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ä Interjectioih 

ahd. a, angehängt hilf-ä, nein-ä, vorgesetzt ä-hei, vor- und nachgesetzt 
ä-hei-ä. Vgl. lit. a, aa Interj. 
Vgl. «, «. — lat. ä, ah. 
Sskr. ä Interjection. 

aika f. Eiche. 

an. eik g. eiks pl. eikr f. Eiche. + ags. äc f. engl, oak; ahd. eih, mhd. 
eich, eiche st. f. Eiche. 

aigan aih aihta aigana haben, besitzen. 

an. eiga $ Htta eiginn haben, besitzen. -|- goth. aigan aih aihta aigands, 

as. igan; ahd. eigan, mhd. eigen haben, besitzen. 

Vgl. sskr. IQ ish-^ zu eigen haben, mächtig, Herr sein, zend. i^. 

aigana eigen, part. praet. von aigan. 

an. eiginn eigen, eigenthümlich. 4" ^- egan; ahd. eigan, mhd. 
eigen, nhd. eigen. 

aigana n. das Eigen, Eigenthum, part. als subst. 

an. eigin n. Eigenthum. -{- goth. aigina- n. Eigenthum, Vermögen, 
as. %an n. ahd. eigan, mhd. eigen n. Eigenthum; besonders 
Grundbesitz, nhd. mein Eigen. Davon an« eigna adha zueignen, 
ahd. eiginen, mhd. eigenen zu eigen machen, nhd. an-eignen. 

aiganda-n m. Besitzer part. praes. von aigan 
als subst. 

an. eigandi m. Besitzer, -f- goth. aigand-s besitzend, Besitzer. 

(ait) schwellen. 

Germanisch in aita, aitra. 

Vgl. ksl. jadro (= Mro) n. Bausch, Schwellung, jadü (= §dü) m. Gift. 
otd-fta n, Schwall, olcfaai, oi^dvoi schwelle, otS-og n. Geschwulst. — lat. 
aemidu-s tumidus (aus aed-mi-du-s). 

1* 



4 VH. Wortschatz der indogennaDischeii Sprachsinheit. 
aita ra. Geschwür. 

ahd. eiz, mtid. eiz et. m. Geschwür, Eüterbenle. 
Vgl an. eitill m, Brüae, norweg. auch Enoten im Speck, Island. 
Knorren am Baum (uach Bagge, neue Jahrbücher 106, 91). 
Vgl. o2S-os n. Geschwulst (ärztlioh). 

aitra d, Gift. 

an. eitr n. Gift, eitr-ocmr m. Giftwunn, Giftschlange. -\- ags. fitor 
n. ahd. eitar, mhd. eiter st n- Gift, mhd- eiter-slange f. Gift- 
schlange, nhd. Eiter m. 
, Vgl. jadö (= ödö) m. Gift, jadro (= ödro) n. Schwellung, 
Bausch. 

(aid) brennen. 
Gennanisch in aida Brand. 

Vgl. altirisch Aed nom. prop. AJS^qs = nenirisch aodh Fener. 
atS^ flamme, nl^-ij^, ats--^, al9^io-s. — lat. in aed-es, aes-tu-s, aes-tas. 
aidh ans idh, vgl. i9-alrofua, i9-ag6-g. — lat. idu-s (Vollmond). — askr. 
idh inddhe entzünden, entflammen, idh-ma Brennholz. 

aida m. Brand. 

ags. äd, ahd. eit, mhd. eit m. Qlath, Scheiterhaufen, mhd. eit- 

Oven Feuerofen. 

Vgl. at»o-s m. Gluth, altiriBoh Aed nom. propr. nach, Ebel = 

nenirisch aodb Fener, lat. aed in aes-tas las. 

Vgl. ssVr. aidh L oder aidha m. oder aidfas f. Gluth, Flamme. 

aitha m. Eid. 

an. eidhr g. eidhs pl- ar m. Eid. -f- goth. aitb-a-s, as. eth, ed, ags. 8d 

m. engl, osth; ahd. eid, mhd. eit g. eidea, nhd. Eid m. 

Vgl. altirisch oeth Eid (wie oen unns := aina). 

Vielleicht zu i =: sakr. in inoti, vgl. al~vuftai, ii-tttTo-s, airi-m, al-^-a 

B. 2 i. 

aiththaa oder, conj. 

an. edha (oder edhr) oder. -1- goth. aithtban oder, sonst, aber, ags. edh- 
dhs oder; ahd- eddo oder, oder sonst, adv. etwa, wohl, vielleicht. 

aira f. Ehre, eigentlich Schonung. 

an- eira, eirdha schonen, verschonen. -|- ahd. era, mhd. €re, nhd. 

Ehre f. 

Ableitung nicht za finden (Grundform aisa?]. 

aiija schonen. 

an. eira drdha schonen, verschonen, eirdh f. Schonung, eirinn 
nachsichtig. -|~ Bgs. ärian schonen, sich erbarmen, gnädig sein; 
ehren. Von aira Ehre. 



VII. Wortschatz der germanischen Spracheinheit 5 
(ais) fordern, heisclien. 

Germanisch in aiska, aiskja, aista. 

Esl. in iska f. petitio = german. aiska. — lit. in j-eskoti heischen = 
ahd' eiscon. 

alcfa f. aittvfiVtto), — lat. in aes-Umäre. 

ais aus is, vgl io-rijs Wille, t-fie^-s Sehnsucht, sskr. ish, icchati su- 
chen, iccha f. Wunsch. 

aiska f. Forderung. 

ags. asce f. Untersuchung, ahd. eisca st. f. 1 Forderung. 

Vgl. ksl. iska f. Forderung. 

Sskr. iccha f. Wunsch, Forderung. 

aiska und aiskja fordern, suchen, heischen. 

ahd. eiscon = nhd. h-eischen; an. aeskja wünschen = 
englisch to ask fragen. 

Vgl. lit. j-eskoju, j-eskoti suchen. — ksl. po-i^ (= po- 
iskj%) po-iskati quaerere und iskaj% iska-ü suchen. 
Denominal von aiska. 

aista achten, fordern 

an. aesta, aesta etwas verlangen. + goth. aistai, aistan, ga-aistan 

achten. 

Vgl. ti7aa {= aitf'ta) ttiav/nvata» — lat. aestimäre. 

aisa n. Erz. 

an. eir n. Erz, Kupfer. -|- goth. aiz g. aizis Erz, Geld, ags. aer n. Erz; 

ahd. mhd. er st. n. Erz, Eisen. 

Vgl. lat aes g. aeris n. Erz. 

Sskr. ayas n. Erz, Metall; zend. ayanh n. Erz, Eisen. 

aisina ehem. 

ags. aeren, as. ahd. mhd. erin, nhd. ehern (richtiger ercn zu 

schreiben). 

Vgl. lat ahenus, aenus (aus ajes-nu-s), aeneus ehem. 

Zend. ayanhaena metallen, eisern. 

(au) mangeln, aus (u, va). 

Germanisch in autha öde. 
Vgl. lat 6-tiu-m Müsse. 

autha öde; leicht. 

an. audhr, audh, antt öde, leer, eydha (== auth-jan) veröden, 
verwüsten, zerstören. + goth. auth-a-s öde, wüste, leer, authida 
f. Wüste; vgl. as. othi, odhi (Grundform authja) leicht, ahd. odi, 
mhd. oede leicht; leer, öde, mangelhaft. An. audh- in Zusammen- 
setzung : leicht. -|- ags. eadh, odh, ahd. od adv. faciliter, facilius. 
Vgl. lat 6tiu-m Müsse. 
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6 VII. Wortschatz der germanischen Spracheinheit. 

authja öde machen. 

an. eydha öde machen, verwüsten, zerstören, -f" ^S^' 
Sdhan, ydhan, ahd. odjan, mhd. oeden öde machen, nhd. 
ver-öden. 
Von antha. 

(au) avere, erfreuen, "beachten. 

Germanisch in eusa gut, ausan Ohr. 

Vgl. ksl. u-mü Sinn, Verstand, j-ave adv. offenhar. 

Altirisch in 6 (== aus) Ohr. — lat. avere sich gütlich thun, au-dire. — > 

«Ol sättige, aia-d-dvo/xat, merke. 

Sskr. av, avati sich sättigen, erfreuen, gern haben, begünstigen, helfen, 

schützen, ud-av, pra-av auf etwas merken, avi beachtend. 

^ eusa gut. 

goth. ius gut, ius-ila Besserung. 

Vgl. iV'Tii^g ig (= Ivtijris-) wohlwollend, freundlich, mild. 

Sskr. avas n. Gunst, Beistand. 

ausan n. Ohr. 

an. eyra n. Ohr (mit auffaUendem Umlaut), -f- goth. ausan- n. as. 
ora, ags. eäre schw. n. engl, ear; ahd. ora, mhd. ore, 6r schw. 
n. nhd. Ohr n. 

Vgl. lit. ausi-8 f. Ohr. — ksl. ucho n. g. usese und ucha Ohr. 
Lat. auri-s (= ausi-s) f. Ohr. — ovag Tog n. Ohr. — altirisch 6 
Ohr (= aus). 

aukan eauk aukana mehren. 

an. auka jok aukinn mehren, hinzufügen. -f~ goth. aukan aiauk aukans 
mehren^ sich mehren, as. okan, ags. eacan dass. 
Vgl. lit. augu, aug-ti wachsen. -^ lat. augeo auxi auctum augere. 
auk aus vak vigere, w. s. 

auk adv. auch, eigentlich accus, von auka Ver- 
mehrung. 

an. auk n. augmentum, auk, at auk, at auki adv. überdiess, 
ausserdem. -\- goth. auk conj. denn, aber , as. ok auch ; ahd. auh, 
ouh., mhd. ouch auch, und, noch, aber, nhd. auch. Von aukan. 

auka vermehren. 

an. auka adha vermehren, -f- ahd. auhhon, ouhhon, ouchon hin- 
zufügen, mehren. Denominativ von auka = an. auk n. aug- 
mentum. 

augan n. Auge. 

an. auga n. Auge, eygdhr oculatus, geäugt, -f- goth. augan- n., as. oga, 
ags. eage schw. n. engl, ey; ahd. auga, ougä, mhd. ouge schw. n. nhd. 
Auge. 
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Vielleicht aus ahv-gan von ahv = ah sehen, vgl. lit. aki-s f. — ksl. oko 
n. — lat. oculu-s. — oaa€ (= oxie) du. n. Auge. Aehulich siuni- aus 
sihvni- von sahv sehen. 

augida geäugt. 

an. eygdr (d. i. augida-s) oculatus, geäugt. -|~ &gs. eiged z. B. in 
sür-jeaged trieföugig. 

-augja -äugig. 

♦an. z. B. in svart-eygr schwarzäugig, sür-eygr triefäugig. + ahd. 
-ougi z. B. in ein-ougi einäugig, sür-ougi triefaugig. 

sÄraugja triefäugig. 

an. süreygr trieföugig. -f- ^hd. sürougi triefaugig. 

aud in audana gewährt, vergönnt, bestimmt part. 
praet. eines verlorenen starken Verbs. 

an. audhinn bestimmt, gewährt, vergönnt, dfiuQfiivos, -l« as. odan, ags. 
eaden datus, concessus. 

Windisch vergleicht irisch uaithne (Grundform autania-) child-birth, vgl. 
odan verdhan, odan vesan nasci. 

auda m. n. Besitz, Gut, Reichthum. 

an. audhr g. audhs pl. audhar nu Beichthum, Besitz. -|- goth. in 
audag-s beatus, as. od, ags. ead n. Gut, Besitz, Reichthum, Glück; 
ahd. in 6t-mahali n, Reichthum, ahd. mhd. klein-6t n. nhd* Elein-od 
n. Zu audana. 

audaga reich, glücklicli. 

an. audhigr reich, wohlhabend. + goth. audag-a-s beatus, 
selig, as. odag, ags. eädig reich, glücklich; ahd. otac 
reich, glückUch. Von auda. 

aura m. humus. 

an. aurr m. grober Sand, sandige Erde, argilla, eyrr f. flache Eüsten- 
strecke. -f" ^S^- ^^ t^* humus (und Name einer Rune). 
An lat. öra Küste ist wohl nicht zu denken. 

1. aus schöpfen. 

an. ausa Jos ausinn schöpfen, austr m. das Schöpfen. 

YgL lat. h-aurio hausi haus- tum haurire, haus-tu-s, haus-tru-m. 

2. (aus) aufleuchten, tagen. 

Germanisch in austana, austra, austronja. 
Vgl. lit. ausz-ti tagen, ausz-ra f. Morgenröthe. 
äol. ttiKog, gr. iws, ^(og f. — lat. aurora. 
sskr. ushas, ushä f. Morgenröthe. 
Zu vaa vgl. sskr. vas ucchati (= us-ska-ti) tagen. 
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austana von Osten her. 

an. austan adv. von Osten her (= westwärts). -I- as. ostana, ägs. 
eästan adv. von Osten her; ahd. ostana, mhd. ostene, osten adv. 
von Osten, im Osten, nach Osten; ahd. ostan, mhd. osten m. n. 
Osten. 

austra Osten, adv. nach Osten hin. 

an. austr n. Osten, austr adv. ostwärts, eystri (= austr-ja) adj. 
östlich, -f' ^' fthd. ostar, mhd. oster adv. nach Osten lyn, im 
Osten; ahd. ostarä, östrä f. mhd. oster f. nnd pl. ahd. ostarun 
mhd. Ostern nhd. Ostern f. pl. 

Vgl. lat. auster; zend. ushagtara östlich (von ushaiih = sskr. ushas 
f. Morgenröthe). 

aiiströnja von Osten kommend (austa Ost-j-rönja 
w. s.). 

an. austroenn von Osten konimend. 4~ ^hd. ostroni von Osten 
kommend, wint Ostwind. 

akan (6k akana) agere. 

an. aka 6k akinn fahren, corru vehi ; fahren, bringen ; überhaupt sich be- 
wegen, ekja f. Karren (zum Heufortschaffen at aka heyinn). -f~ ^n den 
deutschen Sprachen nicht erhalten. 

Vgl. ayo}, t^yayov führen, treiben. — lat. ago egi actum agere. 
sskr. aj ajati treiben. 

akra m. Acker, Feld, 

an. akr, g. akrs pl. akrar m. Acker, -f- goth. akr-a-s, as. akkar; 
ahd. achar, mhd. acker, nhd. Acker m. Von akan treiben „Trift". 
Vgl. dyqo-g m. — lat. ager g. agri m. 
sskr. ajra m. Feld. 

akrana n. Frucht, Waldftncht, Ecker. 

an. akam n. Waldfrucht, Ecker, -f- goth. akrana- n. 
Frucht, akrana-laus fruchtlos, ohne Frucht, ags. äcem n. 
engl acorn; nhd. Eckern, Ecker st. m. f. n. Frucht der 
Eiche und Buche. Von akra in dem ursprünglichen, wei- 
teren Sinne des ig. agra. 

ak, ank bestreichen, Wank machen, salben. 

Germanisch in akvisja, anaks, ankan, ankula, onhti, onhtvan. 

Vgl. dUvrif nx-xC-g Strahl. — lat. unguo, unxo, unctum, ungere salben, 

ig-ni-s, ascia. 

sskr. aj, anj, anakti, anjati salben, schmücken, verherrlichen, vy-ak-ta 

offenbar, ag-ni Feuer u. s. w. 

akvisja f. Axt. 

an. oxi, öx g. und pl. öxar f. Axt. -{- goth. aqizi (Stamm aqizja-) 
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VIL Wortschatz der germanischen Spracheinheit. 9 

f. as. aku8 f.; ahd. acchus, mhd. akes, ackes, ax st. f. Axt. 
Vgl. mvri Axt. — lat ascia f. Axt, Mauerkelle (von ag blank 
machen, bestreichen) for ae-sia. 

ankan m. Schmier, Butter. 

ahd. anco, ancho, mhd. anke m. Butter, besonders frische Butter. 
Vgl. lat. ungnen, nnguen-tn-m Salbe, Fett. 
Bskr. anjana n. das Salben. 

ankula m. Enkel, Fussknöchel. 

an. ökli m. (für ökkli d. i. ankulan-) Knöchel am Fuss. -f- ^d. 
anchala, enchila st f. 1 und anchal, enchil st. m. mhd. enkel st. 
m. nhd. Enkel , demin. von ahd. anch& (d. i. anchja) encha schw. 
f. orus, tibia, talus. 
Vgl. sskr. anga Glied, anguli Finger. 

anaks adv. plötzlich. 

goth. anaks adv. plötzlich, sogleich. 

Vgl. sskr. anjas n. das Gleiten, Glitschen, daher als adv. flink, 

plötzlich, auch instr. anjas4 stracks, alsbald. 

Zu ag, sskr. anj anak-ti. 

Windisch vergleicht auch lit. nftg-la-s = ksl. naglü a^j- plötzlich. 

onhti Frühe. 

goth. in ühti-eigs zeitig. 

Vgl. lit ankszti adv. (= ank-ti, ang-ti) frühe, preuss. angsteinai 
< adv. früh Morgens. 

onhtvan f. frühe Morgenzeit. 

an. otta f. früheste Morgenzeit, -f" goth. ühtvön- f. as. uhta schw. 
st. f. ahd. uhtä, uohtä, mhd. uhte, uohte schw. f. frühe Morgen- 
zeit, mhd. auch Nachtweide, Weide. 
Vgl. lit anksztu-8 adj. frühe, anksztu-ma-s frühe Zeit. 
Bezzenberger vergleicht sskr. aktu m. (Salbe) lichte Farbe, Strahl 
■ (ax-r/() dunkle Farbe, Nacht. 

ah ahjan (sehen) glauben, meinen, achten. 

an. in akta adha achten, sich befleissigen s. aht&. -f~ goth. a^jan glauben, 
wähnen, ^han- m. Sinn, Verstand, ahman- m. Geist. 
Vgl. lit. aki-s Auge. — ksl. oko Auge. — hatfof^ai ahnen, oaae die Augen, 
otffOfiM, ontma sehen. — lat. oculu-s Auge. 

ahtä achten. 

an. akta adha achten auf, sich befleissigen. + ^« fthton beachten, 
erwägen; ahd. ahton, mhd. achten, beachten, erwägen, nhd. 
achten. Von ahta = ahd. ahta, mhd. ahte, aht st. f. 1 Mei- 
nung, Gesinnung, Aufmerken, Beachtung, Nachdenken, und dies 
von ah ahjan. 
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(ah) erreichen; durchdringen. 

Germanisch in ahana, agja, ehva. « 

Vgl. tx-viofiai>, ^xvD ; dx-a^-fiivog ^ axatv, dx(oxrj. — lat. in acuo , acus 

u. s.w. ^ 

sskr. AQ a^noti erreichen, ag-ra Spitze u. 8. w. 

ahana f. Spreu. 

an. ögn f. (agnu = agna) Spreu, -f" goth. ahana, ahd. agana, 
mhd. agene f. Spreu. (Richtiger ahna). 

Vgl. a/ri/ Flaum, Schaum. — altlai agna f. spica Aehre (== 
Granne) vgl. acus g. aceris Spreu mit goth. ahsa = nhd. Aehre. 

ahsa f. Aehre. 

goth. ahsa f. = ahd. ehir nhd. Aehre vgl. lat. acus g. aceris 
Spreu (Granne). 

agja f. Schärfe, K!ante, Ecke. 

an. egg g. eggjar f. Ecke, Kante. -|- as. eggja st. f. 1 ags. ecg 
f.; ahd. ekka, mhd. ecke, egge st. schw. f, nhd. Ecke. 
Vgl. lat. acie-s ei f. 

ehva m. Pferd. 

an. jor m. (d. i. jahva-s == ehva-s) Pferd, -f" as. ehu in ehu-skalk 
m. Pferdeknecht, ags. eh, eoh m. Pferd. Vielleicht auch im goth. 
aihva-tundja- f (Pferdezunder = grosser Zunder, vgl. tTino- so- 
viel als gross in Comp.?) 
Vgl. lit. aszvä f. Stute. 

tnno-g m. f. — lat. equu-s, equa. — altgallisch epo-, brit. ep, 
altirisch ech Pferd. 

Sskr. agva m. a f. = zend. a^pa Pferd. 
Zur Bedeutung vgl. sskr. a§u = (oxv^g schnell. 

ah, ang schwellen, biegen. 

Germanisch in ahva, ahvja, agja, angan, angula, angra. 
Als Verb nur im sskr. ac, anc, ancati biegen, krümmen, drängen er- 
halten. 

ahva f. Wasser. 

an. ä g. är pl. är f. Fluss. + goth. ahva f. as. aha f. Wasser, 
Fluss, ags. ea, eah f.; ahd. aha, mhd. ahe f. Wasser, Fluss. 
Vgl. lat. aqua f. Wasser. 
Sskr. ankänka (anka-f-anka) und ankupa Wasser (von anc schweUen). 

ahvja f. Wasserland, Aue, Insel. 

an. ey g. und pl. eyjar f. Insel. + ags« ig» ^^S ^- Insel, 
ahd. -awa, -auwa, -ouwa, -owa in Zusammensetzungen, 
mlat. -augia, mhd. ouwe st. f. 1 Wasser, Strom, Strömung; 
wasserreiche Wiese, Aue, Halbinsel und Insel im Flusse. 
Von ahva. 
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anga m. Spitze, Pfeilspitze. 

ags. anga, onga m. Spitze, Pfeilspitse. 

Vgl. oyx{h^ gebogen m. Haken , ^yxivo-s Pfeilspitze. — lat. unca-s 

gebogen m. Haken, Klammer, uncinus. 

Vgl. sskr. anka m. Haken, Klammer. * 

angan Biegung. 

goth. in hals-aggan- m. Halsbiegung. 

Vgl. dyxoiv Biegung, Ellbogen. — sskr. aiika m. Bug, Seite, 

Schooss. 

Goth. aggan- lässt sich auch zu ang ay/to ziehen. 

angula m. Angel. 

an. öngull m. Angelhaken. -}' ^hd. angul , mhd. angel st. m. 
Stachel , Fisohangel ; der ins Heft eingefugte Theil des Schwertes. 
Wohl nicht aus lat. angulus entlehnt. 
Vgl. dyxvXo-s gewölbt, gekrümmt, oyKo-s Haken u. s. w. 

angra Bucht. 

an. angr m Bucht (Stamm angra-) in Städtenamen, Hard-angr 
u. s. w. + ahd. angar, mhd. anger, nhd. Anger. 
Vgl. lat. ancra-s convalles und uvtqo^v (r aus x/-, x). 

ahtau acht. 

an. ätta acht, -f- goth. ahtau, as. ahto; ahd. ahto, mhd. ahte, aht, nhd. 

acht. 

V^l. lit. asztäni f. aszt&nios. — ksl. osml von der Ordinalzahl. 

oxTta. — lat. octo. — altirisch oct, ocht, cambr. oith. 

Sskr. asbtan, ashtau acht. 

ahtandan der achte. 

an. attandi, ättundi der achte. -}' goth. ahtudan-; as. «htodo, 
ags. eahtodha , engl, eighth ; ahd. ahtodo , mhd. ahte , nhd. achte. 
Von ahtan acht. 
Vgl. lit. asztunta-s der achte. 

ahtautehan achtzehn. 

ahd. ahtozehan, nhd. achtzehn. 

Ygl. octodecim. 

Sskr. ashtada^an, zend. astadagan achtzehn. 

ahsa f. Axe. 

an. vgl. öxnll m. Achse. -}' ^hd. ahsa, mhd. ahse, nhd. Achse f. 

Vgl. lit. Äszi-s f. — ksl. osl f. Achse. 

o|ft»' €yyos m. &fi--a^a f. — lat. axi-s m. 

Sskr. aksha m. akshi n. Axe. 

Wohl zu ab durchdringen, nicht zu ak agere. 
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ahsla f. Achsel. 

an. öxl g. axlar pl. axlir f. Achsel, axlar-bein n. Achsel-, Schul- 
terbein. 4' ^* ahsla; ahd. ahsala, mhd. ahsele, ahsel st. schw. f. 
nhd. Achsel! 
Vgl. lat. ala f. Achsel für axla , wie aus dem demin. axilla erhellt. 

ag, agan 6g agana sich furchten, ängstigen. 

an. in agi m. Unruhe, Tumult, oasl^ sich fürchten (von 6 = 6g) ogu f. 

Schrecken , ugga ugdha bange sein. + goth. agan 6g agans sich fürchten^ 

un-agands p^rt. praes. sich nicht fürchtend. 

Vgl. axofiat ängstige, bekümmere mich. — altirisch ag fürchten in agathar 

axfTM timet und is-aich-ti metuendus. 

Sskr. agh, ah in agha, ahn = a&hu eng u s. w. 

agisa n. Beängstigung. 

goth. agis n. Furcht, Angst, Schrecken. 

Vgl. axog n. Beängstigung, Schmerz, Kummer. 

agla beängstigend, beschwerlich. 

goth. agl-a-s beschwerlich, agl-6n- f. Trübsal. 
Vgl. oxH'Oi bedränge, beunruhige. 
Ved. aghala schlimm. 

ögan sich furchten, 6gjan erschrecken. 

an. 6ast'adha von Schrecken ergriffen werden (von 6 = 6g) ^gr 
(d. i. oegr.== 6gja-) ^g, ^gt furchtbar, ^gja (d. i. oegja), jgjast 
wüthen, oegi-ligr, oegir m. Erschrecker, 6gn g. 6gnar pl. ir. f. 
Schrecken (würde goth. 6gn-i-8 lauten?) 6gna adha schrecken, 
drohen, 6tti m. (= ohtan-) Furcht, 6tta-lauss furchtlos. -{- goth. 
ogan, 6g, ogum und ohta sich furchten, auch 6gan sis, 6gjan 
caus. erschrecken, terrere. Von agan, 6g. 

(ang) ofV;i:«- 

Germanisch in angra, angvu^ äla. 

Vgl. lit. ank-sz-ta-8 eng. — ksl. ^ükü eng und sonst. — ^YX^ 

= lat. ango, anxi, anctnm, angere. 

Vgl. sskr. a&h in a&has Noth, a&hu enge u. s. w. 

angra Kummer, Betrübniss. 

an. angr (Stamm angra-) m. Kummer, Betrübniss, angra adha 
ängstigen, bekümmera. -^ vgl. engl, angry. 
Vgl. dyyqCat (dialectisch für dyxquni) Xvnai, 

angvu eng. 

an. öngr (d. i. angu-s) eng. + goth. aggvu-s eng, vgl. ahd. angi, 

engi, mhd. enge, nhd. enge, eng. 

Vgl. ksl. %ztikü eng, %zota f. Enge (altes u-Thema). 

Sskr. a&hu eng, a&hu-bheda engspaltig. 
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angvitha f. Enge. 

goth. aggvitha, ahd. angida f. Enge, Bedrangniss. 
Vgl. ksl. %zota f. Enge. 

angvesti f. Enge, Angst. 

ahd. angust, mhd. angest, nhd. Angst» pl. Aengste f. 
Vgl. ksl. %zo8tI f. Beengung. 

angvja beengen. 

goth. ga-aggvjan, ahd. (angjan) ankan, mhd. enken, be-engen. 
Vgl. ksl. %z% (= %zj%), %zi-ti beengen. 
Denominal von angvu eng. 

äla m. (aus angla) Aal. 

an. all m. -f- ahd. äl m., nhd. Aal. 

Vgl. lit. ungnry-s m. — ksl. %gorlSl m. Aal. 

iyx^^v-s m. — lat. angnilla. 

äla (ans angla) Band. 

an. &1 g. 41ar pl. &lar f. Band, Riemen. 

Vgl. ksl. ^lü m. Band, Fessel, sü-v^slo n. Fessel, u-v^lo n, Dia- 
dem zn vQzati binden. 
Auch preuss. san-insle Qürtel scheint hierher zu gehören. 

aggrja n. Ei. 

an. egg n. Ei. -f* ^g^* ^ "• ®°fi»l* ^R? ^d. mhd. ei g. eiges, eijes n. 
nhd. Ei. Aus ayja. Der Vorschlag eines gg vor v, sonst meist auf ein- 
zelne Dialecte beschränkt, scheint bei diesem Worte allgemein germanisch 
zu sein. 

Ygl. ksl. aje, j-aje n. Ei. 
^6y Ei. — lat. ovum. — altir. og, kymr. uy Ei. 

at praepos. zu, bei. 

an. at praepos. c. dat. acc. gen. zu, bei, gegen, nach. -}- goth. at praep. 
c. dat. acc. zu, bei, engl, at; ahd. az, iz, ez praep. c. dat. instr. zu, 
an, bei. 
Vgl. lat. ad. — altirisch ad zu. 

atgaisa m. Art Speer (at-f gaisa^. 

an. atgeirr m. Art Speer. -|- ags. ätgar, ahd. azger, aziger, mhd. 
atiger m. Art Lanze, Wurfspiess. 

attuh adducere (at+tuh ziehen). 

goth. attiuhan adducere. 
Vgl. lat. adducere. 

at, etan at ätum etana essen. 

an. eta at ätum etinn essen, speisen. -|- goth. itan at etum itans; ahd. 
ezan, mhd. ezzen, nhd. essen. 
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Vgl. lit. edmi, es-ti fresisen. — ksl. jamT (= ödmi), jas-ti essen. 
liTfti, l(r-^/ai. — lat. edo, edi, esum, edere. — altirisch ithim esse. 
Sskr. ad, atti essen. 

etna m. Kiese. 

an. jötunn g. jötuns pl, jötnar m. Riese. + ags. eoten m. Biese, 
eotenisc riesisch , eoten-veard f. Wacht wider die Riesen. Eigent- 
lich „Fresser". 

atala tetricus, dirus. 

an. atall = ags. atol, eatol tetricus, dims. 

ata n. Essen, Speise. 

an. Sit n. Essen, Speise« -{- as. ät n.; ahd. mhd. äz st: n. Speise. 
Yen etan at ätum essen. 

ätja essbar. 

an. aetr essbar. -{■■ mhd. vgl. un-aezic ungeniessbar. Sskr. ädya 
was zn essen ist, geniessbar n. Nahrung, ksl. jazda f. Speise. 

attan m. Vater. 

goth. attan^ m. Vater. 

Vgl. ksl. otlel (= otikja-s) m. Vater. 

arra m, Väterchen. — lat. atta m. Väterchen. 

athala n. Art, Geschlecht. 

an. adhal n. natura, indoles, adhal-skali n. Haupthalle, edhli, ödhli (d. i. 
adha^a, adhulja-) n. Beschaffenheit, Art, adhili m. dem es zukommt, eine 
Sache Tor Gericht zu fuhren (als Geschlechtsvorstand patronus). -{- as. 
adhal edel, herrlich, adhal-boran edelgeboren, adhali n. edles Geschlecht, 
Adel; ahd. adal, mhd. adel m. n. Geschlecht, edles Geschlecht, Adel. 
Vgl. draXo-g, areraiUai. 

athalja n. Geschlecht. 

an. edhli, ödhli n. Art, Beschaffenheit, -|- as. adhali n. edles Ge- 
schlecht, Adel. 

öthala n. Gut, Erbgut, Stammgut. 

an. odhal pl. odhul n. Gut, Stammgut. -{- as. odhil, uodhil n.; 
ahd. nodal n. Gut, Erbgut; Heimath. Von athala Geschlecht. 

an, anan ön anana hauchen. 

an. in önd g. andar f. anima, Seele, andi m. Geist, anda adha athmen, 

hauchen, -f- goth. anan 6n anans hauchen. 

Vgl. ksl. v-on-ja f. odor, halitus, %-chaj%, %cha-ti odorare. 

Griech. in iVSfiog == lat. animus, lat. ä-läre. 

Vgl. sskr. an aniti hauchen, schnaufen. 

andan m. Hauchen, Schnauben. 

an. andi m. Geist, anda, adha athmen, hauchen, andast aus- 
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h&Qchen, sterben. -\- lu, ando, aga. anda m. Anfgeregtaeii 
LeidweBen, ahd. anado, ando, anto, mhd. ande Bch«. tu 
Gefühl der Eränkang. Nach Bezzenberger. 

anda athmeu, schnauben. 

an. anda adba athmen, banohen, andast verh 
Bterben. + ahd. anadön, antön, mhd. andeo seiof 
auslassen, nhd. ahnden, vgl. ags. edhian athmen, h 
adma m. Atliem, Odem. 

aga. aedhm m., ahd. £Ltani, mhd. ät«m, nhd. Athem. 

Vgl. äo9[Äa schwerer Athem, difiö-s Dampf, Dnaat. 

Stkr. ätman, in Zasammenaetzung auch -ätma Hauoh, Seele, 

adra f. Ader, Eingeweide. 

an. aedbr, aedh f. Ader. + agt. aedre f., ahd. ädara, ädr 

äder, &dre Bt. F. 1. nsd Bohw. f. Ader, Seime, pl. Ein) 

vgl. ahd. in-ädiri, amhd. in-ädero at. n. Eingeweide, womit 

Beiträge VII, 4, 413 iriaoh'ia-athar antnüls, com. eneder-ei 

Tergleicht. 

Vgl. ^op n. Herz, ^^o-v Banch, Unterleib. 

Sakr. &ntra n. Eingeweide (von an). 

östa Münduü^. 
an. öaa m. gen. öaa pl. &8ar (aus 6aa-, össa-, data-) Müadui 

Vgl. lit. OBta-s m, oata f. Möndnng einea Flnasee, lelt. 

Hafen. 

Lat. ÖBtin-m Mündung. 

Von ia Mnnd = lat. da g. öria n. ^ aakr. äa, äaan, i 

Mand, zend, äoiib n. Mund. 

an- , on- negatives Praefix. 

an. 6-, ü- verrieinendea Praeffi, ä-happ n. Unglück. -+- goth. i 
mhd. nhd. un- verneinendes Praefix, ahd. auch ä- (= an). 
Vgl. d-, äv-, lat. in-, oek. an-, altiriaob an-. 
Sskr. a vor Conaönanten , an vor Vocalen. 

äna adv. nnd praepos. ohne. 

an. an praep. mit gen. dat. aco. nnd advb. ohne. -{■ ab 
mhd. äne praep. mit gen. dat. aoc. ohne; ahd. äna, m. 
adv. ledig, frei von, verluBtig. 
Vgl. BVtv, am praep. ohne; aakr. ano nicht. 

(ana) pron. demonstrat. 

Germaniach in an and anthara. 

Vgl. lit. ana-a jener, — kal. onO jener. 

Sskr- ana dieaer, ergänst idam. 
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an Fragepartikel. 

goth. an Fragepartikel. 

Vgl. lat. an Fragepartikel. — dv part. 

Sßkr. ved. anä part. hervorhebend und beschrankend, wie qui- 

dem, ja. ^ 

anthara anderer, zweiter. 

an. annarr, önnur, annat anderer, zweiter. -}' goth. anthar, as. 

odhar, ags. odher, engl, other; ahd. andar, mhd. ander, nhd. der 

andere. 

Vgl. lit. antra-s der andere. — ksl. v-ütory dass. 

Sskr. antara der andere; 

ana, an adv. und praepos. an. 

an. ä adv. und praepos. mit dat. und acc. in, an, mit dat. in, auf, an, 
bei, mit acc. nach, auf, gegen. -4" goth. ana praepos. mit dat. und acc. 
an, auf, über, zu, in: gegen, wider; wegen, über; ahd. mhd. ane, an 
praepos. mit dat. instr. und acc. an, auf, in, bis an, gegen, nhd. an. 
Vgl. dvd auf; zend. ana praep. auf. 

ana, anan m. f. Ahn, Ahne. 

ahd. ano, mhd. ane, an, ene, en m. Grossvater, Urgrossvater , Ahne; 

ahd. anä, mhd. ane f. Grossmutter, ürgrossmutter nhd. Ahn, Ahne, 

Ahn-frau. 

Vgl. preuss. Voc. ane „altmuter", lit. anyta f. Schwiegermutter. — ksl. 

8. aninga. 

Lat. anu-s f. ani-cula altes Weib. 

aninga m. Enkel. 

ahd. eninchil, mhd. enichlin, nhd. Enkel m. 
Vgl. ksl. v-ünuku (= v-ün%kü} m. Enkel. 
Wörtlich „Grossvaterkind". 

and, anda adv. und praepos. gegen, ent-. 

an. and- (ann-, an-, önd-) dvrC z. B. and-lit n, Antlitz, and-virki n. Ar- 
beit, Werkzeug vgl. mhd. ant-werc n. Werkzeug, Gerath, an, and-svar 
n. Antwort, and-svara antworten, v^l. engl, answer, to answer. -|- goth. 
anda-, and- prafix, nhd. ant- ent-. 
Vgl. dvrC, avra, avrrjfv, — lat. ante, antid-ea. 
Sskr. anti entgegen. 
Eigentlich Casus eines Nomens (anta) Angesicht, von an athmen. 

andbahta m. Ergebner, Diener. 

an. ambätt oder ambott pl. ir f. Magd, Dienerin. -|- goth. and- 
baht-a-s m. Diener, ahd. ambaht, ampaht, mhd. ambet, amt m. 
Diener, Verwalter, Aufseher. 

Aus and. und bahta- = sskr. bhakta ergeben (bhaj). 
Lateinisch-gallisch ambactes wohl aus dem Deutschen. ^ 
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1. andbahtja n. Dienst, Amt. 

an. embaetti n. Amt, namentlich gottesdienstlich „Amt? 
Hochamtes 4' goth. andbahtja- n. Dienst, Amt; ahd. 
ambabti, ampahti und ambaht, ampaht, mhd. ambet, 
ambt n., nhd. Amt n. Von andbahta. 

2. andbahtja bedienen, besorgen. 

an. embaetta bedienen, besorgen. -|- goth. andbahtjan; 
ahd. ambahtan, ampahtan und ampahtön, mhd. embeh- 
ten (= andbahtjan) und ambahten (= ahd. ampahtön) 
amten, verwalten. Von andbahta. 

anda vestibnlum. 

an. önd g. andar f. vestibnlum. -1- ^g^* ^t. anta-e f. pl. vorsprin- 
gende Pfeiler. 
Nach S. Bugge ; lautlich stimmt auch avTti, 

anthja, andja n. Stirn. 

an. enni n. Stirn. -|- ahd. andi, endi st. n. Stirn. Vgl. ovtlo-g^ 
lat. antia-e f. pl. die Stirnhaare. 

andja m. Ende. 

an. endi oder endir m« Ende, -f- goih. andeis Stamm andja- m. , as. endi, 
aga. ende st. m. 1, ahd. anti, enti, mhd. ente, ende st. m. n., nhd. 
Ende n. 

YgL irisch ind, inn, altwelsch in, hin Ende s. Stokes, Beitr. YII, 4, 412. 
Sskr. anta m. Ende, antya adj. 

andja und andjä enden. 

an. enda, enda oder enda endadha enden. -}' ^£»8* endian, as. 
endjan und endjon, ahd. enten und enteon, enton, mhd. enden 
(ante), nhd. enden. 
Ton andja Ende. 

andi, anadi f. Ente. 

an. önd g. andar pl. andir f. Ente. -}' ^gs* exiedi f., ahd. anut, mhd. and 

st. m. Entrich, st. f. Ente (önd =: andu = ksl. %ty?). 

Vgl. Ht. anti-8 f. - ksl. %ty f. 

Lat. anas tis tium f. — vriaa« f. Ente. 

Sskr. äti f. ein Wasservogel. 

ann, onnan (ann onnum onda) gönnen, günstiger sein. 

an. Unna an unnum praet. unna lieben, ast f. Liebe s. ansti. -}- ahd. un- 
nan an unnum onda und onsta gönnen, gewähren, vergönnen, erlauben, 
as. gi-unnan nur in S sg. praet. gi-onsta, nhd. gönnen. Hierzu lat. amare, 
von einer Basis an-mo-, Woraus Umo-, amo-. 
Vgl. ovlvrifAi ^^ovri-ai-i, 
SHck, indogenn. WSrterbneh. 8. Aufl. 2 



18 YII; Wortschatz der germanischen Spracbeinheit' 
ansti f. Liebe , GuBsti 

an. ast pl. ästir f. Liebe. -{- goth. anst-i-s f., as. anst f. 2, ags. est, 
' ahd. anat st. f. 2 Gunst, Gnade. Yon unnan ann durch -ti, vgl. 

Brunst, Kunst, Gunst. 

ondi f. Gunst in 

abondi f. Abgunst. 

an. öf-und f. (d. i. af-undi-) Abgunst. , + ahd. mhd. äb- 
unst f. 2 Missgunst, Neid vgl. ahd. nhd. Gunst f. 

ansa m. Balken. 

an. äss g. äss pl. asar m. Balken. 4~ goth. ansa- m. oder n. Balken. 
Vgl. lat. asser, assula. 

ansu m. Gott. 

an. äss g. äss pl. aesir m. Gott, äsynja f. Göttin. -}- ags. os m. Gott (und 
Name der Rune 6), goth. Ansi-, abd. Os- Gott in Eigennamen. 
Vgl. zend. arihu m. Welt, Leben, Herr (Gott) und altgallisch H-esu-s 
Name eines Gottes. 

apan f. Affe, Thor. 

an. api m. Affe, Thor. -f- ags. apa; ahd. affo, mhd. affe^ nhd. Affe schw. 
in., dazu abd. affa schw. f. und affin^^affinna, mbd. affinne, nbd. Aefßnn; 
Yielleicbt nicht deutsch. 

apla m. Apfel. 

an. apaldr n. Apfelbaum s. aplatriva, apal-grar apfelgrau s. aplagräva, 
epli n. Apfel. -\- ags. äpl, äppel m., engl, appel; ahd. aphol, aphul, mhd. 
apfel, nbd. Apfel m. 

Vgl. lit. oboly-s, lett. abol-s m., preuss. V. w-oble Apfel. — ksl. j-ablüks 
n. jablüka f. Apfel. — altirisch aual pl. aualen Apfel, auallen, alt abal- 
len Apfelbaum vgl. lat. ebulu-s HoUunder. 

Von ab = abh schwellen vgl. lat. ebrius, äßqog^ rißi^y sskr. ambu Was- 
ser u. fl. w. 

aplatreva Apfelbaum (apla-|-treva). 

an. apaldr m. Apfelbaum, apaldrs-gardhr m. Apfelgarten. + ags. 
äppeltreov, äppeltre, apulder; abd. apholtra, mhd. apfalter Apfel- 
baum. Vgl. den Ortsnamen Affoltern. 

aplagräva apfelgrau. 

an. apalgrär .apfelgrau. •\- mhd. apfelgra, nhd. apfelgrau. 

af adv. und prapos. von, weg, ab. 

an. af adv. und praepos. mit dat. von, adv. weg, ab. -|- goth. as. af; ahd. 
aba prapos. mit dat. von, seit; goth. as. af-, ahd. aba-, abe-, ab-, ap-, 
nhd. ab- Vorsatzpartikel ab-. 
Vgl. ^Tto* — lat. ab, ä. — sskr. zend. apa. 
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afanh verkehrt (afiih). 

an, öfagr verkehrt, rückwärtig, -f" ^* avuh, avoh, ahd. abuh, 
apuh, mhd. ebich, ebch abgewendet, verkehrt, umgewendet, böse. 
Von af . 
Vgl. sskr. apanc, apäk zurück-, weg-, abgewandt (apa-fanc). 

afar Mnter, nach. 

goth. afar praep. hinter, nach, adv. nachher, as. abharo, ags. 
eafora m. Nachkomme. 

Vgl. zend. altpers. apara der hintere, spatere, sskr. aparam adv. 
nachher, später, aparena praepos. nach, hinter. 

aftanä adv. von hinten. 

an. aptan adv. von hinten. -|- goth. aftana adv. von hinten, as. 
at aftan postremo. 

1. aftra adv. zurück. 

an. aptr, aftr adv. zurück, rückwärts; lange zurück, vor langer 
Zeit. -f goth. aftra zurück, wiederum, as. aftar; ahd. aftar, mhd. 
after adv. hinten, nach. 

2. aftra, aftar praep. nach, hinten. 

an. eptir adv. und praepos. mit acc. und dat. nach. -\- -ahd. af- 
tar, mhd. after, nd. achter praep. mit dat. hinter, nach. Mit 1 
afira identisch, Comparativ von af. 

*ygl. aTroniQto adv. femer, weiter entfernt, altpers. apatara der 
fernere, andere, apataram adv. femer. 

(ab, af) apisci. 

Germanisch in abra, afnja, afla, oba, obja, eba, ebai. 

Vgl. anro}, apisei, opus, sskr. äp apnoti erreichen, erlangen, apas Werk 

u. s. w. 

abra stark, heftig. 

an. afar adv. sehr, in hohem Grade, afar-kostr m. schlimme Lage, 

hartes Verhängniss, afar-menni m. (irgendwie) hervorragender 

Mensch, -f goth. abr-a-s stark, heftig, abraba adv. heftig, sehr, 

bi-abr-jan sich entsetzen, staunen (für abra halten), ags. afor 

heftig. 

Lässt sich auch zu abh ziehen, vgl. sskr. ambhas Furchtbarkeit, 

Schrecken, ambhrna gewaltig, schrecklich, oß^f^o-g. 

afhja ausführen (oder abnja). 

an. efna efnda ausfahren, leisten, efna adha Vorbereitung tref- 
fen, einrichten, efni n. Stoff, Zeug zu etwas, -f- goth. vgl. aban- 
m. Mann, Ehemann (der thätige), ags. äfnan, efnan, efnde pa- 
trare, praestare, perficere, facere. Vgl. objan üben. Von ig. ap 
im Sinne von sskr. apas = lati. opus. 

2* 
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afla, aWa Kraft, Wirksamkeit. . 

an. afl n. Kraft , Beistand, Stärke numerisch , afii m. Macht, 
Schatz, efla eflda stark, kräftig machen (offiXXstv) ^ ausfahren, zu 
Wege bringen, efling f. Stärkung, Förderung, afla adha berei- 
ten, ausführen, herrichten, erwerben.-}- ahd. avalon, afalon viel 
zu sohaflen haben, sich rühren, arbeiten. 
Vgl. oip^Xog n. 6(f)iXX(a, 

6ba das Ueben, Feier. 

ahd. uoba f. Feier, mhd. uop g. uobes n. das Ueben, Treiben, 
Sitte; Landbau vgl. ahd. uobo m. Landbauer vgl. obja. 
Vgl. sskr. äpas n. religiöse Handlung, wie apas Werk, heiliges 
Werk = lat. opus. 

öbja Üben. 

an. oefa üben. -}- as* obhian feierlich begehen , ahd. (uob- 
jai^) uoban, uoppan, uopan, mhd. üeben, nhd. üben. Ei- 
gentlich denom. von oba = ahd. uoba f. Feier, mhd. 
uop g. uobes n. das üeben, Treiben, Sitte; Landbau. 

eba Bedingung, Zweifel, 

an. if, ef n. Zweifel, ifa adha zweifeln, if-lauss zweifellos. -}- ahd. 
iba f. Bedingung. 

Vgl. ksl. za-j-apü m. Vermuthung, nevüzaplnü unvermuthet. 
Lat. opinu-s in nec-opinus, in-opinus, opin-io, opin-äri. , 

ebai, eba conj. wenn, ob. 

an. if , ef wenn. + goth. ibai , iba Fragpartikel , ob denn, 
etwa, wohl; conj. dass nicht, dass nicht etwa; as. ef ob, 
nun, engl, if wenn, ob; ahd. dat. ibu, ipu conj. wenn, 
andere Form ubi, upi, oba, mhd. obe, ob, nhd. ob. Ei- 
gentlich dat. von iba. , 

am belästigen. 

ah. in and m. Last, Qual, ama adha belästigen, amast lästig werden. -\- 
deutsch 8. amrä. 

Vgl. lit. uma-8 schnell, plötzlich, umaru-s ungestüm, umaras Wirbel- 
wind, umi-ti drängen, bedrängen, lett. umaka sich mit Gewalt aufdrängend, 
sskr. am amati amiti amiti befallen, beschädigen; schadhaft, krank sein. 

amra Jammer, amrä jammern. 

an. amra adha jammern, heulen, miauen, emja adha heulen, 
dazu auch ymr (um-ja) m. Lärm. + ahd. ämar, jämar, mhd. ämer, 
jämer m. Jammer, Herzeleid, ahd. ämaron, mhd. ämem Seelen- 
schmerz empfinden. 
Von am. 

amman f. Mutter, mütterliclie Person. 
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an. amma f. Grossmatter, -f- ahd. ammä, mhd. amme st. schw. f. Matter, 

Amme. 

Die Verdopplung wie in attan. 

Vgl. lat. amita Tante. 

amsa-n m. Schulter. 

goth. amsan- m. Schalter. 

Vgl. Sfzo^s (für dfiao") Schalter. — lat. omera-s Schalter. 

sskr. afiisa m. Schulter. 

(ar) oQivfiai erregen, treiben; rudern. 

Germanisch in aran, ami, arandja, amja, ära, roja, rothra, rann, ren- 

nan, rannja. 

Vgl. lit. ir-ti, lett. irt rudern, ksl. orllu Adler. — oqw/iM, o^tg^ ighti^, 

i^ü0m. — lat. orior, remus, ratis. 

sskr. ar rnoti sich erregen, erheben, aritra treibend > Ruder. 

aran m. Adler. 

an. ari m. Adler, Aar. -}- goth. aran- m., ahd. aro, mhd. are, ar 

schw. m. Adler. 

Vgl. lit. ereli-s io m. Adler. — ksl. orllu m. Adler (von oru, 

wie kozilu Bock von kozü = sskr. chaga). 

Gleichen Stammes ogv^^ Vogel. 

ami m. Adler. 

an. öm g. amar pl. emir m. Adler. -}' ^^' eam st. m. 1; ahd. 
am st. m. 2 pl. emi Adler, mhd. am st. m. 1 pl. arne Adler. 
Lautlich entspricht o^^-c acc. o^^^ m. f. Vogd. 

arandja n. Botschaft, Auftrag. 

an. erindi, örendi n. Geschäft, Verrichtung. -|- ags. ärende, as. 
arundi st. n. ; ahd. arunti, mhd. erende st. n. und ahd. arand st. 
m. Botschaft, Auftrag. Von ar vgL arva. 

amja rege, kräftig. 

an. em frisch, muthig» kraftig. -|- goth. in ami-ba sicher, behutr 
sam, ags. eomest f., engl, eamest, ahd. emust, nhd. Ernst. 

arusa n. Schramme. 

ifti. Örr n. Schramme, Narbe, ön'ottr narbig, schrammigt. 

Vgl. sskr. arus n. Wunde, ärta (= ä-arta) geschädigt, dqvifjtivos 

geschädigt. 

arva bereit, rüstig. 

an. örr rasch, lebendig; freigebig. + as. am bereit, fdrtig; ags. 
earu celer,^ alacer, expeditus, paratus, eard f. alacritas, arod 
(= zend. aurvant) paratus. S. ig. arva, arvant. 

Vgl. OQOVW, 
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zend. aurva (= arva) behende, schnell, rdsig, aurvant schnell, 
stark, Eriegsross, sskr. arvan, arvant m. Benner, Boss. 

rann sich erheben, rennen, rinnen; rennan rann 
ronnann. 

an. renna (rinna) rann runnum rnnnin rinnen, fiiessen; rennen, 
laufen. -^ goth. rinnan rann runnum runnans rennen, laufen, 
stürzen, ur-rinnan aufgehen (Sonne), nhd. rinnen rann geronnen, 
rann aus am = amu Präsensthema zu ar, vgl. ogw-iiat, sskr. 
rno-ti, rnu'te; ebenso trann trennen aus dama = sskr. (dar) 
dynä-ti. 

rannja rennen, rinnen machen. 

an. renna, renda rennen, laufen machen, -f- goth. rann- 
Jan in ur-rannjan aufgehen lassen, mhd. rennan, rante, 
nhd. rennen, rannte. 
Causale von rann. 

(ar) treibem, insbesondere rudern. 

an. ar f. Buder. 

Vgl. lit. ir-ti rudern. ij^ijff, -^qo-^^ iQirtjg, i^iööta, — lat. re- 

mus, ratis. 

sskr. aritra treibend, subst. Buder. 

röja rudern (ro aus ar). 

an. roa reyra r^ra rudern. + ags. rovan, engl, row, mhd. rüe- 
jen, rüejete, moie. 

röthra m. n. Kuder. 

an. rodhr g. rodhrar m. das Budem, Buder. -f- ahd. ruo- 

dar, nhd. Buder n. 

Vgl sskr. antra treibend m. n. Buder* ^Eqstqla die 

„Buderstadt"). 

(ar) fugen. 

Germanisch in arma, erman, rima, rath, rathjan, rodja. 

Vgl. äqaqCaxto fuge. — lat. ar-ma, ar-tus, reor ratus sum reri, ratio. 

Bskr. vgl. ara Badspeiche, arpaya (Caus.) hineinstecken, anfügen. 

arma m. Arm. 

an. armr g. arms pl. armar m. Arm , ermr {=. arm-ja) g.« ermar 

m. Aermel. -|- goth. arm-i-s m., ags. earm st. m..l; ahd. aram, 

arm, mhd. arm s. m. 1, nhd. Ann pl. Arme. Das Thema armi- 

ist auf den gothischen Dialect beschrankt. 

Vgl. preuss. irmo Arm, Oberarm, — ksl. ram^ n. Schulter, Arm. 

uqfjLo^g Fuge, Schulterblatt. — lat. armu-s. 

zend. arema m. Arm. — sskr. irma m. armus. 
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erman Grossvieb, armentum. 

an. jörmuni m. Rind) Pferd. + goth. in airmana-reik-s, ags. eor- 
menric, an. jörmun-rekr, mhd. ermeniioh gothischer Königsname. 
Im Deutschen diente erman- als erstes Glied in Zusammensetzun- 
gen, wie ßov-, zur Bezeichnung des Grossen, daher z.B. die Er- 
mun-durer, Grossthüringer, as. irmin-sül grosse Säule, Weltsäule 
u. s. w. 
Vgl. lat. armen-tu-m. 

rfma m. n. Reihe, Zahl, Vers. 

an, rim n. Kalender, Vers. + ahd. rtm m. Rdhe, Reihenfolge, 
Zahl, mhd. rim m. Vers, Reim, nhd. Reim. 
Vgl. ciQtd-fia-g Zahl. — altirisch rim Zahl. 

rath zählen, röth. 

goth. ga-rathjan, garoth zählen, an. in hundradh n. Hundertschaft. 

hondratha n. Hnndertzahl. 

an. hundradh n. Hundertschaft. + ags. hundred, ahd 
hunterit, mhd. nhd. hundert n. (hund-j-ratha Zahl), vgl. 
v^-QitO'S zahllos. 

rathjan n. ratio. 

goth. rathjon- f. ratio; ahd. radja, red ja, mhd. rede, nhd. 

Rede. 

Vgl. lai ratio f. 

rödja reden. 

an. roedha roedda reden, sprechen. -|- goth. rod- 
jan reden, sprechen. Von rathan roth. 

(ar) lösen, trennen, lockern. 

Germanisch in ertha, erva, arina, arma, arveta, arja, arthra, arla. 
VgL lit. yru ir-ti sich auftrennen, ardyti trennen. — ksl. orj% ori-ti tren- 
nen, auflösen. S^aio-s u. s. w. — lat. rä-ru-s und sonst, 
sskr. in r-te ohne, arana fremd, ära fem, ardha Seite, Theil u. s. w. 

ertha f. Erde. 

an. jördh g. jardhar dat. jördu pl. jardir f. Erde pl. Grundbesitz. 
-^ goth. airtha f., as. erdha, ägs. eordhe st. und schw. f.; ahd. 
erda, mhd. erde st. f., nhd. Erde. 
Vgl. ^^a in ^QcC'Cs Erde, lat. arvu-m s. arva. 

erva Erde. 

an. jörvi schw. m. lutum, Erd- oder Sandhaufe, jöru-vellir (Edda). 

-I" <^hd. ero (aus eru erawes) m. oder n. Erde. 

Vgl. lat. arvu-m. — com. erw Acker. (a^ovQa = a^jro-^a). 
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arma arm. 

an. armr, örm, armt arm. -^ goth. arm-a-B, as. aram, arm, ags. 

earm, ahd. aram, arm, mhd. nhd. arm. S. ig. arama. 

Vgl. i^fiog, ^ 8skr. arma-ka schmal, dünn. — zend. airima 

Einsamkeit. 

arena m. Fussboden, Tenne. 

an. arinn g. arins pl. aniar m. Opferfeaerstätte, Heerd. -f* &hd. 

arin, erin, mhd. eren, em m. Fussboden, Tenne. 

Vgl. lit. ora-s was draussen ist. — lat. area f. — sskr. ära fem. 

arventa Erbse. 

an. ertr Erbsen, nur pl. gen. ertra, dat. ertrnm. -|- ndd. ärften, 
ahd. araweiz, nhd. Erbse. 

Vgl. iqißivd^o-g ^vh%Q (sskr. arayinda Lotus), o^o^o-^ Eichererbse. 
— lat. ervu-m Erwe, Erbse. — Von ar auftrennen (die Schoten). 

(ar) arja pflügen. 

an. ardhr m. (Stamm ardhra) m. Pflug aqoxqovj exja pflügen, -f" 

goth. arjan, ahd. (erjan) erran, erren, mhd. eren, em pflügen, 

ackern. 

Vgl. lit. ariu, arti pflügen. — ksl. 013% orati pflügen. 

Lat. aro arau. — äqotay S^ocroi, «^rij. 

Eigentlich „auftrennen, lockern" (die Erde). 

arthra n. Pflug. 

an. ardhr g. ardhrs n. Pflug. 
Vgl. aQOTQQ'V, lat. aratm-m. 

arla Pflug. 

mhd. arl Pflugschaar = ksl. ralo n. Pflug. 

arhva Pfeil. 

an. ör g. örvar dat. öru pl. örvar f. Pfeil, ör-drag n. und ör-skot n. 
Pfeilschuss, örvar-oddr m. Pfeilspitze, -f" goth. in arhva-zna (vgl. hlaiva- 
zna) f. Pfeil, ags. earh n. sagitta, telum. 
Vgl. lat. arcu-s Bogen, zur Wurzel ark in aQx-ioiy lat. arceo. 

arga feig. 

an. argr, örg, argt feig. -|- langobard. arga m. Nichtswürdiger, Faullen- 
zer, ahd. arc, arg, mhd. arc fl. arger feig, trage, geizig, karg, böse, 
nhd. arg. 

Vgl- zend. ereghant arg. 

Zur Wurzel argh in oQx^to errege, oQx^ofiai rege mich, tanze, sskr. rghä- 
yati erregt sein, beben. 

argin f. Feigheit. 

an. ergi f. Eigenschaft des argr, Schamlosigkeit. + ahd. argi, 
mhd. erge f. Bosheit | Kargheit, Geiz. 
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arti Stachel, Spitze. 

an. in arta erta anstacheUi, aufreizen, -f* ahd. aruzi, mhd. erze, nhd. 

Erz n. 

Vgl. äQ^i-s Pfeilspitze. 

Von der Wurzel ard = rad in lat. rado, rädere = sskr, rad, radaü 

scharren, rada Zahn. 

arbaidi f. Arbeit. 

an. erfidhr mühselig, beschwerlich, erfidhi n. Mühsal, Arbeit, erfidha adha 
arbeiten.-)- goth. arbaith-i-s f., as. arabhed f., ags. earfodh f , ahd. arabeit, 
arapeit, mhd. arebeit f., nhd. Arbeit Regelmässiges Abstract auf -thi 
von einem Verbum (arbai-), dessen Basis (arba>) mit ksl. robü m. Knecht 
zusammenhängt und sieber auf ig. arbh = rabh w. s. zurückgeht. Die 
beliebte Gleichsetzung mit ksl. robota f. Frohn ist falsch , das müsste 
deutsch (arbitha f.) heissen. 

Vgl. sskr. rbhu anstellig, geschickt, rabh rabhate fassen = labh A«^- 
ßttvta^ lat. labor u. s. w. 

arbaidä arbeiten. 

an. erfidha adha arbeiten. -|- ahd. arapeiton und (arapeitjan) ara- 
peitan, nhd. arbeiten. 

arbaidja n. Arbeit. 

an. erfidhi n. Mühsal, Arbeit, -f" ^* arbhedi, arbhidi, ags. ear- 
fodhe st. n. vgl. ahd. arapeiti, arabeit! , mhd. arbeite f. Mühsal, 
Arbeit 

arbja Erbe. 

an, arfr g. arfs m. das Erbe, arfi m. der Erbe, erfdh (== arfidha) f. Erb- 
gut, erfi n. Leichenmahl, erfa erfdha das Leichenmahl halten. 4~ goth. 
arbja- n., ags. erfe, yrfe st. n., ahd. arpi, arbi, erbi, mhd. erbe n., nhd. 
Erbe n., goth. arbjan- m. der Erbe, arbjon- f. die Erbin, ahd. arpeo, 
erpeo, erbjo, erbo, mhd. erbe schw. m., nhd. der Erbe. Grundform arba 
das Erbe, arban der Erbe? 

Zur Wurzel arbh überlassen in altirisch co-m-erpimm committo me , eom- 
arpi Miterben (p = bb, b nach Ebel), oQipavo-g, oQtpott, — lat orbu-s, 
orbare. 

(ars) gleiten, strömen. 

Germanisch in arsa, ersla, ersja. 

Als Verb nur im sskr. arsh arshati fliessen , gleiten , sich rasch be- 

w^en. 

arsa m. Arsch. 

an. ars m. Arsch und rass m. dass. pl. Hinterbacken. -)- ahd. 
mhd. ars m. 2, Luther: Ars pl. Aerse. 
Vgl. o^^'S m. Arsch. 
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ersla m. Mann, edler Mann. 

an. jarl g. jarlg pl. -ar m. Jarl, dessen Würde die dem Könige 
zunächst stehende war. -|- as. erl st. m. Mann pl. erlös Männer, 
Leute, besonders vornehmer, adlicher Mann, erl-skepi st. n. Ge- 
sammtheit der Männer, Mannschaft, Leute; ags. eorl m. Mann, 
edler, vornehmer Mann, engl, earl Graf. 
Vgl. dQüipf ivog = zend. arshan Mann; sskr. rsha-bba Stier. 

ersja beirren. 

goth. airzjan, as. irrjan, ahd. irran, mhd. irren, nbd. irren, be- 
irren trs., goth. airzja-, ahd. irri, nhd. irre, irr. 
Vgl. lat. errare, error. 

al, alan 61 alana alere, olere. 

an. ala 61 alinn hervorbringen, zeugen; nähren, beköstigen, füttern (Be- 
deutung wie lat. alere), elna adha wachsen, überhand nehmen, eldi n. 
Nährung, Beköstigung. + goth. alan 61 alans aufwachsen, sich nähren 
(wie lat. olere) aljan aufziehen, mästen. 
Vgl. lat. alo alui altum alere. — aA-tfoff, i'il-<fiJ-<wcoi, al-d-B-ro^ aX-d-aivio, 

ala- ganz, völlig. 

an. al- ganz, unumschränkt, vollständig, ai-vita allweise, al- 
eydha f. völlige Wüste, ai-daudha ganz todt. -|- goth. ala-brunsts 
f. oloxavatov Brandopfer, ala-mans das ganze Menschengeschlecht, 
ala-tharba ganz arm. Vgl. alla. 
Vgl. altirisch uile, cambr. com. arem. oll, ol omnis. 

alla all, ganz. 

an. allr, öU, allt, alt ganz, vollständig. -|- goth. all-a-s all, ganz, 
jeder; ahd. al, aller, mhd. al, aller, nhd. all, aller. Das Wort 
findet sich bekanntlich sonst nur noch bei den Gelten, vgl. alt- 
irisch uile a-Stamm adj. pron. jeder, alle. 

Germanisch alla für al-na (wie foUa für fol-na) Participialbildung 
von al, nach Bezzenberger. 

allata acc. adv. von alla. 

an. alt (allt) adv. ganz und gar. -^ mhd. allez adv. immer. 

alles adv. gen. von alla überhaupt. 

an. alls ädv. im Ganzen, überhaupt, -f- goth. aUis über- 
haupt, gar, mit Negat. gar nicht, conj. denn; ags. alles; 
ahd. allis, alles, mhd. alles adv. ganz und gar. 

altha (alda) comp, althisan, superl. althista alt. 

an. eldri älter, eldstr ältest, eld-ast alt werden. -{- as. ald, ags. 
ald, eald, engl, old, vgl. goth. althei-s (Stamm althja-) alt; ahd. 
mhd. alt fl. alter, alter, nhd. alt; ahd. altiron, eltiron, mhd. al- 
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tem, eitern, -nhd. die Eltern comp., ahd- altist Uteat oder wie 
Bgs. yldest der vomehmate. S. enrop. alta adnltna. Von alan. 
Vgl. lat. ad-ultn-s erwachsen. 

althtn f. Alter. 

an. eUi f. Alter. + aa. eldi f., ahd- alU, elü f, 
täte f. Älter. Von altha. 

althra, aldra m. n. Alter. 

an. aldi g. aldrs pl. aldrar m. Älter, LebeDsalt«ri 
senalter. -|- as. aldar, age. ealdor n. Leben, Iisbei 
ahd. altar, inhd. alter n. Zeitalter, Welt; Greiser 
Vorieit. Von altha alt, 

aldu f. Alter, Zeitalter. 

an. öia, aldsir pl. ir f. Zeitalter. + age. &ld, 61da, eld, < 
Zeitalter, Alter, ahd. in «er-alt f. 3 (aus n-Stamm). 

alma Ulme, 
an. ilnir m. Ulme, -f- engl, elm-tree; ahd. mhd. elm m., 
auch elme, ilme f., nhd. Ulme f. (durch Eänfluss des Ut. nl 
Vgl. lat nhnu-s f. ühne. 

alsa, alesa Erle, Eller, 

an. Ölr (= aluea) elrir m. nnd eiri n. Erle, Etler. '+ V 
ahd. elira nnd erila, mhd. erle f., nhd. Erle und Eller. 
Vgl. ksL elleha, jelöcba, olcha £ Erle. — lit. elbeni'S io i 
alnu-,8 (für alsnu-s). 

alsina erlen, ellem. 

ahd. mhd. erlin, nhd. erlen, Erlen-holz und Elleni' 
Vgl. ksl. jelöslnü von der Erle, etlem. 

(al) brennen. 

Germanisch in alja, alida, ala, elva. 
Vgl. lat. ad-oleo, ad-olesoo verbrennen. 

alja brennen. 

Bgs. älan brennen, trans. ond intrans., äl-geveorc igniariui 

älan, on-älan incendere. 

Vgl. lat. adoleo, adolesco verbrennen. 

alida m. Feuer. 

an. eldr g. elds pl. eldar m. Feuer, elda elda Feuer anz 
elding f. Blitz, Flamme, Glutb. + Bgs. tiled m. Feuer, '. 
as. eld m. Fener. 

alu n. Bier. 

an. öl dat. ölvi n. Bier. -|- as. in alo-fat n. Bierfass, ags- e 
engl, ale; mhd. noch in al-schaf n. Art Trinkgaschirr. (1 
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alu- in alu-men, alü-ta scheint einen Gähr>nnd Gerhstoff zu be- 
zeichnen). 
Vgl. lit. alu-B m. Haasbier. — ksl. oltt (n-Stamm) n. Bier. 

elva braunroth. 

ahd. elo flect. elawer lohbrann. 

Ygl. sskr. äru lohbraun, aru-na, aru-sha röthlich. 

ala Ahle, Pfriem. 

an, ahr m. Ahle, Pfriem. -|- ags. äl, al, avel, engl, awl; ahd. ala, mhd. 
ale st. schw. f., nhd. Ahle. 
Ygl. sskr. ara f. Ahle, PMem. 

alena f. Elle. 

an. alin g. alnar pl. alnir f. Elle. -|- goth. aleina, ahd. elina, elna, mhd. 
eine st. f. 1, mhd. auch ele, eile schw. f., nhd. Elle. 
YgL fdXivri = lat. ulna Elle, Ellenbogen. 
Sskr. aratni f. Elle, Ellenbogen. 

alh weliren, wahren. 

goth. alh-s Tempel, ags. ealgian tueri. 

Ygl. «Xx/, dl-^lx-eZv, älxi^. — lat. ulciscor ultus sum ulcisci. 

Aus ark d^xim. 

eUia m. Elch, Elenn. 

an. elgr m. Elch, Elenn. 4~ ^S^- colh m., engl, elk, ahd. elaho, 
elho, mhd. elhe und eich m., nhd. Elch. 
Ygl. gallischlatein. alce-s. 

alba m. Alb, Elf. 

an. alfr g. al£s pl. ar m. Alb, Elf. -f- mhd. alp st. m. 2 und st. n. pl. 
elbe, eiber Alb, Elf, nhd. Alp, Alp-drücken. 
Möglicherweise zu sskr. rbhu anstellig, geschickt zu stellen. 

albeti. Schwan. 

an. alft, älpt f. Schwan. -)- ags. ylfet, ahd. albiz, elbiz, mhd. elbiz m. 

Schwan. 

Ygl. ksl. lebedt m. Schwan. Yielleicht zu lat. albu-s weiss. 

alja alius. 

an. in elligar, ella, ellar adv. sonst, andern Falles. -|- goth. alja- ande- 
rer, alja conj. dXXdj als, ausser, ausser dass, praepos. mit dat. ausser, 
aljar adv. anderswo (= an. ellar) ; as. elcor, ags. elicor, elcor alias, sonst 
(=: an. elligar), ahd. elichor adv. comp, weiter, femer, prorsus. Ahd. ali- 
in ali-lanti, elilenti, mhd. ellente, eilende adj. verbannt, elend sbst. n. 
Yerbftnnung, Elend. 
Ygl. aklo-Sy lat. aliu-s, altirisch aile. 

aljan m. f. Nebenbuhler, -in, Kebsweib. 
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an. e^a f. Nebenbuhlerin, Kebflweib. + ahd. ello m. Nebenbuh- 
ler, ahd. ellä, meist gi-ella, mhd. gelle f. Nebenbuhlerin, Kebs- 
. weib. 

aljana Kraft, Eifer, Muth. 

an. eljan f. Standhaftigkeit, Kraft. + goth. aljana- n. Eifer, ahd. elljan, 
ellan, mhd. eilen st. n. Eifer, Muth, Tapferkeit. 
Wahrscheinlich zu aljan brennen. 

avan m. Grossvater. 

an. afi m. Grossvater (vgl. äi m. ürgrossvater). -f goth. nur im f. avon- 
f. Grossmutter. S. europ. ava, das Thema avan- haben wir auch im lat. 
avun-culu-s m. (kleiner Ahn =) Oheim. 
Vgl. lat. avu-s, avia, avunculus. — ksl. uj (= auja-s) Oheim. 

avi f. Schaf, weibliches Schaf. 

an. aer g./aer dat. acc. a pl. aer f. weibliches Schal -|- goth. in avi- 
»tra- n. Schafstall, avfithja- n. Schafheerde (besser avitlya-? vgl. z. B. 
lat. avitiu-m Vogelgeschlecht von avi-s Vogel), ags. eova f., engl, ew; 
ahd. awi, ouwi (d. i. awja-), mhd. owe, ow st. f. Mutterschaf, ditmars. 
e- in e-lamm weibliches Lamm. 

Vgl lit. avi-s Schaf. — ksl. oviSa Schaf, ovlntl Hammel. — o£-g = lat 
ovi-s. — sskr. avi m. f. Schaf. 

asani f. Herbst, Emdte. 

goth. asan-i-s f. Emdtezeit, Sommer, Emdte, ahd. aran, emi f. Emdte. 
Vgl. preuss. V. assani-s Herbst. — ksl jesenl f. Emdtezeit, Herbst. 

aska m. Esche. 

an. askr pl. askar m. Esche, eski (d. i. askja-} n. Behälter aus Eschen- 
holz. -|- ags. äse m., ahd. ask pl. asld, mhd. asch st. m. 2 Esche. 
Vgl. serb. jasika f. Esche. •— lit. &si-s es f. Esche. 

asgan f. Asche. 

an. aska f. Asche. -f- goth. azgon- f., ags. asce f.; ahd. askä, mhd. asche, 

esche schw. f., nhd. Asche. 

Durch Suffix gan von as vgl. sskr. äsa m. Staub, Asche. 

aspa, apsa f. Espe. 

ahd. aspa, mhd. apse, nhd. Espe £ 

Vgl. preuss. V. abse, lett. apsa f. Espe; lit. apuszis es f. Eape vgl. epu- 

sze f. Schwarzpappel. — poln.-russ. osina Espe (vgl. ksl. v-osa Wespe = 

vapsa). 

A 
1,1. 

(i) gehen. 

Als Verb nur im goth. iddja praet. ging« 
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Vgl. ksl. i-ti gehen, ii^ ging. — lit. eimi, eiti gehen. 
slfAij f/u€y, IhfM gehen. — lat. eo ivi itum ire. 
Bskr. i eti imasi, zend. i aeiti gehen. 

aindis comp. adv. ehender, eher. 

an. adhr adv. vorher, vorhin, früher; schon, bereits, conj. = 
ädhr enn bevor. + »fifs- ©nd, and, mhd. end conj.* ehe, bevor. 
Vgl. air. 

air adv. frühe. 

an. ar in är-degis adv. früh am Tage. + goth. äir adv. frühe, as. 
Ir und ags. aer adv. praepos. conj.; ahd. er, mhd. er, gewöhn« 
lieh e adv. früher, eher, praepos. c. dat. gen. vor, conj. eher 
als, bis. Ans ajar wie aisa aus ajasa, vgl. zend. ayare n. Tag 
und rj^t, rii^io-g. 

airu m. Bote, Diener. \ 

an. ärr pl. ärar, aerir m. Diener. 4~ goth. airu-s, as. eru, ags. 
kc nom« pl. aras m. Bote, Diener. 

aiva aevnm ; Norm, Gesetz, Sitte, aiv adv. immer. 

an. ae, ei adv. immer, aefi f. Lebenszeit, Leben, ae-tidh adv. 
allezeit, immer, aevin-trygdh f. ewige Bürgschaft. + goth. aiv-a-s 
m. lange Zeit, Ewigkeit, Zeit, diese Zeit, Welt, aiv adv. in ha- 
lis-aiv kaum je, kaum, as. eo, io, gio; ahd. eo, eo, io, mhd. ie, 
nhd. je immer, zu irgend einer Zeit, ahd. ni-eo niemals, nhd* 
nie; as. eu, eo m. Gesetz, afries. ewa, ewe, e, ä st^ f. Gesetz, 
Becht, ags. ae f. Gesetz, heiliger Brauch; ahd. ewa, ea st. f. 1 
und ewen f. endlos lange Zeit, Ewigkeit, ewige Ordnung, Ge- 
setz, Norm, Bündniss, Ehe. 
Vgl. ctUC, aiwv, — lat. aevu-m. 
skr. äyu Leben, eva m. Gang, Sitte, Norm. 

aivina ewig. 

an. in aevin-trygdh f. ewige Bürgschaft. + goth. aivein-a-s ewig; 
ahd. ewin, mhd. ewen adj. ewig, adv. ewig, immer, alle Zeit. 
Die Bildungen auf -ina sind im Altnordischen selten geworden. 
Von aiva. 

i pronom. er, nom. is ntr. ita er, es. 

goth. is ntr. ita = nhd. er, es. 

VgL lat. is ea id. 

Sskr. i, ayam iyam idam dieser. 

aina einer. \ 

an. einn, ein, eitt einer, Zahlwort, Adjectiv, Pronomen, Artikel, 
-f- goth. ain-a-s, as. en, ags. an, engl, one; ahd. mhd. ein Zahl- 
wort, Adjectiv, Pronomen, Artikel. 
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Ygl. preuss. ain-a-s, lit. vena-8 einer. -~ ksl. inü tmuB. — gr. otyti. 
— lat. oino-8, ünu-s. — altirisch oen, cambr. un einer. 
Bskr. ena heisst dieser. 

aindagan m. bestimmter Tag, Termin, aus aina 
und dagan = daga Tag. 

an. eindagi m. dass. + as. ^ndago^ ags. ändaga schw. m. dass. 

ainfaltba einfach. 

an. einfaldr einfach. -f- goth. ainfaIth>a-8, as. enfald, ags. änfeald 
einfach; ahd. einfalt, mhd. einvalt einfach, rein, arglos, einfaltig. 
Vgl. dir-nldaio^g u. s. w. für dt-nlatu)^^ g, europ. palta. 

ainlif eilf, ain-f-lif w. s. 

an. ellifn eilf. 4~ goth. ainlif, as. elef ; ahd. einlif, mhd. einlif, 
einlef, eilef , elf, nhd. eilf, elf. 
Vgl. lit v-enolika eilf. 

ainliftan der eilfte. 

ahd. einlifto, nhd. eilfte. 
Vgl. lit. venolikta-s der eilfte. 

ikan Eisstück. 

an. jaki m. Eisstück, besonders grosses. + ditmars. is-jaek Eiszapfen. 
Vgl. lit. iza-s m. Eisscholle, pl. Grandeis. ^ altirisch aig Eis. 

ikula m. Eiszapfen. 

an. jökuU g. jökuls pl. jöklar m. Gletscher, Eisberg. -|- ags. gicel 
m. ises gicel stiria , engl, icicle d. i. ice-icle Eiszapfen , ygl. dit- 
marsich Jis-jaek m. Eiszapfen. Oder jikla? 

ikoman m. Eichhorn. 

an. ikomi m. .Eichhorn. -|- mhd. eichome schw. m., nhd. Eichhorn, Eich- 
hörnchen. Vgl. ksl. igra f. Spiel, sskr. iiig vibriren. 

instra Schmer. 

an. istra f. Fetthülle der Eingeweide. 

Vgl. preuss. V. instra-n Schmer. (Für inkstra zu ank unguere?) 

iva m. Taxus, Eibe. 

an. 5r m. gen. $s Eibe, Bogen aus Eibenholz, -f" <^* ^^ ni., engl, yew, 
ahd. iva f., nhd. Eibe. 

Nach Job. Schmidt aus inva vgl. altpreuss. V. inwi-s Eibenbaum. Aber 
ksl. jeva = lit. jeva fr Faulbaum aus dem griechischen tt/a f. Faulbaum 
bloss entlehnt. 

(is) gleiten. 

Germanisch in isa, isama, vgl. an. eisa gleiten, 
sskr. ish ishati und esh eshati enteilen, fliehen. 
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Isa m. n. Eis. 

an. 188 g. is8 pl. isar m. Ei8. -f- ag8. is n.; ahd. mbd. is st. n., 

nhd. Eis. 

Vgl. zend. iQi m. Eis, huzvar. yah. 

Isama n. Eisen. 

an. isam f. und jäm n. (aus jasama = isarna zusammengezogen) 

Eisen. -|- go£h. eisama- n., as. isam, ags. isem n. , engl, iron; 

ahd. isam, mhd. isem, isen n., nhd. Eisen (eisern adj. ^us goth. 

eisamein-a-s). 

Vgl. altirisch iam Eisen. 

u, u. 

unhi gewohnt sein. 

goth. in bi-üh-ta- gebrauchlich, üblich, bi-üh-tja- n. Gewohnheit. 
Vgl. lit. junkstu, j-unk-ti sich gewöhnen, versuchen, j-auk-us zahm, j-au- 
kinti gewöhnen, zähmen = preuss. K. jaukint üben. — ksl. v-yk-n%ti ler- 
nen, ukü m. (= aukas) doctrina. 

Sskr. uc ucyati pf. uvoca Gefallen finden an, gern thun, gewohnt sein, 
ok-as n. Haus, Wohnsitz. 

unhta gewohnt. 

goth. bi-ühta- gewohnt, bi-ühtja- n. Gewohnheit 
Lit. j>unkta-8 gewohnt, Inf. junkti. 

-ulita, -ahta Suffix -icht. 

an. -ottr z. B. in föx-ottr mähnicht, flekk-otr fleckicht, mos*6ttr moosicht, 
moosbewachsen. -f- ahd. roht, mhd. -cht, -eht, nhd. *icht z.B. in ahd. rin- 
gel-oht ringelicht, ahd. flecch-ohti, mhd. vleck-echt, nhd. flßck-icht, mhd. 
mo8>eht, nhd. moos-icht. 

uhna m. Ofen. 

an. ofh m. Ofen, -f- goth. auhn-a-s m. Ofen; ahd. ovan, ofan, ovin, mhd. 

Oven st. m., nhd. Ofen. 

Oder ofha = invo-g cf. on-ro^l preuss. Voc. umno-de Backhaus, uump- 

nis Backofen s. Joh. Schmidt, Ztschr. XXII, 2, S. 191. 

Vgl. sskr. ukha Feuertopf, lat. auxilla, aula, olla Topf. 

uhsan m. Ochse. 

an. nxi (=uxan) oxi, öxi pl. usar und yxn, öxii m., auch yxni m. Ochse. 
•\' goth. auhsan- m., auch auhsu-s m., ahd. ohso, mhd. ohse schw. m., 
nhd. Ochse, pl. Ochsen. 

Vgl. cambr. ych, du. pl. ychen Ochse, aremor. oben boves. 
Sskr. ukshan, zend. ukhshan m. Stier, Ochse. 
. Von uhs = vahs zu Wurzel vak w. s. 
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nt, üt adv. hinaus, heraus. 

an« üt adv. hinaas, ^ta (d. i. ütja) ^ta hinausstossen. 4- goth. ut, as. üt; 
ahd. mhd. üz adv. aus, hinaus, heraus, nhd. aus (aufs). 
Griechisch in vareQo-s = sskr. uttara; sskr. ud auf, hinauf, aus, hinaus, 
uttara, uttama. 

Uta adv. aussen, draussen. 

an. üti adv. aussen, ausserhalb, draussen, vor dem Hause. -{- 
goth. Uta adv. draussen, as. üta, üte adv. aussen, heraus; ahd. 
uze, mhd. uze adv. ausser, draussen. Zu üt. 

ütana von aussen, praep. mit acc. ausser, ohne. 

an. utan adv. von aussen her, praepos. mit acc. ohne. -|~ goth. 
ütana von aussen, praepos. mit gen. ausserhalb, aus; ahd. üzana 
und üzän, mhd. uzen adv. aussen, ausserhalb, draussen» ahd. 
praepos. mit gen. ausserhalb, mit acc. ausser, ohne, mit dat. aus, 
heraus. Yon üt. Beachte an. utan ohne Dehnung, vfie ig, ud. 

ütar adv. weiter hinaus, ausser. 

an. utar adv. comp, weiter hinaus, ausser, ytri, ytra comp, ex- 
terior, yztr adj. superl. der äusserste. -f- ahd. üzar, mhd. üzer 
praepos. mit dat. aus-heraus, über-hinaus, nhd. ausser mit dat., 
ahd. üzar conj. nisi, sed; ahd. üzar, mhd. üzer der äussere, su- 
perl. üzarost äusserst. An. utar ohne Yocaldehnung. Von üt. 

utra nj. Otter. ' "" 

an. otr g. otrs pl. otrar m. Otter, otr-belgr m. Otterbalg. + ags. oter m. 

ahd. ottir, mhd. otter st. m., nhd. ptter. 

Vgl. lit. udra f., preuss. odro f. Otter. — ksl. vydra f. Otter. 

{fjd^o-g, v^Qa Wasserschlange), sskr. udra m. Krabbe oder Fischotter. — 

zend. udra m. Otter oder Wasserhund. 

Von ut = vat netzen, w. s. 

üdra n. Euter. 

* 

i^n. jügr oder jür n. (entstellt) Euter. -}- ahd. iiter, nhd. Euter n. 

Vgl. lit. udro-ti eutem. 

ov^aQ g. ov^aros n. Euter. — lat. über n. 

sskr. üdhan, üdhar n. Euter. 

unkar unser beider, pron. poss. du. pers. 1. 

* an. okkar, okkur, okkart poss. unser beider. -|- goth. (ugkara- poss.) aus 
dem gen. du. ugkara zu erschliessen, as. unkero; ahd. imker gen. du. 
unser beider. 

unsis uns, dat. acc. nobis, nos. 

an. 6s8 nobis, nos. -|- goth. dat. unsis und uns uns, acc. uns und unsis 
uns, ahd. mhd. uns dat. acc. pl. Richtiger oukar, onsis* 
Fiok, indogerm. W9rt«rbac]i. III. 3. Aufl. 3 
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untH, undi f. Woge. 

ian. unnr, üdhr pl. unnir f. unda. + as. üdhia schw. f., ags. fdh f., ahd. 
nndea, unda, mhd. ünde schw. f. Flath, Woge, Welle. Das deutsche 
Thema ist unthjan- erweitert aus unthi-, 

undumi m. Mittagszeit. 

an. undum m. Vormittag. + goth. in undanmi-mats m. Mittagsessen ; 
as. undom, undam, ags. undern m., ahd. untom, untam, mhd. uudem 
st. m. Mittag, Mittagsessen. 

np adv. auf, hinauf, in die Höhe. 

an. upp adv. auf, aufwärts, in die Höhe, uppi adv. oben. -|- goth. gestei- 
gert iup adv. aufwärts, as. up adv. auf, hinauf, aufwärts; ahd. üph, üf, 
mhd. üf , nhd. auf adv. auf,* hinauf, aufwärts , empor. Vgl. uf. 

upana oflfen. 

an. opinn offen. -|' as. opan, open; ahd. ofan, offan, mhd. offen, 
nhd. offen. Zu up. 

uf praepos. über, unter. 

an. of praepos. mit acc. um, wegen, über. + goth. uf praep. mit dat und 
acc. unter; ahd. oba, opa, mhd. obe, ob adv. oben, praepos. mit gen., dat., 
acc. auf. über. 

» 

Vgl. vno, — lat. s-ub. — sskr. zend. upa. 

ufana adv. von oben, oben. 

an. ofan adv. von oben herab, niederwärts. -(- as. obhana adv. 
von oben her, obhan adv. oben; ahd. obana, opana, mhd. obene, 
oben adv. von oben her, oben, nhd. oben. Von uf. 

ufema summus. 

ags. ufema summus. 

Vgl. lat. s-ummus. — sskr. upama. 

ufar adv. und praepos. mit dat. und acc. über. 

an. yfir adv. und* praepos. mit dat. und acc. über, ofar adv. comp, 
weiter hinauf, weiter oben. -)- goth. ufar praep. mit dat. und 
acc. über, jenseits, mehr als; ufaro adv. darüber, praepos. mit 
dat. und gen. über, as. obhar, ags. ofer praepos. mit dat. und 
acc. über; ahd. ubar, upar, mhd. über, über praep. mit dat. (sel- 
ten) und acc. über, als adv. mehr als, überaus, nhd. über mit 
dat. und acc. Ahd. obaron, oparon, mhd. oberen, Oberhand ha- 
ben, siegen mit acc. besiegen ganz wie lat. s-uperäre. 
Vgl. lat. super, superus, superior, superäre. — v7i4q, vtuCq, 
sskr. upari über, upara der obere. 

ufta'adv. oft. 

an. opt comp, optar superl. optast oft. + goth. ufta, as. ofto^ 
ags. oft* ahd. ofto, mhd. ofte, nhd. oft. Von uf. 
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u^a Menge. 

an. of n. grosse, allzugrosse Menge, of adv. zu sehr, nimis, hau«* 
%.+ goth. ufjon- f. Fülle, Ueberfluss. Nicht zu lat. opia in copia, 
in-opia, sondern zu uf, wie goth. ufar-assu-s Ueberfluss zu ufar. 

nbisva f. Dachbart, Dachvorsprung ^ Vorhalle. 

an. ups f. Dachbart, Dachvorsprung. 4~ goth. ubizva f. Halle, ags. efese 
f. Dachvorsprung, engl, eaves Dachrinne, Traufe; ahd. obasa, opasa, mhd. 
obse st. schw. f. Vorhalle (durch das vorspringende Dach gebildet). Von 
uf, in isva kann das Verb is == as sein stecken. 



1. üra n. Wasser, Feuchtigkeit. 

an. ür n. Feuchtigkeit, feiner Regen. Vgl. lit. j-ure-s pl. f. Haflf, Meer. 
Vgl. ovqo-v, — lat. ürina, ürinäri. (sskr. vari n. Wasser), 
Zu var, s. vara. 

2. tra, Uran m. Ur, Auerochs. 

an. ür, üri m. ür.+ engl, owre, ahd. uro, mhd. üre schw. m. und mhd. 
ür st. m., nhd. (ür) Auer-ochs. 

urti f. Bjraut. 

an. urt pl. urtir f. Kraut. -|~ goth. in aurti-gards Krautgarten, Garten, 
aurtj-an- m. Gärtner, ags. ort-geard m., engl, orchard Garten, 
Von urt = vart in vartan Warze, vorti Würz, vortja Würze, w. s. 

US adv. und praepos. mit dat. aus, von her. 

an. ur, or, ör (auch ür, 6r geschrieben) adv. und praep. mit dat. aus. -f" 
goth. \is praepos. mit dat. aus, von her, von weg, zeitlich von an, seit, 
ahd. ur, ar, er, ir praepos. mit dat. aus, von her, von weg. 
Vgl. sskr. avas = ava. 

usvänja ohne Hoffiiung. 

an. örvaenn kaum zu hoffen, -f- ahd. urvani ohne Hoffnung. S. 
vänja. 

(us) brennen. 

Germanisch nur in usila, ustri. 

Vgl. nlcu. — lat uro ussi ustum ürere. 

usila, Feuer, Feuerasche. 

an. usli schw. m. Feuer. ^ ags. ysle: mhd. usele, nsel, üsele, 
üsel f. glühende Asche, Funkenasche, Asche. Zu ig. us brennen, 
vgl. vaXo-g (brennender, leuchtender Stein). 

ustri f. Eifer. 

ahd. ustri f. industria, ustinön betreiben. 
Vgl. lat. ind-ustria f. ind-ustriu-s. 
sskr. osham adv. geschwind, sogleich. 

3* 
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(us = vas) schneiden. 

Germanisch nur in usda. 

Vgl. sskr. vas yäsayati schneiden, griech. in vwi-g^ lat. vomer u. s. w. 

nsda ra. Spitze, „Ort". 

an. oddr g. odds pl. ar m. Spitze, Ort, ydda, y^da (d. i. uddja) 
mit der Spitze durchdringen, -f- as. ord acc. pl. ordos m. Spitze, 
Schneide; ahd. mhd. ort st. m. n. 1 Spitze, Ecke, Band (Theil, 
Stück, kleine Münze). 

E. 

ek ich. 

an. ek (jak) ich. -f- goth. ik, as. ek, ik, ahd. mhd. nhd. ich. 

Ygl. lit. asz, ksl. azü, jazü, gr. lyfa, lat. ego; sskr. aham, zend. azem, 

altpers, adam. ^ 

egila m. Igel. 

ahd. igil, nhd. Igel m. 

Aus egila, vgl. lit. ezy-s, ksl. j-ezi m. Igel. — ^x^vo-g Igel (aus ^m>-). 

ed-, eda- praefix wieder, wiederum, 

an. idh- Vorsatzpartikel in idh-gjöld n. pl. Ersatz, Entgelt. + goth. in 
id-veit n. Schimpf, Schmach, Schmähung, as. id-ug in idug-lonon vergel- 
ten, ags. ed- in ed-cerr m. Wiederkehr, ed-jong wieder jung, ed*lean m. 
= ahd. it-16n retributio; ahd. ita- in ita-ruchjan = mhd. it*rücken wie- 
derkäuen, ita-wiz = goth. id-veit = ags. ed-vit n. Schimpf. Vgl. lit 
ata- at-, ksl. otü- gegen, wider. 

en praepos. mit dat. und acc. in, mit dat. wo? mit 
acc. wohin? 

an. i adverb. und praepos. mit dat. wo? mit acc. wohin? -f- goth. ahd. 
mhd. nhd. in praepos. mit dat. wo? mit acc. wohin? S. europ. ani. 
Vgl. lit. i, ksl. v-%, u; IvC^ eiv^ Iv, efg, — lat. in, alt en, endo. 

enn adv. hinein, 

an. inn adv. hinein. + goth. inn advb. hinein, ahd. mhd. in, ein, 
hinein, nhd. ein-. Zu in. 

ennana adv. und praepqg. mit gen. innen , in- 
nerhalb. 

an. innan adv. und praepos. mit gen. innen, innerhalb. + goth. 
innana adv. innen, inwendig, praepos. mit gen. innerhalb, as. 
innän adv. innen, praepos. mit dat. innerhalb; ahd. innana, in- 
nan, mhd. innen adv. von innen, innen, hinein, praepos. mit gen. 
dat. acc. innerhalb, in, nhd. dr-innen, b-innen. Zu inn. 
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ennara comp, inner, mehr hinein. 

an. innar comp. adv. mehr hinein, hinein, an. idhri (d i. innran-} 
comp, der innere. + »hd. innar, mhd. inner adj. inner, inwen- 
dig, nhd. der innere, mhd. innere, inner, inre adv. innerlich, im 
Innern, praepos. mit gen. dat. instr. innerhalb. Comp, zu inn. 

enni adv. innen (aus inna?). 

an. inni adv. innen, innerhalb, im Hause. 4~ ^hd. inni, mhd. 
inn6 adv. innen, inwendig, praepos. mit gen. dat. innerhalb. 
Vgl. goth inna adv. innen, im Innern, innerhalb. 

edra m. Geheg. 

an. jadharr m. Schützer, Fürst. + ags. eodor m. Zaun, Gehege; Rand; 
Schützer, Fürst, as. edor, eder, ahd. etar, mhd. eter m. n. geflochtener 
Zaun, umzäuntes Land, Rand, Saum. 
Vgl. lat. atrium. — Uv-s. 

ebna eben. 

an. jafn, jöfn, jafnt eben, gleich, -f- goth. ibn-a-s, as. ebhan; ahd. eban, 

epan, mhd. eben, nhd. eben. 

tfiTifig und lat. omni-s stimmen nicht in der Bedeutung. 

ebra m. Eber. 

ags. eofor, ahd. ebur, mhd. eher, nhd. Eber m. 
Vgl. ksl. v-eprl m. Eber. — lat. aper g. apri m. 

ebrtna vom Eber. 

mhd. ebei-in = lat. aprinus vom Eber. 

erkna recht, echt. 

an. in jarkna-steinn m. Edelstein. + goth. airkn(i)s gut, heilig, airkni-tha 
Reinheit, Aechtheit, ags. in eorcan-stän Edelstein, ahd. erchan, erchen 
recht, acht 

Von ark, der altem Form von rak richten, vgl. lat. rego, o-qäyta^ sskr. 
arj in arju gerade u. s. w. 

erknastaina Edelstein. 

an. jarknasteinn = ags. eorcanstan Edelstein. 

erpa dunkel, dunkelbraun. 

an. jarpr, jörp, jarpt dunkelbraun. + ags. earp, eorp, ahd. erpf fuscus. 
Vgl. oQtpvo-i finster, dunkel, oQipvtj Finsterniss, 'O^tpsv-s- 

(es) sein. ' - 

Germanisch em es est = goth. im is ist u. s. w. 
Vgl. lit. esmi bin, preuss. asmai, assai, ast. — ksl. jesmi jesi jestl. 
€ifiiy iaav^ lor*. — lat. sum es est esse. — altirisch am ich bin. 
sskr. asmi asi asti sein. ^ 
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0. 

onki Schlange; Unke. 

ahd. unc f. Schlange, ags. ^ce, nhd. Unke. 

Vgl. lit. angi-8, ksl. %zl, lat. anguis Schlange; sskr. an Jana Hauseidechse. 
Von sskr. ahi = i^*^ ^^ trennen; wahrscheinlich zu ank == sskr. anj 
„gleiten, glitschen". 

ondar adv. und praepos. mit dat. und acc. unter. 

an. undir adv. und praepos. mit dat. und acc. unter. -|~ goth. undar 

praep. mit acc. unter, undaro adv. unten, drunter, praep. mit dat. unter; 

as. undar, ags. under, engl under; ahd. untar, undar, mhd. under adv. 

und praepos. mit dat. und acc. imter. 

Vgl, inferus, infra, inferior, infimus, Imus. 

Sskr. adhas unten , adhara der untere , adhama der unterste , adharät adv. 

unten, zend. adhairi praep. unter. 

ombi praepos. mit acc. um, herum, ringsum. 

an. umb, um adv. und praepos. mit acc. um herum, ringsum, um-sät f 
Nachstellung. + *8- nmbi, um, ags. ymbe, ymb; ahd. umbi, umpi, mhd. 
umbe, umb., nhd. um praepos. mit acc. um, herum, ringsum.. 
Vgl. ksl. ob-, 0-, lat. ambi-, amb-, dfifpi, altgall. ambi-, amb-, altir. imb*. 
sskr. abhitas um herum, zu beiden Seiten. 

1. kau kauen (kevan, kau). 

ahd. chiwan, chiuwan, mhd. kiuwen, kuwen, nhd. kauen; ahd. chewe 

Kinnbacke. 

Vgl. ksl. zlv% zivati, zuj% ziva-ti, zavaj% zavati kauen. 

2. kau rufen (klagen) kevan kau. 

ahd. gi>kewen st. abl. 1 nennen, heissen, chü-mo m. Klage. 

Vgl. lit. gau-ju, gau-ti heulen, gau-du-s zum Klagen'geneigt, wehmüthig. — 

ksl. gov-oru Lärm. 

yo^-og, yoos Klage, yotxfa klage. 

sskr. gu gavate tönen, schreien, Intensiv ganguya. 

kövi und kovi f. Kuh. 

an. k^r g. k^r dat. acc. ku f. Kuh. + as. ko pl. koji und kuo, 

ags. cü pl. c^ f., engl cow; ahd. chuo pl. chuawi, choi, mhd. 

kuo pl. küeje, küewe st. f. 2 Kuh. 

Vgl. lettisch guw-i-s f. Kuh. — ksl, gov-§dp n. 

fiov-s m. f. — lat. bo-s m. f. — altirisch bö. 

sskr. go nom. gaus = zend. gäo m. f. 
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kak lachen, kachen, kichern. 

mhd. kach m. lautes Lachen, ahd. kach-azzan lachen, mhd. kachen laut 

lachen, nhd. kichern. 

Vgl. lit. gegele Eackuk, zegeti Schlacken haben u. 8.w. (ungewiss). — ksl. 

g^gn^ti murren. 

yayyavfim verhöhne, yoyyvCttt murre, ytyylurfiog Gelächter. 

sskr. gaj gajati schreien ist unbelegt, ebenso gaggh gagghati lachen; ganja 

m. Verhöhnung, ganjana verachtend, höhnend. 

(kan, kvan) zeugen. 

Germanisch in konja, koninga, konda» kvani, kvena, kno; as. kennjan 

caus. zeugen. 

Vgl. lit. gemu gim-ti geboren werden. — yCyvofiai yiywa ytyatog, — lat 

gigno genui genitum gignere. 

sskr. Jan janati jajanti janyate jäyate zeugen, med. werden, entstehen. 

konja n. Geschlecht. 

an. kyn g. pl. kynja n. Geschlecht, Familie, Herkunft, daraus 
kynni n. Herkunft. + goth. kunja- n. Geschlecht, Stamm, Ver- 
wandtschaft, as. in kunni-burd f. Herkunft, kunni n., ags. cyn 
n , ahd. cunni, chunni, mhd. künne n. Geschlecht, Stamm, Ver- 
wandtschaft. Vgl. sama-konja. 
Vgl* geniu-s, Ingenium. 

samakonja von gleichem Geschlechte. 

goth. samakun-ja-s dass. = ofioyv&o-g dass. 

koninga König. 

an. konungr m. König. + as. kuning, engl, king; ahd. kuning, 
chuninc, mhd. künic, künec g. küneges st. m. 1, nhd. König. 
Von konja „der Adliche". 

konda gezeugt, geboren, part. pf. von kan. ^ 

goth, kund-s z. B. in qina-kund-s weibgeboren, vgl. an. kundr 

m. Sohn, kund f. Tochter. 

Vgl. sskr. jäta, zend. zata erzeugt, geboren (jata für jan-ta). 

kväni f. Weib, Eheweib. 

an. kvan, kvaen f. Weib. + goth. qen-i-s f., as. quan st. f. 2 
Weib, Eheweib i ags. cven st. f. Weib, Eheweib; Königin, engl, 
queen Königin, aber my queen meine Frau. 
Vgl. vüd. -jäni Weib z. B. in dvi-jäni zwei Weiber habend. 

kvenan f. Weib. 

an. kona gen. pl. kvenna = goth. qinono f. Weib. + goth. qi- 
non- f., as. quena schw. f. , ahd. quinä, quena, chwena und chena, 
mhd. kone, kon schw. f. Weib, Eheweib. 
Das Thema kvena ist erhalten im goth. qina-kund-s weibgeboren. 
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Vgl. preuss. ganna, genno. — ksl. zena. — y^rrj, böot. ßavci, — 

altirisch ben. 

sskr. gna f. Götterfrau, zend. ghena f. Weib, göttliche Qualität. 

kvenina weiblich. 

goth. qinein-a-8 weiblich, n. Weib. 
Vgl. ksl. zeninü weiblich. 

knö zeugen, entstehen. 

goth. in kno-di- f. = ahd. chnot f. 2 Geschlecht, ags. ^no-sl, ahd. 
cnosal, chnosal n. Geschlecht, Stamm. 

Vgl. yvrj in xaal-yvqTos , yvrjtfiog, — lat. nä-sci , natus , co-gnätus, 
nätio. — altgallisch gnato-s geboren , m. Sohn. 

kann kennen, verstehen, können. 

konnan kann konnnm kontha können, verstehen. 

an. kunna kann kunnum ^unna (= kunda) können , kennen , verstehen, 
kanna f. Kenn-, Besitzzeichen, Besitzrecht, kanna kannadha mustern, prü- 
fen, untersuchen. + goth. kunnan kann kunnum kuntha kennen, wissen, 
as. kunnan, ags. cunnan; ahd. kunnan, chunnan, mhd. kunnen, künnen, 
nhd. kann, können. Grundbedeutung verstehen. 

VgL lit. zinau, zinoti wissen, zen-kla-s Zeichen, zy-me Zeichen. — yi- 
ywva bin vernehmlich. — sskr. praes. jä-nati er kennt, zend. zan erken- 
nen, z-di erkenne imper. zan-ta erkannt. 

kannja erkennen lassen, kennen. 

an. kenna kendha kennen lernen, erkennen, kenning f. Lehre, 
Dogma, kensla (=r kannisla) Unterricht, -f" goth. kannjan kund 
thun, as. antkennian inne werden, erkennen, anerkennen, ahd. 
ar-chennan erkennen, bi-chennan bekennen, mhd. nhd. kennen, 
erkennen, bekennen. Eigentlich Causale zu kunnan, kann. 

kontha kund bekannt. 

an. kunnr, küdhr bekannt. + goth. kunth-a-s, as. kiidh; ahd. 
cund, chund, mhd. kund fl. kunder, nhd. kund, bekannt. Part, 
pf. zu kunnan. 
Vgl. zend. zanta in paiti-zanta erkannt. 

konthja kund thun, künden. 

an. kynna (d. i. kunnja) kunda bekannt machen, kennen 
lehren. -^ as. kudhian; ahd. (kundjan) kundan, chundan, 
mhd. künden, nhd. verkünden. Denom. von kuntha. 

konthi (konsti) f. Erkenntniss, Kunde. 

ahd. kunst, chunst, mhd. Kunst, nhd. Kunst f. 2, vgl. goth. 

kunthja n. Kunde. 

Vgl. lit. pa-zintis tes f. und czio m. Erkenntniss. 

zend. ä-zainti und paiti-zainti f. Kimde. 
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könja der etwas kennt (und kann). 

an. koenn erfahren, geschickt (Grundbedeutung). -(- ags. c6ne, 
engl, keen; ahd. kuoni, chuoni, mhd. küene, nhd. kühn. Von 
kunnan kennen, können. 

Aehnlich gebildet lit. zyni-s io m. Hexenmeister, zyne f. Hexe 
(die kluge). 

knä, knäja können, kennen. 

an. knega kna knatta können, vermögen. + m. in bi-knegan er- 
werben, erlangen, ags. cnavan, engl, to cnow; ahd. int-chnäan, 
ir-chnäan, bi-chnäan erkennen. 
Vgl. ksl. znaj% zna-ti kennen. 

Lat. no-sco novi nötum co-gnitus. — ytyrakrjrw, yvt!h-(fofiai, l-yyo>-y. 
sskr. jna juasyati jua-tum jnä-ta. 

knädi f. Erkenntnisse. 

ahd. ur-chn4t f. 2 agnitio von ir-chnäan agnoscere. 

Vgl. ksl. po-zuati f. Erkenntniss. — yvtSair-g f. — sskr. 

pra-jnati f. £rkenntniss. 

knäva gnavus. 

an. kn4r tüchtig, tapfer, kna-ligr dass.-f-Vgl. lat. gnavu-s. 

kamba m. Kamm. 

an. karabr m. Kamm. -|> as. kamb, ags. camb m., ahd. camb, champ, 

mhd. kamp g. kambes st. m. 1, nhd. Kamm. 

Eigentlich: „Gebiss'^ (der Kamm hat „Zähne*^, vgl. lit. zamba-s Kante 

eines Balkens. — ksl. z%bü Zahn. — yi^f*<fV Kinnbacke, yo/itpo-s Pflock. 

— sskr. jambha m. jambhÄ f. Gebiss, Kinnbacke. 

Zum Verb sskr. jabh jambhate schnappen, aufbeissen. 

kambja kämmen. 

an. kemba kembdha kämmen, -f- ahd. kemban, chempan, mhd. 
kemben, kemmen, nhd. kämmen. Denominativ von kamba. 

(kar, kvar) schlingen. 

Germanisch nur in kverka, kverkila. 

Vgl. lit. geriu ger-ti trinken. — ksl. zr% zrÖ-ti schlingen. — ßoQctf ßi^ 

ßQtocfxcDj yoQyvQTj, yaQyaQC^to. — lat. voru-s, vorare. 

sskr. gar girati gilati schlingen, verschlucken. Intens, jegilyate, ava-jal- 

gul, ni-galgal. 

kverka f. Schlund, Gurgel. 

an. kverk pl. kverkr f. Schlund, Gurgel, kyrkja (d. i. kvirkja) 
erdrosseln, jugulare. -(- ahd. querca f. Gurgel, ahd. querechela f. 
Gurgel == lat. gurgula. 

Vgl. yi^iQo-s^ yaQya^tov. — lat. gurg-es, gurgula, gurgulio. 
sskr. gargara m. Strudel, Schlund. 
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kverkila f. Gurgel. 

ahd. querechela f. Gurgel. 

Vgl. lat. gurgula, gargulio. — yi^ysQos, yteQyaQCcip. 

(kar kvar zerreiben, morsch werden.) 

Germanisch in kernan, korna, kverna, kvernu. 

Vgl. lit. guru-8 locker, bröcklig. — ksl. zrö-j% zfö-ti reifen (cf. yriQaaxat 

reife), zrö-lu reif. 

yiQwv, yiQatos, yijQtxSj'yeQyiQ-if^os yerschrumpft. 

sskr. jar jarati jiryati morsch, alt werden, machen, jir-na aufgerieben, 

jarjara zerfetzt, verschrumpft. 

keman m. Kern. 

an. kjami m. Kern. + ah. kerno, chemo, mhd. kerne schw. m., 
mhd. auch kern, nhd. Kern st. m. Zu koma Korn. 

koma n. Korn, Getreide. 

an. kom n. Korn, Getraide. + goth. kaurna- n., as. körn n., 
komi, kurni n. collect, (kurn-ja) dass., ahd. com, chom, mhd. 
kom n., nhd. Korn n. 

Vgl. ksl. zrüno n. Kom. — lit. zimi-s io m. Erbse. — lat. gra- 
nu^m Kom (für gamu-m wie gratus für gartu-s = sskr. gurta, 
crates für cartes = german. hurdi Hürde u. s.w.), ksl zröti rei- 
fen, sskr. jirna verschrumpft. 

kvernu, kverna f. Mühlstein, Mühle, Quirn. 

an. kvöm, kvern g. kvamar f. .Mühle. + goth. in asilu-quaimu-s f. 
Eselsmühle, Mühlstein, as. quem oder quema f. , ahd. quirn, chum 
und chwirna st. f., mhd. kurn, kürne st. f. Mühlstein, Mühle. 
Vgl. lit. girna f., lett. dfimu-s pl. 1 dfimawa f. — ksl. zrüny f. 
Mühlstein, Mühle. 

kar kvar kveran kvar tönen, rufen, klagen. 

an. kura f. Klage, kurr g. kurs m. Knurren, Unzufriedenheit, kura adha 
knurren, murren. + ahd. queran, chweran, cheran st. abl. 2 gemere, 
seufzen. 

Vgl. yriQ-v-si, Stimme, Ruf, yaq-yaq^lg S-oqvßog, — ksl. glagoliti sprechen, 
sskr. jar jarate rauschen, knistern, schnattern, crepare; sich hören las- 
sen, rufen. 

kara Sorge, Klage, karja sorgen, klagen. 

an. kaera rdha klagen^ sich beklagen, Beschwerde fahren, vor- 
bringen, anführen, kaerr (kär-ja-) lieb, werth. + goth. kara f. 
Sorge, as. kara f. st. Leid, Kummer, Wehklage, ags. cearu st. f. 
dass.; ahd. chara st. f. Wehklage; goth. karon und ga-karan (ai) 
sich kümmern, sorgen, as. karon beklagen, betrauern, ags. cea- 
rian sorgen; ahd. charon und oharen, mhd. kam beklagen, be- 
trauern; trauern, wehklagen. An. kara, deutsch kara. 
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Joh. Sehmidt vergleicht (Yerwandtachaftsyerhaltnisse S. 43) kd. 
gorje n. Leid, Wehe, doch gehört dieses zu gori/ = /«/^«w, 
gorlku bitter. 

krana m. Eranicli. 

ags. cran m., ahd. crannh m. Kranich, Erahn. 

Vgl. lit. gamy-8 io m. Storch, Reiher. — yi^avo-g m. Kranich, 

Erahn. -— com. garan Eranich. 

Vgl. auch lit. gervö f., ksl. zerav! m., lat. gru-s m. Eranich. 

krä kräja krähen. 

ahd. crlgan, chrajan, mhd. kraejen, nhd. krähen, ahd. chnga = 
nhd. Erahe. 

Vgl. lit. groju, jgro-ti krächzen, schmähen. — ksl. graj% gra-ti 
krächzen, gra/ m. Lied, Rede. 

kar sich richten, wenden; zusammenkommen. 

ahd. keran, cherran richten, wenden, kehren, intrs. Richtung nehmen 

auf, gehen, kommen, ags. cordhor = ahd. chortar n. Heerde, Schaar. 

Vgl. lit zara-s m. Richtung, Reihe, Ordnung, gretas dicht bei einander 

(oder zu sskr. grath knüpfen). 

tt-yiCqtü, dyoqa^ ayv^fiog, — lat. grex gis. 

sskr. jar jarati sich nähern , herbeikommen , grä-ma m. Verein , Schaar, 

Gemeinde, Dorf. 

karla m. Mann, Kerl. 

an. karl g. karls pl. karlar m. Mann, £hemann, alter Mann, ar- 
mer Mann, kerling pl. ar f. altes Weib. -|- ^gB. cearl st. m. 1 
Mann, Ehemann, gemeinfreier Mann, engl, churl Eerl; ah<}. karl, 
charl, charal pl. charalä m. 1 Mann, £hemann. Buhle, Earl Ei- 
genname, nhd. Eerl. Vgl. sskr. jära m. Buhle, Geliebter. 
Vgl. sskr. jära m. Liebster, Buhle, a-gru unverheirathet. 

karlmau, karlmanna m. Mannsmensch, männli- 
cher, mannhafter Mann. 

an. karlmadhr m. Mann, tüchtiger Mann. -^ altfränkischer Ei- 
genname Earlmann. 

(Wie von kar:) 
koru schwer. 

goth. kauru-s schwer, gewichtig, nom. pl. f. kaurjos, kaur-jan beschwe- 
ren, kauri-tha f. Last, kaur-ei f. Schwere, Last, Fülle, un-kaurein-s f. 
ünbeschwerlichkeit. 
VgL ßuQv-g schwer. — lat. gravi-s. — sskr. guru comp. gariyaÄs schwer. 

karta Kerze. 

an. kerti n. Eerze, kerta-stika f. Leuchter. -{- ahd. carz, charz m. n. 
charza st. f. und kerzä, cherzä, mhd. kerze schw. f., nhd. Eerze f.. Leuchte, 
Licht; ahd. charzi-stal, mhd. kerze-stal n. Eerzengestell, Leuchter. 
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Zu sskr. jvar glühen (?) vgl. kola Kohle. Oder aus lat. cerata Wachs- 
Ucht? 

karb kerban karb korbana kerben. 

ags. ceorfan , ahd. kerban , mhd. kerben abl. 1 , nhd. kerben kerbte. 
, Vgl. yqä(pü} ritze, kerbe, zeichne, schreibe, yqan-^v-g. 

kal kalt sein, kalan, köl, kalana kalt sein, frieren. 

an. kala kol kalinn frieren. Kälte empfinden, kaldr kalt s. kalda, kaldi 

* 

m. Kälte; Hass, Feindschaft, kolna adha erkalten. + deutsofe in kalda 
w. s. und in ahd. chuoli, mhd. küele, nhd. kühl (Grundfonn kol-ja-), da- 
von as. kolon, ags. colian; ahd. chuolon und chuolen, mhd. kuolen kühl 
werden, sein. 

Vgl. ksl. golotü m. Eis , .glüt-önü eisig. 
Lat. gelu, gelefacio, gelidus, gelare, gelascere. 

kalda kalt. 

an. kaldr, köld, kalt kalt. + goth. kald-a-s, as. kald; ags. ceald; 
ahd. calt, ehalt, mhd. kalt, nhd. kalt. Part. pf. von kalap. 

(kal = kvar) schlingen. 

Germanisch in kelan, kelra, kelka. 

Vgl. lat. gula, in-gluvies (= in-gulies) glütire, vgl. nsl. golt m. Schlund, 

po-glüt-ati glutire. 

Im 1 stimmt zufällig sskr. gargilati (neben girati) gala m. Kehle neben 

zend. gararih n. Kehle, gareman m. Gurgel. 

kela-n f. Kehle. 

ags. ceole, ahd. kelä, chelä, mhd. kele, nhd. Kehle f. 

Vgl. lat. gula f. 

sskr. gala m. Kehle, zend. garanh n. Kehle, gareman m. Gurgel. 

kelra m. Kehle, Schlund. 

ahd. celur m. chelero m. und chelera f. Schlund. 

Vgl ksl. grülo, zrülo, zrölo, zdrölo n. Kehle, Schlund. 

Nimmt man celur als alten as-Stamm, ist zend. garanh n. Kehle 

herbeizuziehen; ist ksl. lo = lit. kla-s, muss man ksl. grülo dem 

lit. gerkle f. gurkly-s f. Schlund gleichsetzen. 

kelka Schlund, Kropf. • 

ahd. kelch, chelch, mhd. chelch m. 1. struma, Kropf. 

Vgl. ksl. zlöza f. glandula. 

Gebildet wie kverka gurgeo w. s. 

Nach Joh. Schmidt, Verwandtschaffcsverh. S. 43. 

(kal) rufen, schreien, aus kar. 
kalla Rufen, Schreien. 

an. kall n. das Rufen, Schreien, vgl. kalls oder kals n. Auffor- 
derung. -|- mhd. kalle st. f. Gerede, Geschwätz. 
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kallä rufen, schreien. 

an. kalla kalladha nennen, sagen, rufen. -|- ags. ceallian 
rufen; abd. challon, mh. kallen viel und laut sprechen, 
schwatzen. Von kalla denom. 

klak tönen. 

an. klaka schreien, klagen. -^ mhd. klac m. Knall, Bersten, 
mhd. kleckan, nhd. klecken. 

Aus kal vgl. ksl. groza f. Drohung, Schrecken, sskr. garj garjati 
schreien, anschreien. • 

kalba m. Kalb. 

an. kälfr m. Kalb. + ^- ^^^^^ ^^^- ^^^^^ ™* "•) ^S^- ^^j &hd. calp, 

chalp, mhd. kalp g. kalbes n., nhd. Kalb n. Dazu die schwachen Formen 

goth. kalbon- f. abd. kalba, chalpä, mhd. kalbe f. weibliches Kalb, Rind. 

Dazu abd. ags. cilfor-lamb, ahd. chilburra, mhd. kilbere f weibliches 

Lamm. 

Vgl. lat. galba Dickbauch, diXtp-a^ y deXfpth-s , vielleicht ksl. irSb^ n. 

junges Thier (bedenklich wegen des r). 

Zu sskr. garbha m. Mntterschooss, Embryo, Junges vgl. ßq^ipog n. Wz. 

garbh greifen. 

kolba-n m. Kolben. 

an. kolfr m. Pfeil, Wurfspiess, kylfa f. Schlägel, Keule. -|- *hd. colbo, 

cholpo, mhd. kolbe schw. m. nhd. Kolben m. dicker Stecken, Knüttel, 

Keule. 

Mit kalba scheinbar gleichen Stammes. 

kas werfen, aufwerfen, kasta werfen. 

an. kos g. kasar f. congeries, köstr m. Haufe, acc. i köstu vgl. lat. sug- 

gestu-s, kasa adha begraben (von kos) kesja f. Lanze, kast% adha werfen, 

mit dat. des Geworfnen. + engl, cast werfen (aus dem Nordischen?), ahd. 

ches, mhd. kes n. fester Boden, gefrorenes Erdreich, mundartl. bairisch 

kes- n. Gletscher. 

Dazu ahd. mhd. kis = nhd. Kies, kisil = Kiesel. — ksl. zestokü hart, 

zesto-ta f. durities. 

Vgl. lat. gero, gessi, ges-tum, gerere in ag-ger, con-geries, sug-gestus, 

gestare cf. /S«<y-T«-foi. 

kasa n. Gefass, Krug, Tonne. 

. an. ker n. Trinkgefass, grosses Gefass, Trog, ker-ald n. dass. -|> 
goth. kasa- n. Gefass, Krug, Tonne; ahd. char, mhd. kar st. i^ 
Gefass, Schüssel, Wanne, Trog. 

Wohl zu kas; die Zusammenstellung mit lat. vas pl. väsa Gefass 
ist höchst bedenklich. 

kl keimen, Man kai. 

goth. keian, kai, kijnm, kijans keimen; ahd. chimo, nhd. Keim. 
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Vgl. lit. gyju, gy-ti aufleben, genesen, gaju-s heilsam. — ksl. go/ n. 
Freude. — lat. vi-rere. 

sskr. ji jinvati, pra-jinoshi sich regen; frisch, lebendig sein; erregen, er- 
quicken, fördern. 

kidja n. Böckchen, Kitz. 

au. kidh g. pl. kidhja n. Böckchen., -^ engl, kid, kidden; ahd. 
kizzi, chizzi (und kizzin, chizzin), mhd. kitze, kiz n. (und kitzin 
n.), nhd. Kitz, Eitzchen, Junges der Ziege, des Rehes, der 
Gemse. Die hochdeutschen formen scheinen auf einem Thema 
kid-sja zu beruhen, vgl. gaita- und gait-si-s Geiss. Zu ki goth. 
kei-an sprossen, wozu auch as. kidh, ags. cidh st. m. Spross, 
Schössling, 

kin keimen, kinan, kain, kinana. 

as. ahd. kinan, mhd. kinen keimen. 

Vgl. sskr jinv, jinvati, pra-jinoshi lebendig werden; germanisch 
kin aus kinu == sskr. jinu- Praesensthema; vgl. lit. gy-nu alt 
neben gy-ju. 

kindi f. Nachkommenschaft, Kind. 

an. kind pl. kindir f. infans, proles, mann-kind == engl, 
mankind Menschengeschlecht. + as. kind ; ahd. kind, chind, 
mhd. kind g. kindes n.Eind. Zunächst zu kin ahd. kinan 
keimen und damit zu ig. gi. 

keula m. Kiel, Schiff. 

an. kjoll g. kjols pl. ar m. Eiel, Schiff poet. -^ ags. ciol, ceol engl, keel; 

ahd. ciol, chiol, mhd. kiel st. m. 1 Schiff, Schiffskiel. 

Vgl. yavko-g, yavlo-g. — sskr. gola m. rundes Gefass. 

Zur Wurzel ku = ig. gu schwellen, zend. gu günaoiti mehren, wozu sskr. 

guna, gavini Leisten, ßovßtov, lat. bova, an. kann Geschwulst u. s. w. 

keulja Sack, Banzen. 

an. k^U m. (d. i. kul-ja) Sack, Ranzen, k^la, k^lda vollstopfen, 
fallen mit. + ags. cyll, cylle f. uter, lagena, ahd. kiulla, chiulla 
st. schw. f. Tasche, Ranzen. Vgl. yvXio^s. 

kitla Kitzel. 

an. kitl n. Kitzel. -^ nhd. Kitzel m. 
Wahrscheinlich zu ki erregen. 

kitlä kitzeln. 

an. kitla, kitladha kitzeln. -}- ahd. chizilon und chuzilon, mhd. 

kitzeln und kützeln, nhd. kitzeln. Denom. von kitla. 

♦ 

kennu f. Backe, Wange, Kinn. 

an. kinn g. kinnar pl. kinnr, kidhr f. Backe, Wuige. -^ goth. kinnu-s f. 
Wange, Backe, ags. ein f. as. vgl. kmni (d. i. kinn-ja) f. n. Kinnbacken, 
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Kiefer, ahd. kinni, chinni, mbd. kinne st. n. Kinn, Kinnbacken, kinn-ja 

von kinnu-, wie yiVEßio^^ yiv€io-v \on yivv-g,» 

Vgl. yivv-g. — lat. genu-inu-s, gena. — altirisch gen Mund. 

sskr. hanu m. f. Kinnbacke, \Vange. 

Mb keifen, zanken. 

an. kif g. kifs n. Zwist, kifa adha zanken, keifen, kifinn keifend, -f* mhd. 

kiben st. v. abl. 5 keifen, zanken, schelten, kiveren zanken, kip g. kibes 

st. m. Zank, Keifen, Eigensinn; Wettstreit, Eifer, Leidenschaft. 

Zur Wurzel sskr jabh, jambhate schnappen, mit dem Maule packen, s. 

kamba. 

kiba Zank. 

an. kif g. kifs n. Zwist. + mhd. kip g. kibes st. m. Zank. 

kela m. Kiel (kelu?). 

an, kjölr g. kjalar pl. kilir m. (u-Stamm?) Kiel, Schiffskiel. + mhd. kil 
f9t. m. Kiel, Federkiel, Stengel. Nicht mit kiula zu verwirren. 

kogla Kugel, kuglä kugeln. 

an. kogla adha kugeln, wie eine Kugel rollen, -f- mhd. kugele küle schw. 

f. Kugel, nbd. Kugel, kugeln, mhd. kügellin st. n. kleine Kugel, Kugel- 

chen. 

Dazu auch ahd. chegil, nhd. Kegel m. 

Vgl. yoyyvko-q rund. 

kota n. kleine Hütte. 

an. kot n. kleine, unansehnliche Hütte, kot-kar} m. Kotsass, vgl. an. 
kyta, isländ. kytra f. Hütte. -|- ags. cyte f. Hütte, engl, cot, cottage; 
nd. kot, ketten vgl. kötter, kötner, kot-sass kleiner Bauer. 

kus, keusan, kaus, kusum, kusana küren, wählen, 
prüfen. 

an. kjosa, kaus, kurum oder kjörum, korinn wählen, kjör (für kur) n. 

Wahl. 4* goth. kiusan, kaus, kusum, kusans prüfen, erproben, wählen, 

as. kiosan, ags. ceosan; ahd. chiosan, mhd. kiesen, nhd. kiesen, kor, 

erkoren. 

Vgl. yivfOy yevofiai, — lat. gunere, gus-tu-s, gus-tare. 

sskr. jush, joshati kiesen, küren, gern haben, sich munden lassen. 

kusta m. Wahl. 

an. kostr g. kostar pl. kostir m, Wahl, Gelegenheit, Bedingung, 
Lage, Umstände. + ahd. ehest m. n. arbitrium. Vgl. goth. kustu-s 
= lat. gustu-s. Von kiusan. 

kustä kosten. 

as. koston, ahd. coston, choston, mhd. kosten, nhd. kosten. 
Vgl. lat. gusto, gustare. 
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knsti f. Prüfling, Wahl. 

goth. ga-kust-i-s f.* Prüfung, das Erprobte, as. kust, ahd. kust f. 

2 "Wahl, Vorzug, Bestes. 

Vgl. sskr. jushti f. Liebe, Gunst, Befriedigung. 

kustu m. Prüfung. 

goth. kastu-s m. Prüfung. 
Vgl. lat. gustu-s m. 

kussa m. Kuss; 

an. koss pl. kossar m. Euss -^ as. kus, koss, ags. coss, cyss m., 
engl, kiss; ahd. cus, chus g. cusses, mhd- kus g. kusses st. m., 
nhd. Euss pl. Eüsse. Aus kus-ta vgl. lat. gust-ulu-m Euss. 

kussja küssen. 

an. kyssa, kysta küssen. -^ as. kussjan, ags. cyssan, engl, 
kiss; ahd. cussan, ^hussan, mhd. küssen, nhd. küssen. 
Denom. von kussa. 

kusp knüpfen (knusp). 

as. kosp f. = ags. cysp f. Fessel, Band, ags. cyspan binden, dazu auch 

Enospe Enopf, knüpfen, Enauf. 

Vgl* sskr. gushpita verflochten, verschlungen, gumph, gumphati knüpfen. 

kola n. Kohle. 

an. kol n. Eohle. -\- ags. col; ahd. chol, mhd. kol st. n. Eohle, Eohlen- 
haufe und ahd. colo, cholo, mhd. kole, kol.schw. m., nhd. Eohle schw. f. 
Zur Wurzel, sskr. jvar^ jval glühen, jür-ni Gluth. 

knad kneten (kiTedan, knad). 

an. in knodha, knodhadha kneten. -|- ahd. cnetan, chnetan, mhd. kneten 

st. V. abl. 2 kneten, ahd. chnet st. m. geknetete Masse, Teig. 

Vgl. ksl. gnet%, gnes-ti drücken, kneten, preuss. V. gnode Teigtrog, 

Backtrog. 

knara m. Schiff. 

an. knörr g. knarrar m. (u-Stamm?) und knarri m. Handelsschiff. -)- ags. 
cnear m. Schiff, vielleicht entlehnt. 

knib kneifen, kneipen. 

an. in knif-r Messer. + ndd. knipen, nhd. kneifen, kniff, gekniffeö. 
Vgl. lit. znyp-iu, znyp-ti kneifen (Erebs), beissen (Gans), das Licht pu- 
tzen, znyp-te f. Zange, Lichtputzscheere , Nussknacker. 
Zur Wurzel sskr. jabh, jambhate schnappen, mit dem Munde packen. 

kntba m. Messer, Kneif. 

an. knifr m. Messer, -f* ^^g^- knife, ndd. Eneif, Schustermesser, 
Ahle. — Zu kneifen, kniff. 
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knoda m. Knoten. 

an. knütr m. Knoten, kn^, kn^tta knoten, binden, knüpfen. + *g8. 
cnotta schw. f. engl, knot; ahd. chnodo, mhd. knote schw. m. nhd. Kno- 
ten, ndd. knütten (knoten, knüpfen =) stricken. f 
Vgl. lat. nodu-B (für gnodu-s), sskr. ganda m. Knoten, Knolle, Knäuel, 
tt-yad'-i^ Knäuel, ahd. chwadilla, ndd. Quaddel pustula. 

knus schlagen, stossen, misshandeln. 

an. knosa adha schlagen, stossen, misshandeln. -|- ags. cnyssan, ahd. 
chnusian dass. Zunächst aus knu vgl. an. kn^ja knüdha stossen, schlagen, 
knüi m. Knöchel. 

kneva n. Knie. 

an. kne g. pl. knjä n. Knie. -[' goth. kniva- nom. kniu n. as. knio; ahd. 

chneo, cniu, chniu, mhd. knie n. nhd. Knie. S. ig. ganu, gnu. 

Vgl. yovv n. — lat. genu. — sskr. jänu n. , zend. zhnü m. zanva n. pl. 

genua. 

krank occumbere. 

ags. crincan, ge-crincan praet. cranc, ge-cranc occumbere. S. kranka. 

kranka krank, schwach. 

an. krankr schwach, leidend, krank, -f- Ag<3* cranc; mhd. kranc 
schwach, schmächtig, gering, leidend, krank, nhd. krank. 

kranta, kranti m. Kranz. 

ahd. chranz, cranz, mhd. kränz m. 1, nhd. Kranz, pl. Kränze; vgl. ahd. 
creiz m. Kreis (Island, kraus, dänisch krands aus dem Deutschen?). 
Vgl. lit. grandi-s m. ein Ring, Armband, Reif des Rades. 

krap, kramp zusammenziehen. 

Germanisch in krafti, kramp, krampa, vgl. ahd. chrapho, nhd. Krapfe 
m. krummes Gebäck, nhd. Krampe f. Thürklinke, Krempe u. s. w. 
Vgl. lit. garbanä f. Locke, preuss. garb-s Berg, ksl. grübü m. Rücken, 
Berg u. s. w. 

krafti (krafta) Kraft. 

an. kraptr g. und n. pl. kraptar m. (auch krapti schw. m.) Kraft, 
Gewalt, Zauberkraft. + as. kraft, engl, craft Zauberkraft; ahd. 
craft, chraft, mhd. kraft, nhd. Kraft pl. Kräfte st. f. 2 Kraft, 
Heereskraft. Die alten Themen auf -ti sind im Nord, oft in a- 
Stämme masc. gen. übergegangen, 
kraf-ti bedeutet eigentlich Zusammenziehung, Anspannung. 

kraftaga kräftig. 

an. kröptugr kräftig, wirksam, -f as. kraftag; ahd. chref- 
tic, mhd. kreftic, nhd. kräftig. Von krafti. 
ilek, indogerm. W^örterbaoh. UI. S.Aitfl. 4 
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kramp zusaimnenziehen , krümmen, krumpfen. 

an. kreppa (= krampja), krepta zusammendrücken, kneipen, 
krümmen, kreppa f. Zusammenziehnng, Enge, krappr, kröpp, 
krapt gedrangt, eng, krumm; kropna adha sich zusammenziehen; 
steif werden vor Kälte , kryppa f. Buckel. -(- ahd. krimfan, mhd. 
krimpfen, krampf, abl. 1 krampfhaft zusammenziehen, mhd. 
krampf hl nhd. Krampf m., ahd. chramph, cramf gekrümmt, 
ahd. crapho, mhd. krapfe m. Haken, Klammer, davon nhd. 
Krapfen , Gebäck von gekrümmter Form. Vgl. ksl. grüba- f. 
Krampf, grübü m. Rücken (= Buckel, Wölbung) Krampf; Sarg 
(= Wölbung) altpreuss. grabi-s Berg = Bücken, Buckel; slavo- 
deutsch grab krümmen. 

krampa gekrampft, gekrümmt. 

an. krappr (=== kramp-r), kröpp, krapt gedrang, eng; ge- 
krümmt.-^ ahd. chramph, cramf gekrmnmt. Von kramp. 

kraban m. Krebs, Krabbe. 

an. krabbi m. Krabbe. •)- ags. crabba schw. m., engl, crabbe, ndd. Krab- 
be, daraus weitergebildet ahd. chrepazo, crebiz, mhd. krebez, krebz, nhd. 
Krebs m., ndd. krebet, ditmars. kraut (contrahirt aus krawet = krabet). 
Zu karb kerben. 

krablä krabbeln. 

an. krafla adha attrectare, krabbeln, krafsa, krapsa (würde ahd. chrapison 
lauten) kratzen. -f~ nhd. krabbeln. 
Zu karb kerben, ritzen 

kram drücken, kratzen, kneipen. 

an. kremja, kramda contundere, peinigen (Krankheit), kröm pl. kramar f. 
anhaltende, schwere Krankheit, -f* ^hd. crimman, chrimmen, mhd. krim- 
men st. v. abl. 1 drücken, kratzen (mit Klauen) kneipen, ndd. krimmen 
(von Hühnern, scharren). 
Vgl. lit. gram-dyti kratzen, schrappen. 

krama, kvrama feucht. 

an. kramr uird krammr, krömm, kramt flüssig, halbflüssi^. -f- goth. in 
qrammi-tha f. Feuchtigkeit. Vgl. lat. gramia, y^firi. 
Vgl. lit. grim-sti einsinken. 

krenga m. ßing, Kring. 

an. kringr rund m. Kring, kringja einen Kring bilden, kringla f. Ring 
vgl. nhd. Kringel. + i^hd. Kring m. Kringel f. Vgl, lit. gr^ziü gr§z-ti 
drehen, wenden, winden, bohren. Nicht mit hringa Bing w. s. zu ver- 
wechseln. 

krut yiwLM (aus kru). 

an. krytja, krutta knurren. 
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Vgl. yQv, yQV'Xo-g, yQvi^o), — lat. grondio, grannio grunzen. — lit gran- 
ju, grau-ti krächzen, donnern. 

krup, kreupan, kraup, krupum, krupana kriechen. 

an- krjnpa, kraup, krupum, kropinn kriechen, an der Erde hinschleichen, 
-f- a^s. creopan, engl, to creep kriechen; nd. krupen, mhd. krufen krie- 
chen, nhd. dialect. ,,Erup"hohnen, kriechende Bohnen. „Was krauft (sie) 
denn da im Busch herum.*' 

krupila m. Krüppel. 

an. krypill m.. Krüppel. -)- amhd. cruppel, mhd. kruppel, nhd. 
Krüppel m. Von kriupan. 

klaitha Kleid. 

an. klaedhi (aus kladh-ja) Kleid, klaedha (= kladh-ja) kleiden. -^ ags. 
clädh st. m. 1 engl, cloth; mhd. kleit g. kleides pl. kleit und kleider st. 
n. nhd. Kleid, pl. Kleider n. mhd. kleiden = an. klaedha = nhd. kleiden. 

klaga f. Klage. 

ahd. claga, mhd. klage, nhd. Klage f. 

Vgl. sskr. garh, garhati klagen, garhä f. Tadel, Vorwurf. 

klap, klamp zusammenschlagen, umfassen. 

ags. clippan, engl, to clip umarmen, an. klippa mit der Scheere ab- 
schneiden (durch Zusammenschlagen, Abkneifen), an. klappa klappen s. 
klapä, mhd. klimpfen, klampf zusammenziehen, fest zusammendrücken, 
ahd. cläftara = nhd. Klafter. Vgl. krap zusammenziehen. 
Vgl. lit. gleb-y-s m. Armvoll, ap-gleb-ti mit den Armen umfassen, glob-ti 
umfassen, umarmen, preuss. po-glab-u er umarmte, herzte. 

klap abschneiden. 

an. klippa, klipta mit der Scheere schneiden, klippingr m. abge- 
schorenes, trocknes Fell, -f aihd. kluppa, chluppa, mhd. chluppe 
f. forceps, forcipula, Qöthe: die Kluppen. Vgl. klapä zusammen- 
• schlagen. 

klapa klappen. 

an. klappa, klappadha klappen, schlagen mit der Hand. -^ ahd. 
claph, chlaph, mhd. klapf pl. klepfe, kleffe st. m. 2 Schlag, 
Stoss; Krach, Knall; Geräusch, Geschwätz; abgerissener Fels, 
nhd. Klipp und Klapp, davon ags. clappan, ahd. chlaphön, dafifon, 
mhd. klaffen, zusammenschlagen, klappen, klappern ;' schwätzen, 
afterreden. 

klamp zusammendrücken. 

mhd. klimpfen, klampf zusammendrücken, davon 

klambra Klammer. 

an. klömbr g. klambrar f. Klammer. + mhd. klammer, 

4* 
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nhd. Klammer f. ahd. chlampheren, mhd. klembern klam- 
mem. Vgl. mhd. klimpfen abl. 1 zusammenziehen, fest 
zusammendrücken offenbar = krimpfen. Vgl. kramp. 

klaf tönen, kläffen. 

an. klifa singen, schallen. + nhd. kläffen, Kliff und Klaff. 
Vgl. sskr. jalp, jalpati murren, reden. 

(klu) zusammenziehen. 

Germanisch in klevan, kläva. 
Vgl. lat. glu-ere züsamipenziehen. 

klevan f. Ballen, Knäuel. 

ahd. chliuwa (= kleuvan-), md. klüwen, ndd. klün. 
Vgl. sskr. glau f. Ballen, grävan m. = Xäa-s Stein. 

kläva f. Klaue. 

an. klo g. kloar pl. kloer f. Klaue, klo-ast sich mit Klauen ein- 
ander bekämpfen , vgl. klä (klo) reiben, ndd. kleen. + ags, clävu 
und cleo st. f., ahd. chläwa, cloa, chloa st f. 1, mhd. klä, clä, 
chlo st. f. und pl. schwach kläwen, contrahirt klän, nhd. Klaue, 
pl. Klauen. Vom Zusammenziehen, vgl. ahd. cliuwa f. Knaul 
und lat. gluere zusammenziehen. 

klib, kltban, klaib, klibum, klibana klimmen, klebön, 
eigentlich festen Fuss fassen. 

an. klifa, kleif, klifum, klifinn steigen , klimmen. -|-' ahd. cliban, chlipan, 
mhd. kliben abl. 5 (festen Fuss =) Wurzel fassen, festsitzen, nhd. be- 
kleiben, beklieb, beklieben Wurzel fassen, angehen (Pflanze). Aehnlich 
lit lip-ti kleben = lip-ti steigen. Vgl. ahd. climban, clamb, nhd, klim- 
men klomm und lit« gleb-ti glatt werden. 

kliba n. Klippe. 

an. klif n. Bergrücken, Klippe (auch kleif f. dass.) 4~ as. klif g. 
klibhes, ags. clif n., engl, cliff ; ahd. clep n. nhd. Klippe. 2^ kli- 
ban aufsteigen, kleben. 

klub, kleüban, klaub, klubum, klubana spalten, klauben. 

an. kljüfa, kl auf, klufum, klofinn spalten, klofna adha sich spalten, klyfja 
klyfdha spalten, klyf g. klyfjar pl. klyfjar f. die iweigetheilte, auf beide 
Seiten des Pferdes vertheilte Last, klyfja adha so belasten, klauf pl. 
klaufir f. die (gespaltene) Klaue, -f- as. kliobhan , klof klubhun sich spal- 
ten, te-kliobhan auseinanderreissen; ahd. clioban, chliopan, mhd. klieben 
abL 6 spalten. 
Vgl. yXv(p(o, lat. glubo, glübere. 

kluban m. Kloben, gespaltenes Stück Holz. 

an. klofi m. Thürkloben. -^ ahd. clobo , chlobo m. Kloben zum 
Vogelfang. Von kleuban spalten. 
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kl6ka fein, listig. 

an. k'ökr listig, verschlftgen, kloeki (= klökja) fla^itinm, kloi 
Bohmählich, schandhar. + nd- kiök listig, klog, mhä. klnoc fl. 1 
fein, schmuck; geiEtig fein, klug; neich, üppig. 

klobltan f. Glocke. 

an, klnkkft f, Kirchen gloeka. + ags. clncge achw. f., engl, clock 
clocos, glocci, gloggä mhd. glocke, glogge schw. f., nhd. Olocke 
dem Celti sehen entlehnt. 

kvaina WehJdage. 

an. kvoin g. kveing n, Klage, Wehkli^. + dentsch s. kvainä. 
Zur Wurzel ga, gi in eskr. gä, gäyati part. gi-ta singen, lit. gi 
singe, gai-d-ys Hahn, sskr. ga-d, lit. zad sprechen o. a. w. 

kvaina wehklagen, 
an. kveina, kveinadha klagen, jammern, sich beklagen. 4 
qain&n weinen, wehklagen, ags. ov&nian klagen, beklagen, 
mit vaina weinen zasamraenunwerfen , das zn Tai wehe geh 

kvath, kvethan, kvath, kväthum, kvethana s 
sprechen. 

an. kvedha, kvadh, kvädham, kvedhinn sagen, sprechen, kvödh f. Zei 
kvidhr g. kvidhar pt. ir m. Zeugniaa, Zeoge, kvadha f. petitio, ad 
biti, kvaedhi n. Gedicht, -j- goth. qithan, qath, qethum, qithaQS 
sprechen, as. quadhan, quadh, quädhnn, ags. cvedhan, engl, quoth he 
quedan, chedan, mhd.queden, keden sagen, sprechwi. Ans ig. ga 
gft gJLyati) wie statb aas sta stehen, 

krathja grüssen, anreden. 

an. kvedhja, kvadda gräasen, anreden, -{- as. queddian, qn 
qoadda grüssen , anreden; ahd. (quetjan), quettan griissei 
grossen, anreden; s^nen, Za k-vetban. 

kraha Quappe. 

mhd. quappin-rüse f Quappenreuse, nhd. Quappe f. 

Vgl. ksl. zaba f. Frosch, niss. zaba f. Ernte Tgl. preuss. V. gabi 

Kröte. 

Zur Wurzel sskr. jabh Mnnd aufsperren, schnappen. 

Icvam, kveman, kvam, kvämum, kvomana komme 

an. koma, kvam, kvämum, komiun kommen, gelangen; bringen, 
echafien, kominn gekommsn m. Ankömmling, kräma (krömo, koma} 
Ankommen, Ankunft, kvaemr s. kTamJB. + goth. qiman, qam, q« 
qumans kommen, as, kuman, ags. cuman, engl, coroe; ahd. qneman, i 
quämum, coman, mhd. komen, kamen, nhd, kommen. S. ig. gam, gl 
Vgl. ßalvai. — lat. Tenio, Veni, yentum, venire. — sskr. gam, gl 
gacchati gehen, kommen. 
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kvämja was kommen kann, darf, mnss. 

an. kvaemr zu kommen berechtigt, hug-kvaemr erinnerlich, was 
leicht ins Gedächtniss kommt, -f- ahd. bi-quami, mhd. bequaeme 
passend, passlich, nhd. bequem. Von kveman kommen. 

kval quellen. 

an. in kelda f. Quelle. 4- fthd. quellan , nhd. quellen , quoll , gequollen. 
Vgl. sskr. gal, galati herabträufeln, jala Wasser. 

kval gequält sein. 

ahd. quelan cruciari, s. kvala, kvalja. 

Vgl. lit. gel-ti schmerzen, weh thun, gela Schmerz, Gil-tine Todesgöttin, 
preuss. golis Tod, galla-ns die Todten s. Joh. Schmidt, Terwandschaftsv« 
S. 43. 

kvala f. Qual. 

an. kvöl pl. kvalar f. Qual, -h ^^s* cvalu f. nex und as. quala f. 
neben quala f. Todesqual, Marter; ahd. quäla, chwäla, chala, 
mhd. quäle, kaJe st. f. Qual, Marter, Plage, gewaltsamer Tod. 
Vgl. lit. gela f. Schmerz. 

kvalja quälen. 

an. kvelja, kvalda quälen, peinigen, -f* ^s* quellian, quelida tödten, 
am Leben strafen, engl, to kill; ahd. (queljan),. quellan quelita 
qualta, mhd. queln, koln quälen, martern, zu Tode peinigen. Von 
kval, as. quelan quäl, ags. cvelan, ahd. quelan gewaltsam sterben. 
S. slavodeutsch gal. 

kvith bekümmert sein, kvithan kvaith kvithana. 

an. kvidha kveidh kvidda bekümmert, in Angst sein wegen, kvidhinn 
bekümmert, timidus. -|- ags. cvidhan praet. cyidhdon queri, lamentari, 
deplorare. 

kvethu m. Bauch, Mutterschooss. 

an. kvidr g. kvidhar pl. ir m. Bauch. -^ goth. qithn-s m. Bauch, Mutter- 
schooss, vgl. ahd. quiti st. m. vulva, woher nhd. obscön Kutte (quitja- 
aus kvithu- wie kinnja- aus kinnu- Kinn). Gleichen Stammes mit kvethra« 

kvethra m. Bauch, Magen. 

goth. in lau8-qithr-a-s leeren Magens. + S. ig. gatara, sskr. jathara 

Bauch. 

Vgl. y«ofTiJ^, yaatQa, — lat. venter. — sskr. jathara Bauch, Magen. 

kverru ruhig, sanft, kirr, daraus kverrja. 

an. kyrr ruhig, sanft, still, ohne Begebenheit, kyrra (kyrrja) kyrdha ru- 
hig machen , kirren. -|- goth. qairru-s sanftmüthig , qairrein- f. Sanftmuth, 
mhd. kürre sanftmüthig, milde, zahm, kirre, nhd. kirre zahm (von Thie- 
ren) kirren zahm, kirre machen, kyrr (= kurrja) = mhd, kürre (== 
kurrja) aus älterem, im goth. erhaltenen kvirru-. 
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kviva (kvika) lebendig, quick, keck. 

an. kvikr lebendig, lebhaft, quick. -|- goth. qiva- nom. qin-s lebendig; 

as. qoik, ags. cvic, cvuc, cuc, engl, quick; ahd. quec, queh, mhd. quec, 

ahd. auch chech, mhd. kec, nhd. Queck-silber, er-quick-en und keck. 

Das Goth. kennt die Corruptel kvika noch nicht; sie stimmt (zuföllig) mit 

der gleichen im lat. vixi, vic-tus neben vivo, vivus. 

Vgl. lit. gyva-8 lebendig. — ksl. zivil lebendig. — preuss. gywa-n acc 

das Leben. 

ßio-g Leben. — lat. vivus. — altirisch biu lebendig. 

sskr. jiva lebendig m. n. das Leben, altpers. jiva Leben. 

Von dem Verb lat. vivo vixi victum vivere. — sskr. jiv jivati leben. 

kvivnä (kviknä) lebendig werden. 

an. kvikna adha lebendig werden. -|- goth. qiunan qiunoda leben- 
dig werden. Von kviva, kvika. 

kvivja lebendig machen. 

goth. in ana-qiujan lebendig machen. 

Vgl. ksl. zivlj% ziviti lebendig machen, beleben. 

kvis verderben. 

goth. in qis-tjan verderben, qistein-s f. Verderben. 

Vgl. lit. gaisz-ti verderben. 

Zur Wurzel sskr. ji jin&ti bewältigen, vgl. /?/«, lat. vi-re-s, vie-scere. 

kvista m. Zweig, Blätterbüschel. 

an. kvistr g. kvists acc. und pl. ir m. (u-Stamm) Zweig , vgl. kvisl n. Zweig 
-4- ahd. questa f., mhd. queste, koste, käste schw. f. m. auch quast st. m. 
Büschel, Federbüschel, Quast; Badequast, Badeschürze. Wohl nicht zu 
an. kvisa adha wispern, flüstern? 



haiha einäugig oder blödsicbüg. 

goth. haih-a-s einäugig. 

Vgl. lat. caecu-s blind, dunkel. — altirisch caech, cambr. coeg, com. 

cuic einäugig. 

Laitan, bebait, haitana beissen. 

an. heita hett heitinn heissen = genannt sein, verheissen, an- aufrufen. 
-^ goth. haitan haihait haitans heissen befehlen; rufen, einladen, auf- 
bieten, as. hetan het biet, ags. hatan het; ahd. heizan hiaz, mhd. heizen 
hiez, nhd. heissen, hiess, geheisssen. Von ig. ki xlvvfitu durch d = t. 

haita n. Geheiss, Verbeissung. 

an. heit n. Verheissung, Gelübde. -|- goth. bi-haita- n. Streit, 
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ga-haita- n. VerheisBung; ahd. ant-heiz, pi-heiz, gi-heiz, fora-heiz, 
ur-heiz m., mhd. heiz st. m. Befehl, Geheiss; nhd. Ge-heiss. Von 
haitan. 

haitha f. Heide, Heidefeld, Feld. 

an. beidhr pl. heidhar f. Heide, heidh niedriger, flacher Gebirgsrücken. + 
goth. haithja- f. Feld, ags. haedh f., etigl. heath Heidekraut; ahd, heida 
f. Heidekraut, mhd. heide f. Heide, nhd. Heide. 

Vgl. lat. bü-cetu-m Trift (= „Kuh-heide**)- — altirisch ciad Wald in ciad- 
cholum Waldtaube, cambr. coit Wald. Vgl. haida, haidra heiter, oder 
vielleicht besser sskr. kshetra Feld. 

haithana heidnisch, paganus. 

an. heidhinn heidnisch. + goth. in haithnon- f. Heidin, as. hedhin, 
ags. haedhen, engl, heathen; ahd. heidan; mhd. beiden heidnisch, 
sbst. m. der Heide. Nachgebildet dem lat. paganus, indem man 
haitha Feld dem lat. pagus gleichsetzte. 

haithanin f. Heidenthum. 

an. heidhni f. Heidenthum, heidnischer Brauch. -|- ahd. 
heidani, mhd. beiden f. Heidenthum, Heidenschaft. 

(haid aus hid) merken auf, erscheinen. 

VgL altpreuss. quoit wollen. — sskr. cit cetatiti- ciketti wahrnehmen, 
wollej:!, sich zeigen, erscheinen. 

haida, haidra heiter. 

an. heidh n. Klarheit, heidhr, heidh, beitt heiter, hell, klar. -|- 
as. hedar, ags. hädor; ahd. heitar, mhd. nhd. heiter, hell, klar, 
heiter. An. heidhr g. heidhrs und heidhar m. Ehre == sskr. 
cetas* 

haidu m. Erscheinung. 

an. heidh-r m. Ehre, Stand, Würde. + goth. haidu-s m. Art und 

Weise, ags. häd m., ahd. heit m. f., nhd. in Schön-heit, Klar-heit, 

Wahr-heit. 

Vgl. sskr. ketu m. Lichterscheinung, Helle, Klarheit; Erscheinung, 

Bild, Gestalt, Erkennungszeichen, a-ketu formlos, ununterschieden. 

haina Schleif-, Wetzstein. 

an. hein f. Schleif-,' Wetzstein. + ags. haen f., engl. hone. Von ig. ;^i 

schärfen = l^ä. 

Vgl. xtSvo-s Spitzstein, Kegel, sskr. ^äna m. gäni f. Wetzstein. 

sskr. qa, qysii schärfen, Qata scharf, §i ^inoti schärfen, Qita scharf. 

haifti f. violentia. Streit. 

an. heipt pl. ir f. bittrer Hass. + goth. haifst-i-s f. Streit, Streitsucht, 
Zank, Kampf; ags. haest, best f. contentio, violentia. Beachte an. heipt 
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ohne dsB eiDgeBchobene s der deutschen Formen, so auch in galdi 
Vgl. Bend ^if Bchlagen, bohren, (;aepa m. Schlag. 

haüa heil sbst. das Heil. 

SiD. Heill nnversehrt, vollständig, heil, gesund, glücklich, heil n. 
chen, omen, heill oder heil f Glück, Heil. + gotb. häil-a-B, as- hc 
mhd. nhd. heil wie im Nord. ahd. inhd. heil n. nhd. das Heil, Gli 
Vgl. prenEB. kaila- in kail-üst-iakn-n acc, Gesundheit. — ksl. e6\ 
cilostl f. Gesundheit — altirisch cel, cambr. ooil augrarium wie a 
xalö-s, xaXX-loo', xäll-uno-s , xäXXoi. 
nkr. kalya heil, gesund, wohlauf, ved. kolyäna schön, trefQioh, fa 

hailaga heilig. 

an. beilagr heilig. ■\- as. helag, ags. hälig, halog, eng! 
abd. beilag, heiUc, mhd. heilec, heilic, nhd. heilig. Voi 
Gedeihen, Heil wie U^-( beilig = iskr. ishira gedeihlich 
Gedeihen. 

hailitha f. Heilheit, Gesundheit. 

an. heildh f. Gesundheit. + engl, healtb; ahd. heilida 
Gesundheit. Von baila. 

hailisä Heil beschaffen, 
an. heilsa f. Glück, Wohlergehen, heilsa adha grünen, bei 
vgl- heil n. Vorzeichen, omen. -f- aga. h&Uian, haelaian 
heilisön, mhd. heilsen augurari, expiare. Von baila. 

hailsama heilsam. 

an. heihamr heisam. -^ ahd. mhd. nhd. heilsam. Aus ha 

haisa heiser, 
an. häss heiser. -{- ags. häs; ahd. heis, mhd. heis heiser, ^1. mhd 
heiser, achwaoh, mangelhaft, nhd. heiser. Goth. hats heisst Faok 

hauan hehau hauana hauen. 

an. höggra hjö hauen. -\- u. hauwan, heu, ags. heivan; ahd- h 
bin, mhd. houwen, hiew, nhd. hauen, bieb, gehauen. 
Vgl. lit. kora f. Kampf, Schlacht. — ksl. kova, kora-ti hauen, k 
qnod cuditur. — lat. cüdo cüdere, in-cus. 
hauja, havja n. Heu. 

an. hey (:= hauja] n. Heu- -h goth. hauja- n. nom. ha 

haojis; ahd. faewi, hoawe, mhd. bönwe, hou, höu st. n. 

Eeo. Zu hauan, hauen. 

hanna niedrig, sbst. "Erniedrigung, Hohn. 

goth. hann-a-s niedrig, demüthig, haunjan erniedrigen, ahi 

f., nhd. Hohn m. 

Vgl. lett. kaun-a-s m. Schande, Schmach, Hohn; Scham. 
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haula Bruch am Unterleibe. 

an. hauU m. dass. -|- ahd. hola st. f. dass. 
Vgl. ksl. kyla f. = xaXri, xrjlri f. Bruch. 

hausja hören, 

an. heyra (= haasja) heyrdha hören. -(- goth. hausjan (und hausjon), as. 
horian, ags. hieran, heran, hieran, engl, hear; ahd. (hörjan) horran, horan, 
mhd. hoeren, nhd. hören. Denominativ von? 
Vgl. dxovfo'^ 

(hak) hinken. 

Germanisch in heka, hank. 

Vgl. ifXttCat hinke. — sskr. khanj khanjati hinken. 

heka Bock, Ziege. 

ags. hecen n. Zicklein. 

Vgl. ksl. koza f. Ziege, kozilü m. Bock. — sskr. chaga, chäga. 

Bock, chaga Ziege, chagala Bock. 

hank, henkan (honkum honkana) hinken. 

an. nur im schw. v. hinka hinkadha hinken. -|- ahd. hincan, hin- 

chan, mhd. hinken hank gehunken, nhd. schwach hinken. 

Vgl. axd^m (= axayy-^to) hinken. — sskr. khanj, khanjati hinken. 

hakula m. Mantel. 

an. hökull g. hökuls m. Mantel (Priesterscapulier), hekla f. Mantel mit 
Kapuze, daher der Hekla, Vulcan auf Island, von seiner Eiskappe, -f- 
goth. hakul-a-s m., ags. hacele schw. f.; ahd. hachul, mhd. hachel st. m. 
Mantel. Vgl. ksl. koza f. Fell, Haut. 

(hah) lachen (hahan höh). 

ahd. huoh, mhd. huoch m. Hohn, Spott, ahd. huohon, mhd. huohen 
verspotten, verlachen. — germanisch hehran Hoher. 
Vgl. ap«y;^-af , sreex/a-Ccf, xax-ccldcj. — lat. cachinnus, cachinnari. 
sskr. kakk, kakh, kakhat^ lachen. 

hehran m. Heher. 

an. hegri, heri m. Heher. + *gs- higora, higere, ahd. hehera f. 

und hegiro m., nhd. Heher. 

Vgl. sskr. cakra-vaka m. ein Vogel (cakra- jagend) u. ä. 

hanhan hehanh hanhana hangen. 

an. hanga hekk hanginn praet. auch schw. hangdha hangen, hangi m. 
der Gehenkte. -}~ goth. hahan haihah hahans trs. hängen, schweben las- 
sen, in Zweifel lassen; as. bi-hangan part. verhangen, ags. hon heng han- 
gen hong&n; ahd. hahan hiang gihangan, mhd. hähen hie hienc gehangen 
hangen, hangen, nhd. hangen hieng gehangen. 

Vgl. sskr. 9ahk Qankate sich bedenken, in Zweifel sein. — lat. cunc- 
tari (?). 
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hanlija hängen, aufhängen, henken, 
an. hengja hangdha hängen, anfhängen. + sbd. (himgiaii) h 
(hengjan) hengan, benkaD, mhd. hengen, henken, benchen, 
bangen, henken. Cansale zu hangan, bähan .hangen, 
hag cingere. 

Germanisch in baga, bshea, hanha, bangiata. 

Vgl. lit. kinkau kinkjti gürten, »ohirren (Pferde). — lat. cingo cinxi 

tum cingere. — nski. kac kacate binden, känci Gürtel. 

haga m. Hag, Geheg. 

an. hag-thom n. Hagedorn, bagi m. Weideplati. -(' ahd. hag 
mhd. hac g. hagea st. m. n. Hag, Geheg, £inhegnng, gd 
Wald, Park. Vgl. tat. cohnm Hag. Dszn ahd. faagan, ] 
mhd. hagen Bt. m. 1 Dombnach , Dom , Verhack. Vgl. engl 
thom, mhd. bagendom, bagdom m. und an. bagthom n. 
dorn. Aus hagen nhd. Hain. 

hahsa f. Hesse, Eniegelenk. 

ahd. hahsa, mhd. hahse, nhd. Hesae f. 

Vgl. lit. kinka f. Heaee nnd lat.' coxa f. — askr. kaksha m 

ahä i. Gort, Achsel, Versteck. 

- hanha und hänhila m. Ferse, Hacken. 

an, boell (auch haell und hell) m. calx, calcaneom. -f~ ags 

hö g. hös m., engl, bongh calx, calcsneum und ags. heia, 

engl, heel, boUänd. hiel data. Nach Grein. 

höhs für honha, vgl. lit. kinka f. die Hesse (Pferd), Knie) 

(Menaoh). 

hangista m. Boss, Pferd. 

an. hestr g. heats pl. ar m. Pferd [Hengst sowohl aU StuI 
ags. hengeat; ahd. hengist, mhd. bengeat m. Wallach, Pfen 
nhd. auBBchliBsalich für da» männliche, unverachnittene Pf« 
Vgl. lit. kinkau kinkyti Pferde gürten, anschirren. 

hag, h^an h6g hagana behagen, passen, gezlc 

genehm sein. 
an. in h^, bog, bag geschickt, hagr g. haga m. L^e, Stellung 
^bältniaae; Nutzen, Vortheil, daron haga adha einrichten, anordnen, 
es KJemt, bättr {=^ bahtr) g. hattar m, Art, Weise, davon hätta 
einrichten, beatellen, bögr a. höga. -(- ags. hagian pasaend sein; 
(hagan bog im) part. ke-hagin; mbd. part. behagen, un-hehagen, i 
bag6n, mhd. behagen, nhd. beh^^en; mhd. bs^e schv. f. Behagen, 
gefallen, bog a. hoga. 

Vgl. lat. in cac-ala, con-cinnilf, eic-ur, c6-mi-3. - xtxv~i f. Kraft. 
Bskr. (ak ^aknoti vermögen, f^-ti helfen, cag-ma comis, ^ak-ra 
helfend, ^ak-ti Hülfe, Kraft, zend. ^ac ziemen, te ^acaiti es gezien 
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h^a bequem, passend. 

an. högr, hoegr bequem, behaglich, sauft comp, taoegri ^^ohick- 
ter ^} rechts, dexter, bög-ligr leicht zu behandeln. ■+■ ags. hög 
geschickt, klug. Von hagau [hög].pa»eii. 
hagla m. n. Hagel. 
an. hagl d. Hagel. -|~ ^^- ^g^l, faagol, h^el, hi^l m. 1, engl, hail, 
hailstone; ahd, hagal, mhd. hagel m- 1, nhd. Hagel. 
Vgl. «ä/ii|f. — lat cocläcae. i 

(tat) verfolgen. 
Germaniich in hatä, hateta, batja, age. heutan treiben, hetzen, jagen, 
hnnta Jäger. 

Vgl. lat. cedere, cadere. - xi-xuSor, xixaSöiifii ablassen, weichen, 
sskr. 9ad, sadati gehen, cau«. ^ädaya hetzen, zend. ;ad gadayfiti kom- 
men, gehen; weggehen, abstehen, ablassen von; falten, anfallen. 

hata hassen, anfeindelL 

an. hata adha hassen. + fi^otb. vgl. hatan Stamm batai liassen 
und hatjan bBssen, as. hatön feindlich sein, verfolgen, ags. ha- 
tian hatodhe verfolgen, hassen; engl, to hate; ahd. hazön, baz- 
zön, mhd. hazzen, nhd. hassen. Basis hat vgl. batesa. Znnäcbst 
denom. von (hata =^) ahd. haz. 

hatesa n. Hass. 
an. hatr g. hatrs n. Haas , hatr-lausB hasslos. + gotb. hatisa- nom. 
hatis g. hatizis n. Hass, Zorn, hatizön zürnen; vgl. as. heti, ags. 
bete m., engl, hate; abid. mhd. haz si m., nhd. Hass m. 

hatja hetzen. 

ahd. hazjan, nhd. hetzen. 

Vgl. sskr- qädaya caus. treiben, jagen. 

hatta (hata) m. der Hut. 

an. hattr m. der Hut, höltr g. hattar pl. hettir (n-Stamm) m. und hetta 
f. der Hat. -|- t^s. hat m., engl, bat; ags. hättian cum cnte detrahere. 
Voi^ hat = ig. skad bedecken? vgl. tat. cassis. 

(hath) jagen, treiben. 

Oermanisch in hath, hantb, banda, henda. 

Tgl. «ÖTOf, xoTito. — lat. catax, catena. — gallisch catn- Kampf. — sskr. 

Qatra Feind. 

hathu Krieg. 
an. nur in Hödhr g. Hadhar m. Name eines Gottes, -f- ags. hea- 
dbn- headho- Krieg, Kampf in vielen Zusammensetzungen, ahd. 
hadn- Krieg, Kampf in Zusammensetzungen. 
Vgl. altgallieoh oatu- Kampf in Catn-riges ( Kampf könign), Catu- 
sl^ (altirisch sluagagmen), altirisch cath Kamp£ — thraciach 
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Kotv-g f. eine Göttin, Kotv-s thrakischer und phrygischer Man- 
nemame. Aehnlich xoxog Groll. 

hanth (henthan hanth honthana) erjagen, fangen. 

goth. hinthan hanth hunthans erjagen, fangen. 

handu f. Hand. 

an. hönd g. handar pl. hendr f. Hand. -}~ goth. handu-s 
f., as. band, ags. band, bond f., engl, band; abd. band, 
bant, mbd. bant pl. bende, nbd. Hand, pl. Hände f. 
Nacb Schleicher zu goth. hinthan hanth fangen. 

handuga behend, gescMckt. 

an. böndugr bebend , geschickt. -(- goth. bandug- 
a-8 geschickt, klug. Von handu Hand. 

henda, hendan f. Hinde, Hirschkuh. 

an. bind g. bindar f. Hinde, bindar-kälfr Hindkalb. 4~ 
ags. hinde schw. f., abd. bintä, mbd. binte schw. f., nbd. 
Hinde f. 

(hath) bergen. 

In ags. beadbor n. receptaculum , goth. hetb-j6 Kammer, abd. huota, 

nbd. Hut f., mbd. büeten, nbd. hüten. 

Ygl. xot'vlog, xoTvkri. — lat. catinus, catillus. — sskr. cat catati bergen, 

verstecken. 

hadna (oder ähnlich) Ziege. 

an. badbna f. Ziege. -}~ mbd. batele f. Ziege, Schweiz, batle demin. ba- 
teli dass. 

hadra Lumpen, Hader-lumpen. 

abd. badora, nbd. Hader-lumpen. 

Ygl. xivtQ(üv, — lat. cento onis. — sskr. kantbä f. Lappenkleid. 

(han) canere. 

Germanisch vermutblicb in banan, bona. 

Vgl. lit. kan-kla-s Citber. — xava^o), xavaj^i^, — lat. cano cecini cantum 

canere. — sskr. kan, kvan, can, canati tönen. 

hanan m. Hahn. 

an. bani m. Habn. -(- goth. banan- m., ags. bana; abd. bano, mbd. baue, 
ban schw. m., nbd. Habn pl. Hahnen und Hähne. Wohl zu ig. kan lat. 
canere. 

höna Huhn. 

an. hoena (= bonjan) f. Henne, boens, hoensn, boesn n. pl. 
(Grundform boensna = bonisna) Habn und Henne, Hübner. -^^ 
as. hon pl. boner, abd. buon pl. buanir, mbd. buon pl. büener, 
nbd. Huhn pl. Hühner n. Von banan Habn, wie dola von dala 
Thal. 
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lianpa m. Hanf. 

an. banp-r m. Hanf. + ahd. hanaf , mhd. hanf , nhd. Hanf m.* 

Vgl- ksl. konoplja f., preuss. knapios f. pl. — xdvvaßi-g. — lat. cannabis. 

hanptna hänfen. 

abd. bana^n, mbd. bänßn, nbd. hänfen. 
Vgl. lit. kanapini-8. — xawaßivo-s hänfen. 

(hap) recedere, Eaum machen. 

Germanisch in bapa, bopa. 

Vgl. irisch cobb victoria, gallisch in Cob-nertus, Ver-cobius. 

tapa Glück, Erfolg. 

an. bapp n. Glück, Erfolg, -f- ags. häp in mägen-häp kraftreich, 
mod-bäp reich an Muth, ags. häp, ge-häp aptus, engl, bap, to 
happen, happy. Irisch cobb victoria. 

liöpa n. recessus. 

an. hop n. recessus. -}~ ^gs* hop n. recessus. 

ha^a höf hafana lieben. 

an. hefja bof hafinn heben. -|- goth. baQan hof höfum bafans, as. hebbian 
hob, ags. bebban, bäbban; abd. be^an, beffan, bephan, mhd. beven, he- 
ben, nhd. beben, bob, er-haben. 

Vgl. lit. kop-ti aufsteigen und weiter »äfin-Tfo, sskr. kamp unduliren, 
vibriren. 

liaboda n. Haupt, Kopf. 

an. höfudh (d. i bafudb) dat. böfdbi n. Haupt = ags. heafod, 
beafud n., engl, bead Haupt (so, nicht heafod nach Grein) ent- 
spricht genau dem lat caput. Vgl. gotb. baubitha-, as. bobhid 
n., abd. houbit, mhd. boubet, nbd. Haupt n. 

hafolan xi(falrj. 

ags. heafola, bafola m. Eopf. 

Vgl. JffyaAiJ. — sskr. kapäla Schädel. 

habaga schwer. 

an. böftigr schwer. + as« hebhig, ags. befig, engl, heavy; abd. 
hebig, hepic, mbd. bebec schwer. Zu ba^an heben. 

hiafra m. Bock. 

an. ba£r g. bafrs pl. bafrar m. Bock. -\- ags. häfr m. Bock. 
Vgl. xaTTQO'S Eber. — lat. caper, capra Bock, Ziege: 

hefina m. Himmel. 

an. hifinn g. bifins m. Himmel. + as. bebban, ags. beofon, beo- 
fen st. m., engl, beaven, ndd. beben, bewen Himmel. Auf das 
Nordische und Sächsische beschränkt. 
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tofe m. n. Hof, eingefriedigter Baum. 

an. hof n. Tempel. -f~ ^- hof pl. hobhos ; ahd. mhd. hof g. ho- 
▼es, nhd. Hof m. 
Oder zu hab fasBen? 

hab habai halten, haben. 

an. haba hafdha haben (ursprünglich habai?). -(- goth haban Stamm ha- 
bai, as. hebbian; ahd. haben, hapen, mhd. haben, hän, nhd. haben hal- 
ten, haben. 

Vgl. lett kampju kamp-t fassen. — xofTrij. — lat capio cSpi captum ca- 
pere, auch capS- in cape-do, intercape-do. 

Jhaba n. Haff, Meer. 

an. haf n. Meer. -}~ >^* heaf , häf n. Meer; mhd. hap g. habes, 
mhd. hab n. Meer, Haff, Hafen. Zu hab capere „Behälter**. 

habiga capax. 

ahd. liabic, mhd. habic =r lat. capax. 

1. hafta captus. 

an. haptr captus. -f- goth. -haft-a-s behaftet, agg. haft dl cap- 
tivus, servus, as. haft vinctus, ahd. haft, mhd. haft gehalten, 
gebunden, gefangen, behaftet mit, verbunden zu. 
Vgl. lat. captu-s. 

2. tafta n. Haft, Fessel. 

an. hapt n. Fessel. -|- ahd. haft m. n. amhd. auch hapt n. mhd. 
haft m. Haft, Fessel, Festhaltung, vgl. mhd. haft pl. hefte i- 
Stamm f. Haft, nhd. Haft f. Das substantiyirte 1. hafta. 

1. haftja n. Heft. 

an. hepti n. Heft, Schaft, Griffl -}~ &hd. hefti, mhd. 
hefte n. Heft, Griff. Von hafta. 

2. haftja haflien, Iieftien. 

an. hepta (== haptja) hepta fest machen, festhalten, fes- 
seln. -|- goth. haftjan sich anhängen, haften an, as. hef- 
tian; ahd. heftan, mhd. heften befestigen, heften, ver- 
haften. Von hafta. 

höba Maass. 

an. hof n. Maass, Maasshalten, Besonnenheit. -(- goth. 
(h6bjan Maasshalten in) ga-hob-eini- f. Enthaltsamkeit, 
un-gahoheini- f. ünenthaltsamkeit ; in der Bedeutung 
„Maass Landes*^ as. hofa, ahd. huoba, huopa, h6ba, mhd. 
huobe st. schw. f. nhd. Hube, Hufe f. Stück Landes von 
einem bestimmten Maasse, Hufe. Zu haban capere. 

habuka m. Habicht. 
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an. haukr g. hauks pl. ar m. Habicht. + ags. hafoCf engl, hawk; ahd. 
habuh, hapuh, mhd. haboch, nhd. Habich-t m. Zu hab capere. 
Vielleicht aus dem Celtischen entlehnt. 

habran m. Hafer. 

an. hafri m. Hafer. -}~ ^* haforo, ahd. habaro, haparo, mhd. habere schw. 
m. und haber st. m. nhd. Hafer, Haber m. 
Zu hafra, habra Bock? 

(ham) wölben > krümmen, umhüllen. 

Germanisch in hama, hemera, hamra, hemina, hemila, homra. 

Vgl. xdfjiivo-e, xufXttQa, x6fjia^o-g, xdfiaQo-g. — lat. camurus, camera. — 

sskr. kmar krümmen; zend. kamara Gürtel, kameredha Schädel. 

hama und haman m. Hülle. 

an. hamr g. hams pl. ir m. Hülle, äussere Gestalt, in Cpp. auch 
-hami schw. m. -f- goth. in (hamon bedecken) ga-, ana-, and-, af-, 
ufar-hamon, ags. ham st. m. und hama, homa schw. m. as. hämo; 
ahd. hämo in lih-hamo schw. m. Hülle, Kleid. 
Mit ahd. hemidi, nhd. Hemde vgl. lat. gall. camisia. 

hemera Nieswurz. 

ahd.'hemera, mhd. hemere, hemer f. eine Pflanze, oberdeutsch 

die hemem f. pl. Nieswurz. 

Vgl. lit. kemera-i m. pl. Alpkraut, Wasserdost. — ksl. cemerika 

Nieswurz. 

Oder zu ham = sskr. cam schlürfen? 

Vgl. die Pflanzennamen xd^o^o-g, xofioQo-g, sskr. kamala Lotus. 

hamara m. Hammer. 

an. hamarr g. hamars pl. hamrar m. Hammer; Klippe, Felswand. 
4- as. hamur, ags. hamor, hamer, homer m. , ahd. hamar, pl. 
hamara, mhd. hamer pl. hämere m., nhd. Hammer pl. Hämmer. 
An sskr. a^mara steinern (a^man Stein) ist nicht zu denken. 

temina m. Himmel. 

an. himinn g. himins pl. himnar m. Himmel. -f~ goth. himin-a-s 
m. Himmel. In den anderen deutschen Dialecten himila m. 
An zend. agman (Stein) Himmel ist nicht zu denken. 
Vgl. xdfilvo-g Ofen, xufidQa Gewölbe. 

hemila Himmel. 

ahd. himil, nhd. Himmel. 

Vgl. xttfxdqa, x^dX-a-^Qo-v Dach, zend. kamara Gürtel. 

homra m. Hummer. 

an. humar-r m. Hunmier. -f' nhd. Hummer. 
Vgl. xdfAaqo-g Hummer« 
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(ham) hummen. 

In ahd. hum-b-al, nhd. Hummel, hummen. 

Vgl. lit. kimu, kim-s-ti heiser sein, kimuly-s Heiserkeit, kamane Wald- 
biene; preuss. Voc. camus Hummel. — «lat. gemo, gemere seufzen. — sskr. 
cam schlürfen, camara bos grunniens. 

hanafa verstümmelt. 

goth. hamf-s verstümmelt, vgl. hamflä. 
Vgl. xanpo-s, xoTi-Tüj. — lat. cäpus, capo. 

hamflä verstümmeln. 

an. hamla adha verstümmeln, hindern, hemmen. 4~ ^s- hamelian 
verstümmeln. Von hamla = ahd. hamal, mhd. hamel verstüm- 
melt m. Hanmiel, dies void ahd. ham fl. hammer verstümmelt, 
verkrüppelt = goth. hamf-a-s verstümmelt. 

tamma £ xri^^i]^ nvripLog Scliienbeiii, Kniekehle; Berg- 
wald. 

ags. hamm f. Kniekehle, ahd. hamma, mhd. hamme st. f. 1 Hinter- 
schenkel, Kniekehle, ndd. hamm f. Bergwald, vgl. die Ortsnamen Hamm 
(in Westfalen), Hamm bei Ham-burg, die Hamm in Ditmarsohen. Aus 
han-ma. 

Vgl. xvi^fiij Schienbein, xvrjfi6-g Bergwald. — altirisch cnam m. Bein, 
Knochen. 

(har) vernichten. 

Germanisch in harja Heer. 

Vgl. xriQ, — sskr. kära Verderben. 

harja m. Heer, Menge, populus. 

an. herr g. hers und herjar m. Heer. -|- goth. harja- nom. haijis, 

as. heri st. m. f., ags. here g. heriges m., ahd. hari, heri m. n., 

mhd. her dat. herje n., nhd. Heer n. 

Vgl. preuss. karja Heer, Krieg, karia-woytis Heerschau, lett. 

karsch (= kar-jas) Heer, Krieg, lit. kara-s Krieg. — ksl. kara f. 

Streit. 

altpers. kära m. Heer wird von kar thun abgeleitet, als der thä- 

tige Theil der Bevölkerung. 

harja heeren, populari. 

an. herja herjadha Krieg führen, heeren, verheeren. -{■ 
ags. hergian praet. hergode; ahd. harjon, herjon, herron, 
mhd. hem mit Heeresmacht überziehen, verheeren, plün- 
dern. Von harja. 

haritugan m. Heerführer (harja+tugan) von 
tiuhan. 

an. hertogi schw. m, Heerführer (nicht als Titel). + as. 
Fieky indogerm. WOrterbnob. Uh 8. Aufl. 5 
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heritogo, ags. heretoga; ahd. herizogo, mhd. herzöge m. 
Heerführer, Herzog. 

hariberga Herberge (hari-j-berga bergend). 

an. erweitert durch ja- herbergi n. Wohnstätte, Herberge. 
+ engl, harbour Hafen; ahd. heriberga, heriperga und 
heribirga, mhd. herberge st. t 1 Feldlager, Schlaf-, 
Gastgemach, Wirthshaus, nhd. Herberge. 

(har) brennen, heizen. 

Germanisch in horja Eohle, hertha Herd. 
Vgl. lit. kur-ti heizen, sskr. cur sengen. 

horja Gluth. 

an. hyrr g. hyrjar m. Feuer, -j- goth. haurja- n. Eohle, pl. haurja 

auch Kohlenfeuer. 

Gleichen Stammes hertha = nhd. Herd. ' 

(har) currere. 

Germanisch in horsa, horska. 

Vgl. lat. curro, currus, coruscus. — sskr. car carati gehen. 

horsa n. Boss. 

an. hross n. Pferd (Hengst und Stute). + ^* hros, hors, ags. 
hors n., engl, horse; ahd. hros, ros g. hrosses, mbd. ros g. rosses 
-L, Boss, und ors n. besonders das Eriegsross der Bitter. 

horska rasch. 

an. horskr rasch. 4* ^s. horsk schnell, weise, klug, ags. horsc, 

ahd. horsc schnell, weise, klug. 

Vgl. lat. coruscus beweglich, zuckend, blitzend. 

(har) aufsteigen? 

Germanisch in hersan. 

hersan m. Kopf. 

an. hjarsi, hjassi m. caput, occiput. 

Grundform ig. l^arasan m. Eopf. 

Vgl. vta^ft^ xd^Tivov, — lat. cere-brum. — sskr. ^iras, Qirsha, 

^irshan. — zend. garanh, Qära; ^are. 

hersa m. cardo. 

an. hjarri m. cardo. + *g8. heor, nom. pl. heorras m. cardo 
(= Kopf). 

(har) versehren. 

Germanisch in heru, heruta, homa. 
Vgl. sskr. gar grnäti zerbrechen. 

heru m. Schwert. 
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ftn. hjörr m. Schwert. + goth. hoini-s m. Schwert, BS. 
Schwert in beni-grim achwert^mmig und Bonet. 
Vgl. Bskr. (jaru m. f. GeacboBs, Speer, Pfeil. 

heruta m. Hirsch. 

an. hjörtr g. hjartar pl. hirtir m. Hirsch. -|- ftge. heoroi, 
in., abd. himz, nihd. hirz st. m. vnd hirze schw. m-, nhd. H 
Weiterbildung aus heru ^ herva ;= lat. cervn-B. 
Vgl. x(paö-f gehörnt, xgiö-t (=; ff'^ ^ "Q^) Widder. - 
ceim-B. — cambr. carw Eirsch; zend. Qrra Hom, (rvaro höi 

homa n. Hörn, 
ftn. hom n. Hom, Trinlchoro; Kante, Ecke, hp^ing f. 
Winkel. 4- goth. haiima- n. Hom, Homfmcht, Traber (w( 
frucht), ftgs. hom pl homSB, w- hom pl. homi, ahd. boro, 
hom, nhd. Hom. 

Vgl. Ist. comn. — galatiecb xä^ov • aBXaiyya HeBych. - 
nisch com Hom. 

homida gehörnt. 

an. hymdhr gehörnt + an. höh-hnmid hocbge 
amhd. gi-hnmet, mhd. ge-hümet, nhd. gehörnt. £ 
lieh part. pf. von hnrnjan behömen vgl. goth. ha« 
oberdeutsch hörnen (als der Kuhhirt „hörnte" Hebel 
dem Home blasen, 
hara grau. 

an. harr, här, hart grau, graoliftarig, haera f. grnne« Haar. -(- Bgi 

engl, boar grau. 

Tgl. Bskr. 9ära bunt, scheckig. 

hara n. Haar, 
an. här g. härs n. Haar, haerdbr (:= häridha-} behaart, -f- as. abd. 
faär st. n., ebd. Haar pl. Haare. Grundform häsa? 
Vgl. lat. crinis Haar. 
Dam aach wohl harva Flocbs- 

hamga m. heilige Stätte. 

an. hörgr (d. i. hamga-s) pl. hörgar m. eine den Göttern geheiligte i 
+ ogs. hearg, hearb, herg, herig m. 1, ahd. hanig, h&rac st. m. i 
fannm. 

(hark) tönen. 

an. hark n. Lärm, Getös. 

Vgl. xQÖiio, xingaytt schreien, krächzen. 

(hard) flechten, hallen. 

Vgl. hardu, hardja, hordi. 
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lat. crassus, crates. — sskr. kart krnatti spinnen, winden, cart crtati 
knüpfen, heften, flechten 

hardu hart, streng. 

an. hardhr, hördh, hart hart, streng, heftig, schnell. -\- goth, 

hardU'S hart, strenge, as. hard, ags. heard, engl, hard; ahd. 

hart, mhd. hart, nhd. hart, streng, heftig, hart. 

Vgl. xQttTv-s, xQoreQog, x^drog. 

Joh. Schpnidt vergleicht ksl. crödü hart. 

hardja hart machen, härten. 

an. herdha (= hardhja), herdha hart machen, härten; 
spannen. + as. herdian. ahd. (hartjan) hartan, hertan, 
mhd. herten, nhd. härten hart, stark machen. 

hardja f. Schulterblatt, Schulter. 

an. herdhar f. pl. die Schultern, herdha-bladh n. Schul- 
terblatt, herdhi-breidhr mit breiten Schultern. + ahd. 
harti, hartin, mhd. herte f. Schulterblatt. 
Eigentlich „Geflecht", wie goth. hairth-ra- Eingeweide. 

hordi f. Geflecht, Hürde, Thür. 

an. hurdh g. hurdhar pl. ir f. Thürflügel, Thür. -J" goth. 
haurd-i-s f. Thür; ahd. hurt pl. hurdi, mhd. hurt pl. 
bürde f. 2 Flechtwerk, Hürde, als Thür und sonst ver- 
wendet. S. europ. karti crates. 
Vgl. lat. cräte-s Flechtwerk, Hürde. 

hama , hrana Flüssigkeit; See. 

an. brönn f. Meer. -\- ags. härn f. pelagus, mare, vgl. ahd. mhd. nhd. 
harn m. urina. Besser hama, vgl. xQi^vri, 

harpan f. Harfe. 

an. harpa f. Harfe, harpari m. Harfner. -}- s-gs. hearpe, altfränk. harpa, 
ahd. harphä, mhd. harpfe, herpfe schw. st. f., nhd. Harfe pl. Harfen; 
ags. hearpere, mhd. harpfaere, härpfer m. Harfner. 
Vgl. xqifißaXov, — lat. crepare, crab-ro Horniss. 
Gleichen Stammes scheint hropja rufen. 

(harf) xdgcpu). 

Vgl. ags. hearf-est nhd. Herbst, ahd. hrimfan in Runzeln aufziehn, xaQn- 
6-g, xdQ(p(o. — lat. carpere, crispus. 

hrasp in Runzeln aufziehen. 

ahd. hrespan hrasp und raspon (= hraspon) rupfen, raffen, zu- 
sammenraffen. 
Vgl. lat. crispu-s kraus. • 

(hann) matt werden. 



VII. Wortschatz der germanischen Spracheinheit. 69 

Grermanisch in harma, harmitha, harmisla, hermjan. 
Vgl. sskr. 9ram Qrämyati müde werden, sich abmühen. 

harma m. Harm. 

an. harmr g. harms pl. ar m. Betrübniss, Kummer, Harro, Scha- 
den, Schimpf. -}- as. härm st. m. Leid, Schmerz, Qual, ags. 
hearm, herm st. m., ahd. härm, mhd. härm st. m. Leid, Schmerz, 
Harm, Schimpf. 
Vgl. ksl. sramü m. Scham. 

harmitha f. Harm, Hermde. 

an. hermd f. in hermdar-yrdi n. pl. Zomesworte, zornige 
Reden. -}~ ^hd. (harmida) hermida, mhd. hermde st f. 
Schmerz, Leid. Von harma. 
Vgl. ksl. sramota f. Scham. 

harmisla Harmsal, Leid. 

an. hermsl g. hermslar f. Harmsal, Leid. -|- ahd. har- 
misal, hermesal st. n. Beschimpfung, Leid. Von harma. 

hermja ruhen. 

ahd. hirmju ruhen. 

Vgl. lit kirmiju, kirmy-ti ruhen, schlafen (nach Joh. Schmidt), 
sskr. klam, klamyati ermatten, müde werden, scheint dieselbe 
Wurzel wie Qram darzustellen. 

harva m. Flachs. 

an. hörr g. hörs pl. hörvar m. Flachs, -f* ahd. haru, mhd. har st m. 
Flachs, lina ist entlehnt aus lat. l|num. 

hal hehlen, helan hal hälum holana. 

as. ags. ahd. helan, mhd. heln, nhd. hehlen, verhohlen. 

Vgl. lat. oc-culo cului cultum culere verbergen, celäre, clam, calim. 

helma m. Helm. 

an. hjalmr g. hjälms pl. ar m. Helm, -f* goth. hilm-a-s Helm, ags. 

heim m. Schützer, Helm, as. heim m. Helm, ahd. mhd. heim, 

nhd. Helm m. 

Ags. holm und engl, heim Steuerruder vielleicht aus an. hjälm 

n. Steuerruder, Helm am Schiffe entlehnt, vgl. lit. szalma langer 

Balken. 

Vgl. ksl. calma f. pileus und sldmü Helm (entlehnt?). 

hala m. Mann. 

an. halr g. hals m. Mann, -f ags. häle m. Mann, vgl. as. helith, 
ags. häledh, heled, ahd. helid m. Mann, Held, ags. häledh-helm, 
as. helidhelm m. bergende Hülle, Tarnkappe. Von helan hal. 

halja f. Hölle, Unterwelt, Unterweltsgöttin. 

an. hei g. heljar f. Hei, Todesgöttin, -f goth. halja, as. hellja f. 
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und hell m. f., ahd. hella, mhd. helle st. f. 1, nhd. Hölle. Von 
helan hal bergen. 

lialla f. Halle. 

an. höll g. hallar f. Halle. -^ as. halla st. f., ags. heal g. healle 
f., engl, hall; ahd. halla st. f. 1, nhd. Halle. Für hal-na? vgl. 
lat. oella. 

hala (verborgen, schlüpfend) schlüpfrig, glatt. 

an. hall, hal, halt schlüpfrig, glatt. -f ahd. häli (=hal-ja), mhd. 
haele verhehlend, verhohlen; heimlich schlüpfend, schlüpfrig, 
glatt. Zu helan, hal hehlen. 
Vgl. lat. celare. 

hola hohl sbst. n. hohler Raum. 

an. holr hohl, hol n. hohler Baum, hola f. Höhle, Loch. 4- goth. 
in hulundja- f. Höhle; ahd. mhd. hol, nhd. hohl; ags. hol n., 
ahd. mhd. hol n. hohler Raum, Höhle. Zu helan hal. 

holja hüllen. 

an. hylja hulda verhüllen, umhüllen, hulda f. Dunkelheit.-)- goth. 
huljan, as. hullian; ahd. huljan, hullan, mhd.' hüllen, nhd. hül- 
len. Zu hal occulere. 
Mit ahd. hulla Eopfhülle, nhd. Hülle vgl. lat. galea. 

holida gehüllt. 

an. hulidhr verhüllt. + goth. in unand-hulith-a-s unent- 
hüllt, unaufgedeckt; part. von holja hüllen. 

holistra n. Hülle. 

an. hulstr n. Futteral. -|- goth. hulistra- n. Hülle, Decke, 
Schleier, vgl. ags. heolstor n. Höhle. Von holja hüllen. 

(hal) treiben, heben. 

Germanisch in hella, halma, hallu, holman. 

Vgl. xilofitu, xoltavo-g, — lat. celer, callis, ante- ex- prae-cellere, celsu-s, 

ex-celsus. — lit. kelia-s Weg, kel-iu kel-ti heben, isz-kelta-s = excelsus. 

hella m. Hügel. 

an. hjaler und hjalli m. Bergstrassc. -|- ags. hyll, hill m., engl, 
hin Hügel. 

halma m. Halm. 

an. hälmr m. Stroh, Strohlager, Streu. -|- as. halm, ags. healm 
st. m. 1; ahd. mhd. halm st. m. 1, nhd. Halm pl. Halme m. 
Vgl. ksl. slama f. Halm, lett. salms dass. 
xdlafw-s, xalttfATj Halm. — lat. culmu-s Halm. 

hallu m. Fels. 

goth. hallu-s m. Fels vgl. lit. kilnu-s, pra-kilnu-s hoch, erhaben, 
kal-na-s Berg. 
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holma und holman m. Holm. 

an. holmr g. holms pl. holmar m. Holm = See- oder Flnssinsel. 
+ as. holm m. Berg, Hügel, engl, holm Insel, Werder; Klippe, 
Hügel, ags. holm m. Meereswoge, Meer. An holmi m. (Grund- 
form holman) = lat. culmen. 
Vgl. lat. culmen, columen, columna. 

(hal) percellere, recellere, brechen, schlagen; biegen. 

Vgl. lit. kalu, kal-ti schlagen, hämmern, per-kalti percellere, kuliu kul-ti 
dreschen, Wäsche schlagen. — ksl. kolj% kla-ti pungere. 
xXdtu pari, xlds, lxila<r<ra brechen, xixXaa/jiävos gehogeuy «ra-xitaai zurück- 
biegen. — lat. per-cellere durchschlagen, re-cellere zurückbiegen. 

heidi f. Kampf. 

an. hildr. f. Bellona, proelium. -{- as. hild dat. hildi, ags. hild 
2 f., abd. Hild- in Zusammensetzung und hiltja st. f. 1 Kampf. 
Von hal percellere. 

halda geneigt, abhängig. 

an. ballr, höll, halt geneigt, vorwärts geneigt, hallr m. Abbang, 
Halde. -{• ags. heald, abd. bald geneigt, vorwärts geneigt, abd. 
balda, mhd. balde st. schw. f., nbd. Halde f. 

haldä abhängig sein, sich neigen. 

an. halla adha neigen, sinken lassen, ins Schwanken bringen. + 
abd. haldon sich neigen, vergere, vgl. as. heldian in af-heldian, 
ags. heldan, byldan, abd. (haldjan) beldan, mhd. beiden praet. 
halte dass. Von halda. 

haldis comp. adv. potius, eigentlich pronius, 
comp, von halda. 

an. heldr comp. adv. lieber, mehr, heldri comp. adj. potior, beizt 
(aus held-st) adv. superi. am meisten, besonders, helztr adj. sum- 
mus. -|- gotb. haldis comp. adv. lieber, mehr; as. bald; abd. 
mhd. halt vielmehr, mehr, schwäbisch halt, österreichisch hal- 
ter, holter. 

halsa m. Hals. 

an. hals g. hals pl. bälsar m. Hals ; Vordertbeil des Schiffes, läng- 
licher Berg, -f* gotb. halsa- nom. hals m. Hals, ags. hals, beals 
m. Hals, Schiffsvordertbeil, as. hals m. Hals, abd. hals m. Hals, 
mhd. hals m. Hals, länglicher Bergrücken, nbd. Hals pl. Hälse. 
Vgl. lat. Collum Hals von (re-)cellere. 

halsja Halsband. 

an. belfl^g. helsis n. Hundebaisband. + ojabd. belse (d. i. 
halsja) st. f. Halsstrick, Halsscblinge. Von halsa Hals. 
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halsbauga m. Halsring. 

an. halsbang-r m. Halsring. -|- ags. halsbeag m. Halsring. 

holtha geneigt, hold. 

an. hollr zugeneigt, hold. -|- goth. hulth-a-s hold, gnädig, as. 
hold; ahd. hold, mhd. hold, nhd. hold. Vgl. halda. 

holthin f. Huld. 

an. hylli f. Huld, Zuneigung. + as. huldi f., ahd. huldi, 
mhd. hulde f. Huld , Geneigtheit , Ergebenheit. Von 
holtha. 

holthja hold machen, huldigen. 

an. hylla hylta hold, günstig stimmen, hyllast huldigen, 
Huld erweisen. -|- ahd. (huldjan) buldan praet. bulta, mbd. 
hulden praet. huldete, hulte geneigt, ergeben machen; 
huldigen, Ehrfurcht geloben. Yon holtha hold. 

(halt) brechen, biegen, aus hal. 

Germanisch in halta, helta, bolta. 

Vgl. xXtt^og. — lat. clädes, gladius. — ksl. klada Balken. 

halta lahm, hinkend. 

an. haltr, holt, halt lahm, hinkend. -f~ goth. halt-a-s, as. halt, 
ags. healt; ahd. mhd. balz lahm, hinkend. 

haltt f. Lahmheit. 

an. helti f. Lahmheit. 4* ^hd. balz! f. Lahmheit. Von 
halta. 

helta, heltan m. n. Schwertgriff, Gehilze. 

an. hjält pl. bjölt nnd hjalti m. Schwertgrifif, Gehilze. -f-* ^fiT^* 
hilt st. m. n., engl. Mit; ahd. helzä, mhd. heize schw. f. Schwert- 
grifif, Heft, Gehilze. 
Vgl lat. gladiu-s. — altirisch claideb Schwert. 

holta n. Holz. 

an. holt n. kleine Waldstrecke, Holz. -|- as. ags. holt n., ahd. 

mhd. holz, nhd. Holz n. lignum und nemus. S. slavodeutsch 

kalda. 

Vgl. ksl. klada f. Balken, Holz. — xlnSo-g Zweig. 

hal hallen, helan hal. ^ 

ahd. hellan, mhd. hellen bal ertönen, ballen. 

Vgl. xalim xuelrjaxtD, — lat. caläre, clä-mare. — sskr. kar ca-karti rufen, 

rühmen. 

heia tönend, Getön. -^ 

an. bjal n. Gesprach, Unterhatlung, hjala adha sprechen , siel} 
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unterhalten. -|- ahd. hei in gi-hel, un-hel, missa-hel fl. heller, 
mhd. hei fl. heller tönend, laut, glänzend, nhd. hell. Von hal 
hallen. 

halä, halai holen, berufen. 

ahd. halen, halon, holon, mhd. holn, nhd. holen. 
Vgl. xaXito. — lat. calare. 

hola n. das Prahlen, Rühmen. 

an. hol n. das Rühmen, Prahlen, hoela (= holja) leben, rühmen. 
-|- ags. hol n. loquela inanis, calumnia, vgl. goth. hdlon, ahd» 
huoljan triegen, tauschen. Zu hal. 
Vgl. xijX^fo bezaubere, betrüge. Nach S. Bugge zu let. calvi. 

haldan hehald haldana halten. 

an. halda helt haldinn halten. -|- goth. haldan haihald haldans, as. hal- 
dan, ahd. haltan, mhd. halten, nhd. halten hielt ge-halten. 
Germanische Weiterbildung ¥0n hal heben. 

halp, helpan halp ^olpnm holpana helfen. 

an. hjalpa halp holpinn helfen. -|- goth. hilpan halp hulpum hulpans, as. 
helpan, ags. helpan; ahd. helfan, mhd. helfen, nhd. helf^, half, geholfen. 
Vgl. lii szelp-ti helfen. 

helpa f. Hülfe. 

an. hjälp g. hj41par pl. ir f. Hülfe, hj41pa adha helfen. -|- as. 
helpa, ags. help st. f., ahd. helfa, hilfa (hulfa), mhd. hilfe, helfe 
st. f. 1, nhd. Hilfe, Hülfe. Von helpan. 

halba halb sbst. i Halbe, Hälfte, Seite, Theil. 

an. hälfr halb, in Cp. half-, -f goth. halb-a-s, as. half g. pl. halbhar6; 
ahd. halp und halb, mhd. halp fl. halber, nhd. halb. — an. hälfa f. 
Hälfte, Theil, Seite. + goth. halba, as. halbha st. f., ahd. halba, halpa, 
mhd. halbe st. schw. f. Seite, Richtung. 

has preisen. 

goth. hazjan, ahd. hareu, mhd. harn rühmen, loben. 

Vgl. lat. Carmen, Cas-mena, censeo. — sskr. ^as ^asti ^aAsati part. gasta 

recitiren, aussprechen, rühmen. 

hasan m. Hase. 

an. heri schw. m. Hase (e sonderbar). + ags. hara, engl, hare; ahd. haso, 

mhd. hase schw. m., nhd. Hase. 

Vgl. altpreuss. sasin- Hase, d.i. szasin- und sskr. Qa^ m. (wohl für ^asa) 

Hase. 

haspa f. Haspe, Haspel. 

an. hespa f. ein Gespinn, fibula, spira, girgillus. -f an. haspa, mhd. haspe 
f. Haspe, ahd. haspil, mhd. haspel, nhd. Haspel m. Vgl. xdxpu. 
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hasla m. f. Hasel. 

an. hasl m. Hasel, hasla f. Stange von Haselholz. 4~ ^hd. hasal st. m. 
und ahd. hasala, mhd. hasel st. f., nhd. Hasel. 
Vgl. lat. corulu-s f. Hasel. 

hasltna haseln. 

ahd. hasalin, mhd. heselin, nhd. haseln. 
Lat. colurnu-s haseln (für corul-nu-s). 

hasva grau. 

an. höss pl. hösvar grau. -|- ags. hasu, heasu cinereus, fulvo-cinereus ; 
mhd. heswe (d. i. hasvja) torridus, pallidus. Vgl. ahd. hasan blank polirt 
und lat. canu-s, s. europ. kasna. 

hi und hina pron. dieser, der. 

an. hinn hin hit jener, der, Stamm hina. -|- goth. hina acc. sg. m. diesen, 
himma dat. sg. m. diesem (amd. himo), as. he hi nom. er. 
Vgl. lit. szi-s dieser. — ksl. sl dieser. 
i-x€l, xeZ-vo-g, — lat. -ce, ci-ter, cae-teri. 

hithra (hithra?) hierher. 

an. hedhra adv. hierher vgl. hedhan adv. von hieraus, von jetzt 
an. -|- goth. hidre (hidrei) hierher, ags. hidher, hider, hyder 
hierher, engl, hither. Von hi, vgl. lat. citra, citerior. 

hira ad^v. hier. 

an. her hier. -|- goth. her adv. her, hier, as. her, hir, hier adv. 
hier, hierher; ahd. hera her, hiar hier, mhd. hier, hie hierher, 
her, hier. Von hi, wie hvar von hva, 

hindar adv. hinter. 

an. hindr z. B. in hindr-vitri Aberglauben und in hindra hin- 
dern. + goth. hindar, ags. hinder; ahd. hintar, hintir, mhd. hin- 
der praep. mit dat. und acc, nhd. hinter. Comp, zu hina- = 
hi w. s. 

^ur Bedeutung vgl. xBtvo-g jener, lat. cae-teri, altgallisch ceno-^ 
(in Ceno-mani), altirisch cian remotus, longinquus, alle von ^i. 

hindarä hindern. 

an. hindra hindradha hindern. -|- ags. hinderian, ahd. hinderon 
und (hintarjan) hintiren, mhd. nhd. hindern. Von hindar. 

(hit) heiss sein. 

Germanisch in hitjan (goth. heiton- Fieber) haita heiss. 
Vgl. lit. kait kais-ti heiss sein, das im Auslaute nicht passt. 

hitjan Hitze. 

an. hiti m. Hitze, sumar-hiti Sommerhitze, solar-hiti Sonnenhitze. 
-4- ndd. bitte f., ahd. hizzea, hizza, mhd. hitze f., nhd. Hitze 
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dazu ahd. hizzon (Grundform hitja), mhd. hitzen hefss werden, 
mhd. hitzen und hitzigen, nhd. er-hitzen heiss machen, an. hita 
f. Hitze. S. haita und vgl. goth. heiton- f. Fieber. Es scheint 
ein Yerb hitan hait bitum bestanden zu haben. 

hitan Hitze. 

goth. heiton- f. Fieber, vgl. bitjan, haita. 

haita heiss. 

an. heitr heiss. + as. het, ags. hat, engl, bot; ahd. mhd. heiz 
heiss, erbittert, nhd. heiss, s. hithin, und vgl. goth. heit-6n- f. 
(d. i. hitan-) Fieber. 

haitja heiss machen, heizen. 

an. heita heitta heiss machen, sieden. -|- ahd. (heizjan) 
heizan, mhd. heizen heiss machen, heizen, nhd. heizen 
heizte geheizt. Denom. von haita heiss. 

(hi und hvi) weilen, ruhen. 

Germanisch in hvila, haima und vielleicht auch in haitha vgl. sskr. kshe- 

tra Feld. 

Vgl. ksl. po-ciü ruhen, po-ko/ Ruhe, Frieden. — xTC'l:(Oy xri-lo-g, xtI- 

fuvo-g. — lat. quie-s, quiö-tu-s, quie-scere tran-quillus. 

Bskr. kshi ksheü siedeln, weilen, kshe-tra Feld, kshema wohnlich; alt- 

pers. shiyäti Annehmlichkeit = lat. quilti- f. Ruhe. 

hvila f. Kühe, Weile. 

an. hvila f. Ruhestätte, Bett, hvila {= hvilja) hvilda ruhen, sich 
ausruhen, hvild f. die Ruhe, das Verweilen, -f- goth. hveila f., 
as. hwila, hwil; ahd. hwila und hwil, mhd. wile, wil st. f. Ruhe, 
Weile, Zeitraum, Zeitpunkt, Zeit. 
Vgl. xrClo-g zahm. — lat. tran-quillu-s. 

haima m. Heim, Heimath, Haus, heim nach 
Hause, haimana von Hause. , 

an. heimr g. heims pl. heimar m. Heimath; Welt, heim adv. do- 
mum, heima domi, daheim, heiman adv. domo, von Hause. + 
goth. haim-i-s f. pl. haimos Dorf, Flecken, as. hem m. n. Hei- 
math, ags. ham m. n. Haus, Heimath, engl, home; ahd. mhd. 
heim m. n. Haus, Heimath, adv. dat. ahd. heimi, mhd. heime, 
as. heme domi, acc. ahd. mhd. heim nach Hause, domum; ahd 
heima, mhd. heime st. f. Haus, Heimath, ahd. heimenän adv. aus 
der Heimath, heimina von Hause. — An. heimskr dumm (immer 
zu Hause hockend), aber ahd. heimisc, mhd. nhd. heimisch. 
Vgl. lit. kema-s m. Dorf. — sskr. kshema wohnlich, behaglich 
m. n. Rast, Verweilen, Aufenthalt, Ruhe, Frieden. 



[ 



76 VII. Wortschatz der germanischen Spracheinheit, 
hiva- Angehöriger in Zusammensetznng. 

an. in h^-byli n. pl. Hauswesen , h^-vig. + goth. in hoiva-franja m. Haus- 
herr, mhd. in hi-räit m. f. nhd. Hei-rath. 

Vgl. ksl. po-siva benignus. — lat. civi-s, altlat. ceivi-s, oskisch cev-s. — 
sskr. ^iva gütig, freundlich, zuträglich, geva gütig. 

htvan m. Angehöriger, Hausgenoss, Gatte. 

an. hjon, hjun n. pl. Eheleute, Hausleute, familia. -|- goth. vgl. 
heiva-frauja Hausherr, ags. hivan pl. familiäres, domestici; ahd. 
hiwo, hio, mhd. hiwe, hie schw. m, Gatte, Hausgenoss, Knecht, 
pl. ahd. mhd. hiün, hien n. beide Gatten, beide Dienstboten, 
Mann und Frau; as. hiwa, ahd. hiwa, hiä, mhd. hiwe, hie schw. 
f. Gattin. 

hiviskja n. Familie. 

an. h^ski n. die Hausgenossen, Familie, -f as. hiwiski, 
ags. hivisoe n. , ahd. hiwiski, amhd. hiwiske, hiwische n. 
Familie. Geschlecht; Hausgesinde, Haushaltung. Von 
hiva (hiviska). 

hiura, Murja tränt, gehener. 

an. h^rr (d. i. hiurja) froh, munter, h^ra calor, benignitas. + 
ags. biore, heore, h^e, hire, ahd. hiuri lieblich, traut, freund- 
lich, ergeben, as. un-hiuri, ags. un-heore, ahd. unhiuri unheim- 
lich, nicht geheuer, mhd. ge-hiure vertraut, lieblich, angenehm, 
nhd. ge-heuer, un-geheuer. Gleichen Stammes mit hiva. 
Von (hiva) = ksl. po-sivü = sskr. giva benignus durch Suffix 
-ra abgeleitet. 

(huh) biegen, wölben. 

In nhd. hucken, hocken (vgl. bücken, bocken aus bug biegen), goth. 

hiuh-man- Haufen, germanisch hauha, hauga. 

Vgl. lit. kauka-s Beule, kaukara-s Anhöhe. — ksl. kukü aduncus. — lat. 

con-quinisco , con-quexi hocken, coxim. 

sskr. kuc, kucati und kuuc kuncati sich krümmen, kuca m. weibliche 

Brust, koca einschrumpfend, kukshi m. (kuc-si) Bauch. 

hauha hoch. 

an. har, ha, hätt hoch. -|- goth. hauh-a-s, as. höh, ags. hedh, 
heb, hea; ahd. höh, mhd. hoch ii. höher, nhd. hoch, hoher. 
Vgl. lii kauka-s Beule, kaukaras Anhöhe. — ksl. kukü aduncus. 

hauhitha f. Höhe. 

an haedh f. Höhe, Felsspitze, -f- goth. hauhitha f. Höhe, 
Erhebung, Ehre, ags. heähdhu, hehdhu, hehdh, hiehdho 
f. Höhe, engl, height; ahd. höhida f. Höhe, Gipfel. Von 
hauha. 
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hauga m. "Hügel. 

an. haugr g. haugs pl. haügar m. Hügel, heygja (= haugja) un- 
ter einem hangr begraben. + mhd. houc g. bouges st. n. Hügel 
vgl. Donners-baugk und äbnlicbe Bergnamen. Das substantivirte 
bauha, vgl. lit. kauka-s m. eine Beule^ kauk-ara-s m. ein Hügel, 
eine Anhöhe. 

huga m. Sinn, Gedanke. 

an. hugr g. bugar pl. ir m. Sinn, Absicht, Mutti, huga adha überlegen, 
bedenken, hugga adha trösten, hugna adha anmuthen, behagen, hugsa 
adha denken auf, sich vornehmen. + goth. hug-a-s m. Sinn, Verstand, 
sskr. QUO sich kümmern, heisst eigentlich „brennen". 

hugan m. Gedanke. 

an. hugi m. Gedanke, Sinn -f" *?8. ymb-hoga m, Sorge. 

hugja denken, meinen. 

an. hyggja hugda denken, beachten, aussinnen, bestimmen; 
däuchten, hygginn verständig, hyggja f. Verstand, -f- goth. hug- 
jan, as. huggian, as. hycgan, hicgan; ahd. huggan, hukkan, 
mhd. hügen denken, meinen. Von huga 

hup huf (wallen) auf- und niedergehen. 

Germanisch in hup, hupi, hufra, huba, haupa. 

Vgl. lit. kump-is krumm, kup-ra Höcker, kaupa-s Haufe, lett. kump-t 

krumm werden. — ksl. büp^ti knüpfen, kuptL Haufe. 

xvTi^TOif xvfp-og, xvß-og^ xvnrj, — lat. cupio (= wallen) cumbere xvtithv, 

sskr. kup, kupyati aufwallen, zürnen, küpa Grube, altpers. kaufa Beig 

u. 8. w. 

hup hüpfen. 

an. hopp g. hopps n. ein Hupf, Sprung, hoppa adha hüpfen. + 
ags. hoppan hüpfen; mhd. hüpfen, bopfen, nhd. hüpfen,\ ein Hupf. 
Vgl. ksl. küp^ti hüpfen. 

hupi m. Hüfte. 

an. huppr g. hupps m. Vorderbein, Hüfte. + goth. hup-i-s m., 
ags. hyp, hype st. m., engl, hip; ahd. huf g. huffi, mhd. huf g. 
hüffe f. 2 , nhd. Hüfte. Lit.' kumpis Vorderschinken des Schweins. 

hufra Buckel, Höcker. 

ags. hofer, ahd. hovar, mhd. hover st. m. Buckel, Höcker, mhd. 

auch Buckliger. 

Vgl. lit. kupra f. Buckel, Höcker. 

haupa m. Haufe, Menge. 

an. hopr m. flaufe, Menge. -f- ags. heap m., as. hop m., ahd. houf 
mhd. houf m. Haufen, ahd. houfon, mhd. houfen häufen, vgl. 
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ahd. hüfo, mhd. hüfe schw. m. nhd. Haufe, Haufen. 
Vgl. lit. kaupa-8 Haufe. ~ ksl. kupü m. Haufe. 

hufan, hüban f. Haube. 

an. hüfa f. Mütze, Kappe. + ahd. hübä, mhd. hübe schw. f. Haube, 
Mütze. Vgl. kumbha. 
Oder zu hup, huf xv^rrai? 

Mdi f. Haut. 

an. hüdh g. hüdhar pl. ir f. Haut, Fell, h^dha (= hüdhja), hydda (die 
Haut streichen) prügeln, h^dhing f. körperliche Züchtigung, gleichen 
Stammes ha g. här (Grundform häva) f. Haut, -f- ahd. hüd, ags. h^d st. 
f. 2, ahd. hüt pl. hiuti, mhd. hüt pl. hiute, nhd. Haut pl. Häute, mhd, 
behiuten Jmd. an die Haut, das Leder gehen. 
Vgl. lat. cuti-s f. Haut. — iy-xvrC auf die Haut. 
Wie es scheint, von hu = sskr. sku bedecken. 

hudja Hütte, 

ahd. hutta, mhd. hütte st. schw. f., nhd. Hütte, ahd. huttili, mhd. hüt- 
telin st. n. kleine Hütte. Vgl. sskr. kuti m. f. Hütte, Halle,, Schuppen, 
kuti f. (= kutjä) Hütte, kutira n. niedere Hütte und kutera m. Hütte 
vgl. kuti m. f. Krümmung, Biegung, kutanka m. Dach und kutala n. 
Dach von kut kutati sich krümmen. 

honanga Honig. 

an. hunang n. Honig. + a»* honeg, ags. hunig n., ahd. honag, honak, 
honang, mbd. honec g. honeges st. n., nhd. Honig m. 
Eigentlich „kömig" vgl. sskr. kana Korn, xovt-^, 

hunliru m. Hunger. 

an. hungr g. hungrs m. Hunger. -|- goth. huhru-s m. , as. hungar, ags. 
hungor, hungur, hunger; ahd. hungar, hunkar, mhd. hungerst, m. 1, nhd. 
Hunger m. Oder hungra? u-Stamm nur im Goth. An. hungradhr hungrig 
vgl. mit ahd. hungaron hungern. 
Zur Wurzel huh sskr. kunc kuncati zusammenziehen. 

hunda m. Hund. 

an. hundr g. hunds pl. hundar m. Hund, -f- goth. hund-a-s, as. ahd. 
hund m., ahd. hunt pl. huntä,,' mhd. hund pl. hunde, nhd. Hund pl. Hun- 
de. Aus ig. kvan g. kunas durch da erweitert. 

Vgl. lit. sz& (= szan-s = szvan-s) g. szun-s m. — ksl. suka f. (sv^-ka) 
Hündin. 

xvtov g. xwog m. f. — lat. canis g. pl. can-nm. — altirisch ku pl. kun. 
sskr. ^van nom. gva g. Qunas m. Hund. 

honda Zahlwort hundert. 

an. hund, hundradh n. Hundert. + goth. hunda- n. nur pl., as. in twe 
hund zwei hundert; ahd. hunt (mhd. hunt selten) hundert. 
Aus hun = tehun zehen. 
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Vgl. lit. szimta-B. — ksl. suto n. — ixterov, — lat. centu-m. — altirisch 
cety cambr. cant. 
sskr. zend. gata n. 

hondarja n. Hundertschaft. 

altschwed. hundari = ahd. huntari m. Hundertschafi 
Vgl. ksl. sütorica f. Hundertschaft. — lat. centuria f. 

hondrada n. das Hundert. 

an. hundradh pl. hundrudh n. Hundertschaft. -|- as. hundarod, 
ags. hundred, engl, hundred; ahd. hunterit, mhd. hundert, nhd. 
Hundert n. und als Cardinalzahl. Zusammensetzung aus hund 
hundert und (ratha) Zahl vgl. goth. rathjan roth zählen, welches 
ursprünglich denom. wie althan aialth aus alUia alt u. ä. 

hunsla n. Opfer, heiliger Dienst. 

an. hüsl n. Sacrament. + goth. hunsla- n. Opfer pl. auch Dienst, ags. 
hüsl n. Opfer. 

Vgl. zend. gpan stark sein , nützen , ^pen ta heilig = lit. szventa-s = ksl. 
sT^tü heilig. 

(hus) etwa: bergen. 

Germanisch in husda, hüsa, hausa. 

husda n. Hort, Schatz. 

an. hodd g. hodds n. Hort, Goldbort. -|- goth. huzda- n., as. 
hord n., ags. hord m. n., ahd. hört n., mhd. hört m. n., nhd. Hort, 
m. Vgl- lat. custos? 

hüsa n. Haus. 

an. hüs n. Haus, Gemach, h^sa h^sta hausen, inn-h^str part. pf. 
behauset, wohnhaft. -^ goth. gud-hüsa- n. Gotteshaus, as. hüs, 
ags. hüs st. n. engl, house; ahd. mhd. hüs st. n., nhd. Haus n. 
Vgl. sskr. kosha Behälter. 

hausa m. Schädel. 

an. hauss g. hauss pl. ar m. Schädel. 

Vgl. lit. kiausza-s m. Schale, Kinde, kiauszä und kiausze f. Hirn- 
schale, Schädel, 
sskr. kosha m. Behälter, Ge^s, Schale. 

hertan n. Herz. 

an. hjarta n. Herz. -|- goth. hairtan- n., as. herta, ags. beerte, hiorte n. 
engl, heart; ahd. herza, mhd. herze n. Herz. 

Vgl. lit. szirdi-s. — ksl. sridica n. — xifQ, xqa^Cti. — lat. cor g. cord-is. 
— altirisch cride = xqaSCri, — sskr. hrd, härdi, hrdaya. — zend. zare- 
daya, zarezdan Herz. 

herda f. Heerde. 



80 VIL Wortschatz der germanischen Spracheinheit. 

an. l^ördh g, hjardhar pl. hjardhir f. Heerde. -f- goth. hairda f., ags. 
heord, herd, hird f., ahd. herta, mhd. herte st. f. 1, nhd. Heerde. 
Vgl. kfll. crMa f. Heerde, lit. kerdzu-s (= kerd-ju-s) Hirt. 

herda f. Wechsel. 

ahd. herta f. Wechsel. 

ksl. crMa f. vices diariae, vgl. russisch cereda vices und grex. 

herdja m. Hirte. 

an. hirdhir m. Hirt, -f- goth. hairdja- nom. hairdei-s m. as., hirdi, 
pl. n. herdios, ags. hirde, hierde, heorde, hiorde, hyrde, engl, 
shep-herd; ahd. hirti, mhd. hirte; nhd. Hirte m. Von herda. 
Vgl. lit. kerdzu-s, pl. kerdzei m. Hirte. 

höfa m. Huf. 

an. hofr g. hofs pl. hofar m. Huf, as. ags. hof m., ahd. mhd. huof m., 

nhd. Huf m. 

Vgl. sskr. ^apha m. Huf, armenisch smb-ak, vgl. lat. (oder gallisch?) 

gamba Huf. 

Liesse sich zu hafjan hof heben ziehen. 

Liöra m. Hurer n. Hurerei. 

an. horr g. hors m. Buhler, hör n. Buhlerei, Unzucht. -|- goth. hor-a-s 
m. Hurer, Ehebrecher, vgl. ahd. huorrä (=r huor-jan), mhd. huore schw- 
f., nhd. Hure; fries. hör n. , ahd. huor, mhd. huor n. Hurerei. Vgl. ksl. 
kurüva f. meretrix. ' ' 

hörä huren. 

an. hora adha huren. -|- ahd. huoron, mhd. huoren, nhd. huren. 
Von hora 

hosan f. Hose. 

an. hosa f. Hose, eigentlich hoch heraufgehender Strumpf. -|- ags. hose 
f., ahd. hosä, mhd. hose schw. f. Beinbekleidung, Hose oder Strumpf. 
J^dd. z. B. im Lauenburgischen heissen die Strümpfe „Hasen". Vgl. ksl. 
koSulja f. indusium, wohl für kos%-ja. 

(hnaid) entzünden. 

Germanisch in ga-hnaista. 

Vgl. preuss. knaisti-s angebranntes Scheit. — ksl. gnöst% (= gnötj^) 

gndti-ti zünden. 

knait aus knit vgl. lat. niteo, nitor, nitidus (für cnit). 

ga-hnaista Funke. 

an. gneisti m. Funke. -|- ahd. ganeheista (für ga-hneista) gneista, 

cneista f. und ganeisto m. Funke. ' 

Vgl. preuss. knaisti-s Brand, angebranntes Scheit. 

hnakkan m. Nacken. ( 
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an. hnakki m. Nacken, -f" ^^s. hnecca schw. m., ahd. hnach, nacch pl. 
hnacchä, mhd. nac g. nackes st. m, und mhd. nacke schw. m., nhd. 
Nacken m, ,. 

(hnat) beissen, kratzen. 

GermaDisch in hnatja, hnoti. 

Vgl. xvacT-aiUw, waKf-aw, xvoi^-aXov, xvl^ri^ xv^ia. Aus kand, lit. kandu 

beissen. 

hnatja f. Nessel. 

ahd. hnazza, nazza (= hnazja) f. Nessel, davon ahd. .nezila, nhd. 

Nessel f. 

Vgl. xva^-ttilof und xpi^ri, ytvl^a (= xrtcTj«) f. Nessel. 

hnoti f. Nuss. 

an. hnot g. hnotar pl. hnetr, hnötr f. Nuss. -|- ags. hnyt f., ahd. 
hnuz, nuz pl. nuzzi, mhd. nuz pl. nüzze, nhd. Nuss pl. Nüsse f. 
Vgl. lit. kand-üla-s Kern zu ig. skand, kand beissen. 

hnig, hnigan hnaig hnigum hnigana sicli neigen. 

an. hniga hneig oder hne sich neigen, sinken, fallen. -|- goth. hneivan 
bnaiv hnivum hnivans ; ags. hnigan, as. hni^an; ahd. hnigan, nigan, mhd. 
nigen st. abl. 5 sich neigen. 

hnaigja neigen, beugen. 

an. hneigja hneigdha neigen, beugen, -f- ags. hnaegan humiliare; 
ahd. (hneigjan) hneikan, mhd. neigen, nhd. neigen neigte geneigt. 
Gausale zu hnigan. 

hnttan hnait hnitum hnitana stossen auf, an. 

an. hnita hneit hnitum hnitinn stossen auf, an, hneita (= hneitja) vin- 
cere, superare. -|- ags. hnitan hnat stossen, hnitol stössig, comipetus, 
hnätan allidere, tundere. 

Vgl. TtvC^m (9cvid) schaben, stechen, schneiden, knid aus knad vgl. hnatja 
== Ttvl^a Nessel. 

hniti, hnita f. Niss, Lausei. 

an. nit f. Niss. -{' ags. hnitu f. ahd. (hniz) niz , mhd. niz f. 2, nhd. 

Niss pl. Nisse f. 

Vgl. lettisch gnidas pl. Nisse. — xovtS- f. Niss. 

hnu schaben, stossen. 

an. hnöggva oder hnyggja hnögg hnuggum hnugginn stossen, germanisch 

in hnava. 

Vgl. Ttvv'Oi schaben, reiben. 

hnava genau. 

an. hnöggr genau, parcus. -|- ags. hneav parcus, tenax, nhd. 
ge-nau. Vgl. xpvia, 
Fiok, indogcrm. WörUrbueb. IH. 3. Anfl. 6 
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hnud, hneudan hnaud hnudum hnudana stossen, häm- 
mern, nieten. 

an. hnjodha hnaudh hDudham stossen, hämmern. -^ ahd. hniutan abl. 6 
in pi-hniutan befestigen, ahd. ge-naoton quassare, mhd. niet m. Stift, 
Nietnagel, mhd. nieten schw. v. = nhd. nieten. An. hnita adha zusam- 
menfügen, nieten zu dem eng verwandten hnitan. 

hnus, lineusan hnaus hnusum hnusana niesen. 

an. hnjosa hnaus hnusum niesen. -|- ahd. niusan, mhd. niesen abl. 6 

niesen. 

Vgl. ohne Nasal ksl. küs, kuch-n^ti niesen, cicha-ti niesen, cicho-ta f. 

das Niesen (eich = kjus). 

hnefan m. Faust. 

an. hnefi (auch knefi) m. Faust, knefa adha mit der Faust umfassen. -|- 
mhd. neve (nur in neve-mez) schw. m. zusammengeballte Hand, Faust. 
VgL icvttf4.nT(o, yvdfimfo biegen = xdfiTrrw, 

hrainja rein. 

an. hreinn rein. + goth. hrain-ja-s, as. hren und hrehi ; ahd. hreini, mhd. 
reine, rein, nhd. rein. 
Vgl. ksl. srÖnü weiss (?). - 

hratlia hurtig. 

an. hradhr, hrödh, hratt hurtig, eilig. + ags. hradh; ahd. hrad, rad, 
hrat, rat und radi, redi velpx, strenuus. 

hrata xQaddo). 

an. hrata adha sinken, neigen, schwanken, vornübdr fallen. 
Vgl. x^aäoifo schwingen, schwenken.. — sskr kürd springen. 

hrang tönen. 

an. hrang n. Lärm, hringja hringdha läuten. + ags. bring m. sonus, 

hringan hringde clangere, engl, ring rang rung läuten. 

Vgl. lit. krank-iu, krank-ti krächzen. 

xQixw, — lat. crocire. - lit. krakiu krak-ti brausen. — ksl. krakati 

krähen. 

sskr. kark karkati lachen, kraksh (krak-f-s) brausen, tosen. 

(hrang) drehen. 

Germanisch in hrenga Ring. 

hrenga m. King. 

an. hringr g. hrings pl. ar m. Ring, Kreis. -|- as. bring, ags. 
bring m. 1, engl, ring; ahd. bring, brinc, mhd. rinc g. ringes 
st. m. 1, nhd. Ring pl. Ringe m. 
Vgl. ksl. kr^gü m. Ring, (xqixo-g^ xCqxo'Q = lat. circu-s). 
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hrand, hrendan hrand hrondum hnmdana stossen. 

an. hrindan hratt hmndum hrondinn stoBsen. -|- ags. hrindan hrand 

stossen. 

Vgl. lit. kertu kirs-ti hauen. — ksl. crütati schneiden. 

xQOTo-g, xQOTäfo, — lat cre-na (cret-na) Einschnitt. — sskr. kart krntati 

schneiden, spalten. 

hrendi n. Kind. 

abd. hrind, nhd. Kind n. 
Vgl. preuss. klente Kuh (?). 

hrapja tangere, attingere. 

an. hreppa brepta erhalten, sorte adipisci, breppr g. br^ps m. District 
(eigentlich xlijQog) 4- ags. brepian tangere, hreppan tangere, attingere, 
ge-brepod tactus, brepung tactns. 
Vgl. lit. krap-styti schaben > scharren, kratzen. 

hrabna n. Rabe. 

an. brafn g. brafns pl. brafnar m. Habe. -{- ags. brafn, brefn, bräm, brem 
m. Rabe; abd. braban, raban, mbd. raben m. Rabe, aucb abd. bram, ram, 
mbd. ram g. rames m. aus (rabn, ramn). Zu bropan? 
Vgl. lat. crepare. 

hramsa, hramusa m. Lauch. 

dän. schwed. norweg. rams m. allium ursinum. -|- bair. rams-el, ramsen- 
wurz, ramschenwurz Lauch. 

Vgl. lit. kermuszi-s io m. wilder Knoblauch. — xqofivo-v n. Zwiebel. — 
altirisch creamh Knoblauch. 

hrogila m. n. Rogen, Fischeier. 

an. brogn n. Rogen. -|- abd. rogan, mbd. rogen st. m. oder n. und abd. 

rogo, mbd. roge schw. m. Rogen, Fischeier vor dem Legen. 

Vgl. x^xij, xqofiaXri Kies. — sskr. Qarkara Kies, zend. Qra^ka Hagel. 

hröfa Dach. 

an. brof n. Scheuer, statio navalis. -|- ags. brof m. Dach; Spitze, engl. 

roof. 

Vgl. an. braf n. Dach. 

hrama f. Rahmen. 

abd. (hrama) rama, mbd. rama, ram f. Qestell, Rahmen, goth. in bram- 

jan kreuzigen (= einrahmen). 

Vgl. ksl. kroma f. margo, kromö porro, «Iw. 

hrih xqI^m. 

an. brik-ta kreischen (Thür), abd. breigir, nhd. Reiber. 
Vgl. lit. kirk-ti schreien. — x^^foi, aor. ixq^xov, 

6* 
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hrtma* n. Reif. 

an. hrim n. Reif. -}- ags. hrim n., engl, rime, holländ rijm, rym m., nhd. 
mnndartl. reim, reimel, reimen Reif. 
Vgl. lit. szarmä f. Reif. 

hrisa n. Reis, Reisig, Busch. 

an hris n. Busch, Gesträuch. + ahd. hris, ris^ mhd. ris pl. ris und riser 
n. Reis, Zweig, Ruthe; Reisig, Gebüsch. 

hrisla f. Reis, Ruthe. 

an. hrisla f. Zweig, Busch. + ags. hrisil f. radius textorius, über- 
tragen: Knochen des Unterarms, Speiche. Von hrisa Reis. 

hru, hrevan hran Schmerz empfinden, reuen. 

an. hruggr traurig, davon hryggja (hryggva) hrygdha betrübt, ängstlich 
machen, hraedha hraedda in Furcht setzen (basirt auf part. hravidha), 
hraedhast sich furchten, davon part. pf. hraeddr erschrocken, angstlich, 
hraezla (= hraedh-sla) f. Furcht. + as. hrewan hrau unpers. es schmerzt, 
thut leid, reut, ebenso ags. hreovan hreav dolet, piget, hreov f. moeror 
vgl. ahd. hreuwä, riuwa, mhd. riuwe schw. st. f. Reue; ahd. hriuwan, 
riuwan, riwan, mhd. riuwen Schmerz, Reue empfinden; traurig, reuig 
machen, refl sich betrüben, bereuen. 

Vgl. x^ovoj, xQoaCvfo, — lat. cruentus, Cruor. — zend. (khru) in khrvant 
cruentus und khruta verletzend, rauh. 

hraiva n. Leichnam, Aas. 

an. hrae n. Leichnam, hrae-fugl m. Aasvogel. -}- goth. in hraiva- 

dübon- f. Turteltaube (wörtlich Ceichentaube) , as. hreo, hreu g. 

hrewes, ags. hraev, hräv, hrä n., ahd. hrev, reo, re g. hröwes, 

mhd. re g. rewes si n. mhd. auch st. m. Leichnam, Aas (Tödtung, 

Tod). 

Wie von hrivan hraiv. 

Vgl. lit. krauja-s Blut. — sskr. kravya n. Fleisch, Aas. 

hräva rauh, roh. 

an. hrar, hrä, hrätt roh, crudus, hrau-n n. steiniger Boden. -|- 
as. hrä, ags. hreov, hreoh, hreo rauh, roh, engl, rough; ahd. 
(hräo) räo, ro flectirt räwer, rower, rouwer, mhd. rä, ro, rou fl. 
räwer, rower, roher, rouwer, rouher, später auch roh, roch, nhd. 
rauh, roh. 

hrus zerstossen; grausen. 

Germanisch in hrusa, an. hrjösa hraus hrusum hrosinn, schaudern. 
Vgl. lit. krusz-ti zerstampfen. — ksl. s. krücha. — xQva-Ta£vto, 
xQv(f'TalXo~s, — lat. crus-ta. — zend. in khruzh-di f. Härte, 
khruzh-dra hart. 

hrusa Brocken, Schollen. 
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ags. hruse f. terra , ahd. roso m. rosa f. crusta, glacies. 
Vgl. lit. krusza-s Eisscholle, krusza f. Hagel, Schlössen. 
— ksl. kröcha f. mica, kruchü m. Brocken, Stückchen. 

(hru) tönen. 

Germanisch in hrauma. 

hrauma m. clamor. 

an. rom-r m. Gerücht, Zustimmung, Beifall, roma adha sich bei- 
fällig äussern. + ^^s* hream, as. hr6m m. clamor, tumultus, 
ejulatio, engl, räum, rawm, ags. hreman gloriari. 
Vgl. sskr. karuna kläglich. 

hmk krächzen. 

goth. hrukjan krächzen, germanisch hrauka. 

Ae^nlich xQavydvofiat , xgavyo-g und sskr. kru^ kroQati schreien. 

hrauka m. ein Vogel. 

an. hraukr, hrokr m. Seerabe. -|- ags. hrok m., engl, rook; ahd. 
hruoh, mhd. ruoch st. m. Krähe, Häher. Vgl. xQuvyo-s und 
goth. hrukjan krähen. 

hrugja m. Kücken. 

an. hryggr g. hryggjar pl. hryggir m. Bücken. -|- as. hrycg, hricg m. 
ahd. hrucci, rucki, mhd. rucke, rücke m., nhd. Rücken m. 

hrut rapide motu sonum edere, rauschen, schnarchen. 

an. hrjota hraut hrutum hrutinn herab-, heraus§pringen, fallen; schnar- 
chen, hreyta (= hrautja) hreytta caus. werfen, spritzen, hrutr g. hruts m. 
Widder, -f- ags. hrutan rapide motu sonum edere, rauschen, auch schnar- 
chen „sterto ic hriite", ahd. part. ruzonti stridulus könnte auch zu riuzan 
s. r^utan gehören. 
Mit ahd. hroz, nhd. Rotz m. vgl. xogvCa (= xo^ucf-j«) Schnupfen, Katarrh. 

(hrub) krätzen. 

ahd. ge-rob, mhd. ge-rop, g-rob (Grundform ga-hruba-), nhd. grob, ger- 
manisch hreuba. 

hreuba asper, scabiosus. 

an. hriufr dass. -{- ags. hreov dass , ahd. (hriob) rieb dass., ahd. 
hriupi f. Scabies. 

(hr6) rühmen. 

Germanisch in hro-tha, hrothra. 

I ' 

Vgl. sskr. kar cakarti rühmen, kir-ti Ruhm. 

hrotha m. Sieg, Ruhm. 

an. hrodhr m. Ruhm s. hrothra, hrodh- in hrodh-ugr, hrodhigr 
berühmt, sich berühmend. + goth. in hroth-eiga- siegreich s. 



86 Vn. Wortschatz der germanischen Spracheinheit. 

hr6thagt>, t^s. hredh m. Sieg, Rahm ; ahd. hmod- mod- in Eigen- 
namen wie Rud-olf a. a. 

hröthaga rühm- , si^reich, 
an. hrödhagr, brödhigr berChmt, tich berühmend. -|~ 
goth, hrötheiga- Bieg-, rahmreich, a^s. hr^dhig aicli einet* 
Sache berühmend , erfreuend. Von hrötha. 

hröthra m. Euhm. 
an. hrödhr g. hrödhrs pl. w m- Bnhm. + agü. hrödhor m. gan- 
dium, Dommodain, laetificatio, eolatium. Vgl. hrötha. 
hröp hröpja rufen, 
an. bröp n. Schmähung, bröpa adha achmähen, verspotten, hroepa hroepta 
schmähen, verunglimpfen. + goth. hröpja- f. Geschrei, Ruf, hröpjan ru- 
fen, ahd. (hruofjim) ruofan proet. ruofta, mhd. rüefen praet. mofte, nhd. 
ruft« neben rief; ags. faröpan praet. hreop, ahd. bruofan, ruofan praet. 
hreof , riof , mhd. ruofen rief, nhd. ralea , rief, gwnfen. 
Vgl. lat. crepare. 

hröra das Rühren, 
an. in hroera s. hröijan. + m. hröra, ahd. ruora, mhd. ruore f. das 
Rühren. 

Wurzel scheint hrö {aus bor = eakr. oar carati sich bewegen?). 
hrörja rfliren, von hröra das Rühren. 
an. hroera hroerdha bewegen, rühren (mit dem Löffel) hin und 
herbewegen. ■+■ as. hrörian, ags. breran; abd. hroorjan, moran, 
mhd. rüeren , nbd. rühren. Zun&chst za (hröra) ^ as. hröra, 
ahd. raora, mhd. more st. schw. f. das Rühren. 

hlaife, Maiba m. Laib, Brtidlaib. 

an. hleifr g. hleifs pl. hleifar m. Brodlaib. + goth. hlaif-a-s, hlaib-a--8 m, 

Brod, Speise, Brodbissen, ags. hläf st m. 1 Laib, Brod; ahd. leib, teip, 

mhd. leip g. leibes st. m. 1 , nhd. Laib m. geformtes Brod- 

Vgl. lit. klepa-B, lett. klaip-a-a m. Brod, Laib (ksl. chlSbä Brod ans dem 

Deutschen). 

hlauni clunes. 
an. hlaun n. Hinterbacke, blanna-sverdh membnun virile. 
Vgl. lit. Bzlanni-B, preuss. slauni-s f. — lat. clüues f. = xlivir^ Steissbein. 
Sskr. jFoni m, grom f. = zend. graoni f. Hüfte, Lende, Hinterbacke. 

hlaupan hlehlaup hkupana laufen, springen. 

an. hlanpa hljöp blanpinn laufen, springen, causale hleypa (= blanpja) 
hleypta\ laufen, springen machen, sprengen (Pferd). -|- goth. in ns-hlaupsji; 
hlaihlaup blaupang laufen, as. hlöpan hUop, ags. hleapan hleöp laufen, 
springeoi engl, to leap springen; ahd. hloufan hliof, mhd. loufen lief, 
nhd. laufen lief gelaufen. 
Vgl. iit. klnmpiu klup-ti straucheln, stolpern. 
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hlaupa m. n. Lauf, Sprung. 

an. hlaup n. Lauf, Sprang, -f- ags. hl^p st m. 1 ; ahd. lonf, mhd. 
louf st. m. Lauf, Sprang , nhd. Lauf m. , an. hlaupari m. , nhd. 
Läufer. Von hlaupan. 

hlah, hlahjan hl6h hlahana lachen. 

an. hlaeja hloh hlahinn lachen, -f- goth. hlahjan hloh hlahan^, as. hlahan 
hlog hlagan, ags. hlehhan, hlihhan, hlyhhan praet. hloh pl. hlogon; ahd. 
hlahhan, lahhan hloch lachen. 

Vgl. xXwaato (= xAaix-jo») glucken, schnalzen, xXaC» clangere n. s. w. 
sskr. kark, karkati lachen. 

hlahtra m. Gelächter (Getön). 

an. hlätr (besser hlättr) g. hlätrar pl. hlätrar m. Gelächter. -|- 
ags. hieahtor m. Getön, Gelächter, Jubel, Lust; ahd. hlahtar, 
lahtar, mhd lahter st. n. Lachen, Gelächter. Von hlah lachen. 

hlöhja lachen machen. 

an. hloegja hloegdha zum Lachen bringen. -|- goth. uf-hl6hjan 
auflachen machen, pass. lachen. Gausale von hlahjan hloh ge- 
bildet wie an. oexa (d. i. yohsjan) wachsen machen von vahsjan 
. vohs wachsen. 

hlath, hlathan hlöth hlathana laden, beladen. 

an. hladha hlodh hladhinn beladen, hladhi m. Haufe, hladha f.^ Scheuer, 
hladh n. offner Platz vor dem Hause (wo man ablädt), Band als Kopf- 
schmuck, -f- goth. in af-hlathan hloth hlothum hlathans beladen, as. hla- 
dan, ags. hladan; ahd. hladan, ladan, mhd. laden, nhd. laden lud * 
laden, 
ksl. klada klasti legen passt nicht im Auslaut. 

hlasti f. (hlasta) Last, Ladung 

an. hlass n. Last, Fuhre, Ladung. + ags. bläst st. f. n., ahd. 
last pl: lesti, mhd. last si m., nhd. Last pl. Lasten. Von hlathan 
(für hlath-ti). 

hlank clangere. 

an. hlakka adha schreien, krächzen. 

Vgl. xldC(o, ixXayov, xlayyi^. — lat. clangere, clangor. 

hlam, hlamja mit Geräusch zusammenschlagen. 

an. hlemma (d. i. hlamja) mit Geräusch zusammenschlagen, hlemmr g. 
blemms m. Fallthür. + ags. hlemman mit Geräusch zusammenschlagen, 
hlem m. fragor, ictus, hlimman, blymman sonare, clangere, strepere, as. 
hlamon, ahd. hlamon brausen, goth. hlamma f. Schlinge, Fallstrick. 
An lat. clämäre ist nicht zu denken. 

hläva lau. 
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an. hlaer (d. i. hlavjas) lan, hlana adha lau werden. -|- ahd. \ko fl. läwer, 
mhd. 14 fl. läwer, nhd. lau fl. lauer. 

hli lehnen. 

Germanisch in hliura, hlida, hlina, hlida, hlaina, hlaiva. 

Vgl. lit. szleju, szle-ti lehnen. — xX£vto, xi-xlv-fiai, — lat. cli-nare, clivis. 

»- altirisch cleth sinisier. 

Bskr. Qri Qrayati angehen, eingehen, ni-grayani f. Leiter. 

hliura n. Wange, Kinnbacke. 

an. hl^r g. hl^rs n. Kinnbacken. + as. hlior n., ags. hleor n., 
engl, leer Wange, Backe. 

hliura von (hliva) clivus wie hiura geheuer von (hiva) = sskr. 
giva benignus. 

hlida Abhang. 

an. hlidh f. Seite, -f- ags. hlidh n. Abhang, Seite des Berges. 

hlina f. Lehne. 

ahd. hlina, linä und lena f., nhd. Lehne. 
Vgl. xUnj Lehne, Lehnstuhl. 

hlida f. Seite, Abhang, Halde. 

an. hlidh g. hlidhar pL -ir f. Abhang, Halde vgl. hlidh f. Seite, 
latus, -f- ags. hlidh st. f. Bergabhang; ahd. (hlita) Uta, mhd. 
lite schw. f. Bergabhang, Seite, bildlich Hüfte, vgl. nhd. Hain- 
leite f. Bergzug in Thüringen. 
Vgl. lit. 8zlaita-8 m. Abhang, xUrv-g. 

hlida link. 

goth. in hleiduma link. 
Vgl. altirisch cleth sinister. 

hlaina lehn! 

goth. hlain-a-s m. Hügel, ahd. len, nhd. lehn. 
Vgl. lat. clinare, in-clinare. 

hlaiva m. Hügel, Grabhügel. 

goth. hlaiv-a-8 m. Grabhügel, Grab, as. hleo dat. hiewe m. Grab- 
stein, ags. hlaev, hlav m. Grabhügel, Denkmal, Hügel, ahd. hleo 
g. hlewes, mhd. le g. lewes m. Hügel, Grabhügel. 
Vgl. lat. clivu-s, de-clivi-s. 

hlid decken, schliessen (aus hld). 

as. hlidan hled hlidun, ags. hlidan decken, bedecken, schliessen. 
Germanisch in hlida. \ 

hlida n. Thür, Deckel. 

an. hlidh n. OeiTnung, Thor, Gatt^rthor. + ags. hlid n. Deckel, 
Thür, engl, lid Deckel; ahd. (hlit) lit, mhd. lit st. n. Deckel, 
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nhd. in Ofenlid n. Ofenthüre, Augenlid AugendeckeL Zu as. 
hlidan hled jdidun, ags. hlidan decken, bedecken, schlieston. 

hlenka m. Wölbung. 

an. hlikkr st. ra. 1 obliquitas, curvamen, adundtas. -f- ^f^* hlinc st m. 

1, engl, linch Hügel, Grenzhügel, Rain. 

ksl. po-kl^k-n%ti genna flectere, po-klo-nü (= po-klok-nu) geneigt passt 

nicht im Auslaut. 

Vgl. hlankja. 

hlib, hlibja schonen. 

an. hHfa hlifdha schützen, beschützen, schonen, hlif pl. hli&r f. Schutz- 
waffe, ü-hlifinn ungeschont. -f goth. hleibjan schonen, sich annehmen; 
ahd. (hlipjan) lippan, liban schonen, sich annehmen. Vgl. das starke 
Verb (hliban hlaib hlibum hlibana) im ahd. (hliban) liban, mhd. liben 
abl. 5 schonen. 

hlu hören. 

Germanisch in hicutha, hleuthra, hleuman, hleumanda, hluda, hlns, hlusti, 

hlausa. 

Vgl. lit. klausyti hören. — ksl. slov^ slu-ti heissen. — xXvto bore. — lat. 

cluere, cliens, in-dutus. — cambr. clyw auditus, clywet hören. 

sskr. gm grnoti s=: zend gm, gurunaoiti hören. 

hleutha n. Hören, Zuhören, Schweigen. 

an. hljodh n. Ton, Laut; Zuhören, Stille, hljodhr (hörend rz:) 
süll, leise, hljodha adha lauten (von hljodh Laut), hl^dha ( = 
hliudhja) hl^dda lauschen (von hljodh Zuhören), hl^dhinn gehor- 
sam. -|- goth. hliutha- n. Gehör, Zuhören, Stillschweigen. 
Vgl. zend. graota n. das Hören. \ 

hleuthra n. das Hören. 

ags. hleodhor, ahd. hliodor n. das Hören, Hörenlassen, Ton. 
Vgl. sskr. grotra n. Gehör, zend. graothra n. das Hören, Hören- 
lassen, Singen. 

hleuman Gehör. 

goth. hliuman- m. Gehör. 
Vgl. zend. ^raoman n. Gehör. 

hleumanda Leumund. 

ahd. leumunt, hliumunt, mhd. liumunt, nhd. Leumund m. 
Vgl. ved. Qromata n. guter Ruf, Berühmtheit. 

hlüda laut. 

as. ags. hlüd, ahd. hlüt, mhd. lüt, nhd. laut. 

Vgl. xlvTo-g. — lat. in-clutu-s. — sskr. Qruta = zend. ^rüta 

gehört, berühmt. 
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hlus hören. 

Qermatdsch in hlusti blausä, vgl. ags. hlos-nian. 

Vgl. lii klausyti hören, gehorchen. — ksl. slnchü das Hören. 

sskr. in groshamana, grushta gehört, Qmsh-ti f. Geh^r. 

hlusti f. Gehör, Gehörorgan. 

an. hlust pl. ir f. (Gehör =) Ohr. + ags. hlyst st. f. Gehör, Zu- 
hören, as. hlust st. f. 2 Gehör, Gehörorgan; Hören, Aufhorchen, 
Lauschen. 

Vgl. sskr. Qrushti f. Willfahrigkeit, Gehorsam, zend. grusti f. 
Gehör. 

hlansa hören (von hlausa). 

ahd. hlösen, oberdeutsch losen hören. 

Vgl. lit. klausa f. Gehorsam, klausyti hören, gehorchen. — ksl. 

slnchti m. das Hören,' slus% höre. 

hlut (aus hlu) spülen. 

In goth. hlütra-, ahd. hlüter, mhd. lüter, nhd. lauter. 
Vgl. xXvC(o xi^xlv-xtt, xlv6(av, — lat. eitlere, cloäca. 

hlut, hleutan hlaut hlutum hlutana erlosen, bekommen. 

an. hljota hlaut hlutum hlutinn durchs Loos erhalten, bekommen, hluti 
m. Theil, hlutha adha durchs Loos bestimmen, hleyti (=hlautja) n. Theil. 
*+- as. hliotan, ags. hleotan erloseu, erlangen; ahd. hleozan, hliozan, lio- 
zan, mhd. liezen losen, erlosen, erlangen; losen, wahrsagen, zaubern. 

hluta m. Loos, Antheil. 

an. hlutr g. hlutar pl. ir m. Loos, Antheil, Theil; Ding, Sache. 
+ ags. hlyt st. m. sorfi(; ahd. hluz, luz st. m. durchs Loos zuge- 
fallner Antheil, Landantheil. Zu hliutan. Oder hluti? 

hlena Ahorn. 

an. hlun-r, hlynr m. platanus, Ahorn, Linde. -^ ags. hlin Name eines 

Baumes, ahd. „omus * linboum'^ 

Vgl. russisch klenu m. Ahorn, lit. kleva-s Ahorn. 

hlantja m. Kette, Gelenk. 

an. hlekkr pl. ir m. Kette. -)~ ^^' hlence schw. f. oder hlenca schw. m. 
Kette; mhd. ge-lenke st. n. Gelenk, Taille, Biegung, Falte, ditmars. lenke 
f. Glied einer Kette. Vgl. lat. clingere. 

hlef stehlen. 

goth. hlifan stehlen, hlif-tu-s Dieb. 

Vgl. preuss. au-klip-t-s verborgen. — ksl. po-klopü m. Bedeckung. — 

xliTnotj ixldnijv. — lat. clepere stehlen. 

hva pron. interrog. nom. sg. hvas hvo hvata wer, was. 

goth. hvas hvo hvata, nhd. wer, was. 
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Vgl. lit. kas m. ka f. wer. — «• xo- = no- in *6-^v = nod-ev, xore^s = 
noti^g u, 8. w. -* lat. qui quae quod. 
Bskr. kas kä kad wer, welcher. 

-hun macht indefinit. 

goth. in ains-hun und sonst. 

Lat. cun in quis-cun-que, ubi-cunque u.«. w. — sskr. cana macht 

indefinit. 

hvathara welcher von zweien, beiden. 

an. hvärr uter, nterque, quisque, quis, hyart ntr. acc. advb. 
utmm. -|- goth. hvathar wer von zweien, hvathar ntr. acc. adv. 
ittmm, as. hwedhar, ahd. hwSdar, wedar, mhd. weder wer von 
zweien, beiden, nhd. ent- weder. 
Vgl. lit katra-8 welcher von zweien. — ksL kotoryj" wer. 

hvar wo ? 

an. hvar wo. -|- goth. hvar, as. hv4r, ahd. hwar, war, wa, mhd. 
wär-umb, wä, nhd. war-um, wo. 

Vgl. lit. knr wo? wohin? kur-gi wo denn? wohin denn? — lat 
cnr, alt quor warum. — sskr. kar-hi wann. 

hvarja wer von mehreren. 

an. hverr pron. quis , hvert acc. ntr. adv. wohin. 4- goth. hvarja- 
nom. m. hvarjis U hvarja n. hvaijata wer von mehreren. 
Vgl. lit kur-s kuri m. f. (Stamm kur-ja-s) welcher, welche. 
Von hvar. 

hveltka wie beschaffen, welch. 

an. hveltkr, hvilikr wie beschaffen, -f- goth. hvileik-a-s, as. hwi- 
lik; ahd. hwelih, welich, mhd. welch, nhd. welch. Aus hvi == 
hva und lika w. s. 

hvat antreiben, erregen, schärfen. 

Germanisch in hvata, hvatja, hvassa, hvota, hvotja. 

Vgl. sskr. cud codati antreiben, anfeuern, anreizen (cud aus kvad=hvat). 

hvata scharf, heftig, schnell. 

an. hvatr, hvöt, hvatt rasch, schnell, an. hvöt f. Anreizung, hvata 
adha vorwärts treiben. 4- ags. hvät, hvat acer, animosus, fortis; 
ahd. hwaz, waz scharf, heftig. 

hvatja wetzen, erregen. 

an. hvetja hvatta schärfen , wetzen , erregen. -|~ ags. hvet- 
tan; ahd. (hwazjan) hwazzan, wezzan praet wazta; mhd. 
wetzen, wezte wetzen, reizen, anfeuern, nhd. wetzen 
wetzte gewetzt. Von hvata scharf. 

hvassa scliarf, spitzig; lebhaft, streng. 
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an. hvass, hvöss, hvast scharf, spitzig; lebhaft, zornig, hvessa 
(^ hvassja) hvesta schärfen. + goth. in hvassaba adv. scharf, 
heftig, streng, hvassein- f. Heftigkeit, Strenge, ags. hväs acutus; 
ahd. hwas fl. hwasser, nahd. was fl. wasser scharf, spitzig; hef- 
tig, streng. Zu hvata, aus hvat-ta entstanden, altes Particip-zu 
hvat. 

hvöta Drohung. 

an. hot n. pl. Drohungen. 4* goth. hvota f. Drohung. Dazu as. 
hoti ipfensus (und wohl nicht zu hatan). Zu hvat. 

hvötja droten. 

an hoeta hoetta drohen. -f~ goth. hvotjan drohen. Von 
hvota. 

hvath sieden, kochen, fervere. 

an. hvidha f. subitus impetus, turbo, hvidhudr m. ventus. + goth. hva- 

tho f. Sqhaum, hvathjan schäumen, ags. hveodhu f. hveodha, hvidha m. 

aura. 

Vgl. sskr. kvath kVathati kochen, sieden. 

hvoethan aura. 

an. hvidha f. subitus im^tus, turbo. -f- ags. hveodha, hvidha m. 
hveodhu f. aura. 

. hvap hauchen. 

In goth. af-hvapjan ersticken (trs.), af-hvapnan ersticken (intrs.), mhd. 

ver-wepfen kahnig werden (Wein). 

Vgl. lit kvapas Hauch, Athem, kvep-ti duften, pa-kvimpti verduften, 

kahnig werden, lett. kupet rauchen. — xanvto, x€-xa<f-ijwff, xan-vo-c, 

xoTi'Qo-s. — lat. vap-or, vappa, vappidus. 

sskr. kapi, kapila m. Räucherwerk. 

hvapja verhauchen, verduften. 

goth. af-hvapjan etwas ersticken, auslöschen, af-hvapnan erstick- 
en, erlöschen intrs., mhd. ver-wepfen umschlagen, (vom Weine) 
verderben, kahnig werden. 
Vgl. lit. pa-kvimpti kahnig werden. — lat, vappa kahniger W^ein. 

hvamma m. Biegung; 

an. hvammr m. kleines Thal. -(- ags. hvam, hvom acc. pl. hvommas m. 

angulus. 

Von hvam =: kam wölben, vgl. xcifi^ivo^g, xtcfi-dga, lat, cam-uru-s, zend. 

kamara Gürtel, sskr. kmar kmarati krümmen. 

(hvar) wölben. 

Germanisch in hvera, hvernja. 

Vgl. lit. kreiva-s = ksl. krivü = lat. curvus, xv^-to-g, xog-tovo-g^ x^«- 

vogj xqavlov. — lat. curvus, cortina u. s. w. 
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hvera m. Kessel. 

an. hverp g. hverr pL ar (ir) m. KesseL + •fi»«. hver m., engl 

ewer Kessel, Tc^f» 

Vgl. sskr. cani Kessel, Topf. 

hvemja n. Hirn, Schädel. 

an. hjami n. Hirnschädel. -|- goth. hvaimein- f. Schädel, ahd. 
hirni, mhd, hime n. Gehirn, nhd. Hirn, Gehirn. 
• Vgl. xqavCo-v Schädel. 

hvarb, hverban hvarb hvorbum hvorbana sich kehren, 
wenden, drehen. 

an. hverfa hvarf sich wenden, kehren; verschwinden, hvarf n. das Ver- 
Bohwinden, hvarfia adha evagari, landstreichen. -|- goth. hvairban hvarb 
hvaurbum hvaurbans wandeln, hvarbon wandeln, umherwandeln, gehen, 
as. hwerbhan, ags. hveorfan sich wenden, zurückkehren, sich umtreiben, 
gehen; ahd. hwerban, werban, hwerfan, mhd. werben (werfen) st. abl. 1 
sich wenden, thätig sein, werben, trs. in Bewegung setsen, betreiben, 
erwerben, nhd. werben warb geworben. 

Vgl. xo^u^ij (Wirbel), xvgßig, x^vnrfo {sn. hverfa verschwinden). — lat. 
nrb-s, urbus, urvum, cu-curb-ita. 

hvarba das Umdrehen. 

an. hvarf n. das Verschwinden. + as. hwarf , ahd. warb , mhd. 
warp, md. warf st. m. Umdrehung, Bewegung, Versammlung, 
Kreis. Vgl. xv^ßtg, 

hvarbja wenden, drehen. 

an. hverfa hverfdha wenden. + as. hwerbian , ahd. hwerban, wer- 
ban, werpjan warfta, mhd. werben wenden, drehen, bewegen. 
Causale zu hverban hvarb. 

hverbila m. Wirbel, hverbilä wirbeln. 

an. hvirfiU m. Scheitel, Wirbel (der Haare), hvirfla adha wirbeln, 
-f nhd. Wirbel m. wirbeln. Von hverban. 

hval tönen, schreien. 

an. hvellr sonorus, clamosus, däp. hvael Schrei, starker Laut. + ags. 
hvelan, hväl clangere, tosen, hvelung clangor tubae. Nach Grein. 
Vgl. ksl. cvilj% cviliti weinen, und s. hal hallen xaliotj lat caläre. 

(hval) drehen, wölben. 

Germanisch in hvala, hvela, hvehla. 

Vgl. xvl-Xos, xvxXo-g, xoXwvos s. hal brechen, biegen. 

hvala m. Walfisch. 

an. hvalr g. hvals pl. hvalir m. Wal, Walfisch. + ags. hval, ahd. 
wal, mhd. wal, nhd. Wal st. m. uVid nhd. Wal-fisch. 
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hvela Rad. 

an. hvel n. Rad. 

Vgl. ksl. kolo g. kolese und kola n. Rad. — preuss. kelan Rad. 

hvehvla n. Rad. 

an. hjol (d. i. he-h-ula) und hvel n. Rad. + »gs. hveol, hveovol, 
hveogul, hveohl n. Rad, engl, whed Rad. 
Vgl. xvxlog, 

hvalb sich wölben, hvelban, hvalb. 

mhd. praet. walb wölbte sich, s. hvalbja wölben, hvalba. 
Vgl. xolno-^, xolo(p(üVy xalvnroi, — lit. kilpa t Bügel, Reif. 

hvalba m. Wölbung. ^ 

an. hvalf n., altschwed. auch hvalf-r m. Wölbung. 

Vgl. lit. kilpa f. Bügel, Reif, Schlinge. — xoXno-g m. Wölbung, 

Bausch. 

hvalbja wölben, drehen. 

an. hvelfa hvelfdha umstürzen, umkippen. -{- as. hwelbian, mhd. 
weihen, nhd. wölben. Von (hvilban hvalb) = mhd. (weihen nur 
im praet.) walb sich wölben, wozu auch goth. hvilf-trja- f. Oe- 
wölb, Sarg. 

hvas schnaufen. 

ags. hveosan, ahd. hwisprian, hwispalon wispern, wispeln. 

Vgl. lat. queror ques-tus sum queri, quiri-tave. — sskr. gvas ^vasti 

schnaufen. 

hvit weiss sein. 

Germanisch in hvita, hvaitja. 

Vgl. altgallisch vindo- weiss, Vindo-bona, Vindo-nissa. — sskr. gvid ^vin- 

dati weiss sein (unbelegt) neben ^vit glänzen , gveta weiss. 

hvita weiss, hellfarb. 

an. hvitr. weiss, hellfarbig. -|- goth. hveit-a-s weiss, as. hwit, 
ags. hvit, engl, white; ahd. hwiz, wiz, mhd. wiz weiss, glänzend, 
nhd. weiss. 

hvttin f. Weisse. 

an. hviti f. Weissa -f- ahd. (hwtzi) wizi, mhd. wize, nhd. 
Weisse f. Von hvita weiss. 

hvaitja Weizen. 

an. hveiti n. Weizen. -|- gotL hvaitja- nom. hvaiteis m., 
as. hweti, ags. hvaete st. m., ahd. hweizi, weizi, mhd. 
weize st. m., nhd. Weizen. 

Lit. kvety-8 io m. Weizen ist entlehnt aus dem Deut- 
schen. 
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hvin, hvtnan hvain hvinum hvinana sfaridere. 

an. hvina hyein hvinum hvininn stridere, rauschen, sausen (Pfeil, Schwert), 
hvinr m. der schwirrende Ton. -|- ags. hvinan stridere (Pfeil, Schwert). 
Vgl. sskr. kvan kvanati tönen, klagen. 

hyelpa m. Weif, Junges vom Hunde und wilden 
Thieren. 

an. hvelpr g. hvelps pl. ar m. Weif, catulus. + ags. hvelp m., engl, 
whelp; ahd. mhd. weif st. ra. n. Weif, catulus. 

livös husten. 

(jrermanisch in hvostan, hvosta. 

Vgl. lit. kosu, kos-ti husten, kosuly-s m. = ksl. kasill m. Husten. — 

sskr. kas kasate husten, käsa m. Husten. 

hvöstan oder hostan m. Husten. 

an. hosti m. Husten. -|- ags. hvosta m., ahd. huosto, mhd. huoste 
schw. m., nhd. Husten m. 

hvosta oder höstd husten. 

an. hosta adha husten. -|- ahd. huo8t6n, mhd. huosten^ 
nhd. husten. Von hvostan. 

G. 

ga- untrennbare, verstärkende Vorsatzpartikel, ge-. 

Im Altnord, nur sporadisch erhalten s. u. -|- goth. ga-, as. ags. ge-; ahd. 
ka-, ki-, ga-, gi-, mhd. nhd. ge-. 

Vgl. lit. -gi, -gu enclit Fragpartikel. — ye, — sskr. gha, ha verstärkt, 
ganz wie ye. 

gahnaistan m. Funke. 

an. gneisti m. Funke, -f- ahd. ganehaista, gneista, cneista st. f. 

gneisto schw. m., mhd. ganeist, ganeiste, gnaneist, gnaneiste st. 

f. und schw. m. vgl. ahd. ganeistra, mhd. ganeisier, gneister f. 

Funke. 

Vgl. hnaid, hnaista. 

ganaträ klappern. 

an. gnötra adha klappern. -|- ndd. gnetem, nhd. knattern, kne- 
tem, knittern, zer-knittem. Vgl. sskr. nad schwingen, vibriren; 
schallen, tönen, brüllen. 

ganohti f. Genüge, Fülle. 

an. gnott pl. ir £ Genüge, Fülle, üeberfluss. -f ahd. ginuht st. 
f. 2 Genüge, Fülle. Von goth. ganauhan ga-nah genügen. 
Vgl. nah, ganah genügen. 
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ganoha genug. 

an. gnogr neben nogr genug. 4- goth. ganob-a-s, ags. genoh, 
genog , as. ginog ; ahd. ginuog, kinuoc, mhd. genuoe g. genuoges, 
nhd. genug. Von goth. ganauhan. 

garaida bereit, fertig. 

an. greidbr, greidh, greitt leicht, leicht zu bewerkstelligen. -|- 
goth. garaid-a-8 angeordnet, bestimmt, festgetetzt, rohd. gereit, 
gereite fertig, bereit, zur Hand. Aus ga und raida w. s. 

garaidja 1?ereiten. 

an. greidha greidda los, frei, leicht machen, expedire. -|- 
goth. garaidjan anordnen, gebieten, befehlen. Von garaida. 

galika gleicli. 

an. glik-r gleich, -f- goth. galeik-a-s, ahd. galih, kilih, mhd. ge- 
lich, nhd. gleich. 
Aus ga und lika w. s. 

galöfan m. Handschuh. 

an. glofi m. Handschuh. + ^gs* gl^f m., engl, glove, sehott. 

gloove f. Handschuh. 

Aus ga und goth. Idfan- m. flache Hand. 

gaiti f. Ziege, Geiss. 

an. geit g. geitar pl. geitr f. Geiss, «Ziege. -\- goth. gaiti- f., ags. gat f., 
engl, goat; ahd. geiz, keiz pl. geizi, mhd. geiz f. 2, nhd. Geiss. Goth. 
gaitein-a-s Ziege betreffend = lat. haedinu-s. 
Vgl. lat. haedu-s Book. 

gaittna Ziege betreffend. 

goth. gaitein-a-s Ziege betreffend. 
Vgl. lat. haedinu-8. 

gaisa m. Spiess, Ger. 

an. geirr g. geirs pl. ar m. Spiess, Wurfspeer, Ger. -f* ST^^l- lat. gaesum 
hasta; as. ger, ags. gär m., ahd. ger, ker, mhd. ger m. Wurfspeer, nhd. 
Ger m. Ger-stange. Zu arisch, hi werfen? 
Vgl. altgallisch Gaesates. 

atgaisa m. Art Speer. 

an. atgeirr m,^ Art Speer, -f- ags. ätgar, ahd. aziger, azger, mhd. 
aüger st. m. Art Lanze, Wurfspiess. 
Aus at und gaisa. 

gaisan m. speerspitzenförmiges Stück, Gehre. 

an. geiri m, speerspitzenförmiges Stück. + ^hd. gero, kero, mhd. 
gere m. lansa, lingua maris, mhd. gere m. keilförmiges Stück, 
Zwickel in einem Kleide, Gehre. Von gaisa. 
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gau beachten, sich bekümmern um. 

an. gä gadha (aus gavä) Acht haben auf, sich kümmern um, germanisch 
in gauma, gaura. 

Vgl. ksl. gov6ja gov6ti vereri (nach Miklosich aus ahd. gawihan?). — 
sskr. in ghora s. gaura. 

gauma Aufmerksamkeit, Obacht, Sorge. 

an. gaumr m. Aufmerksamkeit, Sorge, Fürsorge, gefa gaum at 
Aöht geben auf. + a-s. goma st. f. sg. Besorgung, Bewirthung pl. 
Mahl, Gastmahl; ahd. gauma ^ gouma, kauma, kouma st. f. 1 
prüfendes Aufmerken, gouma neman Acht haben auf, mhd. goume 
st. f. 1 Aufmerksamkeit, Obacht Zu an. gä gadha Acht haben 
auf, sich kümmern um (g4 = gavä), Wurzel ghu? 

gaumja beachten, sorgen, fiirsorgen. ^ 

an. geyma (d. i. gaumja), geymda Acht haben, sorgen 
für. 4* AS* gomean Acht haben, hüten; bewirthen; ahd. 
goumjan, koumjan und goumon, koumon, mhd. gournm 
Acht geben, beobachten, wonach trachten; schmausen. 
Von gauma. 

gaura (scheu) betrübt. 

goth. gaür-a-s betrübt, ahd. gor-ag elend. 
Vgl. sskr. ghora Scheu einflössend, furchtbar. 

gauritha f. Bekümmemiss. 

goth. gauritha 'f. Bekümmemiss. 
Vgl. sskr. ghorata f. Grauenhaftigkeit. 

gau rufen. 

goth. in gau-non trauern, Klagelieder singen, wehklagen, gaun6-tha f. 

Traner, Klage. -|- an. geyja go (= gauja gau) bellen, scheltend anfahren, 

godh-ga. f. Verhöhnung der Götter. 

Vgl. ksl. zoY% zvati tönen. — sskr. hu havate, zend. zu zavaiti rufen, 

anrufen. 

gauka m. Gauch, Kuckuck. 

an* gaukr m. Gauch, Kuckuck. -|- ags. geac m. Gauch, Narr; 
ahd. gouh, kouh, kouch, mhd. gouch g. gouches st. m. 1, nhd. 
Gauch, Kuckuck, Bastard, Narr. — Sskr. ghüka m. Eule. 

gag gagen (Gans). 

mhd. gagen schnattern, die gans gaget; vgl. an. gagl Gans, Vogel. 
Vgl. lit gagiu, gageti gagen, schnattern (Gans), gagona-s Gänserich. 

gagan adv. gegen, in gagani entgegen. 

an. gagn gegen nur in Zusammensetzungen z. B. in gagn-vart gegenwärts, 
gegenüber praep. mit dat., i gegn adv. und praep. entgegen, zuwider. 4" 
ahd. gagan, kagan, ags. gegn, ^eagn, geän, gen; mhd. gegen, gein, nhd. 
FIek, indogcnn. Wttrterbueb. III. 8. Anfl. 7 
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gegen; ahd. in gagan, mhd. engegen adv. und praepos. mit dat. und ahd. 
in gagani, in gegeni, mhd. engegene adv. entgegen. Zu gangan. 

gagnja entgegnen, "begegnen. 

an. gegna gegnda (,,entgegenkommen" = ) passen zu, entsprechen, 
berechtigt sein zu. -|- ahd. (gaganjan) kagannan, gaganan, ke- 
'ginen, amhd. gaganen, nhd. ent-gegenen, be-gegenen. Von gagan 
(gagna). 

gat, getan gat gätum getana erreichen, erlangen, to get. 

an. geta gat. gätum getinn erlangen, erreichen; erlangen mit dem Geiste, 
lernen, erfahren; mit dem Verstände treffen, errathen, vermuthen; erlan- 
gen, (Kinder) zeugen, gebären, gat n. was man nimmt an Speise und 
Trank , get n. und geta f. Vermuthung , gäta f. Räthsel. 4- goth. bi-gitan 
gat getum gitans finden, befinden; erlangen, antreffen, ags. gitan in bi- 
gitan, engl, beget, ags. for-gitan, engl, forget vergessen, engl." get got 
gotten; ahd. nur in fir-gezzan = ags. for-gitan = nhd. vergessen, ver- 
gasB, vergessen. 

VgL /arif«yo> ^x"^^^^ x^Caofiai fassen. — lat. pre-hendere, praeda, hedera, 
sskr. gadh in gadh-ya festzuhalten, zu erbeuten, ä-gadhita umklammert. 

gata n. Loch. 

an. gat n. Loch, -f- as. gat, ags. geat st. n. porta, nd. gat, md« 
gat n. Loch, Oeffnung, Höhle. Von gat getan ;fci«f€rr fassen, ein- 
nehmen. 

gatvan f. Weg, Strasse, Gasse. 

an. gata f. Weg, Strasse, -j- goth. gatvon- f., ahd. gaza, gazza, 
mhd. gazze st. schw. f., nhd. Gasse f. pl. Gassen. Von gat getan. 

gad fügen, passen. 

goth« gadiligg-a-s , mhd. getelinc Verwandter, ags. gädeling Genosse, as« 
gi-gado, mhd. gegate Genoss, nhd. Gatte, Gattin, ndd. ver-gadern, engl, 
to gather u. s. w. 

Vgl. ksl. godu m. passende Zeit, Zeit, Stunde, gozd% (= god-j^) godi-ti 
passen, gefallen. , 

göda gnt. 

an. godhr, godh, gott gut. -[- goth. god-a-s, as. god; ahd. guot, 
cuot, mhd. guot fl. guoter, nhd. gut. 
«j/a-^o-ff gut aber zu aya-fiav, 

gan schlagen, treiben. . 

Germanisch in gonda, gondia, auch in goth. du-ginnan, ahd. bi-ginnan 
gann, nhd. beginnen* " 

Vgl. lit. ginu gin-ti wehren, vertheidigen, genu, ginti Vieh treiben, aus- 
trdben, genu, geneti die Aeste am Baume abhauen, beschneiden. — 
ksl. zen% günati treiben, vertreiben, zlnj^^ z^-ti abmähen, emdten. 
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Vgl. Bskr. han hanti schlagen, tödten, zend« jan schlagen, tödten, mit 
aipi verjagen. 

gonda Kampf. 

an. gnnnr, güdbr m. Kampf (aus gundha-). 4* ^fi^s. güdh f. bellum, 
pugna, proelium; ahd. gnnd- z. B. in gnnd-fano Kriegsfahne, 
gundia f. Kampf, Schlacht, Krieg. 
Vgl. sskr. ghata m. Schlag, Tödtung. 

gondia f. Kampf. 

ahd. gondia f. Kampf. 

Vgl. lit. gincza-s, gincza f. Kampf. — sskr. haty& f. Schlacht 

Schlagen. 

gangan gegang gangana gehen. 

an. gangan gekk ganginn gehen. -{- goth. gaggan gaggida (nnd iddja), 
as. gangan geng, ahd. gangan, kankan giang, mhd. praes. gange praet. 
gienc, nhd. oberdeutsch gangen, nhd. gehen gieng gegangen. 
Vgl. lit. zengiu, zeng-ti schreiten, pra-zanga f. Uebertretung. — sskr. 
ja&h jaäihati zappeln, sich sperren, janghä f. Bein, Fuss. 

ganga m. Gang. 

an. gangr m. gang n. das Gehen, der Gang. -|- goth. gagg-a-s 
m. Grang, Gasse, as. gang pl. ganga m. Gang; ahd. gang, ganc, 
kank pl. gangä und gangi, gengi st. m. 1 und 2, mhd. ganc pl. 
genge st. m. 2, nhd. Gang, pl. Gänge. Von gangan. 
Vgl. lit pra-zanga i Uebertretung. 

gangja gänge, gangbar. 

an. gengr gehbar. -|-- ags. genge gangbar, gang, üblich; ahd. 
gengi, mhdl genge, nhd. gange, gang. Von ^ngan. 

ganhti f. das Gehen, Gang, Eingang. 

an. gatt pl. ir f. Thüre, Thüröffnung, Eingang. -|- goth. in fram- 
gaht-i-s f. Fortschritj^ innat-g4ht-i-s f. Eingang, Eintritt. Von 
gangan. 

gantan und ganfra Storch, Wildgans. 

ganta lat deutsch bei Plinius, ahd. ganazo, ganze, mhd. ganze und 
ganzer m. Gänserich, davon provengalisch ganta, ganto Storch, Kranich, 
wilde Gans. 
Vgl. preuss. gandan-is m. Storch, lit. gandra-s Storch. 

gansi f. Gans. 

an. gas pL gaess f. Grans. + ags. gos f., engl, goose pl. geese; ahd. gans, 
cans f. 2, mhd. gans f. 2, nhd. Gans pl. Gänse. 

Vgl. z^-8 f. — ksl. g^si f. — ;|fijy, x^'^s n^- ^* — ^*t. ans-er (für han- 
ser) m. 
sskr. ha&sa m. ba&si f. Gans. 

7* 
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gap gaffen, Mund aufsperren. 

Bn. gBp n. hiatus, das Klaffen, Gaffen, Benebmen eines thöricbten Men- 
Bclien, gapft, gapta das Maul aufsperren. -^ ag», geap n. porta (klaffend); 
niederrhein gapen Bchw. gaffen, klaffen. 
Tgl. sskr. jabh jambhate acbnappen , anfbeieseii (wie grip greifen zu garbb]. 

;ab, geban gab gäbum gebana geben. 

t gaf gäfum gifion geben. -{- goth. giban gab(gaf) gebom gibana, 

han, ags. gifan, geofan; ahd. giban, kepan, mhd. geben, nbd. ge- 

) gegeben. 

. gab-enti bringen, verschaffen, gabjauja Göttin des Reichthuma 

. habeo. 

geba f. Gabe, Geschenk, 
an. gjöf g. gjafar pl. ar und ir f. Gabe, Geschenk, -i- goth. giba 
f., as. gebba, ags. gifu f., ahd. geba, kepa, mhd. gebe st. f. 1 
Gabe, Geschenk. Von geban. 

-geban m. gebend, Geber in Cp. 

an. gjafi m. in Cp. z. B. lif-gjafi Leben spendend, Hldh-gjafi m. 
Bathgeber. -(- as. -gebho, ags, gifa, geofa; ahd. kebo, kepo, mhd. 
gäbe schw. m. Geber nur in Zusammensetzungen. Ton geban. 

gefti f. die Gift, Gabe. 

an. gipt pl. giptir f. Gabe, Gesphenk, gipta verheij^theii. -I- ags. 
gift, gyft f. n. dofl (Mitgift), nnptiae; ahd. gift, kift, mhd. gitl st, 
f. 2 das Geben, Gabe, Geschenk, nhd. Mit-gift f. und das Gift. 
geftja geben. 

an, gipta gjpta nnptni dare. + ahd. (gif^an) giftan, mhd. 

giften geben, schenken, vei^iften, nhd. ver-giften. Von 

gefti. 

gab^a reich, 
an. göfugr vornehm. -f~ goth. ga1)ig-B-s (gabeig-a-s) reich. Ton 
geban gab. 

gSban f. Gabe. 

an. gäfa f. Gabe. + mhd. gäbe schv. f., nhd. Gabe pl. Gaben f. 
Von geban gab gäbnm. 

gäbja ai^nehm. 

an. gaefa f. Glück. -|- mhd. gaebe annehmbar, willkommen, an- 
genehm , nhd. gäbe, gang nnd gäbe. Von geban gab gäbum. 

jabala Gabel. 

[ n. Gabel. + ags. gafol m., ähd. gsbala, kabala, kapala, mhd. 
t. f. 1 , nhd. Gabel f. 

balu-s aus dem Deutschen. Gleichen Stammes goth. giblan-, ahd. 
ihd. Giebel m. 
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gamana n. Freude, Vergnügen, Spiel. 

an. gaman n. Freude, Vergnügen. -|- as. gaman, gamen, ags. gamen, 
gomen n., ahd. gaman st. n., mhd. gamen st. n m., md. gam m. Freude, 
Lust, Spass, Spiel. 
Aus ga-|-man? 

gamansama lustig. 

an. gamansamr facetus, gamansemi f. facetiae. -f- ^hd. gaman- 
samo adv. lustig. Aus gamana und sama w. s. 

gamala alt. 

an. gamall, gömul, gamalt ali -|- ags. gamol, gomel alt. 
Aus ga und mal malmen? vgl. sskr. mla hinschwinden. 

gamb gimpein. 

an. gabb (d. i. gaipb) n. Narrheit; Hohn, Spott, gabba adha zum Narren 
halten, -f- mhd. gampel f. Possenspiel, gampel-man = gumpel-man m. 
Possenreisser, gampel-spil und gumpel-spil n. Possenspiel, vgl. mhd. gamph 
m. das Schwanken, gumpen schw. v. springen, hüpfen (engl, to jump?) 
nhd. Gimpel. 

(gar) begehren. 

Germanisch ingema, gemin, gernja, ahd. ger-ön , keron, nhd. be-gehren. 
Vgl. oskisch her-est, umbr. her-i-est volet, lai horior, hori, hortari. — 

sskr. har haryati gern haben, lieben. 

gema geneigt zu, begierig nach. 

an. gjam, gjöm, gjamt geneigt zu, begierig auf. -|- goth. in 
faihu-gaim-a-s habsüchtig; as. gern, ags. geom; ahd. gern, kern 
begierig, strebend nach, mhd. gern in miete-gem lohnsüchtig, 
niu-gem neugfierig. 

gemin f. Gierde. 

an. gimi f. Gierde in ä-gimi f. Begier, fe-gimi f. Habsucht. -|- 
goth. gaimein- f., ahd. gemi, kern! f. Begierde, Verlangen, Sehn- 
sucht. 

gernja begehren. 

an. gima (= gimja) gimda begehren. -|- goth. gaimjan begehren, 
bedürfen , ags. geomian begehren ; ahd. gimjan, gemjan begehren. 
Von gima. 

(gar) fassen. 

Germanisch in gama, gama, gora. 
Vgl. sskr. har harati nehmen, fassen. 

1. gama n, Gam. 

an. gam n. Garn. -|- ag». geam n. , ahd. garn, kam, mhd. gam 
nhd. Gam st. n. pl. Game. 
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2. gama f. Darm, Eingeweide. 

an. göm, pl. gamir f. Eingeweicie, gor-mör m. Fett um dieselben, 
-t- Bild, in mitti-gami , mitti-canii und mittila-cami et n. (Stamm 
gam-jo-) arvino. 

Vgl. lit. zamä f. Darm und lat. hemia f. Bruch am Unterleibe, 
Dazu lat. hira, hilla Darm, jrop-Ji). — sskr. hirä f. Darm. 

gora n. Mist, Danninhalt. 

ui. gor g. goTB n. Darminhalt, Mist, gormr m. Dreck, Schlanun. 
-f sgs. gor n. GmuB, lutum, coenum; ahd. mhd. gor m. n. Mist, 
Dünger, ahd. gora-wnnt darmwand. 
Vgl. laL hira, hilla, hani-Hpex, /oitntf- u. 8. w. 

;ard) umgelien. 

aoh in garda, gerda, gordja. 
pi^ü sepimentum. 

garda m. Geheg, Garten. 

in. gardhr g. gardhs pl. ar m. Wall, Zaun, Mauer um das Ge- 
höft, Gehöft, Garten x. B. in graagardhr m. Grasgarten. + goth. 
i^ard-i-s f. Hans, Gehöft; HsnBwesen, Familie, garda-Taldanda m. 
Hauaherr. gardan- m. Stall: as. gard »t, m. I sg. eingefriedigtes 
Grundstück, Feld pl. acc. gardös Besitzung, Behaosung, Wohnung, 
Bans; ags. geard st. m. 1, engl, yard Qeh^, Garten; ahd. gart, 
oart et. m. 1 Ereis. 

Vgl. lit. garda-s Hürde. — ksl. gradü m. Maoer, Garten, Stall, 
Stadt, 

gardaija m. Gärtner, 
as. gardari, ahd. gartari, kartari m. Girtner. 
Vgl. ksl. gradarl m. Gärtner. 

gerda f. Gürtel. 

an. gjördli g. gjardhar f. Gürtel. -|- goth. gurda f. Gürtel. 
Vgl' garda. 

gordja gürten. 

an. gyrdha (d. i. gordhja) gyrdha gürten. + a^^ gnrdian, ags. 
gyrdan; ahd. (gnrtjan) gartan, mhd. gürten, nhd. gurten. 
Vgl. garda, gerda. 

irva fertig, bereit, gar. 

fertig, bereit. + as. garu, garo g. garowes, ags. geam, gearo; 
o, oaro fl. garaver, mhd. gar fl. garwer fertig gemacht, bereit, 
, vollständig, ganz, gar; nhd. gar. Eaum ans ga+arva. 

garvä adv. gar. 

an. ger (d. i. garvi) adv. genau, Tollständ^; gerr comp, diligen- 
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tius, amplius. -t- (as. garo), ags. (gearu, gearo), geara und geare 
und gearuve, geareve, gearve; ahd. (garo, karo) und garewo, 
karewo, mbd. (gar und) garwe adv. ganzlich, völlig, ganz und 
gar. S. garva. 

garvitha f. Herrichtung, Bereitschaft. 

an. gerdh g. gerdhar pl. ir f. Herrichtung, Ausfuhrung, Ent- 
scheidung, Beschluss. -|- ahd. garawida, karawida st. f. 1 appa- 
ratus, praeparatio, habitus. Von garva. 

garvin f. Zurüstung. 

an. gervi f. Zurüstung, Apparat. + ahd. garawi, karawi f. Zube- 
reitung, Zurüstung, Schmuck, Gewand. Von garva. 

garvinga f. Bereitung. 

an. n^-gerving f. Neumachung, Neuerung, -f- '''^hd. garewunge, 
nd. gerwinga st. f. 1 Bereitung, Vorbereitung. Von garva, ' garvja. 

garvja bereiten. 

an. gera gerdha machen, thun. + as. garuwian, gerwian, ags. 
gearvian bereiten, zurüsten; ahd. (garawjan) garawen, karawen, 
mbd. garwen, gerwen fertig, bereit, gar machen (Leder == ger- 
ben), ausrüsten, kleiden, nhd. (Leder) gerben. 

(gal) gelb, grün sein; glühen. 

Germanisch in galla, gelva, goltha, glansa, glasa, gloja, glodi. 

Vgl. lit. zelu zel-ti grünen, grün werden, wachsen. — ksl. zelo n. Kraut, 

zelenü grün, zlü-tü gelb u. s. w. — xo^-o^i /^Ai}, /A€>€^-ff, x^^^^i 

XXori. — lat. hele-mentu-m , holus, helvu-s. 

Vgl. sskr. hirana, hiranya gold, hari, harita, harini gelb; ghar-ma Hitze, 

ghranisa Gluth. 

galla Galle. 

an. gall g. gaHs n. Galle. + as. galla st. f., ags. gealla schw. m., 

ahd. gall4, calla, mhd. gallo schw. f., nhd Galle. 

Vgl. lit. zala-s grün, gelblich. - ksl. zlütl, zlücl f. Galle. — /o- 

jLo-ff, x^^V Galle. — lat. fei, fellis n. 

zend. zära^-ca Galle. 

gelva gelb. 

ahd. gelo gelawer, nhd. gelb. 

Vgl. ;^ilo^o-ff, x^oo-s m. das Grün, XXon Demeter. — lat. helvu-s, 

hilvu-s gelblich, helvola Küchenkraut. 

goltha n. Gold. 

an. guU, goU n. Gold. + goth. gultha- n., as. ags. gold n., ahd. 

gold, cold, mhd. golt g. goldes, nhd. Gold n. 

Vgl. ksl. zlato n. Gold. — sskr. hata-ka (== harU-ka) golden, Gold. 
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Eigentlich „das Gelbe" vgl. Kt. gelta-s gelb., — ksl. zlutü gelb. 
-- sskr. harita = zend. zairita gelb, grüngelb. i 

golthina gülden, golden. 

an. gullinn golden. -|- goth. gulthein-a-s, as. guldin, ags. 
gylden; ahd. gnldin, culdin, mhd. gnldin, nhd. giilden, 
golden, Gulden m. 
Vgl. ksl. zlatinn golden. 

glans- Glanz (glos). 

an. glaesa (far gläsja, glansja vgl. g4s für gans) glaesta glänzend 
machen, verzieren, glaesi-ligi* glänzend, glys n. (= glos-ja) was 
glänzt und gleisst. -|- mhd. glanst st. m. Glanz, und glast st. m. 
Glanz, mhd. glins m^. Glanz, mhd. glosen schw. v. glühen, glänzen. 
Vgl. sskr. ghramsa, ghrajcas m. Glanz, Gluth. 

glasa n. Glas. 

an. gier n. Glas in gler-ker n. Glasgefass, gler-steinn m. Glas- 
stein. -|- germanisch-latein. glesum, glessum Bernstein; as. gles, 
ags. glas n. , ahd. glas , das , mhd. glas st. n. , nhd. Glas. Zu 
glans. 

glö gloja glühen, glänzen. 

an. gloa adha flimmern, glänzen, glühen, -t- ahd. gluoan, . cluojan, 
gluon, cluon, mhd. glüejen praet. gluote und glüete, nhd. glühen. 
Vgl. lit. zle-ja f. Tagesanbruch. 

glodi f. Gluth. 

an. glodh pl. gloedhr f. Gluth, glühende Eohle. + ags. 
gled f., ahd. gluot, cluot, mhd. gbiot g. glüete «t. f. 2, 
nhd. Gluth f. (pl. Gluthen schw.) Von gloja. 

gal, galan gol galana singen , zaubern. 

an. gala gol singen, bezaubern part. galinn (bezaubert =) tolL -f- ags. 
galan gol singen, tönen, schreien; ahd. galan, kalan abL 4 singen, Zau- 
berlieder singen. Dazu (von gol) goth. goljan grüssen, mhd. gal m. Ge- 
sang, Gerede, as. galm, ahd. galm, calm, mhd. galm m. Schall, Ton, 
Länn, Geräusch. Vgl. gellan gall. 

ksl. glagol-iti sprechen lässt sich auch zu kal, ig. Wz. gal ziehen. Vgl. sskr. 
gharghara m. Gelächter, Geknister, ghura-ghuraya prasseln, grunzen. 

galdra n. Zauberlied. 

an. galdr g. galdrs pl. galdrar m. Zauberlied, galdra adha Zau- 
berlieder singen, -f- ags. gealdor, galdor n. incantatio, sonitus, 
sermo, ahd. galstar, calstar, mhd. galster st. n. Gesang, Zauber- 
gesang, ahd. galstaron, calstron Zauberlieder singen. Beachte 
nord. ags. galdra- ohne das im Hochdeutschen eingeschobene s. 
Von gaUnt 
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gall, gellan gall gellen. 

an. galla (oder gjalla) gall gnllum gollin ertönen, gollir m. von 
gellender Stimme. -|- ahd. gellan, kellan, mhd. gellen abl. 1 
gellen, tönen, klingen, schreien, nhd. gellen schw. Vgl. galan göl. 

galgan m. Galgen. 

an. galgi m. Galgen. + goth. galgan- m., as. galgo, ags. galga, gealga 
m., ahd. galgo, kalgo, mhd. galge schw. m., nhd. Galgen. 

(galt) schreien, Weiterbildung von gal. 

Germanisch in galtan, gelta, geltan. 

gelta Geschrei. 

an. gelt n. Geschrei, Geheul, gelta gelta schreien. -^ ahd. gel- 
zon , kelzön , mhd. er-gelzen die Stimme hören lassen, aufschreien. 

geltan f. Sau. 

an. gyltr und gylta f (besser gilta) Sau. -^ ahd. gelza schw. f. 
sucula (neben galzä s. galtan). Zu gelt aufschreien? 

galtan m. f. Schwein. 

an. galti m. Borgschwein , majalis vgl. göltr g. galtar dat. gjalü 
pl. geltir m. (Stamm ^altu) Barch, verschnittenes mannliches 
Schwein. -|- ahd. galza schw. f. sucula. Vgl. giltan. 

gald, geldan gald goldum goldana gelten, entgelten, 
vergelten. 

an. gjalda gald guldum goldinn bezahlen, entrichten. •^- goth. gildan gald 
goldum guldans in fra-gildan vergelten, erstatten, us-gildan vergelten, 
as. geldan, ags. gieldan, gyldan, engl, geld; ahd. geltan, keltan, mhd. 
gelten erstatten, bezahlen, entgelten, werth sein, nhd. gelten galt ge- 
golten. 

Ygl. ksl. zlacl% zlasü, zldd^ zlös-ti zahlen, büssen, zlödiva f. Busse^ Strafe, 
Gülte. Von ghal cf. lit. galiu gale-ti vermögen, kymr. gallaf possum. 

gelda n. Bezahlung, Entgelt, Vergeltung. 

an. gjald p). gjöld n. Erstattung, Bezahlung; Abgabe, Steuer; 
Ersatz, Strafe. -|~ goth. gilda- n. Steuer, Zins; as. geld n. Be- 
zahlung, Opfer, Abgabe, Lohn, ags. gield, gild, gyld n. Ersatz, 
Stellvertretung, Opfer, Götzenbild; ahd. geld, kelt, mhd. gelt g. 
geltes n. m. Bezahlung, Vergeltung, Ersatz; Opfer, Abgabe, 
Steuer; Gewinn, Zahlung, geprägtes Geld, nhd. Geld n. und Ent- 
gelt. Von geldan. 

galp tönen, schallen, prahlen. 

an. gjalpr m. Lärm, Brausen, gjälpa adha lärmen, brausen, gjälfra lär- 
men, brausen. -I- mhd. gelfen abl. 1 lauten. Schall verursachen, bellen, 
schreien refl. mit gen. worüber lustig sein = ags. gilpan gealp gulpon 
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(gielpan, gylpan) gloriari exsultare, gaudere; as. gelp, ags. gilp, ahd. 
gelph st. m. Trotzrede vor dem Kampfe u. s. w. 

Ztt gal, gall vgl. lit. zlep-tereti leise reden. — sskr. hrap, hlap ayati 
sprechen, tönen. 

gasti m. Gast. 

an. gestr g. gests pl. gestir m. Gast. -|- goth. gasti-s m., as. gast pl. gesti, 
ahd. gast, cast pl. gesti, mhd. gast pl. geste, nhd. Gast m. pl. Gäste. 
Vgl. lat hosti-8 Fremder, Feind. 

gasda m, n. Stachel, Spitze. 

an. gadd n. oder gaddr m. Stachel, Spitze, -f- goth. gazd-a-s m., ahd. 
gart, cart, mhd. gart st. m. 1 Stachel, Treibsteoken. 
Vgl. lat. hasta i. hostire schlagen. 

gi, gin, gö gähnen. 

Germanisch in giai, ginan, gina, givan, goma. 

Vgl. lit. iio-ti. — ksl. zija-ti. — lat. hiäre. — j^a^'w l-jj^ayor. — sskr. ha 

z. B. in vi-h&yas Luft. 

Grundform: gha, ghä = german. ga (go). 

giai gähnen. 

ahd. gien, gijen gähnen, klaffen. 

Vgl. lit. zioju, zio-ti. — ksl. zijajq, zijati gähnen, klaffen. — lat. 

hio hiäre gähnen, klaffen. 

gtnan gain ginum ginana gähnen, klaffen. 

an. gina gein ginum gininn klaffen, schnappen mit offnem Munde 
nach, inhiare. -^ ags. bi-giuan bigän inhiare in, tö-ginan togän 
hiascere, klaffen. Davon gina. Vgl. das schwache Verb ags. 
gänian (d. i. gainja) , engl, ta yawn und ahd. geinon gähnen. 
Entweder aus einem Präsens gi-iia- oder aus gan = ;|f«y xwiffXv 

gina n. das Klaffen, offner Rachen. 

an. gin n. os hians, rictus -|- ags. gin n. hiatus, abyssus, vasti- 
tas, davon ahd. ginen, kinen, mhd. ginen schw. v. das Maul auf- 
sperren, gähnen. Zu ginan gain ginum. 

givan das Klaffen. 

an. gjä (d. i. gjavan) g. und pl. gjär f. Schlucht, Kluft. -|- ahd. 
in ana-giwen inhiare, gewon, kewon, mhd. giwen, gewen schw. 
Mund aufsperren, gähnen. 

(go) klaffen. 

Germanisch nur in go-ma Gaum, 

Vgl. lit. gomury-s, x^'F^ Gienmuschel. 

göma, göman m. Gaumen. 

an. gomr g. goms pl. gomar m. Gaumen, Kinnlade. -{■■ ags. go- 
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ma; ahd. gmomo, cuamo, mhd. guome schw. m., nhd. Gaumen, 
einzeln mhd. guom, st. m. wie anord. Von go gähnen =: ig. 
gha vgl. XVM ^' (klaffende) Gienmuschel. 
Lit. gomury-s io m. Ganmen. 

gid begehren (aus gi hiare). 

goth. gaid-va- n. Mangel, ahd. kit, mhd. git m. Gierigkeit, Habgier, Geiz, 
ahd. Mt-ac, mhd. gitec gierig, geizig.' 

Vgl. lit, geida, geis-ti begehren. — ksl. z§d-öti verlangen, dürsten, ii- 
dati erwarten, zadati (= iöd) cnpere. 

(gis) haerere. 

Germanisch in gisna, gaisja, gisla. 

Vgl. lit. gaisz-ti zögern, säumen, nachbleiben. — lat. haereo haesum hae- 
rere stocken, haften, festhangen. 

gisna sich entsetzen, staunen. 

goth. us-geisnan sich entsetzen, von Sinnen sein, staunen. 

Vgl. ksl. zasn% zasn^ti staunen, sich entsetzen (= zds) u-zas-tl f. 

Staunen. 

gaisja erschrecken tr. 

goth. us-gaisjan erschrecken, von Sinnen bringen. 
Vgl. ksl. za^4 (= za8J% zösj%) Jmd. erschrecken. 

gtsla m. (Jeisel, obses. 

an. gisl pl. gislar m. Geisel, obses. -\- ags. gisel, ahd. gisal, ki- 
sal, mhd. gisel st. m. 1, nhd. Geisel. (An. gisl mit yeriLÜrzung 
des Vocals vor Doppelconsonanz.) 

geutan gaut gutum gutana giessen. 

an. gjota gaut gutum rollen mit den Augen (?). 4" goth. giutan gaut 
gutum gutans, as. giotan, ags. geotan; ahd. giozan, kiozan, mhd. giezen, 
nhd. giessen. 
Vgl. lat. fundo fudi fusum fundere (fud aus ghud). — jt^jrw, ;ifi«, «/;|ft;^a». 

gutha m. n. Gott. 

an. gudh g. gudhs m. der christliche Gott. -|- goth. guth g. guths m., as. 
god, ags. god m., ahd. got, cot, mhd* got, nhd. Gott m. — an. godh n. 
der heidnische Gott. -+■ goth. gud pl. guda st. n. Götter, Götzen, ags. 
god pl. godu n. Gott, Götter. Die Unterscheidung des masc. und neutr. 
(allgemeiner und besonderer Gott) scheint allgemein germanisch, vom 
Ghristenthume nur benutzt zu sein, um den Christengott den Volksgöt- 
tem audi sprachlich entgegenzustellen. 

gudjan m. Priester, priesterliclier Vorstand. 

an. godhi m, der Gode , priesterlicher und richterlicher Vorsteher 
eines Bezirks auf Island, gydja f. Priesterin. -|- goth. gudjan- m. 
Priester, ahd. (gutja), mhd. göte, götte und gute schw. m. Pate, 
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Patenkind, ahd. gota, mhd. gote, gotte schw. f. Patin, weibL 
Patenkind. Dazu der Eigenname Göthe. Von gutha. Vielleicht 
lieben gudjan (goth. gudjan , an. gydhja Stamm gudhjan- f. , mhd. 
göte) ein Thema gudan- (an. godhi Stamm godhan-, ahd. gota, 
mhd. gote schw. f.) aufzustellen. 

gup in sick aufaehmen. 

an. in gaupn f. die hohle Hand, gaüpna, geypna cava manu includere. -|- 
ags. geopan praet. geap in sich aufnehmen, geap patulus, amplus, calli- 
dus, hom-ge4p pinnaculis prcmiinens, sae-geäp (naca) ad navigandum sa- 
tis amplus, mhd. goufe f. hohle Hand, ahd. goufan poples. 

gaupna f. die hohle Hand. 

an. gaupn f. die hohle Hand. -|- ahd. coufana f., mhd. goofe 
schw. f. hohle Hand. Von gup. 

gersta f. Gerste. 

as. gersta, ahd. gersta, nhd. Gerste f. 

Vgl. xQld^ f. xqZ (= ^Qt^) n. — lat. hordeu-m Gerste. 

gelda (galda) gelt, unfinichtbar. 

an. geldr castrirt, von weiblichen Thieren unfruchtbar (part. praet. von?) 
gelda gelda entmannen, geldingr m. Hammel, Schöps. -|- nihd. gelde un- 
fruchtbar, nhd. gelt, gelte, bairisch mundartlich galt. Grundform galdja? 

ges gestern, adv. 

an. gj4r adv. (gaer) gestern. -(- deutsch in gestra. 
Vgl. X^^^i ^^^' heri, sskr. hyas gestern. 

gestra gestern. 

an. gaer, gjar adv. i gaer, i gjar gestern, -f- goth. gistra-dagis 
gestern, ags. gistran dag, engl, yesterday; ahd. gestoron, mhd. 
gester adv. eigentlich acc. sg., nhd. gestern. 
Vgl. x^^S* heri, hester-nu-s. 

goman m. Mensch, Mann. 

an. gumi m. pl. gyroar und gumar Mensch. 4" goth. guman< m. Mann, 
guma-kunds männlichen Geschlechts, männlich, gumein-a-s männlich, as. 
gumo, ags. guma m., ahd. gomo, como, mhd. gome schw. m. Mann. 
Vgl. lit. zmfi pl. zmones Mensch. — lat. homo g. hominis. Zu x^l^-^^y 
lat. humu-s, lit. zeme = ksl. zemo, zemlja f. Erde- 

grätan gegrät grätana weinen, beweinen, schreien. 

an. grata gr^t gratinn beweinen, weinen, gratr m. das Weinen. -|- goth. 
gretan gaigrot gretans weinen, klagen, goth. grets das Weinen, ags. grae- 
tan, gretan, as. grätan weinen, beweinen, mhd. gräzen schreien, toben. 
Vgl. sskr. hräd, hrädati tönen, rasseln. 

grad ausgreifen, schreiten; begehren. 

goth. grid-i-s f. Schritt, Stufe, gredu-s m. Gier^ Hunger 8. gradu. 
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Vgl. ksl. gr^d% gr§8-ti schreiten, gladtt Hnnger, zlüd-ati begehren. — lat. 
gradier gressas sum gradi, gradu-s, grassäri. 

sskr. gardh grdhyati ausgreifen , streben nach, gierig sein, grdhnn hastig, 
grierig, grdhyä f. Gier. 

grädu IQ. Gier ,. Hunger. 

an. gradhr g. gradhs m. Gier, Hunger. -|- goth. gr^du-s m. Gier, 
Hanger, ags. graed m., engl, greed Gier, Hunger. 
Vgl. ksU gladü m. Hunger. 

grädaga hungrig, gierig. 

an. grrädhigr, gr&dhngr hungrig. -|- goth. gredag-a-s hung- 
^g) fts- grädag, ags. graedig, gredig gierig. Zu grädu. 

(gran) fremere, greinen. 

granja fremere, greinen, grinsen. 

an. greÄja brüllen, heulen, schreien. -|- ags. grennian grinsen , ahd. gren- 

nan mutire. 

Vgl. grama, grima, grin. 

grana f. Granne, Barthaar. 

an. grön g. granar f. Barthaar, (bärtige) Oberlippe. -|- ahd. grana, crana, 
mhd. grane, gran st. sehw. f. Barthaar an der Oberlippe, stachlichtes 
Haar, Granne. Vgl. gothisch-lat. granus Schnurrbart. 
Vgl. lat. hir-tu-s und s. grasa, groja. 

granda vitium. 

an. grand n. Schaden, Nachtheil, grand-lauss ohne Schaden. 4" <^* i^ 
grandor-leas vitiorum expers. 

graban grob grabana graben. 

an. grafa grof grafinn graben. -|- goth. graban grof grobnm grabans, as. 
bi-grabhan, ags. grafan; ahd. graban, crapan, mhd. graben, nhd. graben 
grub gegraben. 

Vgl. ksl. greb% greti graben, schaben, kämmen; rudern, grebenl m. 
Kamm, greb-1-ja f. Ruder, grebü m. Grab, grobü m. Grab, Grube. 

graba f. Graben, Grube. 

a*n. grof g. grafar f. Grube. -|- goth. graba f. Graben , as. graf, 
ahd. grab, crap, mhd. grap, nhd. Grab st. n. Von graban. 
Vgl. ksl. grebü m. Grab, grobü m. Grab, Grube. 

*grafti f. Gruft. 

an. gröptr g, graptar m. (und groptr g. graptrar m.) Begräbniss, 
Grab. + ags. gräft m. n. f. sculptile, ahd. graft, craft g. grefti, 
mhd. graft st. f. 2 caelatura, sculptura. Grab, Begräbniss, hol- 
länd. Gracht Graben. Von graban. , 

gröba f. Grube, 
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an. grof g. grofar f. Grabe. -|- goth. groba f. , ahd.graoba , cmopa, 
mhd. gruobe st. f. 1, nhd« Grabe. Von graban grob. 

grama gram. 

an. gramr, gröm, grämt gram, feindselig, erzürnt gegen. -|- goth. in gram- 

jan s. d., as. gram, ags. gram, grom; ahd. mhd. nhd. gram. 

vgl. ksl. grimati sonare, gromü m. Donner. — xQ^f*^^i X9^f^^^i ^^f^V^y 

XQifjivXos, /^o^«<foff, ;|f^fa«T/C«. 

zend. gran-ta grimmig; sskr. harman das Gähnen, harmita gegähnt. 

Dazu aach granja, grinan. 

gramtn f. Zorn, Erbitterung. 

an. gremi f. Zorn. + ahd. gremi f. exacerbatio. Von grama. 

gramja gram, zornig machen. 

an. gremja gramda erzürnen, zornig machen. 4" goth. gramjan, 
ags. gremian, gremman; ahd. gremjan, cremjan erzürnen, zornig 
machen, mhd. gremen zornig sein. Von grama. 

gramata Geknirsch, Grimm. 

ags. grimatan knirschen, ahd. gremizä f. Grimm, gramizzon, gre- 
mizzön marren, knirschen, brommen. 
Vgl. ;|f^^«<fo-f m. Geknirsch. 

grema (gremma) grimm, grimmig. 

an. grimmr grimm, grimmig. -|- as. grim, ags. grim; ahd. grim, 

crimm il. crimmer, mhd. grim fl. grimmer > nhd. grimm. Zu 

grama. 

Vgl. grin, grinan. 

gräva grau. 

an. grär, grä, gratt grau. 4* ^S^* graeg; ahd. grä, crä fl. cräwer, mhd. 

gra fl. gräwer, nhd. gran. 

Vgl. lat. rävu-s (für hravu-s) gran. 

grasa n. Gras. 

an. gras pl. gros n. Gras. -f' fifoth. grasa- n., as. gras, ags. gras, gars n., 
engl, grass; ahd. gras, cras, mhd. gras st. n., nhd. Gras n. Wohl zu ig. 
ghars horrere. An. grasgardhr m. Grasgarten, an. grasgroenn = ahd. 
grasegraoni, nhd. grasgrün. 
Vgl. grwia, groja, gronja. 

greuta n. Gries , Stein. ♦ 

an. grjot n. collect. Steine, grjta (= greutja) gr^tta steinigen. + as.' 
griot m. Stein, Sand, Gries, ags. greot m. Sand, Staub; ahd. grioz, crioz, 
mhd. griez m. n. Sandkorn, Sand, Kiessand, .Eiesstrand, nhd. Gries. 
Gleichen Stammes an. grautr m. Grütze, mhd. gruz st m. und st. f. 2 
Korn, ahd. gruzi, cruzi n. Gemisch, nhd. -Grütze, ags. grytt, grytte f. 
furfur. 
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Vgl. lit. gmda-s m. Kom, Kern. — ksl. gmda f. Scholle. — lat. rudi-s, 
rudus, rudera. 

grida n. Friede. 

an. ^idh n. meist pl. Friede, Waffenstillstand, Versöhnung, Erlanbniss. 
4" ags. prridh n. pax, meist in der Wendung gridh und fridh. 

grin, grlnan grain grinum grinana greinen. 

an, in grina ^grinja) grinda greinen, den Mund verziehen. -\- ahd. grinan, 
crinan crein, mhd. grinen grein greinen, knurren, mhd. grin m. Gewie- 
her; Hachen, ags. granian (d. i. grainian) greinen, engl, grown. Vgl. 
granja, grama und griman. 

griman Maske'. 

an. gnma f. Maske. + ^g^- grinia, grimma schw. m. masca, lanra, 
spectrum, galea. Zu grinan (wie goth. skei-ma zu scheinen). 

grenda, grendi Gebälk, Riegel. 

an. grind g. grindar pl. grindr f. Gitter, Gatter, Gatterthor, -f- ags« grin- 
del, ahd. grintil, crintil, mhd. grindel, grintel m. Riegel, Baiken, Stange. 
Vgl. lit. granda f. grindi-s m. Gebrücke, Bohlenbelag im Stalle, preuss. 
grandico f. Bohle, dickes Brett. — ksl. gr^dft m. gr^da f. Balken (gr^dl 
m. Brust = Gebälk). 

grip, grfpan graip gripum gripana greifen. 

an. gripa greip gripum gripinn greifen. + goth. greipan graip gripum 

gripans greifen, as. gripan, ags. gripan; ahd. grifan, crifan, mhd. grifen, 

nhd. greifen griff gegriffen. 

Genau entspricht lit. grebiu greb-ti ergreifen, graib-fti durativ. 

Vgl. ksl. grab-l-j% grabiti und lett. grab-t greifen. — sskr. garbh grbh- 

näti garbhäyati greifen. 

graipa f. Gabel, Hand mit ausgespreizten Fingern. 

an. greip f Hand, eigentlich Hand mit ausgestreckten Fingern. 
-|- ags. gräp f. Hand mit gespreizten Fingern, intervallum digi- 
torum, manus ad sumendum vel prehendum aliquid dispansa, 
engl, grape Mistgabel, ndd. Mess-grepe f. Mistgabel; ahd. greifa 
f. bidens. Von gripan greifen. 

gruna Ahnung, Bedenken. 

an. grunr m. Ahnung, Bedenken. -|- ags. gryn moeror, luctus, malum; 
ahd. grün m. und grunni f. Jammer, Unheil, Elend (eigentlich res dubia?). 

grondu m. Grund. 

an. grunn n. oder grunnr m. Grund, Boden, grunnr seicht, grund-vöUr 
m. Grundfläche, -f goth. in grundu-vaddjus Grundmauer, as. grund m., 
engl, ground; ahd. grünt, crunt, mhd. grünt g. grundes st. m., nhd. Grund 
gl. Gründe. Vgl. lit. gramzdu-s tief gehend (Schiff). An. grunnlauss 
grundlos vgl. ags. grundleäs, mhd. grundelös, nhd. grundlos. 
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gro, groja wachsen, gedeihen, grünen. 

an. gröa grera wachsen, gedeihen, grünen; zuheilen (Wunde). + ags. 

grovan, engl, to grow; ahd. gruoan, mhd. grüen wachsen, gedeihen, 

grünen. 

Dazu grana und grasa. 

ksl. zröj^ zröti reifen wird doch wohl besser zur Wz. ig. gar, yriQuffxaj 

gezogen. 

gronja grün. 

an. groenn grün. -|-as. groni, ags. grene, engl, green; ahd. gruoni, 
cruoni, mhd. grüene, nhd. grün. Aus gro-na- und dies von gro-ja. 

glada glatt, froh. 

an. gladhr, glödh, glatt froh, fröhlich. -|- as. glad-mod m. Frohmuth^ 

ags. gläd glänzend, fröhlich; ahd. glat, clat, mhd. glat, nhd. glatt glatt, 

glänzend; ahd. clata-muodi fröhlich, lustig = as. gladmodi dass. 

Zur Wz. gal, ep. ghal glänzen, vgl. ksl. golü bloss, nackt, golina f. terra 

inculta, Blosse. 

Ygl. lit. gloda-s glatt. — ksl. gladükü glatt. 

gladin f. Glätte, Fröhlichkeit. 

an. gledhi f. Fröhlichkeit. + ahd. gleti und gletin f. , nhd. Glätte. 
Von glada. 

glavu genau , deutlich. 

an. glöggr genau, deutlich. -{- goth. in den adv. glaggvuba und glaggy5 
genau, sorgfältig, ags. gleav, as. glau fl. glawer; ahd. glau; clau fl. glawSr 
klug, erfahren, vorsichtig, einsichtig, sorgsam. * 

Basirt auf glag reduplicirt aus gal glänzen, vgl. lit. zvelg-ti sehen, ap- 
zvalgu-s umsichtig, pra-zvalgus vorsichtig. 

glit (glltan glait glitum glitana?) glänzen. 

an. glit g. glits n. Glitzerndes, Glimmerwerk, glänzende, eingewebte Fi- 
guren, davon glita adha glänzende Figuren einweben, glitta (glit-ja) glitta 
glänzen, glitra adha glitzern. -)- goth. in glit-mun-jan glänzen, as. gUtan, 
ags. glitan; ahd. glizan, clizan, mhd. gllzen st. abl. 5 gleissen, glänzen, 
ahd. gliz, cliz, mhd. gliz m. Glanz. Goth. glitman- in glitmunjan = ahd. 
glizemo (Stamm glizeman-) schw. m. Glanz. Vgl. den Stamm (glat) in 
mhd. glinzen, glänz abl. 1 glänz m. Glanz adj. glänzend. 
Vgl. ksl. glQzd% (= gl§d-j^) gl^döti sehen. — X^^^ üeppigkeit, Prunk. 

glita Glanz. 

an. glit g. glits n. Glitzerwerk s. o. -|- ahd. gliz, cliz, mhd. 
gliz m. Glanz. Von glit. 

(glu) spielen. 

Germanisch in gleuja, glauma. 

Vgl. lit. glau-da-s Spiel, Kurzweil. — x^^ Hohn, Spott. 
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gleuja n. Lust, Spiel. 

an. g\f n. (= gliuja) laetitia, gaudium, gl^-ja froh machen, gl^- 
jadhr froh, froh machend. -|- ags. gleov, gleö, gliv, glig n. Lust, 
Spiel, Musik, engl, glee, ags. gliv-stäf Signum laetitiae, ags. gli- 
vian laetificare. 
Vgl. x^^^V = ix^^'iv) Spass, Spott, Hohn. 

glauma m. n. Jubel, laute Lust. 

an. glaumr m. Lann, Getös, laute Lust, gleymr (= glaumja-s) 
fröhlich, -f- ags. gleam n. jubilatio, strepera hilaritas. Vgl. gleuja. 
ksl. glumü Spiel ist vielleicht entlehnt. 

glomja strepere, Wurzel glam. 

an. glumra adha dröhnen (Donner) und glymja giumda dröhnen, -f- amd. 
glumen (d. i. glumjan) dröhnen. Vgl. an. glam, glamm n. heller Klang. 
Die Basis glam ist sonst nicht nachzuweisen. 

T. 

(ta) theilen, zertheilen. 

Germanisch in tada, tadja, tassa, tanthu, tenda. 

Vgl. ^a-vä Theil, Sa-vog^ Sa-ri-ofiM, Saa-aaad^ai zutheilen. — sskr. da 

dyati dati abschneiden, abtrennen, zertheilen. 

tada Zerstreutes, Zotte. 

an. tadh n. Mist, tadha f. Mistacker, tedhja misten. -f- ahd. zata, 
zota f. schw. und zato, zoto schw. m., mhd. zote schw. m. f. 
Zotte, ahd. (zatjan) zettan, mhd. zetten verzetteln, streuen, zer- 
streut fallen lassen; dazu auch goth. unga-tassa- ungeordnet 
(tassa- regelrecht für tath-ta-}. 

Vgl. ^ari-ofiai, ädaaaa&ai theilen. — sskr. data, dita abgeschnit- 
ten, zertheilt. 

tadja zerstreuen. 

an. tedl^a misten. — ahd. zettan , mhd. zetten , nhd. ver* 

zetten. 

Vgl. äariofjiai, ädaauad-ai, 

tassa zerstreut. 

goth. un-ga-tassa- ungeordnet (für tath-ta). 

Vgl. Saaro-g part. pf. pass. von 6atio(iai>, Sdaaaa&at, 

tanthu m. Zahn (und tantH). 

an. tonn g. tannar pl. tenn, tenni, tennar f. Zahn, tann-gardhr 
m. Iqxos oäovTtüv. -\' goth. tunthu-s m., as. tand st. m. dat. pl. 
tandon, ags. todh pl. tedh m., engl, tooth pl. teeth; ahd. zand, 
zan pl.,zen^, zeni, mhd. zant, zan pl. zende, zene m. 
Flok , indog«nn. WSrtorbneh. HI. S. Aafl. 8 
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tanthu aus tanth, wie fotu aus fot, vgl. lit. danti-s m. f. gen. pl. 
dant-u — o^ovs g. oßövrog m, — lat, dens dent-is m. — altirisch 
det, cambr. dant m. — sskr. dant m. Zahn. 

- tenda m. Zacke, Zinke, Zinne. 

an. tindr m. Spitze, Felsspitze, tindottr spitzig, kantig, zackigt. 
+ mhd. zint g. zindes m. Zacke, Zinke; ein Blasinstrument; 
mhd. zindeleht zackigt, ahd. zinna,,mhd. zinne st. schw. f., nhd« 
Zinne. Zu tanthu, ig. dant Zahn. 
Vgl. sskr. danta m. Zahn, Berggipfel, Bergspitze. 

(tt, tai) theilen, Antheil neliinen. 

Germanisch in tidi, timan, taikura. 

Vgl. Salofiai^ SaC'VVfjLi, SaC-g^ ^ai-rv-g, Sai^tQo-s, — sskr. day 

dayate theilen, zutheilen, Antheil nehmen; zerstören vgl. ^ai'Cfo, 

ttdi f. Zeit. 

an. tidh pl. tidhir f. Zeit. -|- as. üd st. f. 2 nom. pl. tidi, 
ags. tid f., engl, tides pl. die Gezeiten (Ebbe und Fluth), 
ahd. mhd. zit st. f. 2, nbd. Zeit 

Vgl. tidhr adj. üblich, häufig. Zu ig. da theilen; Bez- 
zenberger verweist auf Haug, Gothas II, XII hü-frashmö« 
däiüm Mittemacht. 

timan m. Zeit. 

an. timi m. Zeit, einn tima einmal, tima timda sich er- 
eignen für. -|- ags. tima m., engl, time, one time. Vgl. 
ti-di 1. 

taikura m. Schwager. 

ags. täcor, tacur m., ahd. zeihhor, zeichor m. Schwager. 
Möglicherweise war die urdeutsche Form taivura, wie ja 
noch das reine goth. qiva- lebendig neben dem entstell- 
ten kvika- der übrigen Dialecte besteht. 
Vgl. lit. deveri-s g. dever-s, ksl. d^verl, (TaiJ^ ^Qog, lat. 
levir, sskr. devar, devara, devan Schwager. 
Von tai = dai Antheil nehmen. 

taikna n. Zeichen. 

an. takn n. Zeichen, Himmelszeichen , jar-teikn (jarteign) f. Wahrzeichen. 
+ goth. taikn-i-s f. Zeichen, Wunderzeichen, Anzisige, Beweis, as. tekan 
n. , ags. tacen, tacn n., ahd. zeihhan, zeichan, mhd. zeichen st. n., nhd. 
Zeichen n. Geht auf tik = dig zeigen, welches wohl als Nebenform zu 
tih = ig. dik zeigen zu betrachten ist. Oder zu ig. div? 
Zur Bildung vgl. faikna, baukna. 

taikna bezeichnen, zeigen. 

an. täkna adha anzeigen, verkünden. -|- ahd. zeihhanon, mhd. 
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zeichenen, zeichen, zeichnen, bezdchnen, anzeigen, nhd. zeich- 
nen, be-zeichnen. Yon taikna. 

taita heiter, anmuthig. 

an. teitr laetus, hilaris. -|- &hd. zeiz zart, anmuthig, angenehm. Vgl. (fa/- 
«faZo-ff? ig. di didi sehen. 

taitja taita machen. 

an. teita (= teitja) teitta erfreuen, froh machen, -j" ^S^' taetan 
liebkosen. Yon taita. 

tauja fördern, machen; ziehen. 

an. s. tauila, tauma. -|- goth. taujan, ahd. zawjan machen, thun, ahd. 
zawa tinctura vgL &€v(o netze, mhd. zilwen zou sich eilig vorwärts bewe- 
gen, ziehen.) 

Grundbedeutung: bewegen vgl. cFvai, l-cFv-y, cFciJ-fti, vgl. ahd. zawjan fär- 
ben u. s. w. 
sskr. duvas hinausstreben; düta Bote, dü-ra, daviya&s, davish^ha fem. 

tauila n. Werkgeräth. 

an. toi (aus tauila wie sol aus sauila) n. Werkzeuge, besonders 
zum Schmieden, toela toelda sich mit Jmd. zu thun machen, 
Jmd. dulden, ertragen. -{- engl, tool Werkzeuge. Von goth. tau- 
jan, ahd. zawjan bereiten. 

tauma m. Zaum. 

an. taumr pl. taumar m. Zauni, Zügel, -f- aa. töm st. m. Zaum ; 
ahd. zoum, mhd. zoum pl. zoume und zönme m. Zaum, Seil, 
Riemen, nhd. Zaum pl. Zäume. ZiU tav Grundbedeutung ziehen 
vgl. ahd. zawin von Statten geh^, züwen zou ziehen (intrs.). 

taubra n. Zauber. 

an. taufr (tofr) n. Zauber, Zauberei, -f* as. tonfere st. m. Zauberer; ahd. 
zoubar, zoupar, mhd. zouber n. m., nhd. Zauber. 

taubra aus tab-ra, vgl. tab ddnrm (oder sskr. dabh dabhnoti trügen, 
schädigen ?). 

takan tök an&ssen, anrühren, nelimen. 

an. taka tok takinn fassen, ergreifen, nehmen, erhalten, tak n. Griff, tekja 
f. Beute, til-tekt f. Benehmen. -|- goth. tekan taitok tekans anfassen, be- 
rühren, engl, take took taken. 

(tai tang) beissen = zerreissen; kneifen, drücken. 

Germanisch in tagra, tagla, tanga, tanga; goth. tahjan reissen, zer- 
schütteln. 

Ygl. (fccx^oi tSaxov beissen. — sskr. da^ dafii^ dagati beissen , da&gita 
auch (gebissen = gekniffen) gedrückt von etwas eng Anliegendem. 

tagra n. Zähre. 

8* 
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an. tar n. (aus tahr) Zähre. + goth. tagra- n., ags. teagor und 

teär, taer m., engl, tear; ahd. zahar pl. zahari, mhd. zäher pl. 

zäher, md. zär pl. zere st. f. 2 Zähre, Tropfen. 

Vgl. ^axQv n. — altlat. dacruma = lacrima. — altirisch der, 

cymr. dacr Zähre. 

Von tah = da^ beissen; die Thräne „beisst". 

tagla n. Haarsohwanz. 

an. tagl n. Pferdesohwanz. + goth. tagla- n. Haar, engl, tail 

Schwanz; ahd. mhd. zagel m. Schwanz, Stachel, männliches 

Glied, Ruthe. 

Ygl. sskr. da^ä Franse. 

Von tah =r da^ zerbeissen. 

tanga f. Zange. 

an. töng g. tengr pl. tengr f. (u-Stamm) Zange. + ahd. zanga, 
zanka, mhd. zange st. f. 1 Zange, Lichtputze, nhd. Zange. 
Die Zange „beisst, kneift^' vgl. sskr.. da&^ita gekniffen, gedrückt 
= gepanzert. 

tanga, tangja dicht an, pressend, verbunden. 

an. tengja tengdha verbinden, tengdhir f. verwandtschaftliche 
Verbindung, tengsl n. pl. Seile oder Taue, mit denen die Schiffe 
mit einander verbunden werden. -|- as. bi-tengi, as. ge-tenge 
nahe an Jmd. oder etwas befindlich, verbunden , as. auch lastend, 
drückend, ags. ge-tang verbunden, addictus; ahd. gi-zango adv. 
proxime, ganz nahe, adv. gi-zengi (= ags. getenge) conjunctus, 
proximus. Hierzu auch an. tangi m. oberstes in den Griff zu- 
rückgehendes Stück der Schwert- oder Messerklinge (= Verbin- 
dung). Mit tanga Zange zu ig. da^ beissen, kneifen. 

(tahs) es recht machen. 

Germanisch nur in tehsva rechts. 

Vgl. sskr. dakshati, dakshate ea recht, zur Genüge machen, med. taugen. 

tehsva dexter. 

goth. taihsv-a-s, as. tesewa schw. f. die rechte (Hand), ahd. zeso 

fl. zesawer, mhd. zese fl. zesewer, zeswer dexter. 

Vgl* altgallisch Dexsiva Dea, altirisch dess, des, cambr. dehou, 

deheu, com. dyghow, dyow dexter, Grundform deksva. 

Weiter: ^e^iog, ^e^CteQog, — lat. dexter, dexterior, dextimu-s. — 

lit. deszine f. die Rechte. — ksl. deslnü rechts = sskr. dakshina 

rechts. 

tand zünden (tendan tand tondum). 

an. in tandra, tendra entzünden s. tandra, tundr n. Zunder s. tondra, 
tundra adha entbrennen, -f- goth. tand-jan anzünden, tund-nan entzündet 
werden, brennen; ahd. zantaro s. tandra, ahd. zünden, mhd. zünden in 
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Brand stehen, brennen, ahd. (zuntjan) zuntan, mhd. zünteD, nhd. zünden. 
Ein altes starkes Verb (tendan tand tondana) lässt sich erschliessen. 

tandra Gluth. 

an. in tandra, tendra adha entzünden. -|- ahd. zantaro, mhd. 
zanter, zander schw. m. glühende Kohle. Zu tand. 

tondra n. Zunder. 

an. tundr g. tundrs n. Zander, -j" ^S^* tynder, engl, tinder; ahd. 
znnterä schw. f., mhd. zander m. n., nhd. Zunder. Yon tand. 

tapan m. Zapfen. 

an. tappi m. Zapfen, -j- ahd. zapho, mhd. zapfe schw. m., nhd. Zapfen. 

tojjj^m. Spitze, Topf. 

an. toppr m. oberste Spitze z. B. Gebirgsspitze, Haarbüschel an 
der Stirn eines Thieres. + ags. top m., engl, top Spitze, Gipfel; 
ahd. zoph, mhd. zopf st. m. 2 Ende eines Dinges, Zopf, nhd. 
Zopf pl. Zöpfe m. 

tab Santw. 
an. tafh n. Opfer, Opferthier. + ^g^* tiber, ahd. zebar, zepar n. Ziefer, 
opferbares Thier , nh^. Ungeziefer n. (eigentlich unreines , nicht opferba- 
res Grethier). 
Vgl. cFaTTTöi, Sandvri^ SiZnvov ^ 6inag, — lat. dap-s, dapinare, damnu-m. 

(tarn) zähmen, zahm sein. 

Germanisch in tama, tamja, goth. ga-timan tam geziemen. 

Vgl. ^afipfifit, 6afxao)y i^dfiriv. — lat. domäre. — sskr. dam damyati 

zahm, sanft sein; zähmen, bändigen, bezwingen. 

tama zahm. 

an. uimr zahm. 4" ^^* tam, tom; ahd. zam, mhd. zam, nhd. 
zahm. 

tamja zähmen. 

an. temja tamda zähmen, zahm machen, gewöhnen, -j" goth. ga- 
tamjan; ahd. zamjan, zemman, mhd. zemen, nhd. zähmen. Von 
tama zahm. 

(tarn) SffAct). 

Germanisch nur in temra. . 

Vgl. <5'^/uai, Sifjias^ olxo^ofiri. 

temra n. Bauholz, Bau. 

an. timbr n. Bauholz. + goth. in timr-jan erbauen, as. timbar 
n. Bau, ags. timber n. Bauholz. Bau, engl, timber; ahd. zimbar, 
zimpar, mhd. zimber n. Bauholz, Bau, nhd. 5Kmmer n. Die reine 
Grundform timra- nur im Goth. Zu tam = Sifuo bauen. 
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tar (teran tar tämm torana) zerstören, auflösen, zer- 



goth. dis-, ga-tairan tar t^rnm tanraos zeireisieii, aa. teran; ahd. zeran, 
itthä. xem aaflÖi«ii, zerstören, zerreiBeen. 

Vgl. lit. diru dir-ti Bchindoi. — kil. der% dra-ti 8palt«n, zerreiwen, dira 
f. Spalt. -- äf^ schinden = lit. dim. — eekr. dar dnüti zerbersten, 
lerreissen, dr-ti f. Balg, Schbanh. 



L zitaroch m. flecht«nartiger Ausschlag. 

1. lit, dederr-ine f. Haatfiecbte, sskr. dardru, dardn, dadru m. 
1 dadmka m. (letzteres ^ ahd. zitaroch) Art BavttHuschlsig, 
e Form des Aussatzw. ^^ 

Q dar in der Bedeutung Aes Bskr, pari-dar ^m rings ablösen, 
1 der Haut eines Wassersüchtigen, df-ti Balg, Schlauch, iegn 
lit. dim schinde. 

torva Kienholz. 

. tyrr m. tyrvi-tre Fechföhre, tyr-vidbr m. Kienholz. 
1. lit. dervä f. Kienholz. 

treva n. Baum, Holz. 

tre n. Banm. -|- goth. triva-, nom. triu g. trivis n-, as. trio, 
n. Baoin, Balken, agB. treö n. Hotz, Banm, Stock, engt. trea. 
1. ksl. drSvo g. drävese und drSva n. Baum, Höh, drüva pl. 
lüio. — Jg/os n. pl. iB dgia Hotz, rföpti n. Balken, Holzstüok, 
ü-£ Eiche, Sgu-TÖfios bolzttanend. — sskr. dsra iö^v, dm, 

trevina hölzern. 

gotli. trivein-a-s höUem. 

Tgl. ksl. drÖTlnä und drÖvSnü hölzern, 

tmga m. n. Trog. 

trog st n. Trog. + ags. trog m., ahd. trog, mhd. troo g. 
ges m. Trog. 

ininntiv ans tm =: igv-s, iqv- Hotz = sskr. dm m. b. Holz, 
Izgeräth, auch im ksl. drü-kotü Holzpfahl, drüva n. pl. Hölzer. 

trugila Meiner Trog. 

an. tr^iitl m. kteijie Schüssel. -|- *^^- trugili, tmgiUn, 
mhd. tr^el, tröget n. kleiner Trog. Demin. von trug». 

trann trennen, trennan tranu tronnana. 
d. Irinnen trann getmnuen davon gehen, sich afaaondem, m. 
L. entlaufen, trennen tränte trennen, schneiden, nhd. trennen, 
tk trennen. 
nn ans dem Präaenstbema ter-na ^ sskr. drn&ti sich abtrennen, 
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spalton, bersten, wie rann rinnan aus ar-nu = sskr. rnoti, 

tarh, trah SäQxofAm. 

goth. tarhjan auszeichnen , ahd. zoraht helle , ags. gi-trahtian considerare, 
ahd. trah- ton, nhd. trachten, be-trachten. 

Vgl. Siqxofiai %dqaxov SiSoQxa sehen — sskr. darg, aor. adargat pf. da- 
darga sehen, blicken. 

torhta helle. 

as. torht, toroht, ahd. zoraht, zorft helle. 
Vgl. sskr. drshta part. pf. pass. gesehen. 

targ festmachen. 

Germanisch nur in targa w. s. 

Ygl. ksl. dr£iz% driizati halten, festhalten. — S^aatfta, Squatfofiai, halte 

fest, greife. — sskr. darh, drhyati fest machen, med. fest sein. 

targa f. Einfassung, Rand. 

an. targa f (Rand =) Schild, Tartsche. + ahd. zarga f. Seiten- 
einfassung eines Raumes, Rand, Ring; Getreidemaass. 
Vgl. lit. darza-s m. Garten, Hof (um den Mond). 

tarb winden, drehen. 

mhd. zirben im Kreise umherspringen, wirbeln, zirbel-wint m. Wirbel- 
wind, ahd. (zarbjan) zerban praet. zarpta sich drehen, sich umwenden. 
S. ig. darbh. 

Ygl. lit. drab zusammenhängen, haften, drib-ti aneinanderhängen , drobe 
Leinwand. — sskr. darbh, drbhati zu Ringen, Büscheln, Ketten bilden, 
winden, flechten, verknüpfen. 

torba Torf, Easen. 

an. torf n. Torf, torfa f. Torfscholle. + ags. turf f. gleba, cespes, 
solum , engl, turf Rasen ; ahd. zurba und zurf f. Torf (nhd. Torf 
aus dem Niederdeutschen). 
Vgl. darbha m. Grasbüschel, Buschgras. 

tal absehen, zielen auf, berücksichtigen. 

Germanisch tela, tala, talä, talja, tala, tola. 

Vgl. ^i^Xofiat will, Sev-dCl'Xto blicke mich um, SiX-eaq^ 6Ü-tTQov, ^U-og 

Köder, ifoX-oj Köder, List. — lat. dolu-s s. tala. 

Aus tar = dar, sskr. dar a-driyate berücksichtigen, a-dara Rücksicht, 

a-dära Anziehung. Anlockung. 

tela n. Ziel. 

an. til (eigentlich acc. sg.) praep. c. gen. bis zu, zu, adv. zu, da. 
+ engl, tu praep. bis, ahd. zil n., nhd. Ziel. Vgl. goth. ga-til- 
a-B passend, geeignet, gleichen Stammes mit tala, tala, tola. 



,.? 
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tala f. Erzählung, Zahl. 

an. tsl n- Gespräch, TTnterbaltnDg; Zahl, Zählimg, Berechnung, 
Ula f. Angabe, Bericht, Rede, Erzählung. -|- em. tala st. f. Zahl, 
Summe in ger-tala Jahreazahl, t^B. taln f. Erzählung, Zahl; ahd. 
zata, mhd. zal st. f. 1 Erzählung, Bericht, Rede; Zahl, Zählung, 

talä erzählen, zahlen. 

an. tala adha erzählen, reden, sprecben. -|- as. talön 
SEählen, berechnen, überlegen; ahd. zaiös, mbd. zain 
zählen, erzählen, nlid. zählen. Von tala. 

talja erzählen, zählen. 
tai. telja talda sagen, sprechen; zählen, rSohnen ed. -|- 
aa. teliian taida erzählen, aufzählen, sagen; schätzen, va- 
sehn, achten; ausBagen auf, beschuldigen, aga. tellan 
engl, to teil; ahd. (zaljan} zeljan, zellan, mhd. zelu er< 
zählen, s^en; zählen, rechnen. Von tala. 

tala f. List, Betrug. 

an. täl pL talar f. List, Betrug. -|~ <>£■'• ^^ ^ Terlänmdnng, 
Hohn, Schmach; ahd. zila, mhd. zäle f. Gefahr. 
Vgl. Sölo-s. — lat. dolu-B. 

tola m. Zoll, Tribut. 

an. tollr g. tollar m. Zoll, Tribut -|- as. toi m., ahd. mhd. zol 
g. Zolles m., nhd. Zoll m. Oder tolla ans tol-na? 

(tel) Spalten. 

Germanisch in telda, ahd. zol, zolle m. Klotz. 

Vgl. lit. daÜB Theil, dil-ti sich abnutzen, delna flache Hand- — ksL dola 
Theil, dlanJ Flaohhand, dly f. Fass. — »O-ro-s f. Schreibtafel, i^Uofiai 
zerstöre. — lat. dolinin Fass, doläre behauen, dolet, dolor, deleo zer- 
störe. Ans dar vgl. sskr. dal dalati bersten, au%ringen- 

telda n. Zelt (Teppich). 

an. ijald n. Zelt, Zelthaug; Teppich, Vorhang. -{- age, teld n., 

ahd. zeit, mhd. zeit st. n., nhd. Zelt n. 

Eigentlich „Spalte, Spelte" vergl. Zelt-knchen nnd iilro-s f. 

Schreibtafel. 

talg schneiden, stechen. 

an. tjälga in tjälgu-knifr SchnitzmeBser , telgja telgdha schnitzen, 

mit dem Messer bearbeiten. 

Tgl. lit. dalg-i-B io m. Sense, dilg-e f. Nessel. Von dal doläre 

wdtergebildet. 

taskan f. Tasche. 

an, taska f. Tasche, -|- ahd. lasca st. sehn, f., mhd. tasche schw. f., nhd. 
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Tasche pl. Taschen schw. f. eigentlich niederdeutsche Form, vgl. ahd. 
zasoon rapere. 

ühj tihan taih tihum tihana zeigen, zeihen. 

an. in tja (d. i. tjaha = tiha) tjädha zeigen, erweisen vgl. in-dicare (da- 
gegen an. toeja dass. = as. togian zeigen). -|- goth. g^a-teihan, taih, tai- 
hnm, taihans anzeigen, as. af-tihan versagen, ahd. zihan, mhd. zihen aus- 
sagen von Jmd, beschuldigen, nhd. zeihen. 

Vgl. ^eix'WfUy 4f€/|o>, «TÄtij. — lat. dico dic-tum dicere, ju-dex. — sskr. 
di$ dideshti lehren, zeigen, weisen. 

tihti f. Zieht. 

ahd. ziht, in-ziht, nhd. In-zicht f. 
Vgl. sshr. dishti f. Weisung. 

taihan f. Zehe, Finger. 

an. ta g. tar pl taer f. 2iehe. -j~ i^- ta f., engl, toe; ahd. zeha, 
mhd. zehe schw. f., nhd. 2iehe pl. 2iehen f. Zu tihan zeigen. 

titrä zittern. 

an. titira adha zittern, -f- ahd. (zitaron) zitteren, mhd. zitem, nhd. zit- 
tern, mhd. ziter m. das Zittern. 

tina n. Zinn. 

an. ün n. Zinn. -|- ags. tin n., engl, tin; ahd. zin, mhd. zin g. zines n., 
nhd. Zinn n. Vgl. taina Metallstabchen. 

taina m. Stab, Bathe, Metallstab. 

an. teinn g. teins m. ramus in hlaut-teinn in Opferblut (hlautn.) 
getauchter Zweig, Sprengwedel; metallener Stab, Spiess, Brat- 
spiess. -1- goth. tain-a-s m. Zweig, ags. tan m., nnd. teen m. 
Zweig, dünner Metallstab; ahd. zein pl. zeina und zeini, mhd. 
zein st. m. Stab, Metallstabchen (penis). 

tainja Metall zu Stäben strecken. 

an. teina teinda Metall zu Stäben strecken. -|- ahd. 
(zeinjan) zeinnan praet. zeinta, mhd. zeinen schmieden, 
Metall zu Stäben strecken. Von taina. 

tel)ä trippeln. 

an. tif g. tifs n. kleiner Schritt , tifa adha trippeln. -|- mhd. zipfen schw. 
V. in kleinen Ansätzen gehen, trippeln, mhd. zippel-trit Zappeltritt, Trip- 
pelschritt Vgl. ahd. zabalon zappeln. 
Vgl. ^ifpn gerben, eigentlich treten. 

ttra m. Bnhm, Zier. 

an. tirr g. ürs m. Buhm, Ehre. -|- ags. tir, t^r m. Ruhm, Ehre, Zier; 
ahd. in ziari, mhd. ziere adj. schmuck, nhd. zier, ahd. ziari, mhd. ziere 
f. Zier, Schmuck > ahd. ziarida, mhd. zierde, nhd. Zierde f. 
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tiva m. Name eines Gottes. 
an. TJr g. TJb (d. i. dju-s, dju-is) und gen. TJrs (von einem Thema T^r- 
ig. divas) m. EriegBgott, in ZnEammenaetzangen überhsnpt Gott. -|- aga- 
in TiveB-däg m. auch Tig m. (verderbt), ahd. (Zia, Zio g. Ziwea) in ziea- 
tac Dienstag, Name des deutschen Eriegsgottes. 

piter, Jovis, Dieapiter. — Ztvi jr«T^p s. Jiös. — askr. dj^ush- 

ater Himmel, div dyu Himmel, Tag. 

tivisdaga m. Tag des Tiva, Dienstag. 

an. tjad^r m, Dienstag (und tjrsd^p* s. tiva). + ags. tivesdäg, 
engL toesday Dienstag; ahd. ziestac, mbd zistac m. verderbt 
zinstac, mhd. dinst^, nhd. Dienstag, tivia gen. von tiva-j-daga. 

tu) stark sein. 

isch in tüna Zaun. 

t. d&-m-a, al^;al1. -dänum Feste in Städtesamen. — Sü-^afuu 

tüna Zaun, Geheg. 

an. tfin n. eingehegter Grasplatz vor dem Hans, auch Stadt, ttinn. 
-^- as. tun st. m. Zann, ags. tun pl. tilnaa m. aeptum, pagoa, 
vicus, engl, town; ahd. zun pl. zfini, mhd. zän pl. ziane, nhd. 
Zann pL Zäune m. 
Vgl. galliach -dünum in Städtenamen. 

tu) (brennen) quälen. 

isch in tenna, teunja. 

Xa itSavftfvof brennen, äv^ Qnal. — sakr. da donoti düyate vor 

ergehen, brennen, hart mitnehmen, quälen, dü-na gequält. 

teuna n. Schaden , Nachtheil. 
an. yön n. Schaden, Nachtheil, Verlnat. + ags. teön n. damnam, 
pemicies, infestatio, vgl. as. tiono aohw. m. Böaes, Uebelthat, 
Verbrechen ^ as. t«öna acbw. m. damnum, ii^uria, criminatio, 
pernides, infaatatio, teöne f. injuria. 

teunja schädigen, verderben. • 
an- tjna tjnda umbringen, verderben, verlieren, -f- "a. 
gi-tiunean Böses, Schaden thun, aga, t^an iqjuriari, af- 
fligere. Von teuna. 

ah, teuhan tauh tuhum tuhana ziehen, führen. 

tt^pnn part. gezogen, tog n. tractns a. tuga, toga adha ziehen, 
s. tugA, tygill m. Ziehband b. tugila, taug f. Strick a. tauga, 
sieben s. tauhja. -|- goth. tiuhan taub taubum tauhans ziehen, 
fortziehen, aa. tiohan, ahd. zioban, mhd. ziehen, nhd. ziehen zog 

^vxitts, noXvStvxris, ä-Jevx^s („anziehend") intens, iai-ävaataäut' 
(. — lat. düoo duxi dactum dncere. 
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tnhti f. Zucht, 
ahd. mhd. zuht f. 2, nhd. Zncht. 
Vgl. lat ducti-m, dnctio. 

tnga m. n. Zng. 
an. tog n. tractuB. + mhd. zoc g. zöge« m. du Zieheo, Zi 
ahd, zag, mhd. zuc g. zngea m. Zng, nhd. Zug pl. Zuge 
tenhan. 

tugä ziehen, reissen. 

an. toga odha ziehen, reisaon. -(- ahd, Z<^^, zocöc 
zogen ziehen reiasen. VgL lat. ~e-duCBie. Ton tu 

tagÜa m. Band, Ziehbaiid. 

an. tygill m. Band, Ziehband. -\- ahd. znhil, sngil, zuol, 
ingel m., nhd. Zügel m. Von tenhaa. 

tanha^ tauhi f. Strick. 

an. taug pl. ir *f. starker, dicker Strick. -|- ags. teäg f. 
habena, vinculnin. Von teuhan ziehen. 

tauhja ziehen. 

an. teygja (d. i. taugja) teygdha ziehm (vom Sangep). 4 
(zöhjan) zöhan, mhd. zoehen ziehen machen, treiben. Von 
ziehen. 

toi^an f. Zunge. 

an. tunga f. Znnge. ~|~ goth, tuggön- f., ae. tunga et. und achw. I 
tnnge BChv- f., engl, tongne; ahd. zungä, zankS, znnga, mhd. zu 
Bchw. f., nhd. Znnge pl. Zungen f. 

Vgl. lit. leznvi-s. — preoas. insawi-a. — kal. jfzy-k& m. — lat ( 
Gngua. — altiriach tenge. — Askr. jibvä, jnhö L, zend. tuzva, hiz 

tongla n. Gestirn. 

an. himin-tnngl u. Himmelsgestim, tungl n. Mond. -{~ 
tng^la- n., ae. lungol, ags. tnngol n. Geatiro, ahd. bimil- 
n. HimmalBgeatini. 

tus- Übel-, miss-, schwer-, 

an- tor- übel-, miaa-, schwer-. -|- goth. in tnz-verjan (Übel glanbi 
zweifeln; abd. zur- in zur-luat f. Unlnet, zur-gang m. defectna, ei 
f. Verdacht, Aberglaube. 
Vgl. Jwr-.. — attirisch du-, do-. — BBkr. dua- übel-, miaa-. 

tehan zehn. 

an. Un zehn, tein- in tein-aeringr m. Zcbnniderer, -tjän, -tan in { 
vierzehn. -{- goth. taihnn, aa. tehan, tebin, ags. tyn, engl, -teei 
ahd. zehan, z£n, mhd. zehen, zin, nhd. zehn. 
Vgl. ijt. deazimti-B. — kal. deg^U. — iixa. — decem. — altmach 
caml». dec — enkr. da^an. 
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tehandan der zehnte. 

an. tiundi m. der. zehnte, tiund pl. ir f. der Zehnte, decimae, 
tiunda adha zehnten, den Zehnten entrichten. + goth. taihundan-, 
as. tehando, tegotho ; ahd. zehanto, mhd. zehente, nhd. der zehnte. 
Vgl. lit. deszimta-s. — ^exaro-s der zehnte. 

tehandi Zehnzahl. 

gotb. taihund, sibun-taihund, taihun-taihnnd. 
Vgl. lit. deszimti-s = ksl. des^tl zehn, 
sskr. dagati f. Zehnzahl, Dekade. 

tehanfaltha zehnfältig. 

an, tifaldr zehnfältig. -j" &hd. zehanfalt zehnfältig, zehnfach. Aus 
tehan nnd faltha w. b. 

tegu m. zehn, -zig. 

an. tigr (tugr, togr, togr, tegr) g. tigar pl. tigir acc tigu m. 
Dekade, Zehend. -|- goth. tigu-s m. Zehend, -zig, ahd. -zig, -zog, 
nhd. -zig. Aus t^han. 

t6 praep. zu. 

ags. to, ahd. za, ze, zi, zao, mhd- ze, zuo. 
Vgl. lit. da, ksl. do praep. bis an, zu. 

töma leer, frei von. 

an. tomr leer, tom n. Müsse, toema toemda leeren. + ags. tome adv. frei 
von etwas, as. tomig frei, erlöst von, tomean lösen, befreien; ahd. zomi 
leer, frei von. 

tömja leer, frei machen. 

an. toema toemda leeren, -j" ^s* tomean lösen, befreien. Von 
toma. 

(trau) trauen, glauben. 

Germanisch in treva, trevitha, traua, trausta, traustja. 

Vgl. preusfi. druwi-s m. druwi f. acc druwie-n Glaube, druw-it glauben, 

po-druwi-smv-n und na-druwi-sna-n acc. sg. f. Hoffnung. 

treva treu. 

An. tryggr treu, zuverlässig, schw. Form tryggvi als Eigenname, 
tryggja oder tryggva adha treu, zuverlässig machen. -|- goth. 
triggv-a-s treu, zuverlässig, triggva f. Bund, Bündniss, Testament, 
as. triwi, triuwi, ags. trj^ve; ahd. triu und triuwi, mhd. triu und 
triuwe, ge-triuwe, nhd. treu; goth. triggva f. = as. trewa, ags. 
treove, ahd. triuwa, triwa, mhd. triuwe, triwe st. f., nhd. Treue. 

trevitha f. fides. 

an. trygdh f. pl. ir fides, Vertrag, Sicherheit. + »gs. 
treovdh f. Treue, Wahrheit, engl, truth. Von treva. 
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traua Zuversicht, traua trauen. 

an. tru g, truar f. und trüa g. dat acc. tru f. Treue, 
Glaube, trür, tru, trutt treu, zuverlässig, trüa trudha 
glauben, vertrauen, truadhr gläubig, trunadhr m. Treue, 
Vertrauen, -j" gotb. trauan (Stamm trauai) trauen, über- 
zeugt sein, trauaini- f. Vertrauen, Zuversicht; as. truon 
glauben, vertrauen, ags. truvian, ahd. truen, truwen, 
mhd. truwen, trouwen, nhd. trauen. Oder trüa und die 
Steigerung zu au speciell gothisch? 

trausta Zuversicht, Hülfe, Schutz. 

an. traust n. Zuversicht, Muth; Hülfe, Schutz, Sicherheit, traustr 
zuverlässig, sicher. -(- ^gi* goth. traustja- n. Bündniss, Vertrag; 
ahd. trost, mhd. trost st. m. 1 Trost, freudige Zuversicht; Hülfe, 
Schutz , nhd. Trost m. An. traustlauss hülflos , schutzlos = ahd. 
trostolos, mhd. trostelos schutzlos, nhd. trostlos. Zu trau trauen. 

traustja Zuversicht hegen, geben. 

an. treysta (d. i. traustja) treysta Vertrauen fassen , wa- 
gen, sich getrauen; fest machen, versuchen, sich an- 
strengen. -|- ahd. (trostjan) trostan, mhd. trösten, troesten 
trösten, zuversichtlich, muthig machen, Schutz geben, 
helfen, Bürgschaft leisten, versichern. Denom. von trausta. 

(trag) ermatten. 

Germanisch in traga, tregan. 

Vgl. lit. dirg-ti, su-dirg-ti schwach, elend werden. — sskr. drägh quälen. 

— zend. dregvant schlecht. 

traga unwillig, trag. 

an. tregr unwillig, unlustig. -|- ags. trag unwillig, trag, schwierig, 
übel, tragu f. Pein, QuaL Dazu ahd. tragi^ mhd. traege, nhd. 
träge. Vgl. tregan. 

tregan m. Qual, Pein. 

an. tregi m. Qual. -{- ags. trega m. dolor, afflictio, dazu goth. 
trigon- f. Traurigkeit. Das starke Verb tregan ist nur im As. er- 
halten: as. tregan nur im inf. c. dat. pers. leid sein, betrüben. 

trad, trodan (und tredan) trad trädum treten. 

an. trodha tradh treten, -f- goth. trudan trath treten, keltern, aber ags. 
tredan, ahd. tretan trat trätum, mhd. treten abl. 2, nhd. treten. 
Vgl. <f*-<f^a-<jrxai, ^Qa-vai laufen. — sskr. dra laufen, dram laufen, <f^«/u- 
ilv und sskr. dru laufen. 

trada f. Tritt, Weg. 

an. trödh pL tradhir f. eingehegter Weg. -f- as. trada f. (oder 
trada?), ahd. trata, mhd. trat £ Tritt, Spur, Weg, Trift. Von 
tredan, trad. 
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trolla gespenstischer Unhold. 

an. troll n. Unhold, trylla zaubern. -|- mhd. trolle schw. m. gespensti- 
sches, zauberhaftes Wesen; grober Kerl, nhd. Trulle f. 

troUja zaubern. 

an. trylla trylda zaubern, Zauberei treiben, tryldhr part. praet. 
von Zauber besessen. -|- mhd. trüllen schw. m. gaukeln, betrügen. 
Von trolla. 

trus spritzen, abfallen. 

' an. tros n. Abfall, -j" goth. ufar-trusnjan übersprengen ; ahd. trusana f. 
Hefe wird richtiger zu dreusan abfallen gestellt. Zu sskr. dru laufen. 

tvai tväs tva zwei. 

an. tveir tvaer tvau (tv& = tva) zwei, -f- goth. t?ai tv6s tva; as. twene 

twä und two twe, ags. tvegen tva tu; ahd. zwene zwo zwei; mhd. zwene 

zwo zwei, nhd. (zween zwo) zwei. 

Vgl. lit. du m. dvi f. zwei, in Comp. dvi. — preuss. dwai zwei, dwi-gnbbus 

doppelt. — ksl. dva zwei, in Comp, dva und dvo. — cFvo, in Comp, «fi/oi- 

und ii' = cf/-*. — lat. duo duae duo, duo-decim, bi-ceps. — altirisch de, 

dl, in Comp. de. 

sskr. dva nom. dva, dvau m. dve f. dve n., in comp, dvä und dvi. 

tvaitegjus zwanzig. 

an. tuttugu, tottogo zwanzig. -{- goth. tvai ti^'us, ags. tventig, 
ahd. zweinzug, mhd. zweinzec, zwenzic, nhd. zwansäg. An. tat- 
tugasti der zwanzigste = ahd. zweinzugosto , mhd. zweinzegeste, 
nhd. zwanzigste; Grundform wäre tvaitegjastan. 

tvalif zwölf. 

an. tolf zwölf. -{- goth. tvalif, as. twelif ; ahd. mhd. zwelif, zwelf, 
nhd. zwölf. Aus tva und lif vgl. ain-lif . 
Vgl. lit. dvylika os f. zwölf. 

tvaUftan der zwölfte. 

an. tölfti, tolpti m. der zwölfte. -\- ahd. zwelifto, mhd. 
zwelfte, nhd. zwölfte. Von tvalif. 

tvis adv. zweimal. 

mhd. zwis zweimal. 

Vgl. lat. bis. — Sk, — sskr. dvis zweimal. 

tvisvär zweimal. 

an. tysvar (= tvisvar) zweimal. 4" *hd. swirör adv. zwei- 
mal, zum zweiten Mal (oompar. zu?) zwiro, mhd. zwir, 
nhd. zwier adv. zweimal, zweifach. Zu vär sskr. vara 
vices. 
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TH. 

tha pron. demonstr. nom. sa so that der, die, das. 

an. 8ä>l3ü that g. thess u. s. w. + goth. sa so thata, sah, söh, thatuh. 
Vgl. lit. ta-s ta m. f. — ksl. ta ta m. f. — o ^ to g, rolo u. s. w. — 
lat. iste ista istud, tarn, tum. 
sskr. sa sä tad g. tasya^er, die> das. 

thä adv. da, damals. 

an. thä adv. da, damals, dann, conj. als. -j" ^^' tbo thno; aiid. 
mhd. do dno adv. da, darauf» aber, doch conj. als, nhd. da. 
Vgl. ksl. ta da, dann; und. 

thauh doch. 

an. tho und thoat (thott) adv. doch, zugleich, conj. obgleich. + 
as. thoh, ags. theäh adv. doch, dennoch conj. obgleich, engl, 
though; ahd. doch, mhd. doch adv. doch, dennoch, auch, auch 
so, auch nur, conj. wenn auch, obgleich, nhd. doch. Aus tha 

und uh. 

> 

thathrä adv. dort. 

goth. thathro dort, -j" &^* thadhra dort. 
Vgl. sskr. tatra dort. 

thar da, dar- adv. 

an. thar da, dort, dar-, -j" goth. thar daselbst, thar-ei wo, as. 

thär; ahd. dar, mhd. dar, da, nhd. dar, da, dar-in, dar-auf, 

dar-um. Zu tha. 

Gebildet wie hvar, hir von hva, hi. 

Vgl. lat. igi-tur, sskr. tar-hi. 

thak decken. 

Germanisch in thaka, thakja, thakjan, thehta. 

Vgl. tiyri = cfriyri^ tiyos = miyog Dach. — lat. tego texi teotum te- 

gere, toga, tugurium. — altirisch teg Haus. 

Mit st: lit. stegu, steg-ti Dach decken. — ksl. o-stegü toga, na-steg-ny 

Sandale. — cHyot, cfTiyri, axiyos, — sskr. sthag sthagati bedecken. 

thaka n. Dach. 

an. thak n. Dach, -j" ^hd. dah, dach, inhd. dach st. n., nhd. 

Dach. 

Vgl. T^yi|, Dach. 

thakja l^akida decken. 

an. thekja thakta decken. -|- ags. theccan; ahd. dachjan, 
decchan, mhd. decken dacte, nhd. decken. Von thaka. 
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thakjan f. Dach, Decke. 

an. thekja f. Dach. 4' ahd. decchi, mhd. decke schw. f., 
nhd. Decke. Zu thakja. 

thehta dicht. 

an. thettr (d. i. thehtas) dicht. -|- nhd. dicht. Eigentlich „ge- 
deckt" = lat. tectu-8, vgl. a-€fTexTo^ undicht. 

thak, thank meinen, denken. 

Germanisch in thakja, thank, thanka, thankä, thonkja. 

Vgl. lat. dial. tongere nosse, tongitio cognitio, oskisch ^.tanginud abl. 

senteutiä. 

thakja liel), werth. 

an. thekkr gratus, acceptüs, thekkt f. Angenehmes, Willkomme- 
nes (vgl. thokki m* Gunst, Wohlwollen) zu thekkja thekta er- 
kennen, sich zurecht finden, -f- ahd. dechi lieb, werth. Zu thak 
= thank dünken, gut dünken. 

thank (thankja) denken. 

an. s. thakja, thanka, thonkja. -f- goth. thagkjan, thahta = nhd. 
denken, dachte. *(thäh-ta == thanh-ta). 

thanka Dank. 

an. thökk g. thakkar pl. ir f. Dank, thakk-samliga adv. 
dankbar. -|- goth. thagk-a-s (oder thagk-i-s) m. Dank, as. 
tbank m. Dank; ahd. danch, mhd. danc m. Dank, Qe- 
neigtheit, Wille; Denken, Gedanke, Erinnerung. Von 
thank denken. 

thanka danken. 

an. thakka adha danken, -f as. thankön, ahd. 
danchon, mhd- nhd. danken. Von thanka. 

thonkja praet. thonhta dünken. 

an. thykkja thotta dünken, scheinen, gefallen. -|- goth. 
thugkjan thühta, as. thunkian; ahd. dunchan, mhd. dün- 
ken, nhd. dünken, scheinen, meinen. Zu thank; thühta 
aus (thunh-ta, thonh-ta). 

(thah) thahja und thahai schweigen. 

an. thegja schweigen > thöguU schweigsam. -|- goth. thahan (Stamm tha- 
hai), as. thagian; ahd. dagen, mhd. dagen schweigen. 
Vgl. lat. taceo tacui tacitum tacere schweigen. 

thahs hauen, behauen, zurichten. 

mhd. dehsen abl. 3 den Flachs schwingen und brechen, ahd. dehsala, 
mhd. dehsel f. Axt, Beil. 
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Vgl. lit. taszau, taszyti behauen, zimmern. — ksl. te^% tesa-ti behauen, 
hauen. — lat. texo texui tex-tum texere wirken, weben. — r^xroir Zim- 
mermann. 

sskr. taksh takshati tataksha fertigen, machen, behauen, takshan Werk- 
meister, Zimmermann. 

thehsla f. Axt, Beil. 

ahd. dehsala, mhd. dehsel f. Axt, Beil. Von thahs. 
Vgl. ksl. tesla f. Axt, Beil. 

thag, thegja thag thägunf thegana annehmen. 

an. thiggja thä thägum thiginn nehmen, in Empfang nehmen, entgegen 
nehmen, thaga f. das Empfangen, thaegr (= thäg-ja-s) annehmlich. + 
ags. thicgan, thicgean, praet. thegun zu sich nehmen, empfangen, anneh- 
men; vgl. as. thiggian, ahd. dikkan, mhd. digen anflehen, bitten. Vgl. 
lit. tenk-ti zutheil werden und tvyxavto. 

(thag, thah) Texelv. 

Germanisch nur in thegna rixvov. 

Vgl. r/xro» haxop riroxa zeugen, gebären. 

thegna m. Mann, Diener. 

an. thegn g. thegns m. freier Unterthan, freier Mann. + as. the- 
gan, ags. thegen m., ahd. degan, mhd. degen st. m. 1 Knabe, Die- 
ner, Krieger, Held. Identisch mit rixpov, 

thang spannen, zusammenziehen = thvang. 

Grermanisch in thanga, thanhta. 

Vgl. sskr. tanc tanakti zusammenziehen. 

thanga m. n. Tang, Seegras. 

an. thang n. Tang. + nhd. Tang m. vielleicht aus dem Nordi- 
schen. Vgl. thanh-ta Faden. 

thanhta Faden. 

an. thättr g. thättar pl. thattir acc. -u m. eigentlich filum, funi- 
culus, dann Abschnitt, besonders in den Rechtsbüchem. -f" ^hd. 
mhd. daht st n., nhd. Dacht, Docht m. 

than spannen, dehnen. 

Germanisch in thanja, thonja, ahd. (donä), nhd. Dohne f., mhd. done f. 
Anspannung, ahd. denen sich anspannen. 

Vgl. lett. tinu, ti-t winden (cf. sskr. tan Gewebe aufspannen, lat. tunica), 
lit. tin-kla-s Netz, te-su-s (r= t§-8u-s) gerade. — ksl. tinükü dünn, tonoto 
Dohne. — ravimy rdw/xai, rsCvta. — lat. teneo, tendo, tendicula« 
sskr. tan tanoti tanute dehnen, spannen. 

thanja dehnen. 

an. thenja thanda ausdehnen. -|- goth. thanjan, as. thenjan, ags. 
FUk, indogerm. WÖrterbaeh. III. 8. Aofl. 9 • 
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thenian; ahd. (denjan) dennan, mhd. denen, nhd. dehnen. Dazu 
mhd. done, don f. Spannung, Bemühung, ahd. donSn, mhd. de- 
nen sich spannen, strecken, in Gemüthsspannung sein, sich quälen. 
Vgl. reCva (= rev-uo) Heiva dehnen, spannen. 

thonu, tkonja, thonva dünn. 

an. thunnr dünn. -^ags. thyn, thin, engl, thin; ahd. dunni, mhd. 

dünne, nhd. dünn. 

thonja aus thonu == ig. tanu. 

Vgl. lett. tiw-a-8 (= tinva-s) dünn. — ksl. tinükü. — lat tenu- 

i-8 dünn. — sskr. tanu dünn. 

(than) tonare. ' 

Gennanisch in thonja, thonra. 

Vgl. lat. tone tonui tonare domiem, tonitru Donner, Jupiter tonans. 
sskr. (tanaya, tanya in) tanayitnu tosend, donnernd, tanyu tosend, rau- 
schend, tanyat& f. tanyatu m. Dröhnen, Donner. 

thonja donnern. 

ags. thunian donnern vgl. lat. tonare, sskr. tanyu, tanya-ta, ta- 
nya-tu. 

thonra m. Donner, Donnergott, Donar. 

an. Thorr g Thors m. der Gott Thor. + as. thuner, ags. thunor 
g. thunres m. Donner, engl, thundre; ahd. donar m. Donner, 
Donar> mhd. doner, nhd. Donner m., Donners-tag. An. dunr ge- 
hört zu dun w. s. 

thans (thensan thans thonsum thonsana?) ziehen. 

goth. at-thinsan thans thunsum thunsans ziehen; ahd. dinsan; mhd. din- 
sen abl. 1 ziehen, reissen, schleppen, tragen, ahd. danson spannen, deh- 
nen, ziehen. 

Vgl. lit. t^siu t^s-ti ziehen, recken, t%8au tansyti zerren, recken, preuss. 
tiens-twei reizen; vgl. lit. tansyti-s sich einander zerren. — sskr. ta&s 
ta&sati schütteln, hin und her ziehen, vi-tas-ti f. Spanne. 

(tham) dunkel sein. 

Germanisch in themra, themstra vgl. as. thimm dunkel. 
Vgl. lit. tem-sta, tema, tem-ti es wird dunkel, .Abend, tam-s& f. Dunkel, 
tam-su-s dunkel, tim-sra-s bleifarbig, schweissfüchsig. — ksl. tima f. Dun- 
kel. — lat. tenebrae, temere blindlings. — sskr. tamas n. Dunkel, ta- 
misra n. Dunkel, tamra verdunkelnd, timira dunkel, finster. 

themra Dunkel, Dämmer. 

ahd. demar m. st., demere st. f., demerunga f., nhd. Dämmer, 
dämmern, Dämmerung. 

Vgl. lat. temere blindlings. — sskr. tamra verdunkelnd, timira 
dunkel, finster. 
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themstra düster. 

ags. theostor düster =?= ahd. dinstar, dinster =: nhd. düster, mit 
Eiiischub von s wie in gälstra, haifsti, nhd. Gunst, Kunst, Brunst 

U. 8. W. 

Vgl. lat. teter, tetricus. — zend. tathr% dunkel, düster. 

thamb spannen. 

an. thamb g. thambs n. Anspannung, VoUpfiropfung, thamba adha voll- 
stopfen, thömb g. thambar f. etwas Gespanntes, Aufgeblasenes, dicker 
Bauch, auch vielleicht Bogen, Bogensehne. 

Vgl. lit. tempiu temp-ti spannen, tamp-yti durat. spannen, dehnen, recken, 
temptiva f. = ksl. t^tiva Bogensehne, timpa f. Sehne am Körper. — ksl. 
t^pü obtusus, crassus. — T^finea, rannvo-g. — lat. tempus Schläfe, tem- 
pus Zeit (= Spanne), ex-templo von der Zeit, von Stund an, temp-lu-m, 
con-templäri cf. drevtCoi, 

(thar) durchdringen, bohren, reiben. 

Germanisch in tharma, thoma, thrama. 

Vgl. lit. trin-ti (= ter-in-ti) reiben. — ksl. ter^ tero. — T^QtrQoVj to^-j, 
T0Q-fi6-g^ T^Tog, — »skr. tar tarati überhinsetzen, durchdringen, zend. 
ti-tarat er drang ein u. s. w. 

tharma m. Darm. 

an. tharmr pl. tharmar m. Gedärme. + ags. thearm m. , ahd. da- 
ram pl. daramä, mhd. darm pl. dermo, nhd. Darm pl. Därme. 
Vgl. TQafiir-g Mastdarm, After, roQ-fio-g Loch. 

thorna m. Dom. 

an. thorn g. thoms pl. thomar m. Dom. + goth. vgl. thaumu-s 
m. , as. thorn m. 1 , ags. thorn m 1 , ahd. dorn m. 1 , mhd. dorn 
m. 1, nhd. Dom. 
Vgl. ksl. trünü m. Dorn (sskr. trna m. heisst Gras). 

thomina dornen. 

goth. thaumein-a-s , ags. thyrnen, ahd. dumin, nhd. 

dornen. 

Vgl. ksl. trunönü dornen, von Domen. 

thrama Ende. 

an. thrömr g. thramar m. äusserster Rand. + ahd. drum, mhd. 
dmm n. Endstück, Ende, Stück, ahd. drumön, mhd. drumen, 
drümen abschneiden, kürzen, zerbrechen, intrs. in Stücke gehen. 
Vgl. Ti^fi(ov, riQfia, — lat. termo, terminu-s. — sskr. tarman 
Spitze des Opferpfostens. 

tharb thorbum thorfta thorban bedürfen, dürfen. 

an. tharf thurfum thurfta thurfa nöthig haben, bedürfen, brauchen zu. 
+ goth. tharf thaurbum thaurfta thaurban, as. thurbhan, ags. thurfan, 
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thorfan; ahd. durfan, mhd. dürfen, dürfen nöthig haben ; brauchen; Frei- 
heit haben, dürfen, können, nhd. dürfen, be-dürfen. 
Vgl. ksl. trSba f. negotiam, trSbü necessarius. 

tharba f. Bedarf. 

an. thörf g. tharfar pl. tharfar f. Bedarf, Nothwendigkeit. 4" 
goth. tharba f. Mangel; ags. thearfu f., ahd. darba st. schw. f. 
Mangel, Entbehrung. Von tharb. 
Vgl. ksl. trSba f. negotium. 

tharba nöthig. 

an. tharfr, thörf, tharft nützlich. + goth. tharb-a-s nöthig, be- 
dürftig. Von tharb. 
Vgl. ksl. tröbü necessarius. 

tharban bedürftig sbst. der Bedürftige. 

an. tharfi bedürftig sbst. der Bedürftige. -<- goth. thar- 
ban- m. der Arme, ags. thearfa m. der Bedürftige. Von 
tharba. 

thorfti f. Bedürfiiiss. 

an. thurft f. Bedarf, Befriedigung desselben, Unterstützung; -|- 
goth. thaurft-i-s f. Bedürfniss, Noth, as. in nod-thurft f. 2 Noth- 
durft, ahd. duruft, dürft, mhd. dürft st. f. 2 Bedürfniss, nhd. 
Noth-durft. Zu tharb. 

thars (thersan thars thorsum thorsans) dürr sein, 
lechzen. 

an. therra trocknen s. tharsja, thurs m. Riese s. thorsa, thurr dürr s. 
thorsu, thorsti m. Durst s. thorsta, thoma trocken werden s. thorsnä. -^ 
goth. ga-thairsan thars thaursum thaursans dürr sein, lechzen. 
Vgl. TÄ^tfoff, r^aaid Darre, re^aaCva, — lat. torreo, torrui, tos-tum, tor- 
rßre, torris, terra. — sskr. tarsh trshyati dürsten, lechzen. 

tharsa Darre. 

ahd. darra, mhd. darre^ nhd. Darre f. 
Vgl. ra^ao-s, TaQOux, rs^td, TQaaid Darre. 

tharsja dörren, trocknen. 

an. therra therdha trocknen, abwischen. -\- ahd. (darrjan) derran, 
mhd. derren, nhd. dörren. Causale von tars. 

thorsa und thorsan m. Riese. 

an. thurs (thuss) oder thursi m. Riese. + ^^' thyrs, ahd. duris, 
durs (turs) pl. tursa st. m. 1, mhd. dürse, turse schw. m. Riese. 
Von thars lechzen, wie an. jötunn von etan essen. 

thorsu dürr. 

an. thurr dürr, trocken. -|- goth. thaursu-s, ags. thyrr; ahd. durri, 
mhd. dürre, nhd. dürr, trocken, mager. Von thars. 
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Vgl. BBkr. trahu lechzend, gierig, (altlat. tora-B torridag wohl 
alter U'Stainin). 

thorsta_m. Durst 
iin. thyratr (d. i. thurit-ja-g) dtiretig, thoraü m. Darat. 
thurst, ags. thurst, thyrst et. m,, engl, tbirst, vgl. goth. 
ein- f. Durst; ahd. mhd. durst st. m., nhd. Durst. Von 
Vgl. altirisoh tart Durst. 

thorstja dürsten. 

an. thjTsta thyrsta dürsten. -\- as. thuratian, ag 
Btsn, engl, tbirst; abd. (dnrstjan) duratan, mhd. i 
nhd. dürsten. Von tbarsta. 

tKorsna trocken werden. 

an. tborna adba trocken werden (vom Wetter]. -1- goth. ga 

naa vertrocknen, verdorren. Von tbars. 
(thal) rXfjvai. 
Germaniacb in tholsi dulden. 

Vgl. ksl. to'J5 toliti plaoare. — räXas, Taiavtov, itäiayrot, röi-fi 
vat, liijiö-f, — lat. tulo tetnli, tuli, tollere, toleräre, lätum {= i 
— altirisch toi volnntaa. 

Vgl. sekr. tal tolati aufbeben, wägen; vergleicben, gleichen , t 
stimmtes Gewicht, tula Wi^balkea. 

tholai dtdden. 

SD- thola tholdha dulden, ausstehen, -f- as. tholön, tholis 
thoUan dulden ; goth. thulan (Stamm tholai-) =; ahd. dolen 

thenba m. Dieb. 

an. thjötr g. tiyöfs m. Dieb. -|- goth. thinb-a-s, as. tbeof, thioi 
theöf m., engl, thief; abd. deob, diqp, diob, mhd. diep g. diebe 
Dieb m. 
Vgl. lit. tap-ti sich ducken? 

theubitha f. Diebstahl. 

an. thjfdh f. Diebstahl. + engl, theft Diebstahl, 

theubja n. Diebstahl. 

an. in ätn-th^ n. Diebstahl von Speisewaaren. + goth. t 
o., AB. thiubi n. Diebstahl; ahd. diubja, diuha; mhd. diob 
1 Diebstahl, Gestohlenes. Von thenba. 

(thikn) thikja dick, dicht. 

an. thjokr, thykfcr dick, dicht, eng neben einander. -{- ae. thikkj 
thio, thicoe, engl, thick; ahd. dich und dicchi, mhd.dik und dicb 
dicht, häufig. 
Vgl. altdrisch tiug, cambr. ten, tew dick, dicht, altir. oompar. tigiu 
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thikitha f. Dicke. 

an. thykt f. Dicke, Dichtigkeit. -|- ahd dichida f. Dicke, nhd. 
noch provinciell: Dickde. 

thih gedeihen, gerathen, thihan thaih thihana. 

goth. theihan thaih thaihans gedeihen, vorwärts kommen, zunehmen, 
theihsa- n. Zeit. 

Vgl. lit. tinku, tik-ti sich wozu schicken , taugen, passen; genügen, wohl- 
gerathen, ne-tikti nicht gerathen, nicht gedeihen, unnütz sein. ^ 

(thih) thinh vertrauen. 

ahd. (dingjan) dingan, mhd. dingen glauben, hoffen, Zuversicht haben. 
Vgl. lit. tikiu tiketi glauben, vertrauen. 

thedura, thedra m. Art Hahn. 

an. thidhur-r m. Auerhahn. 

Vgl. lit. tytara-s Truthahn. ~ ksl. tötrja f. Fasanenhenne. — riraqo-g, 

tarvQa-g Fasan, m^'^taVf rijQ-a^ Auerhahn. — sskr. tittiri (tittira) m. 

Bebhuhn. 

thingä n. Ting, Ding. 

an. thing n. Zusammenkunft, namentlich gerichtliche, ihre Zeit, ihr Ort 
n. pl. Dinge = Sachen. + as. ags. thing n. Ting, Ding, engl, thing; ahd. 
dinc, mhd. dinc g. dinges n. Gerichtsverhandlung und -Versammlung, Ge- 
richt, Kechtssache, Ursache, Sache, Ding, 
ksl. t^za f. Gericht, Urtheil, Gerichtsverhandlung (entlehnt?) 
Zu lit tenk-ti zu theil werden, zukommen? vgl. thag. 

thingä Ding halten. 

an. thinga adha ein Thing abhalten. 4- as. thingön dass., ahd. 
dingon, mhd. dingen Ding, Gericht abhalten, Sache führen 
dingen. • 

thistila m. Distel. 

an. thistill g. thistils m. Distel. -f- ags. thistel m., engl, thistle; ahd. distil, 
mhd. distel st. m., ahd. auch distula f., nhd. Distel f. Zu thans, goth. 
thinsan reissen, Grundform tas vgl. z. B. sskr. vi-tas-ti f. 

tM du g. thma dein d. thves aco. thvek. 

an. thü g. thin dat. ther acc. thik. + goth. thu g. theina d. thus acc. 
thuk; nhd. du, dein, dir, dich. Mit ihve-k vgl. ai-ys, wie me-k mit 

Vgl. lit. tu. — ksl. ty. — TU, av. — lat. tu. 

sskr. tvam (vedisch oft tu-am), zend. tum, altpersisch tuvm du. 

thtna dein. 

an. thinn, thin, thitt dein. -|- goth. thein-a-s, as. thin, ags. thin, 
engL thy, thine; ahd. mhd. din, nhd. dein. Zu thü. 
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thu schwellen; stark sein, 

Germanisch in theuha, thuman, thauja; theva, theuna, theuja, theusnan; 

theutha, theuda, theura. 

Vgl. lit. tv-an^-8 Fürth, tyvaloti fett werden, taoka-s Fett. — ksl. tyj^ 

ty-ti fett werden. — tu-Ao-^, tiXjj Anschwellung. — lat. tumeo, tumulns, 

tumul-tus. — sskr. tiv tivati fett werden, to-ya Wasser, tu-mra strotzend, 

tmnula lärmend, Tumult. 

Zu (thu) stark sein, gelten ags. thau Sitte. — sskr. tu taviti und tauti 

Macht, Geltung haben; tuvi stark, mächtig. 

theuha n. Schenkel, Dickbein. 

an. tbj6 n. pl. lumbi Arsch, thjo-leggr m. Schenkelknochen. -{- as. 
thio n., ags. theoh, theo n., engl, thigh; ahd. deoh, dioh, mhd. 
diech b\. n. Schenkel. 

Eigentlich „das Dicke, Fette", vgl. lit tauka-^ = ksl. tyku m. 
Fett von ksl. ty-j% ty-ti fett werden. 

theura m. Stier. 

an. thj6r-r g. thjor-s pl. ar m. Stier. 

Vgl. sskr. tivra torvus, tivati fett werden, tu-mra strotzend, lat. 

tumere u. s. w. ravoo-s für raq^o-g = altgallisch tarvo-s Stier 

= lat torvu-s? 

Wohl nicht zu steura Stier w. s. 

thuman m. Daumen. 

an. thumali m. Daumen, thumlungr m. Daumen, Däumling am 
Handschuh. -|- ags. thüma m., engl, thumb; ahd. dübno, mhd. 
düme schw. m., nhd. Daumen. Zu ig. tu valere vgL zend. tuma 
stark, lat. tumeo. 

thavja auflösen, schmelzen. 

an. tha f. eisfreie, aufgethaute Erde (aus thavan), theyr g. they- 
jar (d. i. thauja) m. Thauwind, Thauwetter, theyja thauen (= 
thauja). + ahd. (dawjan) dawan, dewan, dowan, douwan, mhd. 
döuwen verdauen,* nhd. verdauen. 
Vgl. sskr. toya Wasser. 

theva m. Diener, Knecht. 

an. in th^, thjonn, thjona s. theuja, theuna, theunä. + goth 
thiva-, nom. thius g. thivis m. Knecht, vgl. thevis n. dass., ahd. 
deo-lihho = as. theo-lihho. 

theuna m. Diener. 

an. thjonn m. Diener. -|- as. ahd. nhd. in thionon, dionon 

dienen. 

ksl. tijunü Diener ist aus dem Deutschen entlehnt. 
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theuna dienen. 

an. thjöna adha dienen. + as. thionön, Khd. 

deonÖD, dioii6n und dionSn, mhd. dinien, nhd. 

dienen. Ton tbeaua. 

thenoästa Dienst, 
im. thjÖDOsta, thjonuata f. Dienst. + ag.'thio- 
noBt, thionnst et. n., ahd. deonost, dionoBt, 
mhd. dienest st. m. n. und ahd. dionosti f., 
nhd. Dienst m. Ton tbeanft. 

Öieuja, thevja f. Dienerin, Magd. 

an. thj oder thjr g. und n. pl. thjjar f. (d. i. Uünjä-a) 
Magd. -|- goth. thiuja- oom. thivi g. thiujöa f., aa. tbiwi 
iL f. 1, ahd. diuwa st f. Magd, vgl. ahd. diu g. diuwi 
A. f. 2, mhd. diu g. diawe f. Uagd. Femin. zu theva 
Knecht 

theusnan f. Magd, Dirne. 

an. therna f. Magd, Dirne. + as. thiomä, theorna, ahd. 
diomä, mhd. dieme, dimo Bchw, f. Magd, Dienerin, Mäd* 
ehen, nhd. Dirne pl. Dirnen. Zu theva. 
Ton (thiuH =^ thevia-} cf. goth. thevis- Knecht. 

theutha n. Gutes, Gut. 

an. tbjödh bonnm in thjädh-vel trefflich adv., thjödh-rftdh tre&< 
Ucher Rath, thjödh-skald trefflicher Dichter. -|- goth. thintha n. 
Gutes, Gut. Zu ig. tu valere- 

theuda £ Volk 

an. thjödh g. thjödhar pl. ir f. Volk, Nation, Leute. + goth. 
thinda f., as. thioda f. 1 und thiodBt.f.2, ags. theöd f. 2; ahd. 
deot, diot m. n. , mhd. diet m. n. f. und ahd. diota st. schw. f, 
Volk, Menge, mhd. st. m. Mensch, KerL 
Von thu := Bgkr. tu valere. 

Vgl. lit. tauta, preuas. tanto f. Land, lett. tantaVolk, — oakiach 
tauta, tonto, aabin. touta, töta Gterneinde, Equus Täticns. ~ alt- 
irisch tüath, tuad Volk. 

thendja deuten. 

an. thfdha th^da deuten. -] — ahd. mhd. diuten, tiuten deuten, 
erklären, bedeuten; ahd. diata, mhd. diute, tiute st. f. Deutung, 
Ausl^ung, eigeutljch „valor" = Bedeutung, Sinn. 

theudinga f. Deutung. 

an. thjdhing pl. ar f. Deatung, Ansl^;ung. -|- mhd. diu- 
tnnge st. f. 1, nhd. Deatung, Bedeutung.' Von theadja 
deuten. 
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thut, theutan thaut thutum thutans ertönen. 

an. thjota thaut thutum thutinn ein starkes Geräusch von sich geben. -|- 
goth. in thut-hauma- n., ahd. diozan, mhd. diezen abL 6 laut tönen, 
tosen, rauschen ; quellen, schwellen, zucken, mhd. duz m. Geräusch, Strom, 
Schwellung, ahd. mhd. doz m. Geräusch s. thauta, mhd. diez m. s. theuta. 
sskr. tud tudati stossen, tundere, wird auch vom Hervorstossen des Tones 
gesagt 

theuta m. Schall, Getös. 

an. th^tr m. sonus, Stridor. -|- mhd. diez st. m. Schall, Lärm 
(Zucken). Zu theutan. 

thauta Getös. 

an. in theyta (r= thautja) theytta tosen machen. -|- ahd. doz, 
mhd. doz st. m. 1 Schall, Geräusch, Bauschen. Von theutan. 

fliuftan f. Ruderbank. 

an. th6pta f. Buderbank, thofti m. der auf der Buderbahk sitzt, -f- ahd. 
dofta schw. f. Buderbank, ags. ge-thofta = ahd. kidofto schw. m. Bu- 
dergenoss, Genoss, ahd. gadofta schw. f. socia. 
Tgl. lit. tup'ti sich setzen, niederkauem. 

thüsundja n. f. Tausend. 

an. thusund f. n. und thusundir f. pl. tausend. -|- goth. thüsundja- n. f., 
as. thüsint n. pl. und'thüsundig, ags. thüsend n., engl, thousand; ahd. 
düsunt, mhd. tüsend n. pl., nhd. Tausend n. 

Tgl. ht. tukstanti-s es f. jetzt czo m., preuss. tüsimto-ns acc. pl. — ksl. 
ty^sta (für tysantja) f. tausend. 

thüsundjästan der tausendste. 

an. thusundasti m. der t. -f- &hd. düsuntosto schw. m., nhd. der 
tausendste. 

therba derb, ungesäuert. 

an. thjarfr, thjörf, thjarft heftig, gewaltsam; ungesäuert. + ags. theorf, 
therf; ahd. derp, mhd. derp flectirt derber derb, fest, ungesäuert. 
Zu lit. tirp-stu, tirp-ti erstarren, steif werden. — nsl. o-trp-niti starr 
werden. — lat. torpeo, torpere. 

thela m. n. Diele. 

an. thil oder thili n, Bretterwand. + ags. thel n. Brett, Diele; ahd. dil 
st. m. und dilo schw. m., mhd. dile, dil schw. m. Brett, Diele, Bretter- 
verkleidung des Zimmers, bretteme Zimmerdecke. 
Vgl. ksl. tilo n. Grund, Boden. — sskr. tala m. n. Fläche, Boden. 

theljan f. Brett, Diele. 

an. thilja f. Buderbank. -f- ags. thille f. tabula, ahd. dillä, mhd. 
dille schw. f. Breit, Diele; brettemer Fussboden; Schififsverdeck. 
Von thela. 
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Vgl. ksl. tlja f. Estrich, Diele. - lit. tile (== tUja) f. Brettchen 
auf dem Boden des Handkahns. 

theljä dielen, mit Brettern belegen. 

an. thilja tbiljadha dielen. + ags. thillian, thjlian; ahd. 
gi-dill6n (d. i. diljon), mhd. dillen, nhd. dielen. Von 
thela, theljan. 

thorpa n. Gehöft. 

aii. thorp n. kleineres Gehöft. + goth. thaurpa- n. Feld, as. thorp; ahd. 
dorf , mhd. dorf st. n. 1 Dorf. 

Vgl. lit. troba f. Gebäude, trobele Häuschen. — altgallisch A-treb-ates 
vgl. altirisch a-treb Wohnung. 

thorska m. Dorsch. 

an. thopskr m. Dorsch. + nhd. Dorsch m. vielleicht aus dem Nordischen. 

thrak bedrängen, bedrohen. 

Germanisch in thraka, throhta, vgl. an. thjarka schelten, ags. thracian 
fürchten, angst sein, as. mod- thraka = ags. mod-thracu f. Herzens- 
kummer. 

Vgl. raqß'og n. Angst, Scheu, raQßioi. — sskr. tarj tarjati drohen, schmä- 
hen; erschrecken, in Angst setzen. 

thraka, thrakja Kraft, Drang. 

an. threk n. threkr m. Kraft, Stärke, threk-adhr überwältigt, 
geschwächt, erschöpft. -|- ags. thracu f. (virtus, fortitudo) impetus, 
tumultus. Vgl. throhta. 

throhta m. das Ertragen. 

an. thrpttr g. throttar m. Kraft, Stärke. -<- ags. throht m. labor, 
throht adj. laboriosus, dirus, throht-heard stark im Ertragen, 
hart zu ertragen. 
Vgl. thraka 

thrakja m. Dreck. 

an. threkkr m. Dreck, Schmutz. + ahd. drech, mhd. drec m., nhd. Dreck. 

thrag laufen. ; 

goth. thragjan laufen, an. in thraell m. s. thragila. 

Vgl. i^^f/tü laufe. — altgallisch in ver-tragu-s Windhund (ver sehr -<- trag 

laufend). 

thragila m. (Läufer) Diener. 

an. thraell g. thraels m. Knecht, der Unfreie. -|- ahd. drigil 
dregil, trikil, trigil m. Diener. Vgl. tQoxt'^os, 

(thranh) drehen, drängen, torquere. 

Germanisch in thranhja, thranhti, thrang, thrangva, thrangvja (throg). 
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Vgl. lit. trenkia trenk-ti drücken, drangen, stossen, trank-sma-s Gedräng. 
— ragdaato {== »^«^X^-jw) wirre, xitqrixa bin gedrangt, ra^ay-^o-ff, 

trank aus tark drehen vgl. a-r^fx-ijff, a-T^ax-ro-f Spindel, lat. torqueo 
torsi tortum torquere, vgl. thvarh, throg. 

thranh, thranhja drehen. 

an. in thradhr Draht. -^ ahd. drahjan, dr4jan, mhd. draejen, 

draen, nhd. drehen. 

Vgl. lit. treukiu = ra^daata {xaqnyxi'^). 

thranhti m. Draht, Faden. 

an. thradhr pl. thraedhr m. Faden , Zwirn. + ^g^. thraed 
m., engl, thread; ahd. mhd. drät st. m. 2 Draht, Faden, 
nhd. Draht pl. Drähte m., drei-dräht-ig. 

thrang (threngan thrang throngum thronganaj 
dringen, drängen. 

an. in thröngr s. thrangva, thröngva s. thrangvja. -f as. thringan, 
ags. thringan abl. 1, ahd. dringan, mhd. dringen abl. 1 intrs. 
sich drängen, andringen; trs. drängen, fest andrücken, flechten, 
weben, nhd. dringen drang gedrungen nur intrs. 
Vgl. lit. trenk-ti, trank-smas Gedräng. 

thrangva gedrang, enge subst. Drang, Gedränge. 

an. thröngr enge, gedrang, thröng g. thröngvar f. Gedränge. + 
mhd. dränge, ge-drange adv. enge, nhd. gedrang adj. enge; ags. 
thrang m., engl, throng; mhd. dranc g. dranges st. m. Gedränge, 
Drang, nhd. Drang m. Von thrang. 

thrangvja drängen. 

an. thröngva, thröngdha drängen. -)- mhd. drengen, nhd. 
drängen. Von thrangva. 

throg drücken. 

an. thruga adha drücken, thrügan f. das Drücken. -|- ahd. druc 
g. drucches, mhd. druc g. druckes m. Druck, Anprall, ahd. druc- 
chen, mhd. drücken, nhd. drücken. Zu thrang dringen, drängen. 

thrafta n. Geschvirätz. 

an. thrapt n. Geschwätz, Gezänk, thrap n. Geschwätz, thrapr m. Schwätzer. 
4- ags. thräft n. Geschwätz, Gezänk. Nach Grein. 

thram, threman, thram tremere. 

as. thrimman, thramm springen, hüpfen, sich bewegen, goth. thram-stei 
f. Heuschrecke. 

Vgl. lit. trimu, trim-ti zittern, tremu, trem-ti' wegjagen. — tQifitOj rQOfiog, 
TQOfiioi, d'TQifjitts unbeweglich, still. — lat. tremo tremere. 
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thrask (threskan thrask throskum throskana) dreschen. 

an. schwach threskja threskta dreechen h. thrasiga. -{- goth. thriskan 
thrask thniBkum thniskanB dreschen, ahd. dreskan, mhd. drcBchen, nhd. 
dreschen drasch gedroBcheD. 

Vgl. lit- tarezk^ti, traozketi klappern, raBBeln. — kal. tr^skD Krach, 
troska BlitzBchlag, tr^B-n^ti einBchlagen (vom Blitze). 

thraskja dreschen. 
an. threskja threskta dreschen. -)- Bge. threscian dreschen. Ton 

threskvalda m. Thürschwelle. 

an. thrraköldr m. ThürBchnelle. ^I- ^s. tbrescvald, tberscvaid 
m-, en^l. threahold; ahd, wunderlich entstellt driscüfli, mhd. 
drieohÜTel n. ThürBchnelle, Eigentlich „Drasohbalken" threRk-|- 
valda. 

thrasta m. Drossel. 

an, thröstr g. thrastar pl, threatir m. (u-Stamm?) Drossel. + age, thrisc, 
throBtle, engL thmah und throstle ; ahd. droBca, droacela f., mhd. droscfael, 
troatel f. st., nhd. Drossel. Die Formen mit k scheinen entstellt. 
Vgl. lit. Btrasda-s Drossel, preuss. treete Drossel. — (ksl. drozgU entlehnt). 
— lat. tnrdiis, tnrdela Drossel. — ved, tarda m. ein Vogel (vielleicht 
Drossel). 

thrastüa f. Drossel. 

BgB. tbroBtle f., engl, throstle, mhd. trostcl (ahd. droscela, rohd. 

droBchel entstellt). 

Vgl. lat. turdela f. Drossel. 

(thru) T(>iltu, 

Germanisch in tfarävja. 

Vgl- kal. try-ti anfreibto = igwii. 

thrävja leiden, aushalten. 

an. thrS f. desiderinm, dolor Svb. I^Ib. thri n. Störrigkeit, 
Trotz (= Aushalten), thiürpertinax, thrä oder threyja (^ thranja) 
thrädba sich sehnen nach. + ags. thrövan, ahd. dmoan praet. 
drnota und dnioen pati. 
Vgl. ht. trivoju, trivöfi dulden, ertragen. 

thrut, threutan thraut thnitmn thrutans belästigen. 

an. thrjöta thraut throtum throtinn mangeln, hindern, im Wege sein, 
thraut f, Mühsal, Beschwerde s. thrauta, throt n, Mangel, Armuth, thro- 
tinn part. praet. erschöpft. + goth. ua-thriutan thraut thmtum thrutans 
beschweren, belästigen, schmähen; ahd. driozan in ar-driozan verdriessen 
= goth, ns-thrintan, nr-drioz st m. Beschwerde, mhd. driez m. VerdruBS, 
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Ueberdruss, mhd. ur-druz st. m. Verdruss, nhd. ver-driessen, ver-drossen, 

Ver-druss. 

Vgl. ksl. trudü Mühsal s. thrauta. — lat. trudo trüdere, trusare, trusi- 

tare, trüdis. 

thrauta Mühsal, Beschwerde. 

an. thraut g. thrautar pl. tbrautir f. Mühsal, Beschwerde. + ags. 
threat tribulatio, castigatio, calamitas, engl, threat Drohung. 
Zu threutan. 
Vgl. ksl. trudü m. Mühsal. 

thrautja quälen, bedrängen. 

an. threyta threytta f atigare, fatigari. + ags. tbre^tian 

quälen, bedrangen, schelten. 

Vgl. ksl. truzd^ truzdati quälen, bedrängen. 

thri, n. thrts, thrijäs, thrija drei. 

an. thrir, thrjär, thrjü drei. + goth. (threis, thrijos) thrija drei; ahd. 

drie, drio, driu, mhd. drie, drie, driu, nhd. drei. 

Vgl. ht. ti7s m. f. — ksl. trije. — ^Q^tsy xqla, — lat. tres , tria. — altir* 

tri m. n. drei. 

Vgl. sskr. tri trayas tisras trini drei. 

thredjan der dritte. 

an. thridi thridja der, die dritte. -)- goth. thridjan-, as. thriddjo, 

ags. thridda, engl, third; ahd. dritjo, dritto, mhd. dritte, nhd. 

dritte schw. 

Vgl. lit. trecza-s (= tretja-s), preuss. tirt-s. — ksl. treti/. — 

äol. tiqtO'S ■=. TQlrog, — lat. tertiu-s. — altirisch tris (aus trit), 

cambr. tritid = T^/roro-ff. 

sskr. trtiya, zend. thritya der dritte. 

trijatehan dreizehn. 

an. threttan dreizehn. -|- ags. threoteon, threotine, engl, thirteen; 
ahd. (drizehan) drizen, mhd. drizehen n. driuzehen, nhd. drei- 
zehen. Ursprünglich thris-, thrijäs-, thrija-tihan ? 
Vgl. TQis^xal-^exa j tredecim, sskr. trayoda^an. 

thrts tegjus (drei Zehner =) dreissig. 

an. thrir tigir dreissig. -|- goth. threis tigjus, as. ags. thritig; 
ahd. driziic, mhd. drizec, nhd. dreissig. 

thrisvär dreimal. 

an. trisvar, thrysvar dreimal. + ahd. triror adv. dreimal. Vgl. 

tvisvär zweimal. 

Aus (thris) = tqis = lat. ter = sskr. tris adv. dreimal. 

thrib greifen, fassen nach,- drücken. 

an. thrifa threif thrifum thrifinn ergreifen, erfassen, threifa threifadha 
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mit der Hand greifen nach, berühren, befassen. + ags. thräfian (d. i. 
thraifian) urgere, compellere , engl, dialect. to thrave urgere. Nach Grein. 
Vgl. rqCßta, 

m 

thruma m. lärmender Haufe (thnunja?). 

an. thrymr m. Lärm. + ags. thrjnm, thrim m. lärmende Schaar; Macht, 
Kraft, Ruhm, Glanz, Majestät. Nach Grein, vgl. lat. turma. 
Wohl zu thvar. 

thvahan thvöh thvohum thvahana waschen. 

an. thvä thvo tho (und thvoda) thvogum thvahinn waschen, sik, ser. -f- 
goth. thvahan thvoh thvohum thvahans waschen, sich waschen; as. thwa- 
han, ags. thveahan, thvean ; ahd. dwahan , twahan, mhd. dwahen, twahen, 
zwahen, nhd. zwagen waschen, 
preuss. twaxta-n Badeschürze (aus Quast, Queste?). 

thvahila und thvaliilja Badetuch. 

an. thvegill m. und thvaeli n. Badetuch, Badegewand. + ahd. 
dwahilja, dwehila, twahilla, mhd. dwehele, twehele st. schw. f. 
Badetuch, Handtuch, nhd. dialect. Zwehl. Von thvahan. 

thvang zwingen, zwängen. 

an. thvinga adha zwingen, thvengr g. thvengs oder thvengjar m. Rie- 
men. + as. thwingan; ahd. dwingan, mhd. dwingen, twingen abl. 1, nhd. 
zwingen, zwang, gezwungen. 

Vgl. ksl. t§go g. t^gese n. Riemen, t^gu labor, t§z^ traho, t%ga f. Been- 
gung, Angst, Druck, t^gü fortis (\^tang = tank). — lit tankus dicht, 
tvank-us schwül, tvenk-ti drückend heiss sein, drücken, schmerzen. — 
sskr. tanc tanakti, tvanc, tvanakti (auch tanj unbelegt) zusammenziehen. 

thvar drehen, herumdrehen, quirlen. 

an. thvara f. Quirl, thvari m. tigillum in bryn-thvari m. Art Lanze, -f- 
ahd. dweran , thweran , tweran, mhd. twem abl. 1 schnell herum drehen, 
durch einander rühren, mischen. Vom slavodeutschen tvar fassen, coer- 
cere zu scheiden. Vgl. tvqo-g. 
Dazu auch thruma =r lat. turma, rvqßa^ lat. turba. 

thverha quer, hinderlich, widersprechend. 

an. thverr adj. quer, hinderlich, widersprechend, -f- goth. thvairh-a-s 

zornig (adversus), thvairhein- f. Zorn; ahd. dwerah, thwerah, mhd. dwerch, 

twerch schräg, quer, verkehrt, nhd. über-zwerch, Zwerch-fell, Zwerch- 

sack. 

Vermuthlich von (thvarh = tharhv =) torqueo. 

D. 

daila Theil. 

an. in deila (:= deil-ja) theilen s. dailja, deila f. (= deil-jan) Zwiespalt, 
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Stratigiceit, Krieg, deüd f. Theilnog b. dailitha. -|- goth. dait-i-B 

d6I at. m,, ags. dael st. m, 1; ahd. teil, mhd. teil it. m. t und i 

Theil m. Goth. daik f Ttieilunj;, Oemeinschaft, ahd. teiU, inli 

art. f. 1 TheiluDg, Zugetheiltea, Eigeitthnm. 

Ygl. ksl. d£lfi m. Theil. — Mit goth. in dailai c. gen. in Hiuncfat 

vgl- lit. del praep. und poatpoa, c, gen, delei postpoB. c. gen. we 

kal. d^lja, döllma poBtpoB. o, gen. w^en. 

Hierher auch lit. dali-a , dalä f. Theil , dalyka-a Theil = preaea. 

Theil. — kal. dola f. Theil (?]. 

dailja theilen. 

ati- ddla (:= deiija) dailda theileo. -|- goth.'dailjan, as. 

s^B. daelan; ahd. (teiljan) teilan, nihd. teilen, nhd. theilei 

daila. 

Vgl. ksl. deij% däliti theilen. 

dailitha f. TLeilung. 
an. deitd,f. Theitung, Eintheilung. -|- ahd. teilida f. T 
Ton daila, dailja. 

dauja praet. dau sterben, devan, dau, devana. 
an. de^^ dö «terben, däinn gealorben, d& n. bewuaatioaer Znitw 
nar gen. des Todea, in dänar-fS, dänar-doegr Todestag, dänar-aki 
feld. -|- aa. döjan, dÖBn; ahd. towjan, towan, teuwac, mhd. töun 
ben. Zum an. starken praet. dö ist daa ganze atarke Verb erha 
goth. divan dau devnm divana sterben. 

Vgl. kal. davlj^ davi-ti würgen , ersticken. — lit- dovijn dovi-ti al 
zunichte machen. 
Eigentlich verhauchen, Tgl. dn. 
daatha todt. 
an. daudhr todt. -|- goth. dauth-a-s, aa. död, aga. deä( 
dead; ahd. töd, mhd. tdt, nhd. todt. Eigentlich part. pr 
dau sterben. 

dauthja todt machen, tödten. 

an. dejdha {=■ daudb-ja) deydda tödten. + goth 
Jan; ahd- (tädjan) töden, mhd. toeden, nhd. tödte 
dautha. 

dauthu m. Tod. 

an. daudhr m. auch datidbi achw. m. Tod. + goth. daut 
as. dödh, ags. deädhm., engl, death; ahd. töd, mhd. tot. 
nhd. Tod m. 
Von dau sterben. 

da^dL m. Tag. 
KD. äa^ g. daga dat. degi pl. dagar ra. Tag, daga adha Tag 
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tagen. + g^th. dag-a-s m., as. dag, ags. dag st. m. 1 ; ahd. tak, tag, 
mhd. tac g. tages st. m. 1; ags. dagian, ahd. tagen, mhd. tagen, nhd. 
tagen Tag werden, einen Tag abhalten. 

Zu lit. degu degti brennen, daga f. Sommerzeit. — ksl. zdeg^ zeg% 
zes-ti brennen. — sskr. dah dahati brennen, ni-dägha m. Hitze, heisse 
Zeit, Sommer (?). 

dagan m. Tag. 

an. -dagi m. schwache Form von dagr z. B. in ein-dagi m. be- 
stimmter Tag, Termin s. aindagan. -(- ags. dega g. pl. dagena 
m. Tag, auch in an-daga (s. aindagan) = as. endago m. = an. 
eindagi m. bestimmter Tag, Termin. Zu daga. 
An sskr. ahan = zend. azan m. Tag ist schwerlich zu denken. 

döga, dögisa n. Tag. 

an. doegr (aus dogisa-) n. Tag oder Nacht, Hälfte des Tages. + 
goth. in fidur-dog-a-s viertägig, ags. dogor m. n. Tag von 12, 
nach Andern von 24 Stunden. Zu daga wie dölja zu dala, bona 
zu hanan. 

(dan) schlagen. 

Germanisch in denra, vgl. ahd. tenni n., mhd. tenne n. f., nhd. Tenne 
und damma (= dan-ma?). ^ 

Vgl. S-eCvo) schlage, lat. fen-dere s. dant. 

denra flache Hand. 

ahd. tenar, mhd. tener at. m. und ahd. tenra, mhd. teure st. f. 

flache Hand, gleichen Stamm ahd. tenni, mhd. tenne st. n., nhd. 

Tenne f. 

Vgl. ^^«^ n. flache Hand. 

Gleichen Stammes scheint lit. denä f. Brett im Handkahn. 

dant, dentan (dant dontum dontana) aufschlagen. 

an. detta datt duttum dottinn schwer und hart niederfallen, datta 
adha schlagen intrs. (Herz). -1- ags. dynt m. ictus, engl. dint. 
Vgl. lat. fend schlagen in of-fendere, de-fendere, fe-nu-m (= 
fend-num) Heu. 

dang hämmern, dangja. 

an. dengja dengdha bämmern, dengsla f. das Hämmern. -|- ags. dencgan 
hämmern, mhd. tengelen, tengeln hämmern, klopfen, nhd. dengeln (die 
Sense) von ahd. tangol m. Hammer. Vgl. S^yto, 

dab, daban (döb) passen. 

goth. ga-daban dob dabans es begegnet, widerfahrt; geziemt, ga-dob-a-s 
schicklich, passend. 

Vgl- lit. dab-inti schmücken, ordnen, dab-nu-s geordnet, zierlich. — ksl. 
dc^a f. opportunitas, dob-1-1 stark, tüchtig, dob-rü schön ^ gut. 
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Vgl. lat. &ber künstlich m. Werkmeister. — ^ifiß^-g, ^tß^o-g prächtig, 
hübsch. 

damp dampfen. 

mhd. dimpfen, dampf rauchen, dampfen, ahd. damph, mhd. dampf, nhd. 

Dampf, dämpfen. 

Vgl. lit, dumpiu, dump-ti das Feuer anblasen, anfachen, dump-le und 

dump-tuve f. Blasebalg. 

Vgl. sskr. dhmäpaya, aor. adi-dhmap-at caus. zu dham dhamati dhmäsyati 

dadhmau blasen = ksl. düm% da-ti blasen. 

damma m. Damm. 

an. dammr m. Damm. -{- goth. in faur-dammjan verdäinmen, VOThindem, 
entziehen, engl, dam; mhd. tarn g. tammes m. Damm, Deich, nhd« 
Damm m. 
Yermuthlich für dan-ma von dan schlagen == festschlagen. 

(da) daja säugen. 

altschwed. döggja säugen. -|-, goth. daddjan; ahd. taan, tSjan säugen; 
dazu auch wohl mhd. tigen saugen. 

Vgl. lit. dele f. Blutigel. — ksl. doj% doi-ti saugen. — l-^-tf«, ^^ixto, 
S^-adiu, — lat. felläre s. dela. — sskr. dhä, dhayati säugen, adhäsam 
sog := td^r^aa säugte. 

dodan Brustwarze, Zitze. 

ahd. tuto, tutto m. tuta, tutta f. Zitze, Brust. 

Vgl. T*T^o-ff m. Zitze, t/t^i;, t^^jJmj Amme. 

Vom reduplicirten Stamme, wie auch preuss. dada-n Milch vgl. 

sskr. dadhan, dadhi n. Milch, saure Milch. 

dela f. Zitze. 

ahd. tila f. Zitze, tilli demin. (aus til-ili). 

Vgl. ^Xfi Zitze. — lat. felläre (felare) saugen (lit. dele Blutigel). 

dars , dorsan dars dorsum wagen. 

goth« ga-daursan dars daursum daursta wagen, ags. durran dear dorste, 
ahd. turran, ki-turran, mhd. turren, ge-turren wagen, dürfen. 
Vgl. lit. dr^s-tu, dr^s-ti sich erkühnen, dreist sein, dr%s-ü-s kühn. — 
d'oqa^g, ^Occa-v-s, d-a^a-ito, — sskr. dharsh dharshati dreist, muthig 
sein, wagen, sich wagen an. 

darsa Wurfspiess, Lanze. 

an. darr n. dorr m. und darradhr m. Wurfspiess, Lanze, -f- ags. 
in darodh, dearedh m., ahd. in tart m. Wurfspiess. 
Zu lat. ferru-m wie german. flaina Wurfspiess zu lit. plena-s Stahl. 
(Oder zu lit. dur-ti stechen?). 

darsäda m. Wurfspiess, Lanze. ^ 

Ffek , indog^mi. WBrtorbueta. III. 8. Aufl. ^0 
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an. darradh-r m^ W., L. -f- ags. darodh , dearedh m., engl, 
dart, ahd. tart W., L. 
Vgl. lat. ferr&tu-s. 

dorsta kühn part. praet. von dars. 

goth. ga-daurst-a-s part. von ga-daursan vgl. sskr. dbrshta kühn, 
keck, frech. 

dorsti f. Kühnheit, Verwegenheit. 

ags. ge-dyrst, ahd. ga-turst, mhd. turst f. 2 Kühnheit, Verwegen- 
heit. 
Vgl. sskr. dhrsbti f. Kühnheit. 

dala m. n. Thal. 

an. dair g. dala pl. dalir oder dalar ni. Thal, -f* ?oth. dala* n. Thal, 
Grube, as. dal n., ahd. tal pl. telir, mhd. tal pl. teler, nhd. Thal pL 
Thäler n. 

Vgl. ksl. dolü m. Thal, dolö, dolu adv. unten (vgl. goth. dalath abwärts, 
daltftha unten, dalathro von unten). — S-olo-g m. Tiefbau, Kuppel. — 
sskr. dhara Tiefe (unbelegt), dharuna Grund. 

dölja f. Thal, Vertiefung, TüUe. 

an. doel g. doelar f. kleines Thal, Vertiefung, doelar m. pl. Be- 
wohner eines Thaies« + ahd. tuoUa d. i. tuolja st. f. Vertiefung, 
Tülle, demin. tuillili n. kleines Thal, nhd. Tülle f. Von dala 
Thal wie doga von daga , Huhn von -Hahn. 

dalb (delban dalb dolbum dolbana) graben. 

as. bi-delbhan begraben, ags. delfan graben: ahd. bi-delban, pi-telpan 
begraben, mhd. telben abl. 1 graben. Vgl. goth. ga-draban drob ein- 
hauen. 

Vgl. ksl. dlab% dlüb-sti graben, eingraben, kerben, dlato n. scalprum = 
preuss. dalpta-n Durchschlag. 

Zu dala Thal (vgl. lit. dirb-ti arbeiten von dsu*-ba-s Arbeit, und dies von 
dar-yti thun, <f(>aw). 

(dav) rinnen, rennen. 

Germanisch nur in dava Thau. 

Vgl. ^ioi d-Evöofiai rennen. — ksl. dhav dhavati rennen, rinnen, strömen, 

dhau-ti f. Quelle. 

dava Thau. 

an. dögg g. und n. pl. döggvar f. Thau, doggva dpggdha be- 
thauen, irrigare. -f* ^s* deav st. m., engl, dew; ahd. mhd. tou 
g. touwes st. n. Thau, ahd. towen und towon, mhd. touwen, 
nhd. thauen. ^ 

diurja theuer. 

an. djrr, d^r, d^rt theuer, kostbar, -f" as« diuri, ags. diore, deore, engl, 
dear; ahd. tiuri, mhd. tiure, nhd. theuer. 
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dinritha f. Herrlichkeit. 

an. d^dh f. Herrlichkeit. 4* ^b. diaridha f. Werthhaltang; Ehre, 
Herrlichkeit; Liebe, Theilnahme, Mitleid; ahd. tinrida f., mhd. 
tiorde f. Herrlichkeit, Ehre, Kostbarkeit, Thenerang. Von dinrja 
theuer. 

diurlinga m. Liebling. 

an. d^rlingr m. Liebling. + ags. d^rling, deorling m., eng). 
dM*ling, dearling Liebling. Von diuija. 

(dik) stechen. 

Germanisch nur in dika. 

Vgl. lit. dig-sni-s Stich, dyg-u-s stechend, deg-ti stechen (unpers.), daig- 
yü stechen. — > lat. figo fixi fixum figere stechen, stecken, heften, trans- 
fixos. durchstochen. — vgl. S-iyyavn, t-d-i/yov berühren. 

dlka Teich. 

an. diki g. diks n. Teich, See, Sumpf. -|- as. dik m. Teich, ags. 
die Graben, Damm; mhd. Üch st m. Teich, Sumpf, Kanal, nhd. 
Teich m. Nhd. Deich (:= Damm) stammt aus dem Niederdeut- 
schen Dik. 

dig, dtgan daig digum digana üngere, kneten, ans 
Thon bilden. 

an. in digr s. digra, digna adha weich werden, deigr teig, deig n. Teig 
8. 1. 2 daiga. -|- goth. deig^n daig digum digans aus Thon bilden, ga- 
dig-is n. Gebilde, Werk. 

Vgl. TsZx-os, Tolx-og, — lat. fingo finxi fic-tum, fig-üra Gestalt, fig-ulu-s 
Töpfer. — sskr. dih, deg-dhi bestreichen, verkitten, salben, deha Körper; 
altpers. dida Festung. 

digra dick. 

an. digr, digr^- digrt.dick, umfänglich. + goth. in digr-ein- f. 
Dichte, Menge, Ueberfluss, mhd. tigere, tigre, nhd, deger adv. 
ganz und gar, völlig. Von dig. 

digla m. Tigel. 

an. diguM m. Tigel. -{- ahd. tegel, mhd. tegel, nhd. Tigel m. 
Von dig; lat. figulu-s heisst Töpfer. 

1. daiga, teig, weich. 

an. deigr weich (vom Metall). •\- mhd. teic fleetirt teiger weich 
(besonders von Birnen beim Beginn der Fäulniss) , nhd. teig. Von 
digan, daig. 

2. daiga Teig. 

an. deig n. Teig. -|- goth. daig-a-s m., ahd. teig, teic, mhd. teic 
g. teiges m.y nhd. Teig. Von digan, daig. 

10* 
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dimma dunkel. 

an. dimmr dunkel, dimma adha dunkel, finster werden. 4* ^^* ^i^ ?* 
dimmes, engl, dim dunkel, trübe; vgl. afad. timber, mhd. timber, timmer 
dimkel, finster, dumpf. 

disa einsichtig, Gott. 

an. dis f. Göttin, pl. disir. + goth. in filu-deisei f. Schlauheit, Arglist. 
Tgl. ^€o-ff, d-ia-ifOTo^ (d-jeao-), d-ia-aaad'ai bitten, nolv-d^iC-ro-g viel er- 
fleht. — sskr. dhish f. das Aufmerken, die Andacht, dhish-anya aufmerk- 
sam, andächtig sein, beten. 

du anfachen, hauchen, schütteln, stürmen, stürmisch 
erregt sein. 

Germanisch in düja, düna, dauni, dauma, deusa. 

Vgl. lit. dumai pl. Rauch, du-je Dune, du-ka toll = ksl. di-kü wild, toll. 

ksl. divo Wunder (cf. &avfia)^ divi/ wild, du-rl-nu toll cf. d^ov-Qo-g, — 

t>4r« (fache an =) opfere, ^i5-off n. Raucherwerk, ^v-fi-idta räuchere, 

^v-fXö-v Thymian, S-e^-eiov, S-ieiov Schwefel, ^v-eXla Sturm; ^v-(o, d-v-vtn 

fitürmfe, ^V'fMo-g Erregung, d-av-fia Verwunderung. — lat. sub-fio, sub- 

fimen, fü-mu-s. 

sskr. dhü dhunoti dhünäti dhavati dhuvati anfachen (dhavitra Fächer) 

schütteln, rütteln, dhüma Rauch. 

du düja schütteln. 

an. d^ja, düda bewegen, schütteln. 

Vgl. sskr. dhü dhünoti bewegen, schütteln; ^v-ot (^v-joi) ^vvot 

stürmen. 

düna Dune, pluma. 

an. dünn m. Dune, dyna f. mit Dunen gefällte Decke, -f* nhd. 
Dune, Daune f. Vgl. düja. Lit duje f. eine Daune, Flaumfeder, 
duja Staub. 

dauni m. f. Dunst, Geruch. 

an. daunn m. Geruch, Gestank, daunsna adha schnobern, .-f- goth. 
daun-i-s f. Dunst, Geruch. 

dauma m. Dunst, Geruch, Geschmack. 

an. dämr m. Geschmack, -f* ^hd. toum; mhd. toum m. Dampf, 
Dunst, Duft, Geruch. 

Vgl. lit. dumai pl. t. Rauch. — ksl. dymü Rauch. — lat. fumu-s 
vgl. d-vfA^wfo, — sskr. dhüma Ranch. 

deusa n. Thier. 

.>n. d^r n. Thier. -|- goth. diusa- n. g. diuzis, as. dior, dier, ags. 
diör, deor n., engl, deer; ahd. tior, mhd. tier, nhd. Thier st. n. 
Vgl. ksl. divij" wild, di-kü wild (djü-kü) ä lit. du-ka toll. 
Gleichen Stammes ksl. duchü m. anima. 



VII. Wortschatz der germanischen Spracheinheit. 149 
dug, dugan taugen. 

an. doga dugdha von Nutzen sein, helfen, taugen, dygdh f. Bravheit. 4- 

goth. dugan daug dugnm dauhta dauht-a-s, as. ags. dugan; ahd. tugan, 

mhd. tugen ,. tügen , nhd. taugen. Ags. dugudh, dugodh, ahd. tuged st. 

f. 2, daneben ahd. tugund, mhd. tugent st. f. 2, nhd. Tugend. 

Vgl. lit daug c. gen. viel. 

Zu sskr. duh dogdhi melken, Nutzen , Ertrag ziehen von, milchen, Nutzen, 

Ertrag geben. 

duhtar f. Tochter. 

an. dottir g. dottur pl. doetr f. Tochter. + goth. dauhtar^ ags. 
dohtor f., engl, daughter; ahd. tohter, mhd. tohter, nhd. Toöh* 
ter f. 

Vgl, lit. dukte g. dukter-s. — ksl. dusti g. düstere. — &vya^riQ. 
^ — sskr. duhitar = zend. dughdhar Tochter. 
Von dug =: sskr. duh milchen, Milch geben, eigentlich Kind 
weiblichen Geschlechts. 

1. dun (aus dvan) tönen. 

Germanisch in duni, dunja. 

Vgl. lit. dun-deti tönen, rufen. — sskr; dhvan dhvanati tönen, dhuni 

tosend, dhunaya rauschen. 

duni, dunja m. Geräusch, Lärm, Getös. 

an. dynr m. Geräusch, Lärm, Getös. -{- ags. dyn m., engl, din 

dass. 

Vgl. sskr, dhuni tosend, dhunaya rauschen« • > 

dunja dröhnen, tönen. 

an. dynja dunda tönen, duna f. fragor, duna dunadha dröhnet). 
-{- as. dunjan, mhd. dunen, dünen dröhnen, ags. dyn m., engl, 
din sonitus, fragor, dynnan praet. dynede, engl, to din sonare, 
clangere, fragorem edere. 
Vgl. sskr. dhunaya rauschen, rauschend fliessen. 

2. dun duns zerstiehen (aus dvan, dvans). 

Germanisch in^unsta Dunst. 

Vgl. d-ccv-eZv (S-^av-). — sskr. dhvan erlöbchen, dhvas dhvadisati zer- 
stieben, dhvas-ta in Staub gehüllt. 

dusta , dunsta m. n. Dust ; Dunst. 

an. dust n. Staub. -\- ags. dust m«, engl, dust Staub, nhd. Dust 
m. (Göthe Faust „die andre (Seele) reisst gewaltsam sich vom 
Dust*^) vgl. ahd. dunist, tunst, mhd. dunst st. f. 2, nhd. Dunst 
pl. Dünste. Zu ig. dhvas stieben. 

donga Dung, mit Dung bedecktes Gemach. 

an. dyngja f. Haufen; Frauengemach. -|- ags. ding (für dyng) f. carcer, 



. s.- 



150 VIL Wortschatz der germanischen Spracheinheit 

abd, mhd. tunc g. tnnges st. m. f, unterirdische mit Mist bedeckte Stätte 
als Winterwobnung, daher Frauengemacb, auch Aufbewahrungsort der 
Feldfrüohte; ags. düng m. dyngung f., abd. tunga st. f, 1 tungin^. und 
tungunga f. Dung, Dünger, Düngung. 
Vgl. lit. dengiu, deng-ti decken, Wz. dang. 

dup und dwb einsinken. 

Germanisch in deupa tief, vgl. ags. düfan deaf tauchen intrs. (tauchen 
ndd. aus taufen), d^fan tauchen trs., engl, dive, goth. dübo, nbd. Taube, 
mhd. tobel, nbd. Tobel Tbalschlucbt u. s. w. 

Vgl. lit. dnb-ti bohl werden, einfallen, dub-u-s tief, löcherig, bohl, dube, 
daube f. Grube, Höhle, Loch, Grab. - ksl. d!b-rl (= djöbri) Tbal, 
Schlucht, dtL-no (== düb-no) n. Grund, dup-ll hohl, dip-la fistula. — dvit- 
rnrS Taucher kann auf Svtp = Wz. dhubb zurückgehen vgl. ßvd^ =r Wz. 
bhudh. 

deupa tief. 

an. 4J^pf) <^^P} djüpt tief. 4- goth. diup-a-s, as. diop, ags. 
deop, engl, deep; abd. tiuf, tief, mhd. tief, nbd. tief. 

deupitha f. Tiefe. 

an. d^pt f. Tiefe. 4- goth. diupitha f., engl, depth Tiefe. 
Mit an. d^pi n. Tiefe vgl. gotb. diupein* f., abd. tiufi f., 
nbd. Tiefe f. 

dub tvcpM qualmen, betauten. 

Germanisch in dufta, dumba, dauba vgl. ndd. duff dunkel, an. dofinn 
betäubt, abd. toben, nbd. toben. 

Vgl- Tvifxo, i-Tvip-rfv qualmen, rvip-Xo^ blind, rvip-og Rauch, Qualm, 
Dunkel. — sskr. dhüpa m. Rauch, Raucherwerk, Duft. 

dufta m. n. Dunst. 

an. dupt n. Staub, -f* nihd. duft, tuft m. Duft, Dunst, Nebel, 
Thau, Reif. 

dumba stumm. 

an. dumbr 8tun^n. -)- goth. dumb-a-s, ags. dumb stumm; abd. 
tumb, mhd. tump fl. tumber stunmi, dumm, jugendlich uner- 
fahren. 

dauba taub, betäubt. 

an. daufr taub, dauf-liga adv. still, traurig. -I" goth. daub-a>8 
taub, verstockt, as. dof, ags. deaf, engl, deaf; abd. toub, mhd. 
toup flectirt touber, nbd. taub. 

daubitha f. Taubheit. 

an. deyfdh f. Taubheit, -f* goth. daubitba f. Taubheit, 
Verstocktheit. Von dauba. 
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daubja be-tauben. 

an. deyfa deyfdha stumpf machen. + goth. ga-daubjan 
verstecken, mhd. touben, töuben betauben, kraftlos, 
leblos machen. Von dauba. 

dura n. f. Thor, Thür. 

an. dyrr gen. dura f. oder n. pl. Thor, Thür. + goth. daur-a n., as. dor, 
dur pl. dorn, duru n., ags. dor pl. dorn n, und duru f. Thor, Thür; ahd. 
tor, mbd. tor st. n. Thor, Thür. 

Vgl. lit. dvara-s Hof, dury-s pl. Thür. — ksl. dvorö Hof, dviri f. Thür. 
— ^vQa Thür. — lat. fora-s, fore-s, foru-m. r:^ cambr. dor valva, alt- 
irisch dorus porta. — sskr. dy&ra n. dvar, dur f., zend. dvara n. Thor, 
Pforte, Hof. 

derba verwegen. 

an. djarfr, djörf, djarft kühn, dreist, keck, -f as. derbhi verwegen, 
frech, ruchlos» Nicht mit therba derb zu verwechseln. 

d6, inf. dön setzen, legen, thun. 

an. nur in d4dh f. That s. dadi, domr s. d6ma. -|-.as. don, duon, duan, 
ags. don, engl, do; ahd. tuon, tuan (tön), mhd. tuon, nhd. thun. 
Vgl. lit. dedü de-ti. — ksl. dezd% dö-ti. — ^ij , d^e, -rC^fn setze. — sskn 
dhä dadhäti. 

döna part. gethan. 

ags. don, engl, done, mhd. ge-tan, nhd. gethan. 
Vgl. ksl. ddufi gelegt, gesetzt, gethan. 

döma m. Satzimg, ürtheil, Entscheidung, Ge- 
richt. 

an. dömr g. doms pl. domar m. Urtheil, Entscheidung. -|- goth. 
dom-a-s m. Sinn, Urtheil, as. dorn st. m. 1 Meinung, Ürtheil, 
Gericht, ags. dorn st. m. 1 Meinung, Sinn, Urtheil, Gericht; 
Satzung, Sitte; Herrschaft, Macht, Ansehn, Herrlichkeit; ahd. 
tuom, mhd. tuom st. m. n. That, Werk; Macht, Würde, Stand; 
Ürtheil, Gericht. 
Vgl. sskr. dhäman n. Satzung, Gesetz, Zustand, Weise. 

-döma m. affixartig -stand, -thum. 

an. rikd6mr m. = nhd. Beichthum, sjük-domr m. = 
Siechthum, troUdomr m. Zauberei u. s. w. = 1 doma. 

dömja urtheilen. 

an. doema doemda urtheilen, zuerkennen, verurtheilen. + 
goth. domjan urtheilen, beurth^en, für etwas halten, 
unterscheiden, ags. deman urtheilen, halten für; rühmen, 
preisen (vgl. ags. dom), engl, deem; ahd. tuomjan, mhd. 
tüemen urtheilen, richten; rühmen, preisen vgl. tuom 
Würde. Von doma. 
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dad dädiim that, thaten praet. zu dön. 

an. -dh , -dbnm flectirt das schwache Präteritum = goth. -da, 
-dednm; ahd. tat, tätun, nhd. that, thaten. 

dädi f. That. 

an. dädh pl. ir f. That. -|- goth. ded-i-s , as. dad , ags. daed f. 2, 
engl, deed; ahd. t&t, mhd. tat st. f. 2, nhd. That pl. Thaten f. 
Von dad d&dnm. 

-dädjan m. f. Thäter, Thäterin. 

an. for-daedha f. (= dädhjan) Unhold, -f* goth. vai- 
dedjan m. Uebelthäter, Rauber, Mörder. Von dädi. 

döka m. Tuch. 

an. dokr dukr m. Gewebe, Zeng. -|- ndd. dok, nid. doek n., ahd. tuoch 
n. m., mhd. tuoch, md. düch n. Tuch, Stück Zeug, Leinwand. Vgl. sskr. 
dhvaja m. Fahne. 

dolga m. n. Kampf (Wunde). 

an. dolg m. Feindseligkeit, Kampf, dolgrm. Feind, dylgja f. Streit, 
Feindschaft. -\- ags. dolg st. n, Wunde, ahd. tolc m. n. Wunde, Wund- 
mal. 

dolga m. Schuld. 

goth. dulg*a-s m. Schuld. 

Vgl. ksl. dlügü m. Schuld. 

Gleichen Stammes altirisch dligim mereo und lit. alga = preuss. alga f. 

Lohn, Verdienst (alga für dalga wie lit. ilga-s lang = ksl. dlügü lang). 

drauma m. Traum. 

an. draumr m. Traum. -^ as. drom m. Traum, meist jedoch wie ags. 

dream m. buntes, jubelndes Treiben, aber engl, dream Traum; ahd. 

troum, mhd. troum st. m. 1, mhd. auch i-Stamm wie nhd. Traum pl. 

Träume. 

Da die Grundbedeutung jubilatio ist, so vergleicht Grein sehr richtig 

d-^OfUllj .d-QOO-Sy ^^iz-lo-ff. 

draumja träumen. 

an. dreyma (= draumja) dreymda träumen. -|- (as. dromian, ags. 
dr^man, dreman sich fröhlich bewegen, jubeki aber) engl, to 
dream träumen; ahd. trouman, mhd. troumen, nhd. träumen. 
Von drauma. 

1. drag, dragan drog drögum dragana ziehen. 

an. draga dro drogum dreginn ziehen, hinziehen, in die Länge ziehen, 
ausdehnen, erweitern, drag n. Unterlage eines gezogenen Gegenstandes, 
draga adha nachschleppen. -{- ags. dragan praet drogon, engL drag, 
draw ziehen. 
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Vgl. Bskr, dhraj , dhrajati hingleiten , sireichen , zidien , dhraji f. das 
Streichen, Zug (auch d-iXyio). 

2. drag, dragan drög drögum dragana tragen. 

goth. dragan drog dragans, nhd. tragen, trug, getragen. 

Vgl. ksl. dröz% dräza-ti halten. — ^Qdaaofiai fasse. — sskr. darh dr&hati 

festmachen, dädrhana festhaltend. 

dragja f. Hefe. 

an. dregg f. gen. dreggjar Hefe, Bodensata. + engl, dreg-s pl. Bodensatz, 

Hef6, ünrath. 

Vgl. preuss. dragios f. pl., ksl. drozdij% Hefe. 

(dran) dröhnen. 

Germanisch in drenan, dronja. 

Vgl. ^^-o-ff, d^^fova^ Drohne, «y-^^yij, r^v-^^-Sm. — sskr. dhran 

dhranati tönen, intens, dan-dhran-mi. 

drenan Drohne. 

mhd. treno Drohne, nhd. Drohne aus dem Ndd. 
VgL d-qwfa^ lakonisch Drohne, nv^^vri Art Biene. 

dronja drölinen, dronju oder dronja m. Gedröhn. 

an. drynr g. dryns pl. ir m. Gedröhn, drunja dröhnen, brüllen. 
+ goth. drunju-8 m. Schall, ndd. drönen, woher nhd. dröhnen. 

drank, drenkan drank dronkum dronkana trinken. 

-«n. drekka drakk drukkum drukkinn trinken, zechen. .+ goth. drigkan 
dragk drugkum drugkans, as. drinkan, ags. drincan; ahd. trinkan, trin- 
chan, mhd. trinken, nhd. trinken trank getrunken. 

drankja tranken, ertränken. 

an. drekkja drekta ertranken. -|- goth. dragkjan tränken, as. 
drenkian, engl, drench ertranken; ahd. (trankjan) trencan, mhd. 
trenken tränken, ertränken, nhd. tränken. Causale zu drenkan« 

dronki m. Trunk. 

an. drykkr g. drykks und drykkjar pl. -ir m. Trunk, -f- ahd. 
trunch, mhd. trunc pl. trünke, nhd. Trunk pl. Trünke m. Von 
drenkan. 

drap, drepan drap dräpiim drepana treffen. 

an. drepa drap dräpum drepinn schlagen, stossen, erschlagen, an. drap 
ü. Schlag, Todschlag, Tödtung, draepr {== drap-ja-s) der getödtet wer- 
den darf, kann. 4- ^gs« drepan; ahd. trefan, treffan, mhd. treffen, nhd. 
ti^ffen traf getroffen. 

drepa m. Treff, Schlag. ^ 

an. drep n. Schlag, Stoss. -^ ags. drepe, drype st. m. Schlag; 
mhd. tref g. tröffes m. n. Zusammentreffen, ^reff. Streich, Schlag. 
' Von drepan. ' 
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drab, draban hauen. 

goth. ga-draban drob ausbauen. 

Vgl. ksl. drob-]J4 drob-iti conterere, scindere, droblnü exiguus. Vgl. dalb. 

drastja Hefe, Trester. 

ags. därste f. Hefe, ahd. trestir, nhd. Trester pL n. 

Vgl. ksl. drostija n. pl. Hefe, dazu dr§ch-lü trübe, lit. drums-ti trübe 

werden (?). 

drib, dilban draib dribum dribana treiben. 

an. drifa dreif drifum drifinn sich schnell vorwärts bewegen, treiben, be- 
sonders vom Schneetreiben, -j- goth. dreiban draib dribum dribans trei- 
ben, stossen, as. dribhan, ags. drifan; ahd. triban tripan, mhd. triben 
abl. 5 treiben, betreiben, nhd. treiben. 

1. drug, dreugan drang drngnm drngana trügen. 

an. nur in draugr s. drauga. -{- as. bi-driogan botrügen; abd. treogan, 
triugan, triukan, mhd. triegen abl. 6, nhd. triegen trügen trog. 
Vgl. sskr. druh druhyati zu schaden suchen, schädigen, zend. druj druz- 
haiti lügen, belügen, altpers. duruj impf. 3 sg. adurujiya lügen. 

dranga m. Tmgbild, Gespenst. 

an. draugr m. Gespenst. + as. gi-drog m. Trug, Trugbild, Ge- 
spenst, vgl. ahd. ka-troc, mhd. getroc g. ges m. oder n. Trug, 
Gespenst. Von dreugan. 

Vgl. sskr. druh = zend. druj f. Unhold, zend. draogha, altpers. 
drauga Lüge, Trug. 

2. drug, dreugan drang drugum drngana wirken, leisten. 

an. in drjügr, drugr langhin-, weit-, ausreichend, voU, stark, mächtig, 
drjügnm adv. sehr, dr^gja, dr^gdha vollziehen, ausüben und s. druhti. 4* 
goth. driugan drauh drugum drug^ans nur in der speciellen Bedeutung 
Kriegsdienste leisten, kämpfen; ags. dreogan dreäg dreäh drugon ertra- 
gen, leisten, ausüben, vollführen intrs. thätig sein. Davon druhti, druh- 
tina. 

Vgl. lit. drauga-8 =: ksl. druga m. Genosse (cf. druhti Gefolge), preuss. 
dmkt-a-8 stark (?). 

druhti £ G^efolge, Schaar. 

an. drott f. Gefolge, Leibwache. + goth. in ga-drauhti- m. Sol- 
dat, drauhti-vitoth n. Eriegsgesetz, Kriegsdienst, Kampf, drauh- 
tinon Kriegsdienste thuu, drauhtinassu-s m. Kriegsdienst; as. 
druht-folk Heer, dijiht-skepi n. Herrschaft, ags. dryht, driht st. 
f. Volk, Gefolge, Menge; mhd. truht st. f. 2 Schaar, Trupp, Zug. 
Von dreugan , vgl« lit. drauga-s = ksl. drugü m. Genosse. 

druhtina m. Gefolgsherr , Fürst. 

an. drottinn pl. drottnar m. Fürst, der frühere Name der 
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Könige, -f- &8* drohtin, ags. dryhten, drihten; ahd. mhd. 
truhtin, trohtin st. m. Herr, Kriegsherr, meist von Gott 
als Herrn der Heerschaaren. Von drohti. 

drup, dreupan draup drupum drupana triefen. 

an. drjüpa draup drapum dropinn triefen, tröpfeln. -|- as. driopan drop, 
age. dreopan , ahd. trinfan, mhd. triefen abl. 6, nhd. triefen troff getroffen. 

drupan m. Tropfen. 

an. dropi m. Tropfen. -{- ags. dropa, as. dropo schw. ml, ahd. 
tropho, mhd. tropfe m. Tropfen (Schlagfluss) , nhd. Tropfen. Von 
dreupan triefen. 

drus, drensan draus drusum drusana fiallen, herab- 
fallen. 

an. in dreyri m. s. drausa. -|- goth. driusan draus drusum drusans fallen, 
herabfallen, zu Jmd. hindringen, drusa- m. Fall, us-drus-ti f. Ausfall, Ver- 
fall, schlechter Weg, drausjan werfen; as. driosan, ags. dreosan fallen. 
Aus Wz. dhru sskr. dhru-ti f. das ' zu Fall bringen = dhvar dhvarati 
durch s weitergebildet. 

drausa m. triefende Feuchtigkeit, Blut. 

an. dreyri m. (aus drausan- mit ey wie in eyra n. Ohr = ausan) 
Blut, dreyra bluten, dreyrugr blutig. -|- as. dror, ags. dreör m., 
mhd. tror m. n. triefende Flüssigkeit, Thau, Bogen, Blut. Von 
dreusan. An. dreyra dreyrdha bluten ist denom. von drausa, 
dagegen goth. ga-drausjan herabstürzen , niederwerfen , ahd. (tror- 
jan) troran, mhd. troreu tröpfeln, triefen machen, vergiessen, 
abwerfen causale zu dreusan. 

drausaga triefend, Uutig. 

an. dreyrugr blutig. + as. drorag, droreg, ags. dreorig; 
ahd. (trorac), mhd. trorec triefend, blutig. Von drausa. 

dval wirren, stören. 

an. dul f. Einbildung, Wahn, dvali m. Betäubung, Schlaf, Tod. -{- goth. 
in dval-a-s, as. dol, engl. duU; ahd. mhd. toi, nhd. toll; as. for-dwelan, 
ags. ge-dwelan errare, in errorem duoi, ahd. twelan abl. 3 torpere, so- 
piri, cessare in gi- twelan, ar-twelan u. s. w. 
Vgl. t^oJloff, ^oX^qoq trüb, sskr. dhvar, dhvarati stürzen, zu Fall bringen. 

dvalja dvalida hemmen, aufhalten. 

an. dvelja dvalda aufhalten, hemmen. -(~ ^« bi-dwelian, ags. 
dvellan, engl, dwell; ahd. twaljan, twellan, mhd. tweUen, tweln 
trs. aufhalten, verzögern; intrs. sich aufhaltm, zögern, weilen. 
Von dval. 

dverga m. Zwerg. 

an. dvergr g. dvergs pL dvergar m. Zwerg, -f* s^* dveorg m., engl. 
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dwarf; ahd. twerg, mhd. twerc g. twerges (auch quere m.), nhd. Zwerg 
m. Dyerga von Wz, d\rar, vgl. ved. dhvaras f. (Hervorstürzerin) Name bö- 
ser Feen (nach Roth). 



N. 

. nä, näja nähen, schnüren. 

an. in nä-1 f. Nadel s. näthla. -f- ahd. n&jan nata, mhd. naejen (naehen, 
naen) nate naete, nähen, schnüren, einschnüren, ahd. nat, mhd. nat pl. 
naeie, nhd. Naht pl. Nahte f. 

Vgl ksl. niti, nista f. filum. — v^to vr^öfo spinnen. — lat. neo nevi ne- 
tum nere spinnen. 

nätlila f. Nadel. 

an. näl g. nälar f. Nadel. -^ goth. nethla f., as. nadhli schw. f.^ 
ahd. (nädala) nädela, n&dla, mhd. nadel st. schw. f. (auch ähd: 
nilda, mhd. nalde), nhd. Nadel. Von näja nähen. 

nadra m. und nadran f. Natter. 

an. nadhr nu und nadhra f. Natter. + goth. nadr^a-s m. , as. na- 
dra, ags. nädre, näddre, nedre schw. f., engl, adder; ahd. natra, 
natara, mhd. natere, nater schw. f., nhd. Natter pl. Nattern. 
Von na schnüren , wie bladran Blatter von blä blähen , blasen ; 
dagegen lat natrix Wasserschlange ist anguis natrix schwim- 
mende Schlange und gehört zu nare schwimmen, Wz. snä. 

naudi f. Noth. 

an. naudh g. naudhar pl. ir f. Noth, oalamitas, naudhr f. Nothweudig- 
keit. -|- goth. nauth-i-s f. Noth, Zwang, naudi-thaurft-a-s nothdürftig, 
dürftig, as. nod g. nodi f. Bedrängniss, Drangsal; ahd. not g. noti, mhd. 
not pl. noete f. , ahd. auch st. m. wie im mhd. adv. gen. notes , nhd. Noth 
pl. Nöthe. f. Zu ahd. niuwan, nüan part. gi-nuwan, mhd. niuwen, nüwen 
abl. 6 zerstossen, zerschlagen, zerdrücken, zerreiben, quetschen/ vgl. an« 
g-nua reiben und sskr. nu-d stossen. 
S. Peters, Programm von Leitmeritz 1871. 
^gl. preuss. nauti-n acc. Bg. nauti-ns acc. pl. Noth (nicht entlehnt). 

naudaga nöthig. 

an. naudhigr, naudhugr gezwungen, Zwang erfahrend. -|- ahd. 
notag, noteg, mhd. notec, notic, noetec, noetic fl. ger Noth ha- 
bend, Noth leidend; Noth, Zwang anthuend, Noth thuend, noth- 
wendig, nhd. nöthig. Von naudi. 

naudaga nöthigen. 

an. naudhga adha nöthigen, zwingen. -{- ahd. (notagon) 
notegon, mhd. notegen, notigen Zwang anthun, nhd. nö- 
thigen. Von naudaga nöthig. 
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nakvatha nackt. 

an. nökkvidhr, nöktr und nakinn nackt. -{- goth. naqath-a-8,.ag8. nacod, 
naced, engl, naked; ahd.^acot, naccot, nachot, nahbut, mhd. naket, nhd. 
nackt. 

Vgl. lit. nüga-s = ksl. nagtt nackt, lit. n&gata = ksl. nagota f. Nackt- 
heit, Blosse. — altirisch nocht, cambr. noeth, armor. noaz nackt. — 
sskr. nagna = zend. magbna nackt. 

nakvan m. Nachen. 

an. nökkvi m. Boot, Nachen, ^fts. nako, ags. naca schw. m., ahd. nacho, 
mbd. nache schw. m., nhd. Nachen m. Zu ig. nava wie ags. t&cor, ahd. 
zeibbur zu ig. daivar. 

Vgl. sskr. nava f. Scbifi, und weiter vavg, — lat. nävi-s f. — altirisch 
nau, noi Schiff. — sskr. nau f. Schiff. 

nah hinreichen, genügen. 

an. in gnott s. ganuhti, nogr, gnogr hinreichend s. ganoha, noegja ge- 
nügen, hmreichen s. nobja. -{- goth. ga-nauban, -nah, -naubam, -nauhta, 
-naubt-a-s genügen; bi-nauban dürfen, naub adv. = ahd. nob = nhd. 
noch, ga-nauban- m. Genüge, ga-nob-a-s s. ganoha, gan6bjan s. ganol^a; 
abd. ganah, kinah es genügt, ahd. nob = nhd. noch, ahd. ginuog s. ga- 
noha, ahd. ginuogan s. ganobja. 

Vgl. iveyxiZVj noS-rffVix^g zu den Füssen reichend. — lat. nanc-isci. — 
sskr. nag na^ati erreichen, erlangen, treffen auf. 

ganah genügen. 

an. in gnott s. ganuhti, gnogr s. ganoha. 4* goth. ganauhan ga- 
nah genügen. 

ganohti Fülle, Genüge. 

an. gnott pl. ir f. Genüge, Fülle, Ueberfluss. -f- abd. gi- 
nuht f. 2 Genüge, Fülle. 

ganoha adj. genugsam, hinreichend. 

an. gnogr und nögr adj. hinreichend, reichlich. -|- goth. 
ganob-a-s, as. ginob, ginog, ags. genoh, genog: ahd. gi- 
nuog, kinuoc, ganoc, mbd. genuoc fl. ger adj. genugsam, 
hinreichend. Zu ganab. 

ganöhja genügen. 

an. noegja noegdba genügen, hinreichen. -|- goth. 
ganobjan Genüge leisten, befriedigen, zufrieden 
stellen, abd. ginuogan, kanuakan, mbd. genüe- 
gen Genüge leisten, unpers. genug sein, nhd. 
genügen, es genügt. Von ganoha. 

nähv und nähva adv. nahe. 

an. n4- in n&-borinn (nahgeboren =) nahverwandt, nä-bui m. 
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Nachbar. -|- goih, nehv adv. nahe, nahe zu, nahe an, f^ya adv. 
nahe; as. näh, ahd. näh und näho, mhd. nä^ nach, n&he adv. 
nahe, in der Kähe, in die Nähe, beinahe, genau, 
nähva aus nanh-ya vgl. lat. nanc-isci. (iyyv-g vielleicht = i^sy^ 
xt/-c, jedenfalls nicht zu ayxi). 

nahvä nahen , nahekommen. 

an. nä nädha nahe kommen, eich nahen; erreichen, in 
Besitz gelangen, bekommen, mit inf. können , ermögli- 
chen, -f* AB* gi-näkon praet. gi-näkida sich nahen (son- 
derbar für nähon), mhd. nähen praet. nähete, nähte (aus 
ahd. nähon oder nätien) nahe kommen , nahen refl. sich 
nahen, nhd. nahen, sich nahen! Von nähv. 
Lett. näk-t herankommen ist aus dem Deutschen entlehnt. 

nähvana nahe. 

an. näinn adj. nahe. -f~ ^hd. nähana, mhd. nähen adv. 
nahe. 

nähvandi f. Nähe. 

an. nänd f. Nähe (aus nä [= nähv] and). 4* goth. in neh- 
vund-jan- m. der Nächste, vgl. ahd. nähunt, mhd. nä- 
hent, nähet adv. nahe, in der Nähe; beinahe, deutlich. 
Von nähv. 

nähvayesti f. das Nahesein. 

an. nävist f. Aufenthalt in der Nähe Jmdes. -f* &hd. näh- 
vist st. f. 2 Nähe. Ans nähva und vesti f. w. s. 

nähvis näher, comp. adv. von nähva. 

an. naerr comp. adv. naher. -|- goth. nehvis comp. adv. 
näher, vgl. as. ahd. nähor, mhd. näher, naeher adv. nä- 
her. Von nähva. 

nähvista der nächste. 

an. naestr superl. adj. der nächste. -|- ahd. nähist und 
nähost, mhd. nähest, naehest, nhd. nächst adj. der näch- 
ste adv. nächst. Von nähva. 

nahti (nahta) f. Nacht. 

an. nätt (nott) g. nättar ond naetr pl. naetr f. Nacht, nätta adha Nacht 

machen, zu Bett gehen, Nacht werden. + goth. naht-i-s st. f. dat. pl. 

nahtam, nahta-mats Nachtessen, as. naht, ags. neaht, neht, niht, nyht 

f. 2, engl, night; ahd. mhd. naht st f. anom. Nacht; ahd. nahten, mhd. 

nahten, nhd. nachten Nacht werden. 

Vgl. lit. nakti-8 f., ksl. noätl f., vv^, vvxrt- f., lat. nox nocti-um, cambr. 

noid, noeth, sskr. nakti f. Nacht 

Zum Thema nahta vvtcto- vmä sskr. nakta n. «g. und £ da.. Nacht, nak- 

tam adv. bei Nacht 
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nag nagen, stechen, nagan, nög, nögum, nagana. 

an. g-naga (aus ga-nagan) gno, gnogum gp[ieginn nagen, nagg g. naggs 
m das Nagen, nagga adha nagen, naggr g. naggs m. kleine scharfe 
Stein- oder Elippenspitze. -\- ahd. nagan, mhd. nagen ahl. 4 nagen, be- 
nagen, zernagen, mhd. nage st. f. und nagunge st. f. das Nagen. 
Vgl. lit. neza-s Eratze. — ksl. nozi m. Schwert, nlz$ nls-ti durchdringen. 
vvcato (fvX'i^) '^^^^ stechen, bohren, yi5//ua. — sskr. nagha- eine Krank- 
heit (wohl „Kratze*^), niksh nikshati bohren,' stechen. 

nagla, nagli m. Nagel. 

an. nagl g. nagls pl. negl m. Nagel am Finger, nagli m. Nagel, 
clavus. -f- goth. in ga-nagljan, as. nagal pl. naglos, ags. nägel 
pl. näglas m«; ahd. nagal pl. nagald, und selten negili, mhd. na- 
gel pl. nagele selten negele, nhd. Nagel pl. Nägel st. m. Zu 
nag nagen. 

Vgl. lat. ungula. — sskr. nakhara m. f. n. Nagel, Kralle, und lit. 
naga-B Nagel. — ksl. noga f. Fuss. — ovv^ x^^ ^* — i*** unguis. 
— irisch inga dat. ingnib (Stamm ingen-) Nagel. — sskr. nakha 
m. n. Nagel, Kralle. 

naglja nageln. 

an. negla (:= naglja) neglda nageln, durch Nägel befesti- 
gen. -^ gotb. in ga-nagljan annageln, as. neglian anna- 
geln, ahd. (nagaljan) nagalan, nacalan, negilan, nekilan, 
mhd. nagelen, negelen nageln, benageln, nhd. nageln. 
Von nagla. 

(nag, nahs) nectere. 

Germanisch in nehsta Nestel, ahd. nusqa, nutca (nag-ska-), mhd. nu- 
sche f. Spange. 

Vgl. lat. nectere, nexere. -|- altirisch nasc ring, nasgaim I bind, tie, ro- 
nenasc I bound nach Windisch, Zeitschrift XXI, 5, 427 (Grundform nag- 
ska). — sskr. nah nahsyati nectere. 

nehsta Heftel, Nestel (aus nehsta). 

an. nist, nisti n. Heftnadel am Kleide, Nestel, nista (= nistja) 
nista zusammenheften. + &hd. nusta st. schw. f. nexa, Verknü- 
pfung, Nestel, ahd. nestila st. schw. f. und nestilo schw. m., mhd. 
nestel st. f. Bandschleife, Schnürriemen, Binde, nhd. Nestel f. 
Vgl. auch ahd. nnscja, nusca, mhd. nusche st. schw. f. Spange, 
Mantel-, Gürtelschnalle. 

nohska, noskja Spange (für nahska). 

ahd. nuscja, nusca, mhd. nusche f. Spange. 

Vgl. altirisch nasc ring, nasgaim I bind, tie. — lat. nexo ne* 

xere (für nec-sc^e). 
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natja n. Netz. 

an. net n. Netz, -f- goth, natja- n., as. in fisknet n. Fischnetz nnd netti 
n., ags. engl, net; ahd. nezi, nezzi n., mhd. netze n., nhd. Netz n. 
Vgl. goth. nat-a-8 nass, lat. nassa f. Reuse (?); -^ sskr. ned nedati über- 
fliessen (ned aus nad). 

nath niti, nethan nath näthum nethana. 

goth. nithan nath nethum nithans stützen, unterstützen, germanisch nä- 
tha, nanth, nanthja. 

Vgl. lat. nitor nisus niti. — • sskr. nath Stütze suchen, näthita hülfsbe- 
dürftig, in Noth, nathita n. das Bitten, Flehen, nätha n. Stütze, Hülfe, 
Zuflucht m., Schützer, Herr. 

nätha f. Ruhe, Gnade. 

an. nadh g. nädhar pl. -ir f. Buhe, Frieden, Gnade. 4* <^- nadha 
Gnade, gi-nadhig gnädig; ahd. gi-näda, mhd. ge-näde st. f. das 
sich Niederlassen, Buhe, Neigung, Gunst, Gnade. Zu nethan 
nath, nathum. 

nanth nenthan nanth Muth fassen. 

ahd. gi-nindan ginand Muth fassen zu, freudig auf sich nehmen, 
nand m. Verwegenheit. Davon nanthja w. s. 
Vgl. lat. niti streben. 

nanthja muthig, bereit sein zu. 

an. nenna nenta sich bereit erklären , sich verpflichten zu. 
-f-goth. in ana-nanthjan Muth fasi^en, wagen, as. nädhian 
sich wagen, vorwärts streben, ags. nedhan nedhdhe dass., 
ahd. (nendjan) nendan, mhd. nenden, gewöhnlich ge-nen- 
den Muth fassen, wagen. Von nenthan nanth. 

naba f. die Nabe, Badhabe. 

ags. nafu f., ahd. naba, napa, mhd. nahe st. f. 1 Nabe, Badnabe. 

Vgl. preuss. nabi-s Nabe, Nabel. — sskr. näbhi f. Nabe, Nabel, nabhya 

n« Nabe. Dazu lett. naba f. Nabel und sskr. näbhi Nabel. 

nablan m. Nabel. 

an. nafli m. Nabel. + ^gs. nafela m., ahd. nabalo, napälo, mhd. 

nabele schw. m. und mhd. nabel st. m., nhd. Nabel m. 

Von naba in der Bedeutung „Nabel". 

Vgl. ofKpcdo-g, — lat. umbilicu-s. — altirisch imbliu Nabel. 

nam, neman nam namum nomana nehmen. 

an. neina nam nämum numinn nehmen (geistig aufnehmen =) lernen. -|- 
goth. niman nam nSmum numans, as. niman^ neman, ags. niman, neoman, 
nyman nehmen; ahd. neman, mhd. nemen abl. 3 nehmen, wegnehmen, 
geistig erfassen, nhd. nehmen nahm genommen. 
Vgl. lit. nama*s Haus, oder = damas. — lett. nemu, nem-t nehmen. 
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— ksl. nuta = polab. nogta, also = n%ta f. Euhheerde (von nam wei- 
den). — vifiia zntheilen, weiden lassen, vifiog = lat. nemus. — sskr, 
npa-nam zukommen, zutheil werden (sonst heisst nam beugen), zend. ni- 
mata Weide. 

nemida Weide. 

altfränkisch nimid Weide. 

Vgl. zend nimata Weide. — vifita lasse weiden, vifios, 

näma n. das Nehmen, die Nähme. 

an. nto n. das Nehmen, Unterricht, land-näm n. genommenes 
Land, Landstrich. -}- goth. in anda-nema- Annahme, ags. n&me 
st. f., ahd. näma, mhd. näme st. f. 1 Wegnahme, Beraubung, 
nhd. Weg-nahme. Von neman nämum. 

nämja zu nehmen. 

an. in fast-naemr anhänglich , treu , net-naemr mit dem Netze zu 
fangen, tor-naemr schwer zu erfassen, zu erlernen. 4* &hd. nämi 
genehm, mhd. ge-naeme, nhd. genehm, angenehm. Von neman 
nämum. 

naman n. Name. 

an. nafn pl. nöfn (d. i. namna-) n. Name. + goth. namo pl. namna n., 
as. namo m., ahd. namo, mhd. name, nam schw. m., nhd. Name, Namen. 
Vgl. preuss. emnan acc. Namen. ~ ksl. im^ n. Name. — ovofia. — lat. 
ndmen, co-gnomen. — altirisch ainm g. anma n. — sskr. näman n. Name. 

namnja nennen. 

an. nefha (d. i. namnja) nefnda nennen, benennen, bestimmen, 
verabreden. -|- goth. namnjan, as. nemnian; ahd. namnan, nem- 
nan, nemman, nennan, mhd. nemnen, nemmen, nemen, nennen^ 
nhd. nennen. Von naman, vgl. ovofiaCva = ovofiav-jtit, 

navi m. der Todte, Leichnam. 

an. nar m. Leiche. + goth. navi- nom. nau-s g. navis m. der Todte, 
nau-s (Stamm nava-) adj. todt, ga-navistron begraben. 
Vgl. ksl. navi m. der Todte (und preuss. nowi-s der Rumpf?). Vielleicht 
glichen Stammes mit naudi Noth. 

nas, nesan nas näsum nesana heil hervorgehen aus; 
sich erhalten, sich nähren. 

an, in nest n. Wegzehrung s. nesta und in noera (besser naera == när-ja) 
noerdha nähren, mit Nahrung versehen. -)- goth. ga-nisan nas nesum ni- 
sans, ahd. ga-ncsan, nhd. genesen, goth. caus. nasjan retten, selig ma- 
chen = ahd. nerjan, mhd. nem heilen, retten; erhalten, ernähren, nhd. 
nähren; ahd. nara f. Heil, Bettung; Nahrung, Unterhalt. 
Vgl. v€€e vio/iai herzugehen, kommen, heimkehren, voa-to-g, vta-aofiai; 
valto, i-raacfa, i-voiad^ wohnen. — sskr. nas nasate zusammenhausen, 
wohnen mit, sam nas zusammenkommen, sich vereinigen. 
FIek, indog«rm. WSrterbneh. m. 3. Aufl. XI 
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nesta n. Zehrung, Eeisekost. 

an. nest n. Wegzehrung, Reisekost. -|- ags. nest, nyst n., ahd. 
nest, nist st. n. Kost, Unterhalt, Wegzehrung, wega-nist, fart- 
nist n. Reisekost Von nosan, vgl. voaro-s. 

nesta n. Nest. 

ags. ahd. nest, nhd. Nest n. 

Vgl. lat. mdu-s (für nisdus). — sskr. nida (für nisda) m. n. Ruhe- 
platz , Lager, Nest. Von nesan in der Bedeutung von vaCat ivaa- 
aa wohnen. 

nasa f. Nase. 

an. nös pl. nasar und ir f. Nase. -^ ags. näse f., ahd. nasa, mhd. nase st. 

schw. f., nhd. Nase pl. Nasen f. 

Vgl. kßl. nosü m. Nase. — sskr. nas nasa f. Nase. 

nösa f. Nase. 

ags. nosu f. acc. nöse Nase, engl. nose. 

Vgl. lit. nosi-8 f. — lat. näsu-s, näri-s. — sskr. n&s, näsä, näsikä f. Nase. 

ne nicht. 

an. ne, nicht nur ganz einzeln in der Edda, ne non, ne, neque = goth. 
nih oder niu? -(- goth. ni nicht, ni-ba wenn nicht, niu Fragwort nonne, 
as. ni, ne, ahd. ni, ne, mhd. ne, en, nicht. 
Vgl. ksl. ne, — lat. ne. — sskr. na nicht. 

ni nicht. 

an. ni in ni-ta (^= ni-tja) nitta verleugnen. + goth. nei Fragwort 
nicht? ahd. ni nicht bei kurzer betonter Wiederholung. 
Besser ne, nei, vgl. lit. ne nicht. 

(ni) nieder. 

Germanisch in nithana, nithar, nithara. 

Vgl. ksl. nizü xoTO). — sskr. ni niederwärts, hinunter, hinein, rückwärts 

praefix. 

nithana nieden, unten. 

an. nedhan adv. von unten her, unten, praep. mit acc. unterhalb. 
-}- as. lüdana von unten, ags. neodhan; ahd. nidana, mhd. niden 
adv. unten, nhd. hie-nieden. Vgl. ags. nidhe, ahd. nida, mhd. 
nid, mhd. praep. mit dat. und acc. unter, unterhalb; nhd. (ün- 
terwalden) nid dem Wald. Von ni = sskr. ni. 

nithar adv. nieder, niederwärts. 

an. nidhr adv. nieder, niederwärts. + as. nidhar, ags. nidher, 
nydher, nydhor, niodhor, engl, nether; ahd. nidar, mhd. nider 
adv. njeder, herunter, hinunter, nhd. nieder. 
Vgl. sskr. nitaräm adv. acc. sg. f. niederwärts. 

nithara adv. unten. 

an. nidhri adv. unten, -f- ahd. nidaro, mhd. nidere, nider adv. 
niedrig, tief. 



jT 



r. 



Vn, "Wortschatz der gennaniBchen Spracfaeinheit. 163 

neuhsja untersuchen, 
an. n^sa nf ata notersuchen. 4" goth. in bi-Diuhejan aasforacben, t 
BchafteD, aga. neösan, niÖBan nnd neösian, niösian Terauchen, nnte 
as. niusian nod niuBÖn; ahd. ninaen verauchen. 

neuhsini f. das Nachsuctien. 

an. njÖBD pl. ir f. Aueapähen, Kochforachen , Kunde, Ni 
Mittheilung, njöana adha Naohfaraohnng halten, -j- goth. n 
f. Heimancbung. Tod nenbsja. 
neuran Niere, 
an. njra n. Niere, akögar-n^ra n. Waldniere, Art WaldoDaa, 
nioro, niero, mhd. niere achw. m,, nhd. Niere pl. Mieren f. 
niuran enUtand ans ni-n-bran, nibran, nebt&n ^ lat. nafrön-es, 
dines Nieren, Hoden vgl. viipqö-s Niere. Aehnlich banoa Bo 
babna, ba-u-bna Tgl. lat. faba, gotb. hanbith aua ha-a-bith, h 
an. höfd = lat capat, an, björr Bieber ^ btnra =; bi-a-bra 
:= bebra a. %. w. 

" niMsa m. Wassergeist, Nix. 

an. n;kr g. ni^kra pl. nykrar m. auch nikr g. nika n. Flnaaunthie 
pferd), WaaaergeiBt. + aga. nicor pl. niceraa, nierai at. m. 1 Wai 
engl, nick böser Geiat, Tenfel; ahd. nichn«, nihhns, mbd- nichei 
at. m. n. Flnasanthier, WaMergaiat, nhd. Nix m. Tgl. abd. (nihh 
chesaa, mhd. nixe, nhd. Nixe, WaBaer-nixe f. Zu ig. nig waach 

(nit) nait schmähen. 
gotb. nait-jan, abd. neizen aehm&hen, l&atern. 
Vgl. lett. nia-t, nid-et hassen, naid-a-s Haas, Feindachaft. — l 
övttf-lCoi. — aakr. nid nindati Teraobttin, verapotten, aclunähen. : 
nid f. Spott, Schmähnng. 

nttha n. (Eifer) Neid- 

an. i^db n. Hohn, Beachimpfong, nidh-atöng f. Neidatange. -{- g 
tha- n. Neid, aa. nidh m. st., aga. nidb st. m. 1; abd. nid, mh 
nides st. m. Anatrengung, Eifer, Griiom, Haas, Groll, Neid. 
nithja neiden. 
an. nidha (^ nidbja] nidda verhöhnen. -\- ahd. nidan (au 
und nidön, mhd. niden baaaen, neiden, nhd. neiden, b 
Ton nitba. 

nevan neun. 

an. ntu nenn. -^ goth. ninn, as. nigan, agi. nigon, nigen, engl, ni 
ninn, mhd. ninn, mhd auch niwen, nhd. neun. 
Tgl. preuBB, newint-a der nennte, lit. devjiii. — ktl. dev^tl ■ 
tivia. — lat. novem. — altiriacb nöi, cambr. nau, n«w. — sak 

II* 
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nevantehan neunzehn. 

an. nijän neunzehn, -j- ahd. ninnzehan, mhd. niunzehen, nhd. 
neunzehn. Aus nevan und tehan. 

nevandan der neunte. 

an. uiundi der neunte. -}- goth. niundan-, as. nignndo, nigudo, 

engl, ninth; ahd. niunto, mhd. niunte, nhd. neunte. 

Vgl. preuss. newint-s. — lit. devynta-s. — iwato-g, ^varo-g der 

neunte. 

nevandi f. Neunheit. 

an. mund Neunheit, nachgewiesen von Dr. A. Bezzenberger (brief- 
liche Mittheilung) in Helgakvidha Niörrardhssonar str. 28 (Edda- 
auBgabe von Bugge): thrennar niundir meyja drei Neunheiten 
Jungfrauen. 
Vgl. ksl. dev^tl neun. — zend. navaiti f. Neunheit. 

nu, nÄ adv. nun, jetzt. 

an. nü adv. nun, jetzt, -f- goth. nu, as. nu oder nü, ahd. nn, nü, mhd. 
nu, nü (nuo). 

Vgl. lit. nu^ nu nu, nu-gi nun denn, wohlan, nü jetzt, nun. — w nun, 
— sskr. nu, nü nun, also. 

nun adv. nun. 

an. nüna adv. nun. — mhd. nuan, nhd. nun. 

Vgl. ksl. nynö nun. — vvv, — sskr. nünam adv. nun. 

neuja neu. 

an. n^ n^, n^ttneu, n^ n. Neumond, n^- neu-, eben-, vor 
kurzem-. -{- goth. niuja- nom. niuji-s neu, jung, as. niwi, niuwi, 
nigi, ags. nive, neove, niove, engl, new; ahd. niwi, niuwi, mhd. 
niuwe, nhd. neu. 

Vgl. lit. nauja-s neu. — altgallisch novio- z. B. in Novio-dünum, 
Novio-magus, altirisch nüe novus. — sskr. navya neu, frisch, jung. 
Dazu weiter ksl. novü. — vio-g, — lat. novu-s. — sskr. nava neu, 
frisch, jung. 

nut, neutan naut nutum nutana gemessen, Theil ha- 
ben, benutzen. 

an. njota naut nutum nutinn Nutzen, Vortheil ziehen, neyta (= nautja) 
gebrauchen, geniessen, neyti (= nautja) n. Nutzen, Ertrag, neyzla (= 
nautislan-) f. Benutzung. -{- goth. niutan naut nutum nutans geniessen, 
Theil nehmen; as. niotan, ags. niotan, neotan; ahd. niozan, mhd. niezen 
benutzen, geniessen, nhd. geniessen genoss genossen. 
Vgl. lit. naudä f. Ertrag, Hab und Gut. 

nutisama nützlich, brauchbar. 

an. nytsamr nützlich, brauchbar. -|- ahd. nuzzisam brauchbar. 
Von nut. 
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nutja nütze, unnutja unnütz, 

an. nftr nützlich, brauchbar; trefflich, wacker, specit 
gebend (vgl. nauta Nutzvieh) fl-njtr nnnütz, Bchädliob. 
nnnutja- nnnfitz, ahd. nnzzi, mbd- nfitee, uhd. nütze; 
Duzzi, uhd. unnütz. Ton nnt. 
Die an. Grundform ist nintja-, die deutsche nn^a-, 

nutja benutzen. 

an. n^ta n^tta benutzen, brauchen. + ahd. (nuzjan) nu: 
nnzzön, mhd nützen und nutzen, nhd. nützen und nntz 

Wiedemm an. niutja- neben dentechem nutja. 

1. nauta m, Genosse. 

an. in förn-Daatr m. Reiaegenoas, mötn-nantr m, Speiee. 
genoBB, thiagu-nantr m. Thinggenosa, neyti □. (= nsn 
noBseDschafL ' -l- as. ge-n6t, ahd. ginöz, mhd. genöz et 
ahd. gi-nÖ20, mhd- genöze Bchw. m., nhd. Genoaae, ah 
ecapht, mhd. genözBchaft f- Gemeinachaft; ahd. nöi in 
f. OenoBBenechaft, mhd. nözen sohw. t. reflex. sich zt 
Von neutan geniesaen, Theil haben. 

2. nauta n. Nutzvieh, Eindvieli. 

an. DBut n. Stück Tieh, namentlich Hornvieh, neyti (:= 
n. Gethier. -|- agB. neat n. Rindvieh; ahd. nöz, mhd. tu 
mhd. pl. nöz nnd nözer, noezer Nutzvieh, Vieh, Rindvi< 
Pferde, auch Wollvieh. Vgl. lit nanda f. Ertr^, Hab i 
Von neutan genieasen. 

(nef) Basis von Verwandtschaftswörtwn. 

Germanisch in nefiin, nefti, nethja (aus neftbja). 
Vgl. kal. netij", böhm. neti Stamm neter Nichte. — vänoS-is, « 
— lat. nepOB, nepti-a, — oambr. nei Enkel, altiriscb necht Enkt 
Vgl. Bakr. napät, naptar, napti, zend. napäo a. nefan. 

nefan m. Nachkonuue. 
an. nefi m. Nachkomme, Verwandter. -(- aga. nefa, al 
mhd. neve schw. m. Neffe, SchwOBterBohn , auch Oheim, 
bmder; Verwandter, nhd. Neffe m. 
Tgl. zend. napäo m. Nachkomme, Enkel, aaoh nom. sg. i 
napa-s) nnd loc. pl. naf-shü-cä. 

nefti f. Tochter, Abkömmlingin. 

an. nipt und nift g. niftar pl. ir f. Schweater, Tochter, 
nift et. f. 2 neplis, privigna, ndd. nicht, daher nhd. I 
(vgl. ndd. Lncht = Lnft, Sticht = Stift (parochia), Klac 
Klafter u. a.), ahd. niftilä, mhd. niftel aohw. f. Nichte, 
Verwandte, mhd. niftelin demin. 
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^gl. Iftt. nopti-s f. — altiriaoh necht (für nept), cambr. nith neptia. 
- ved. n&pti nom. ag- capti-s f. Tochter, Abkömmlingen. 

aethja m. Abkömmling, Vetter. 
D. nidhr g. nidba m. Abkömmling; -|- gbth. nitlyi-B nnd ga- 
ithji-B m. Vetter, Verwandter, nithjön- f. Baae, Verwandte. Für 
efthja. 

'gl. ksl. netij' m. Neffe. — ä~vtyM^~s Vetter, Verwandter. — 
zend. Daptya n. Familie.) 

bla Nebel, Dunkel. 

a nifl-hd, nifl-heimr, -aifl-v^r. ■{- ae. uebhal et m. Nebel, Dun- 
nifol adj. dunkel; ahd. uebnl, nepol, mhd. nebel st. m. Nebel, 

fili]. — lat. nebula. — altirisch nel, cambr. njwl nebtila. Das 
irt liegt in: lit. debes-i'B g. pl. debes-u m. Wolke. — ksl. sebo 
I n. Himmel. — v4ipos u. Gewölk. — altirisch nem (ans neb) as- 
., com. nef Himmel. — sskr. nabhaa n. Nebel, Gewölk, Danat- 
ift, Himmel. 

neblimga m. Nibltmg (Solin des Dunkels) mytli, 

Name. 
a. niflängr m. Niblui^[e. + sbd. nibalane, mhd. Nibelunc at. m. 

Nibelung, mythischer Name. Von nebla. 
>rtlia Nord, nördlich. 

irdb-roenn e. northränja, uordhan a. northana, nordhr s. northara. 
irdh adv. DordwartB, aga. nordh, engl, north Norden; ahd. nord 
rd, Nordwind. Vgl lit. ner-ti eintanchen. 

norihrönja adj. von Norden kommend. 
ID. norroenn (für nordhroenn) adj. von Norden kommmd. + ahd. 
lordröni, nordaröni von Norden kommend, nordröni wint Nord- 
rind. Ana northa und röaja w. s. 

nortkina adv. von Norden her. 

in. nordhan adv. von Norden her d. i. nach Süden hin, nordhan- 
'edhr n. Nordatnrm. -I- ahd. nordana, mhd. norden adv. von 
forden her, im Norden. Vgl. ahd. nordan, mhd. norden st, n, 
^forden. Zu northa. 

northara nördlich. 

m. nordhr n. Norden, nordhr adv. nordwärta, nyrdhri (Grimd- 
lorm northiaan-) comp. adj. nor<|Iicber, nyrdhatr (d. i. nurthistaa) 
mperl. nördlichater. + vgl. ahd. mhd> norderet, nordert adv. von 
[forden her, im Norden. 
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paida f. Bock, Hemd, 
gotb. paida f. Rock, as. p^da f., mhd. pfeit m. H«tiid, hemdöfa 
KleidDugBEtück. 
Vgl- ffalTTi i. Hirtenrock ans Fellen. 

puh, pug fauchen. 

ndd. pochen, paohen lärmen , reaoniiirea, pogge f., pock m. Frosc 

pfüoh-ön, nhd. pfaacben, fauchen, gennaniBch punga- Schlauch, 

i= anfgeblasen). 

Vgl. ksl. bue% buEati brüllen, byktl m. Stier. — ßix-uK «vtfto\ 

■chiumbender Wind, ßvx-ätn) Trompete. — lat. buo-inum Kriei 

bncca f. Blase, Backe. 

Bskr. buk-kära m. (Buk-machen ^) Löwengebröll, bukk bukkati 

bnkkana d. das Bellen des Huodes. 

piinga m. Lederbeutel, Geldbeutel. 
an. pnngr m. Schlauch, Ledersohlauoh, Geldbentel; sccob 
gotb. pngg-a-s m. oder pagga- n., ags. pung m., ahd. ii 
pbnng, Bcas-fung it. m. 1 Beutel, Oeldbentel. 

pup lärmen. 

ndd. püpen pedere, mhd. pampern dampfe Töne hervorbringen. 
Vgl- lit. bub-anti dnnpf brüllen , baub-ti brü]len, bruinnieD. — ßa 
atUxäns. — lat. bnbere brüllen (Rohrdomael), bübo Uhu, banbäri 

pusa posan m. Beutel. 

au. pnss g. pnea pt. puaar in. Beut«l. •+■ ahd. pboao , mhd. pfoae ac 
Beutel, (ndd- puse f. connua.) 

plut pflöcken. 

an. plokka adha entreiuen, ranben, rupfen. -^ mhd. pflücken 
pflncte, nhd. pflücken, ndd. plncken, plüggen. 



F. 

(ia, fö) hutMi, weiden. 

Germanisch in fadar, fadi, födja. 

Vgl. lit. pe-mß = noiffr(v Hirt. — näoftai erwerbe, nena/tai I 
ntS-ü Heerde. — lat. paaco pä-vi pastum pascere, pä-butum. — e 
päti hüten, schützen, wahren, pä-yu Hüter, Hirt- 

fadar m. Vater, 
an. fodhir g. födbur dat. fedhr pl. fedbr m. VaUr. -f 
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fadar, as. fadar, ags. fader, engl, father; ahd. fatar, mhd. vater, 
nbd. Vater m. 

Vgl. nanig, — lat. pater. — altirisch athir. — sskr. pitar, zend. 
pitar Vater. 

fadarvjan m. patruus. 

ags. födera, födra, fries. fedeija, fedija, fidiija schw. m. 
patnius, ahd. (£ata]:jo) fataro, mhd. vetere schw. m. Va- 
tersbnider; Bruderssohn, Vetter, nhd. Vetter. 
Vgl. noTQoi-g (= noTQo^) = lat. patruu-s (patrovo-) 
Vatersbmder. — sskr. pitrvya Vatersbruder. 

samafadrja ofAonaxQio^. 

an. samfedhr (auch erweitert samfedhra, samfeddr) von 
gleichem Vater. 

Vgl. ofionoTQM'g (und ofionattaq = altpers. hamapitar) 
von gleichem Vater. 

fadi m. Herr, Vorgesetzter, Gatte. 

Nur im goth. in bruth-fath-i-s m. Bräutigam (Brautgatte), hunda- 
fath-i-8 und thusundi-fath-i-s m. Anfuhrer von hundert, tausend. 
Vgl. lit. pati-s m. f. Gatte, Grattin, pron. selbst, vesz-pati-s Herr. 
— ksl. gos-podi = lat. hospes. — noair-g Gatte, norvia Herrin, 
Frau. — lat. poti-s machtig, com-pos, i-pse, sua-pte, ut-pote. — 
sskr. pati m. Herr, Gatte , patni f^ Gattin. — zend. paithya' selbst. 

födja nähren, aufisiehen. 

an. foeda foedda nähren, ernähren, aufziehen, gebären. -}- goth. 
fodjan, as. fodian, ags. fedan, fedde, engl, feed nähren, aufziehen; 
ahd. (fuotjan) fuottan, mhd. vuoden, vuten ernähren, aufziehen, 
mästen; gebären. 

Vgl. ksl. pitaj% pita-ti nähren, aufziehen. -^ naviofiai ndce-aoaStii 
sich nähren, speisen. 

födra n. Futter. 

an. fodr n. Viehfutter. + goth. fodra- n. Scheide, Futteral, 
ags. fodor n. pabulum, ahd. fuotar, mhd. vuoter n. Nah- 
rung, Futter; Kleidfutter, Futteral, nhd. Futter. Von 
fodjan (oder direct von ig. pä pascere). « 

föstra n. Ernährung, Erziehung. 

an. fostr n. Ernährung, Erziehung. -}- ags. föstur n. Er- 
nährung, Erziehung, engl, foster-child. 

faikna Schlimmes. 

an. feikn g. feiknar pl. ir f. Schlimmes, Erschreckliches, immanitas. -|- 
ags. fäcen n. Trug, List, Bosheit; ahd. feihhan, mhd. veichen n. Arglist, 
Betrug, vgL as. fekni, ahd. feihhan arglistig, betrügerisch, ags. faecne 
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(= M- fekni) arglistig, böse, ogs. ftcne ad<r. gewallig, nogeheuei 
lieh. Dazu ags. ga-fic n. dolus, frans. 
Gebildet wie taikoa Zeidien, baukna Zeichen. 

&iga dem Tode verfallen. 

an, feigr moritnniB. -\- ae. fegi, aga. faege; ahd. feigi, mhd. vei 
Tode verfallen; erat nhd. feige, feig := mutiilos. 
Lit. pik-ta^B sohlecht, pyk-ti zürnen, hassen, paika-s schlecht, 
passt nicht im Sinni, sskr. pakva reif, tarn Tode reif (pac kochen. 
passt nicht in der Form. 

faigitha f. Ijevorsteliender Tod. 

an. fdgdh f. tierors tobender Tod. + ags. faegdh f. bevorst 
Tod. Ton faiga. 

faita fett, feist, 
an. feitr fett, feist. + as. fet (aber ags. fät, engl, fat), mhd. t 
Toiz n. Fett. 

Zn fi = sakr. pi pajrate pinvate sdiwellen, stmtzeD, näher niii 
len, niia$ Qaelle, 

faitja fett maclien. 
an. feita (d. i. feitja) feitta fett machen, feitast fett wer 
rohd. veizen fett machen, daxu part. pf. ahd. feizit, feizt 
veizt, nhd. feist. Ton faita. 

£üma m. Feim, Schaum. 

ags. tim m., engl, foam; ahd. feim m., nhd. Feim. 
Ton fi = spi Tgl. lat. spüma (aus spoima) Schaum, gleichen S 
preuBE. spoayno f. Gischt, Schaum. — ksl. päna 1 Schanm. — sski 
(:^= spaina) m. Schanm. 

fiuman-a f. edle Frau. 

an- feima f. edle Frau, Jungfrau, feim n. and feima f. Scham, 
feiminn schamhaft, feimar pndet. -(- as. femea (fehmea) schw. I 
fron, Fran, altfries. fämne, fömne, fÖTne f- vii^o, ags Granne, I 
Jongfran, juBge Frau. Vgl. goth, in-fei-nan gerührt werden, sich 
men, iMi!o9(ii. 
Etwa ea fai =^ fa hüten, Tgl. lit. pe-m& = aot-fi^v Hirt, xoi/ivt, 

(fah, fag) fägen, passen. 

Gennanisoh in fagina, fagra, fäha, vgl. nhd. Fach, mhd. vuoge = 
Fnge, fugen. 

Vgl. jn^y-vvfit, Jt^-om, t-näy-tsv festigen, fügen, JHjj'-ot fevt, w(«_ 
lat paogo pepigi pactnm, pi^-ina, pingn-is, pax, pac-isci Verti 

fagina firoh, erfreut. 
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an. fegixvn froh, erfreut -j- ^S^ ^^n laetus, gaudens. S. faginä. 
Von fah fagen. 

faginä erfreuen, sich freuen. 

an. fagna fagnadha begrüssen. -j- goth. iaginon sich freuen, 
fagino imper. /o^^» sei gegrüsst, as. faganon, ahd. hr- 
ginon und feginon sich freuen. Von faginä. 

fagra passend, schön. 

an. fagr, fögr, fagrt hübsch, schön, -f- goth. fagr-a-s passend, 
nützlich, gut, ags. fagr, engl, fair; as. fagar schön, heiter; ahd. 
fagar schön, hübsch. Zu fag = fah fügen. 

fegrja, fahrja schön, hübsch machen. 

an. fegra (d. i. fagrja) fegrdha (und fegradha) schön ma- 
chen, verzieren« -j- goth. ga-fahrjan zubereiten. Von 
fagra. 

faha passlich, hübsch. 

an. in f&ga adha glänzend machen, putzen, pflegen, faegja faegdha 
glänzend machen, reinigen. 4* goth. in ga-fehaba adv. passend, 
schicklich. Vgl. fagra. 

fanh, fefanh, fanhana fangen. 

an. fä fikk erhalten, fassen, ergreifen, -f- goth. fahan faifah fa- 
hans, as. fähan feng, ags. fon feng; ahd. fähan flang, fenc, mhd. 
vahen, van vienc, vie fassen, fangen, ergreifen; empfangen, neh- 
men; goth. ga-fäh-a-s m. Fang, mhd. väch m. umbe-väch m. 
das Umfangen. Daneben fangan, fefang fangana. 
Vgl. nrjyvvfii, yiayr}, naylS Schlinge, FaUstrick. — lat. pangere, 
pacisci. — zend. pag pagaiti binden, fesseln, sskr. paca m. Band 
Fessel. 

fanga Fang. 

an. fang n. -{- ags. feng m. Umfassung; ahd. fjang, mhd. 
vanc m. Fang, Fassen, Umfassen. Von fangan = fahan. 

(fah) raufen, pectere. 

Germanisch in faht, fahsa. 

Vgl« lit, peszu pesz-ti (aus peks-) raufen , rupfen. — nixta ne^fa. — lat. 

pecto pectere, pecten. 

faht fechten, fehtan faht. 

nhd. fechten, focht, gefochten. 
Vgl. lat. pectere. 

fahsa n. Mähne, Schopf 

an. fax n. Mähne des Pferdes. -I- as. fahs, ags. feax, fex, alt- 
englisch fax Haar, Haupthaar; ahd. fahs, mhd. vahs st. m. n. 
Haar, Haupthaar. 
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(fat) (feilen) gehen, bringen, fassen. 

S. fata m. Schritt, iBtn m. Fusb, fatila und fetr» m. niii} F« 
fest. Dam auch u). fjat n. in ü-^dt n. pI. Miasgriff, Fehler, 
pl. fitjar f. die Ewiachen den Klauen befindliche Hant der Vi 
Klane überhaupt, feta fat finden (leidh Weg), ags. fetian bi 
fetch, vgl. altpreuBB. pidimai wir bringen; ahd. fazxa f. Bund 
abd. fazEon, mhd. vaszen zuBammenpacken , faeseii. 
Tgl. preuBa. pid bringen. — ksL padq pas-ti fallen, popaa-ti 
lat, pea-Bun zu Fall, pes, pedica, op-pido, op-pidum Faste 
n^dq, t/i-ntJov, jiT^Aia. — sskr. päd padyate ava-padati feile 
nen; fallen auf, geralhen in; gehen, kommen, abhi-pad biiei 

fata n. Gefäss. 

an. fat n. Gefass, Feesel, Band; Decke, Zeug (zu Elei 
f. Kanne, Kübel. + as. fat pl. fatu n. Oefasa, ag«. fät 
FaBB; ahd. faz, mhd. voz g. vazzes n. Gefaat, Fai 
Schrein. Zu fat 
Tgl. p8da-B m. Topf, Gefäss. 

(&ta) fiitjä n. Schritt, Gang. 

an. fet n. pawus, Btör-fetadhr groaae Schritte maobeii 
fat n. Gang, Schritt, Tgl. ahd- gefazi n. commeatna. 
Tgl. lit. peda, lat. peda Fnaaspur, aBkr. pada m. Fui 
Tritt, Fnssapnr n. a. w. 

fatila m. Band, Binde, Fessel. 

an. fetill pl. fatlar oder fetlar m. Band, Binde. -|- ai 
CJagnlom, baltena; ahd. faizil, fezzil, mhd. vezzel at. 
Binde, Fesael, nhd- FesBel f. Ton fat fansen. 
Tgl. li^l pedica a. s. w. 

fetra m. Fessel. 

an. fjötorr g. fjötura pl. fjötrar m. Feaael, Qötra adha 
as. feteröa pl. m. Fesseln, aga. fator, feter f. Feaael, i 
Zu fat, Tgl. iMri, fatila Feaael. 
fasta fest. 

an. faetr, föst, fast feat, unverrückbar. -\- as. faat 
engl, fast, ahd. faet-lih fest, aB. ahd. fasto, mhd. vasl 
sehr, nhd. fast; ahd. fasfi, festi, mhd. Teste, veat, nh 
Ton fat faBsen, vgl. tft^jiiJav, op-pidom, askr. pa 
(Feste). 

fastan f. Fasten, Fastenzeit, 
an. fast» f. Fasten , Fastenzeit + as. fasta bc 
fast« Bt. scbw. f. and fasto sobv. m., mhd. tbs 
f. Fasten, Fastenzeit. Ton faata fest. 
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fastanä, fastinä fest machen, versprechen. 

an. fastna adha (festmachen , versprechen =) verloben. -4~ 
as. fastnon, ^ahd. fastinon, festinon., mhd. vestenen fest 
machen, fest setzen, versprechen. Von fasta. 

fastja fest machen. 

an. festa festa fest machen, befestigen. -{- as. festian, 
ags. fastan; ahd. fastjan, festan, mhd. vesten befestigen, 
festsetzen, bestätigen, nhd. Festung f.' Von fasta. 

fötu m. Fuss. 

an. fotr g. f<5tar pl. nom. und acc. foetr m. Fuss. -|- goth. fotu-s 
m., as. fot m. 2, ags. fot m. 1. 2; ahd. fuoz, mhd. vuoz m. 2, 
nhd. Fuss, pl. Füsse m. 

fotu aus fot vgl. sskr. päd = zend. päd m. Fuss neben päd. — 
novg g. noSog, — lat. pea pedis. 

(fath) petere; fliegen. 

Germanisch in fethra Feder, fanth finden, fonsa; vgl. ahd. fetah, nhd. 

Fittig. 

Vgl. Triro/iai fliege, nlnrta tn^aov fallen. -— lat. petere streben, anfallen. 

— sskr. pat patati fallen, fliegen, fallen auf = treffen, finden, einfallen 

= sich ereignen. 

fethra f. Feder. 

an. Qödhr g. Qadhrar pl. ir f. Feder, auch das breite Blatt zwi- 
schen Spitze und Tülle des Spiesses, vgl. nhd. Schweins-feder. 
-^ as. fethara, fedhera schw. f. Feder, Fischflosse, ags. fedher 
st f., engl, feather Feder; ahd. fedara, mhd. veder st schw. f. 
Feder, Fittich, flaumiges Pelzwerk, nhd. Feder. 
Vgl. sskr. pero (= petro) n. — ntiqo-nf. — sskr. patra n. Fittich, 
Feder, Flügel, zend. pätere-ta beflügelt. 

fethrja n. Gefieder. 

an. fidhri und fidhr n. Gefieder. -<- ags. fithru (d. i. 
fethrja-) n. Fittige, mhd. ge-fid^e st. n., nhd. Gefieder. 
Von fethra. 

fethrja befiedem. 

ags. gi-fidhrian, nhd. be-fiedem, ge-fiedert Von fethra. 
Vgl. nregoat und sskr. patraya befiedem. 

fenthan fanth fonthum fonthana finden. 

an. finna fann funnum funninn finden, aufsuchen, wahrnehmen, 
befinden. -<- goth. finthan fanth funthum funthans finden, er- 
fahren, as. findan, Hdhan, ags. findan, engl, find; ahd. findan, 
mhd. vinden abl. 1 finden, erfahren, wahrnehmen, ermitteln, er- 
finden (dichten), nhd. finden, fand, gefunden. 
Vgl. lat. petere und sskr. pat patati fallen auf = treffen, finden. 
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fonsa geneigt, willig. 

ui. füsi begierig nach, willig zu mit gen. >{• as. 
daaa., ahd. fans bereit, willig-, geneigt Von fiiiU 
age. fundisn streben nnd lat. propitinB (fonsa = fi 

fousja bereit maclieD. 

an. ffsa ijeta Lnst machen, geneigt ma<: 
F^Ban fjyede beeilen , refl. sich beeilen. Von 
(fatli) ausbreiten. 

Oermaniscb nur in f&thma. 

Vgl, nlirt]fu, TKtäwufit ausbreiten. — Iftt, pkteo patere. — 

weit, breit. 

Mhina m. Um^sen, Klaiter; Faden. 

an. fadhmr g. fadhme pl. ar m. XlmfaBsong. -|- as. 1 
mos pl. m. beide aasgereckte Arme, Aga. ßdhm st. m. : 
Ann, Umfassung, Bnsen, Sohooss, Elafter, engl. : 
^ Klafter; ahd. fadun, fadum, mhd. vadem, vadei 
vadme schw. m. Faden, Klafter, nhd. Faden m., e 
Vgl. cambr. etem (für petem) Faden. 

fanan m. Fahne, Tuch. 

goth. fanan- m., ahd. vano m. Fahne, Tnch. 
Tgl. ksl, o-pona, po-pona f. velum, — ntt»ö~f Faden. — 
palla, palliom. 
"Zb lit. pin-ti fleoht«n. 

fiink fimkebi, gellen.] 

Vgl. ahd. vancho m., nhd. Funke, fnnkeln; Fink. 

Dazu Hskr. pgjas n. Helle, Orondform ist spang Tgl. ipfyyot 

— lit. speng-ti gellen, lett. spög-nl-s {= spang) funkelnd. 

finka m. Fink. 

engl, finch, nhd, Fink. 

Vgl. ^tyyo-g, anlyyo-t, anl(a (^ sniyyja) Fink. 

fiinta m. Landstreicher, Strolch. 

an. fantf m. Landstreicher, Schelm, LafFe. -f- mbd. vanz t 
Tac^^ichtB. (Nhd. Fant aus dem Ndd.?). 
fanja n. Sumpf. 

an. fen n. Snmpf. -1- gotb. fanja- n. Eoth, Bgs. fenn, fen st 
fen; ahd. fenna und fennt f. Sumpf. 
Vgl. preuBS. pannean acc, Moeebrnch d. i. Snmpfbmch. 
fer, faran för farana fehren. 

an. fara for farinn fahren. + goth. fsran för &ranB, as. fan 
tit; ahd. ftran, mhd. vam, nhd. fahren fuhr gefahren. 
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Vgl. ksl. per§ pra-ti fahren. 

ns^QtOy t'Tta^ durchdringen, noQo-s, ^ro^-^-^d-ff. -^lat. por-ta, por-tu-s, 

por-tare. — sskr. par piparti hindurch, hinüberbringen; erretten, fordern. 

1. fara f. Fahrt. 

an. for g. und pl. farar f. Eeise, Fahrt. -|- ags. fara f. Fahrt, 
Beise; fahrende Habe, Zug; ahd. fara f. Fahrt, mhd. var st. f. 1 
Fahrt, Zug, Weg; Aufzug, Tross. Von faran. 
Vgl. nÖQo-g, 

2. fera n. Fahrzeug. 

an. far n. Fahrzeug, Schiff, Englands-far Englandfahrer; Fahr- 
gelegenheit, Platz im Schiffe (Fahrt =) Art, Weise, -f- ags. fw* 
n. Fahrzeug, Schiff. Von faran. 

faralda n. Fahrt. 

an. farald n. faraldi f. Fahrgelegenheit. -|- ags. fareld n. Fahrt, 
Gang, Reise, Zug. Von faran. 

fardi f. Fahrt, Weg. 

an. ferdhr pl. ir f. Weg. + as. fard, ags. vard f., ahd. fart, mhd. 
vart st. f. 2 Weg, Fahrt, Fährte, Zug, Beise, Gang; Verlauf, 
Auftreten; nhd. Fahrt pl. Fahrten f. Von faran. 

farma m. Schiflfsladung ; Fähre. 

an. farmr g. farms pl. farmar m. Schiffsladung, -j- ags. fearm m. 
Schiffsladung; ahd. farm. mhd. varm st. m. Nachen, Fähre. 
Vgl. ksl. (pramu), russ. poromü m. Fähre, Nachen, woraus lit. 
parama-s und ostpreuss. Prahm entlehnt sind. — Aehnlich tto^-^- 

farja fahren machen, fergen. 

an. feija fardha und ferjadha auf einer ferja fortbringen, fergen. 
ags. ferian, fergan fahren, fähren, bringen, intrs. fahren; goth. 
farjan; as. ferian; mhd. vem fahren, schiffen. 

farjan f. Fähre. 

an. ferja f. Fahrzeug (zu Wasser). + mhd. fere st: schw. f. , nhd, 
Fähre pl. Fähren f. (Grundform farjan-) vgl. ahd. ferjo, mhd. 
verje, vere, nhd. Ferge m. Fährmann. Von faran, faija. 

förja bringen, führen. 

an. foera foerdha bringen, translociren. -f* as. foriah führen, ags. 
feran ferde fahren; ahd. fuorjan, mhd. vüeren, nhd. führen fah- 
ren machen, führen, bringen, tragen; ausüben. Denom. von 
ahd. fuora, mhd. vüore st. f. 1, nhd. Fuhr, Fuhre oder Causale 
zu faran ; for wie hlohjan lachen machen zu hlahjan hloh lachen. 

forja fahrfähig, geeignet. 

an. foerr fahrfähig, was fähren kann, pass. was gefahren werdeik^ 
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kann; fehig, geeignet zu. -|- ahi. gi-fnori, tnhd. ge-Ti 

send, pasalicb, bequem, nützlich. 

Von fcran f&r. 

förja n. Gelegenheit, 
an. foeri d. Gelegenheit, puBSender Ort, Zeitpni 
stand. -|- ahd. gi-fuori , mhd. ge-vüere n. Pai 
Haasntth, Gewinn, Nutzen, as. güöri, gifaori n 
Sabstantifirt ane förja. 

Ebenfalls auf die Wurzel far, aber mit abweichendi 
laut (feran &r larum) gehen: 

ferdu ra. Bucht (Fürth). 

an. fjördh-r m. (Stamm ferdu-) Bucht, Fjord. 

Vgl. lat. portu-a Hafen. — zend. peretn, peshu m. Brück 

fSra Gefahr, 
an. far n. Gebhr, Noth, Drangsal; Zorn. -{- goth. in Ü 
Nachsteller, Anfpasser, ags. taer m. Gefahr, Schrecken, i 
Furcht; ahd. (ara, mhd. T&re at. f. 1 und T&r Bt m. ! 
lung. Betrog, Lauer: Gefährdung, Gefahr; Streben. '. 
TgL peri-eulum, irtipo. 

färja Gefahr bringen, gelahrden. 

an. faera (;= fÖrja] faerdha Gefahr bringen, achaden. -J'i 
Jan) föran, mhd. vaeren tänachen, mit dat. Gefahr brin 
fährden, mit gen. wonach trachten, enriachen, treffen. 
Gefahr. 
Auf die Wurzel far geht eine Anzahl Präposition 
Präfixe, welche sämmtlioh Casus und Erweiterun 
nes alten Nomens fera, fora = sskr. para der jei 
andere sind. 

fer-, ver-. 
goth. fair- in fair-tanrlgan, fair-veitjan, fair-veiti, nhd. 
Vgl. lit. per durch. — lat. per durch- — i^p«, i^pot, ■ 
askr. para weiterhin-, femer gelegen, jenseitig. 

ferina Ausserordentliches. 

an. fim pl. n, Auaaerordentliches , Wunderbares, 
firna adv. übermäBsig. -j- goth. fairina f. Bescbi 
Schuld, Klage, Ursache, fairin-a-s achuldig, I 
aa. firina at. f. böae That, Verbrechen, Schuld 
firinun dat. pl. auaaerordentlich , ahd. firina, m 
at. f. Verbrechen, Sünde. 
Von fer ^ nf^ dräber hinana? 
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fema und foma vorjährig, alt. 

an. fom alt, vetustus und priscus, fom-es^a f. Alter- 
thum, alte Zeit. -{- goth. faimja- alt, faimjo jer das ver- 
gangene Jahr, faimi-tha f. Alterthum, as. fem vorig, dat. 
sg. femun gere im vorigen Jahre; as. fum, fom adv. vor- 
mals, fim, fym adj. alt; ahd. fimi, mhd. vime alt, ge- 
übt, verständig, schlan, nhd. Firne- wein, Fim-schnee, 
Fem-er ; ahd. fom , mhd. vom adv. vormals = ags. fom, 
fom dass. 

Die Form foma ist offenbar jünger. 
Vgl. lett. pem-a-s vorjahrig, pem, pemi adv. = lit per- 
nai adv. voriges Jahr. 

Von fer = sskr. par in par-ut = ni^-vai adv. im vori- 
gen Jahre. 

femitha f. Alter. 

an. fymd f. Alter, alte Zeit, -f- goth. faimitha f. 

Alter. 

Von fema alt. 

ferra adv. fem. 

an. Qarri adv., comp. 5arr und firr, superl. fjaerst ferne. + goth. 
fairra adv. fem, praep. mit dat. fem von, weg von, ab von, as. 
ferro, ferr; ahd. ferro, mhd. veiro adv. fem, weit, sehr, comp, 
ahd. ferror, mhd. verrer, superl. ahd. ferrost, mhd. verrest. 
Vgl. sskr. para weiterhin, f emergelegen , jenseitig. 

ferrja entfernen. 

an. firra firdha entfernen, freimachen. -f- as. ferrian; ahd. 
(finjan) firran, mhd. virren (as. auch firron) entfemen, 
entfremden, fem halten. Von ferra. 

fora adv. vor. 

an. for adv. vor- nur in Zusammensetzung. + goth.^faura adv. 
vor, vom, vorhanden, vorher, praep. mit dat. vor; faur adv. vor, 
voraus, praep. mit acc. vor; für; ahd. fora, mhd. vore, vor adv. 
vor, vom, vorher, praep. mit dat. und gen. vor, und in Zusam- 
mensetzung. 

Vgl. lit pre = ksl. pri bei, an. — lat. pri- und prae, — naqoi^ 
^€v, naQoi'TiQo-s, — altgallisch are in Are-morici, Are-comici, 
altirisch ar praepos. und praefix vor, an, für. 
sskr. pare heisst fernerhin, weiter. 

fori adv. und praep. vor, für. 

an. fyr (oder für = goth. faur) oder fyri oder fyrir 
(comp.?) adv. und praep. mit dat. vor, für. + ahd. furi 



e^/ 



Vn. Wortschatz der germanischen Spracheinheit. 177 

(und fura), mhd. vür (vure, vur) praep. mit acc. vor, für. 

Zu fora. 

Erst aus fora geschwächt und wohl nicht germanisch. 

foris, forisan der frühere. 

an. fyrr (d. i. furis) comp. adv. früher, vorher, fyrrum 
adv. einst, fyrri (d.i. furisan-) adj. comp, der frühere. + 
ahd. fiiriro (d. i. furisan-) comp. adj. der frühere, vor- 
dere, ntr. furiro, mhd. vürer weiter, mehr. Ck)mparativ 
zu fora, 

Aehnlich nqCv, tb n^Cif, — lat. prior, prius, pris-cu-s, 
pris-tinus. 

forista der vorderste, erste. 

an. fyrstr (d. i. furistas) superl. der erste, -f- ags. fyrst 
der erste, engl, first; ahd. furist, vürst adj. vorderst, erst, 
vornehmst, höchst. Superlativ zu fora. 

forma der erste, zuerst, früher. 

an. frum- nur in Zusammensetzung zur Bezeichnung des Ur- 
sprünglichen, des Vorrangs. + goth. frum-a-s m. Anfang, fru- 
man- der erste, zuerst, früher, as. forme, ags. forma schw. pri- 
mus, engl, former, formerly. 

Vgl. lit. pirma-8 der erste. — sskr. parama der höchste. Aehn- 
lich TT^-jUo-ff (tt^), lat. pri-mu-s (pri = prae oder = prius). 

forth adv. fort. 

an. fordhum adv. einst, fordha adha fortbringen, in Sicherheit 
bringen, retten. -}- as. fordh adv. hervor, vorwärts, fort, engl, 
forth; mhd. vort adv. vorwärts, weiter weg, fort, nhd. fort. 
Dazu goth. comp, faurthis zuvor, vorher, früher. Von fora, for. 

frä adv. weg von. 

an. frä adv. und praepos. mit dat. von (de und ab), weg von, 
von, über, mit, nema frä ausnehmen, -f" goth. fra nur als Yor- 
satzpariiikel im Sinne von na^a» Nhd. ver- = goth. fair-. 
VgL naQtt, — sskr. para- weg, ab, fort nur in Composition. — 
zend. parä praep. vor, ausser, weg, von. 

frum adv. vorwärts. 

an. fram a^dv. vorwärts, weiter. + goth. fram adv. weiter, fram- 
aldrs im Alter vorgeschritten, bejahrt, fram praep. mit dat. von 
her; ahd. fram, mhd. vram adv. vorwärts, fort, weiter; zeitlich: 
sogleich; ahd. fram praepos. mit dat. fort aus, von her, engl, 
from. 

frama voranstehend (froma). 

an. framr comp, fremri superl. fremstr voran stehend, vorwärts 
Flok, indogerm. Wörterbnch. III. 3. Anfl. X2 
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strebend, frami m. Ruhm, Vortheil, Ehre, ^emd f. (= frami- 
tha) Förderung, Vortheil, Ruhm, -f- agSw fram, from, freom, 
frum, ahd. frum, mhd. vrom tüchtig, wacker, brauchbar, as. 
fruma = ahd. fruma st. f. 1 , mhd. vrome , vrom st. f. schw. m. st. 
m. Nutzen, Vortheil, „Frommen", mhd. vrumede st. f. 1 (= an. 
fremd) Tüchtigkeit, Brauchbarkeit, nhd. fromm. Zu ig. parama, 
nqofjLog. Beachte an. a neben deutschem o. 

framis adv* comp, von fram weiter, vorwärts. 

an. fremr (d. i. framis) adv. comp, von fram weiter (und 
fremri = framisan- adj. comp, von framr vorn befind- 
lich, voranstehend, dreist, unverschämt), -f- goth. framis 
adv. Weiter, weitw vor, weiter fort. Comparativ zu fram. 

framja (fromja) vorwärts bringen, fördern, 
schaflfen. 

an. fremja -framda vorwärts bringen, fördern, ausfuhren, 
-f- as. frummian fördern, ausführen, schaffen, ahd. fruna- 
jan, frumman, mhd. vrumen, vrümen vorwärts bringen, 
fördern, vollbringen, verrichten, machen, thun, vgl. nhd. 
frommen impers. Von fram, Jrama. Beachte an. a ne- 
ben deutschem o. 

Von fra = ttqo : 

fräva frühe. 

ahd. fruo, mhd. vruo adv. früh. 
Vgl. nqmt adv. frühe. 

frävja frühe. 

ahd. fruoji, mhd. vrüeje adj. früh^. 
Vgl. TiQmo-s frühe. 

ft^ujan m. f. Herr, Herrin, Frau. 

an. freyja (d. i. fraujan-) f. Herrin und Name einer Göttin und 
frft g. fruar, frür, Iru f. Frau. + goth. fraujan- m. Herr, as. 
froho, froio, fräho schw. m. und fro m. (in der Anrede),'' ags.'frea 
^ g. freän, ahd. fro, mhd. vro schw. m. Herr, nhd. Frohn-dienst, 
Frohn-leichnam , frohnen (Herrendienst thun); as. frua, ahd. frou- 
wä, frowä, mhd. vrouwe, vrowe, vrou schw. 'f. Herrin, Frau, nhd. 
Frau pl. Frauen. 
Vgl. ksl. privü der erste. — sskr. pürva, pürvya der vordere. 

farha m. porcus. 

ags. ferh, fearh m., ah^ farh, farah, mhd. varch g. varches st. m. 1 

Ferkel, Schwein. 

Vgl. lit. parsza-8 m. — l^sl. pras^ n. — lat. porcu-s m. 
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fiirt, fertan fart (fortum fortana) ftirzen. 
an. freta frat und frata Bdha f. + enfl. fart; ahd. förxan, mhd. 
abl. 1. 

Vgl. lit, perdzn, pers-ti. — böhm. prd«, wl. prd-äti. — wt^u, 
fiai. — lat. pMo pepgdi. — «skr. pard pardate dus. 

fesrta m. ll^irz. 
an. fretr in. dass. -|- ahd. firz, .mhd. ya% st. in. vgl. ab 
mhd. Torz, nhd. Furz m. 
Vgl. Ut. pirdä f. — tto^^. — wkr. parda m. dass. 

(fei) Mlen. 

Germanisch in fein, folla, flau, flöja. 

Vgl. lit. piln pil-ti gieasen, schütten, föllen. — nlftnl^fii itiftTtläpi 

aai füllen. — sskr. par prnäti parti piparti füllen, beschütten. 

felu n. viel. 

an. Qöl- viel nur in ZaummenBetzangen , e, B. Qöl-b;gd 
angebaut, Qöl-mennr adj. maltomm homlnnm, und in Q( 
Menge, ^dlga adha vermehren, -|- goth. filn, as. filn, fil< 
fela, ahd. filu, filc, mhd. vile, vil n. Vieles, viel, persfint 
in Menge, viel, sehr. 

Vgl. noli-f viel. — altirisoh il viel, pl. ili. — sskr. pum, 
paru viel. 

felufeiha vielgestaltig. 

goth. filufaiha- vielgestaltig. 

Vgl. pampega vielgestaltig. 

1. foUa voU, gefüUt. 

an. fnllr, fnll, (nlt voll, gefüllt, + goth. ftiU-a-s, as. ful 
fal, engl, fall; abd. fol follSr, mhd. vol voller, nhd. voll. 
Vgl. lit. pilna-s voll. — ksl, pifinä voll.— aKiriBCh lan vol 
alna- erfüllan (lin = aln ^ p-aln). — Bskr. pdrna, zei 
rena voll. 

2. foUa n. Becher. 

AD. fall n. Trinkbecher- -f agB. ful dat. falle n. Becher. 

folU- 

Vgl. lit. pil-ti gienen. — ksl. poltt Oieisgefiiss. 

follja fiülen. 

an. fylla fylda fällen, anfallen. + goth. fulljan, 
lian, ags. fyllan; ahd. fulljan, mhd. vüllen, nhd. 
Von foll«. 
Vgl. ksl. na-plünjt nvplüniti anfallen. 

foUitha f. Fülle. 
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ahd. faUida, mhd. valläde f. Fülle, YoUatändigkeit. 
Vgl. kBl. plflnotÄ f. Fülle. — sakr. pünriatÄ f. Fülla 

fiais, flaisan plus. 

an. fleiri (d. i. flaiaan-) mehr comp. adj. lu margr viel. 

Vgl. nUlem, nUTov. — lat plus pliiria. — altiriach lia mehr (^ 

p-lea). — zend. fräyäo comp, mehr, sehr viel. 

flaiska n. Fleisch. 

aa. fleak oder fleski u. Speck, Sohweinefleiach. -f- aa. fiSak, 

aga. flaeec u., engl, fleah Fleiechi ahd. fleiak, mhd. vleiaclt 

st. u,, nhd. Fleisch. Von flaia plus. 
flaista meist, nliiarog. 

an. fleatr meist, adj. mperl. zn margr viel. 

Vgl. jrXiüno-s meiat. — zend. fraeata enperl. der neiate. 
flö , flOja fliessen , überströmen, 
an. flöa flödha fliesseD von Etwaa. -f* aga. flövan flövede fliesBeo, 
engl to flow. 

Vgl. nJtq-tno, Ivtlii-trä füllen. — lat. oom-, ex-, im-, snp-plere 
plevi plStum. — aakr. prä füllen, prä-ta, pr4-na gefüllt. 

flödji m. Fluth. 

an. flödh a. iloedh oder floedhr f. Fluth. + goth. flöda-a 
m. , BS. flöd at. m- f., ahd. fluot, mhd. vluot st. m. imd 
' at. f. 2 Fluth, Strömung, überatromenda Wasaermenge, 

überströmende Menge, nhd. Fluth pl. Fluthen. Von flöjii. 
Vgl. laL -pletn-a m. 
Im Sinne vgl. Jikfiftfivqa Floth. 

flöra m. Flur, 
an. flörr g. flörs pl. ar m. Steinfassboden. -|- aga. flör m. 
f. Estrich, engl, floor; mhd. vlnor st. m., nhd. Flur. 
Vgl. altiriach lär {= p-lära-) Estrich, Flur, 
Von fl6 füUen := antschütten vgl. lit. pylim% pilti einen 
Damm aufschütten. 

(fal) jitAw. 
OennaniBoh in fala feil, feltha Feld, felma, fella Fell, folan, folja Fol- 
ien, -fla. 

Vgl. »W(B Tiiioftiu wenden, sich bewgen, überhin bewegen, naUai, tnf 
«oi^, niXfitt, nälo-s, Si-7ilöos, lat. dn-pln-a. 

fala (fala?) feü. 
an- fair feil, fala adha feilschen. -I- ahd. fali, f&li, feiU, mhd. 
veile, veil, nhd. feil, mhd. feilsen ^ nhd. feilachen. 
Vgl. tkbWw verkanfe, nwiij Verkauf. 
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feltha n. Feld, Fläche. 

an. Qall pl. Qöll n. Berg, Gebirg („Hochfläche"). + as. feld, ahd. 

feld, mhd. velt g. veldes, nhd. Feld n. 

Vgl. ksl. polü offen, polje n. Feld.* — ini-npXi^, 

felma, felman m. Haut. 

ags. film m., engl, film Haut, ags. filmen membrana, fries. fil- 

mene f. cutis. 

Vgl. n^Xfuc n. Fuss-, Schuhsohle, /lovo-neXfio-g. 

S. fella FeU. 

fella n. Fell, Haut. 

an. feil n. in bok-fell n. (Buchfell =) Pergament, gnll-ijall-adhr 
(goldfellig =) goldfarbig. + goth. fiUa- n., as. fei, feil, ags. fei, 
feil n., engl, feil; ahd. fei g. feiles, mhd. vel g. volles n. Haut, 
Fell, nhd. Fell. Aus felna. 

Vgl. niXla f. Haut, a-niXo-g hautlos, igvoi-neXag Hautröthe. — 
lat. pelli-8 Haut. — lit. plene f. Haut, Netzhaut. 

folan m. Fohlen. 

an. foli m. Fohlen. -^ goth. fulan- m., ags. fola m., ahd. folo, 
mhd. vole, vol schw. m., nhd. Fohlen. 
Vgl. rnSXo-g Fohlen. 

folja n. Fohlen, Füllen. 

an. fyl n. Fohlen. 4~ <^d. fall, mhd. vüli n. Fohlen (und 
ahd. fulin, mhd. yüln, nhd. Füllen n.). Zu folan. 

folma m. f. palma Flachhand. 

as. folmos m. p\, palmi, ags. folm f., ahd. folma st. f. palma, 

manus. 

Besser zu falm? 

Vgl. naXttfiti. — lat. palmu-s, palma. — altirisch lam (= alm = 

palm) Hand. 

-fla, -faltig in tvifla Zweifel. 

goth. tveifl-a-8, nhd. Zweifel. 

Vgl. it-nXoo-g, lat. du-pln-s, tri-plu-s. 

falh, felhan falh folhana bergen, verbergen; Jmdem 
anbefehlen = übergeben. 

an. fela fal fälum folginn bergen, verbergen, fela eitt ä hendi einum Jmdem 
Etwas „befehlen^^ = übergeben, -f" goth. filhan falh fulhum fulhans ver- 
bergen, begraben, filig-rja- n. Versteck, Höhle (filig mit Einschubvocal 
wie in miluk- Milch von melkan), fulgin-a-s verborgen, fulh-snja n. das 
Verborgene, Geheimniss; ahd. felahan abl. 1 componere, condere, as. bi- 
felhan, ahd. bi-felahan, mhd. be-velhen zu £igen übergeben, der Erde 
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übei^ben = bestatten, uivertraaen, Torleiben, nbd. be-fehlen, emp-feUan 
rehlen). Orandbedentimg : anfügen. 
'. p&ro prnakti mengen, miicben, iUUen. 

folgja folgen. 

m. fyigja fylgdlia folgen, nachfolgen, b^leiten. -|- ags. fyl<^an, 
ylgüm, fyligRn folgen nnd ags. folgian folgode, engl, follow, aa. 
'olgön, abd. folgön and folgen, mbd. volgen, nhd. folgen. Zu 
elhsa? 

folgitba f. Begleitung, Gefolge. 

in. fylgdh f. Begleitung, Gefolge. -|- ahd. folgida, folkida f. Be- 
[Mtni^, tiefolge. Von folgja. 

Itli, falthau fefaltli falthana falten. 

. feit faldinn Terhülleu. -1- goth. faltban faifaltb falÜianB, ags. 

eöld; ahd. &ldan, tnbd. valden abl. 7 falten. 

(Kiai, nläwT» (3t. xiia) bilden, formen. 

faltha und faltlian Falte. 
m. faldr m. Falte, Enoten, EopfpntE der Franen, Uüa t. daaa. 
f engl, fold Falt«, Umschlag, Hürde, Pferch; mbd. ralde, valte 
lt. scbw. f. Falte, Windung, Winkelj Tncb ztim EinBchlagen der 
Kleider; TerBoblDse. Von fatthan. 

-faltha -fältig. 
ID. -faldr in da-faldr einfach, niarg-faldr nuranigislt u- a. -f- 
{oth. ain-fidtb-a-B s. ainfaltha, managfaltha^ 
Vgl. 4(-niaiTi»-f, i^«-nJlBOM^ (ßr -kImtum). 

faltha denom. von faltlia. 
m. falda faldadba den Kopf mit dem foldr bedecken, den Kopf 
rerhällen. -^ ahd. faldön, faltön, mhd. ralden valte, nbd. falten. 
Von faltba. 

fe&ltlira Schmetterling. 

an. fifrildi n. [ancb fithrildi n. nm an an. fithri Gefieder zn er- 
innern) Scbmetterüng. -\- as. fifoldara scbw. f., »ge. fifalde, 6- 
Fealde f., ahd. fifaltri schw. f., mhd. Tiraltere, vtralter at. m. 
Schmetterling. Eigentlich „Falter" Tgl. Tag-&ller, Nacht-Mter 

ta falthan fefaltb fallen. ' 

Im schwanken, zittern, sich fürchten. 
Ima adha hintasten, hinscbwanken nach, aohwingen, felmr achreok- 
ohrocken in verdbr einum felmt Jmd wird eracbreokt, felms-fiillr 
lat und Schrecken, Qalmsfollr echreckhaft, angatvoU, felm-ta, 
= filmalja] bange aein. -|- goth. ua-filman- erscfarocken, entsetst, 
, D8-filmein- f. Scbrecken, Entaetzen, Staunen. 
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Vgl. nelefi^^Coi erBchüttem, ^d^U/u-or Krieg. Weiterbildung von fal = 
ndXlüj = lat. pello. 

fallan fefall fallana fallen. 

an. falla feil fallinn fallen, niedersinken; verfallen c. dat. fallinn part. 
praet. beschaffen , geeignet, passend. -{- as. fallan feil feilan, ags. jfkllan 
feoll, feall, engl, fall feil fallen; ahd. &llan, mhd. vallen viel fallen, 
niederstürzen, mit dat. verfallen, zufallen Jmdem, nhd. fallen fiel gefallen. 
Vgl. lit. pfilu, pöl-ti fallen. — atpalkto bringe zu Fall. — sskr. sphal, 
sphul, sphalati wanken. 

faUa FaU, Untergang, Tod. 

an. fall n. Fall, solar- fall n. Sonnenuntergang; auch das Fallen 
= Sterben. + *^s- ^^^ &• Falles, ags. feall, fall st. m., engl, fall; 
ahd. fal g. falles, mhd. val g. valles st. m. Fall, Untergang, Tod; 
nhd. Fall pl. Fälle. Von fallan. 

fallja fallen machen, fällen. 

an. fella (== fallja) felda fallen , zu Falle bringen. -|- as. fellian ; 
ahd. fellan falta, mhd. vellen valte, nhd. föUen fällte. Causale 
von fallan. 

falva falb, fahl. 

an. fölr bleich, fahl. -|-~ags. fealu, fealo, engl, fallow; ahd. falo flectirt 

falawer, mhd. val, valwer fahl, bleich; falb, blond, gelb; nhd. fahl und 

falb. 

Vgl. lit. palva-s falb. — ksl. plavtt weiss. 

Weiter: noXio-g grau. — lat. pallere, pullus. — sskr. palita grau. 

falviskan Asche. 

an. folski (d. i. falviskan-) m. Asche, Aschenrückstand eines Dings, 
folska adha zu Asche werden, erlöschen. -|- ahd. falawisca, mhd. 
valwisohe, velwesche st. schw. f. Asche, Staubchen. Von falva 
fahl. 

fava wenig. 

an. far, fa, fätt wenig; wortkarg, verschlossen, unfreundlich, faedh (= 
favitha) f. unfreundliches, verschlossenes Wesen, Kälte, faekka oder faetka 
oder faetta (d. i. favitja) vermindern, -f" gcth. pl. favai wenige, ags. fea, 
engl, few; as. fah nom. sg. faho, gen. pl. fahoro (für favoro); ahd. fao, 
fo fl. faoer, foer, foher, fower wenig, selten. 

Vgl. Tia^'i^, naCg Kind. — lat. pau-cu-s, paulus, pauxillus und weiter 
lit. put, put Lockruf für Küken, putyti-s == ksl. pötiltl Vögelchen, püta 
Vogel. — lat putuB, pullus, putillus. r~ sskr. putra Kind, pota Junges 
= lit. pauta-8 Ei (Hode). 

(fas) fasla, fesla penis. 

Vgl- Ags- fslsl) ^d. fasel n. proles, mhd. vasel m. männliches Zuchtthier, 
ags. faselt penis, mhd« visel m. visellin penis, ahd. fasa Faser. 



^- 
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Vgl. lit. pis-ü coire, pyz-da cnnnQB. — nios n. noa&ti, — lat. pe-ni-s, 
pabe-8. ~ sskr. pasas n. penis, -pas Schamgegend. 

(fi) hassen, anfeinden. 

Germanisch in fijai (= fiai) hassen, fianda Feind, goth. lija-thya f. Feind- 
schaft, faian tadeln, anfeinden. 
Vgl. sskr. piy piyati höhnen, schmähen. 

fijä, jfijai hassen. 

an. Qä (d. i. fjaja) hassen, Qandi m. Feind, fjon n. Hass. -|- goth. 
fian, fijan Stamm fijai- hassen ; ags. feojan, feon ; ahd. ßen hassen. 

fijanda m. Feind, pari, praes. von fija als 
subst. 

an. Qandi, Qändi pl. Qändr m. Feind. + goth. fijands, 
fiands, as. fiund, fiond, ags. fiond, feond, engl, fiend; 
ahd. fijant, tiant, mhd. viant, vient st. m. 1, nhd« Feind. 
Eigentlich part. praes. von ^ä. 

(fih) ausschneiden, putzen. 

Germanisch in faiha, felu-faiha. 

Vgl. ksL pis% pisati einritzen, schreiben, pis-m^ Schrift, pls-tra bnnt. 
— Tfix-^s bitter (=: schneidend), noixCXo-s bunt. — sskr. piQ pi&^ati 
aasschneiden, patzen, schmücken. 

faiha gestaltet, bunt (Gestalt). 

goth. filafaih-s vielgestaltig, ga-faihon betrügen, ahd. feh bont, 
fehjan bant machen. 

Vgl. noixCXo'S (aas noixo-) bant. — sskr. pe^, pe^as Gestalt, 
pe^ala bunt. 

felufaiha vielgestaltig. 

goth. filufaih-a-s vielgestaltig = sskr. purupe^a vielge- 
staltig. 

fedvör, fedur vier. 

an. i^orir, fj6rar, ^ögur vier. -(- goth. fidvor, fidur-, as. fiuwar, ags. feo- 
ver, engl, four; ahd. fior, mhd. vier, nhd. vier. 

Vgl. lit. keturi, keti^rios. — ksl. cetyrije, cetyri, cetyre. — tiaaoQBg^ 
7iiövQ€g, — lat. quatuor. — altir. cethir m. n. cetheoir, cetheora f., brit. 
petuar m. peteir f. — sskr. catvar, nom. catväras m. catasras f. catvari n. 

fedvörtehan vierzehn. 

an. fj6rtan vierzehn. -|- goth. fidv6rtaihun, ags feoverteon, engl, 
fourteen; ahd. viorzehan, mhd. vierzehen, nhd. vierzehn. Aus 
fedvör und tehan. 
YgL quatuordecim. — sskr. caturda^an vierzehn. 

fedvordan, fidurdan der vierte. 
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an. fjordhi der vierte, -f- as. fiordhö, fiortho, ags. feoverdha, 
feördba, engl, fourth; ahd. viordo, mhd. vierde, nhd. vierte. 
Vgl. lit. ketvirta-8. — ksl. cetvrtltü-. — riragro'^, tijQ€no-g, — 
lat. quartas (aus quatvartu-s). — sskr. catuAha der vierte. 

fingra m. Finger. 

an. fingr g. fingrar pl. fingr m. Finger. -{- goth. figgr-a-s m., as. fingar, 
ags. finger m., engl, finger; ahd. fingar, mhd. vinger st. m. 1, nhd. Fin- 
ger «n. Wohl von fähan, fangan fangen, fassen, wie handu-b von hinthan, 
hanth (oder von finh, fing = femf vgl. lit. penkeri fünf). 

fingragoltha n. (Fingergold =) goldner Finger- 
ring. 

an. fingrgull n. goldner Fingerring. -|- goth. figgragultha- n. 
goldner Fingerring. Aus fingra und goltha n. Gold. 

femfla m. n. Seekalb, Tölpel. 

an. fifl m. Riese, Tölpel, Narr, -f ags. fifel n. Seeungethüm , Riese. 
Vgl. lit. pamp-ti schwellen, pamp-ly-s ein dicker Kerl. 

femf fünf. 

an. fimm fanf. -{- goth. fimf, as. fif, ags. fif, fife, engl, five; ahd. fimf, 
finf , fünf, mhd. vünf , nhd. fünf. 

Vgl. lit. penki, penkios. — ksl. p^ti. — nfvtn-^ nivtt^ nifini. — lat. 
quinque. — altirisch coic, altgall. pempe-, brit. pimp. — sskr. pancan 
fünf. , 

femftan der fünfte. 

an. fimmti der fünfte. + goth. fimftan- , as. fifto , ags. fifba, engl. 

fifth; ahd. fimfto, finfto, mhd. vünfte, nhd. fünfte. 

Vgl. lit. penkta-s. — n^finro-s, — lat. qninta-s. — zend.,pnkhdha 

der fünfte; altirisch coiced, brit pimpet = sskr. pancatha der 

fünfte. 

femfti f. Ftinfheit. 

an. fimt f. die Zahl fünf in fimtar-dom-r das Fünfgericht. 
VgL sskr. p^tl fünf. — sskr. paiikti f. Fünfheit, Fünf zahl. 

femftelian fünfzehn. 

au. fimmt&n fünfzehn. -|- goth. fimftaihnn, ags. fifbeon, engl, 
fifteen ; ahd. fimfzehan, mhd. vünfzehen, nhd. fünfzehn. An« fimm- 
tandi der fünfzehnte vgL goth. fimftataihundan-, ags. fifteodha; 
ahd. fimfbazehendo, funfzeudo, mhd. fünfzehende, nhd. fünfzehnte. 
Vgl. lat. qnindecim. -7- sskr. pancadagan fünfzehn. 

femf tegjus (fünf Zeliner =) fünfzig. 

,an. fimmtigi und fimmüu fünfzig, -f" goth. fimf tigjus, ags. fiftig, 
engl, fifty; ahd. fimfzng, fimfzac, funfzic, mhd. vünfzec, nhd. 
fünfzig. 
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ferafteg-j-ästan der fünfzigste. 

an. fimmtug&Bti der fünfzigste. + engl, fiftietb; ahd. finf- 
zugösto, inhd. fünfzegesle, nhd', fünfzigste. Zu femf tegjus. 

(fis) pinsere. 
GermaniBcli in fisa. 

Vgl. lit pea-t& Stampfe, pais-yti Gerste ent^iülsen. — kal. plohati achlagen, 
stampfen, pl^o n. Graupen. — TTtla-aat, nTla-ttvo-v. — Ui pinso, pi- 
stor, pistrina- — sakr. piah pinaehti zerreiben, zerstampfen, mahlen, -zer. 
malmen. 

fisa Getreidehülse, Fehse. 

an. fis das«. -\- ahd. feaä, mhd. vese f. Hülse des Getreides, Ri- 
spe, Spreu; Getreide in der Hülse. 

fis (ftsan fais fisaiia) pedere. 

an. fisa feie fieum fieinn pedere. -f- deutsch nur im mhd. vis-t, nbd. Fist 
st. m. crepituB ventrie sine strepitu. 

Vgl. ksL pacbü Hauch. — lat. spiräre (Wz. spas), apirämeu Höhle et 
anioi {= ffjiroof) aTiT^latov, aJiijivyi cf. ksl. puchlQ hoU- 

fiska m. Fisch. 

an. flekr g. fisks pl. fiskar m. Fisch. -I- gotb. fiak-a-s, as. fisb, ags. fieo, 
fix m., engl, fish; ahd. fisc, mhd. visch st. m. 1, nhd. Fisch pl. Flache. 
Vgl. lat. piaci-s. — altiriscb iasc (d, i. ^c = p-esc mit Dehnung Tor 
Doppelconsonanz) , irisch gaelisch iasg Fiach. 

fiskä fischen. 
an. fiska adha Fischfang treihen, fischen. -|- gotb> fiskön, ae. 
fiskön, abd. fiscön, mhd. vischen, nhd. fischen. 

(fa) föja faulen. 

an. föi m. Fäulnisa [= fü-an-), füinn verdorrt, abgefault, funa funadha 
verwesen, feyja [d. i. fau-ja cana ) verrotten lassen, füll faul i. füla. -f- 
deutsch nnr in futba, füla. 

Vgl. lit. puvu pu-ti faulen. — äia-niia, nv-aio, ni~9u faulen. — lat püa 
g. päris, pu-teo, pati-du-s. — sskr. püyati pilyate, xend. pü pnyeiti stin- 
ken , faul werden , pu-ta faul. 

fatha, futhi f. cunnus, anus. 
an. fudh g. fudhar pl. fudbar f. cnnnus nanie, Hundsfott. + mhd. 
vud g. viide st. f, 2 cunnna, vnlva, nhd. in Hunds-fott. Eigent- 
lich wohl der Hintere, allemannisch vüdeli n. Eiaderwort, Popo. 
Vgl. Bskr. puta m. dual, die Hinterbacken (oder lett. pet-en-s 
vnlva?). 

fWa toi. 

an. föil faul. -\- gotb. fM-a-s, aga. ful, engl, fonl; ahd. fül, mhd. 
vül, nhd. faal (faul = ü^e erst im Nhd.). Von fnja faulen. 
Vgl. lit. pnli-s io m. Eiter, piaula-s m. faules Uoli. 
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(fu) reinigen. 

Germanisch in fanan, feura, £ftvja. 

Vgl. nvQ, — lat. pu-tu-8, pü-ru-8 rein. — sskr. pü, ponati reinigen. 

fanan m. Feuer. 

an. funi m. Flamme, Feuer, Glühasche, -f" Z^^^* 9^^* ^ins, dat. 

funin schw. m. Feuer. 

YgL fiura und sskr. pavana Feuer, pü praes. puna reinigen. 

feura n. Feuer. 

an. f^, schwed. dan. f^r n. Feuer; auch. an. fürr m. Feuer in 
Möbius Glossar zum Islendingadrapa Kiel 1874 (Mittheilung von 
Dr. Bezzenberger). + as. fiur, ags. fjr, fir n., engl, ßre; ahd. 
fiur, fnir, mhd. viur, nhd. Feuer n. 
Vgl. ndQ pl. T« nv(^. — armen, hhür Feuer. 

feurlna feurig. 

ahd. fiurin feurig, von Feuer = nvQivos dass. 

favja Getreide reinigen, sichten. 

ahd. (fk^an) fo^an, mhd. v&wen, väen sieben, durchseihen. 
Vgl. sskr. pu speciell Getreide reinigen, sichten, yava-pavamana 
Gerstensichtung. 

(fuh) etwa pungere. 

Germanisch in fuhan, fugla, feuhta. 

Vgl. nvx in nvx-^o-s, nevxri, nv^og, — lit. pauk-sz-ti-s Vogel, puka-s 

Flaum. — sskr. i^uka YogeL 

fuhan f. Fuchs. 

an. foa f. Fuchs, -f- goth. fauh6n- f., mhd. vohe f. Fuchs. S. 
Bugge, Zeitschrift XX, 1, 10. 

fuhan verhält sich zu fuhsi Fuchs, wie luhan (= schwedisch 16) 
zu luhsi Luchs. 

fugla m. Vogel. 

an. fugl g. fugls pl. fuglar m. Vogel. + goih. fugl-a-s, as. fugal, 
ags. fugol m., engl, fowl; ahd. fugal, fogal, focal, mhd. vogel, 
nhd. Vogel m. 

Vgl. lit. puka-8 Flaum, pauk-sz-tiH9 io m. Vogel. — sskr. phuka 
m. Vogel. 

feuhta f. Fichte. 

ahd. fiuhta, nhd. Fichte. 

Vgl. nevxri Fichte, Föhre, nv^o^g Buche vgl. lit. puszi-s (aus 

puksi-s) m. Fichte. 

fonsti f. Faust. 

agi. ff st f., engl, fist; ahd. füst, mhd. vüst st. f. 2, nhd. Faust pl. Fäuste. 
Vgl. ksl. p^stl f. Faust. 
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foldra rauh. 

an. fyldr hirtus. + ahd. fultar uneben, rauh. Nach Schade. 

fehu n. Vieh; Habe, Gut, Geld. 

an. fe g. fjar n. Vieh; Gut, Schatz, Geld. + goth. feihu n. Vieh; Ver- 
mögen, Geld, as. fehu, feho, fe, ags. feoh, feo n. Vieh, Vermögen, engl, 
fee; ahd. fihu, mhd. vihe, nhd. Vieh n. 

Vgl. lit. peku-8 m., preuss. peckut hüten. -- lat. pecu, peons n. pecus 
dis f. peou-nia , pecü-liu-m. — sskr. pa^u m. Vieh. 

fehugema habgierig. 

an. fegjam habgierig. -{- goth. faihugaim-a-s habsüchtig. Aus 
fehu und gema w. s. 

fehugemhi f. Habgier. 

an. fegirni f. Habgier, -f- ?oth. faihugaimein- f. Habsucht. 
Von fehugema. 

ferhäs m. pl. Menschen, Leute. 

an. firar pl. st. m. 1 Lebende, Menschen, Leute. -{- ags. firas, fyras pl. 
ro«, as. firihos m. pl. Lebende, Menschen, Leute; ahd. firahi, firihi, firi 
pl. m. Lebende, Menschen, Leute. Vgl. ferhvu. 

nichtiger feriha- vgl. sskr. püru, purusha, pürusha m. Mensch, Person 
pl. Leute (aus puruQa). 

ferhvu n. Leben. 

an. Qör dat. Qörvi n. Leben. + goth. fairhvu-s m. (was da lebt) 
Welt, ags. feorh, feor Leben; as. ferah, ferh n. Leben; Seele, 
Geist; Bewusstsein; ahd. ferah, ferh, mhd. verh g. verhes n. Le- 
ben, Seele, Geist. 
Zu ferha. 

fergunja Berg (?). 

an. Qörgyn (Stamm Qörgunja) f. Erdgöttin. -f~ goth. fiEÖrgunja- n. Berg*, 
ags. firgen, fyrgen n. Berg, Gebirg, nur in Zusammensetzungen z.B. fir- 
gen-streäm m. Bergstrom. (Vgl. sskr. par^äna Abgrund?). 

fersna f. Ferse. 

goth. fairznaf., ags. fiersnf., abd. fersana, fersna, mhd. versene, versen st. 
schw. f. , nhd. Ferse. 

Vgl. ksl. plesna f. Ferse (?). — nri^a Fuss, Schinken. — lat. pema 
Hüftbein, Schinken, com-pem-i-s, pem-ix. — sskr. parshni f., zend. 
pashna m. Ferse. 

föna Feuer. 

goth. f5n indecl. Feuer. 

Vgl. preuss. panno Feuer, panu-staclo Feuerstahl. — nävo-^ m. Brand, 

Fackel. 
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forha, forhi f. Furche. 

an. for g. forar pl. forar f. Furche. + ahd. furh, furuh, mhd. vurh st. f. 

2, nM. Furche, pl. Furchen. 

Vgl. lat. porca f. Furche, Ackerbeet, porc-ul-e-tu-m in Beete getheiltes 

Feld. 

forhan f. Föhre. 

an. fura f. Föhre, Fichte. + *g8. furh f., engl, fir; ahd. forha, foraha, 
mhd. vorhe f., nhd. Föhre, Fuhre f. 
Ableitung nicht zu finden. 

forhna f. Forelle. 

ahd. forahana, forhana, mhd. vorhen st. f. Forelle. Wohl sicher zu sskr. 
pr^ni getüpfelt, bunt = ntQxvo-s bunt, wegen der rothen Tüpfeln. 

folka n. Heer, Volk. 

an. fölk n. Heerhaufe, Volk, -f- <^b. folk, ags. folc n., ahd. folc, folch, 
mhd. volc n. Volk, Kriegsvolk, Heerhaufe, Menge, nhd. Volk n. Daraus 
Ht. pulka-8, ksL plükü m. dass. entlehnt?. 

folkja n. Volks-, Heeresabtheilung. 

an. fylki g. pl. fylkja n. Eriegerschaar, Heerhaufe. -|- ^b* fylce 
n. provincia, tribus. Von folka. 

fiias hauchen,, schnaufen. 

an. fnasa adha hauchen, fnösun (d. i. fnasani-) fremitus, Stridor. -|- ags. 
fnäs-t m. anhelitus, flatus, ahd. fhäston, fnasteon anhelare. Zu europ. 
spas, ksl. pachü m. Hauch, pachati hauchen, wie hniusan niesen zu ksl. 
küs cichü. 

fraiva n. Samen. 

an. frae n. Samen. -f~ goth. fraiva- n. Samen, Geschlecht, Nachkommen. 

frah, frehnan praes. firehna frah frähum frehana fra- 
gen. 

an. fregna praes. fregn fra frägum freginn fragen, erkunden, erfahren. -^ 
goth. fraihnan praes. fraihna frah frehum fraihans, ags. frignan, iringan 
fragen, erkunden, erfahren. 

Vgl. lit. persz-u, pirsz-ti Jemandem zufreien (= „anfragen"), prasz-;fti 
verlangen. — ksl. proS% prositi fordern. •— n^aau» einfordern. — lat. 
prex, procu-s, posco (für porc-sco). — sskr. pracch (d.i. prask) prcchati 
pOBcere, pra^-na Frage. 

frägja berühmt. 

an. fraeg-r berühmt. -{- as. gi-fragi, ags. ge-fraege berühmt. 
Nach Bezzenberger. 

forska f. Frage. 
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ahd. forscä f. schw. Frage, daher ahd. forscdn, mhd. vorsehen, 
nhd. forschen. 

Vgl. sskr. prcchä f. Frage. Zum Praßsensthema sskr. prcchati 
= lat. poscit. 

frath praet. fröth verstehen. ^ 

goth. Irathjan froth fröthum fröthans verstehen, denken, erkennen, ver- 
standig sein, frathja- n. Verstand, Einsicht, Sinn, Gesinnung, Gemüth, 
froth-a-s s. froda. 

Vgl. lit. prantu prat-au pras-ti gewohnt werden, sich angewöhnen, an- 
lernen, prota-8 Erfahrung, Einsicht, Verstand, preuss. prati-n acc. Rath« 
— ksl. prostü schlecht (= „gewöhnlich"). 

fröda (frötha) kundig. 

an. frodhr kundig (besonders der Geschichte), froedhi f. und r. 
Wissenschaft. -|- goth. &6th-a-s verständig, klug, weise, &6dein- 
f. Verstand, Klugheit, Einsicht, Weisheit, ags. &6d dass., as. 
frod erfahren, weise; alt, greis, frodon altem, gi-frodod weitfe^ 
gealtert; ahd. frot, fruot> mhd. vruot verstandig, weise, brav, 
ahd. fruoti, mhd vruote f. Verständigkeit = an. froedi f., goth. 
frodein- f. Von frath, fröth vgl. lit. prota-s m. Einsicht, Klugheit. 

Mva hurtig. , / 

an. frar hurtig, schnell, -f- as. .frah froh, fräh-möd und frö-möd frohge- 
muth, frö-liko == ahd. frö-liho adv. firöUioh, zuversichUioh, a^s. frea, 
ahd. frao, fro, frawer, &ower, nhd. froh. . 
Zu sskr. pru aufspringMi, zend. ^ fliegen u. & w. 

(fri) erfreuen, lieben. 

"Germanisch in frithu, frida, frija lieb, frija frei. 

Vgl. TT^a-v-ff, n^q-os gnädig. — ksl. prija-tel| Freund, pniig% prija-ti 
sorgen für. ^ sskr. pn prinati primte erfreuen, hold, gnadig stimmen ; 
sich erfreuen, gern haben, lieben. 

fiitha und frithu m. Friede. 

an. fridhr g. fridhar m. Friede. + goth. in Fritha-reiks Friede- 
rieh, gafrithön s. frithä, as. fridhu m., ags. fridh, frydh m. n., 
fridhu st. f., ahd. fridu, frido, mhd. vride st. m., ahd. auch frida 
st. f. = ags. fridhu st. f. Friede, Schutz, Sicherheit; Einfriedi« 
gung, eingefriedigter Bezirk. 

frithä friedlich machen, befrieden, versöhnen. 

an. fridha adha friedlich machen, befrieden, fridhast aich 
aussöhnen mit. -^ goth. garfriihßn versöhnen, gafrithöni- 
f. Versöhnung, as. fridhon schätzen, behüten, bewahren, 
mhd. vriden, nhd. be-frieden. Von frithä. 

frithusama friedsam. 
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an. fridhsam-r friedsam. -^ as. frithusam, ahd. fridusam, 
nihd. vriedesani, nhd. friedsam. Aus fritha und sama. 

fnda lieblich, hübsch, gefällig. 

an. fridhr, fridh, fritt gefallig^en Aussehns , hübsch. 4" ^^s* fndh 
stattlich, schön, davon goth. freid-jan schonen (als frida anse- 
hen) wie schonen von schön (als schön ansehen, behandeln). 
Vgl. sskr. prita geliebt, lieblich. 

frija lieb. 

In frljä, frijända. 

Vgl. sskr. priya lieb = zend. frya lieb (aus prl durch a abge- 
leitet). 

firijä lieben. 

an. frja adha lieben. -+- goth. frijon, as. friohan, ags. 

freogan, freon lieben. Von frija lieb. 

Vgl. ksl. prijaj% prijati sorgen für, prija-tell Freund. 

frijädila m. Geliebter. 

an. fridill m. Geliebter, Buhle, fridla, frilla f. Geliebte, 
Buhle, -j- ahd. friudil, fridel st. m., mhd. vriedel st. m., 
ahd. friedila, fridila st. f. Geliebter, Geliebte. Von frija 
lieben. ♦ 

Vgl. sskr. prijatelt m. Freund (woraus lit. preteliu-s Freund 
entlehnt ist). 

frijända m. Freund. 

an. fraendi pl. fraendr m. Verwandter, Vetter, Freund. 
-|- goth. frij6nd-a-8 m., as. friund, ags. freond, engl, 
friend; ahd. friunt, mhd. vriunt st. m., nhd. Freund. 
Eigentlich part. praes. von £rij4 liebea. 

frijathva Liebe. 

goth. frija^va f. Liebe. 

Vgl. sskr. priyatva n. das liebsein. Liebhaben. 

firija, fria frei. 

an. fti frei in fria adha frei machen, frian, friun f. Befreiung, 
Schonung , frj&ls = fri-halsa w. s. frei -^ goth. frija- nom. frei-s 
frei, ags. freo, engl, free; ahd. fri, fri^, frig^r, mhd. vri vrier 
(vTijer, vrigfer), nhd. frei. Zu ig. pri lieben (im Sinne von be- 
lieben). 

frihalsa frei. 

an. frjäls frei, frjalsa f. Freiheit, Sicherheit, frelsa (= 
frihalsjan) frelsta freimachen, frelsi n. Befreiung. + goth. 
freihalsa- m. Freiheit, ahd. frihals, mhd. vrihals st. m. 
freier Mann, Freiheit, ahd. frthalsl f. Freiheit. Aus frija 
und halsa. 
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fresta m. Frist. 

an. frest n. Frist, abgegrenzte Zeit. -|- ags. :fri8t m. und fyrst, fierst, 
first m. Frist; ahd. frist, mhd. vrist st. f. 2^ auch st. m, nhd. Frist pl. 
Fristen schw. f. 

firestä firesten. 

an. fresta adha anfscliieben, fristen. 4~ &hd. friston und fnstjan, 
mhd. vristen, nhd. fristen. Von fresta. 

frais (fraisan fefrais fraisana?) versuchen, prüfen, da- 
von fraistä dass. 

an. in freista adha versuchen, auf die Probe stellen. 4~ goth. fraisan 
faifrais fraisans versuchen, prüfen, auf die Probe stellen, fraistubnja- f. 
Untersuchung steht für fraistobnja- und geht auf ein abgeleitetes Verb 
fraiston = ahd. freista zurück, as. fresa, ahd. freisa st. f. Gefahr, Gefähr- 
dung; Verderben, as. freson, ags. frlisian, ahd. freison versuchen, in Ver- 
suchung führen; gefährden, zu Schaden bringen, nachstellen. 

frus, freusan fraus frusum frasana frieren. 

an. frjosa fraus frusum frosinn und frerinn frieren machen; frieren, ft^>- 
sinn erfroren. -)- ags. fr^san, engl, freese, frozen; ahd. frnosan, freosan, 
mhd. vriesen abl. 6, nhd. frieren fror gefroren. 

Vgl. lat. pru-ina Reif, pru-na l^ohle, prurio ire jucken. — sskr. plush 
ploshati brennen. 

frusta Frost. 

an. frost n. Kälte, Frost. -)- as. frost, ags. forst m., engl, frost; 
khd. frost; ahd. frost, mhd. vrost, nhd. Frost m. pl. Fröste, 
''on freusan frieren. 

freka gierig, verwegen. 

an. frekr gierig nach Speise; kühn, wild. -)- goth. in faihu-frik-a-s geld- 
gierig, ags. free gierig, verwegen, kühn; ahd. freh gierig, mhd. vrech 
muthig, kühn, keck, nhd. frech. Dazu as. h'ekni kühn, verwegen (?}, 
frokan, ags. frecne, ahd. fruochan wild, frech, verwegen. 
Vgl. (fna^yi^, a(pQt.yd(o V7z. sparg schwellen, strotzen. 

froska m. Frosch. 

an. froskr g. frosks pl. froskar m. Frosch, -f- ags. frox m. , engl, frog ; 
ahd. frosc, mhd. vrosch st. m. 1, mhd. auch m. 2 wie im nhd. Frosch 
pl. Frösche. 

flaina Wurfspiess. 

an. fleinn m. Wurfspiess. -f- ags. flän m. f. auch fl& f. V7urfspiess, Ge- 
schoss, Pfeil. Vgl. lit. plena-s m. Stahl? 

flauhi m. f. Floh. 

an. fiö g. flöar pU fioer f. Floh. -|- ags. fleah, fiea f., engl, flea; ahd. floh, 






\ 
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floch , mhd. vloch pl. vloehe st. m. 2 and vlo st. f. , nhd. Floh pl. Flöhe. 
Zu lat. pülec-, das für plüec- stehen wird, wie pulmon- für plümon- = 
nUvficüv, Vgl. sskr. plu springen. 
Bichtiger stellt man flauhi zu fluh, fing fliehen, fliegen. 

flak schweifen (flackern). 

an. flakka adha schweifen, streifen , flökkon (d. i. flakkani-) f. das. Herum- 
streifen. -|- ags. flacor volitans, engl, to flaoker, to flicker; nhd. flackern. 
Vgl. ksl. plöz% pl6s-ti, plüz^ plüzdti labi, repere, plazivu lubricus. — nXi'- 
CofiM (= 7iXayy~)Of4ai) irren, umherschweifen. 
Dazu auch: Flanke vgl. nlayMS, flink, Flunk, flunkern. 

fläk plangere, aus flak schlagen. 

goth. flekan faiflok flekans klagen, as. far-flokan part. = ahd. farfluahhan,. 
er-fluahhan verflucht, malignus, as. flok contradictio = ahd. fluoc, mhd. 
vluoch st. m. 1 und 2, nhd. Fluch pl. Flüche. 
Vgl. ksl. plac^ plaka-ti klagen. — lat. plango planc-tum klagen. 
Eigentlich schlagen vgl. lit. plaku plak-ti schlagen, pleka, plega Schlag 
=. nXfiyri = lat. plaga. 

fleka m. JFleck. 

an. flekkr m. Fleck, macula. -)- ahd. flec, flech, mhd. vl^ st. m. 
und ahd. flecco, fleccho, mhd. vleeke schw. m. Stück Zeug, Lap- 
pen, Stück; Platz, Ort; Stück Eingeweide; Schlag; Fleck, Be- 
schmutzung. 

Tgl. lat. plaga f. Netz, Garn, Teppich; Gegend, Strich, plagula 
f. Togaflecken, Blatt Papier, Teppich. 
Von flak schlagen. 

flekuhta fleckicht. 

an. flekkottr fleckicht. 4~ ^d. flecchohti, mhd. vleckeht, 
nhd. fleckicht. Von fleka. 

flah reissen, abreissen. 

an. flä flo flögum fleginn (d. i. *flahan floh flohum flagana) die Haut ab- 
ziehen, schinden, fletta (= flah-tja) fletta entkleiden, flettir m. Plünde- 
rer. 4~ ht. plysz-ti intrs. reissen, platzen, bersten, plesz-ti trs. reissen, 
zerreissen, zausen, rauben, nfl-pleszti abreissen (Kleid, Haut). 

fläha schlau, hinterlistig. 

an. flär flä flätt schlau, hinterlistig. + ags. flah, fla schlau, hinterlistig. 
Grein denkt an ahd. flehan = goth. thlaihan, dann wäre die Grundform 
flaiha. 

flaht, flehtan flaht flechten. 

^oth. in flahta f. Flechte, geflochtenes Haar, ahd. flehtan, mhd. vlehten 
abl. 1 und 3, nhd. flechten fliocht geflochten. 

Vgl. ksl. plet% ples-ti flechten (liesse sich auch zu falth falten ziehen). — 
lat. plectere flechten. 
Fleic, indogerm. WOrterbuoh. III. 8. Anfl. 13 
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flaht aus jflah, vgl. nlfxto^ iTiXcixriv flechten. — lat. sup-plex, plica, 
plicäre. 

flahta f. Flechte. 

goth. flahta f. Flechte. -— nUxrrj Geflecht. 

flata platt. 

an. flatr^ flöt, flatt platt. --|- ags. flat, engl, flat; ahd. flaz flach, platt. 
Vgl. TrXdS-avov Brett, Platen (nXad' für 7iXa& wie nXiv&o für nXi/vdo = 
german. flinta-). 

flatja n. Hausflur. 

an. flet g. pl. fletja n. Fassboden im Hause. 4* <^s. flet, fletti, 
ags. flet st. n., ahd. flazzi, flezzi, mhd. vleitze, vletz st. n. und f. 
platter Fussboden, Tenne, Hausflur. Von flata platt. 

flinta m: Kiesel, Stein. 

schwed. flinta, dänisch flint -)- ags. flint m. , engl, flint; ahd. flins (für 
flinz), mhd. vlins st. m. Kiesel, Stein. 
Vgl. nlCv&O'S f. Ziegel (für nlivdo), 

(flu) nXvvto nXfio. 
Germanisch in flauja, flauma, flüh fliehen, flug fliegen, flut fliessen. 
Vgl. lit. plau-ti schwemmen. — ksl. plaviti fliessen machen, plavl Schiff. 
— 7iXvv(o wasche, nXioj schwimmen. — lat. per-plovere durchtraufeln, 
pluere regnen, -r- sskr. pln plavate schwimmen, schwemmen, spülen, 
waschen. 

flavja waschen, spülen. 

ahd. (flawjan) flawen, flewen, mhd. vlaeeh, vlaen und vlouwen, 
vlöuwen waschen, spülen, md. vl&t f. Sauberkeit, Schönheit. 
Vgl. lit, plauju plau-ti schwemmen, waschen, spülen. — ksl. pla- 
vlj^ plaviti schwimmen machen. 

flauma m. Strömung, Fluth. 

an. flaumr m. Strömung, Fluth. -|- ags. fleam m. ergos- 
sene Menge, Flucht, ahd.,worolt-floum st. m. coUuvies 
mundi, s. Schade s. v, floum. Zu flavja spülen. 

fluli (fleuhan flauh fluhum fluhana) fliehen. 

an. fl^ja fljdha fliehen, flotti (= fluh-tan-) m. Flucht, -flotta adj. 
indecl. flüchtig in land-flotta, for-flotta. -|- goth. thliuhan thlauh 
thlauhum thlauhans fliehen, thlauh-s m. Flucht, ags. fliohan floh, 
ags. fleon, fleah, engl, flee (fled); ahd. fliohan, mhd. vliehen, 
nhd. fliehen floh geflohen, ahd. fluht, mhd. vluht f. 2 Flucht. 
Gothisches thl im Anlaut = germanisch fl. 
Weiterbildung von flu = sskr. pru , plu aufspringen = zend. fru 
fliegen. 
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flug, fleugan flaug flugum flugana fliegen. 

an. fljüga flaug oder fio flagum floginn fliegen. -)- ags. fleogan 
fleah flngon, engl, fly flew; ahd. fliugan, fliogan, flinkan, mhd. 
vliegen, nhd. fliegen, flog, geflogen^* 

Vgl. lit. plunk-sna f. Feder, prenss. plauxdine = lit. planzdin^ 
Federbett. — lat. plüma = plucma? 

fluga m. Flug. 

an. flugr m. flug n. das Fliegen, der Flug (auch jäher, 
abschüssiger Ort, flug-hamarr m. jähe Klippe), flug-dreki 
m, fliegender Drache. -4" &hd. flug m., mhd. vluo g. vlu- 
ges m. Flug, rasche Bewegung, Flügel, nhd. Flug pl. 
Flüge. Von fleugan. 

flugän und fleugan f. Fliege. 

Ml. fluga f. Fliege. -|- ags. fleoge f., engl, fly; ahd. fliu- 
gä, fliukä, fliogä, mhd. vliege schw. f., nhd. Fliege pl. 
Fliegen. Von fleugan. 

flaugja fliegen machen. 

an. fleygja fleygdha fliegen lassen, werfen. -|- goth. us- 
flaugjan im Fluge fortführen, mhd. vlongen, md. vlogen 
fliegen machen, scheuchen, verscheuchen. Causale zu 
fleugan flaug fliegen. 

flut, fleutan flaut flutum flutana fliessen, schwimmen« 

an. f^ota flaut flutum flotinn fliessen, schwimmen, flot n. das 
Fliessen, Schwimmen (des Schifles), davon flota adha flott ma- 
chen. -|- as. fliotan flot fluten, ags. fleotan, engl, fieet; ahd. flio- 
zan, mhd. vUezen fliessen, strömen, schwimmen, vluz g. vluzzes 
m. 2, nhd. Fluss pl. Flüsse, nhd. fliessen floss geflossen, 
flut aus flu, vgl. lit. plustu plud-au pludi-ti oben aufschwimmen, 
pluda-swas oben aufschwimmt, pluda-s vandü fliessendes Wasser. 

flutan m. Schiff; Schiffsmann. 

an. floti m. Floss, Fahrzeug, Flotte, flotnar pl. m. See* 
leute, Yikinger. -}- ags. flota m. Schiff; Schiffsmann, See- 
räuber, nhd. Flotte f. aus dem Niederdeutschen. Yen 
fleutan. 

fleuta rasch, schnell, eilig. 

• an. fljotr rasch, schnell, davon fl^ (d. i. fiiut-ja) fl^ta 
beeilen. -)- ags. in fleot-ig schnell, engL fleet. Von flen« 
tan strömen. 

Windisch vergleicht Zeitschrift XXI, 481 altirisch lüath 
celer, rapidus. 

flautja flössen, fliessen machen. 

13* 
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an. fleyta (= flautja) fieytta fliessen machen. -|- ahd. (floz- 
jan) flozzan, mhd. vloezen fliessen machen, flüssig ma- 
chen, schmelzen, mhd. ze-floezen zerfliessen machen, 
schmelzen ; in der Bedeutung „flössen" = mittelst Flosses 
fortschaffen Denominativ von ahd. floz m., nhd. Floss n. 
Causale von fieutan fliessen, praet. flaut. 

B. 

ba nom. bai, ba beide. 

an. nur im gen. beggja amborum. -|- goth. bai ntr. ba, dat. baim, acc. 
bans beide. 

Vgl. lit. abü , £ abi beide. — ksl. oba beide. — a^<p(o beide. — lat. ambo. 
— sskr. ubhä ubhau beide. 

bajatha beide. 

an. bädhir, bädhar, baedhi beide. 4~ goth. bajoths pl. beide, dat. 
bajothum, as. bedhia; ahd. bede, pede, mhd. beide, nhd. beide. 
Aus bai beide erweitert. 

Setzt die Form (baja-) voraus, vgl. lit. abeji, ksl. obo/, sskr. 
ubhaya beide. 

ba, bau schlagen, tödten. 

Germanisch in bathu, banan, banja. 

Vgl. ksl. bij% bi-ti schlagen, tödten, po-bo/ m. Schlag, Tödtung. — 
tntqyvov, ni-fpa-fiai^ ni-(fi^-aofiat. tödten, naXal^otto-^. — altirisch benim 
ferio, ben, be occisio. 

bathu f. Kampf. 

an. bödh f. Kampf. -|- ags. beadu, beado g. dat. beadve g. pl. 

beadva f. Kampf; ahd. Badu- Kampf in Eigennamen. 

Vgl. ni'<fa-fiav^ naXaC-fparö-g, — Vulgärlatein batu-ere schlagen, 

batu-älia Kriegsmanöver, daher französisch battre, bataille, ba- 

taillon, nach Ebel aus dem Celtischen, denominal von (batu) 

Kampf. 

banan m. Tod, Tödter. 

an, bani m. Tod, Tödter. -|- as. bano m. Tod, Tödter, ags. bana, 

bona m. Tödter; ahd. bano, pano, mhd. bane, ban schw. m. Tod, 

Verderben. 

Vgl. (povo'S Mord, Tödtung, -(povo-s mordend. — altirisch ben, 

be occisio, caesio. 

banja f. Wunde. 

an. ben g. benjar pl. benjar f. Wunde. + goth. banja f. Wunde, 
Geschwür, as. in beni-wunda f. tautologische Composition, Wunde, 
ags. ben, benn, dat. benne, nom. pl. benne f. Wunde. 
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(ba) bäja bähen, wärmen. 

Germanisch in bathaBad, ahd. p&an, päwan, bähen, mhd. baehen, baen, 
nhd. baehen. 

Wohl aus ig. bhä scheinen = sskr. bha, bhäti. — In der Bedeutung ent- 
spricht genau lat. foveo. 

batha n. Bad. 

an. badh n. Bad. + as. badh, ags. bädh n., engl, bath, Bath; 
ahd. bad, päd, mhd. bat g. bades n., nhd. Bad n. Zu ahd. 
pä-an bähen, 

bathä baden. 

an. badha adha baden. 4" &hd. badon, padon, mhd. ba- 
den, nhd. baden. Von batha Bad. 

baina n. Bein, os und crus. 

an. bein n. Bein, Knochen, os und crus. -)- as. ben, ags. bän n. , engl, 
bone; ahd. bein, pein, mhd. bein, nhd. Bein st. n. os und crus. Zu an. 
beinn grade, rectus. 

baukna n. Zeichen, portentum. 

an. bäkn g. bakns n. Zeichen, Wink; portentum. -)- as. bökan, ags. bea- 
cen n., engl, beacon; ahd. pouhhan, pouchan, mhd. bouchen n. Zeichen, 
Vorbild, portentum. Vgl. nupavcxo), 
Ygl. taikna und faikna. 

bauna f. Bohne. 

an. baun g. baunar pL ir f. Bohne. -)- ags. bean f., engl, bean ; ahd. bona, 
pona, mhd. bone st. schw. f., nhd. Bohne pl. Bohnen. 
Aus ba-u-bna, bab-na vgl. preuss. babo f. — ksl. bobü m. — lat faba 
f. Bohne. 

bak (bakan bök bakans?) backen. 

an. baka adha backen. -)- ags. bacan boc, engl, bake baked baken; ahd. 
packan, pachan, mhd. baehen abl. 4, nhd. backen bück gebacken; ahd. 
becch&, pecchä, pecca f. (= bakjän-) Bäckerin. 
Ygl. (püiyfo röste, (ptoy-avov Bost. 

baki, bakja m. Bach. 

an. bekkr g. bekks und bekkjar m. Bach. 4~ ^g^* bece, engl, 
beck, ndd. Beke f., ahd. bah, bach, pah, pach pl. pahhä, mhd. 
' bach pL beche, nhd. Bach pl. Bäche. Zn bakan backen, wie 
bronnan zu brennan? 
Besser vgl. lit. beg-ti laufen. 

(bak) wenden, zuwenden, zutheilen (Speise). 

Germanisch in baka, and-bahta, boka. 

Tgl. lit begu, beg-ti laufen. — ksL bögü Flucht, bogu Habe, bogü 
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Gott. — sskr. bhaj bhajati sich wohin begeben, eilen, fliehen; zuwenden, 
zutheilen, bhak-tia Theil, Speiseantheil, Mahlzeit vgl. bhaksh essen und 
g>ay'4tv, bhaga m. An theil, fiabe. — altpers. baga Gott. 

baka n. Bücken. 

an. bak n. Kücken, besonders Pferderücken. 4* &<3* hak st. n« 1, 
ags. bäc pl. baca n. Bücken, engl, back, horse-back. 
Vgl. sskr. bhaj sich wenden, ksl. bdgu Fludit. 

-bahta ergeben. 

Germanisch in and-bahta Diener w. s. 

Vgl. sskr.'bhakta ergeben, part. pf. pass. von bhaj. 

1. böka f. Buche. 

an. in beyki n. Buche s. bokja. 4~ ags. boc f., ahd. buocha, puo- 
chä, mhd. buoche, nhd. Buche schw. pl. Buchen f. 
Von (bak) (payttVy als Waldbaum mit essbaren Früchten. 
Vgl. lat. fagu-s f. Buche. — ipriyo-g f. Speiseiche. 

2. böka f. Buchstab, Buch.. 

an. bok g. bokar pl. boekr f. Buch. -)- goth. boka f. Buch- 
stab pl. bokos Buch ; as. bok st. f. n., ags. boc pl. bec f., 
engl, book; ahd. buch, puoh st. m. f. n., mhd. bnoch st, 
n., nhd. Buch n. pl. Bücher. Zu 1 boka. 

bökina buchen. 

ahd. (puochin), mhd. buochin, büechin, nhd. buchen. 
Vgl. fpriyivo'S, — lat. fagineus, fagneus. 

bökja n. Buche. 

an. beyki (für boeki d. i. bökja) n. Buche. + ags. bece n., 
engl, beech Buche. Aus 1 boka. 

bökfella n. (BuchfeU =) Pergament. 

an. bökfeU n. Pergament. -|- ^d. puohfel, mhd. buochvel 
n. Pergament. 

bökstaba m. Buchstabe. 

an. bokstafr m. Buchstab, -f" ^* bokstaf m., ahd. buoh- 
stab, puohstab, mhd. buochstap st. m. 1 und mhd. buoch- 
stabe schw. m., nhd. Büchstabe m. Aus 2 boka und staba 
Element. 

bäga m. Schwierigkeit, Streit. 

an. bägr oder bagi m. Schwierigkeit, Streit, bägr adj. schwierig, lästig. 
4- as. bäg st. m. Bühmen, Brüsten (?), mhd. bac g. bäges st. m. lautes 
Schreien, Zank, Hader, Streit, ahd. baga, päga st. f. Zank, Hader, Streit. 
Dazu an. baga f. Verdrehtes, Verkehrtes, baga bagdha hindern. 
Vgl. altirisoh ir-bäga contentiones , ar-bagimse glorior. 
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bägja bedrängen, streiten. 

^ an. baegja baegdha stossen, wegbringen, belästigen, drängen. -f- 
ahd. bägen, mhd. bägen schw. v. zanken, hadern, streiten. Von 
bäga. Dazu das starke Verb ahd. bagan, pägan, päkan praet. 
piac, mhd. bägen biec zanken, hadern, streiten. 

bagma m. Baum. 

an. badhmr m. Baum. + goth. bagm-a-s m., as. bom, ags. beam m.; ahd. 
boam, poum, mhd. boum st. m. 1, nhd. Baum pl. Bäume. Für bavma? 
Aus baggv =r bav Wz. bu werden. 

(bat) gutheissen. 

Germanisch in batis, batista, bota. 

Vgl. sskr. bhadra erfreulich, löblich; glücklich, günstig, faustus; gut, 
lieblich, schön, lieb, n. Glück, Heil, Gutes, Annehmlichkeit, bhand bhan- 
date Lob empfangen , bhandana n. Lob. 

batis (bat) adv. comp, besser, melir. 

an. betr adv. besser, bat-na adha besser werden, bati m. Besse- 
rung. 4~ ^B. bat, bet besser, mehr, ags. bet; ahd. baz, paz, mhd. 
baz, nhd. bass, für-bass adv. besser, mehr. Dazu bota (woraus 
jedoch noch nicht ein Verb batan bot folgt, vgl. bona, dolja zu 
hanan, dala). Vgl. sskr. bhad-ra faustus, gut, glücklich. 

batisan adj. besser. 

an. betri, betra adj. besser, -f- goth. batizan- der bessere, 
as. betera, betero, ags. betera, betra, bätra, engl, better; 
ahd. pezzir, bezzir, mhd. bezzer, nhd. besser. Zu batis, 
bat. 

batisä bessern. 

an. betra adha bessern, betrast sich bessern, besser wer- 
den, betran f. Besserung (würde goth. '''batisöni- f. lauten). 
4- ahd. bezzeron, pezirön, paziron, mhd. bezzem, nhd. 
bessern. Von batis. 

batista best. 

an. baztr, beztr adj. der beste, bazt, bezt adv. aufs beste. 
4- goth. batist-a-B, as. bezt, best, ags. betst, best (und 
betast, betost), engl, best; ahd. bezzist, pezzist, mhd. 
bezzest, best, nhd. best, der beste. Superlativ zu bat, 
batis. 

böta f. Besserung, Busse. 

an. bot g. bötar pl. boetr f. Besserung, Schadenersatz, Busse. -)- 
goth. bota f. Vortheil, Nutzen, as. bota f. Busse, Besserung; 
ahd. buoza, puoza, mhd. buoze st. f 1 Besserung, Vergütung, 
Busse, Strafe, Heilung, Heilmittel, nhd. Busse f. Zu bat,/ batis. 
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bötja bestem, büssen. 

an. boeta boetta bessern, wieder gut machen, büsseni»4~ 
goth. botjan nützen, as. botian, buotian bessern, büssen; 
ahd. (bnozjan) buozan, pnozan, mhd. büezen bessern, 
büssen, nhd. büssen. Von bota. 

bäta id. Boot. 

an. b4tr g. bäts m. Boot. -(~ ags. bat m. (ahd. bot, nhd. Boot m. ist aus 
dem Niederdeutschen entlehnt). 

(bad) band binden. 

Germanisch in badja, basta, bendan, banda. 

Vgl. litfc banda Heerde, bend-ra-s gesellt. — nevS- in nevd-iQo-g^ mia-fiay 
neuf^TTfQ, — lat. fend in of-fendix , of-fendimentum Band. — sskr. bandh, 
badhnäti binden, verbinden, fügen. 

band, bendan band bondum bondana binden. 

an. binda batt bundum bundinn binden, fesseln. 4" goth. bindan band 
bnndnm bundans, as. bindan, ags. bindan, engl, bind bound; ahd. bintan, 
pintan, mhd. binden, nhd. binden band gebunden. 

badja m. n. Bette, Bettzeug. 

an. bedhr g. bedhs und bedhjar, pl. bedhir nf. Bettdecke. -\- 
goth. badja- n., as. bed instr. beddiu n. Bett, hreo-bed n. Lei- 
chenlaken, ags. bed n. , engl, bed; ahd. betti, petti, mhd. bette 
n. Bette, Beet, nhd. Bett, Beet n. Zu bendan, wie difjtvujv za 

basta n. Bast. 

an. hast g« basts pl. böst n. Bast. -|- ags. hast; ahd. hast, mhd* 
hast st. m. n. Haut, Bast, Rinde, nhd. Bast n. Dazu mhd. buost 
m. n. Baststrick (wie dolja zu dala, dogis zu daga, Huhn zu 
Hahn u. s. w.). Von bendan band aus bad-ta. 
Vgl. sskr. baddha, zend. bagta gebunden, part. pf. pass. 

banda n. Band, Fessel. 

an. band n. Fessel, Band, Verpflichtung. -)- as. band st. n.Band, 
Reif; ahd. bant, pant pl. bant und pentir, mhd. band g. bandes 
st. n. Band, Fessel, nhd. Band pl. Bande und Bänder n. Von 
bendan. ^ 

VgL sskr. bandha m. das Binden, Band, Fessel. 

bad, bedjan bad bädum bedana bitten. 

iBiü, bidhja bad Jmd etwas heissen, auffordern zu, verlangen; bitten, be- 
ten, freien um. -|- goth. bidjan bath und bad bedum bidans bitten, be- 
ten, betteln, as. bidian, biddean, ags. biddan, engl, beg; ahd. (pitjan) 
bittan, pittan, mhd. bitten, biten bitten, beten, wünschen, auffordern, 
nhd. bitten bat gebeten. 
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bad verlangen = nod- in no^-o-g Verlangen, nod^to. — sskr. bädha m. 
Bedrängniss, Qual, Drang. 

bedila m. Freier, Werber, Bittel. 

an. bidhill m. Freier, Werber. -|- ahd. pitil, mhd. Wtel st. m. 1 
Bittel, Freier, Werber, Freiwerber. Von bedjan bitten. 

baidja verlangen, fordern, nötWgen. 

an. beidha beidda verlangen, fordern, bitten, -f- goth. baidjan 
zwingen, gebieten, as. bedian, ags. baedan fordern, drängen; 
ahd. (peitjan) peittan, mhd. beiten Gewalt anthon, zwingen; 
drängen, fordern, refl. mit gen. wagen, intrs. sich drängen, 
baid unregelmässig gesteigert aus bid (bidjan) = bed = bad. 
Vgl. ksl. bMa f. Noth, Elend, Leid, bdzd% bMi-ti nöthigen, 
zwingen. — sskr. bädh bädhate belästigen, bi-bhat-syate Ekel 
empfinden vgl. lit. bod, bos-ti-s Ekel empfinden. 

ban, bann bannen, gebieten, verbieten. 

an. in bann n. Verbot, banna bannadha verbieten, verwehren, bon-ordh 
n. Werbung, das Freien, boen (== bönja) f. Bitte, Gebot, Gebet, boena 
boenda bitten, auffordern. 4* &hd. bannan, pannan, mhd. bannen praet. 
bien unter Strafandrohung befehlen, vorladen, einberufen; in Bann thun. 
Vgl. <p(üvi^ f. Stimme. — sskr. bhan, bhanati schallen, rufen und weiter 
iffi'fii, ffd-axtifj (pa-iir-g^ ^-/^V = hi^ fä-ma, fä-ri, fa-bula, fl-nu-m 
„Bann". — ksl. baj^ baja-ti fäbulari. 

banna Verbot, Bann. 

an. bann n. Verbot -^ as. ban n. Gebot, Befehl, ahd. ban, pan 
pl. panna st m. 1, mhd. ban pl. benne si m. 2 Gebot, Verbot, 
Bann, Acht. Von bann. 

bona Bitte, Forderung. 

an. bön-ordh n. Werbung, das Freien, boen (= bonja) f. Bitte, 
Gebet, Gebot, boena boenda bitten, auffordern. + ags. ben f. 
Bitte, Forderung, bena schw. m. logator, supplex. Zu bann vgl. 
ipwpi^j lat. af-fäniae. 

banld (bankja) m. Bank. 

an. bekkr g. bekks und bekkjar pl. ir m. Bank , bakki m. niedriges Fluss- 
ufer (= Bank), -f- ags. benc f., engl, bench, as. bank dat. pl. benkiun; 
ahd. banch, panch, mhd. banc st. m. 2 und st. f. 2, nhd. Bank, Bänke f. 

bandva Zeichen. 

an. in benda benda winken, bedeuten, portendere s. bandvja. -)- goth 
bandva f. Zeichen. Von ban = (pctv fpalvm, 
Suffix wie in goth. vaurstva- Werk. 

bandvja Zeichen geben. 

an. benda benda winken, bedeuten, etwas verkünden, portendere. 
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-f- goth. bandvjan ein pichen geben, anzeigen, andeuten, zu 
wissen thun, kündbar machen. Vgl. ags. bendan flectere, engl, 
to bend? 

bansa m. Stall. 

an. bäss g. bass p1. ar m. Stall, Kuhstall. -f~ ditmars. bos m. Euhstall, 
vgl. goth. bans-ti- f. Scheune, Scheuer. Mit an. baesa baesta in den 
Stall bringen, vgl. ndd. „bansen". 
Vgl. Bskr. bhasa m. Kuhstall (wie sskr. mäsa = europ. mansa Monat). 

bar, heran bar bärum bprana tragen, heben, bringen, 
gebären. 

an. bera bar bärum berinn tragen, bringen; haben, besitzen; ertragen, 
byrdh f. das Tragen, Gebären. --|- goth. bairan bar herum baurans tra- 
gen, bringen, hervorbringen, gebären, as. heran, ags. heran, engl, bear 
bore; ahd. heran, peran, mhd. bem abl. 3 tragen, hervorbringen, gebä- 
ren, intrs. zum Vorschein kommen, treiben, wachsen, geboren werden. 
Vgl. ksl. ber% bra-ti bringen. — (pigui, (f^Q-vrj, (fd^etga^ (paQ-og, (pcjQ, 
— lat. fero, far, für. — altirisch berim fero, berthar fertur. — sskr. bhar 
bharati bharate bharti bibhrati ferre. 

beraga fruchtbar. 

ahd. pirig, birig, mhd. biric fruchtbar. 
Vgl. lat. ferax fruchtbar. 

bara, bära f. Bahre. 

an. barar, barir (und börur schw.) pl. f. Bahre, Leichenbahre. -|- 
as. bära f., ags. baere f., engl, hier; ahd. bära, pära, mhd. bare 
st. schw. f., nhd. Bahre pl. Bahren. Von heran bar bärum. 

bara- adv^ ganz- , beinahe- , fast-. 

an. bar-, ahd. pora-, bora-, mhd. bore-, 'bor- nur als Praefix mit 

Adjectiven und Adverbien zusammengesetzt, 1. gar, sehr 2. nicht 

ganz, wenig, gar nicht z. B. ahd. pore-vile, mhd. bor-vil sehr 

viel und nicht ganz viel, wenig. 

Vgl. lat. fere adv. in hohem Grade, daraus 1. ganz, völlig so 2. 

zwar sehr, doch nicht ganz so, nahe zu, beinahe, fast. 

Von bar heben, woher em-por, ndd. hören. 

barisa n. Gerste. 

an. harr g. bars m. Gerste, -f- ags, bere, engl, bar-ley Gerste; 
goth. in bariz-eina- gersten. Von heran bar wie Getreide (aus 
gitragidi) von tragen. 

Vgl. ksl. boru, bürü m. Art Hirse nach Miklosich. — lat. far g. 
farris n. far-ina Mehl, umbr. fars-io Speltkuchen. 

barna n. Kind. 

an. bam n. Kind. + goth. barna- n., as. barn, ags. bearn n., 
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ahd. pam, mhd. bam st. n. Kind, Sohn. Von heran bar tragen, 

gebären. 

Vgl. lit. bema-8 Knecht, demin. in Poesie „Knabe** = Jüngling, 

Geliebter, be-bemi-s kinderlos, lett. b^m-a-s m. Kind. 

(Ygl. auch sskr. bhrima m. Embryo; Band, Knabe? oder za bhru 

bamiska kindlich. 

an. bemskr kindlich, bemska f. Eandheit, Kindesalter. -}- 
goth. bamiska kindisch, bamiskja- n. Kindheit, bamiskein- 
f. Kinderei. Von bama. 

Vgl. lett. bemisk-a-s kindlich (= Ht. berniska-s knechtisch, 
bema-s Knecht). 

barma m. Brust, Schooss. 

an. barmr m. Band, Gefassrand, Brust. + goth. barm-i- m. , as. 
barm m. 1, ags. bearm m., ahd. barm, parm, param, mhd. barm 
st. m. Brust, Schooss. Von beran bar tragen, erheben. (Vgl. 
barmr m. Rand und borda m. Band, Bord.) 

bärja tragend, fällig , berechtigt zu. 

an. baerr berechtigt zu. -|- ahd. bäri, pari, mhd. baere tragend, 
hervorbringend, fähig zu, mhd. sent-baere zur Theilnahme am 
sent (= ahd. senot aus synodus) berechtigt. Von beran bar 
btbrum. 

bordi f. das Tragen, Geburt. 

an. byrdh f. das Tragen, Gebären. -|- ahd. burt, mhd. burt st. 

f. 2 Geburt; goth. ga-baurth-i-s = ahd. gaburt = nhd. Geburt 
f., as. kuni-burd Herkunft, mund-burt = ahd. mundi-burt st. f. 
2. Schutztragung =? Schutzherrschaft. Von beran borana. 
Dazu vergleicht Windisch, Zeitschrift XXI, 5, 431, altirisch brith 

g. brithe Geburt. — sskr. bbyti f., zend. bereti f. das Tragen, 
Bringen. 

borthin f. Bürde. 

an. byrdhi f. Bürde. -|- goth. baurthein-, ahd. burdi, purdi, mhd. 

bürde, nhd. Bürde. 

Vgl. (foqrCo'V Last, Bürde. 

borda n. Bord, Band, Schiffsrand; Brett. 

an. bordh n. Band, Kante, Bord (des Schiffes), Tafel, Brett, 
Tisch. -|- goth. in fotu-baurda- n.Fussbank, as. bord, ags. bord 
n,, engl, board ; ahd. bort, mhd. bort n. Band, Schiffsrand, Bord, 
nhd. Bord n. Von beran borana heben, wie an barmr Band. 

bordan m. Borte. 

an. bordhi m. Vorhang, Umhang. + ahd. borto, porto, 
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mhd. borte schw: m. Rand, Borte, nhd. Borte pl. Borten 
f. Schwache Form von borda. 

brothar m. Bruder. 

an. brodhir m. Bruder. + goth. brothar, as. brodhar, ags. bro- 
dhor, engl, brother; abd. pruodar, mhd. bruoder, nhd. Bruder m. 
Von bro = bar tragen, heben, stützen vgl. lit. bro-li-s Bruder, 
demin. broter-eli-s Brüderchen. — ksl. bratrü, bratü. — altirisch 
brathir, cambr. braut. — y^orij^, (p^tjTi^Q. — lat. frater. — sskr. 
bhrätar Bruder. 

bar schlagen, zerschneiden, bohren. 

Germanisch in barja, bara, bora, borä. 

barja schlagen. 

an, berja bardha schlagen, berjast sich schlagen, kämpfen. 4* ^gs* berian ; 
ahd. berjan, peijan, mhd. bem schlagen, klopfen, treten, kneten, formen. 
Vgl. lit. bariu bar-ti schelten, bar-ni-s Streit, Hader. — ksl. borj^ bra-ti 
kämpfen. — lat. ferio ferire schlagen, for-ma rvnog. — sskr. bhara m. 
Kampf, Schlacht. — zend. bar barenäiti schlagen, bohren s. bora. 

bara m^ Abtheilung , Schranke, Barre. 

ahd. para, mhd. bar m.. Balke, Schranke, sunder bar ohne 
Schranke, mhd. barre f. Schranke, Zaun, Gehege, engl, bar Ge- 
richtsschranke. 

Vgl. lit. bara-s Stück Feldes, welches ein Arbeiter bearbeitet. 
— lat foru-s Abtheilung, Gang, Fach, foruli (die Fächer =) 
Bücherschrank. — (pci^-cfo-s n. Abschnitt, ipaqo-fo furchen. 

bora Bohrer. 

an. borr g. bors pl. borar m. Bohrer. -|- ahd. bora, pora st. f. 

Bohrer. 

Vgl. lat. foräre bohren. — sskr. bhur-ij Scheere. — zend. bar 

barenäiti schlagen, bohren {(fa^oto furchen, (paQ-aos Abschnitt). 

borä bohren. 

an. bora adha bohren, durchbohren, bora f. Gebohrtes, 
Loch. + fl-hd. boron, poron, mhd. bom, nhd. bohren. 
Vgl. lat. foro forä-re bohren, per-foräre, forämen. 

(bar) wallen, fervere, toben. 

Germanisch in bera Bär, berman Ferment, borja Wind, brann brennen. 
Vgl. (fVQa), (pvQdfo, 7io^'(pvQ(o, ^Q^'xQi fpV9* — lat. ferus, fera, fer-mentum, 
for-mu-s, ferveo, furo, furia. — sskr. bhur bhurati zappeln, zucken, 
bhuranyati unruhig sein, erregen, umrühren, bhür-ni wild, jar-bhur-ati 
intens, er zuckt, ist unruhig. 

bera, beran m. Bär. 

an. berr m. (d. i. beras) Bär, bera (d. i. heran-) f. Bärin, vgl. 
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bjöm m. Bär, bjam-d;^ n. Bärthier; auch bersi und bessi m. 

Bär, bima f. Bärin. -|- ags. bera schw. m. Bär = ahd. bero, 

pero, mbd. ber schw. m. Bär, nhd. Bär pl. Bären, ahd. pirin f. 

Bärin, piriA adj. vom Bären, ureinus. 

Vgl. ipriQ = S^Q wildes Thier. — lat. feru-s wild, fera f. wildes 

Thier. 

"berman Gährstoff. 

ags. beorma m., engl, barm, mhd. barme, bärme Gährstoff, Gest. 
Vgl. lat. fermen-tu-m Gährstoff. 

boija Wind. 

an. byrr g. byrjar m. Wind, günstiger Wind, byrjar es weht 
günstiger Wind. -|- mhd. bur st. f. Wind. 
Besser zu bar ferre? 

brann, brennan brann bronniim bronnana brennen. 

an. brenna brann brunnum bronninn brennen, flagrare. ^ goth. 
brinnan brann brunnum brunnans, as. brinnan; ahd. brinnan, 
prinnan, mhd. brinnen abl. 1 brennen, wie Feuer glänzen, 
brann aus dem Präsensthema bar-na oder bar-nu wie rann aus 
ar-nu, trann aus tarna == sskr. drna-ti u. s. w. 

brantha m. Brand. 

an. brandr g. brands pl. brandar m. Brand d. i. titio, 
brennendes Stück Holz. + ^gß« brand m., engl brand; 
ahd. brant, prant pl. prent! , mhd. braut pl. brendQ, nhd. 
Brand pl. Brände st. m. 2. Von brennan brann brennen. 

brannja brennen d. i. brennen machen. 

an. brenna brenda brennen trs. , anzünden, schmelzen, 
Metall läutern. + goth. ga-brannjan trs. verbrennen, as. 
brennian; ahd. prennan, mhd. brennen brennen machen, 
anzünden, schmelzen, Metall läutern , nhd. brennen brann- 
te gebrannt, auch intrs. Gausale von brennan brann. 

brennan f. das Brennen, Brand. 

an. brenna f. das Brennen, Brand, -f" goth. brinnon- f. 
Fieber. 

bronan m. Brand. 

an. bruni m. Brand. -\- as. bryne m. Brand. Von bren- 
nan bronnana ohne Verdoppelung des n. 

bronjan f. Panzer, Brünne. 

an. brynja f. Panzer. + goth. brunjon- f., ags. byme f., 
ahd. brunja, prunja, brunna, prunna, mhd. brünne st. 
schw, f. Brusthamisch , Brünne. Von brennan bronnana 
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(brennen) wie Feuer leuchten , vgl. mhd. brand m. Brand 
und Klinge. 

bronna, bronnan m. Brunnen, Born, Quell. 

an. brunnr (brudhr) m, Brunn. + goth. brunnan- m. , as. brunno, 
ags. burna schw. m,^ ahd. brunno, prunno, mhd. brunne, md. 
bume schw. m., nhd. Brunnen, Born. Von brennan bronnana 
wallen. 

bark schallen, lärmen. 

an. berkja berkta prahlen. -{- ags. beorcan bellen, borcian = engl, to 
bark bellen. 

Vgl. lat. frig-ere schreien, zirpen, frig-ul-äre, frig-ütire, fring-illa Fink. 
vgl. (p^vy-do-g kleiner Vogel. 

barka Barke, Art Schiff. 

an. barkr und barki m. Barke. -4" mhd. barke schw. und st. f., nhd. 
Barke. Vielleicht nicht deutsch, vgl. ßä^ig, 

barh brah glänzen, brehan brah. 

Germanisch in berhta hell» goth. brabv augins Augenzwinken, mhd. bre- 
hen leuchten, glänzen, brehen m. lichter Schein, Glanz. 
Vgl. sskr. bhrä^ bhragate (bhläQ bhlägate) blinken, flimmern, 

berhta licht, hell. 

an. bjartr, björt, bjart licht, heU. -f- goth. bairht-a-s hell, ofiPen- 
bar, deutlich, as. berht, beraht, ags. beorht hell, glänzend, er- 
laucht; ahd beraht, peraht, mhd. berht glänzend. 

berhtin f. Glanz. 

an. birti f. Glanz. -f- goth. in ga-bairhtein- f. Erscheinung; 
ahd. perahti f. Glanz. Von berhta. 

berhtja hell, licht machen. 

an. birta birta klar machen, erhellen, -f* goth. bairhtjan 
offenbaren. Von berhta. 

barg, bergan barg borgum borgana bergen. 

an. bjarga barg burgum borginn bergen, schützen, retten, verbergen, 
bjargast sich retten; sich nähren von. -f" goth. bairgan barg baurgum 
baurgans bergen, bewahren, as. bergan, ags. beorgan; ahd. bergan, per- 
gan, percan, mhd. bergen bergen, in Sicherheit bringen, umschliessen, 
nhd. bergen barg geborgen. 

Vgl. ksl. br6g% brÖS-ti curae esse, brßgü Strand s. berga. — sskr. barh 
brhati fördern, mehren, erheben, brhant dick, gross, hoch, adri-barhas 
felsenstark. 

berga n. Berg, Fels. 

an. bjarg, berg n. Fels, Klippe. + goth. in bairgahein- f. Berg- 
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gegend, Gebirge, m. herg, ags. beoi^, beorh, biorh st. m. 1, 
ahd. borg, berc, perg, perc, perag, perac, mhd. bero g. bärgeo 
Bt. m. 1, nhd. Bei^ pl. Berge m. 

Vgl. ksl. brSgü m. Berg, Uferhöhe, Strand. — vgl. zet 
bsreza f. barezarih n. Höhe, sskr. brhnnt hoch, barhiahth 
stärkst u. B. V. 

l)ei:^a kosten. 

an. bergja bergdha acbnecken , kosten, genieaaen. -|- C 
gan, byrgan, byrgian achmeoken, koaten, kaoen; engl. 1: 
bergan, vgl. an. bjargaat aicb retten and sich nähren vi 

borgi f. Burg, 
an. borg g. borgar pl. ir f. erhöhter, hügelfSrm^fer Fiat 
Stadt. + goth. baurg-i-s f., as. bürg, burug, ags, byrig 
borough, -bury; abd. bnrg, pnrg, pure, mhd. buro g. 
f. 2, nhd. Burg pl. Burgen f. Tgl. nv^yo; Burg (lur m 

iMrgja bürgen. 

an. bjTgja byi^dha bergen, verwahren, achliessen, eina 
nmacblieaaen , i-byrgdh f. Verantwortung, pericnlnm, I 
byrgjaat Bich verbürgen, den Risico übernehmen, -f- ah< 
purgo, burgo, mhd. bürge, nhd. Bürge, ahd. pni^l, mh 

tarda, bardi m. Bart. 

^^. beard m., engl, beard; ahd. bart, part, mhd. bart st. m. 

Bart pl. Barte. 

Tgl. liL barzda f. — ksl. brada f. — lat barba Bart. 

bars starren. 
Germaniach in borata, brosda vgl. ahd. parren atarr emporatel 
mnga rancor, superbia, invidia. 
Tgl. lat. faata-a (^ fars-tu-s), faetidium, faatiginm t. borata. 

borsta f. Borste. 
an. burat g. barstar pl. ir f. Borate, Daclispitze am H 
vgl. lat. faBtigium. -\- ags. byrst f., engl. briaUe; al 
porat, mhd. borst at. m. und ahd. porat, mhd. botst s 
ahd. burati schw. f. = mhd. borate f. Borate, jaoulu 
Borste pl. Horsten f. 
Vgl. lat. faatiginm. — askr. bhrshti f. Zacke, Spitze, Kan 

brosda m. Spitze. 

an. broddr m. Spitze. -|- ags. brerd, briord, breard at 
labrum, brord st. m. »timulns, cospis; ahd. brort, prs 
st. m. 1 Rand eines Dingea, margo, labium, comn, T< 
des Schifies. 
Vgl. S-qiXaaio-v. ~ lat. faatigium. — eakr. bhrshti f. S] 
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brosdja stechen, stacheln. 

an. brydda (aus broddja) acuere, bryddr part. praet. stimulis 
munitas. + ags. bryrdan compungere , stimnlare, instigare, ahd. 
(brortjan) brortan und prorton limbare, picturare. Von brosda 
Spitze. 

bal tönen, blöken, bellen. 

an. belja adha brüllen (Kalb), bjalla f. Glocke, Schelle, engl. beU. + 
ags. bellan latrare, boare, grunnire, ahd. pellan, bellan, mhd. bellen abl. 
1, nhd. bellen (billt, boU), mhd. bil st. m. bellende Stimme, nhd. Bulle, 
Bull, daraus lit. buliu-s Bull; ahd. pullon, mhd. bullen brüllen, ahd. 
puUod m. st. gemitus vgl. an. bylja bulda dröhnen. 
Vgl. lit. byla f. das Beden, ksl. bilo n. Schelle. 

bella f. Glocke. . 

an. bjalla f. Glocke, -f- engl- bdl n. Glocke. Daraus ksl. bilo n. 
Schelle entlehnt? Zu bal. 

bläja blöken (blä aus bal). 

mhd. blaen blöken. 

Tgl. ksl. bl5j% bl5ja-ti blöken. — lat. fleo flere. 

bäla n. Scheiterhaufen. 

an. bal n. Scheiterhaufen. -{- ags. bael n. Scheiterhaufen ; Flamme, Gluth. 
Vgl. lit. balu bal-ti weiss, hell sein. — ksl. bdln weiss. — ipäJio-g licht, 
heU, weiss. — sskr. bh&la n. Glanz. 
Zu bä = sskr. bhä scheinen. 

balkan m. Balken. 

an. bälkr m. Scheidewand, Abschnitt, Abtheilung (Art, Klasse, Haufe), 
bj&iki m. Balken. 4~ &s. balkp, ahd. balco, mhd. balke schw. m., nhd. 
Balken. 

balg, belgan balg bolgum bolgana aufschwellen. 

an. im part. praet. bolginn erhoben, aufgeschwollen, belgr m. Balg s. 
balgi, belgja aufschwellen machen (causale), bylgja f. Woge, ndd. „Bülge". 
-{- as. belgan, ags. belgan; ahd. belgan, pelgan, mhd. beigen abl. 1 (ei- 
gentlich aufschwellen) aufgebracht, zornig sein über. 
Vgl. sskr. barh brhati erheben, fordern, mehren, upa-bar-brh heftig, 
oft an sich drücken; mit barhis Decke, upa-barha m. Kissen, upa-barhana 
n. Decke, Polster vgl. preuss. po-balso f. Pfühl, balsini-s Kissen, balgna-s 
m. =: lit. balna-s Sattel = Beitkissen. 

balgi m. Balg. 

an. belgr g. belgs pl. ir m. abgestreifte Thierhaut, Balg. -|- goth. 
balgi- m., ags. bälg m., engl, belly; ahd. balg, palg, pale, mhd. 
balc g. balges st. m. 2, nhd. Balg pl. Bälge. Von belgan balg. 
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bolgjan f. Bülge. 

an. bylgja f. Woge. + ndd. Bülge f. Von balg bolgana, 

baltha kräftig, kühn. 

an. ballr stark, kräftig, gewaltig. 4~ goth. in balthaba adv. kühnlich, 
balthein- f. Kühnheit, as. bald, ags. bald, beald, engl, bold; ahd. bald, 
pald, mhd. halt fl. balder kühn, dreist, schnell, eifrig, nhd. bald adv. 
nciox. 

(ball) wirbeln. 

Germanisch in balla, bollan, bolstra, bolta. 

Vgl. ifdXo-g (and sskr. balbaliti wirbeln?}, (pcilay^, (pdXXo-g. 

balla (ballu) m. Ball. 

an. böUr g. ballar pl. ballir m. (u-Stamm) Kugel. Ball. 4~ nihd. 
bal g. balles m. Kugel, Ball, nhd. Ball, Bälle; ahd. pallo, ballo^ 
mhd. balle schw. m. und ahd. balla, pailä schw. f. Ball, Kugel; 
Ballen (auch an Hand und Fuss). Vgl. bollan Bolle. 

boUan m. runder Körper, Bolle; bauchiges Ge- 
fäss, Bowle. 

an. boUi m. Schale zum Aufnehmen des Opferbluts, kleine Schale, 
Näpfchen. 4~ ^^' boUa m. cyathus, engl, bowl Kegelkugel; 
Napf, Schale, daher entlehnt Bowle; ahd. poila, mhd. boUe schw. 
f. kugelförmiger Körper, Knospe, buUa in aqua; bauchiges Ge- 
fass, foUiculus, nhd. Bolle f. 

Vgl. ahd. bolon, polon, mhd. boln wälzen, rollen, werfen, schleu- 
dern und 8. balla, bolstra. 

bolstra m. n. Polster. 

an. bolstr g. bolstrs n. Polster, aufgeschwollene Masse. -4" &fi^s. 
bolster m., ahd. polstar st. m. und bolstari, polstari st, n., mhd. 
bolster st. m., nhd. Polster n. Zu balla, boUan, ahd. bolon, 
polon, mhd. boln wälzen, rollen, werfen, schleudern. 

bolta, boltan m. Bolz. 

an. bolti m. Bolz. + ^s* holt m., engl, holt, thnnder-bolt; ahd. 
bolz, polz, mhd. bolz st. m., nhd. Bolz und Bolzen m. 

balva (schlimm, übel) n. Unheil, Uebel. 

an. hol g. böls dat. bolvi n. Uebel, Unglück. -\- goth. in balva-vesein- f. 
Bosheit, balv-jan quälen, balv-eini- f. Qual, Pein, as. balo n. Uebel, ags. 
balu, bealu adj. schlimm, balu, bealu, bealo n. Unheil, Uebel; ahd. balo, 
palo g. balawes st. m. 1 Verderben. 

Vgl. ifavlo-i schlecht (= ipal-^o^) zur Wurzel fpnl in iffrilog^ (pv^V^V^ 
betrügerisch == lat. falle fallere täuschen. 

basa bar, bloss; barfuss. 

an. berr (= basjas) bloss, entblösst (herum fotum barfuss), unbekleidet; 
Flok, indogenn. WÖrterbneh. UI. 3. Aufl. X4 
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deatlicb, offenbar, -(- as. b&r, ags. Imr, angl. bare; ohd. bar, par, mhd. 

bar barwer nackt, bloss, ledig, frei von; inbaltloa, eitel. 

Ygl. lit. basa-s and basu-a barfnM. — kel. boBQ barfUss. Zu baa leaohten 

^ Bskr. bh&a bbiUati leuchten, woza auch BgB. basn pnrpum (eigentlich 

leuchtend). 

basja Beere. 

an. ber n. Beere. + goth. baaja- n., as. beri at. n., aga, barje, berije acbw. 
f., engl, bany; ahd- beri, peri, mhd. ber at. n. und at. f., nhd. Beere. 
Vgl' sskr. bhas eaeen? 

bit, bitan bait bitum bitatia beisseti, spalten, ein- 

drü^en. 
an. bita beit bitum bitinn beisaen (vom weidenden Pferde, anbeiaaendem 
Fiaohe), beiaaen ^ eindringen, apalten (vom Schwerte, Bohrer], ein- 
greifen, wirkaam sein, -f" goth. beitan bait bitum bitens beisaen, Ags, 
bitan, engl, bite; ahd. bizan, pizan, nihd. bizen abl. 6 beiaaen, beiaaend 
achmerzen, nhd. beiasen bias geblasen. Eigentlich apalten, welche allge- 
meinere Bedentnng im An. noch deutlioh hervortritt. 
Tgl. lat. findo fidi fisanm findero spalten. — sakr. bhid bhinatti bhedati 
apalten. 

bita m. n. Biss. 

an. bit n. das Beiaaen, Bisa. -|- ahd. biz at. m. Bisa, abgebiaseneB 
Stuck, mhd. biz, bitz st. m-, nhd. Biaa m. Von bitan bitana 
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bid, btdan baid bidum bidana warten. 

an. bidha beidh bidhum bidhinn warten, warten auf: erhalten, zugetheilt 

bekommen. -|- goth. beidan baid bidum bidans warten auf, erwarten mit 

gen., as. bidan warten auf mit gen., ahd. bitan, pitan, mhd. biten abl. 5 

wiuien, warten auf mit gen. 

Vgl. nel&n ninot^a, — lat. fido Hsus sumndere, fides (trauen = warten 

auf). 

beba das Beben, Zittern. 

an. bif g. bifs n. das Beben, Zittern. -|- ahd. biba, piba und bibe, mhd. 

bibe st. schw. f. das Beben, Zittern. 

Vgl. (fißofÄuij (poßo-g, — lat. feb-ris, fibra, fimbria. 

bebä beben, zittern. 

an. bifa adha bewegen, erschüttern, bifast schüttem, beben, 
bifan f. Erschütterung. -^ as. bibhon, bifon, ags. beofian; ahd« 
biben, pipen, mhd. biben und biben, nhd. beben. Dazu femer 
ahd« bibinon, pipinon, mhd. bibenen zittern, beben, ahd. pipi- 
nunga, mhd. bibenunge f. Beben, Zittern. Von beba (poßog, 

bebra fibra. 

an. bjorr m. abgeschnittener Streifen, Fetzen (bjor-r = biura = 

biubra = bibra wie an. bj6r-r Biber). 

Ygl. (poßtj flatterndes Haar. — lat. flbra, fimbria. 

bebra m. Biber. 

an. bjorr m. (entstellt aus bifr) Biber, Biberfell. 4~ ^b* heofor m., engl. 

bearer; ahd. bibar, pipar, mhd. biber m., nhd. Biber. Wie an. bjorr = 

bifr = lat. fibro, so' entspricht an. bjorr m. abgeschnittener Streifen, 

Fetzen dem lat. fibra, fimbria. 

Vgl. lit. bebru-s. — kel. bebrtt. — lat. fiber. — gallisch in Bibr-az, Bi- 

braote. — zend. bawra-, bawri Biber; sskr. babhru braun, m. grosses 

Ichneumon. 

bebrtna vom Biber. 

ahd. bibirin. pipirin vom Biber. 

Vgl. lit. bebrini-s. — lat. fibrinu-s. — zend. bawraini vom Biber. 

berka f. Birke. 

an. björk g. bjarkar f. Birke , birki-raptr m. Knittel aus Birkenholz, birki- 
vidhr m. Birkenbaum. 4~ ^^- beorc f., engl, birch; ahd. birka, bircha, 
pircha, piricha, mhd. birke, birche st. f., nhd. Birke pl. Birken f. 
Vgl. lit. berza-s m. — ksl. bröza f. — sskr. bhürja m. Art Birke. 

btva (btja?) f. Biene. 

an. hf g. b^s f. Biene. -(- ags.'beo, bi f., engl, bee; ahd. biä, piÄ^ mhd. 
bie schw. f., ahd. bian, pian pl. pianä st. m. 1, mhd. bine, bin st. f. 1; 
abd. bini, pini, mhd. bine st. n. (Stamm binja-), nhd. Biene pL Bienen f. 
Vgl. lit. biti-s f. Biene. — sskr. bha m. Biene. 
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bii werden, sein, beuin bin, beun inf. sein. 

Germanisch in büa, Man, büanda, bütha, büra; as. bium, ahd. bim, 
mhd. nhd. bin = sskr. bhavämi, ags. beon, engl, to be sein. 
Vgl. lit. bu-siu fut. bu-ti inf. ergänzt es Sein. — ksL by-ti werden. — 
fpv(a caus. ttpw , ni<fvxa, — lat. fuo fui fu-turus, fo-re. — sskr. bhü 
bhavati werden, sein, bhavana n. Wohnung, Haus. 

büa n. Bau. 

an. bü n. Wirtschaft, Haushalt; Wohnort, -f- as. bü n. Wohnung, 
Gut, Haus und Hof, ags. bü n. Wohnung; ahd. bü, pü, mhd. 
bü g. buwes , und bou g. bouwes st. m. selten n. Ackerbau, Land- 
wirtschaft, bebautes Land, Wohnsitz, Wohnung ; Bau einer Woh- 
nung, Bau == Gebäude, nhd. Bau m. Von büan. 
Ygl. lit. bu-ta-s Haus. — sskr. bhayana Wohnung, Hans u. s. w. 

büan bauen, wohnen. 

an. b^ bjo bjuggum büinn wohnen; in Stand bringen, versehen 
mit, schmücken, ausrüsten; bestatten; sich betragen. -|- goth. 
bauan st. v. wohnen, bewohnen, ald bauan ein Leben führen, as. 
büan schw., ags. büan, büyan st. v. byvan schw., ahd. büan, püan, 
büwan, püwan, mhd. büen, büwen (bouwen, biuwon) st. schw. 
V. Feldbau treiben, wohnen, trs. bebauen, bewohnen, nhd. bauen, 
Schweiz, gebüwen, gebüen. 

büanda m. Bebauer. 

an. büandi, boandi, bondi pl. boendr m. freier Grundbe- 
sitzer. -|> ^S'^* hüend m. incola. Part, praes. von büan 
als subst. 

bÄtha, büthan f. Wohnung, Bude. 

an. büdh pl. ir f. Wohnung, Aufenthalt; Bude, Zelt, büdhu-nautr 
m. Zeltgenoss. -f- ©i^gl- booth; mhd. buode, md. büde schw. f., 
nhd. Bude pl. Buden f. Von büan bauen, wohnen. 
Vgl. lit. buta-s m. Haus. 

büra n. „Bauer", Gemach, Vorrathshaus. 

an. bür n. Vorrathshaus, Frauengemach, -f- ags. bür m. Wohnung', 
Haus, engl, bower Wohnung, Hütte; ahd. bür, pur st. m. Woh- 
nung, Haus, nhd. Vogel-bauer n. Von büan bauen, wohnen. 

büka m. Leib. 

an. bükr m. Körper, Leib, der menschliche Leib, -j- ags. büc m., ahd. 
büh, buch, püch, mhd. buch st. m. Bauch, Rumpf, nhd. Bauch pl. Bau- 
che. Zu ig. bhug fungi. 

bukka m. Bock (und bukkan m.). 

an. bukkr, bokkr m. Bock, stor-bokkr m. (grosser Bock soviel als) ange- 
sehener Mann, bokki m. Bock. -(~ ^^^* bucca m., engl, bück; ahd. hoch, 



yn. Wortschatz der germanischen Spracheinheit. 213 

poch, pocch pl poccha, mhd. boc g. bockes st, m. 1, nhd. Bock pl. 

Böcke. 

Vgl. zend. büza m. Bock, buz-ya bockig, ziegig vgl. sskr,. bukka m. bukkä 

f. Bock, Ziege. 

bug, beugan baug bugum bugana biegen. 

an. bjüga biegen, bugust fljctebant se, part. beginn gebogen, bjugr krumm, 
gekrümmt, bugr m. Biegung, Krümmung. + goth. biugan baug bugum 
bugans biegen, sich biegen, ags. bügan beah bugon; ahd. biagan, piogan, 
piokan, mhd. biegen, nhd. biegen bog gebogen; ahd. biugo, piugo schw. 
m., mhd. biuge st. f. Krümmung. 

Vgl. lit. bug-stu, bug-ti erschrecken intrs. baug-inti erschrecken trs. — 
9>ci^ai, iipvyovy 7ii<p€vya, ipvyri, — lat. fugio, fuga. — sskr. bhuj, bujati 
biegen; zur Seite drängen. „Biegen" nur im Arischen und Deutschen. 

bugan m. Bogen, Wölbung, Schiessbogen. 

an. bogi m. Bogen, Wölbung, Schiessbogen. -f- as. bogo, ags. 
boga schw. m., engl, bow; ahd. bogo, pogo, poco, mhd. böge 
schw. m. Bogen, Wölbung, Schiessbogen, nhd. Bogen m. Von 
beugan bugana biegen. 

aünabugan Ellenbogen. 

an. ölbogi m. Ellenbogen. -|- ahd. elinpogo, mhd. elen- 
boge, nhd. Ellenbogen, Ellbogen. 

regnabugan Kegenbogen. m 

an. regnbogi m. Regenbogen. -\- engl, rainbow, ahd. re- 
ganpogo, mhd. regenboge, nhd. Kegenbogen. 

bauga m. Bing. 

an. baugr g. baugs pl. ar m. King; Wehrgeld, Busse. -4" &gs. 
beag, beah m., ahd. bong, poug, pouc, mhd. bouc g. bouges st. 
m. 1 King (für Kopf, Hals , Arm). Von beugan baug biegen, 
ksl. bugü m. Spange ist aus dem Deutschen entlehnt. 
Sskr. bhoga m. Windung, Biegung, Ring. 

baugja beugen. 

an. beygja beygdha krümmen, biegen. -[" *''• bogian beugen; 
ahd. bongen, mhd. böugen (böigen) krümmen, biegen, nhd. beu- 
gen Causale von beugan baug. 

bud, beudan band budum budana bieten. 

an. bjodha baudh budhum bodhinn bieten, sich erbieten, entbieten, an- 
bieten. + goth. (biudan bauth budum budans in) ana-biudan entbieten, 
befehlen, anordnen, faur-biudan verbieten, as. biodan, ags. beodan; ahd. 
biotan, peotan, piotan, mhd. bieten abl. 6 bieten, darbieten, anbieten, 
zeigen, erweisen. Grundbedeutung: kundthun, vgl. budan Bote. 
Vgl. lit. bundu wache, bud-inti wecken. — ksl. büd-öti wachen, bljud^ 
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bljus-ti wahrnehmen, sehen. — nvO- Ttwd-avofiai n^v&ofitti inv^ofiipf er- 
kunden. — sskr. budh bodhati erwachen; merken, gewahr werden. 

buda n. Gebot. 

an. bodh n. Einladung, Aufforderung, Gebot, Gastgebot. -\- ags. 
bod n. Gebot, be-bod, bi-bod n. jussum, mandatum = ahd. bibot, 
pipot n. Gebot, mhd. bot st. n. Gebot, nhd. Ge-bot, Ver-bot n. 
Von beudan budana bieten. 

budan m. Verkünder (Bote). 

an. bodhi m. Verkünder. + as. bodo, ags. boda schw. m. Bote; 
ahd. boto, poto, mhd. böte schw. m. Bote, Botschafter, Gesandter, 
nhd. Bote m. Von beudan budana bieten. 

beuda m. Tisch. 

an. bjodhr m. Tisch. -[- goth. biud-a-s m., as. biod, ags. beod m., 
ahd. piot, biet m. Tisch. Von beudan bieten. 
Daraus ksl. bljudü m. Schüssel entlehnt. 

but, baut schlagen; stossen. 

an. bntr m. unbehauenes Stück, Klotz, vgl. mhd. butze schw. m. abge- 
schnittenes Stück, Masse, Klumpen, bauta adha schlagen, erschlagen, 
bauta-steinn m. Denkmal für einen im Kampfe Gefallenen, baust g. bausts 
n. das Schlagen (aus baut-ta) beysta (d. i. baust-ja) prügeln, schlagen 
(vgl. lat. fusti-s?). -{- ags. beatan beot beoton, engl, beat; ahd. pozan, 
l^d. bozen abl. 12 stossen, schlagen, mhd. boz und boz st. n. Schlag, 
Stoss, mhd. biuz, büz, püz st. m. Schlag, Stoss, Schmiss, dazu auch nhd. 
bauz ! vielleicht auch ahd. bioza, pioza, mhd. bieze st. f. weisse Bube (= 
Klumpen, Ballen wie an. bütr?). 

budna und budma (butma) m. Boden, Grund. 

an. botn g. botns pl. ar m. Grund, Boden. 4~ ^^' (hodom) dat. bödme, 
ags. botm m., engl, bottom; ahd. bodam, podam, mhd. bodem st. m. f. 
nhd. Boden. 

Vgl. nvS-fiiiv, ßv&fio-s, ßvaao-gf nvvSa^, — lat. fundu-s , pro-fundu-s. — 
sskr. bndhna m. n. Boden, Grund. 

bupa, buppa m. Puff, Stoss. 

an. bopp g. bopps n. Schlag, Stoss eines elastischen Körpers „PufiP'^ -f- 
mhd. buf, puf g. puffes m. Schlag, Stoss; Buff- oder Puffspiel, nhd. Puff 
pl. Püffe m. Eigentlich wohl vom Tone vgl. an. bopps g. bopps n. hoh- 
ler Laut, boppsa adha hohl lauten und mhd. buffen schnauben, bellen. 

bogu m. Bug, Arm. 

an. bogr (u-Stamm) m. Bug, Arm. -f- ^S^. bog m., engl, bough; ahd. puoc, 

puac, buog, mhd. buog pl. büege st. m. 2, nhd. Bug m. 

Vgl. nnxv-^ m. Arm, Elle. — sskr. bähu, zend. bazu m. f. Arm. 

böban m. Bube. 
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an. boii m. Schuft ifti Beinamen Freysteinn boii. -f~ ^ngl. boy; as. Eigen- 
name Bovo^ ahd. Eigenname Bobo, Baobo, Puopo, Puapo, mhd. buobe 
schw. m. Junge, Bube; Nichtsnutz, Schelm, nhd. Bube m. pl. Buben. 
Schwerlich aus lat. püpus entlehnt; eher zu beb beben, also eigentlich 
Feigling? 

braida breit. 

an. breidhr, breidh, breitt breit. -{- goth. braid-a-s, as. bred, ags. bräd, 
engl, broad; ahd. breit, preit, mhd. breit, nhd. breit. 
Gleichen Stammes ahd. pret, bret, mhd. bret, nhd. Brett, ahd. preta f. 
flache Hand. 

braidja breiten. 

an. breidha breidda breiten, bedecken, -j- goth.' us-braidjan aus- 
breiten, ausstrecken, as. brediaü; ahd. (preitjan) preittan, preitan, 
mhd. breiten breit machen, ausbreiten, nhd. aus-breiten, ver- 
breiten. Von braida. 

brak brechen, brekan brak brechen. 

goth. brikan brak brekum brukans, nhd. breche brach gebrochen. 
Vgl. lat. frango fregi fractum frangere. 

brak krachen , prasseln = brekan brak brechen» 

an. braka adha prasseln, krachen. -\- ags. brecan &emere, ge- 
brec n. Gekrach, Geräusch, breah-tm m. fragor, tumultus, voci- 
feratio, as. braht m. = ahd. praht, mhd. braht st. m. Lärm. 
Wie fragor Gekrach zu frangere. 
Vgl. bark. 

braka n. fragor. 

an. brak n. fragor. +• ags. ge-bräc n. fragor. * 

brah fragräre. 

mhd. brachen riechen, ahd. prä-dam, mhd. bradem, nhd. Brodem, ags. 

braedh, engl, breath. 

Vgl. lat. frag-räre , frägum Erdbeere. Mhd. brehen heisst schimmern und 

riechen. 

bragd schwingen (bregdan bragd bnigdum brugdana). 

an. bregdha bra brugdhum brugdhinn in schnelle Bewegung setzen, 
schwingen ; verändern, verlassen, aufgeben , bragdh pl. brögdh n. schnelle 
Bewegung; Aussehen, das Aeussere, Benehmen, Handlungsweise, That, 
pl. Zauberkünste. + ags. bregdan bragd brugdon brogden schwingen, 
zücken; knüpfen, flechten, Farbe wechseln, schillern. Vgl. ahd. brettan, 
prettan, mhd. bretten abl. 1 schwingen, ziehen, zucken; weben = ags. 
bredan bräd brudon broden plectere, nectere, vibrare, stringere (Schwert), 
movere. Die Lautgruppe gd kommt im Deutsehen sonst kaum vor. 
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brädan braten. 

ahd. bratan, nhd. braten briet gebraten. 

Vgl. ßQaa-am (ß^ar) sieden, wallen; auswerfen. — lat. fretum Wallung, 

Gluth; Sund, fret-äle Bratpfanne. 

bräda Braten, Fleisch. 

an. brädh pl. ir f. Jagdbeute, Fleisch der jagdbaren Thiere. -f~ 
ahd. brat, prät, mhd. brat st. n. Fleisch (lebender oder ge- 
tödteter Thiere), ahd- brato, präto, mhd. brate schw. m. Fleisch, 
dann Braten. Von ahd. bratan, pratan, mhd. braten, nhd. braten 
briet gebraten trs. und intrs. wozu auch an. bradh n. Schmelzen, 
das mit Theer bestrichene Holz, davon braedha schmelzen, auf- 
lösen; theeren. • 

branta jäh, schroff, hoch. 

an. brattr, brott, bratt jähe, schroff. 4" ^^'^* brant, bront, engl, brent, 

brant steil, jäh, hoch. 

Vgl. ved. ^ata-bradhna hundertspitzig (vom Pfeil). 

bram, breman bram brämum bromana fremere, brum- 
men. 

ahd. breman, preman, mhd. bremen abl. 3 brummen, ahd. bremo, premo 
m., mhd. breme, brem schw. m. Bremse, mhd. brummen = nbd. brum- 
men, brummte. 

Vgl. ßQ^fito, ßgov-rr^, ßQOfio-s. — lat. ftremo fremui fremitum fremere. 
Sskr. bhram heisst eigentlich vibriren. 

brema n. Brandung. 

an. brim g. brims n. Brandung. -\- ags. brim, brym n. Brandung, 
Meer. Von breman fremere. Besser bremja? 

* bräva f. Augenbraue. 

an. brä pl. brär f. Augenbraue. + »»• bräva, bräha f., ahd. brawa, präwa, 
präa st. f. 1 , mhd. brä st. und schw. f. auch ahd. brä . prä st. n. Braue, 
Wimper. Goth. brahva f. Blinken, Zwinken gehört nicht hierher, son- 
dern zu mhd. brehen abl. 1 glänzen, bräva aus ig. bhru f. Braue. 
Vgl. lit. bruvi-s. — ksl. o-brüvl. — o(fQv-g, — sskr. bhru f. Augenbrauen 

brüna f. Augenbraue; Band. 

an. brun g. brunar pl. br^nn (i-Stamm) f. Augenbraue; Rand, 
Kante, brjna (= brun- ja) brynda (kantig machen =) schleifen, 
wetzen. -|- lit. brauna f. Band, Kante, Kiel des Schiffes. Aus 
ig. bhru Augenbraue, vgl. S(pQvs Braue und HügeL Das nhd. 
Augen-braune scheint hiemach auf alter Form zu beruhen. 
Dazu mhd. brune f. cunnus (= Leisten, Rand). 

9 

brast, brestan brast brostum brostana bersten, bre- 
chen; gebrechen, mangeln; krachen. 
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an. bresta bnist brnstam brostinn brechen, bersten, brestar es mangelt, 
gebricht, brestr m. Gekrach vgl. brastä. +• as. brestan, ahd. brestan, 
prestan, mhd. bresten abL 1 und 3 bersten, brechen, nnpers. mangeln, 
gebrechen, nbd. bersten barst geborsten, ahd. bresta f. Mangel s. bresta, 
ahd. braston krachen s. brasta. Von bras vgL tplaia Stamm (pXaff, 
ßXaaravti tßXnajov heisst wohl ursprünglich „bersten, aufbrechen". 

bresta m. Gebresten. 

an. brestr m. Gebresten, Mangel. 4- ags. berst , byrst m. damnnm, 
mhd. brest st. m., ahd. bresta st. f. und mhd. breste schw. m. 
Grebresten, Mangel. Von brestAn. 

brastä krachen. 

an. brasta adha prasseln, krachen, -f- ahd. praston, braston, 
mhd. brasten prasseln, ahd. prastod m. Gebrach. Von brestan 
brast brechen. 

breuska Anschwellung, Knorpel. 

aii. brjosk n. Knorpel. -{- mhd. brusche st. f. Beule, nhd. Brausche f. 

breusta Brust. 

an. brjost n. Brust. -{- as. briost, breost, ags. breost f., engl, breast Brust ; 
vgl. goth. brust-s f., ahd. brüst, prust, mhd. brüst st. f. 2, nhd. Brust pl. 
Brüste f. 

brenka Hügel, Erhöhung „Brink". 

an. brekka f. Hügel. -(- ndd. Brink m., nhd. Brink-sitzer. 

bru brauen (brevan brau brovana) (eigentlich schwel- 
len ßQl(Jj). 
an. bmgg g. bruggs (d. i. bruva) n. das Brauen, brugga adha brauen, 
anstiften, -f- wj. gi-brewan st. v. brauen, mhd. briuwen, bruwen, brouwen 
st. abl. 6, ahd. prouwan schw. brauen, nhd. brauen braute; dazu ahd. 
pru-hüs n. Brauhaus, mhd. briuwe st. f. das Brauen, mhd. brüewe, brüeje 
st. f. Brühe, brüejen, brüen praet. bruote sengen, brühen, ver-brühen, 
bruot st. f. 2 Hitze, davon ahd. (pruotjan) pruottan, mhd. brüeten, ags. 
bredan, engl, breed und brood erwarmen, brüten. 

Vgl. ßqv-tti schwelle, ßqv-To-v Bier, ßQu-rea Trester. — lat. de-frutum 
Mostsaft cf. ferveo. 

brutha n. Brühe* 

an. brodh g. brodhs n. Fischbrähe. + ags. brodh, engl, broth; 

ahd. prod st. n. Brühe. 

VgL ßQvto-v Bier. — lat. de-friitu-m Mostsaft. 

brödi f. Braut. 

an. brudhr g. brudhar pl. ir f. Braut + goth. brüth-i-s f. Braut, 
Schwiegertochter, as. br&d f. Braut, junge Frau, ags. bryd f., 
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engl, bride; ahd. brut, prut, mhd. brüt st. f. 2 Brant, Gemahlin, 

nhd. Braut pl. Braute f. 

Vgl. /9^v-w schwellen und lat. Fruti, Beiname der Venus. 

brödigoman m. Bräutigam. 

an. brüdhgumi m. Bräutigam. -\- as. brftdigumo m. Bräu- 
tigam, Ehemann, ags. br^dguma m., engl, bridegroom; 
ahd. brutigomo, prutigomo, mhd. briutegome, briutegom, 
nhd. Bräutigam m. Aus brudi und goman Mann. 

brüdihlaupa Brautlauf , Hoclizeit. 

an. bruthhlaup n. Hochzeit. + ags. brydhhleap (verderbt 
br^dhlop, br^dlop); ahd. brutlouft, mhd. brutlouft, briit- 
louf st. m. und st. f. 2, nhd. Brautlauf m. Hochzeit. Aus 
brüdi Braut und hlaupa Lauf, „lAuf um die Braut". 

brüna (braun) dunkel. 

an. brünn schwarz, brunn m. schwarzes Pferd, Rappe. + ags. 
briin schwarz, aber engl, brown braun; ahd. brün, prün, mhd. 
brun glänzend, braun, dunkelfarbig. Vgl. sskr. ba-bhrn braun, 
(f^vvri Kröte. Ans mhd. prunät und brtinit st. m. ein feines, 
dunkelfarbiges Gewebe, lit. bumota-s m. die Purpurfarbe, bur- 
notina-s purpurfarbig, purpurroth, ksl. brunatinü dass. entlehnt, 
oder umgekehrt? 

brauda (brautha) n. Brot. 

an. braudh n. Brot -^ as. brod, ags. bread n., engl, bread; ahd. 
brot, prot, mhd. brot st. n., nhd. Brot pl. Brote und Brote. 
Von bru brauen (= durch Gährung bereiten). 

bruk brauchen. 

an. bruka brauchen. -4" goth. brukjan bruhta, ags. brucan breäc brucon, 
as. brukan st, v., ahd. bruchan, prühhan, mhd. bruchen, nhd. brauchen* 
Vgl. lat. fruor fruc-tus sum frui, frugi, fruges, fructu-s. 

brova f. Brücke. 

an. brfi pl. bruar f. Brücke vgl. bryggja f. dass. Ans broya, vgl. gallisch 
-briya Brücke. 

brovjan f. Brücke. 

an. bryggja f. Brücke, Schiffbrücke. + ags. bricg, brycg f., engl, 
bridge; ahd. prucca, mhd. brücke, brücke st. und schw. f., nhd. 
Brücke pl. Brücken. Aus brova. 

brut, breutan braut brutum brutana brechen. 

an. brjota braut brutum brotinn brechen, laga-brjotr m. (Gesetzbrecher 
=) Verbrecher, brot n. Bruch, Bruchstück, brot-na adha zerbrechen intrs. 
braut g. brautar pl. ir f. Weg (eigentlich via fracta vgl. frz. ronte aus 
via mpta und „Bahn brechen^'), breyta (= brautja) breytta ändern; ein- 
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richten, anstellen, thun. -|~ t^gs* breotan zerbrechen, as. breton (für brio- 
ton) zerschmettern, mhd. briuzan abl. 6 (aufbrechen =) kDOspen, schwel- 
len, ahd. bnizi» brazzi f. Gebrechlichkeit, bruzig gebrechlich, ahd. pro- 
sama, mhd. brosem st. f. (Grundform proz-sma) und ahd. brosmä, mhd. 
broseme, brosme schw. f., nhd. Brosamen, ahd. proz, mhd. broz st. n. 
Knospe, Sprosse, mhd. brozzen schw. y. Knospen treiben. Vgl. lat. fru- 
stum. 

brutjan m. Austheiler. 

an. bryti m. der Vorschneider (vornehmster Knecht). + ags« bry- 
ta, brytta m. Austheiler. Von breutan brutana brechen. 

brutjä austheilen. 

an. brytja adha austheilen , vorschneiden (Speise, Fleisch). 
+ ags. brittian, bryttian bryttode austheilen, verwalten« 
Von brutjan. 

bröka f. Hose. 

an. brok g. brokar pl. broekr f. Hose. -|- ags. broc pl. brec f., engl, 
breeches pl., ahd. bruoh, pruoh, mhd. bruoch st. f. Hose. Wohl nicht 
deutsch, vgl. lat« gallisch bräca, bracca f. Hose. 

bla, bläja blähen, blasen. 

an. in blaer (= blajas) m. Wind, Zug, Luft. + ^s« blavan, engl blow; 
ahd. plaen, plahan, mhd. blaejen, blaewen, blaen praet blaete, bläte in- 
trs. blasen, trs. blähen, aufblähen, nhd. blähen. 
Vgl. (f^to, — lat. flo flivi flätum fla-re blasen, wehen. 

blada n. Blatt. 

an. bladh n. Blatt. -{-as. blad pl. bladu, ags. bläd n., engl, blad; 
ahd. blat, plat pl« pletir, mhd. blat pl. blat und bleter st. n. 
Laub, Blatt, nhd. Blatt pl. Blätter. Zu blä-ja (pUio. 

blädran (blädran) f. Blatter, Blase. 

an. bladhra f. Blase , Blatter , auch bledhra f. -j- ags. blädre, bläd- 
dre f., engl, bladder; ahd. blatara, plätara, mhd. bläter schw. f. 
Blase, Blatter, nhd. Blatter f. Von bläja flare. ^ 

Gebildet wie nadran Natter von na näja schnüren. 

bläjan f. Decke. 

an. blaeja f. Decke. + mhd. blähe, plahe schw. f. grobes Lein- 
tuch. Von bläja. ^ 

blas, blos flammen. 

an. blys g. blyss n. Flamme, Fackel, blossi m. Lohe, Brand, 
blossa adha flammen. -\- as. blasma f. flamma, ags. bael-blys f. 
flamma rogi, blysan exardere, ags. blase, blase f., engl, blaze; 
mhd. blas st. n. Kerze, Fackel, Gluth. Zu mhd. blas fl. blasser 
blass, kahl, schwach, nhd. blass vgL lit. bles-ti auslöschen. 
Wohl zu bläsan. 
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bläsan bebläs bläsana blasen. 

an. bläsa bles bläsinn blasen, ausblasen, ausströmen i seufzen im- 
pers. aufschwellen. 4" goth. uf-blesan baiblos baiblosum blesans 
aufblasen, pass. sich aufblasen, stolz sein; ahd. bläsan, pläsan, 
mhd. blasen blies, nhd. blasen blies geblasen. Vgl. lit. bles-ti 
ausblasen, auslöschen. Von blä flare durch s weitergebildet. 

blasti m. das Blasen. 

an. blästr g. blästar dat. blaesti m. (und blästr g. blas- 
trar, blästrs pl. blästrar m.) das Blasen, -f- s^« blaest f., 
engl, bla^; ahd. bläst, pläst, mhd. bläst st. m. 2 Blasen, 
Hauch, Schnauben, Zorn und Zank. Von bläsan. 

blaita bleich. 

ahd. pleizza f. livor vgl. ksl. blMü blass, bleich. 

blau, blevan blau schlagen, bläuen. 

goth. bliggvan blaggv bluggvum bluggvans , ahd. bliuwan , pliuwan , mhd. 
bliuwen abl. 6 schlagen, bläuen. 

blav (= goth. blaggv) steht für blagv, wie sniv schneien |ur snigv; 
Grundform also bhlag(y), daraus lat. flag in flag-ru-m, flagel-lu-m, und 
fligo flixi flictum fligere = iplCßm = ^XCßa»; <pXiß für fpl^y^ und dies für 

(Zur Wz. blu = q)Xvu> lat. fluere:) 

blautha blöde, schwach, zaghaft. 

an. blaudhr feig, schwach. -f- goth. in blauth-jftn (blöd machen =) 
aufheben, abschafien, as. blodhi zaghaft; ahd. blodi, plodi, mhd. 
bloede zerbrechlich, gebrechlich, schwach, zaghaft, nhd. blöde. 
Damit eins i6t ahd. brödi, prodi, n^hd. broede gebrechlich, 
schwach. Vgl. (plav-^o-g. 

blauta weich, schwach (bloss). 

an. blautr weich, sanft, schwach, blot-na adha weich werden. -f- 
ags. bleat miser; ahd. ploz, mhd. blöz bloss, nackt; rein, unver- 
^ mischt, ahd. auch stolz, nhd. bloss. 

Vgl. fluidus schlaff. — (fXvSaqo-g matschig, <pXv^d<o zerfliessen. 

blautja bloss machen, blossen. 

an. bleyta (== blautja) bleytta schwach, fad, bloss ma- 
chen. + mhd. bloezen, nhd. blossen, ent-blössen. Von 
blauta bloss. 

bleuga verzagt, blöd. 

an. bljügr blöde, verzagt, bl^gdh f. Scham. + mhd. bliuc, blüc 
fl. bliuger verschämt, verlegen, betreten, bedenklich, zaghaft, 
ahd. bbigison, plügison, blüchison titubare, dubitare. Gleichen 
Stammes mit blau-tha blöde. 
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Vgl. lit. bluk-sztu, bluk-au, bluk-ti schlaff, welk werden (von den 
Muskeln). 

blak gläJdzen. 

ahd, plecchan, blecchan, blechan (blachjan), mhd. blecken praet. blacte, 

blähte blitzen, sichtbar werden, sich entblössen, mhd. auch trs. sichtbar 

machen, wie nhd. die Zähne „blecken*^; ahd. plecchazzan, blecchezen 

blitzen. 

Vgl. ipXiyto, ifXot — lat. flag-rare, flamma, fulgeo, fulgur, fulmen. — 

sskr. bhargas n. Glanz, bhräj bhrdjati leuchten. 

blanka blank. 

an. blakki m. Blankheit, Glanz. + ags. blanca, blonca m. weisses 
Pferd; ahd. blanch, planch blank, blinkend, weiss. In alle Ro- 
manischen Sprachen übergegangen. Von blak (pXiyta, , 

blaka schwarz. 

an. blakkr schwarz, blek (= blakja) g. bleks n. Dinte. + ags. 
blac, bläc, engl, black schwarz, ahd. bläh, plah st. n. Pinto. 

blat platzen. 

mhd. blatzen = nhd. platzen, platz, blatz m. platzender Schlag. 
Vgl. ^'ipXaä-ov riss, platzte. 

blandan bebland blandana misclien. 

an. blanda bl^tt mischen, part. blandinn von gemischter Gesinnung, 
fidBch. + goth. blandan (baibland blandans) sich vermischen, Gemein- 
schaft haben, ahd. blantan, plantan abl. 7 mischen, Getränk mischen, 
anstiften, nhd. Blend-liug. 

Vgl lit. blendza-s , bl§sti-s sich verdunkeln von der Sonne s. blinda. — 
ksl. bl^dl f. fraus, nugae, bl§d^ bl^s-ti errare, nugari, scortari. 

blenda blind, trübe, nichtig. 

an. blindr blind. -+- goth. blind-a-s, as. blind, ags. blind, engl, 
blind; ahd. blint, plint, mhd. blint blinder, nhd. blind. 
Vgl. lit. bl§8ti-s sich verdunkeln (Sonne), blinde, bHsti es wird 
Abend, der Himmel bezieht sich. — ksl. bl^dl nugae. 

bläva blau. 

an. blär, blä, blätt blau, dunkel. + ags. blae g. blaeves, engl, blue blau; 
ahd. bläo, pläo, pläwer, mhd. blä bl&wer, nhd. blau. 
Vgl. lat. flävu-s blond. Zu blu (fXvia „zerflossene" Farbe. 

blik blaik blikum blikana blinken, erbleichen. 

an. blikja bleik blikum bükinn blinken, bükna bliknadha erbleichen, 
bleikr bleich s. blaika. + mhd. blichen bleich blichen blass werden, nhd. 
- er-bleichen erblich erblichen. 
Aus blak (blek) (pXiyto. 
Vgl. lit. blizgeti funkeln , glänzen , schimmern , blyksz-ti erbleichen. — 

ksl. blisku Glanz. 
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Mika, blikja n. Schein, Glanz; Blech. 

an. blik g. bliks n. Schein, Glanz; Blech. -|- ^hd. blic g. blicches, 
plich, mhd. blic g. blickes st. m. 1 Glanz, Blitz, Blick; Luther: 
umblicken = nmglänzen; nhd. Blick n., ahd. bleh, pleh, blech, 
plech pl. pleh und plehir, mhd. bl^h st. n., nhd. Blech n. Me- 
tallblattchen. Von blik blinken. 

blaika weiss, hell, bleich. 

an. bleikr bleich, flavus, bleikja f. weisse Farbe, -f- as. blek, 
ags. bl&c, engl, bleak; ahd. bleib, bleich, pleih, pleihh, mhd. 
bleich, nhd. bleich. Von blikan, blaik. 

blaikja bleich machen, bleichen. 

an. bleikja bleikta bleichen (das Haar). + ^hd. {pleihjan) 
bleichan, mhd. bleichen, nhd. bleichen bleich, blass 
machen. Von blail^a bleich. 

blttha sanft, freundlich. 

an. blidhr freundlich, sanft, -f- goth. bleith-a-s mitleidig, gütig, barm- 
herzig; as. blidhi, ags. blidhe, engl, blithe, ndd. blid sanft (ditmars.), ahd. 
blidi, plidi, mhd. Wide heiter, froh, freundlich. 

blithisä erfreuen. 

an. blessa, blcza (aus biidhsa)- segnen, -f* ^* hlidsea, blizza st. 
f. 1, ags. blidha, blids und blis, bliss, blyss st. f. 2 Freude, 
Milde, as. blidsean ergötzen, erfreuen, sich erfreuen, engl, bless 
segnen. Von blitha , wie ahd. blugison von bliuga. 

bltva n. Blei. 

an. bl^ g. bl^s n. Blei. + ahd. blio, plio g. bliwes, mhd. bli g. bliwCs 
st. n., nhd. Blei n. 

bl6, blöja blühen. 

an. in blom, blomi s. bloman, blodh s. bloda. -|~ &s* blojan, bloan, ags. 

blovan, engl, blow; ahd. bluojan, pluoan, mhd. blüejen, blüewen, blüen, 

nhd. blühen. 

Vgl. lat. flo-s, F16-ra, flore-o, flori-du-s. — altirisch blath', cymr. blöden 

Blüthe. 

blöda n. Blut. 

an. blodh n. Blut, -f' goth. blotha- n., as. blöd, ags. blöd n., 
engl, blood; ahd. bluot, pluot, mhd. bluot st. n., nhd. Blut n. 
Von bloja. 

blödaga blutig. 

an. blodhugr blutig, -f* ^b* blodag, ags. blodig, engl, 
bloody; ahd. pluotag, mhd. bluotic, nhd. blutig. Von 
, bloda. 
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blöman m. Blume. 

an. blömi m. collect. Blume und blom n. Blame. -^ goth. bl6- 
man- m., as. biomo m., ahd. blncMno, pluomo, mhd. bluome schw. 
m. und ahd. pluom4, pluama, mhd. bluome sohw. f. wie nhd. 
Blome pL Blamen f.- Von bloja. 

blötan beblöt blötana opfern, verehren. 

an. blota biet blotum opfern, Opfer briogeo. -|- goth. bl6tan (baiblot 
blotans) verehren, ags. blotan opfern; ahd. blösan, ploian red. 10 opfern. 

blöta Opfer, Verehrung. 

an. blot n. Opfer. -\- ahd. in ploz-hüs n. Opferhaus. Von blotan. 

blöth^sa Opferhaus. 

an. blothüs n. Opferhaus. -|- ahd. plozhüs u. Opferhaua. 
blota-|-hÜ8a. 

M. 

(mä) messen. 

Germanisch in mädi, mMa, malan and s. mat. 

Vgl. ksl. mÄ-ra f. Mass. — fii-t^o-v, — lat. ml-ti-or, men-sns «um, m&- 

ter-ies. — sskr. mä mäti messen; bilden. 

mädi f. Mass. 

ags. maedh f. Mass. 

Vgl. lat. meti-or messe. — sskr. mati und miti, upa-miti, send. 

mit! f. Mass. 

mala n. Funkt, Mal, Zeitpunkt, Zeit, Mahlzeit. 

an. mal g. mäls n. Zeit, besonders die zu etwas geeignete Zeit, 
Mahlzeit, maeli n. (= maija) Zeit» -f* goth. mela- n. Zeit, Stunde 
pl. Schrift, Schriften; ahd. mhd. mal st. n. Punkt, Zeichen; Mal, 
Merkmal; Zeitpunkt, Zeit; Mahlzeit, nhd. Mal, Mahl, Mahlzeit. 
Eigentlich y^Abgemessenes^^ 

mala, malan Mass. 

an. mal n. Mass, maela (= mälja) maelta messen, maelir (== 
m&ljas) m. Mass von trocknen und flüssigen Dingen. 4~ goth.' 
melan- m. Scheffel. Von mä messen, vgl. ksl. mdra f. Mass. 

mat, metan mat mätum metana messen, ermessen. 

an. meta mat matum metinn schätzen, abschätzen, nach leinei^ 
Werth bestimmen, taxiren. -f* goth. mitan mat metum mitans 
messen, ags. metan messen, schätzen, wofür halten; ahd. mSzan, 
mezzan, mhd. meazen messen, abmessen, überlegen, prüfen, nhd. 
messen mass gemessen. 
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Vgl. fJiiSvi^ fjLr^öofjiai^ fiiS-tfAVo-g, — lat. mod-u-B, mod-es-tu-s, 
moder-äre, mod-iu-s, med-it-äri. 

meta n. Mass. 

ahd. mhd. mez n. Mass, Art und Weise. 
Vgl. lat. modu-s m. Mass, Art und Weise. 

metatha m. Ordner, Schöpfer. 

an. mjötudhr m. dass. -f- as. metod, ags. meotod st. m. 
Messer, Ordner, Bildner, Schöpfer. Von metan. 
Vgl. den homerischen Titel (xHovrig, 

mätan (mäta) Mass, Art und Weise. 

an. mäti m. Art, Weise, mätu-ligr passend, angemessen. 
4- ahd. miza, mhd. mäze st. f. 1, mhd. auch zuweilen 
schwach, Mass, Art und Weise, mhd. mäz n. Mass, Mess- 
geföss; Grad, Art und Weise. Vgl. lat. modus. 

(ma) mäja mälien. 

ags. mävan, ahd. majan, maan, nhd. mähen. 

Vgl. a-fjLoaa mähe, emdte. — lat. me-to mete-re mähen. 

matha, mathan m. Made. 

an. im demin. madhkr g. madhks pl. ar m. Made, -f* goth. ma- 
than- m. Made, Wurm, as. madho, ags. madha m., ahd. mado, 
mhd. made schw. m., md. maden schw. m. f. Made, Wurm. 
Von mä dfiafa oder lat« met-ere, was im Grunde auf dasselbe 
hinauskommt. 

mätha n. Mahd. 

ahd. ä-mäd = mhd. ämät n. Nachmahd, mhd. mät g. mädes n., 

nhd. Mahd f. 

VgL ä'fjLrßo-^ m. Epndte, Herbst. 

maiva m. Möwe. 

an. mär g. mäs pl. mäfar m. Möwe. -|- ags. mäv, maev, maeve m. , alt- 
engl. mow, engl, mew; ahd. meh st. m. f., nhd. Mewe, Möwe. Vgl. mhd. 
mäwen, nhd. mauen von Katzen und anderen Thieren. 

maisa m. Sack, Kort. 

an. meiss m. Korb, Futterkorb. 4~ ^hd. meisa, mhd. meise st. f. 1 Ge- 
stell zum Tragen auf dem Kücken, Tragreff, Kiepe. 
Vgl. lit. maisza-s m. grosser Sack. — ksl. mSchü m.Fell, Schlauch, Sack. 
— sskr. mesha m. Widder, in der älteren Sprache auch Vliess, Fell und 
was daraus gemacht wird. 

(mau) waschen, schwemmen. 

an. mä (= mavä) madha abwischen, abwaschen, modha f. grosser Fluss, 
Strom; Erddampf, Dunst, mo-r g. mo-s pl. mö-ar m. Snmpf, Moor. 



VII. Wortschatz der germanischen Spracheinheit. 225 

Vgl. lit. mau-daa, maudy-ti untertauchen, baden, schwemmen, maudyti-s 
sich baden; preuss. mü in au-mü-sna-n aoo. die Abwaschung. ~ ksl. 
myja my-ti waschen, schwemmen, po-myj§ f. pl. eluvies. 
Vgl fiij: fJiiMlvia sudeln. — zend. mü-thra Unreinigkeit = sskr. mütra 
Urin u. s. w. 

(mau) movere, schieben, streifen, rücken. 

Grermanisch in mauri Ameise, mova Muff. 

Vgl. lit. mauju mau-ti streifen, schieben, mova f. Muff. — d'fjtev-ofiai und 
d-fieCß-^fjiai wechsle. — lat. moveo movi motum movere, m6t-&re, müt- 
are. — sskr. miv mivati schieben ,^ streifen, rücken part. müta motus. 

mauri f. Ameise. 

an. maur, ndd. miere f. Ameise. 

Vgl. ksl. mravij f. Ameise. — zend. maoiri (d. i. mauri) m. Ameise. 

möva f. Aermel, Muff. 

afr. mowe, mhd. mouwe, md. mowe f. Aermel, Muff, vgl. ndd. 
hemds-mauen in Hemdsärmeln. 

Vgl. lit. uz-mava, uz -mova f. alles was aufgestreift wird, ranku 
uzmava eine Muff. 

mauja mühen. 

an. im part. modhr müde s. mauitha. -f* goth. in af-mauitha-s , ahd. muo- 
jan, mhd. müejen, müewen, müen beschweren, quälen, beunruhigen, be- 
kümmern, ärgern, verdriessen, nhd. mühen, abmühen. 
Vgl. lit. mau-dä f. Sorge, Mühe, maudziu, maus-ti schmerzen, sich grä- 
men, sehneu. 
Vielleicht mit mau movere identisch, vgl. zend. a-muyamna unversehrt. 

mauitha müde. 

an. modhr müde (aus mauidh-s wie sol Sonne aus sauil = goth. 
sauil). -{- goth. af-mauith-a-s ermüdet, vgl. as. modhi, ahd. muodi, 
muadi, mhd. müede, nhd. müde. Part praet. zu mauja mühen. 

mauithin f. die Müde, Müdigkeit. 

an. moedhi f. Müdigkeit, Ermattung. -|- ahd. muodi, mhd. 
^ müede (und müeden) f., nhd. die Müde. 

mauithja ermüden. 

an. moedha (d. i. modhja) moedda ermüden, kraftlos 
machen. -{- ahd. (muodjan) muodan, mhd. müeden müde 
machen, nhd. er-müden. Dazu part. praet. an. moeddr 
= nhd. er-müdet, Grundform mauithida-. 

(mak) Nebenform zu mag. 

Germanisch in maka, makan, meka, mikila; ahd. mahhä f. machinatio, 
ags. macian, ahd. machon, nhd. machen. 
FIek, indogerm. WBrterbneh. lU. 8. Anfl. 25 
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Vgl. fidyyavov = fJiflX'^Vy f^iyaqov „Gemach**, fiiyag, fisyal% fjti^wv = 
fAiy^wv^ fiiyi0To-s, — 8skr. etwa maj-manä adv. zuhauf, gesammt. 

maka gemacli, gemächlich. 

an. makr, mök, makt passend, bequem; still, ruhig, friedlich, 
mak-ligr geziemend, billig. -|- ahd. gi-mah, ka-mah, mhd. ge- 
mach womit verbunden, wozu gehörig; entsprechend, gleich, 
passlich, bequem, angenehm, behaglich; ahd. gi-mah, mhd. ge- 
mach st. m. n. Verbindung, Gleiches, Gemächlichkeit, Ruhe, 
Pflege; hausliche Bequemlichkeit, Gemach, nhd. gemach, gemach- 
lich , Gemach n. 

makan m. aequalis. 

an. maki m. aequalis, minn maki meines Gleichen. -{- as. gi-mako 
aequalis, compar, similis, ahd. ka-mahho schw. m. socius, ahd- 
gi-mahhä schw. f. uxor, conjux. 

meka gross. 

an. mjök adv. sehr. 
Vgl. fifya-s, fiiya. 

meküa gross. 

an. mikill, mikil, mikitt gross, voll, ansehnlich, bedeu- 
tend. -|- goth. mikil-a-s, as. mikil, ags. micel, mycel; 
ahd. mihhil, michil, mhd. michel gross, ntr. adv. sehr, 
um Vieles. Dazu an mjök adv. sehr, bei adj. und verb. 
vor und nachgestellt, vgl. fifya. 
Vgl. fiiyaXo' gross, fieyaltj, 

(mall) fiaaao). 
Germanisch in maila, mähan. 

Vgl. mink-au, mank-stau knete. — ksl. m%ka Mehl, m^kukü weich. — 
fiaaata (= ju«x-jöi) f^aysi^-Sj fiäitx. — lat. mäc-eräre, mäceria. — sskr. 
mac macate zu Teig, Mehl, Staub machen. 

maila n. Fleck. 

goth. maila- n., ahd. meil Mal, Falte, Runzel. 
Vgl. lat. macula f. 

mähan m. Mohn. 

ahd. mägo, nhd. Mohn m. 

Vgl. ksl. makü m. — firixtav, fiäxotv m. Mohn. 

Von mah fiaaati^ weil man die Körner zerquetscht. 

mag, magan mag magum malita mahta vermögen, 
können. 

an. mega mä (für mag) matta matt vermögen, können. -|' goth. magan 
mag magum mahta mahts, as. magan oder mugan, ahd* magan, mugan, 
mhd. mugen, mügen vermögen, können, nhd. mögen mag mochte ge- 
mocht. 
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Vgl. ksl. mog% mo^ti können, vermögen. — f^vX'^* f^ox-Xo-s. — lat. 
mag-nu-8, mac-tu-s, Mä-ja. — sskr. mah mahaü fordern, ehren, zurichten, 
mahant gross u. s. w. 

mais comp. adv. mehr. 

an. meir (meirr) adv. comp. mehr. + goth. mais, as. mer; ahd. 
mer, mhd. mer adv. comp., nhd. mehr. 

Für magis, vgl. fiiCfov, fjul^tav, — lat. major magis. — altirisch 
moa grösser. — sskr. mahiya&s grösser. 

maisan grösser. 

an. meiri (meirri) comp. adj. grösser. -I- goth. maizan- 
grösser, älter, as. mer fl. mero; ahd. mer fl. mero, mhd. 
mer fl. mere grösser, mehr. — An. meirri = ahd. meroro, 
mhd. merre, merer mit doppelter Steigerung, wie nhd. 
mehrere pl. Von mais. 

maista adj. superl. meist. 

an. mestr maximus. --|- goth. maist-a-s grösst, höchst, as. 

mest, engl, most; ahd> meist, mhd. meist, nhd. meist adj. 

Für magista. 

Vgl. fjtiyuiTO'-g. — sskr. mahishtha = zend. mazista der 

grösste. 

malst adv. zu maista, meist. 

an. hiest adv. meist. -|- goth. maist adv. aufs meiste, 
höchstens, ahd. meist, potissimum, nhd. meist adv. 

mahti f. Macht. 

an. mftttr g. mättar dat. maetti pl. maettir n. Macht, Kraft, 
mattugr, mättigr mächtig, kräftig. -|- goth. maht-i-s f., as. mäht, 
ahd. mäht, mhd. mäht st. f. 2 Kraft, Macht (auch Gemachte, 
Unterleib wie ahd. gi-maht), nhd. Macht pl. Mächte f., goth. 
mahteig-a-8, as. mahtig, ahd* mahüg, mahüc, mhd. mehtic, nhd. 
mächtig. Von magan. 
Vgl. ksl. mo^tl f. Macht. 

magan m. Magen. 

an. magi m. Magen, Leib. + ^^- maga m., ahd. mago, mhd. 
mage schw. m., nhd. Magen m. Von magan, vgl. ahd. mäht f. 
Macht und Gemachte, Unterleib, ahd. gi-maht f.', nhd. Gemachte. 

magana, magina n. Kraft. 

an. magn n. Kraft und megin, megn g. megins dat. megni, magni 
n. Kraft, magin-gjördh f. Kraftgürtel, megin-herr n. Hauptheer, 
megin-land n. Hauptland vgl. engl. nom. propr. Mainland. + as. 
megin, ahd. magan, makan und megin, mekin, mhd. magen st. 
n. m. Kraft, Macht, Gehalt, Menge. Von magan. 

15* 
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magu m. Knabe, Sohn. 

an. mögr g. magar dat. megi pl. megir m. Sohn, -f* goth. magu-s, 
, as. magu m. Knabe, goth. magulan- m. Enäbchen. Vgl. altirisch 
mag Sclave, zend. magu, magavan erwachsen, Junggesell. 

mauja, naavja f. Mädchen. 

an. maer g. und pl. meyjar (d. i. maujas) f. Mädchen. 4" 
goth. mauja- nom. mavi, g. maujos f. Mädchen, mavilon- 
f. Mägdlein. Für magvja-, fem. zu magu Knabe. 

mäga m. Verwandter, affinis. 

an. mägr g. mägs pl. ar m. durch Heirath Verwandter, Schwager, 
Schwiegersohn , Schwiegervater, rf- goth. meg-a-s oder meg-i-s m. 
Tochtermann, Eidam, as mag m., ahd. mag, mhd. mäc g. mäges 
st. m. 1 , mhd. auch pl. schw. mägen Verwandter. Vgl. lit. mosza 
f; Schwägerin. 
Wohl zu magan. 

managa mancli , viel. 

an. margr, mörg, mart mancher, viel, margr m. Menge (Wandel 

von n in r kommt im Deutschen sonst nicht vor). + goth. manag- 

a-s, as. manag; ahd. manag, manac, manec manch, viel, nhd. 

(mannig) manch. 

Vgl. ksl. nrnogü manch. 

Zu magan vgl. sskr. ma&hate begaben , mankshu s. manvu. 

managfaltha mannigfalt. 

an. margfaldr vielfach. -)t goth. managfalth-a-s, ahd. ma- 
nagfalji, manacfalt, mhd. manecfalt mannichfältig, viel- 
fach, zahlreich, managa-f-faltha w. s. 

manvu bereit. 

goth. manvu-s bereit, ga-manv-jan bereiten. 
Vgl. lat. mox. — sskr. mankshu, makshu adj. bereit, adv. als- 
bald, bald, mox. 

In manvu-s ist g ausgefallen wie in mais, mavi, und s, wie in 
mä-nan- Mond. 

magra mager. 

an. magr mögr magrt mager, fleischlos. + ags- mager, engl, meagre 
ahd. magar, mhd. mager, nhd. mager. Alte Entlehnung aus lat. macer. 

magrtn f. Magerkeit. 

an. megri f. indecl. Magerkeit. + ahd. magari f. Magerkeit. Von 
magra. 

magrja mager machen. 

an. megra (= magrja) megrdha mager machen. + ahd. (magarjan) 
magarran, mhd. öiegeren mager machen. Von magra. 
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mati m. Speise. 

an. matr g. matar pl. ir m. Speise, vgl. mata f. dass. s. matan. -4- goth. 
mat-i^s m. Speise, mati-balgs m. Speisetasche, matjan essen, fressen, as. 
mat und meti st. m. Speise, ahd. maz, mbd. maz st. n. Speise, Mahlzeit, 
ahd. mazzi-mos, mezzi-mos n. Mahlzeit. — Dazu an mettr part. praet. 
(== matidas) gespeist, satt von goth. matjan essen, fressen. 
Vermuthlich zu lat. mand-ere kauen. — fia-aato kaue (= fiaö-aata), 

matan Speise. 

an. mata f. Speise. + ^hd. in gi-mazzo, mhd. ge-mazze schw. m. 
Tischgenosse, mhd. ge-mazze schw. f. Tischgenossin. S. mati. 

mathla n. Sprachß, Eede, Vertrag, Eechtssache. 

an. mal g. mäls n. Sprache, Rede, Gespräch pl. Sprüche; Vertrag, Rechts- 
sache, Satzung; Sache überhaupt. + goth. mathla- n. Versammlungsplatz, 
mathljan reden, mathleini- f. Rede ; ags. mädhel,^ medhel st. n. Rede, Un- 
terhaltung; Versammlungsplatz, Versammlung; ahd. madal- nur in Ei- 
gennamen; as. entstellt raahal, ahd. mahal n. Gericht, Gerichtsverhand- 
lung, Vertrag; Gerichtssitzung, Gerichtsstätte. 
Zu ma = man, vgl. sskr. mantra n. Spruch, {ofio- schwören). 

mathlja reden. 

an. maelamaelta reden, sprechen; aufsagen, hersagen; bestimmen, 
verabreden, maela a schelten. + goth. mathljan reden, ags. 
mädhlan, medhlan und madhelian, madholian reden, as. mahalan, 
ahd. mahalan, mhd. mahelen, meheln sprechen, verabreden, ver-v 
sprechen, verloben, vermählen. 

man, monan man monda aicli erinnern, gedenken, 
meinen. 

an. muna man munda sich erinnern, in Erinnerung bringen. + goth. 
munan man munum munda munds meinen, glauben, dafür halten, as. far- 
munan farman farmunsta verachten. 

Vgl. lit. miniu mine-ti gedenken, pri-manu-s verständig. — ksl. minj% 
mine-ti meinen. — /ni-fiov-a , fiivos, fiifivrjaxoj, —. lat. memini, mens, 
com-miniscor. — sskr. man manyate denken, meinen. 

man (manna) m. Mann, Mensch. 

an. madhr g. manns pL menn m. Mann, Mensch, Jemand, man 
n. Knecht (männlich und weiblich), man-gi, mann-gi nemo, mann- 
djöfuU m. Mannteufel. + goth. nom. manna g. maus pl. mannans 
und maus m. Mensch, as. man m. Mensch, Mann, ags. man« 
mann, monn und manna, raonna m., engl, man pl. men, ahd. 
mhd. man m, Mensch, Mann, Held, Ehemann, Geliebter, Lehens- 
mann. 
Vgl. lit. pri-manu-s verständig. — sskr. manus, manu m. Mensch. 
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mannus Urahn der Germanen. 

Mamma bei Tacitus, mhd. Mennof der erste was genant, 
dem tiutisch rede got tet bekant Frauenlob 159, 18. 
Vgl. Mlvv-g, Mtvva-s, MCvtog, — - Mai^ff Urahn der Phry- 
ger, davon Mavixa iqya Werke der Vorzeit. — sskr. 
manus, manu Urmensch, Menschenvater, zend. manus- 
cithra n. pr. eines Helden. 

* manniska menschlich. 

an. Inennskr menschlich. -|- goth. mannisk-a-s, as. man- 
nisk, mennisk, ags. mennisc; ahd. mennisc, mhd. men- 
nisch menschlich. Von man. 

manai mahnen. 

ags. manian, monian, ahd. manen, manon, nhd. mahnen. 
Vgl- lat. moneo monui monitum monere. 

minja f. Andenken, Erinnerung, Erinnerungs- 
trunk, Toast. 

an. minni n. Andenken, Erinnerung, Gedächtniss, zu Jmds Ge- 
dächtniss ausgebrachter Trunk , minjar f. pl. Erinnerungszeichen, 
Denkmal, minnigr, minnugr reich an Erinnerung, memor. + as. 
minnja f., ahd. minni f. Andenken, Erinnerung; Erinnerungs- 
trunk, Toast; Erinnerungsgeschenk, Geschenk; Liebe, mhd. min- 
nic liebend, Liebe hegend. 

Alte Bildung , Vgl. fiviCa f. Andenken und die Praesensthemen lit. 
miniu, ksl. mlnj^, sskr. manye. 

maina f. Meinung, mainja meinen. 

ahd. meina, mhd. meine f. Sinn, Absicht, Meinung, ais. inenjan, 

ahd. meinjan, mhd nhd. meinen. 

Vgl« ksl. m^nj% m§niti meinen. 

maina gesteigert aus min in min-ja (= men = man). 

mona Lust, Wonne. 

an. munr m. Geist, Leben, Wonne, mun-ligr angenehm, behaglich. 
4- as. in muna-lik, muni-lik lieblich, anniuthig. Von monan. 

mondä sehen auf, zielen auf. 

an. munda adha sichten » ^elen nach Elt^as. •>\- goth. mund6n 
sis sich etwas ansehen, auf etwas sehen. Zu monan, vgl. lit^. 
matyti sehen, fiariw spüren. 

(man) prominere. 

Germanisch in montha Mund, mondi Hand, müla Maul (Vorsprung). 
Vgl. lat. man in manu-s Hand, minae Vorsprung, Zinne, Drohung, minore, 
e-, pro-minere vorspringen, minäri vorspringen, drohen, mentum Kihn (auch 
Vorsprung an Gebäuden) menta, mentula f. penis, mons tis B^g, pro- 
muntorium Vorsprung. 
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montha m. Mund, Maul. 

au. munnr, mudhr g. mnnna pl. ar m. Mund, Maul; Schnabel, 
Spitze. + goth' rountb-a-s m., as. müdh, mnnd, agg. müdlt m., 
engl, moutb; ahd. mund pl. mundä, mhd. munt g. mundes pL 
munde und münde bL m. Mnnd, Maul, Mündung, nhd. Mundm. 
Vgl. lett. mntte Mund. Wolil eigentlich „Vorsprung" vgl lat. 
pro-minere , pro-nuntorium n. a. 

Germanisch montha, lat. mentu-m Bonn und menta f. penia be- 
ruhen auf einem alten Nomen: „manta Vorspmng". 

mondi f. Hand. 

an. mond f. Hand. + affs- mund f. Hand, Schutz, abd. mnnd f. 
älmd, SobktC, Bevormundung, nhd. Vor-mund, Mänd-el. 
Tgl. kt. tnknu-fl f. Hand, Schutz. 

inMa, mdlan Maal. 

an. m&li m. Schnauxe, Schnabel; Landspitze, daher Ortmame 
Muli m. -f- goth. in far-müljan das Maul verbinden, ahd. müla 
st. f. 1 , rnfad. mül st. n., ambd. auch müle st. n., md. müle sobw. 
f., nhd. Mant n. 

müla steht für mon-la und bedeutet eigentlich, wie das Altnor- 
dische zeigt, „Vorsprung" vgl- lat. e-minnlu-s, pro-minulu-i her- 
Toretebend. 

mana f. Malme, 
an. mön g. und pl- manar f. Mähne, mön-ekurdhr m. Verschneiden der 
Mähne. -|- ahd. mana, mhd. mane, man et sohw. f., nhd. H 
Germanisch ntana Mäbne steht zu sakr. manyä f, Nacken , wi 
f. Mihne zu sskr. grivä f. Nacken. 

manja n. Geschmeide, Halsschmuck. 

an. meu g. pl. menja n. Gescbmeide, von einem Ha 
-t- as. meni, ags. mene n., abd. menni n. Halsband, 
Vgl. ksl. monisto n. Halsbajid. — (tttvvo~g, [iöyvo-s, 
Goldband nm den Hals. — lat. moni-le n. Haltband oi 
(men-ln-m) mil-la-s Hundehalsband. — sskr. mani m. 
getn^enes Kleinod, Juwel, Perle. 

manau m. Mond. 

an. mäni m. 1. Mond (nur poetisch) mäna-dagr Montag 2. Ii 
mentom circuli. -|~ goth. m£nan- m, , as. mäno, ags. möna m., 
Mond; ahd. mäno, mhd. mäne, möne, mön schw. m., mhd. e 
f. Mond, Monat, nhd- Mond m. Vgl. lit. menS (d. i. menan- 
■onstiges Thema menes und roenesja-. 

Vgl- lit. menfi (^= menen-s) nom. Mond, sonstiges Thema i 
menen-. — ksl. misfcl m. Mond, Monat. — /iiiv, fuCs g. fifvöt 
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/^rivri Mond. — lat. mensi-s g. pl. mens- am Monat. — altiriflch mi g. mis 

(ans mens) Monat. — sskr. mäs , mäsa m. Mond, Monat. 

Wohl nicht von ma messen, sondern von mä = mi wechseln. ' 

mänätha m. Monat. 

an. mänadhr, manudhr g. manadhar pl. ir oder m&nadhr, männdhr 
m. Monat. -|- goth. men6th-a*8, ags. monadh, mondh m. , engl, 
month; ahd. manod, mhd. mänot g. -des und mänet, monet st. 
m., nhd. Monat m. 
Von m4nan, eigentlich part. praet. „bemondet, Mondversehen". 

mantli rühren, drehen. 

Germanisch nur in manthula. 

Vgl. lit. menture f. Quirl. — ksl. m^t^ m^s-ti Ta^airw. — sskr. math 

mathnäti manthati rühren, drehen, quirlen; zausen, quälen. 

maiithula Drehholz. 

an. möndul-1 Drehholz. + nhd. Mangel f. Mangel-holz, (die Wa- 
sche) mangeln, durchgängig entstellt aus „MandeP^ 
Vgl. lit. menture Quirl. — ksl. m^taf. Drehholz. — sskr. math 
m. manthä f. Quirl. 

mamp , mampja höhnen , schmähen. 

goth. bi-mampjan verspotten, verhöhnen. 
Vgl. fjiifKfOfjLttt tadle, schmähe, fiofitpri Tadel. 

mar, marja zerstossen, zermalmen. 

an. merja mardha stossen, zerstossen. -f* i^^hd. meren, mem eintunken, 
einweichen, umrühren, zu Abend essen, ahd. mer-6d Abendessen. 
Dazu auch ags. meam, ahd. maro marawer mürbe. 
Vgl. lat. mar-tus, mart-ulu-s Hammer = ksl. mlatü, lat. mer-ehda f; 
Vesper, Abendessen, mor-etum Mörsergericht, mor-tärium Mörser. — 
fiaqaCvfa mürbe, welk machen, fiaQ-vafiai kämpfe. — sskr. mar mrnäti 
zermalmen, zerschlagen, mür-na zermalmt, Verbrochen. 

maran m. f. Alp, quälendes Nachtgespenst. 

an. mara f. Alp, quälende Traumgestalt. 4* ^gs. mara m., engh 
. nightmare Nachtmahr, mhd. mar m. Nachtmahr, Alp, quälendes 
Nachtgespenst. 

(mar) sterben. 

Germanisch in mari, mortha, morthja. 

Vgl. lit. mir-stu, mir-ti sterben, mara-s Sterben. — ksl. mlr% mrö-ti 

flterben. — fioQ-to-s •= ßgoro-s, afAßQoro-g^ ßqoto-v Blut. — lat. morior 

mortuus sum (cf. ksl. mrütvü todt) mori. — sskr. mar marati mriyate 

sterben. 

man, marja Meer. 

an. marr g. marar m. Meer, -j- ags. mere st, m., ahd. mari, meri 
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(Stanmi marja) m. n., mhd. mer st n., nhd. Meer n. Dazu goth. 
in mari-saiv-a-s See, marein- f., as. meri, ahd. mari, meri f. Meer. 
Vgl. lit. mare-s f. pl. das Haff, t— ksl. morje n. Meer. — altgal- 
lisch more, altirisch muir n. Meer. — lat. mare n. Meer. — sskr. 
mira m. Ocean ist nicht belegt. Von mar sterben, „todtes" 
Wasser. ^ 

mortha n. Tödtnng, Mord. 

an. mordh n. Todschlag. 4" ^* mordh n., ahd. mord, mhd. mort 
g. mordes st. n., nhd. Mord m. Vgl. sskr. mrta part. pf. ge- 
storben, todt, mrta n. Tod. 

morthja morden. 

an. myrdha (= murdhja) praet. myrdha morden, heimlich 
tödten. -f- ahd. mnrdjan , mhd. morden und morden, 
morden ermorden, tödten, nhd. morden, Mörder. 

(mar) flimmern, glänzen. 

Germanisch in mära (und morgana Morgen?). 

Vgl. ksl. mgrü s. mära. — ä-fiaq-vaatOf fiag-fiaQ-eo-s^ fiaq^fxalqm flimmern, 
Mdtqa Hundsstern ,- fidqi^ Fieberhitze. — lat. meru-s. — sskr. marici m. 
Glanz, Schimmer. 

mära , märja lauter ; berühmt. 

an. maerr rein, lauter, merus (von Bier, Wein) berühmt. -|- goth. 
mer-a-8 in vaila-mer-s löblich, meri-tha f. Gerücht, mer-jan ver- 
kündigen, as. ahd* märi, mhd. maere bekannt, berühmt. 
Vgl. ksl. mörü Namen habend z. B. in vladi-mÖrü = Waldemar. 
— lat. meru-s lauter. — gallisch in Virido-marus u. s. w., irisch 
mar ansehnlich. 

(mark) wischen, streichen, streifen. 

Germanisch nur in marku , marka, morkja. 

Vgl. lit. marga-s streifig, bunt, marg-ti bunt werden (auch vor den 
Augen). — fidgy-os^ «-^^^w, 6'fi6^yvvfJti> — lat. margo Streif, Rand. — 
Bskr. marj märshti wischen, streichen, streifen, streicheln. 

1. marka f. und marku Mark, Grenze, Grenz- 
land. ' 

an. mörk g. markar oder merkr pl. markir, markar, merkr f. 
Wald (ursprünglich ungerodetcs Grenzland). -|- goth. marka f. 
Mark, Grenze, Gebiet, ags. mearc f. Grenze, Ziel, Ende, Bezirk, 
as. marka f., ahd. marca, marcha f. Mark, Grenze, Grenzland, 
Gebiet; Allmende, Wald. Vgl. lat. margon- B^nd, zend. merezu, 
neupers. marz, armen, marz Grenze, neupers« marz-bän Markgraf, 
an. mörk flectirt wie hönd, also u-Stamm und = zend. merezu 
Grenze. 



234 VII. Wottscbate der germanischen Spracheinheit. 

2. marka n.. Zeichen, Kennzeichen, Marke. 

an. mark n. Zeichen, Kennzeichen. -{- mhd. marc st. n. Zeichen. 
Eigentlich definitio und = 1 marka finis. 

3. marka f. Mark, halbes Pfund (Silbers). 

• an. mörk g. markar pl. merkr f. Mark Silbers.. + nalat. marca f., 
mhd. marke, mark st f. Mark, halbes Pfand Silbers, nhd. Mark 
f. Eigentlich „begrenzte, bestimmte Summe^^ und = 1 marka. 

marka bezeichnen. 

an. marka adha kennzeichnen, abbilden, erkennen, schlies- 
sen auf. -{- as. markon , ahd. marcon, marchon abgrenzen, 
bezeichnen, bestimmen, abschätzen. Von 1. 2. marka. 

markja merken. 

an. merkja merkta kenntlich machen, bezeichnen, ver- 
merken, aufzeichnen; bedeuten, wahrnehmen, bemerken. 
4- ahd. (merkjan) merkan, merchan, mhd. merken praet. 
marhte beachten, wahrnehmen, bemerken; verstehen, 
sich merken z= behalten , bezeichnen , nhd. merken. Von 
2 marka. 

morkja, merkja finster. 

an. myrkr, myrk, myrkt finster, myrkr n. Finstemiss. 4" ^• 
mirki, ags. myrce, mirce finster, düster, nnhdmlich. Vgl. iv 
wxfog dfioXytp Homer. 

marha m. Pferd. 

an. marr g. mars pl. ir oder ar m. Pferd. -^ ags. mear st. m., ahd. ma- 
rah, mhd. march g. marhes und marc g. markes st. n. Ross, Streitross, 
nhd. in Mar-schall, Mar-stall. Keltisch marka Pferd. 

marhja, marhjan f. Stute, Mutterpferd. 

an. merr g. und pl. merar f. Stute, -f- ftgs» myre f., engl, mare; 
ahd. (marahjÄ) meriha, meiha) mhd. meriche, merhe, nhd. Mahre 
schw. f. Stute, Mutterpferd. Feminin zu marha. 

mal, malan m61 malana mahlen. 

an. mala mol malinn mahlen, -f- goth. malan mol malans, as. malan; 
ahd. malan, mhd. maln abl. 4 mahlen. 

Vgl. lit. malu, mal-ti. — ksl. melj% mlö-ti.*— fivXrj, fivXXto. — lat. molere, 
mola. — altirisch melim molo. 

malma, malman m. Gruss, Stein. 

an. malmr g. mälms m. Erz. -f- goth. malman- m. Sand, as. melm, 
ahd. mhd. melm st. m. Staub. Von malan. 
VgL lit. melmfi g. melmen-s m. der Stein, der Griess (die Krank- 
heit). 
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melva n. MeW. 
BD. mjöl dat. nijÖM n. H^I. -{- as. mal g. melas n. Hehl; ahd. 
mito g meianeg, melewe«, melwes, mM- inel g. tnetwea n. Mehl; 
Stavb, Kehricht, ohd. Mehl n. Za malan. 
Vgl. goth. go-malv-jan aermalmon, denominaJ von (mftlva-]- 

melitha n, Honig. 

goth. militha- n. Honig. 

Tgl. ftiXt g. piXaos D. — tat. mel g.'tnellia n. 

All wdob, milde benaimt. 

milda mild, freigebig, 
aü. mildr mild, gnädig, freigebig. + goth. un-mild-a-e liebloa, 
SB. mildi, agB. milde; ahd. milti, mhd. roiltp, milde freundlich, 
mild, freigebig, nhd. mild. Qoth. mildiths f. = ahd. miltida f. 
Hilde, Gnade, Erbarmen. , 

Tgl. altlat. mal-ta-s moUes ; doch lässt iioh milda auch za fuiX9ti, 
/tal.9iixöi, oder zum BlaTiachen mil lieben Btellen. Unmöglich da- 
gegen ist die Combination mit sskr. mradn weiuh. 

mildin f. Milde, Freigelrigkeit. 

an. mildi f. Gnade, Freigebigkeit. 4* ^d. milti, mhd. 
milte, milde {, Freundlichkeit, Gnade, Freigebigkeit, uhd> 
Milde f. Von milda. 

molda f. Erde, Staub. 

an. mold g. moldar pl. ir f. Erde, humue, Erdstanb. -{' goth. 

mnlda f. Staub, maldein-a-s von Staub, irdisch; ahd. i 

und molta, mhd. molte st. schw. f. Erde, Staub. 

Vgl. lit. mil-ta-B Mehl. — lat. mal-ta-a molIeB. 

Mkr. mfd f. Erde kann nicht herbeigezogen werden; 

gennanisch (molta). 

molja Zermalmen, 
an. myija mnlda mulinn zermalmen. -)- ahd. maljan, : 
len, müln zermalmen, Za malan wie hnlja za hal heh 
Vgl. ksl. melJ4 molo. — /iiJJUa) (nur im Sinne Ton mol 

malk, meU:an malk moUmm molkana melken. 

an. in mjölk b. melki, mjölkr b. melka. + ahd. melchan, mbd 
(sp&ter melken ndd. Form), nhd. melken molk gemolken. 
Vgl. lit. melzu milz-ti (Btreioholn) melken. — kel. mUz^ mläs- 
— altirisch do-o-malgg malxi, melg Milch. — ä-fittyu. — la 
mnlc-tra. 

melka milch, milcligebend. 

an. mjölkr milch, milchgebend, + ahd. melch, mhd. i 
milch = milchgebend. Von melkan. 
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melki f. Milch. 

an. mjolk f. Milch, -f- goth. miluk-i-s (mit eingeschobenem Vocal 
wie in filig-ri von iilhan), ags. meolc, meoluc f., engl, milk; ahd. 
miluh, mhd. milch st. f. 2, nhd. Milch f. Von melkan. 
ksl. mlüko, mlSko ist entlehnt. — Vgl. altirisch melg Milch. 

malt, meltan malt (moltum moltans) flüssig werden, 
sich auflösen. 

an. in maltr faul s. malta, malt n. Malz s. malta, milti n. Milzs. meltja. 
4" ags. meltan abl. 1 solvi, liquefieri, u. s. malta, meltja. 
Vgl. ot-fxaXSvvm auflösen, zerstören. — sskr. mard mrdnati, mrad mra- 
date reiben, zerreiben, mrdu weich, zart, geschmeidig. 

1. malta schmelzend, fiaulend. 

an. maltr, molt, malt verfault, faul. 4~ &hd. malz, mhd. malz 
hinschmelzend , hinschwindend , kraftlos. Von meltan malt 
schmelzen. 

2. malta n. Malz. 

an. malt n. Malz, -f" ^^' malt, ags. malz, mhd. malz st. n., nhd. 
Malz n. Von meltan malt schmelzen. 

maltja mälzen. 

an. melta melta mälzen (verdauen, causale von meltan 
malt schmelzen), -f- &b. meltian, ahd. malzen, nhd. mäl- 
zen zu Malz dörren. Von 2 malta. 

meltja n. Milz. 

an. milti g. miltis n. Milz. 4" ^g^. milte st. n., ahd. milzi, mhd. 
milze, milz st. n., nhd. Milz n. Von meltan auflösen, vgl. an. 
melta (malt-ja) verdauen. 

(maskv) knüpfen. 

Germanisch nur in maskvan Masche. 

Vgl. lit. mezgu, megsti Knoten knüpfen, stricken (Netze), Augen, Kno- 
spen bekommen, magz-ta s Stricknadel. 

.* maskvan, maskan Masche. 

an. möskvi m. Masche. -f" ^hd. masca, mhd. masche, nhd. Masche 
schw. f. 

Vgl. lit. mazga-s m. ein Knoten, eine zugezogene Schlinge (nen- . 
neu wir auf Deutsch „Masche"). 

masga m. Mark. 

an. mergr g. mergjar pl. ir m. (marg-ja) m. Mark im Knochen. + »s. 
marg n., ags. mearg, mearh m., engl, marrow; ahd. marg, marag, marc, 
marac g. marges, marages, mhd. marc g. marges st n., nhd. Mark n. 
(Gothisch 'i'mazga-). 
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Vgl. ksl. mozgü m. Mark. — r sskr, majjan, majjas n. majjä. f., zend. mazga 
f. Mark. 

masta m. Mast. 

an. mastr m. Mast (nach Schade). 4* ags. mäst m., ahd. mast, mbd. mast 

st. m., nhd. Mast. 

Für mahsta? zur Wz. mag, vgl. fiox-Xo-g, lat. mä-lu-s (= mag-lu-s) Mast. 

masra m. Maser, Maserholz, Ahorn. 

an. mÖBurr g. mösurs m. und mösur-tre n. Ahombaum. -f- ags. maser m. 
Ahorn; ahd. masar, mhd. maser st. m. 1 Maser, knorriger Auswuchs am 
Ahorn und anderen Bäumen; Becher daraus, mhd. meserin von Maser, 
nhd. Maser, maserig, Maser-holz, die Masern (E^rankheit). 

(mi, mal) wechseln, tauschen, verändern. 

Germanisch in maida^ maidja, maina (mid, missa). 
Vgl. lettisch mija mi-t tauschen, lit. maina-s, ksl. mSna f. Tausch, Wech- 
sel. — fAol-to^ Wechsel. — lat. mü-nia, com-mü-ni-s. — sskr. mä ma- 
yate tauschen, apa-mä abwechseln. 
Aus raä, wovon mä-nan Mond. 

maida veränderlich. 

an. in meidha s. maidja. -|- goth. ga-maid-s gebrechlich, msddjan 
verandern, verfälschen, in-maidjan dass. ; as. gemed vanus, ahd. 
kameit thöricht, übermüthig, mhd. gemeit fröhlich, keck. 

maidja verändern, verderben. 

an. meidha (= meidhja) meidda verletzen, beschädigen, 
körperlich verstümmeln, meidh-sl n. meidhing f. körper- 
liche Verletzung, Schaden. + goth. maidjan, in-maidjan 
verändern, verfölschen. 

maina trügerisch, schädlich n. Trug, Schaden, 
Unheil. 

an. meinn schädlich, mein n. Schaden, Unglück, Beschädigung, 
-f- ahd. mhd. mein falsch, trügerisch; as. men, ags. man n., ahd. 
mhd. mein st. n. und m. Falschheit, Verbrechen, Missethat; Un- 
glück, Verlust, Niederlage. 

Vgl. lit. maina-s, ksl. möna Tausch, Wechsel (oder zu mi mi- 
nuere, aber mi wechseln und mi minuo sind eigentlich ein und 
dasselbe). 

mainaitha m. Meineid. 

an. meineidhr m. Meineid, -f" ^^- menedh, ahd. meineid, 
mhd. meineit g. -des , nhd. Meineid m. maina-|-aitha Eid^ 

(maina) ga-maina gemein. 

goth ga-main-s, nhd. gemein. 

Vgl. lat. com-müni*s (aus con-moino-s). 
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mid meiden (eigentlich vertauschen). 

ags. midhan, ahd. Inidan, nhd. meiden mied gemieden. 

Vgl. lett. mit-et yerandem, unterlassen/ — sskr. müh metfaati 

sich zu Jemand gesellen^ mithu falsch, verkehrt u. s. w. 

missa- miss- bezeichnet Wechsel, Abstand; das 
Falsche, den Mangel. 

an. mis- in ZusammensetEung bezeichnet Wechsel , Unterschied ; 
das Falsche, Mangel, Verneinung. 4* goth. missa- in missa-leik- 
a-s verschieden, allerlei, missa-dedi- f. Misseth&t; ahd. , missa-, 
misso-, ^nissi-, misse-, mis-, mhd. misse-, mis- in Zusammen- 
setzimg Wechsel, Abstand; Abgang, Yerkehrung, Fehler, Irr- 
thum bezeichnend, nhd. Misse-that, miss-. 

Aus mit-sa vgl. ksl. mitS adv. abwechselnd. — sskr. mithas zu- 
sammen, gegenseitig, wechselweise, abwechselnd, mithatyä adv. 
abwechselnd, wetteifernd, mithu falsch, verkehrt, mithus dass. 

missä adv. wechselweis. 

an. miss in a miss aneinander vorbei. -^ goth. misso adv. 
wechselseitig, einander, vgl. ahd. mis, missi adj. ver- 
schiedenartig. *Zu missa. 

missaltka verschieden. 

an. misUkr ungleich, verschieden. + goth. missaleik-a-s 
verschieden, mannigfach, as. mislik dass., ahd. missalih, 
missilih, mhd. misselich verschieden, mannigfach; unge- 
wiss, misslich, nhd. misslich. Aus missa und lika w. s. 

missja vermissen, missen. 

an. missa (= missja) mista vermissen, verlieren, einbüs- 
sen, verfehlen. -|- ahd. (missjan) missan, mhd. missen 
vermissen, entbehren, verfehlen, nhd. missen. Von missa. 
An. missi-r m. missa f. Verlust, Schade vgl. mhd. misse 
st. f. Verfehlen; Irrthum. Von missja. 

(mi, mai) in den Boden einsenken, errichten. 

Germanisch nur in maida. 

Vgl. lett. me-t bepfahlen. — lat. me-ta, moe-nia, mü-ru-s (für moi-ro-s). 
^ sskr. mi, minoti in den Boden einsenken, befestigen, gründen, auf- 
richten, errichten, bauen. 

maida Pfosten. 

an. meidh-r m. Baum, Stange, Balken. 
. Vgl. lett. met-a-s m. Zaunpfahl. — lat. meta f. alles Aufgerich- 
tete. — sskr. mi-t f. me-thi m. Pfosten, Säule. 

. (mi) minuere. 

Germanisch in minu, mins, minnista» mit, mattila- 
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Vgl. ksl. mlnij" s. mins. — fi&vvta, fnivv-^a»^ fiiCtav, — lat. ninuo, SüiBU«, 
minimus. — sskr. mi mi minäti minäti minoti pass. miyate mindern, iinf- 
heben; verfehlen, verletzen, verändern (=mi verändern, wechseln), med. 
pass. sich mindern, vergehen. 

(minu) minja klein, gering. 

ags. min, holld. min, ndd. minne klein, gering. 

Vgl. fnivv-Cv^s, fAivv-fo^to-g , fjuvi-^ta, — lat. minu-o, minor, mi- 

nimus. — sskr. minu in mino-ti. 

mins adv. comp, weniger, minus. 

an. minnr, midhr adv. comp, weniger, minus. -^ goth. mins, minz, 

ahd. min , mhd. min adv. comp, weniger, minder. 

Vgl. ksl. minij weniger. — lat. minor, minus, minis-ter. 

minnisan comp. adj. minor. 

an. minni adj. comp, (aus minnisi) minor, -f goth. min- 
nizan- kleiner, geringer, jünger, ahd. minnir nom. min- 
niro, minnirä, minnira, mhd. minner, minder, nhd. min- 
der minor. Von minnis mins. 

minnista mindest, minimus. 

an. minstr minimus. -[" goth. minnist-a-s der kleinste, 
geringste, letzte, as. minnisto, ahd. minnist, minnost, 
mhd. minnest, minst, nhd. mindest. 

mit mait zerhauen, zerschneiden. 

an. mjatl n. (= mit-la-) das Abschneiden, davon mjatl-a adha in 
kleine Stücke schneiden, meit-ill Meissel s. roaitila. -f- ags. mite 
f., engl, mite, ahd. mtza schw. f. Mücke, goth. maitan maimait 
maitans, ahd. meizan miaz mez, mhd. meizen miez hauen, ab- 
hauen , abschneiden. Aus mi minuere durch t abgeleitet. 

maitila m. Meissel. 

an. meitill g. meitils pl. meitlar m. Meissel.-!- ahd. mei- 
zil, mhd. meizel st. m., nhd. Meissel m. Von maitan. 

miuka, müka sanft. 

an. mjükr moUis, schmiegsam, nachgiebig; m^kja (= mjükja) m^kta be- 
sänftigen. -|- goth. in muka-modein- (müka?) f. Sanftmuth, engl, meek 
sanft. 

Mit lit. mink-8z-ia-s, ksl. m^kuktt weich (Wz. mank fidaato) besteht keiae 
Verbindung. 

mig, mtgan maig migum migana harnen. 

an. miga meig oder me migum miginn harnen. 4" i^dd. miegen. Dazu 

goth. maihstu-a = nhd. Mist m. =5= engl, mist Nebel vgl. sskr. mih 

Nebel. 

Vgl. lit. mezu myz-ti harnen, mig-la :?= ksl-mlgla Neb^ sx: d-fiix^^, 
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O'fLiixiio, &fLi&ia harnen. — lat. mingere, mejere, mi^e. — sskr. mih me- 
hau harnen, betraufein, megha Wolke. 

medja medius. 

an. midhr, midh, mitt medins. -^ goth. midja- nom. midis, as. nuddi, 
ags. midd, mid; ahd. mitti, mhd. mitte adj. medius in der Mitte befind- 
lich, mittler. 

Vgl. ksl. mezda (= medja) f. die Mitte. — fiiaao-g (= fAc^jo-g). — lat. 
mediu-s, di-midiu-s. — altgallisch in Medio-länum, Medio-matrici, altirisch 
medonda medius. — sskr. madhya, zend. maidhya medius. 

medila mittler n. Mittel, Mitte. 

an. midhil praep. c. gen. zwischen, auch ä, i milli^ millum, mil- 
lim c. gen. zwischen, midhla adha mittheilen, vermitteln. -{- ahd. 
mittil, metil-scaft, mhd. mittel adj. mittler, superL ahd. mitti- 
lost, nhd. mittelst; mhd. mittel n. Mitte, nhd. Mittel n. Von 
medja. Vgl. lat. medulla. 

meduma mittelster, f. Mitte. 

an. mgödhm g. mjadhmar pl. ir f. Hüfte (eigentlich Mitte). -I- 
goth. miduma f. Mitte, ahd. nur im dat. sg. m. in mittamen, in 
mittimen, in mittemen, vgl. metam, mhd. en mittemen, in mit- 
ten, en mitten, nhd. in mitten mit gen. 
Vgl. sskr. madhyama der mittelste. 

medigarda m. ümhegung der Mitte, Erdscheibe 
im Ocean, Erde. 

an. midhgardhr m. dass. -\- ahd. mittigart st m. dass. vgl. goth. 
midjungard-i-s m., ags. middangeard m., ahd. mitUngart m. und 
as. middilgard st. m. und st. f. 2 = ahd. mittilgart, mittilagart 
^. dass. Aus medja und garda. 

memsa Fleisch. 

Nur im goth. mimz n. Stamm minisa- Fleisch erhalten ; auch goth. mam- 
mon- f. Fleisch? 

Vgl. preuss. mensa, menso f. lit. mesa f. — ksl. m^so n. — sskr. määsa 
n. Fleisch. 

mistila m. Mistel. 

an. mistU-teinn m. Mistelzweig, MisteL + ahd. mistil, mhd. st. m., nhd. 
Mistel f. Besser mihstila und von goth. maihstu-s (Grundform mihstu-) 
Mist, weil durch den Mist der Vögel verpflanzt? 

misda f. Lohn, Miete. 

goth. mizdon* f., as. meda st. schw. f., ags. meord st. f., ahd. miata, miete 

st schw. f. Bezahlung, Lohn, Bestechung. 

Vgl. ksl. mXzda f. — fiusd^ m. — zend. mizdha n. Lohn. 
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(mug) mugire. 

Germanisch in mugja Mücke, ahd. muccazzan, mucken, mucksen. 

Vgl. hfivxov brüllte, /uiJxiy Gebrüll, fjivxd-o/jtai brüllen. — lat. mug-ire 

brüllen, e-mugento: oonvocanto. -- sskr. muj mujati schreien, brüllen. 

mugja, mugjan Mücke. 

an. m^ (aus mugja-) n., dän. myg f. n. Mücke. + as. muggj&, 
ahd. (mucjä) muccä, muggä, mhd. mucke, mugge, mücke, mügge 
schw. f. Mücke, Fliege, nhd. Mücke. 

musa'Moos, moosbewachsener Ort, Sumpf. 

an. mosi m. Moos, moosbewachsener Grund. -|- engl, moss Moos, Moor; 
ahd. mhd. mos n. Moos, Sumpf. Vgl. ahd. mios, mhd. mies (d. i. miusa-) 
st. n. Moos, Sumpf mit an. m^r (d. i. miusja-s) oder m^i, g. und pl. 
m^ar f. Sumpf. 
Vgl. ksl. müchü m. Moos. — lat mus-cu-s Moos. 

meusa Moos, Sumpf. 

an. m^-r (d. i. miusja-s) oder m^ri Sumpf. -|- ahd. mios, mhd. 
mies n. Sumpf. 

musahta mosicht. 

an. mosottr moosbewachsen, mosicht. 4* nihd. moseht mit Moos 
bewachsen, mosicht, nhd. mosicht. Von musa durch Suffix ahta. 

müsi f. Maus, Arimnuskel. 

an. müs g. müsar pl. m^ss, m^s f. Maus, Muskel, besonders des Ober- 
arms. + ahd. müs pl. müsi, mhd. müs pl. miuse st. f. 2 Maus, Muskel, 
besonders des Oberarms, nhd. Maus pl. Mäuse. 

Vgl. ksl. myst f. Maus, myslca f. Arm (aus Armmuskel). — fiv-g, /nv-og 
m. Maus, Muskel. -^ lat. mus müri-um Maus, Muskel, mus-culu-s. — 
sskr. müsh, müsha m. Maus. ^ 

Vom Verb sskr. mush mushnslti moshati rauben, bestehlen. 

müstna von der Maus. 

mhd. miusin von der Maus. 
Vgl. fjivCvo-g, — lat. mürinu-s. 

me-, pron. 1 ps. sg. g. mina, dat. mes, acc. mek. 

an. min, mer, mik. -f- goth. meina, mis, mik, nhd. (mein) mir, mich. 
Vgl. ksl. me-, lit. ma-, fie-, if^s-, lat. me-. sskr. zend. ma-. Die Fle- 
xion lehrt die Grammatik. 

mtna mein. 

an. minn, min, mitt mein, -f- goth. mein-a-s (meins, meina mei- 
nata), as. min; ahd. mhd. min, nhd. mein. 

meth adv. und praepos. mit. 

an. medh (oder medhr) adv. und praepos. mit dat. und acc. mit, medhal, 
Fiok, indogerm. Wörterbueh. III. 3. Aufl. 16 
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a medhal, i medhal praep. mit gen. zwischen, medhan and ä medhan 
ady. und conj. unterdessen, während, so lange als. + goth. müh adv. 
und praepos. c. dat., ahd. mit, miti praepos. mit dat. und acc. mit, mhd* 
mit praepos. c. dat. mit, nhd. mit. 
Vgl. fiira, — zend. mat mit. 

medu m. Meth, 

an. mjödhr g. mjadhar dat. midhi m. Meth. -|- ags. meodo m., ahd. metu, 
meto, mite, mhd. mete st. m. 8^ nhd. Meth. 

Vgl. lit. medu-s Honig, mida-s Meth. — ksl. medü m. (u-Stamm) Honig, 
Meth, Wein. — com. meda Meth. — fiid-v n. Wein. — sskr. madhn 
süss, n. süsse Speise, Honig, Meth. 

möta, möti Zusammentreffen, Begegnung. 

an. m6t g. mots n. Zusammentreffen. -|- ags. ge-mot n., as. mot (muot) 
pl. moti, mhd. muot (niederdeutsch), zuweilen auch muoz (hochdeutsch) 
st. f. 2 Begegnung im Kampf. — Dagegen an. mot n. Art und Weise für 
m&t und zu metan mätum, s. mata. 

Vgl. sskr. mand madati zögern, warten, stille stehen mit praepos. trs. 
hemmen, manda langsam = ksl. mudü langsam (aus m^dü). mandira 
Haus, mandura Stall = fidvSqa, Offenbar aus man fi^vai, maneo. 

mötja begegnen. 

an. moeta moetta begegnen. + goth. ga-motjan begegnen, ent- 
gegengehen, vithra-gamotjan dass., ags. motan, ge-mötan, engl, 
to meet, as. motian begegnen; mhd. muoten (niederdeutsche 
Form) feindlich entgegentreten. Von mota. 

moda m. Muth, Zorn. 

an. mödhr g. modhs m. aufgeregter, heftig bewegter Sinn, Zorn, -f- goth. 
mod-a-s m. Muth, Zorn, as. mod m.; ahd. muot, mhd. muot st. m. n. 
Gemüth, Muth, Zorn, Lust, Entschluss, Absicht. 

Vgl. ksl. sa-mSj^ sa-m6-ti wagen, sü-mö-lu muthig. — fia-üy-fiai , fii- 
fia-a^ fitO'/iai, f^ai-fid-a} strebe (aber fiiJTi-g, firixC-fa zu lat. metior und 
damit zu mä messen, ermessen). 

mödaga muthig, zornig, heftig. 

an. modhugr streng, heftig. -f- goth. modag-a-s zornig, as. modag, 
modig, ags. mödig aufgeregt, muthig; ahd. -muotig in Zusam- 
mensetzung, mhd. muotic, nhd. muthig. Von moda Muth. 

mödar f. Mutter. 

an. modhir g. modhur pl. moedhr f. Mutter, -f- as. modar, ags. modur, 

modor, moder f., engl, mother; ahd. muoter , mhd. muoter, nhd. Mutter f. 

Vgl. lit. mote g. moter-s Weib, Frau. — ksl. mati g. matere Mutter. — 

furjTriQ dor. fidrriQ. — lat. mater. — altirisch mäthir. — sskr. zend. mätar 

Mutter. 

Von mk messen, ermessen, schaffen. 
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möthra Gebärmutter, Bauchgegend. 

ahd. muosdar n. Bancbgegend , Gürtel, mhd. musder n. Mieder, 

Leibchen, nhd. Mieder (aus müeder). 

Vgl. i^^9^ MutterschoosB. — vgL lat. matrix. 

mömau f. Mama (Muhme). 

an. mona f. Mama (nach Ausweis der übrigen enrop. Sprachen 
für moma). 4* &hd. maomä, mhd. muome schw. f. Mutterschwe- 
Bter, matertera, nhd. Muhme pl. Muhmen f. 
Vgl. lit. mama, moma. — ksl. mama. — f^dfifia, fuifufiti^ t^f*- 
fjiCa. — cambr. com. aremor. mam Mutter (ohne Tändelei). Aus 
matar vgl. sskr. mä f. Mutter. 

morgina m. Morgen. 

an. morginn, morgun g. morgins pl. morgnar m. Morgen. 4* goth. maur- 
gin-a-8 m., as. morgan, ags. morgen m., ahd. morgan, morcan, mhd. 
« morgen st. m. 1 , nhd. Morgen m. Vgl. lit. merk-ti blinzeln. 

J. 

(ja) pron. demonstr. der. 

Germanisch in ja und, ja ja, jü schon und Jena jener. 

Vgl. lit. ji-s (= ja-s) m. jo f. er, derselbe. — ksl. i m. ja f. je n. der, 

derselbe. — os (= jo-ff) der, er; (ag so. — lat. in jam schon cf. jü, 

ja und part. 

goth. ja-h, as. ja, ags. ge und, ahd. ja et, etiam. 
Vgl. ksl. ja, a und, aber. 

ja adv. ja. 

an. ja ja. -f- goth. ja ; ahd. mhd. ja , nhd. ja. Mit an. jata adha 
jasagen vgl. ahd. gi-jäzan , mhd. jazen ja sagen , Grundformen 
jät4 und jätja. Zum pronom. demonstr. ja eigentlich „so^^ 

jü schon. 

goth. jü schon, jetzt (aus jeu). 

Vgl. lit. jau schon. — ksl. u (= ju = jau) schon. Gleichen 

Stammes lat. jam cf. quam. 

Jena pron. demonstr. der, nom. sg. Jens, Jena, 
jenata. 

an. enn (aus jenn), später inn, hinn, hin, hit bestimmter Arti- 
kel. + goth. jains jaina jainata, ahd. jener jenu jenaz, mhd. je- 
ner jeniu jenez , nhd. jener jene jenes. 

jära n. Jahr. 

an. ar n. Jahr. -f goth. jera- n.^ as. jar, ger n., engl, year; ahd. jär, mhd. 
jär st. n., nhd. Jahr pl. Jahre n. 

16* 
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YgL ktl. jartl m. jara. f. Frühling. — ägo-^ Jahr, cS^ f. Jahreszeit. — 
send, yäre n. Jahr, Jahreszeit, yairya jährlich, altpers. yära in dus-i-yara 
üebeljahr, Misswachs. 
Von Wz. yä gehen vgl. sskr. ya-ta Gang, Zeit, ya-ta vergangen. 

jas gahren, jesan, jas. 

ahd. jesan, gesan, mhd. jesen, gern, nhd. gahren, gohr, gegohren, cans. 
ahd. jeijan (= jasjan) gahren lassen, mhd. jes-t m. Gest, Gischt, mhd. 
jerwe, gerwe f. Hefe. 

YgL Cea, C^a», i-C^a-^a wallen, gahren, glühen, C^a-fia. ~ sskr. yas ya- 
sali yasyaü sprudeln, Schaum auswerfen; sichs heiss, werden lassen, sich 
anstrengen, pra-yasta aberwallend cf. Ctaro-g, 

juk Jochen, verbinden. 

Germanisch nur in juka Joch, mit goth. jiuka f. Kampf, Streit vgl. sskr. 
abhi-yuj angreifen. 

Vgl. lit. jungiu jung-ti Jochen. — ^tvy-vvfn^ i-^vy-rfv, — lat. jüngere,' 
jugum. — sskr. yuj yunakti Jochen, verbinden. 

jnka n. Joch. 

an. ok n. Joch für Thiere. -|- goth. jnka- n. Joch, Paar; ahd. 
juh, joh, mhd. joch st. n., nhd. Joch pL Joche n. 
Vgl. ksl. igo (= jugo) n. g. iga und izese Joch. — ^vyo-v, — 
lat. jugu-m. — cambr. iou. — sskr. yuga m. n. Joch, Paar. — 
(lit. junga-s von jung-ti jüngere). 

(jün) jnng. 

Germanisch in jünda juventa, junha jung. 

jun aus juvun vgl. lit. jauna-s = ksl. junü jung. — lat juveni-s g. pl. 
juven-um, junior, juven-ta. — sskr. yuvan yuvati Jüngling, Mädchen, 
zend. yavan. 

jünda f. Jugend. 

goth. junda (= jünda) f. Jugend. 
Vgl. lat. juventa f. Jugend. 

jünha jung. 

an. ungr, comp, yngri (d. L jungisan-) snperl. yngstr (d. i. iun- 
gista-s) jung, ungi n. das Junge eines Thieres. -|- goth. jugg-a-s 
jung, jühizan- comp, jünger, as. jung comp, jungaro, jugaro, ahd. 
jung, junc Comp, jungiro, junkiro, jungoro superl. jungisto, mhd. 
junc fl. junger, comp, junger, superl. jungeste, nhd. jung, jün- 
ger, jüngst. 

Dem germanischen jnnga wie dem goth. jüha- liegt die gemein- 
same Grundform junba= jünha zu Grunde, dies ist aus juvunha- 
entstanden , wie die verwandten Sprachen lehren : lat. juvencu-s, 
juvenca m. f. — altirisch 6c juvenis, cambr. ieuanc juvenis. — 
sskr. yuvaka m. Jüngling (aus yuvan-^-ka). 
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(jul) heulen. 

Germanisch in jeula, jeulja. 

An ululal heulen in vXdtOj ululare, ulucas, sskr. ulüka, ululu ist wohl 

nicht zu denken, eher an tov, 

jeula das Julfest. 

an/jol (aus iul = j-iui) n. pl. das Julfest, die Vorfeier der Win* 
tersonnen wende, das bedeutendste Fest des heidnischen Nordens. 
+ goth. in jiuleis (= jiul-ja-s) m. Julmonat, November. 

• jülja, jeulja johlen, heulen. 

an. ^la ^Ida heulen, ein Geschrei erheben. + ags. g^lan jubili- 
ren, johl^, vgl. ndd. jaulen, mhd. jolen, nhd. johlen. 

(ju) pronom. 2 ps. du. plural. ihr. 

Germanisch in jut, junkvara, junkvis, jus, jusvara, jusvis. 

Vgl. lit ju-8 pl. ihr, du. ju-du. — vfie-tsy vfii-xt^-g, — sskr. yuyam nom. 

ihr, pl. yashma-, du. yuva-, 

jut ihr beide nom. du. 

goth. (jut). -f- an. it. 

Vgl. lit. judu m. judvi f. ihr zwei (aus ju und dva zwei), also 

german. ju-t aus (ju-tv). 

junkvara gen. du. euer. 

goth. igqara. -f~ an. ykkar'(aus j-unkara-). 
Aus jun- = jün = yuvam. 

junkvara pron. poss. euch beiden gehörig. 

goth. nur in igqarai dat. sg. f. 4" an. ykkarr euer von zweien. 

junkvis dat. acc. du. euch. 

goth. igqis dat. acc. du. euch. -|- an. ykkr (aus j-unkis) dat. acc. 
euch zweien. 

jus nom. pl. ihr. 

goth. jus ihr. + an. er (ther zu thu) ihr. 

Vgl. lit. jus nom. ihr, jus acc. euch. — zend. yus, yuzh-em ihr. 

jusväxa gen. pl. euer. 

goth. izvara gen. pl. + ^^' ydhar (ydhvar) gen. pl. Von jus, 

jusvara pron. poss. euer. 

goth. izvar (izvara-) euer. + an. ydharr (ydhvarr) euer. 

jusvis dat. acc. pl. euch. 

goth. izvis dat. acc. pl. euch. + an. ydhr dat. acc. pl. euch. 
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(ra, ro) weilen, ruhen, gern bleiben, sich behagen 
= ram, 

Grermanisch in rasta Rast, rasna Haus, rova Ruhe, goth. ra-tha leicht, 
rathiza leichter. 

Vgl. t-qa-fim^ i-Qa-ro-g, i-Qo-g^ ^Qtag Liebe, i'Qonj. Ruhe. — sskr. ran' 
ran ranati sich gütlich thun, ram ramati Jmd. verweilen trs., verweilen, 
sich ergötzen. 

rasta f. Bast; Baste = Wegstrecke. 

an. röst g. rastar pl. ir f. Weg, Wegstrecke; „Raste^S ein Län- 

genmaass. + goth. rasta f. Raste, Meile, ahd. rasta, mhd. raste 

f. Rast, Ruhe; Strecke Weges, nach der man rastet, Station; 

Zeitraum, Weile, nhd. Rast, und Raste f. 

Das Thema ras auch in i-Qda-aaad-ai» — Vgl. sskr. rati f. Liebe, 

Ruhe. 

rasna n. Haus. 

an. rann (= rasna-) n. Haus in rann-sak n. (daher engl, ransack) 
und rann-sokn f. Haussuchung. + goth. razna- n. Haus, ga-raz- 
nan- m. Nachbar, ga-raznon- f. Nachbarin, ags. rasen laquear, 
lacunar. Wie rasta zu ra = ram ruhen. 
Lautlich entspricht igawo-s (= i-^avo-s) lieblich. ^ 

röva f. Ruhe. 

an. ro g. roar pl. roer f. und roi m. Ruhe , ror ruhig. -^ ags. rov 
f. Ruhe; ahd. ruowa, mhd. ruowe f. und ahd. räwa, mhd. rawe 
st. schw. f., nhd. Ruhe. Mit rasna, rasta zu ig. ra=:ram ruhen. 
Vglv ^-^(^ Ablassen, Aufhören, Rast noXifiov^ von ^^onj Schwung 
= rasa natürlich zu scheiden. t 

(ram) ruhen, aufhören. 

Germanisch in remis, randa. 

Vgl. lit. rimu , rim-ti ruhen , ramu-s ruhig. — ri-Q^fjLa ruhig, — sskr. ram 

ramati anhalten , stillstehen machen , ramate verweilen ,' rasten , ruhen. 

remisa n. Ruhe. 

goth. rimis n. Ruhe. 

Vgl. lit rim-ti ruhen. — ij^gefiiö'TeQog ruhiger, fj'Q€/jttc pihig. 

randa Rand, Schildrand, Schild. 

an. rönd g. randar pl. ir oder rendr f. Rand, Schildrand, Schild. 
•^ ags. rand, rond m. Rand, Schildrand, Schild: ahd. rant, mhd. 
rant g. randes pl. rande, später zuweilen auch rende m. Rand, 
Schildrand, Schild, nhd. Rand pl. Rander m. 
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Von ram ruhen , aufhören , wie aus der Nebenform mhd. ranft = 
nhd. Banft erhellt. 

(rä) reri. 

Germanisch in ratbjan, rima, rath, hund-ratha, rodja. 

Vgl. lat. re-or, ra-tus sum reri. — d-QirS-fAO'S, Aus ar fügen. 

rathjan f. ratio. 

goth. rathjon- f. Rechenschaft, Rechnung, Zahl, as. redhja st. f. 
Rechenschaft, ahd. radja, redja st. schw. f. und ahd. reda st. f., 
mhd. rede st. f. Rechenschaft, Gebühr, Grund; Besprechung, 
Rede ; Gegenstand , Sache. 
Deckt sich in jeder Beziehung mit lat. ration- f. 

rtma m. n. Reihe, Zahl, Vers. 

an. rim n. Kalender; Vers. + ahd. rim m. Reihe, Reihenfolge, 
Zahl, mhd. rim m. (nach Zahl der Hebungen gemessener) Vers; 
Reim, nhd. Reim m. 

Vgl. d'Qi'&'fio-g Zahl mit Vorschlag von a und Einschub von &. 
vgl. ni'QiTos zahllos. — altirisch rim Zahl. 

rath zählen praet. röd. 

goth. ga-rathjan, ga-roth zählen, s. hund-ratha hundert, rod-ja 

reden. 

Secundärthema aus ra vgl. v^-Qiro-g zahllos. 

hund-ratha b. Hundert, eigentüch Hundert- 
Zahl. 

an. hundradh pl. hundruth n. Hundertschaft. -|- as. hun- 
darod, ags. hundred, ahd. hunterit, nhd. Hundert n. 

rödja reden, sprechen. 

an. roedha roedda reden, sprechen, roedha f. Rede, Gespräch, 
Unterhaltung. -|- goth. rodjan reden, sprechen. 
Von rath, rod zählen, reri. 

raina Rain, Grenzstreif. 

an. rein g. reinar f. Rain, Grenzstreif. -|- mhd. rein m., nhd. Rain m. 
abgrenzender Bodenstreifen. Wohl nicht (hraina) zu ags. hrinan tangere. 

raipa n. Seil, Reif. 

an. reip und reipi n, Strick, Seil, -f- goth. in skauda-raipa- n. Schuhrie- 
men; ags. räp n. , engl, rope; ahd. reif, mhd. reif st. m. 1 Seil, Riemen, 
Fassreif, Ring, Kreis. Vgl. ^ißo-g gekrümmt (^if^ß<o drehe). 

rausa m. n. Rohr. 

an. reyrr (= raus-ja-s) g. reyrs pl. ar m. Rohr. + goth. rausa- n. Rohr, 
Schilfstengel, ahd. ror, mhd. ror st. n. 1, nhd. Rohr pl. Rohre n., ahd. 
rorja, rorra st. schw. f., mhd. rore, roere schw. f., nhd. Röhre pl. Röhren 
f. Rohrstengel, Röhre, ahd. rorahi, mhd. roerach st. n., nhd. Röhricht n. 
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(rak) regere. 

Germanisch in rehta, rika, vgl. goth. rah-ton hinreichen, darreichen, nhd. 

recken (== rak-jan). 

Vgl. lit. razaa, razy-ti recken. — oQiya, oQ^yw/nv recken, strecken. — 

lat. regere. — sskr. arj rnjati arjate strecken, recken, irajyati anordnen, 

lenken. 

rehta gerade, richtig, recht, gesetzmässig , sbst. 
Recht 

an. rSttr, reit, rett gerade, richtig, recht, gesetzmässig, rettr g. 
rettar pl. ir m. Kecht, gesetzliches Recht (Ersatz, Bassgeld). -I" 
goth. raiht-a-s recht, gerade, eben; gerecht, as. reht; engl, right; 
ahd. reht, mhd. reht recht, gerade, richtig, gerecht, auch dex- 
ter; as. reht, ahd. mhd. reht st. n. gesetzliches Becht, nhd. recht, 
Becht n. 

Vgl. lat. rectu-s. — altpers. rägta, zend. räshta gerade, recht, 
gerecht 

rehtja recht machen, richten. 

an. retta retta recht machen, richten, ausstrecken, sich 
emporrichten, recken, zurecht bringen. -|- goth. in ga- 
raihtjan richten, hinlenken, rechtfertigen (garaiht-a-s ge- 
recht), as. rihtian erigere, regere, ahd. (rihtjan) rihtan, 
mhd. rihten lenken, richten, errichten, zurecht machen; 
richtig machen, vergüten, richten = richterlich entschei- 
den, nhd. richten. Von rehta recht. An. retting f. cor- 
rectio^ Entschädigung vgl. ahd. rihtunga, mhd. rihtunge 
f. Lenkung, Regierung; Gericht, Urtheil, an. rettari m. 
der aufs Recht zu sehen hat, vgl. ahd. rihtari, rihtari, 
mhd. rihtaere, rihter, nhd. Richter m. 

rika mächtig, reich sbst. Herrscher. 

an. rikr mächtig , reich , rikja rikta herrschen , regieren. -J- goth. 
reik-a-s mächtig, vornehm sbst. m. Herrscher, Fürst, vgl. as. 
riki, ahd. nchi, rihhi, mhd. riche mächtig, reich, vornehm, präch- 
tig, herrlich. 

Vgl. lat. rex g. rSgis, regum König. — altgallisch z. B. in Am- 
bio-rix, Dumno-rix, Eporedo-rix g. -rigis, altirisch ri g. rig Kö- 
nig. ^- sskr. rajan m. in Gompos. auch -raja, -räj König. 

rikdöma m. Macht, Gewalt, Reichthum. 

an. rikdömr m. Macht, Gewalt, Reichthum. -f- as. rik- 
dom m. Reichthum; ahd. rihtuom, mhd. richtuom m. 
Herrschaft, Macht, Reichthum, nhd. Reichthum; dane- 
ben as. rikidöm , ahd. rihhiduam dass. von riki. Ans rika 
und doma w. s. 
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rtkja n. Macht, Herrschaft, Reich. 

an. liki n. pl. rikja Macht, Gewalt, Regierung, Reich. + 

goth. reikja- n., as. riki n., ahd. rihhi, richi, mhd. riche 

st. n. Herrschaft, Obrigkeit, Reich, nhd. Reich n. Von 

rika. 

Vgl. lat. regiu-8. -— sskr. rajya königlich, rajya n. Reich. 

rak sammeln, rekan-, rak. 

goth. rikan, rak sammeln, germanisch in rekan Rechen, raka, raknja. 
Vgl. l^yw, loyog, — lat. lego legi lectum legere, ligo (Rechen) Hacke. 

rekan Rechen, Harke. 

an. reka f. Rechen, Harke. 4* &hd. reche, rehho, mhd. reche 
schw. m. , nhd. Rechen m. Zu goth. rikan rak sammeln , vgl. lat 
ligon- Hacke, Karst. 

raka Entwicklung, Grund. 

an. rök n. pl. Entwicklung, Begründung, Grund, -f" ^* raka, 
abd. rahha, racha st. f. Rechenschaft, Rede, Sache. Zu goth. 
rikan rak sammeln. 
Vgl. loyo^y das sich im Sinne ganz genau mit raka deckt. 

rakja entfalten, erklären. 

an. rekja rakta entfalten, entwickeln, erklären. -4- as. rek- 
kian rekida, abd. rachjan, reChan praet. rahta sagen, er- 
zählen, erklären, berechnen; meinen. Von raka Xoyos. 

raknja rechnen. 

an. reikna (sonderbar statt rekna) reiknadha rechnen, schätzen. 
+ goth. rabnjan (für raknjan?) rechnen, berechnen, überschla- 
gen, anrechnen, achten wie, altfnes. rekenja, reknja rechnen, 
engl, reckon; abd. (rahbanjon) rehhanon, rechenon, mhd. reche- 
nen rechnen, ordnen, bereit machen, nbd. rechnen. Vielleicht 
sind Doppelformen raknja und rahnja anzunehmen. 

(rak) aXeyfo, 

Germanisch in roka, rokja. 

Vgl. d-Xiyoj kümmere mich. — lat lego in di-ligo, nec-ligo, re-ligens, 

re-ligio. 

Ursprünglich mit rak liyto identisch? Besser mit dQrjyat zu vergleichen? 

röka m. Bedacht. 

an. in roekja s. rokja. -|- ahd. ruoh, mhd. ruoch st. m. Acht, 
Bedacht, Sorge. 

rökja sich kümmern, bedacht sein. 

an. roekja roekta sich kümmern, sorgen für, sich angelegen sein 
lassen. + as. rokian, rokean sorgen, wünschen; ahd. ruohhjan, 
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mhd. rnochen Rücksicht nehmen, bedacht, besorgt sein; wün- 
schen, wollen, gedenken, nhd. ge-ruhen. Von ahd. ruoh, mhd. 
moch st. m. Achthaben, Acht, Bedacht, Bemühung, Sorge, 
Theilnahme, Pflege. 

(rah, rag) festmachen, anordnen. 

Germanisch in rahan, rahna, ragina; goth. ga-reh-sni- f. Anordnung, 
Plan; bestimmte Zeit. 

Vgl. ksl. rokü bestimmte Zeit, raci-ti wollen. — sskr. sam-are festmachen, 
rac racate anordjien. 

rahan f. Eaae. 

an. rä pl. rar f. Segelstange, Baae. -f inhd. rahe schw. f. Sfange, 
Segelstange, Bähe, nhd. Bähe, Baae f. 

rahna (räna) n. Kaubanschlag, Baub. 

an. ran n. Baub, Beraubung, -f- ahd. ran n. intentio, bi-rahanen 
erbeuten. 

Eigentlich „Anschlagt' vgl. sskr. racita-dhi dessen Gedanken ge- 
richtet sind. 

rahnjan rauben. 

an. raena raenta berauben, rauben. + ahd. (ranjan) ra- 
nen einen Baubanschlag ausführen, rauben, plündern, bi- 
rahanen erbeuten. Von rahna. 

ragina n. Beschluss, Eath, Götterbeschluss. 

an. regin n. pl. rögn g. pl. ragna die Götter (als fiidovr^g^ Ba- 
ther, Beschliesser). -f" goth. ragina- n. Meinung, Bath, Bath- 
schluss, Beschluss, as. nur im gen. regino giskapu n. pl. Götter- 
beschluss, Schicksalsbeschluss, ahd. regin-, nhd. rein- (z. B. rein- 
^ bUnd). 
Ygl. sskr. racana n. racanä f. das Anordnen. 

ratha n. Bad. 

ahd. rad pl. rad und redir, mhd. rat g. rades pl. rat und reder, nhd. 

Bad pl. Bader st. n. S. ig. europ. rata. 

Vgl. lit. rata-s m. Bad, pl. ratai Karren. — lat. rota f. Bad. — altirisch 

roth Bad. 

sskr. zend. ratba m. Wagen, zweirädriger Kriegswagen. — Von ra = ar 

fügen vgl. «^jM«. 

räd, rädan rerad rädana rathen. 

an. radha redh rädhinn rathen, beschliessen, schaffen, herbei-, verschaf- 
fen, erklären, deuten (rathen); wahrnehmen, bemerken; herrschen, regie- 
ren; entscheiden, schalten und walten. -|- goth. in ga-redan rairoth re- 
dans bedacht sein auf, sich befleissigen, und-redan besorgen, gewähren, 
ur-redan urtheilen, bestimmen; as. r&dan, red, ried, ahd. rätan, mhd. ra- 
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ten riet ge-räten rathen, berathen, sinnen anf; muthmassen, Bathsel ra- 
then; anrathen; verschaffen, befehlen, nhd. rathen rieth" gerathen, be- r 
rathen, gerathen. 

Vgl. lit. roda-s willig. — ksl. radü willig, radi-ti berathen, fursorgen. 
sskr. radh radhati rädhnoti gerathen, berathen; gewinnen, günstig stim- 
men. 

räda m. h. Eath. 

an. radh n. Rath, Hülfe; Beschluss und Ausführung dess., An- 
schlag, Unternehmung; Gelegenheit, Lage; Partie, Hei-rath. -f- 
as. räd,' ahd. rät st. m. 1, mhd. rät st. m. 2 Rath, ßeschluss,- 
Anschlag, Vor-rath, Ge-räth, nhd. Rath pl. Rathe m. An. rä- 
damadhr m. Rathgeber = mhd. rätman m. Rathgeber. Von rä- 
, dan rathen. 
Vgl. neupers. rai (aus räda) Rath, davon altpers. loc. rädiy postpos. 
wegen = ksl. radi praepos. wegen. 

rädaga rathwissend , klug. 

an. rädhugr rathwissend, klug. -|- mhd. raetic Rath ge- 
bend, wissend, Rathschluss fassend. Von räda Rath. 

rann, rennan rann ronnum ronnana rinnen, rennen. 

an. renna und rinna rann runnum runninn rinnen, fiiessen ; rennen, laufen. 
-)- goth. rinnan rann runnum runnans rennen, laufen, stürzen, as. rinnan; 
ahd. rinnan, mhd. rinnen rennen und rinnen, nhd. rinnen rann geronnen, 
rann ist entstanden aus am, arnu dem Praesensthema von ar vgl. sskr. 
rnu = o^v Praesentia von ar, o^, orior. 

rannja rennen, rinnen machen, auch intrs. rennen. 

an. renna renda rinnen, rennen, laufen machen, intrs. renna 
gleiten. -|- goth. in ur-rannjan aufgehen lassen, as. rennian zu- 
sammen laufen , rennen , ahd. rennan ,' mhd. rennen rante rinnen, 
rennen machen, intrs. rasch reiten, sprengen, nhd. rennen, rannte. 
Gausale von rennan. 

-ronja adj. von woher kommend, mit den Na- 
men der Himmelsgegenden verbunden. 

an. -roenn (d. i. ronjas) von woher kommend, austroenn von 
Osten, norroenn von Norden, sudhroenn von Süden, vestroenn 
von Westen kommend. + ahd. roni in 6st-r6ni, nordroni, nor- 
daroni, sundroni, westroni von Ost, Nord, Süd, West kommend. 
Von rennan rann vgl. goth. ur-rinnan aufgehen. 

räfa-n m. Dach, Dachbalken. 

an. räfr, raefr m. Dach. -|- ahd. räfo, mhd. räve schw. m. Balken, Spar- 
ren. Dazu an. raptr, raftr pl. tar m. Balken, Stamm, Stange. 
Vgl. i'Qi(f(o bedache, oQoq>o^i Dach. 
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ncfsja strafen, züchtigen. 

an. refsa (== rafsja) refsta und refsadha strafen, züchtigen. -I- as. respian 
strafen, züchtigen; ahd. (rafsjan) refsan praet. rafsta, mhd. refsel^ repsen 
praet. rafste mit Worten strafen, tadeln , züchtigen. An. refsing f. Strafe, 
Züchtigung = ahd. rafsunga, mhd. refsunge st. f. Tadel, Züchtigung; 
ahd. rafslicho, mhd. rafsliche adv. in tadelnder Weise. 
Vgl. aQTta^, aQnaXios^ — lat. rapio, rapere. — sskr. rapas n. Schaden. 

raba f. Kübe. 

ahd. raba, mhd. rabe, rape st. schw. f. Rübe. 

Vgl. ^dipTi grosser Bettig, ^afpavrjj ^ipavCd Bettig, ^dip&vo^ f. Kohl. 

röba f. Rübe. 

ahd. moba und ruoppa (= ruopja), mhd. ruobe und rüebe, nhd. 

Bube f. 

Vgl. lit. rope (== ropja = rüebe) f. — ksl. röpa f. — lat. rapu-m, 

rapa, räpina f. Bube. 

röba zu raba wie bona zu hanan, dola zu dala, dogis zu daga 

u. s. w. 

räma dunkel: 

ahd. r&mao fuscus, mhd. ramec, ramig schmutzig, russig, mhd- ram m. 
Schmutz, Buss. 

Vgl. sskr. räma dunkelfarbig, schwarz, rama n. das Dunkel, rämi und 
rämyä f. das Dunkel, Nacht. 

(ras) tönen, sclireien. 

Germanisch in rasda, vgl. ahd. reren blöken, brüllen, engl, to roar, ndd< 
rören heulen, weinen. 

Vgl. sskr. ras rasati und ras rasate tonen, heulen, schreien, rasa-bha 
der Esel. 

rasda f. Stiäime, Laut. 

an. rödd g. raddar pl. ir f. Laut, Stimme, raddar-stafr m, Vocal, 
radd-madhr m. der eine laute, gute Stimme hat. -f" goth. razda 
f. Stimme, Aussprache, Sprache, Mundart; ags. reord st. f. Spra- 
che; ahd. rarta f. Stimme, modulatio. 
Vgl. sskr. rasita n. Getön, Grebrüll, Geschrei. 

rasa f. heftige Bewegung. 

an. ras g. rasar pl. ir f. Lauf, ras n. Fall, Sturz, rasa (hrasa) adha stol- 
pern, hineinstürzen, heftig laufen, raesa (= rasja denom. von ras) in 
schnellen Lauf, heftige Bewegung setzen, -j* ^s* ^^y ^S^' raes m. impetus, 
cursus, saltus, raesan impetum facere, irruere, ags. räsettan (= rasatjan) 
grassari cum impetu, rasen, mnd. md. rasen, nhd. rasen, toll sein. 
Vgl. i'Quni heftige Bewegung, Schwung (von l^wi} = rova Buhe natürlich 
zu scheiden). 
Von ras = ars = sskr. arsh strömen, fliessen, gleiten. 
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raskva, raska rasch. 

an. röskr (Stamm raskva-) aufgelegt, tüchtig; rasch, hurtig. 4~ &hd. rase, 
mhd. rasch flink, rasch, mhd. resche flink, behende; frisch, hart, vgl. 
auch ahd. rose, mhd. rosch munter, frisch, rasch, schnell, spröde, scharf, 
nhd. rasch. 
Von rask = arsk in sskr. archati , ^cchati praesens zu ar oqvvfiM, 

(ri) zittern. 

Germanisch in rirai, rith. 

Vgl. lat. li-bräre, li-bra. — sskr. li nur im Intensiv lelaya, leliya schwan- 
ken, schaukeln, zittern, lelaya f. nur im gleichlautenden Instrumental, 
schwank, in unruhiger Bewegung. 

rtrai zittern, beben. 

goth. reiron- f. Zittern, Schreck, Erdbeben, reirai- zittern, -beben. 
Ygl. sskr. lel&ya, lelSya schwanken, schaukeln, zittern. 

rith zittern. 

an. ridha f. Beben, Zittern, ridha adha beben, zittern. + ahd. 
rido m. das Zittern, ridon, mhd. ridwen zittern. 

rekvisa n. Finstemiss. 

an. rökr und rökkr n. Finstemiss, ragna-rökr n. Götterdämmerung, 
rökkva, rökk finster werden. + goth. riqisä- n. Finstemiss, Dunkelheit, 
riqizein-a-s finster, dunkel, riqizjan sich verfinstem. 
Vgl. iQißog n. iQißiV'v6-g, — sskr. rajas n. Dust, Nebel, Düsterkeit, Dun- 
kel (Dunst, Staub). 
Zum Verb sskr. raj rajati sich färben, sich röthen. 

rih, lihan raih anstecken, reihen. 

ahd. rihan part. gi-rigan, mhd. rihen rech rigen stecken, anstecken ,' an- 
spiessen; reihen, an- aufreihen, ahd. rigil, nhd. Riegel m., ndd. rihen = 

nähen. 

Vgl. lit. rek-iu, rek-ti schneiden^ — sskr. *rikh ä-rikha imper. anritzen, 
aufreissen, likh likhati ritzen (zeichnen, malen, schreiben) rekhä = lekhä 
Riss, Strich, Reihe = ahd. riga, nhd. Reihe. 

raiha Reh. 

an. ra g. rar pl. rar f. Reh. + ags. raeg-haer rehgrau „capreus 
rahdeor, caprea * hraege, capreos * raegan^^ ags. Gloss., ahd. reh 
pl. reh, mhd. rech g. rehes pl. reher st. n. Reh, ahd. mhd. reh- 
geiz f. Rehgeiss, ahd. reh-poc, mhd. reh-boc, nhd. Rehbock m. 
und ahd. reho schw. m. auch rehjä (d. i. rShjan-) schw. f. Reh. 
Der Anklang von sskr. rgya m. Bock einer Antilopenart ist wohl 
zufallig. 

rid, ridan raid ridum ridana reiten. 

an. ridha reidh ridhum ridhinn reiten. + ags. ridan, engl, ride rode rid- 
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den; ahd.ntan, mhd. riten sich aufmachen; reiten, fahren (Wagen, Schiff), 

nfad. reiten ritt geritten. 

Vgl. lit. rit-inti rollen? M 

raida f. Keiten, Keiterzug, Wagen. 

an. reidh pl. ir f. das Reiten, Reiterschaar, Wagen. -|- &hd. reita 
f. st. und reiü f.^ mhd. reite st. f. Eriegszag, kriegerischer An- 
griff, Wagen. 

Ygl. gallisch latein. reda, rheda f. Wagen, das wohl aus dem 
Deutschen stammt. 

raidja n. Geschirr, besonders Reitzeug. 

an. reidhi n. (oder m.) Geschirr, Pferdeschirr, Takelwerk 
des Schiffes. + *hd. gi-reiti n. Fuhrwerk, mhd. gereite 
n. Reitzeug, Sattel mit Zubehör, vgl. goth. garaid-a-s 
angeordnet, bestimmt, festgesetzt, mhd. gereit, gereite 
fertig, bereit, zur Hand. Zu ridan, vgL garaida. 

garaida bereit, fertig. 

an. greidhr greidh greitt leicht, leicht zu bewerkstelligen. + goth. 
garaid-a-s angeordnet, bestimmt, festgesetzt, mhd. gereit, gereite 
fertig, bereit, zur Hand. Zu ridan. 

rib, ilban raib ribnm ribana zerreissen, reiben. 

an. rifa reif rifam rifinn reissen, zerreissen, auseinander reissen, rifna 
adha zerspringen, aufspringen, rifja adha auseinander breiten (Heu), auf- 
zählen, erklären. -|- ahd. riban, ripan, mhd. riben abl. 5 reiben, einrei- 
ben, schminken, ahd. ribil, mhd. ribel m. Reibel, Stämpfel. 
Vgl. l'QeCTtto, i-Qi'Qm-To umstürzen, niederwerfen, iQsifrut Trümmer, 
iQCnvri Absturz cf. lat. ripa. 

rtba freigebig. 

an. rifr freigebig, rif-ligr freigebig, anständig, ehrenvoll -f- ndd. 
ribe freigebig, verschwenderisch, Otto H. hiess niederdeutsch 
„der Ribe". Von riban. 

reb nähen. 

an. rifa adha nähen. -|- amhd. revelen nähen, flicken; dazu ndd. rebbeln, 
auf-rebbeln (Strumpf), nhd. riffeln in kleine Falten legen? Zu riban ? oder 
vgl. ^«TT-Tfti nähe. 

refta, reftja ein Kleidungsstück. 

an. ript f. ripti n. Frauengewand, Art Hemd, le-rept n. Lein- 
wand. + ags. rift, ryft f. linteum, sagum, palliutn, velum, ahd. 
in pein-refta Hosen. Nach Grein. Wohl zu reb nähen. 

rebja n. Rippe. 

an. rif g. pl. rifja n. Rippe. + ahd. ribbi, rippi, mhd. ribe, rippe st. n. 
f., nhd. Rippe f. — ribja aus rebja vgl. ksl. reb-ro n. Rippe. 
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risan rais risum risana sich erheben. 

an. risa reis risum risinn sich erheben, -f goth. in ur-reisan rais risum 
risanif sich erheben, aufstehen, auferstehen, as. risan res aufstehen, engl, 
rise rose risen; ahd. risan, mhd. risen abU 5 steigen, fallen. 

risan m. Riese. 

an. risi (= risan) m. Riese. + as. wrisi, ahd. risi (= ris-ja) st. 
m. und ahd. riso (= risan), mhd. rise schw. m., nhd. Biese pl. 
Riesen. Aus vrisan? 

risti Rist. 

an. rist g. ristar pl. ristr f. Spann des Fusses, Rist, ristar-lidhr 
m. Fussgelenk. -|- mhd rist st. m. und riste st. f. riste st. n. 
Rücken des Fusses oder der Hand, Rist. Von risan risana sich 
erheben. 

raisan f. Reise. 

an. reisa (d. i. reisan-) f. Reise. + ahd. reisa, mhd. reise st. sehw. 
f. Aufbruch, Zug, Eriegszug, Reise, nhd. Reise pl. Reisen. Von 
risan rais sich erheben. 

raisja aufidchten. 

an. reisa (= reisja) reista aufrichten, aufbauen, errichten z. B. 
bauta-steina. -f" goth. ur-raisjan aufstehen machen, aufrichten, 
auferwecken, ags. in ä-raeran erheben. Causale von risan rais. 

(ru) stürzen, umstürzen, graben. 

Germanisch in reura, rut, rud. 

Vgl. lit. rau-ti ausreissen , jäten. — ksl. ry-ti ausreissen , rovil Graben. — 
lat. ruere, e-ruere, ob-ruere. — sskr. ru, ru-dhi imper. ru-ta part. zer- 
schlagen, zerschmettern. 

reura schwach, gering. 

an. r^rr gering, unbedeutend, schwach. + goth. rinr-a-s ver- 
gänglich, zeitlich, verweslich; verderbt, riurein- f. Verwesung, 
Vergänglichkeit; Verderben. Von ru ruere. 

reurja gering, schwach machen, verderben. 

^ an. r^a (d. i. riurja) r^rda gering machen. + goth. riur- 

jan etwas verderben. Von reura. 

rut part. rutana faulen, verrotten. 

an. rotinn part. verfault, verrottet. + engl» rotten verrottet; ahd. 
rozen, mhd. rozen faulen, in Fäulniss übergehen. 

rud roden. 

an. rudh n. das Ausgerodete, rydhja (oder hrydhja) rudda roden, 
Weg bahnen, leer machen, räumen, ausladen (Schifi), wegrücken, 
vertreiben; verwerfen, ungültig erklären, rudhning (hrudhning) 
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Verwerfung der Zeugen vor Gericht, rjodhr g. rjodhrs n. gerodete 
Stelle im Walde. -(- ahd. (riutjan) riutan, |nhd. riuten reuten, 
ausreuten, roden,, nhd. reuten; ahd. riuii, mhd, nute 8t.^n. Ro- 
dung, urbar gemachtes Land, mhd. riutel f. Werkzeug zum Aus- 
reuten, riutaere m. Urbarmacher, Ausreuter. Zu ru, vgl. lat. 
e-ruere, lit. rav-iu gäten. 
Oder Grundform hrud? 

ruk, reukan rauk rukum rukana dampfen, rauchen. 

an. rjüka rauk rukum rokinn dampfen, rauchen, reykr (= rauk-ja-s) g. 
reyks und reykjar pl. ir m. Bauch, reykelsi n. Räucherwerk. + ags. reö- 
can rauchen, r^ m. Rauch; ahd. riuhhan, riuchan, fiohhan, mhd. rie- 
chen rauchen, dampfen; riechen, olere und olfacere, nhd. riechen roch 
gerochen; ahd. rouh, rouch, mhd. rouch st. m. n. Rauch, Dampf; Rau- 
cherwerk, Geruch, Duft; nhd. Rauch m. 

rauka m. Eauch. 

an. in reykja rauchen und reykr (=r rauk-ja-s) Rauch, -f- ahd. 
rouh, mhd. rouch, nhd. Rauch. Yon ruk rauk rauchen. 

raukja Kauch machen. 

an. reykja reykta rauchen. + ahd. (rouhjan) rouhhan, 
rouchan, mhd. rouchen räuchern, nhd. rauchen. Zu rauka 
Rauch von reukan rauk. 

ruk rülpsen (rukatja). 

ags. roccetan rülpsen. 

Vgl. lit. raug-mi, rug-iu rülpse. — ksl. rygati s§ rülpsen. — Iqsvyfo^ 

iQvyrj, — lat. e-rugere, ructare rülpsen. 

rukka, rukkan m. Bocken, Spinnrocken. 

an. rokkr m. Spinnrocken. -|- ahd. rocco, roccho, rocho, mhd. rocke schw. 
m., nhd. Rocken. Spinn-rocken. Vgl. ndd. Wecken. 

rukja rücken. 

an. rykkja rykta rucken, zucken j rykkr g. rykks pl. ir m. Ruck. + ahd. 
(ruchjan) rucchan praet. ruhta, mhd. rucken rücken, bewegen, ziehen, 
reissen, zucken, rasch fortbewegen, entrücken intrs. sich fortbewegen, 
nhd. rücken, ahd. ruc pl. rucchä, mhd. ruc g. ruckes m. Ruck, Fortbe- 
wegung, nhd. Ruck m. 

ruga, rugan m. Koggen. 

an. rugr m. Roggen, rug-mjöl Roggenmehl. + as. roggo, rocco, ags.^ryge 
m., engl, rye; ähd. roggo, rocco, mhd. rogge, rocke schw. m., nhd. Rog- 
gen m. 

Vgl. lit rugy-;s m. Roggenkorn, pl. rugei Roggen. — ksl. rözl (= rugja-) 
f. Roggen« 

rut rudere, reutan raut rutum rutana. 
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ags. reotan, ahd. riozan, riuzan, mhd. riezen weinen, beweinen, ahd. 
roz 8. rauta. 

Vgl. lit. rud-i-s jämmerlich, raud-mi, raudö-ti wehklagen. — ksl. rydaj^ 
rydati dass. — lat. rudere brüllen. — sskr. rud rudati rodati jammern, 
heulen, weinen; bejammern, beweinen. 

rauta m. das Jammern, Weinen. 

ahd. roz m. das Klagen, Winseln, Weinen. 

Vgl. lit. rauda f. Wehklage , Jammer. — sskr, roda m. Elageton, 

Wmseln, Weinen. 

rud, reudan raud rudum rudana röthen. 

an. rjodha raudh rudhum rodhinn roth machen, besonders mit Blut fär- 
ben, solar-rodh n. Morgenroth, rodhi m. Köthe, rodhna adha roth wer- 
den, raudr roth s. rauda, rjodhr roth s. reuda. -f- ags. reodan read ru- 
don röthSn, mit Blut, tödten, ahd. rotamo m. Köthe, ahd. roten, mhd. 
roten roth werden, rubere, rot s. rauda. 

Vgl. iQev&aj röthe (nur hier und im Deutschen als starkes Verb erhalten) 
und siehe rudai, rudja, rudra, reuda, rauda. 

rudai roth werden, roth sein. 

as. roton (für rodon) rotän, ahd, roten, mhd. roten roth werden. 
Vgl. lat. rubeo rubui rubere, rubescere. 

rudja n. Kost. 

an. ryd g. ryds i^ und rydr g. ryds m. (Stamm rudja-) Rost, -f- 

mhd. rot st. n. Rost. Von reudan röthen. 

Vgl. lit. rudi-s und ksl. rüzda (= rudja) f. Rost. 

rudra roth, Blut. 

an. rodhra f. Blut, besonders Blut von geschlachteten Thieren, 

würde goth. (rudron- f.) lauten, und basirt auf einem adj. (rudra-) 

roth. Nach S. Bugge Zeitschrift XX, 1,6. Zu reudan rudana 

röthen. 

Vgl. ksl. rüdrü roth. — iQvd-Qo-s roth. — lat. ruber roth. — 

sskr. rudhira roth, n. Blut. 

reuda erröthend, roth. 

an. rjodhr roth. -|" ^gs- ^eod roth, goth. in ga-riud-a-s ehrbar, 
gariudja- n. Ehrbarkeit, gariudjon- f. Schamhaftigkeit. Von reu- 
dan röthen. 

rauda roth. ^ 

an. raudhr, raudh, rautt roth, raudha f. das rothe Blut, raudhi 
m. rothes Metall. + goth. raud-a-s, as. rod, ags. read, engl, red; 
ahd. rot, mhd. rot, nhd. roth (mhd. rot st. n. robigo). Von reudan. 
Vgl. lit. rauda f. die rothe Farbe, raudona-s roth. — lat. robu-s, 
rufu-s. — altirisch niadh roth. — sskr. loha röthlich (m. n. ro- 
thes Erz, Kupfer, Metall überhaupt = ksl. ruda f. Metall). 
Fiok, indogerm. Wörterbneh. HL 8, Anfl. ij 
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röna f. das Flüstern, geheime Berathung; Rtine. 

an. runar, runir f. pl. Runen, rün oder runa f. confabulatrix , runi m. 
confabulator. + goth. rüna f. Geheimniss, geheimer Beschluss, Rathsbe- 
schluss, ags. rün st. f. Geheimniss, Berathung^ Rune, as. rüna, ahd. rüna 
st. f. Geheimniss, geheime Berathung, Unterredung; Berathschlagung, ahd. 
mhd. auch das Raunen, Leisesprechen, Flüstern. Zu ig. ru tönen, sum- 
men, vgl. lat. rü-mor. 
Vgl. ksl. rev^ rju-ti brüllen. — sskr. ru rauti ruvati brüllen, summen 

rÖDJa raunen. 

an. r^na r^nda raunen, zusammensprechen, forschen; Runen ge- 
brauchen, -j" ^S^' rünian flüstern, raunen, vgl. ahd. rünen, mhd. 
rünen, nhd. raunen. Von rüna. 

riima geräumig, m. n. Eaum. . 

an. rümr geräumig, rüra n. Raum, freier Platz; Sitz, Lager, Bett. -|- 
goth. rüm-a-8, vgl. ahd. rümi, mhd. rüm geräumig; goth. rüm-a-s m., as. 
ahd. mhd. rüm m. Raum, OefTnung, freier Platz, nhd. Raum m. 
Vgl. lat. rüs g. rüris. — zend. ravaiih n. Weite, (Zu ru aufbrechen). 

rümja räumen. 

an. rjma r^mda räumen, freimachen. + as. rüpaian*; ahd. rum- 
man, rüman, mhd. rümen Raum, Platz machen, nhd. räumen. 
Von rüma. 

rub, reuban raub rubum rubana brechen. 

an. rjüfa rauf rufum rofinn zerreissen, brechen (besonders bildlich Eid, 
Vertrag u. s.w.), rof n. Riss, Bruch, rofna adha frangi, eidh-rofi m. Eid- 
brecher, heit-rofa adj. indecl. Gelübde brechend, rauf g. raufar f. Höh- 
lung, Loch. + ags. reöfan reaf part rofen zerreissen, brechen. 
Vgl. lit. rupa-s rauh, raupa-s Maser, Pocke. — lat. rumpo rüpi ruptum 
rumpere. — sskr. rup rupyati Rejssen im Leibe haben, ropa n. Loch, 
Höhle, lup lumpati part. lupta rumpere. 

rauba Spalt, Loch. 

an. rauf f. fissura, foramen. 
Vgl. sskr. ropa n. Loch, Höhle. 

rauba Raub. 

an. in raufa, reyfa rauben, -f- as. rof, ags. reaf, ahd. roub, mhd. 
roup, nhd. Raub. 

rauba rauben, plündern. 

an. raufa (und reyfa d. i. raufja) dha rauben, plündern. 
4- goth. bi-raubon berauben, ahd. roubon, raupön, mhd. 
Touben rauben, plündern, berauben. Denom. von (rauba 
=) as. röf in nodh-rof, ags. reaf, ahd. roub, mhd. roup 
g. roubes, nhd. Raub m. und dies zu rub. 
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raiibarja m. Räul)er. 

an. raufari (von raufa), reyfari (von reyfa) m. Räuber, -f- 
ags. reafer m., ahd. roubäri, mhd. roubaere m., nbd. Rau- 
ber. Die an. nomina agentis auf ari = aran stehen un- 
^ bedenklich för arjan , schwache Nebenfoi*m der deutschen 
Nomina auf arja (goth. -arei-s , ahd. ari , mhd. aere, 
nhd. er). 

regna n. Kegen. ' 

an. regn n. Regen. -(- goth. rigna- n., as. regan m., ags. regn, ren m., 
engl, rain; ahd. regan, rekan, mhd. regen, md. rein st. m. 1, nhd. Re- 
gen m. 

Vgl. lit. roke f. feiner Staubregen. — ksl. r^ka f. Fluss (lit. roke zu ksl. 
röka wie lit. rope Rübe zu ksl. repa Rübe). 

regnabugan m. Regenbogen. 

an. regnbogi m. Regenbogen, -f- eögl. rainbow^ ahd. reganpogo, 
mhd. regenboge schw. m., nhd. Regenbogen m. Aus regna und 
bugan. 

regnja regnen. 

an. rigna (= regnja) rignda regnen. -|- goth. rignjan regnen, 
r^nen lassen (vgl. ahd. regandn, mhd. regenen, nhd. regnen). 
Von regna Regen. 

r6, röja rudern. 

an. roa reyra, r^ra rudern, roedhi n. (= rodhja) Ruder, roedhi m. Ru- 
derer, rodhr s. rothra. + ags. rovan, engl, row; mhd. rüejen praet. rüe- 
jete, ruote rudern, ro = rä aus ig. ar europ. ar rudern. An. ar f. 
Ruder. 

Vgl. ksl. rej% rßja-ti trudere. — lit. ir-ti rudern. — i^irri-g, Iqiaato^ 
IqsT-fAog =. lat. remu-s. — sskr. ar treiben, ari-tra Ruder. 

röthra m. n. Ruder. 

an. rodhr g. rodhrar m. das Rudern, Ruder, -f- &hd. ruodar, mhd. 
ruoder st. n., nhd. Ruder n. Von roja. 
Vgl. ^Eq^qCa, — sskr. aritra Ruder. 



L. 

lä, 16 bellen, schmälien. 

gcih. laiati, lailo schmähen; mhd. lüejen brüllen. 

Vgl. lit. loju, 16-ti = ksl. laj% lajati bellen, schimpfen. — lat. la-trare 

lä-mentum. — sskr. rä räyati bellen, anbellen. 

laikan lelaik laikana springen, hüpfen, spielen. 

17* 
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an. leika lek leikinn spielen, sich spielend bewegen (Flamme), Jmd mit- 
spielen = verhöhnen, leikari m. Spieler, Musikant, leik-madhr m. Spiel- 
mann (auch Laie aus laicus). -^ goth. laikan lailaik laikans springen, hüpfen, 
frohlocken, bi-laikan verspotten, ags. läcan leoc springen, fliegen, schwim- 
men, wogen, flackern, spielen, kämpfen, mhd. leichen aufspringen, in die 
Höhe steigen, refl. sich biegen, trs. Jmd mitspielen, verspotten, tauschen, 
betrügen. 

Vgl. lit. laig-yti umherhüpfen, sich hastig tummeln, lett. ling-sma-s =r 
Ut. linksma-8 heiter, froh, lustig. — lat. ludere, alt loidere nach Bugge 
für loig-dere. — altirisch lingim ich springe. — ileUCfo erzittern, beben 
machen (= i'le-ltyy-jia). — sskr. rej rejati hüpfen, beben machen, rejate 
hüpfen, beben, zittern, zucken. 

laika m. Springen vor Freude, Tanz, Spiel. 

an. leikr g. leiks pl. leikar m. Spiel, Unterhaltung. -|- goth. 
laik-i-s m. Tanz, ags. läc st. m. Spiel (certamen, praeda, donum, 
sacriflcium, hostia), ahd. leih, leich, mhd. leich st. m. 1 und st. 
n. Spiel, Saitenspiel zu Tanz und Gesang „Leich". Von laikan. 
Aus german. laika ist ksl. ISkü Spiel, Tanz entlehnt. 

(lau) gewinnen, erbeuten. 

Germanisch nur in launa Lohn. 

Vgl. ksl. lovü m. Jagd, Fang, Beute. — In^lS-^ XriCg und lila = Xe^im 

f. Beute, dno-Xav-m geniesse, Xtatoyp besser. — lat. Lav-ema, lü-cru-m. 

launa n. Lohn, Vergeltung. 

an. laun n. pl. Lohn, Belohnung, Vergeltung, -f- goth. launa- n., 
as. Ion n. , ags. lean n., ahd. Ion st. m. und n. 1, mhd. Ion pl, 
loene st. ,m, 2, nhd. Lohn, pl. Löhne m. Zu europ. lu gewinnen. 

launa lohnen. 

an. launa adha lohnen, vergelten. -|- as. lonon; ahd. 
lonon, mhd. Ionen, nhd. lohnen. Von launa Lohn. 

(lau) waschen, lavare. 

Germanisch nur in lauga Bad. 
Vgl. ilo^oi, Xovfa, — lat. luo, lavare. 

lauga f. Bad. 

, an. laug pl. laugar f. Bad, laugar-dagr m. Badetag, Sonnabend, 
lauga adha baden. + ahd. lauga, longa, mhd. louge st. f. 1, nhd. 
Lauge f. Zu graecoital. lu waschen? 

lauka m. Lauch. 

an. laukr g. lauks pl. laukar m. Lauch. + ags. leac m.; ahd. louh, mhd. 
louch st. m., nhd. Lauch m. Zu luk biegen. 

laupa m. Korb. 

an. laupr g. laups pl. ar m. Korb. + ags. leap m., engl, leap Korb. 
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lauba n. Laub, Blatt. 

an. lauf n. Laub, -f- goth. lauba- nom. laufe g. laubis m. Laub, Blatt; 
as. lobh, ags. leaf, engl, leaf; ahd. loup, loub, mhd. loup g. loubes n. 
abd. auch der lob, nhd. Laub n. Zu lit. lapa-s Blatt wie goth. haubith 
zu lat. Caput. 

lak tropfen, das Wasser durchlassen, lecken. 

an. leka lak lekinn tropfen, das Wasser durchlassen, lecken. + ags« Icc- 
can leohte part. leoht; ahd. (lekjan) lekan lakta, mhd. lecken benetzen, 
Wasser durchlassen, nhd. lecken (von lecken lingere ganz verschieden). 
Ursprünglich wie im Nord, stark: lekan lak läkum? lekana. 

laka leck. 

an. lakr, lök, lakt gering, schlecht (eigentlich leck), -j" ^s. läc 
saucius, ndd. leck (aus lakja) leck (von Schiffen), nhd. lech, leck. 
Von lak. 

läkinä heilen. 

an. laekna adha heilen, laeknir m. Arzt, laekning f. ärztliche Heilung, 
(upd dazu lika f. Heilung, Linderung?). -|- goth. lekei-s m. (= lekja-) 
und leikeis = ags. laece = ahd. lähhi, lächi m. Arzt, goth. l^kinon (lei- 
kinon) heilen, gesund machen = ags. lacnian heilen = ahd. lähhinon, 
lächinon heilen = mhd. lächenen besprechen; goth. lekinassas m. Hei- 
lung, ahd. lähhida, lachida f. Heilung, ahd. lahhin, mhd. lachen st. n. 
Heilmittel. 
Vgl. ksl. lükn m. Arznei, Idkarl Arzt. Slavisch oder germanisch? 

lahsa m. Lachs. 

an. lax pl. ar m. Lachs. -{- ags. leax m., ahd. lahs pl. lehse m., nhd. 
Lachs pl. Lachse. — Vgl. lit. laszisza-s m. Lachs. 

lag, legjan lag lägum legana liegen. 

an. liggja lä lägum leginn liegen , lag pl. ir f. umgehauener Baumstamm, 
-lag n. Vertiefung, leg n. Stätte, Begräbnissstätte. -|- goth. ligan lag le- 
gum ligans liegen, as. liggjan, ahd. (ligjan) liggan, likkan lag, mhd. li- 
gen, nhd. liegen lag gelegen. 

Vgl. lit. liga Wiege. — ksl. l§g% les-ti liegen, ruhen, schlafen. — alt- 
irisch lige Bett. — X^/^ X^/nai,, iXe^cifxriv, Xi-Xex-ro liegen, X^/og, Xo/og. 
ksl. lez^ liege = german. ligja liege. 

legra n. Lager. 

goth. ligra-, ahd. legar, mhd. leger n. (aber nhd. Lager). 
Vgl. Xayqov ^ Xayqog . xqaßßaiuiv Hesych. 

laga n. pl. Ordnung, Gesetz. 

an. log pl. n. Gesetz, gesetzlicher Verband, gesetzliche Gemein- 
schaft pl. zu lag n. Ordnung, Stelle, Gemein86haft, üt-lagr exlex, 
lags-madhr m. Gefahrte vgl. col-lega; mit lat. leg stimmt die 
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Lange in ü-laegr (d. i. ut-lagja-s) neben üt-lagr, üt-laegdh neben 
üt-legdh f. Zustand eines ütlagr. -j- ags. lagu f. lex, jus, ealdor- 
lagu f. Gesetz des Lebens , Geschick , Tod , /eorh-lagu f. (vgl. an. 
Qör-lag n. dass.) Gesetz des Lebens, Tod, as. lag pl. laga st. n. 
statutum, decretum, gi-lagu n. pl. Bestimmung, Schicksal, Loos. 
Von lag liegen, x€Ta&ai, vgl. ro xilfuvov. 

Vgl. lat. lex legis f., col-lega, leg-äre; oskisch ligu- abl. ligud lex 
entspricht genau dem germanischen* laga. 

lagja legen. 

an. leggja lagdha legen. -|- goth. lagjan, as. leggian lagda legda; 
ahd. leggan, lekkan praet legita, mhd. legen legte, nhd. legen. 
Causale zu lag liegen. 
Vgl. ksl. loz% lozi-ti legen. 

lahtra n. Lager, Bett. 

an. lättr g. lättrs n. (fiir lahtra-) Bette, Lager. 
Vgl. Xäxxqov Bett, Lager. 

laga niedrig. 

an. lägr niedrig, hinn lägi Beiname: der kleine, maela lägt leise 
reden, laegja laegdha niedrig machen, erniedrigen, beschwichtigen, 
laeging f. Erniedrigung. + nibd. laege (d. i. la^ja) flach. Von 
lag liegen, wie ila/««« Hom. niedrig. 

lägä liegen. 

ahd. lagon, lägen, mhd. lägen lauernd liegen von ahd. läga, mhd. 
läge f. Lage, lauerndes Liegen, Nachstellung. 
Vgl. ksl. lögaj^ )6ga-ti liegen. — lo^o-g^ Xo^ita. 

lägja n. das Liegen. 

an. laegi n. Station, Ankerplatz. -|- mhd. ge-laege n. Liegen, 
örtliche Lage, Zustand, Gelegenheit. Von lag liegen. 

lagu m. Nass, Meer. 

an. lögr g. lagar dat. legi pl. legir m. Nass; Meer. + ags. lago m., ahd. 
lagu in lagu-lidandi navigans, lagu-strom Meerstrom. 
Nicht mit lat. lacu-s zusammenzustellen, denn dies bedeutet eigentlich 
„Vertiefung, Mulde" von Wz. lak biegen; vielmehr ist german. lagu = 
lagva wie ehu Pferd = ehva und entspricht ganz genau dem ksl. lokva 
f. Hegen. '' 

lagja n. Schenkel. 

an. leggr g. leggs und leggjar pl. ir m. Schenkelknochen, Schenkel. + 

engl. leg. 

Zur europ. Wurzel lak biegen. 

lat, lat lassen. 

Germanisch in lata, lätan. 

Vgl. lit. leid-mi lasse. — lat. lad in las-su-s (für lad-tu-s) lass. 
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lätan lelät lätana lassen. 

an. lata let latinn lassen part. praet. latinn auch mortuus, vgl. lata n. 
Tod, lätaz umkommen, sterben. + goth. letan lailot letans lassen, zulas- 
sen, von sich lassen, überlassen, zurücklassen, as. lätan let liet; ahd. lä- 
zan liaz, mhd. läzen liez und contrahirt län, nhd. lassen Hess gelassen. 

lata n. das Lassen. 

an. lät n. das Lassen , Verlust, Tod , i-lät n. (Einlass =) Tasche, 
Sack. -|- goth. in af-leta-, fra-leta- n., ahd. läz, mhd. läz m. n. 
Loslassung, Erlassung, Unterbrechung, nhd. Ab-lass, Nach-lass, 
Ver-lass m. Von lätan lassen. 

lata lass. 

an. latr faul, träge, lass, ü-latr unlass, flink, rüstig. -|- goth. 
lat-a-s träge, faul, as. lat träge, spät; ahd. laz, mhd. laz träge, 
faul, matt, lass, spät, nhd. lass. Zu lätan. 
Vgl. lat. lassus (lad-tus) lass. 

lata lass, müde machen. 

an. lata adha müde machen. -I- ahd. lazon und lazzen, 
mhd. lazzen träge sein, träumen, mhd. auch trs. lass 
machen, aufhalten. Von lata l^s. 

latja lass machen, hemmen. 

an. letja latta hemmen, zurückhalten. + goth. latjan 
lässig machen, aufhalten, as. lettian praet. letta und latta 
dass., ahd. lezjan lezida lazta, mhd. letzen lazte hemmen, 
aufhalten; beschädigen, verletzen; erwidern, vergelten, 
refl. sich letzen (eigentlich sich aufhalten bei =) sich 
gütlich thun,, nhd. letzen, ver-letzen. Von lata lass. 

lathä laden, einladen. 

an. ladha adha einladen. -f~ goth. lathon, as. lathian und ladojan, ags. 
lathian; ahd. ladon und laden, mhd. laden berufen, auffordern, nhd. la- 
den, ein-laden meist stark. Vgl. goth. lath-a-s libens. 

lan, leiman lann lonnnm lonnana weichen, nachgeben. 

an. in lin-r weich, nachgiebig, linna (= linnja) linta aufhören, ruhen, 
lina adha (von linr) besänftigen, beruhigen. + goth. af-linnan lann lun- 
num lunnans weichen, fortgehen, ags. linnan, ge-linnan, blinnan (■= bi- 
linnan); ahd. bi-linnan, pi-linnan abl. 1 sich beruhigen, nachlassen, ab- 
lassen, auch in lind, lindi, mhd. linde, nhd. lind, ge-lind weich, zart, 
nachgiebig, sanft = lat. lentu-s. 
Vgl. i'XiviKo zögern, ruhen. -^ lat. in len-tu-s s. lenda. 

lentha, lenthja lind, gelind. 

as. lithi, ags. lidhe (aus linthja), ahd. lind und lindi, mhd. linde, 
nhd. lind, ge-Hnd. 
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Vgl. lit leta-s blöde (wie mesa Fleisch = ksl. m^so). — lat. 
lentu-s nachgiebig, zähe. 

lenda f. Linde. 

an. lind g. ar pl. ir f. Linde , lindi-skjöldr m. Schild von Linden - 
holz. -{- ags. lind f. Linde, Lindenschild; ahd. linta, mhd. linde 
schw. f. Linde, ahd. linta auch Lindenschild, nhd. Linde pl. 
Linden f. Zu lentha lind == lat. lentus zähe, von lennan nach- 
geben. 

linda, lindan Schlange. 

an. linni m. Schlange. -{- ahd. lint m. oder f. Schlange, mhd. lint-drache 

m. nnd lint-wunn m. Drache ^ Lindwurm. 

Zu lennan, oder vgl. lit. land, lind kriechen? 

lang lengan longana springen, vorwärtskommen, ge- 
lingen. 

mhd. lingen lang vorwärtsgehen, nhd. ge-lingen, gelang, gelungen, ags. 
lung-re leicht, germanisch langa lang, lenhta leicht, longan Lunge. 
Vgl. lat. in longus. — lit. in lengva-s leicht. — ksl. iTza f. Nutzen, llgükü 
leicht, vgl. IXaxvSy sskr. laghu. — sskr. langh larighati springen, eilen, 
vorwärtskommen, sskr. ra&h ramhati springen, eilen. 

lenhta leicht. 

an. lettr leicht. + goth. leiht-a-s leicht, ags. leoht, engl, light; 
ahd. liht, llhti, mhd. lihte leicht, leichtfertig, gering, 
lihta steht regelrecht für Unh-ta und stammt von derselben Wur- 
zel wie lit. lengva-s leicht, ksl. llgükü leicht, iXa^v-i und sskr. 
laghu leicht. 

lenhtja leicht machen, lichten. 

an. letta letta (= lehtja) in die Höhe heben „lichten", 
ablassen von, aufhören (eigentlich leichter werden), -f- 
ahd. lihtjan, lihtan, mhd. lihten leicht machen, nhd. 
lichten (Anker) Lichter-schiff. Ags. lihtan, engl, to light, 
a-light herabspringen, herabsteigen vom Pferde ist viel- 
leicht direct zu lengan lang „springen" zu stellen. 

langa lang. 

an. langr, long, langt lang, langt adv. lange (von Zeit und Baum). 
+ goth. lagg-a-8, as. lang, ags. lang, long, engl, long; ahd. lang, 
lanc, mhd. lanc fl. langer, nhd. lang. 
Vgl. lat. longu-s lang. 

langavräkja lange nachtragend. 

an. langraekr der eine Beleidigung lange nachträgt, -f- 
mhd. lancraeche lange nachtragend, unversöhnlich. Aus 
langa und vraka von vrekan vräkum. 
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langä (lang werden) verlangen. 

an. langa adha^ verlangen (tu), unpersönlich langar e? verlangt 
mich. 4" as. langen unpersönlich es verlangt c. acc, engl, to 
long verlangen; vgl. ahd. langen, mhd. langen lang werden, dün- 
ken, langen nach, verlangen. Von langa lang. 

langitha f. Länge. 

an. lengdh f. pl. ir Länge. -|- engl, length Länge. Von langa. 

langis comp. adv. länger. 

an. lengr comp. adv. länger. + mhd. langer' und lenger, nhd. 

länger comp. adv. 

Vgl. lat. longior, longius, longis-simu-s. ' 

langist superl. adv. längst. 

an. lengst sup. adv. längst. -|- nhd. längst sup. adv. längst, adj. 
der längste. Von langa. 

langja lang machen, längen. 

an. lengja lengdha lang machen, verlängern. + ahd. lengjan, 
lengan, mhd. lengen lang machen, in die Länge ziehen, ver- 
längern. Von langa. 

longan Lunge 

an. lunga n. Lunge. -|- ahd. lungä, mhd. lunge schw. f., nhd. 
Lunge pl. Lungen; und ahd. lungina, mhd. lungene st. f. Lunge. 
Von lang aufspringen, leicht sein, wie lenhta, vgl. ags. luiigre 
leicht. 

la^da n. Land. 

an. land pl. lönd n. Land. + goth. landa- n., as. land n., ahd. laut g. 
lantes und landes , mhd. laut g. landes , nhd. Land pl. Lande und- Län- 
der n. "^ 

Vgl. preuss. linda- Thal. — ksl. l^dina f. wüstes Land, an. ledja f. lutum, 
ahd. letto n. Letten u. s. w. 
Wohl zu lan reoedere. 

landan m. Landsmann. 

an. landi m. Landsmann. -|- amd. ge-lando schw. m. Landsmann, 
Gaugenosse. Von landa, wie z. B. y^Ctojv von yuro = altpers. 
gaita Hof. 

landja landen. 

an. lenda lenda landen, ans Land legen (Schiff). + ahd. lentjan, 
mhd. lenden praet. laute, nhd. landen und landen. Von landa 
Land. 

landi f. Lende. 
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an. lend pl. ar f. Lende. 4* ^' l^ndj, ahd* knti, lendi, mhd. lende, nhd. 

Lende f. 

Vgl, ksl. l^dvija £ Lende. 

lap hängen. 

an. lapa adha hängen , leppr g. lepps pI. ar m. Haarlocke. -{~ ^^- leppan 
languefacere. 

Dazu lapan Laffe, lapan Lappen. 

Vgl. loßo-g^ l(6ßTj, — r lat. labi, labe-facio. — sskr. lamb lambate nieder- 
hangen, gleiten, fallen, ved. ramb rambate schla£f herabhangen. 

lapan m. Laffe. 

an. g-lapi in af-glapi m. Tölpel, blödsinniger Mensch. 4~ mhd. 
lapo, läppe m. Laffe, einfältiger Mensch, Bösewicht, nhd. Laffe, 
läpp-isch. Nach Bezzenberger. 

lapan Lappen. 

an. lappi m. assumentum. -\- ags. lappa m. lacinia, ahd. lappa, 

mhd. läppe, nhd. Lappen. 

Vgl. loßo-g Ohrläppchen, Leberläppchen, Leber (Schote). 

lapan löp lapana lecken. 

ahd. laffan luaf, mhd. laffeu lambere, part. praet. er-laffen absorptus. 
Vgl. lat. lambo lambere, labia. — Idnria lilatfa schlürfen. 

lapila m. Löflfel. 

an. \epiU m' Löffel. -{~ ndd. lepel; ahd. leffil, mhd. leffel, nhd. 
Löffel m. Vqi^ )ap lambere. 

Vgl. preuss. lapini'S Löffel. 

« 

lappa f. Pfote, Flachhand. 

asu löpp g* lappar pl. lappir f. Pfote. -{- ahd. laffa st. f. palmula. 
. Vgl. ]iolan ^n4 ksl. lapa f. plantU ursi. 

lapja lecken. 

an. lepja lapta lecken. -{~ ^g^* lapian, mhd. leffen lafte lecken, 
schlürfen. Zu lap lambere. 

lepra Lippe. 

an. lepora pl., ahd. leffor m. Lippe. 
Vgl. lat. labru-m Lippe. 

lepja f. Lippe. 

as. lippa (für lipja), mhd. lippe, nhd. Lippe f. 
Vgl. lat. labiu-m, labia, labea Lippe. 

lam, lamja brechen, lähmen. 

an. lemja lamda schlagen, zerschlagen. -{~ ^^' lemian brechen: ahd. 
lamjan praet. lemita, mhd. lemen lahm machen,^ nhd. lähmen. S. slavo- 
deutsch lam lamya. Ursprünglich wohl starkes Verb (laman 16m?) vgL 
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altpreuss. lim-twei brechen und ahd. luomi nachgiebig, milde, mhd. luo- 
men, lüemen erschlaffen, ermatten. 

Vgl. preuss. lim-twey brechen. — ksl. lom-l-j^ lomi-ti brechen, 89 er- 
matten, erlahmen. 

lama lahm, gebrechlich. 

an. lamr, löm, lamt lahm, schadhaft, schwach, -f- as. lam; ahd. 
lam, mhd. lam lahm, gebrechlich, nhd. lahm. 

laman lahm. 

an. lama, lami adj. lahm. -\- ags. lama lahm. Zu lama. 

lamitha f. Gebrechlichkeit, Lähmde. 

an lemd f. Gebrechlichkeit. -|- mhd. lemede, lemde st. f. 
1 Gebrechlichkeit, Lähmde. Von lama. 

lemu m. n.' Glied; Ast. 

an. limr g. limar pl. ir acc. u. m. Glied, limar pl. f. Baumzweige, 
Aeste, lima adha gliedern. + ags. lim n. pl. leomu acc. leomu, 
leomo Glied; Baumzweig, Ast, engl. limb. Von lam brechen. 

lamba n. Lamm. 

an. lamb pl. lömb n. Lamm. -{- goth. lamba- n«, as. lamb n.; ahd. lamb, 
lamp pl. lamp und lempir, mhd. lamp g. lambes und, la^mmes pl. lember 
n., nhd. Lamm pl. Lämmer n. ^ 

las, lesan las läsum lesana auflesen, sammeln, lesen 
(Buch). 

an. lesa las läsum lesinn sammeln, auflesen, lesen (Buch). 4~ goth. lisan 
las lesum lisans zusammenlesen, sammeln, as. lesan; ahd. >esan, mhd. le- 
sen abl. 2, nhd. lesen las gelesen. 

Vgl. lit. lesu les-ti mit dein Schnabel aufpicken, Körner lesen, las-ala-s 
Aufgepicktes, Vogelfrass, ap-las^i herauspicken, sondern, auslesen, wäh- 
len, ap-lasima-s Auswahl, Lese. 

lasta, lastra Feliler, Tadel. 

an. lösir g. lastar pl. lestir m. (u-Stamm) Fehler, Tadel, godh- löstun f. 
Gotteslästerung, last-maeli n. Schmäbrede, Tadel, lasta adha tadeln, lesta 
(:= lastja) lesta tadeln. -|- as. lastar, ahd. lastar (und lahstar) , mhd. laster 
n. Schmähung) Schmach, Schimpf, Schande, nhd. Laster. Von lahan ^ 
as. lahan loh schmähen? 
Vgl. Xdad^ri, Xaa&aCvto. 

(li) giessen. 

Germanisch in lithu, lima. 

Vgl. lit. ly-ti regnen, le-ju, le-ti giessen. — ksl. löji^ lija-ti giessen. -^ 
lat. lino (= dUvo) Hesych.) livi li-tum linere« — sskr. ri riyati rinäti lau- 
fen lassen, lösen med. sich auflösen, flüssig werden; 1) liyate sich an- 
schmiegen, vi-H schmelzen intrs. 
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lithu m. Flüssigkeit. 

an. lidh (aus lidh?) n. Name für das Bier. -\- goth. leithu-s m., 

as. lith, lidh n., ahd. lid, mhd. lit g. lides st. m. n. Obstwein, 

Würzwein. 

Von li giessen vgl. lit. lytu-s, letu-s m. Regen. 

lima m. n. Leim , Bindemittel. 

an. lim n. Bindemittel, besonders Kalk. + ^gs. lim Bindemittel, 
Leim, engl, lime; ahd. lim, mhd. lim st. m. Leim, Vogelleiin, 
nhd. Leim; vgl. ags. \km (d. i. laima-) m., abd. leim m. argilla, 
latum, limus, nhd. Lehm m. (niederdeutsche Form), as. lemo. 
leiime, ahd. leimo schw. m. Lehm, Erde, Schlamm. 
Vgl. lat. limu-s; von li linere. 

leutha n. Lied* 

an. Ijodh (von hljodh zu scheiden) n. Strophe, pl. Lieder. -\- goth. in 
liuthon singen, lobsingen = ahd. liudon singen, jauchzen, liutharei-s m. 
= ahd. liudari m. st. 1 Sänger, Dichter, ags. leodh, liodh n^ Lied; ahd. 
liod, mhd. liet g. liedes st. n. Liedstrophe pl. Lied, nhd Lied n. — Vgl. 
auch ]at.-deutsch leudos acc. pl. und goth. avi-liudon preisen, loben, dan- 
ken. Vgl. lat. lau-di- f. 

lik gleichen, vergleichen. 

Germanisch in lika, ga-lika. 

Vgl. lit. lygu-s gleich, eben, preuss. liga-n acc. ürtheil, Gericht, po-ligu 
gleich. — Job. Schmidt vergleicht auch sskr. liiiga n. Kennzeichen; von 
derselben Wz lig. 

lika n. Leib. 

an. lik n. Körper, Leib. + goth. leika- n. Leib, Fleisch, Leich- 
nam, as. lik n. Fleisch, Leib; ahd. lih, mhd. lieh st. f. 2 Leib, 
Körper, Aussehn; Leiche. 

galika gleich. 

an. glik-r, lik-r gleich. + goth. galeika-, as. gilik, ahd. 
kalih, mhd. gelich, nhd. gleich. 
Vgl. lit. lygu-8, preuss. po-ligu gleich. 

likä angemessen (lika) sein, behagen, gefallen. 

an. lika adha behagen, gefallen. -{- as. likon behagen, ge- 
fallen; vgl. goth. leikai- gefallen, ahd. lihhen, Helfen und 
(lichjan) lichan, mhd. liehen (engl, to like) gleich sein, 
angemessen sein, gefallen. Von lika. 

likhaman m. Körper, Leib. 

an« likamr und likami (aus likhami) m. Körper, Leib. -^ 
as. likhamo, ags. lichama, lichoma m., ahd. lihhamo, 
mhd. licham schw. m. (und ahd. lihhinamo, mhd. lieh- 
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nam, nhd. Leichnam) Körper, Leib, eigentlich Leibes- 
hülle, aus lika Leib und haman Hülle w. s. 

lihv, lihvan laihv lilivum lihvana leihen. 

an. Ija oder le ledha ledh (schwach) leihen, län, len n. Lehen s. laibna, 
leiga f. Lohn, Bezahlung, leigja leiga praet. leigdha mieten, dingen. + 
goth. leihvan laihv laihvum laihvans leihen, borgen, as. far-lihan part. 
farliwan verleihen; ahd. lihan 16h liwun liwan und lihan, mhd. lihen lech 
lihen gelihen und geligen, nhd. leihen lieh geliehen. 
Vgl. lit. leku lik-ti lassen; preuss. po-linka er bleibt. — ksl. lici-ti evnl- 
gare. — XeCnto (Xtfindvoi)^ ^X&nov, Xilovna, — lat. linquo liqui lictum 
linquere. — altirisch lec (aus linc) sinere. — sskr, ric rinakti und recati 
lassen. 

laihna n. Lehen, verliehenes Gut. 

an. län (und len) n. Lehen. + ags. laen n., engl, loan Lehen; 
ahd. lehan , mhd. lehen st. n. geliehenes Gut , Lehen ; nhd. Lehen, 
Dar-lehen n. Von lihvan = an. Ijä le. 
Vgl. sskr. reknas n. Erbe, Habe, Gut. 

lig laig lecken. 

ags. liccian, ahd. lecceon, mhd. lecken, nhd. lecken und goth. bi-laigon 
belecken. 

likkian ist durchaus kein Beispiel unregelmässiger Lautverschiebung^ son- 
dern deutsches Intensiv (worüber Gerland gehandelt: „Intensiva und Ite- 
rativa 1869"), ebenso bocken, bücken, bücken zu bug biegen, placken 
zu Plage, nicken zu neigen n. s. w. 

Vgl. lit. leziu lez-ti und laizau, laüy-ti. — ksl. lü^ liza-ti. — Xi,x UCxta, 
— lat. lingere. — altirisch ligim ich lecke. -^ sskr. rih rihati redhi und 
lih ledhi lecken. 

lit sinngleich mit lut s. leutan. 

S. litila klein sinngleich mit as. luttil, ahd. luzzil, mhd. lutzel klein s. 
leutan, goth. Uta f. Verstellung , mith-litjan mit heucheln, ahd. liz m. n., 
mhd. litz und litze st. und schw, m. oder f. Grille, Laune, Albernheit, 
ahd. lizzon, liziton simulare, lizzitune f. Verstellung vgl. mit ags. lot n. 
dolus, fiaus, goth. liut-a-s heuchlerisch. Basis von lut leutan und lit ist 
wohl lat. vgl. lata, lätan. 

litila klein, gering, wenig. 

an. litill, litil, litit und litt klein, gering, wenig, -f goth. lei- 
til-a-s klein, gering, kurz. Dagegen gehen ags. lytel, litel, engl, 
little; ahd. luzil, luzzil (auch liuzil), mhd. lützel auf eine Grund- 
form lutila zurück s. leutan. Von lit. 

lithan laith lithum lithana gehen, vergehen, dahin- 
schwinden. 

an. lidha leidh lidhum lidbinn dahinschwinden, verlaufen, gehen, verge- 
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hen (von der Zeit) zu Ende gehen, zum Tode gehen, leidh g. leidhar pl. 
ir f. Weg, Richtung, Weise, leidh f. Versammlung, lidh n. Leute (von 
der Familie, den Dienstleuten), lidhi m. Gefolgsmann (von lithan mitge- 
hen, geleiten). + goth. in af-, bi-, ga-, hindar-, thairh-, us-, ufar-leithan 
laith lithum lithans gehen, fahren, wandern, as. lithan gehen, wandern, 
fahren, vergehen, befahren, ags. lidhan gehen, fahren; ahd. lidan, mhd. 
liden abl. 5 gehen, fahren, weggehen, vergehen, verderben; erfahren, 
erleben, leiden, ertragen, refl. sich gedulden, nhd. leiden litt gelitten 
nur pati. Zu der Bedeutung „leiden**, sonst nur hochdeutsch, laitha lei- 
dig, leid. 

Bezzenberger vergleicht passend zend. irith sterben. — lat. lit-äre von 
Statten gehen. 

lithaga ledig. 

an. lidhugr ledig) frei von. -|- mhd. ledec, ledic auch lidic ledig, 
frei, unbehindert, unverheirathet, ledic- vri ledig und frei, ganz 
frei, nhd. ledig. Von lithan lithana vergehen, weggehen. 

lithu m. Glied. 

an. lidhr g. lidhs pl. ir acCj -u m. Glied (Warze) auch lidh n. + 
goth. lithu-s m., ags. lidh m., ahd. lid, mhd. lit g. lides st. m. 
2, st. n. Glied, Gelenk, Theil, Stück, nhd. G-lied n. Von lithan 
lithana sich abtrennen, abgehen. 

lithä gliedern, zertheilen. 

an. lidha adha gliedern, lidbast sich zertheilen. -f- ahd. 
lidon ^sXsipiv in Stücke schneiden. Von lithu Glied. 

laitha leid. 

an. leidhr leidh leitt leid, invisus, taediosus. -\- as. leth, ledh, 
ags. lädh; ahd. leid, mhd. leit fi. leider leid, böse, unlieb, wi- 
derwärtig, verhasst, nhd. leid. Von lithan. 

laithja verleiden, leid machen. 

an. leidha leidda Jmdem etwas verleiden. -{~ ^.gs. lädhian, 
ahd. (leidjan) leidan, mhd. leiden leidmachen, nhd. ver- 
leiden. Von laitha. 

laida f. Weg. 

an. leidh g. leidhar pl. ir f. Weg, Richtung; Weise. + ags. lad 
f. via, iter, auch annona, victus, alimonium, vgl. ahd. lib-leita 
f. Lebensunterhalt. Von lithan. 

laidja leiten. 

an. leidha leidda führen, geleiten, leidhing f. Leitung, 
Führung, leidh-sla, leizla f. Führung. + as. ledian ledda, 
ags. laedan; ahd. (leitjan) leittan, leitan praet. leitta, 
mhd. leiten praet. leite leiten, fahren, mit sieh, auf sich 
tragen, haben, nhd. leiten. Causale von lithan. Mit an. 
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leidhi n. Leichenhügel , Grabstätte vgl. ahd. leita (= 
leitja) f. funus, exsequram. 

llna n. Linnen. 

an. lin n. Linnen, lina f. leinene Binde. + goth. leina- n. Leinwand, as. 
lin, ahd. lin, mhd. lin st. m. Lein, Flachs, Kleidungsstück aus Leinwand. 
Wohl aus lat. lin um entlehnt, wie ahd. line, mhd. line f. Seil, Leine aus 
lat. linea. Der deutsche Name des Flachses ist harva w. s. 

lib, Itban laib libum libana bleiben. 

an. in Ufa lifdha übrig sein, leben, lif n. Leben s. liba, leif n. Ueber- 
bleibsel s. laiba. + goth. in bi-leiban laif libura libans bleiben, verblei- 
ben, ahd. bi-liban, pilipan, mhd. bliben, nhd. bleiben blieb geblieben. 
Aus ig. rip, europ. lip kleben (also Grundbedeutung haften). 
Vgl. lit. limpu lip-ti kleben, haften. — ksl. löpü Salbe. — a-Ac/yoi, dXrj- 
Xiif-a. — sskr. lip limpati, ved. rip schmieren, kleben. Die Zusammen- 
stellung des germanischen lib mit X€£n<o ist falsch , leCnoi -=. goth. leihva, 
ich leihe. 

libja (übrig sein, bleiben =) leb^i. 

an. lifa lifdha übrig sein; leben, leben von, lif na adha lebendig 
werden, lifnadhr m. Leben, Lebensweise. -J- goth. libai- leben, 
libain-i-s f. Leben, as. libbian praet. libda, ags* Man, lyfian, 
leofian, engl, to live; ahd. libjan, lipjan (selten, meist) leben, 
lepen = goth. liban, mhd. loben, nhd. leben lebte gelebt. Von 
liban. 

Itba n. Leben. 

an. lif n. Leben. + as. lif, libh, ags. lif n. Leben, engl, life; 
ahd. lib, lip, mhd. lip g. libes m. n. Leben; Leib, Person. Von 
liban. 

libra f. Leber. 

an. lifr g. lifrar pl. lifrar f. Leber, -f- ags. lifer f., engl, liver; 
ahd. libara, lebera, lepera, mhd. lebere st. schw. f., nhd. Leber 
f. Wohl von liban := europ. lip kleben. 

laiba f. Ueberbleibsel. 

an. leif pl. leifar f. auch af-leifar f. pl. üebwbleibseL + goth. 
laiba f., as. leba f.; ahd. leiba, laipa, mhd. leibe st. f. 1 Ueber- 
bleibsel. Zu liban laib. 
' Die Berührung mit komo-s in der Bedeutung ist zufallig. 

laibja übrig lassen. 

an. leifa leifdha übrig lassen, zurücklassen. -|- ahd. (leib- 
jan) leiban praet. leipta, mhd. leiben leibte übrig lassen. 
€ausale zu liban laib. 

lis, lisan lais lisum lisana (fakren) er&Wen, lernen. 



\ 



272 YII. Wortschatz der germanischen Spracheinheit. 

an. in laera lehren s. laisja, leistr m. Leisten s. laisti, list f. Kunst n- 
listi 4- goth. leisan lais lisum lisans erfahren, lernen praet. lais ich weiss ; 
as. in linon (für lis-non) = ahd. lernon und lisnon, l§mSn; ags. leornian, 
engl, leam, mhd. leruen, nhd. lernen. Die Grundbedeutung von lisan ist 
gehen, fahren, vgl. ags. leorian (= lisian) leorde ire, abire, transire und 
europ. laisa Geleis, Ackerfurche, lais-ti Leisten und lis-tan Leiste. 
Zu derselben noch wenig untersuchten Wz. lis gehören ksl. lichü nimius, 
privatus (nach Leskien eigentlich schief, schräg). — ItdCoi biege, Uav 
nimium. — lat. lira s. laisa und vieles andere. 

listi f. Kunst, List. 

an. list pl. ir f. Kunstfertigkeit, Kunst, Geschicklichkeit, listugr 
kunstreich, klug. -|- goth. list-i-s f. Kunst, Nachstellung; as. list 
st. f. 2 auch st. m. 2, wie ahd. list, mhd. list st. m. 2 Klugheit, 
Kunst, Zauberkunst, List, nhd. List f., goth. listeig-a-s listig, 
arglistig, ahd. listig, listic, mhd. listic, listec klug, kunstreich, 
schlau y nhd. listig = an. listugr. Von lisan lisana. 
Vgl. ksl. llsti f. Trug, List. 

Itstan f. Leiste. 

an. lista f. Leiste, Rand, Kante. -(~ &hd. listä, mhd. liste schw. 
f. Leiste, Streifen, Saum, Borte. Zu lisan, ags« leoran abire, 
vgl. XoZadog^ Xoia^iog. 

laisa f. Geleis, Furche. 

ahd. leisa, mhd. leise f. Geleis, Furche y nhd. Ge-leise. 
Vgl. preuss. lyso Ackerbeet; lit. lyse f. Beet, Gartenb'eet. — ksl. 
löcha f. Ackerbeet. — lat. lira f. Ackerbeet, Furche, Geleis, de- 
lirus (entgleist =) unsinnig. 

laisti, laista m. Leisten. 

an. leistr m. solea, crepida, leist-broekr f. pl. Strumpfhose. ^- 
goth. laist-i-s m. Leisten, besondre Form; Spur, Fusstapfe; Ziel, 
Absicht, laistjan folgen, nachgehen, nachstreben, ga-laistan- m. 
Folger, Begleiter, ags. last, leäst m. Wegspur, Spur, Gang; ahd. 
leist, mhd. leist st. m. Leisten; as. lestian folgen, leisten, ahd. 
(leistjan) leistan, mhd. leisten, nhd. leisten. Von lisan lais. 

laisja lehren. 

an. laera laerdha lehren, unterrichten. + goth. laisjan, as. lerian; 
ahd. (lerjan) lerran, leran, mhd. leren, nhd. lehren. Causale von 
lisan lais. An. laering f. Lehre, Unterricht = ahd. lerunga f. 
Lehre, nhd. Be-lehrung f. 

(lu) liija ?.VM. 

an, l^ja lü-dha zerstossen, stossen; ermatten (vgl. Iveiv yvTa)^ lüi m. Er- 
mattung, lüinn gebrochen, ermattet, goth. lu-na- n. Lösegeld; ferner in 
lutha, levan, lus, lusna, lüsi, lausa, lausja w. s. 
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Vgl. lit. liau-ju , lian-ti aafhören , lay-6Ba-8 todt. — Xvoi, Iv-ro-g, XiHrQo-^. 
•^ Ist. bo-Ito, sö-lüt-um, la-es Pest. — sskr. lü lunäti lunoti schneiden, 
abschneiden, zerhauen, zerreissen. 

lutha zottig oder Zotte. 

an. lodh n. hirsuties von Pflanzen, lodh-brok f. Zottelhose, Bei- 
name des dänischen Königs Ragnar, lodhinn zottig -f- ags. lodha 
schw. m. Mantel, ahd. ludo und lodo, mhd. lode schw. m. gro- 
bes Tach, Mantel daraus, ahd. ludilo schw. m. dass., ahd. iu- 
dara und lodera f. Windel, vgL nhd. loddem, ver-loddem. Zu 
lu lösen. 

levan m. Sichel. 

an. Ijär oder IS m. Sichel. 

Vgl. IttZov (= Xajriov) Sichel und sskr. lavi, lavänaka m. lavitra 

n. Sichel. 

Von lu abschneiden. 

lus , leusan laus lusum lusana verlieren , los 
werden. 

an. in lauss los s. lausa, leysa lösen s. lausja, los n. das Lossein, 
losna adha lose, locker werden, lüss Laus s. lüsi. -|- goth. in 
fra-liusan laus lüsum lusans verlieren, fra-lusans vergänglich, 
fra-lusnan verloren gehen, fra-lust-i-s f. Verlust, Verderben, Ver- 
dammniss; ahd. far-liosan, mhd. ver-lieren abl. 6 verlieren, ver- 
derben, aufgeben, unterlassen, nhd. verlieren verlor verloren; 
as. far-lust, ahd. for-lust, mhd. verlust, nhd. Verlust st. f. 2; 
goth. fra-lust-i-s. Zu lus los, frei werden auch lustu- m. Lust? 
Aus lu lösen durch s weitergebildet. 

lusnä los gehen. 

an. losna adha lose, locker werden. -\- goth. in fra-lusnan 
verloren gehen. Von leusan lusana. 

lüsi f. Laus. 

an. lüs pl. l^ss f. Laus, -f ags. lus f., engl, loose pl. lice; 
ahd. \&B pl. lüsi, mhd. lüs pl. liuse, nhd. Laus pl. Läuse 
f. Zu leusan verderben, wie fp^ei^ zu (p&i(Q(o, 

lausa lose , los , frei. 

an. lauss Iqse, los, frei, lausung f. Leichtsinn, ünzuver- 
lässigkeit, laus-n (d. i. lausini-) pl. ir f. Erlösung, Be- 
freiung. + goth. lausa- los, leer; vergeblich, nichtig, 
ags. leäs los, leer, lose, as. los; ahd. los, mhd. los los, 
lose, leer; harmlos, lustig, nhd. los. Von leusan laus. 

lausja lösen, los, frei machen. 

an. leysa (-= lausja) leysta los, frei machen. + 
Plok, indogerm. Wörterbuch. III. 3. Aufl. 18 
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goth. lausjftn los machen, lösen, erlösen; zu nichte 
machen, vereiteln; einfordern (ein-lösen), as. 16- 
sian; ahd. losjan, lösan, mbd. loesen, nhd. lösen, 
er-lösen« Von lausa los. 

luk, lükan lauk lukum lukana schliessen. 

an. lüka djüka) lauk lukum lokinn schliessen, verschliessen ; abschliessen, 
enden, lüka f. hoble Hand, lykill g. lykils pl. luklar m. Schlüssel, lykt 
(= Inkitha) pl. ir f. Scbluss, Ende. -|- goth. ga-lükan lauk lukum lukans 
verschliessen, fangen, us-lükan aufscbliessen, entblössen, as. ant-lükan, 
bi-liikan; ahd. ant-lühhan, bi-lühhan, mhd. lücben abl. 6 schliessen, zu- 
scbliessen. Grundbedeutung ist „biegen'^ vgl. lukka Ijooke, an. lykna 
sich beugen, lit. lug-na-s biegsam, lug biegen aus ig. rüg brechen, en- 
Vop. lug brechen w. s. Schliessen = zusammenbiegen. 

luka n. Verschluss. 

an. lok n. Schluss , Ende ; Verschluss , Deckel , loka f. Yerschluss, 
Kiegel, lok-hvila f. (verschlossene Ruhestatte =) Schlafkammer, 
lykja = (lukja) lukta schliessen. + goth. in us-luk-i-s oder us- 
luk-a-s m. Eröffnung, ags. loc n. Verschluss, Riegel, loca m. dass. 
locen dass., engl lock Schloss, Schleuse; ahd. loh, loch pl. loh 
und locher, luhhir. mhd. loch pl. loch und löcher st. n Yer- 
schluss, Versteck, Höhle, Loch, nhd. Loch pl. Löcher n. Von 
lükan lukana schliessen. 

lukka m. Locke. 

an. lokkr m. Haarlocke, -f- ags. locc m., ahd. loc, loch pl. lochä, 
locchä, mhd. loc pl. locke und locke st. m., nhd. Locke pl. Lo- 
cken f. Von lükan lukana in der Grundbedeutung biegen. 

luh leuchten (leuhan lauh luhum luhana?). 

an. in Ijomi m. Strahlenglanz s. lenhman, log n. Licht, Flamme, logi m. 
Lohe s. luhan, in Ijös s. luhs. -}" goth. lauhatjan leuchten, entweder = 
ahd. (lohazjan) lohazzan flammen, blitzen, funkeln oder = ahd. (lougaz- 
jan) lougazzan, lougezen feurig sein, im Feuer brennen, goth. lauhmunja- 
f. leuchtendes Feuer, Blitz, liuhatha- n. Licht, Schein, goth. liuhtjan = 
as. liohtian =. ags. leohtian = ahd. liuhtan = mhd. liuhten = nhd. 
leuchten von (liuh-ta Licht), as. lioht, ags. leoht, ahd. lioht, mhd. lieht, 
nhd. licht und ags. lioht, ahd. lioht, mhd. lieht st. n., nhd. Licht n., 
mhd. lohe Lohe s, luhan, äs. logna st. f. Flamme; ags. leg, ahd. long, 
mhd. louc g. louges st. m. Flamme, Lohe. 

Vgl. ksl. luci m. luca f. Licht, lu-na f. Mond. — Xvx-vo-Sj Xsvx^s* — 
lat. luc-ere, lü-men, lux. — altirisch loche g. lochet Blitz. — sskr. ruc 
rocate scheinen, scheinen lassen, ruc f. Licht, rocis n. Glanz, licht. 

luhan lUi Flamme, Lohe. 

an. logi m. Flamme, Lohe, log n. Licht (das zur Erhellung an- 
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gezündet wird), loga adha breoneh, lohen. + "^hd. lohe schw. 
m., nhd. Lohe schw. f., ahd. lohjan, mhd. lohen, nhd. lohen 
lohte. Von luh. 

luhsi (und luhan) m. Luclis. 

ahd. luhs st. f. 2, nhd. Luchs pl. Luchse vgl. schwed. 16 m. f. n. 

Luchs. 

Vgl. lit. luszis io m. (= luksi-s), preuss. luysis Luchs. — Ivy^ 

g. Ivyxog m, Luchs. 

leuhman m. Glanz. 

an. Ijomi m. Strahlenglanz , Ijöma adha strahlen. -(~ ^s* lioma m., 

ags. leoma m. Lichtglanz. Zu luh , vgl. goth. lauhmunja- f. Glanz, 

BUtz. 

Vgl. lat. lümen n. alt loumen (für loucmen).^ 

lauha m. Loh, lucns. 

ahd. loh, mhd. loch, 16 g. 16hes m. n. niedriges Holz, Gebüsch, 
ndd. Loh, vgl. Water-loo, Oldes-loe u. s. w. 
Vgl. lit. lauka-s das Feld , der Acker, das Freie (Gegensatz zu 
Haus). — lat. lücu-s, alt louco-s Hain. — sskr. loka m. freier 
Raum, das Freie, Raum überhaupt; Ort, Platz, Stelle (spater 
Welt, Weltlauf, Leute). 

luhs leuhs leuchten. 

an. Ijos (d. i. liuhsa-) n. Licht, Ijoss adj. licht, davon l^sa (aus 
liusja-) l^sta leuchten, glänzen; hell machen, erklären, verkün- 
den (vor Gericht u. s. w.), l^sa f. das Leuchten, l^sing f. das 
Aufleuchten; Verkündigen. -(~ ^^* liexan (aus liuhsjan) lixan 
leuchten, glänzen praet. lixte. 
Vgl. preuss. lauxno-s Gestirne. — zend. raokhshna glänzend. 

leuhsja leuchten, glänzen. 

an. l^sa (aus liuhsja) Ij^sta leuchten, glänzen; hell machen 
(erklären, verkünden, vor Gericht u. s. w.). -|- ags. liexan, 
lixan praet. lixte leuchten, glänzen. Von (liuhsa =) an. 
Ijos n. Licht, Ijoss adj. licht. Zu luhs. 

lug, leugan laug lugum lugana lügen. 

an. ^üga laug oder 16 lugum loginn lügen, leugnen, liug-vitni n. falsch 
Zeugniss, lygdh (=ilugitha) pl. ir f. Lüge, \fg\ g. l^gar pl. ir f. Lüge, 
lyginn lügenhaft. 4~ goth. liugan lauh lugum lugans lügen, belügen, as. 
liogan; ahd. liugan, liogan, liucan, mhd. liegen, nhd. lügen log gelogen. 
Vgl. ksl. luz^ lüga-ti lügen, 'lüza, lüzl f. Lüge. 

lugja lügnerisch f. Lüge. 

as. luggi, ahd. luggi, lucci, mhd. lüge lügnerisch, ahd. lugi, mhd. 

lüge, nhd. Lüge f. 

Vgl. ksl. lüzl lügnerisch m. Lügner, lüzi, lüza f. Lüge. 

18* 
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laugna f. das Yerbergen, Verhehlen. 

an. laun f. Verborgenheit, Geheimniss, laun-barn n. und laun- 
getinn unehelich, leynd f. (= laugnidha-) das Verbergen, leyni 
(= laugnja) n. Verborgenheit, verborgene Stelle, Schlupfwinkel. 
-|-ahd. lougen, mhd. lougen st. m. 1 und ahd. lougna, mhd. lou- 
gon st. f. 1 Verneinung, Läugnung; goth. ga-laugnjan verbor- 
gen sein. 

laugnja verbergen. 

an. leyna (= laugnja-) leynda verbergen, leyndr (= lau- 
gnida-) verborgen. 4- goth. laugnjan, as. lognjan, ahd. 
(louganjan) louganen, lougnan, laucnen, mhd. lougenen, 
nhd. leugnen; goth. ga-laugnjan verborgen sein, g. sik 
sich verbergen (ganz im Sinne des an. leyna). 

lut, leutan laut lutum lutana sich neigen. 

an. lüta laut lutum lotinn sich neigen, niederbeugen, in Verehrung; nie- 
dersinken, umkommen, lütr niedergebeugt, gedemüthigt, lotning f. Ver- 
ehrung, Ijotr hässlich s. leuta, IJti n. (= liutja-) Fehler, Schändung, Be- 
schimpfung. + goth. liut-a-s s. leuta, ags. lot n. dolus, fraus^ lytegian 
heucheln, sich verstellen, lütan sich neigen, senken, mhd. luze st. f. Ver- 
steck, ahd. lüzen, mhd. lüzen verborgen liegen, heimlich lauem (daraus 
ejitstellt nhd. mundartlich: Jmdem etwas ab-luchsen); ags. lyt adv. pa- 
rum, davon ahd. (luzjan) luzzan, mhd. lützen klein, gering machen, da- 
von ahd. (luzida) luzeda, luzzeda f. Schwächung, as. luttic, ndd. lütch; 
ahd. luzig, luzic, luzzic klein, as. luttil, ahd. luzil, luzzil (und liuzil), 
mhd. lützel klein, wenig, gering. Vgl. lit. 

Bezzenberger vergleicht lit. ludeti trauern, beklommen sein, sich ängsti- 
gen (vgl. lütr niedergebeugt) und ksl. luditi täuschen (vgl. ags. lot do- 
lus, fraus, lytegian heucheln). 

leuta verstellt, entstellt. 

an. Ijotr hässlich von Ansehn. -\- goth. liut-a-s heuchlerisch, be- 
trügerisch. Zu leutan. 

lud, leudan laud ludum ludana wachsen. 

an. nur in l^dhr Volk, Leute s. leudi. + goth. liudan lauth ludum ludans 
wachsen, as. liodan lod (16t), ags. liodan, leodan; ahd. in ar-liotan, ar- 
leotan abl. 6 wachsen. Dazu goth. -lauda- in sama-lauda- gleich beschaf- 
fen, sva-lauda- so beschaffen u. s. w. = mhd. 16t beschaffen (auch ags. 
lead n., engl, lead Blei = mhd. 16t n. giessbares Metall, nhd. Loth, Kraut 
und Loth), goth. lud-ja- f. Angesicht, as. lud crescentia, vigor, ahd. su- 
mar-lota f. Sommerschössling , ndd. Loden pl. 

Vgl. i^v^ eigentlich steigen, IXevaofxat rjXvd-ov etXi^Xovd-a gehen, kommen. 
— sskr. ruh rohati aor. aruhat steigen, wachsen, zend. rud raodhaiti 
aufsteigen, wachsen. 
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leudi m. Volk, Leute. 

an. l^dhr g. l^dhs pl. ir m. Volk, Leute. + as. liud, ahd. liut, 

mhd. liut st. m. n. Volk , mhd. auch einzelner Mensch ; ags. leod 

st. f. Volk, as. leut-cunnea Heiland, nom. pl. liudi, ahd. liuti, 

liudi, mhd. liute st. m. 3 und st. f. 2, ags. leode st. f., nhd. 

Leute. 

Vgl. preuss. ludi-s Siensch; Hausherr, Wirth. -- ksl. Ijudu m. 

Volk, Ijudije m. pl. Leute. 

lauda Wuchs, Ansehn. 

goth. in jugga-lauda- Jüngling, sama-lauda- gleich gross, sva- 

lauda- so gross, mhd. 16t beschaffen. 

Vgl. zend. raodha m. Wuchs, Ansehn, Gesicht (cf. goth. lud-ja f. 

Angesicht). 

luftu m. Luft. 

an. lopt n. Luft; Obergemach im Hause, ndd. „Lucht". -|- goth. luftu-s 
m. , as. luft m. , ags. lyft m. f. n. , ahd. luft f. 2 und m. , mhd. luft m. 2, 
nhd. Luft pl. Lüfte f. Altes u-Thema wohl unzweifelhaft. 

luftja lüften, in die Höhe heben. 

an. lypta {= luptja) lypta in die Höhe heben, -f- engl, lift, up- 
lift; mhd. lüften in die Höhe heben, nhd. lüften. Von luftu. 

lub lubere. 

Germanisch in luba, leuba, lauba. 

Vgl. ksl. Ijubu lieb. — lat. lubet, lubens, libido, liber = iXev&€Qog (mit 
d- ^r (f). — sskr. lubh lubhati lubhyati heftiges Verlangen empfinden, 
lub-dha gierig, lobha n, Gier. 

luba n. Lob. 

an. lof n. Erlaubniss, Zustimmung; Lob. + as. lof; ahd. lob, lop, 

mhd. lop g. lobes st. m. n., nhd« Lob n. Zu lub, wie leuba und 

lauba. 

Vgl. lit. laup-se f. Lob. 

luba geloben, loben. 

an. lofa adha gestatten; loben, preisen, -f" *s. lobhon, 
lobon, ags. lofian; ahd. lobon, lopon und loben, mhd. 
loben geloben, versprechen; loben, preisen, nhd. loben, 
ge-loben, ver-loben. Von luba Lob. 

lubja n. (pagpiaxovy Gift, Arznei. 

an. lyf (d. i. lufja-) g. lyfs n. Arznei, Heilmittel. + goth. in lubja- 
leisein- f. tJiftkunde, Zauberei, ahd. luppi st. n., mhd. lüppe st. 
n. und f. Gift, Vergiftung, Zauberei, mhd. lüppic giftig. 
Vgl. irisch lub-gort, altwelsch luird m. horti, com. luworth hor- 
tus aus lub und *gorth = welsch gardd Garten. 
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lubjä ffccQfiaxa gebrauchen, heilen. 

an. lyQa adha heilen, curiren. -f- ahd. luppon , mhd. luppen 
und lüppen vergiften ; heilen, ärztlich behandeln. Von lubja. 

leuba lieb. 

an. Ijüfr lieb, werth. -(~ goth. liub-a-s, as. liof; ahd. liup, liub, 
Hob, mhd. liep fl. lieber ^ nhd. lieb.'' 
Vgl. ksl. Ijubü lieb. 

lauba Erlaubniss. 

an. in leyfa erlauben , ^. lanbja. -|- *». or-16f m. , ags. leaf f. Er- 
laubniss; ahd. ur-loub, urloup, nhd. ür-laub. Zu lub. 

laubja erlauben, loben. 

an. leyfa (= lauf ja) leyfdhst erlauben, gestatten, leyfi n. 
Erlaubniss, Einwilligung; Privileg, Gnade, leyfi-ligr er- 
laubt. -{- goth. laubjan glauben (eigentlich loben), us-laub- 
jan erlauben, zulassen, amhd. louben (aus loubjan) erlau- 
ben, mhd. urlouben beurlauben von ur-loup m. Urlaub, 
s. lauba. Von lauba; vgl. goth. ga-laub-a-s werthvoU, 
kostbar, eigentlich „löblich". Vgl. lit. laup-se f. Lob. 

lostu m. Lust. 

an. lyst g. ar pl. ir f. Lust, und losti m. Lust, lostigr freiwillig. -|- goth. 
lustu-s m., as. lust f. 2 und lusta st. f. 1, ahd. lust f. 2 pl. lusü, mhd. 
lust f. 2 und st. m., nhd. Lust pl. Lüste, mhd. lustic lusterregend, lustig. 
Wenn lostu, zur Wz. las vgl. Id-m will, Xikalofiai begehre, sskr. lash be- 
gehren, la-lasa verlangend. Oder lustu zu lus? 

lostjan unpers. gelüsten. 

an. lysta lysta, lystir mik mich gelüstet. -f- &s. lustian, ahd. lust- 
jan , lusten praet. luste , mhd. lüsten praet. luste unpers. gelüsten, 
freuen, nhd. gelüsten. Von lostu Lust. 

lethra n. Leder. 

an. ledhr g. ledhrs n. Leder, -f" engl, leather; ahd. leder, mhd. leder n., 
nhd. Leder n. 

lofan m. flache Hand. 

an. lofi m. flache Hand, Hand. 4* goth. lofan- m. flache Hand, ags. lof 
st. f. dass. Vgl. ga-16fan Handschuh, lafla und ksl. lapa planta ursi. 
Zu lafan lof lambere? 

galofan m. Handschuh. 

an. glofl m. Handschuh. + ^b. glof m. , engl, gloves , schottisch 
gloove f. Handschuh. Aus ga und lofan Hand. 
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V. 

va mangeln. 

Germanisch nur in vana. 

Vgl. €vvi-g ermangelnd, beraubt (für Mvi-g). — zend. ü part. med. ü-ya- 
mna mangelnd, fehlend, üna f. Mangel, sskr. üna ermangelnd, woran et- 
was fehlt. 

vana mangelnd, sbst. Mangel. 

vanr von vant mangelnd woran, van- bezeichnet in Cp. den Man- 
gel, das zuwenig, das Schwierige. + goth. van-a-s; as. wan, ahd. 
mhd. wan mangelnd, mangelhaft, leer, vergeblich, in Cp. wana- 
wie im An. Goth. vana- n. Mangel. 
Vgl. sskr. üna ermangelnd, zend. üna f. Verminderung. 

vana verringern. 

an. vana adha verringern. -|- ags. vanian minui, minuere; 
ahd. wanon vermindern. Von vana. 

vä, väja wehen. 

goth. vaian vaivo vaians, ags. vävan, abd. wäjan wäta, mhd. waejen, waen 
praet. wate, waete, nhd. wehen, wehte. 

Vgl. lit. veja-s Wind. — ksl. v6j% vöja-ti wehen. — arjfit (= d^j-tj^i^i) 
wehe. — sskr. vä väti wehen. 

ventha, venda m. Wind. 

an. vindr g. vindar pl. ar m. Wind. + goth. vind-a-s m. Wind, 
dis-vinthjan wincRgen, worfeln, as. wind, ags. vind m., engl, 
wind; ahd. wint, mhd. wint g. windes m. 1 und 2, ahd. winton, 
mhd. winden windigen, worfeln. 

Vgl. lat. ventu-s m. Wind. — cambr. gwjmt m. Wind. — griech. 
djrBVTf äiig part. wehend. — sskr. väta m. Wind (steht zu euro- 
päisch venta, wie sskr. mäs Monat zu europ. maus). 

vai interj. wehe! 

an. vei! wehe! -|- goth. vai! ags. va! ahd. we, mhd. we! nhd. weh, wehe! 
Vgl. lett. wai wehe! — lat. vae webe! (daraus spätgriechisch oval ent- 
lehnt). 

vaia (vaiva) f. Wehe, Schmerz, Leu 

an. vä f. res mira, was Verwunderung oder Schreck erregt; Un- 
glück, Gefahr, Elend, vä-dhi m. Gefahr, was Gefahr bringt, vä-la 
adha jammern, väladh n. Elend, Bedrängniss, väladhr miser, vä- 
ligr Gefahr bringend. + goth. vgl. vaja-merjan lästern, ags. vä- 
lio luctuosus, veä acc. vean m. Wehe, väva schw. m. Wehe; 
ahd. mhd. we g. weves st. n. und ahd. wewo, mhd. wewe, we 






& 



280 YIL Wortschatz der germaniBchen Spracheinheii^ 

I 

schw« m« = ags. väva, und ahd. wewa schw. f. Wehe, Schmerz, 

Leid. Zu vai, vgl lett. wäjsch (= wäja-s) elend. 

Vgl. zend. voya krank, elend sbst. n. Elend, ä-v6ya f. Elend. 

vainä wehklagen. 

an. yeina adha klagen, wehklagen, veinan f. Wehklage. -^ ags. 
vanian klagen, weinen; ahd. weinon, mhd. weinen klagen, weh- 
klagen, weinen ; beklagen, beweinen , nhd. weinen. Yon vai wehe! 

vaiga Trinkgeschirr, Becker. 

an. veig f. Becher* + *s. wegi (und wägi), ags. vaege, vege n. Becher, 
lit. woka f. Deckel. — ksl. y§ko n. (Deckel) Augenlid passen nicht im 
Vokal. 

(vak) netzen, feucht sein. 

Germanisch in vakva, uhsan. - ^ 

Vgl. vy-Qo-g. — lat. uveo (für ugveo) uvere , ümor , ü-li-go. — sskr. in 

uksh ukshati yavaksha träufeln, netzen, sprengen. 

vakva feucht. 

an. vök-r (= vakva-s) feucht, yökva adha nass sein. 
Vgl. lat. (ugvo- in) uveo, uvere, uvidu-s. 

Von uhs = vahs = vak-j-s : 
uhsan m. Ochse. 

goth. uhsan- = sskr. ukshan m. Ochse. Von sskr. uksh vavak- 
sha träufeln, netzen, sprengen. 

vakan vok vokum vakana (zuwachsen, entstehen) frisch, 
munter sein, wachen. 

an. in vaka f. Wache s. vakan, vaka wachen s. vakä, vakna wach wer- 
den s. vaknä, vättr g. vätts pl. vättar oder vaettir m. Zeuge (eigentlich 
Wächter, custos), davon vätta adha bezeugen, Taetti n. Zeugniss, okr 
Zuwachs, Wucher s. vökra. + goth. vakan vok vokum vakans wachen, 
wachsam sein, ags. väcan voc nasci, oriri, goth. vokrs m. Wucher s. vokra, 
vokaini- f. das Wachen pl. schlaflose Nächte. Grundbedeutung vigere, 
vegere. 

Vgl. vy-irjs gesund. — lat. vigeo, vigor, vig-il. — sskr. vaj-ra Donner- 
keil, väja m. Haschheit, Muth, ug-ra gewaltig, oj-as, oj-man Kraft 

vakä wachen. 

an. vaka vakta wachen. -|- as. wakon, ags. vacian, engl, wake; 
ahd. wachon und wachen, mhd. wachen wach, munter sein, 
nhd. wachen. Zu vakan, vgl. lat. vigere, vegere, vigil. 

vakan f. Wache. 

an. vaka f. Wache. -{- ahd. wacha, mhd. wache st. schw. f. das 
Wachen, Wache, Nachtwache, nhd. Wache f. Von vakan. 
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vaknä wach werden. • 

an. yakna adha wach werden. + *&8. väcnan suscitari, oriri, ä- 
väcnan, on-väcnan, ä-väcnian dass. Zu vakan^ 

vakja wecken. 

an. vekja vakta wecken, erwecken, erregen, beginnen. ^ goth. 
us-vakjan €|rwecken, as. wekkian; ahd. wecchan, mhd. wecken, 
nhd. wecken. Causale von vakan. 

vakra Msch, munter, wacker, wach. 

an. vakr, vökr, vakrt frisch, lebendig; wach. + ahd. wachar, wa- 
kar, mhd. wacher, wacker frisch, munter, wacker, wach, nhd. 
wacker. Von vakan wachen, eigentlich vigere. 
Vgl. lat. vigil wach. — sskr. ugra gewaltig. 

vakla wach. 

ahd. wachal wach = lat. vigil, per-vigilu-s wach. 

vokra m. n. Wucher, Zins, Gewinn. 

fgi. okr g. okrs n. Wucher, Zins. + goth. v6kr-a-s m., ags. vocer, 
vocor m. Wucher; ahd- wuochar, wuohhar, mhd. wuocher st. m. 
n. Wucher, Gewinn, Zins, nhd. Wucher. Von vakan vok entr 
stehen, zuwachsen, vgl. ags. vacan oriri, nasci. 

vahs, vahsan v6hs vöhsum vahsana wachsen. 

an, vaxa vox 6x voxum oxum vaxinn wachsen, zunehmen, gross 

werdep, part. vaxinn gewachsen, erwachsen, bewachsen.-)- goth. 

vahsjan v6hs vohsum vahsans, ags. veaxan, ahd. wahsan, mhd. 

wahsen, nhd. wachsen wuchs gewachsen. 

Vgl. a-^f|oi, di^fOy av^fo lasse wachsen, ai^ofiat^ au^ofitci wachse. — 

sskr. uksh ukshati pf. vavaksha wachsen, zend. vakhsh ukhshyeiti 

3 pl. med. vakhshente ai^ovtai,. 

Aus vak vigere durch s weitergebildet. 

vahsti f. Wuchs. 

goth us-vahst-i-s f. Wachsthum, ahd. wahst f. 2 Wuchs, 
Wachsthum, uo- wahst f. 2 Wachsthum, Anwuchs. 
Vgl. av^i-s f. Wachsthum (aus av^-(fi-g = a^e^-n-s), 
cifiip-ttv^i-g „Umwuchs", ringsumwachsener Baumstamm. 

vahstü m. Wuchs. 

an. vöxtr g. vaxtar pl. vextir acc. u. m. Wuchs, Statur, 
Gestalt, Beschaffenheit; Zuwachs des Geldes, Interessen, 
Zinsen. + goth. vahstu-s m. Wachsthum, Wuchs, Leibes- 
grösse. Von vahsan. 

vah sagen, sprechen (vahan vöh vahana). 

ahd. ga-wahan, gawuog, gawahan erwähnen, ga-wah-t m. Erwähnung, 
mhd. caus. wüegen (== vohja-) erwähnen machen. 
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Vgl. preuss. en-wack-emai invocamos, wackis Geschrei. — jrfTr in bIttov, 
tinosy 6n-, — lat. voc-are, vox. — sskr. vac vak-ti, vivakti sprechen, 
vac f. vox. 

vahsa n. Wachs. 

an. vax n. Wachs, •j' ^« wahs n., engl, wax; ahd. wahs, mhd. wahs n., 

nhd. Wachst. 

Vgl. lit. vaszka-s. — ksl. voskU m. Wachs. — Vielleicht zu wischen, 

waschen. 

vahsina wächsern. 

mhd. wahsin wachsen, von Wachs. 

Vgl. vaszkini-s wachsen, vaszkyna-i m. pl. Wabenhonig. — ksl. 

vostanü (= vosk-janu = voskönü) wachsen, voStina f. Bienenkorb. 

vag, vegan vag vägum vegana bewegen, wägen, wie- 
gen. 

an. vega yä vägum veginn schwingen, wägen, wiegen (schlagen, tödten 
aus: Waffen, Kampf erheben), vegandi m. homicida (oder zu vihan?), vaett 
g. vaettar pl. ir f. Gewicht, vaetta wägen. + goth. ga-vigan vag vegom 
vigans bewegen, schütteln, rütteln; ahd. wegan, wekan, mhd. wegen sich 
bewegen (wie ein Hebel vec-ti-s oder die Wage), Richtung nehmen, wie- 
gen, werth sein; bewegen, richten, führen, mit sich tragen; wägen, 
schätzen, nhd. be-wegen, er- wägen, wiegen, wägen, wog. 
Vgl. lit. vezu vesz-ti fahren, vaz-ma f. Fuhre. — ksl. vez^ ves-ti fahren. 
'— lat. veho vexi vectum vehere, vec-ti-s. — griech. in jr^x^^s, o^o-s = 
ksl. vozü Wagen und sonst. — sskr. vah vahati Inf. vodhum (= vah-tum) 
fahren, vehere. 

vega m. Weg. 

an. vegr g. vegar pl. ar oder ir, acc. a oder u m. Weg ; Richtung, 
Seite; Art, Weise. 4" goth. vig-a-s m. Weg, as. weg pl. wegos 
m., ags. veg m. , engl, way; ahd. weg, wec, mhd. wec g. weges 
st. m. 1, nhd. Weg pl. Wege. Von vegan. 
Vgl. lit. veza f. Geleise. — lat. via (aus vea, veha) f. Weg. 

vetti f. Wicht, Wesen, Dämon; Ding. 

an. vettr (meist unrichtig vaettr) pl. vaettir f. „Wicht", Dämon, 
Wesen, Geist; Ding. + goth. vaiht-i-s und vaihta- n. Ding, Sa- 
che, Etwas, as. wiht pl. wihti, ahd. wiht st. m. 2 und st. n., 
mhd. wiht st. m. n. Geschöpf, Wesen, Wicht, Dämon; Ding, 
Etwas. Von vegan vehere. 
Vgl- ksl. vesti f. Sache, Ding. 

vegja n. Pferd. 

an. vigg g. viggs n. und viggr g. viggjar m. Pferd (Schiff). + 

ags. vicg, vycg n. Pferd, as. wigg n. Pferd. Eigentlich „Vehikel" , 

von vegan vehere. ^^N--^ 
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vagan f. Wiege. 

an. vagga f. Wiege, vaga f. Art Schlitten. + ahd. waga und 
wiga, mhd. wige schw. f. , nhd. Wiege pl. Wiegen f. Von vegan, 
vag. 

vagna m. Wagen. 

an. vagn g. vagns pl. ar m. Wagen, Streitwagen. + ai. reidi-wagon 
st. m. Rüstwagen, ags. vagen m., ahd. wagan pl. waganä, mhd. 
wagen pl. wagene und wägene, wegen, nhd. Wagen pl. Wagen 
m. Von vegan vag. 

Vgl. ältirisch fen Wagen (nach Ebel := vegn-). — po^o-g = ksl. 
vozu Wagen ebenfalls von vag vehere. 

vagja krummer Nagel, Keil. 

ahd. weggi, wekki m. Keil, keilförmiges Backwerk, nhd. Weck, 

Wecke. 

Vgl. lit. vagi-8 io m. (Grundform vagja-} krummer Nagel , Keil. 

1. väga m. Woge. 

as. vagr m. Woge, Meer in väg-rek (v&ga+vreka von vrekan w. s.) 
n. das vom Meere Herausgeworfene (sonst heisst vagr g. vägs 
pl. ar m. eine kleine, enge Bucht). + goth. v6g-a-s m. Bewegung, 
Sturm, pl. nom. vegos dat. vegim Wogen, Wellen, as. wag, wee, 
ags. vaeg m., ahd. wäg^ wac pl. wag!, mhd. wao g. wäges m. 
wogendes Wasser, Woge. 

2. väga f. Wage. 

an. vag pl. ir oder vaegr f. Wage. + as. waga schw. f. , ahd. waga, 
waka, mhd. wage st. f. 1 Wage, Gewicht, Kippe; ungewisser Aus- 
gang, Wagniss, nhd. Wage f. 

vagja Uebergewicht habend, sich neigend, 
geneigt, gewogen. 

an. vaegr Uebergewicht habend, sich neigend, vaegar 
skalar; übertragen geneigt, nachgebend, schonend, davon 
vaegja vaegdha nachgeben, schonen, vaeginn nachgiebig, 
yaegdh f. Schonung. -|- mhd. waege Uebergewicht habend, 
sich neigend, zuo; geneigt, gewogen; vortheilhaft, gut, 
tüchtig, ahd. un-wägi , mhd. un-waege nicht zum Gewinn 
hin überwiegend, unvortheilhaft, unangemessen; unge- 
wogen, abgeneigt. Von väga. 

(vat, vant) netzen, quellen. 

Germanisch in vatan, vatra, utra, väta, ventru. 

Vgl. lit. vandü m. — ksl. voda f. Wasser. — vcfw^, av-vSqo^* — lat. 

unda. — sskr. ud (aus vad) und, unatti netzen, baden, quellen. 

vatan pl. vatna n. Wasser. 

an. vatn pl. vötn n. Wasser, Thema vatna (aus vatui) auch im 
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8g. + goth. vato Stampi vatan- n, pl. yatna ( = an. vötn) Wasser. 
Vgl. lit. vandü g. vanden-s m. Wasser. — Ganz genau entspricht 
sskr. udan (aus vadan) n. Wasser (vgl. ksl. voda f. Wasser). 

vatra n. Wasser. 

as. watar, ags. väter, vätter n., engl, water; ahd. wazar, wazzar, 
mhd. wazzer, nhd. Wasser st. n. 

Vgl. v^QO' Wasser z B. in aV'vSqo^^ wasserlos. — sskr. (udra-) 
Wasser in udr-in wasserreich, an-udra wasserlos, sam-udra m. 
Meer, Ocean. 

Von ut = vat: 

utra m. Otter. 

an. otr m. + ahd. ottir m., nhd. Otter. 

Vgl. lit. udra f. = ksl. v-ydra f. Otter. — vdqo-g, vSqa Wasser- 
schlange. — zend. udra m. Otter oder Wasserhund, sskr. udra 
m. Krabbe oder Fischotter. 

väta nass, feuctt. 

an. yätr feucht, nass, durchnässt -\- ags. vaet, engl, wet nass, 
feucht. Zu vat netzen, quellen, baden. 

vätja nässen, feuchten. 

an. vaeta (d. i. vatja) vaetta nässen, feuchten. -{- ags. 
vaetan, engl, to wet nässen, netzen. Von väta. 

ventru m. Winter; Jahr. 

an. vetr g. vetrar pl. n. acc. vetr m. Winter; Jahr. ^- goth. 

vintru-s m. Winter, Jahr, as. wintar, ags. vintar m., engl, winter; 

ahd. wintar, mhd. winter st. m. Winter, Jahr, nhd. Winter m. 

Zu vant = vat quellen, fliessen als nasse Jahreszeit. 

Die Nasalirung wie im sskr. und unatti, lat. unda, lit. vandü 

Wasser. 

vad (vedan vad vädum vedana) binden. 

an. in vadhr m. Angelschnur, vädh f. Eleid s. vädi, auch wohl in vödh- 
vi m. Muskel. + goth. ga-vidan vath vedum vidans verbinden = ahd. 
giweten, mhd. geweten zusammenbinden, verbinden, goth. in-vidan ver- 
läugnen, aufheben, ahd. wetan, mhd. weten binden, Jochen, verknüpfen. 
Secundärstamm aus ig. vä (vi) weben, knüpfen (vgl. lit. vo-ra-s m. Spinne). 
Vgl. lit. aud-mi, aus-ti weben. — zend. vadh kleiden, vadhemno gekleidet. 

vädi f. Kleid. 

an. vädh pl. ir f. Kleid, vädh-mäl (vadh-mäl) n. grobes, selbst- 
gewebtes Wollenzeug. + *^s. wäd , wät f. 2 ; ahd. wät g. wäti, 
mhd. wät g. waete f. 2 Kleidung, Hüstung, md. wat-mäl n. gro- 
bes Zeug zur Kleidung. Von vedan vad vädum. 
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vädja Kleid anlegen. 

an. in her-vaedha vaedda sich ein Kleid zum Kriege, 
Kriegsrüstung anlegen. + as. wädjan, ahd, (wätjan) wättan, 
mhd. waeten bekleiden. Von vädi Kleid. 

vendan vand vondum vondana winden, sich 
wenden. 

an. vinda yatt undum undinn winden, vindask sich wenden, -f' 
goth. bi-vindan vand vundum vundans umwinden, bewinden, ein- 
wickeln , us-vindan winden , flechten , duga-vindan verwickeln, 
winden, sich wenden; ahd. wintan, mhd. winden drehen, winden, 
wickeln; sich wenden, nhd. winden wand gewunden. Zu vad, 
ig. vadh. 

vendilä, vandlä windeln, einwindeln. 

an. vöndla adha einwindeln, einwickeln. -|- ahd. wintilä, 
mhd. wintel, windel schw. f., nhd. Windel pl. Windeln f.^ 
mhd. windelen in Windeln hüllen, nhd. windeln. Von 
vendan vand. 

vandu m. Zweig, Ruthe. 

an. vönd g. vandar pl. vendir m. Zweig, Stab, Stock; 
Streif, radius. -j" goth. vandn-s m. Ruthe, engl. wand. 
Zu vendan vand winden j sich wenden. 
Lit. vanta f. Badequast aus dem Deutschen? 

vandja wenden. 

an. venda venda wenden. -|- goth. vandjan, as. wendjan; 
ahd. (wentjan) wentan, mhd. wenden, nhd. wenden. Cau- 
sale von vendan vand. 

yad, vadan vod vödum vadana gehen, dringen, wa- 
ten. 

an. vadha vodh odh vodhum odhum vadhinn sich vorwäiHa t)ewegen, ge- 
hen, vadere; durchschreiten, durchdringen, durchwaten, -f- ags. vädan, 
ahd. watan, mhd. waten, wuot gehen, dringen, waten (nhd. waten schwach, 
denom. von vada). 
Vgl. lat. vädo väsi väsum vadere, vädu-m. 

vada n. Fürth. 

an. vadh n. Fürth, Untiefe, vadum. -|- ags. väd n. vadum, aequor, 
mare, aqua; ahd. wat n. Fürth. Vgl. lat. vadum. Von vadan. 

vadja n. Pfand, Wette. 

an. vedh g. pl. vedhja n. Pfand, vedh-fe n. Wettgeld. + goth. vadja- 
n. Wette, Handgeld, Pfand, ahd. weti, wetti, mhd. wette st. n. Pfand, 
Wette, Wettstreit. 
Vgl- lit. vad-oti Pfand einlösen. — «-^«^-Ao^, at^Xov Kampfpreis, ««^Ao-^ 
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Wettkampf. — lat. yas vadis m. Bürge, prae-vid-es, praes, yadari, 
yadi-monium. 

vadjä Pfand setzen, wetten. 

an. vedhja adha zum Pfände setzen. + goth. ga-yadj6n yerloben, 
mhd. wetten Pfand setzen, wetten, nhd. wetten. Yon ya^ja Pfand. 

van, vennan vann vonnum vonnana wirken, zufügen 
(Leid), arl)eiten, leiden, streiten; gewinnen. 

an. vinna yann unnum unninn ausrichten, yollführen; bearbeiten, bestel- 
len, yinna ä zufügen, besonders Schaden, Wunden, niedermachen, um- 
bringen, yinna Jmd überwinden. + goth. vinnan yann yunnum yumians 
Idden, Schmerz empfinden, as. winnan sich plagen, leiden; kämpfen; 
durch Thatigkeit erlangen, gewinnen, afris. winna erlangen, erreichen, 
gewinnen; ahd. winnan, mhd. winnen wüthen, toben, streiten, sich ab- 
mühen, abarbeiten, goth. ga-yinnan leiden, as. gi-winnan, ahd. giwinnan, 
mhd. gewinnen durch Arbeit, Mühe erlangen, überhaupt erlangen, nhd. 
gewinnen. 

Vgl. sskr. yan yanati yansti yanate gern haben, lieben, wünschen, yer- 
langen; erlangen, yerschaffen für, sich yerschaffen (= „gewinnen"), be- 
meistern, bezwingen, siegen, gewinnen; yerfugen, innehaben; bereitma- 
chen, sich anschicken zu; Absehen haben auf, petere, angreifen. 

vennan f. labor. 

an. yinna f. labor, opus. -{- goth. yinnon- f. Leiden, Leidenschaft, 
yinnons pl. die Lüste; ahd. winnä schw. f. Streit, helli-winnä und 
helli-wunna f. Furie, Eumenide. Von yennan. 

venja f. Weide, Grasung. 

an. yin g. yinjar f. Gras, Weideplatz. -|- goth. yiiya f. Weide, 
Futter, ahd. winna f. Weide; ygl. as. wunnja, ahd. wunnja, wunna 
st. f. 1 und ahd. wunni f., mhd. wunne, wünne st. f. Wiese, Wie- 
senland, übertragen (Weide =) Erquickung, Lust, nhd. Wonne 
^ f. Ton yennan yonnana. 
Vgl. zend. yathwa f. Heerde. — ßo-axto , ßöaxofim = lat. yesco-r. 

venja m. Freund. 

an. yin (oder yinr) g. yinar pl. yinir m. Freund (ursprünglich 
ja-Stamm). + as. wini; ahd. wini, mhd. wine st. m. Freund, Ge- 
liebter, Gatte. Von yennan. 

venjan f Freundin. 

an. yina f. Freundin. + *^hd. winja, mhd. wine schw. f. 
Freundin, Geliebte, Gattin. Zu yenja Freund. 

venistra link. 

an, yinistri comp. link. -{- as. winistar; ahd. winistar, winstar, 
mhd. winster link. Gebildet yon einem comp, (yinis) ygl. sskr. 
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vä-ma link, wie lat. sinis-tro (von senior) magis-tro (von major, 
magis) minis-tro (von minus). 

vana gewohnt. 

an. in venja vanda gewöhnen. 4~ ^^d. in gi-won, mhd. gewon 
gewohnt. Von vennan van» (Grundform van). 

vanan Gewohnheit. 

an. vani m. Gewohnheit. + ahd. gi-wona, mhd. gewon 
st. f. 1 , ahd. auch gi-wonä schw. f. Gewohnheit. Zu 
vana. 

vanja gewöhnen. 

air. venja vanda gewöhnen, sik sich gewöhnen, -f" ^^d. 
wenjan, wennan, mhd. wenen, nhd. ge-wöhnen. Von 
vana gewohnt. 

vanma prächtig, schön. 

as. wanom glänzend = sskr. väma schön. 

' väni f. Erwartung, Hoffnung. 

an. van pl. ir f. Erwartung, Hoflhung. + goth. ven-i-s f. Erwar- 
tung, Hoffnung; ahd. wän pl. w4na, mhd. wän st. m. 1 Erwar- 
tung, Hoffnung, Vermuthung, Wahn; Absicht, Vorhaben, nhd. 
Wahn m. 

vänitha f. Hoffnung, Erwartung. 

an. vaend f. Hoffnung^ EWartung. 4~ ahd. wänida st. f. 
1 argumentatio. Von väni, vanja. 

vänja zu hoffen. 

an. vaenn, vaeh, vaent wer von sich hoffen lässt, zu 
hoffen, angemessen, ziemlich, hübsch, angenehm, -f &bd. 
in ur-wäni ohne Hoffnbng, s. us- vänja. Von väni. 

vänja Hofläiung, Erwartung. 

an. vaeni n. = van Hoffnung, Erwartung, -f- ahd. wäni, 
mhd. waene f. Vermuthung, Meinung, Glaube. Von väni f. 

vänja.n hoffen, erwarten. 

an. vaena vaenda Hoffnung, Erwartung erregen; hoffen, 
erwarten; beschuldigen, vaenask sich rühmen. ~|- goth. 
venjan hoffen, erwart^i, as. wänian; ahd. wänjan, wän- 
nan, wänan, mhd. waenen erwarten, meinen, hoffen, er- 
warten, nhd. wähnen. Von väni. 

vonda wund. 

goth. vund-a-s, ahd. wunt, nhd. wund. 

Vgl. tt-ovto-s unverwundet, ovrcito {ovro = ovvto = jtovto). 

Dazu lit. vo-ti-s, lett. wät-s Wunde. — wt€*Ai}, Hesych. yctredii 
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Wände = lit. voteli-s kleine Wunde, »skr. a-yata = d-aaro-g 
nngeschädigt. 

vonda f. Wunde. 

an. und p1. ir f. Wunde. -{- as. wunda, Ags vund f*, ahd. wunta, 
mhd. wunde st. schw. f. , nhd. Wunde pl. Wunden f. Von vennan 
vonnana. 

vank sich seitwärts bewegen, winken, wanken. 

ahd. winchan, wanc, mhd. winken abl. 1 sich seitwärts bewegen, winken, 
einnicken, wanken, ahd. winch, mhd. winc m. Wink, Wanken, ahd. 
wincil, winchil, mhd. winkel, nhd. Winkel, ahd. wank, mhd. wanc st. 
m. 2 Bewegung zur Seite oder zurück, as. wankal, akd. wanchal, mhd. 
wankel, nhd* in Wankel-muth = mhd. wankel-muot, ahd. (wankjan) 
wenkan, wancta, mhd. wenken wancte (von wank) seitwärts oder zurück- 
weichen, wanken, als caus. zu yank wanken machen, wenden, ahd. wan- 
ken, wanchon, mhd. wanken, nhd. wanken. 

Vgl. lit. vengiu veng-ti (ausweichen) meiden, vinge f. Krümmung, Bie- 
gung. — lat. vag-u-s, vagari. ' 

vanktn (aus vankjan, vankja). 

ahd. (wenchi), md. wenke f. Krümmung, Biegung = lit. vinge 
(= vingja) f. Krümmung, Biegung. 

vank wanken, sckief gehen. 

goth. un-yäh-a-8 untadelhaft, eigentlich ohne Krümme, Verkehrtheit, wie 

erhellt aus as. wäh, ags. yoh, yo n. Verkehrtheit, ags. yoh, yo krumm, 

gebogen, femer yanga m. Aue, Feld (eigentlich „Mulde, Thal'^) und yan- 

gan Wange. 

Vgl. lat. yac-illäre wanken, yä-ru-s, yac-er-ra Pfahl. — sskr. yak rollen, 

yolyi, yak-ra krumm, yanc yancati ^yiranken, wackeln, krumm, schief 

gehen. 

vanga m. Feld* 

an. yangr m. Feld. + goth. yagg-a-s m. Paradies, as. wang, 
ags. yang, yong st. m. Aue, Feld, engl, wang; deutsch auch in 
Eigennamen: Vang-iones, EU-wangen u. s. w. 
Vgl. preuss. V. wangu-s (besser yanku-s) damerau d. i. eine mit 
Eichengehölz bewachsene Fläche. 

vangan Wange, Backe. 

an. yangi m. Backe. -|- as. wanga schw. f., ahd. wanga, mhd. 
wange, nhd. Wange schw. f., mhd. zuweilen stark; goth. in yag- 
garja- n. =1 ahd. wangari, mhd. wanger st m. 1 Kissen, worauf 
die Wange ruht. Zu ig. yak yank biegen. 

väpna n. Waffe. 

an. yäpn n. Waffe, auch Schutzwaffe^ -|- goth. yepna n. pl. Waffen, as. 
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wäpan g. wapnes n. Schwert pl. Waffen, ags. vaepen n., engl, weapon; 
ahd. wäfan, mhd. wafen, md. w&pen st. n. Waffe, nhd. Ge-waffen, Wap- 
pen, Waffe. Vgl. önXov, 

vab, veban vab väbum vebana weben. 

an. vefa vaf oder 6f väfum oder ofum ofinn weben. -|- ahd. weban, we- 
pan, mhd. weben abl. 2, nhd. weben wob gewoben. 
Vgl. vifi^, vifmCvta^ vffHrjfp-aafjiai weben {vtp = ^B(p), 

vefta m. Weberfaden. 

an. veftr, veptr m. vipta f. Einschlagfaden, Einschlag. + ahd. 
wiftjan, wiftan weben, mhd. wift st. m. feiner Faden, oberdeutsch 
mundartlich der Wift. Zu veban weben. 

vebila m. Käfer. 

an. vifel m. Käfer, Mistkäfer, engl, weevil; ahd. wibil, wipil, 
mhd. wibel st. m. Art Käfer, Komwurm. Zu veban wabern, vgl. 
mhd. wobeien s. vabrä. 
Vgl. lit. vabala-s m. Käfer; jedes Insect mit Flügeldecken. 

vabja Gewebe. 

an. vefr g. veQar m. (jewebe. -|- ^hd. wappi, weppi, mhd. weppe, 
webbe st. n. Gewebe, vgl. ahd. wuppi, mhd. wüppe, wippe st. n. 
Gewebe. Von veban vab weben. 

vabrä und vablä wabern, in Bewegung sein. 

an. vafra adha sich hin und her bewegen, umhertreiben (von 
Seeungeheuern) vafr-logi m. Waberlohe, vaflun, vöflun f. das 
Umherschweifen in vaflunar-för Irrfahrt, vöflur pl. f. (das Schwan- 
ken =) dubium, dubitatio. -j" ^^' väfre wabernd, hin und her 
fahrend, unruhig, unstät, mhd. waberen und wabelen in Bewe- 
gung sein, vgl. auch mhd. webelen hin und her schwanken. Von 
veban vab weben. 

vafsa f. Wespe. 

ahd. wafsa, nhd. Wespe f. 

Vgl. lit. vapsa f. Bremse. — ksl. vosa, osa f. Wespe. — lat. vespa 

f. Wespe. Von vab wabern. 

(vam) vomere. 

an. voma f. Seekrankheit, german. vamma Fleck. 

Vgl. lit. vemju vem-ti speien, erbrechen. — jr^fi, ifi-iot, tfi^-ro-^. — lat. 

vomo vomui vomitum vomere. ^ sskr. vam vamati erbrechen, ausspeien. 

vamma Fleck, Schandfleck. 

an. vom g. vammar pl. ir f. Schandfleck, Schande. + goth. g. 
pl. vamme (m. oder n.) Flecken, as. wam g. wammes Flecken, 
Unrecht, Sünde. 
Flek| indogenn. Wörterbnoh. m. S. Anfl. X9 
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vamba f. Bauch. 

an. vömb g. vambar pl. ir f. Bauch. + goth. vamba f., ags. vamb f., engl, 
womb; ahd. wamba, wampa, mhd. wambe, wamme st. f. zuweilen auch 
schw. Bauch, mhd. auch Bauchstück, Stück Bauchfleisoh, nhd. Wampe, 
Wamme f. beim Eindvieh. 
Zu vab weben? 

(var) wahren, wehren. 

Germanisch in vertha werth, vara, varan Wi^e, varä, varna, varja, vära. 
Vgl. lit. at-verti öffnen, su-verti schliessen. — ksl. vr^ vrö-ti stecken, 
vrata Thür. — ßoqovxav^ ögovrai sie wahren, ovQo-g (jrogo-g) Wächter, 
^Qa-ta, oQcito gewahre, sehe. — lat. vereri sich wahren, hüten. — sskr. 
var vrnoti vrnati bedecken, umschliessen,, wahren, var-ütha m. Schutz, 
Wehr, var-man m. Panzer. 

vertha werth, würdig n. Werth. 

an. verdhr würdig, verdh n. Werth, Preis, Eaufsumme. + goth. 
va^h-a-s werth, m. Werth, as. werth, werd adj. werdh n., ags. 
veordh, vurdh adj. und n. , engl, worth; ahd. werd adj. werd n., 
mhd. wert fl. werder adj. wert g. werdes n., nhd. werth, Werth m. 
Daraus preuss. wertes, lit. verta-s werth wohl entlehnt. — VgL 
varan Waare. 

verthaga würdig. 

an. verdhugr würdig. + *8» wirthig, wirdhig, wirdig; 
ahd. wirdig, wirdic, mhd. wirdic, wirdec, nhd würdig. 
Von vertha. 

verthja würdigen. 

an. virdha virdha abschätzen, hochschätzen, auszeichnen, 
virdhing f. Schätzung. + ags. veordhian, vurdhian, vyr- 
dhian werth halten, ehren, auszeichnen, veordhung f. ho- 
nor. Von vertha. 

vara , varan f. Waare. 

an. vara f. Waare, Handelsartikel, varningr m. Waare. + mhd. 
war st. f., nhd. Waare pl. Waaren. 
Vgl. vertha werth. 

vara aufinerksam, vorsichtig. 

an. varr, vor, vart aufmerksam , vorsichtig, vor f. Asin der Klug- 
heit, eigentlich f. zu varr, cauta. + goth. var-a-s behutsam, ahd. 
gi-war, mhd. gewar beachtend, aufmerksam, vorsichtig, nhd. ge- 
wahr. 

Vgl. jco^o-ff, ovQo-g Hüter, (pQovQo-s, rif^d-oQo-g , oqu-ch gewahre. 
— lat. vere-or wahre mich. 

vara hüten. 



i 
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an. vara adha warnen , vara sik und varast sich wahren, 
sich hüten, ""sich in Acht nehmen, -j* »s. waren j ahd. bi- 
waron, mhd. warn aafinerken, beachten, achten auf; nhd. 
ge-wahren, sich wahren. Von vara. 
Vgl. (pQovQäoi, oQoo), — lat, vere-or, vereri. 

varsu Lippe. 

an. vor und vörr (aus var-ru, -var-su ?) g. varrar pl. varrar f. Lippe. 
Vgl. preuss. warsus Lippe. 

Mit goth. vairilon- f. vgl. ags. veleras, veoloras pl. m. Lippe. 
Eigentlich Wehr, Gehege (der Zähne). 

vama f. Wahrung, Vertheidigung. 

an. vom g. vamar pl. vamir f. Vertheidigung, besonders vor Ge- 
richt, gesetzlicher Einspruch. + ags. vearn f. Verweigerung, Ver- 
sagung, Widerstand, Vorwürfe. 

vamä wehren, schützen, warnen. 

an. vama adha verweigern, schützen vor; sich enthalten, 
varnadhr m. Warnung, Schutz, vaman oder vörnun f. 
(Grundform vamäni-) Warnung. -|- as. wemjan, ahd. 
weman weigern, ags. veamian, vamian sich wahren, sich 
wovor hüten, sich etwas versagen ; ahd. wamon und war- 
nen sich versehen mit, sich vorsehen, trs. warnen, nhd. 
warnen. Von vama. 

varja wehren, schützen; verwehren, hindern. 

an. verja vardha wehren, schützen, vertheidigen , verja sik und 
verjast sich vertheidigen,. verwehren, streitig machen Jmdem, 
anwenden zu, til. 4~ goth. varjan wehren, hindern, as. werian; 
ahd. warjan, werjan, mhd. wem schützen, vertheidigen, wehren, 
verwehren, hindern, nhd. wehren. Von vara. 

-varja m. Vertheidiger, soviel als Einwohner, 
Leute, in Volksnamen. 

an. -verjar m. pl. in skip-verjar Schiffsleute, häufig in Volksnamen 
Flot-verjar, Gaul- verjar. Man- verjar, Odda-verjar, Rüm-verjar 
Komani, Vik-verjar u. a. -{- deutsch vgl. Chatttiarii, Angri-varii, 
Boju-varii u, a., ags. vgl. -varas pl. m. incolae in Sigel-varas, 
Sigel-vearas und -varu f. cives, civitas. Zu vaija wehren. Vgl. 
Avxog^ovqa^ Kw~ovQioi. 

vara (varja) wahr. 

as. war, ahd. war und wäri, mhd. war und waere, nhd. wahr. 
— goth. verjan glauben. 

Vgl. lat. vera-s wahr. — altirisch fir iw^ahr. — vgl. ksl. vöra f. 
Glauba — zend. var vere-nvaite glauben, varena m Wunsch, 
Wahl, Glaube, duzh-varena schlechter Glaube vgl. goth. tuz-veijan 
(übel glauben =) zweifeln. * 

19* 
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vära f. fides, foedus. 

an. vämr f. pl. Gelübde. + ahd. wära f. Wahrheit, Treue, foedus, 
pactum; Gunst, Huld. Zu as. ahd. war wahr. 
Vgl. ksl. v6ra Glaube, goth. verjan glauben. 

vära f. Acht, Sorge. 

ahd. wara f. Acht, Sorge = w^ f. Acht, Sorge, Put. Von var 
wahren. 

■ 

vara n. Meer. 

an. ver (= varja) n. und vor f. Meer. + ags. var n. Meer. — vgL auch 
an. ür n. Feuchtigkeit, feiner Regen. 

Vgl. lit. j-ure-s f. Meer. — ovqo-v Urin. — iat. ürina Flüssigkeit; Urin, 
ürinäri tauchen. — sskr. var, väri n. Wasser. — zend. vära m. Begen, 
vairi n. See, vairya n. Kanal. 

(var) kochen. 

Germanisch nur in varma warm. 

Vgl. lit. ver-du, vir-ti kochen. — ksl. vrj^ vr6-ti kochen, wallen, varü 

Hitze. Vgl. val. 

vanna wann. 

an. varmr, vorm, varmt warm. -|- goth. in varmjan wärmen, as. 
warm, ags. vearm, engl, warm: ahd. warara, warm, mhd. warm, 
nhd. warm. S. slavodeutsch var kochen. 

varmja wärmen. 

an. verma vermda warm machen, wärmen. + goth. varm- 
jan, as. wermian; ahd. (warmjan) warman, mhd. wermen, 
nhd. wärmen. Von varma warm. 

(vark) wirken, arbeiten. 

Germanisch in verka, verkja, varka, vorhti, vorhtva. 
Vgl. jo^Cw (= ^^^y-jö») ^-oQya thun, machen, ßSQyo-v, l^or Werk, oq- 
ycnfov. — britisch Vergo-bretu-s Rechtwirker (breth Judicium), cambr. 
guerg efficax. — zend. varez verezyeiti = ^i^v wirken, thun, machen. 

verka n. Werk. 

an. verk n. Werk, Geschäft, Arbeit. + as. werk n., ags. veorc 
n., engl, work; ahd. werah, werahh, werc, mhd. werch, werc n., 
nhd. Werk pl. Werke n. 
Vgl. jreQyö'Vj iqyov Werk. 

verka wirken. 

an. verka adha ausrichten, vollführen. -(" ahd. we^son, 
werchon, mhd. werken arbeiten, handeln; bearbeiten, 
handeln, machen, thun. Von verka Werk. 
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verkja n. Werk. 

an. virki n. Handlung, Werk; speciell Festungswerk, 
Schanze, Wall. -|- as. gi-wirki st. n. Wirken, Werk. Von 
verka Werk. 

varka Schmerz. 

an. verk g. verkjar pl. ir m. Schmerz , verk-lauss schmerzlos, 
verkja verkta Schmerz empfinden. + ags. värc n. Schmerz. Zu 
verka Werk, labor, verkjan wirken, vgl. ags. veorc n. 1. Werk 2. 
Mühsal, Beschwerde, drückende Last, Schmerz, veorce molestus, 
veorc-sum, engl, irksome lästig, beschwerlich. 
Von vark, Grundsinn drängen vgl. lat. urgere drängen, urgere 
opus. — Vgl. äqydXio-g. 

verkja verhta wirken. 

an. yrkja orta wirken, Wirkung haben, machen. + goth. vaurkjan 

vaurhta vaurhts wirken, thun; ahd. wurachan, wurchen wurhta 

worhta, mhd. würken, worhte, nhd. (würken), vgl. as. wirkjan 

warhta, ahd. wirkan warahta, mhd. wirken warhte, nhd. wirken 

wirkte. Die deutsche Grundform scheint verkja verhta. 

Vgl. ^i^fo (= ßQ^y](a) wirke. — zend. varez verezyeiti = ^i^ec 

wirken. 

vorhti f. That, Handlung. 

goth. fra-vaurht-i-s f. Sünde, us-vaurht-i-s Gerechtigkeit, as. gi- 
wurht, ags. ge-vyrht, ahd. ga-wurht f. 2 That, Handlung, ahd. 
wuruht f. 2 meritum. Vgl. zend. varsti f. That, Handlung, an- 
varsti (für anu-varsti) f. gemässes Handeln, ig. vargti f. das Thun. 

vorhtva n. That, Werk. 

goth. vaurstva- n. That, Werk (mit s vor t-Suffix) = zend. varstva 
n. That, Handlung. 

varg, vergan varg vorgum vorgana zusammenschnüren, 
würgen. 

an. in vargr m. s. varga, virgill s. vergila. + mhd. (wergen in) er-wer- 
gen abl. 1 erwürgen. 

Vgl. lit. verzu versz-ti zusammenschnüren, fest andrücken, pressen, var- 
zas, varza Reuse. — ksl. vrüz^ vres-ti ligare, vräza f. alvi/y^ia. — griech. 
in ßQoxo-s m. Schlinge. — lat. virga Ruthe. 

varga m. (Würger) Wolf, homo sacer, GeächT 
teter. 

an. vargr g. vargs pl. ar m. Wolf, geächteter Missethäter, mordh- 
vargr Meuchelmörder, gor- vargr Viehdieb. -|' goth. in launa- 
varg-a-s m. Undankbarer, as. warg, warag; ahd. warg, wäre, 
mhd. wäre m. Würger, Wütherich, exlex. Zu vergan varg würgen. 



1 



294 Vn. Wortschatz der germanischen Bpracheinheit. 
vergila m. Strick. 

an. virgill oder virgull (d. i. vurgill) m. Strick zum EWürgen. + 
as. wurgil m. Strick zum Erwürben. Von yergan vorgana würgen. 

vrang wringen, drehen (vrengan, vrsüig, vron- 
gana). 

an. rangr, röng, rangt schief, krumm, verkehrt, thöricht, schlimm, 
engl, wrong. + goth. in vruggon- f. Schlinge, ags. vringan, engl, 
wring wrang wrung, ndd. wringen, nhd. ringen rang gerungen. 

vranga verdreht, verkehrt. 

an. rangr röng rangt schief, yerkehrt, schlimm, -f" ^ngl. 
wrong unrecht. 

(vart) etwa: wenden, drehen. 

Germanisch in vartan, vorti, vrota» goth. vraton. 

Vgl. ßQoSoVy ^<for, ^^ivoSf ^Sttfivog^ ^ddi^^ ^C^a, — lat. rad-iu-s, radix. 

vartan f. Warze. 

an.'varta f. Warze. -{- ahd. warza, mhd. warze, werze si schw. 
f., nhd. Warze pl. Warzen f. 

vorti, vortja f. Würz, Kraut, Wurzel. 

goth. vaurt-i-s f., as. wurt pl. wurti, ags. vyrt pl. vyrta f., ahd. 

würz pl. wurzi, mhd. würz pl. würze f. 2 Kraut, Pflanze, mhd. 

auch Wurzel; ahd. wurzä, mhd. würze schw. f. Wurzel, ahd. 

wurzala, mhd. wurzel, nhd. Wurzel f. und as. wurtja, ahd. 

(wurzja) mhd. würze f., nhd. Würze, Gewürz. 

Vgl. l^l^a (= ^^«fj«) f. Wurzel. — lat radix = ßq&di^^ ^*^. 

vrota das Aufwühen. 

an. rot g. rots n. das Aufwühlen, rota adha aufwühlen. -|- ags. 
vrotan, engl, root; ahd. ruozjan aufwühlen, aufreissen (die Erde), 
dazu ags. vrot, ahd. (ruozil), mhd. ruozel, rüezel, nhd. Rüssel m. 
Vgl. goth. vraton. 

varth, verthan varth vorthum vorthana werden. 

an. verdha vardh vurdhum urdhum vordhinn ordhinn entstehen, werden. 
-|- goth. yairthan varth vaurthum vaurthans, as. werthan; ahd. werdan, 
mhd. werden, nhd. werden ward wurde geworden. 
Eigentlich „vertere, verti" vgl. lit. vert, virs-tu, virs-ti sich umkehren, 
umfallen , verczu , virs-ti umkehren , wenden , vart-y ti sich wenden, vart- 
oti versari. — ksl. vrüt-öti drehen, vratü Hals. — ßqtndva^ ^cevri EeUe. 
— lat. verto vertor. — sskr. vart vartate sich wenden, wo aufhalten, 
womit beschäftigen. 

-vertha wärts. 

an. -verdhr, -urdhr -wärts. + goth. in ana-, and-, jaind-, vithra- 
vairth-a-8. Zu verthan vertere. 
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vorthi f. Sohicksalsgöttin , ScÜGksal. 

an. Urdhr f. eine der drei Noj^ien. + ags. vurd, vyrd, vird f. eine 
der Nomen, Schicksal^ Geschick; Ereigniss, Thatsache, engl, 
wairdsisters Schicksalsschwestem, as. wurth st. f. Schicksalsgöt- 
tin, Todesgöttin; Geschick, Todesgeschick, Tod; Schicksalszeit, 
Todesstunde; Zeit, Stunde; ahd. wurt st. f. 2 fatum, fortuna, 
eventus, we-wurt f. Wehgeschick. Von verthan vortbana werden 
(verti). 

vard warten. 

an, vördhr g. vardhar pl. verdhir acc. u. m. Wartung, Bewachung, Wacht; 
Abwartung, Pflege, Wächter, custos, verdhr (vördhr) g. verdhar pl. ir m. 
Mahlzeit (Bewirthung) , vardha f. aus Steinen geMldeter Haufe als Merk- 
zeichen, vardha adha abgrenzen, schützen; abhalten, verbieten; von Ge- 
wicht sein. -|- goth. daura-vard-a-s m. Thorwart und vardjan- m. War- 
ter, as. ward; ahd. mhd. wart st. m. und ahd. warto, mhd. warte schw. 
m. Wart, Wärter, Hüter; ahd. warta, mhd. warte st. f. Spähen, Lauer, 
Warte; as. wardon, ahd. warten, mhd. warten, nhd. warten denom. von 
♦ Wart; ahd. wartil, mhd. wertel, nhd. Wärtel st. m. demin. von Wart; 
goth. vairdu-s m. Wirth, Gastfreund, as. werd st. m. 1 Hauswirth, Ehe- 
herr, ahd. wirt, mhd. wirt st. m. 2 Hausherr, Eheherr, Landesherr, Wirth, 
Gastwirth; ahd. wirton schmausen. 

varp, verpan varp vorpum vorpana werfen. 

an. verpa varp urpum orpiim werfen. -(- goth. vairpan varp vaurpum 
vaurpans, as. werpan, ags. veorpan; ahd. werfan, mhd. werfen, nhd. wer- 
fen warf geworfen. 
Vgl. jfQintoi^ ^Injia werfe, ^*7ri}. 

verpila m. Würfel. 

an. verpill m. Würfel zum Spielen; grösseres Gefass zur Aufbe- 
wahrung von Getränken, -f- nihd. würfel st. m., nhd. Würfel m. 
Von verpan vorpana werfen. 

varpa n. Warf; Einschlag, Aufzug des Gewebes. 

an. varp g. varps pl. vörp n. das Werfen, Wurf; Einschlag des 
Gewebes. -|~ ^Sr^* vearp n. , ahd. warf, mhd. warf st. n. Einschlag, 
Aufzug des Gewebes, Zettel, stamen. Von verpan varp werfen 
vgl. ^^iTi" Geflecht, lit. verp-ti spinnen. 

varpä und verpä werfen. 

an. varpa adha werfen, schleudern, stossen; ausstossen (Seufzer). 
+ ahd. werfon werfen, schleudern. Zu verpan varp werfen, von 
varpa verpa Wurf, Qinri. 

vars, versan vars vorsum vorsana wirren. 

an. in vörr (= varsu-s) g. varrar pl. verrir acc. u m. Ruderschlag, verri, 
verstr pejor, pessimus s. versis, versista. -{- ^s* werran, ahd. werran, 
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mhd. werren abi. 1 verwirren, in und durcheinander tre|iben, intrs. im 
Wege stehen, hemmen, stören, schaden, verdriessen, ahd. werra st. schw. 
£, mhd. werre st f. und schw. m. Verwirrung, Störung, Verwicklung, 
Aergemiss, Zwietracht, Streit, Gefecht, daher französ. guerre, vgl. nhd. 
Wirr-warr, wirren, ver-worren, Wirr-sal. 

Vgl. ksl. vrüch^ vrös-ti dreschen. — dno-ßiQae rafiPte fort, ^€^q(o, I^^w 
sich packen. — lat. verro verrere treiben, schleifen, fegen, vestigium von 
vers cf. fastigium. 

v^sis comp. adv. schlechter, adj. versisan. 

an. verri (d. i. versisan-) comp adj. pejor, vers-na adha sich ver- 
schlimmem, leid sein, schwer werden. -|~ goth. vairs comp. adv. 
(aus vairsis, wie mins aus minis) schlimmer, adj. vairsizan-, ags. 
vyrsa^ engl, worse comp. adj. pejor, as. wirs adv. wirsa adj., ahd. 
wirs, mhd. wirs adv. schlimmer, schlechter. Von versan. 

versista superl. adj. der schlimmste. 

an. verstr pessimus. 4~ &s* wirsisto, engl, worst; ahd. wirsisto, 
mhd. wirseste, wirste, wurste adj. pessimus. Zu versis, von versan. 

(val, vel) wählen, wollen. 

Germanisch in vela, veltha, velna, velja, veljan, volthu, vala, valu, 

valja. 

Vgl. ksl. volja t Wille, voli-ti wollen. — ßolofitu, ßovlofiat^ ßovXri, ßil- 

T€Qos^ ßiXriffTos, ßlocfv^s. — lat. volo velle, vultus. — sskr. var vrnoti 

vrnati^ ved. auch varati wählen, vorziehen, vara m. Wunsch, Wahl. 

vela, vala adv. wohl. 

an. vel und val adv. wohl, vel-kominn willkommen, -f- ags. vel 
adv. wohl, wohlan, as. wela, wel, wola, wala wohl; ahd. wela, 
wola, wala, mhd. wole, wol, nhd. wohl adv. wohl, wohlan. Go- 
thisch abweichend vaila wohl. 

Vgl. ksl. vole, volje wohl, wohlan. — lat. vel. — griech. in ß^X- 
TiQos besser. 

veltha irrend, wild. 

an. villr, vill, vilt irrend, wild, villa vilta irre führen, verleiten, 
vüla f. Irrthum, irrige, falsche Meinung. + goth. vilthja- nom. 
viltheis, ags. vild; ahd. wildi, mhd. wilde, wilt, nhd. wild. 
Vgl. cambr. gwyllt wild. 

velja wollen. 

an. vilja vilda wollen. -|- goth. viljan vilda, ags. villan volde, 
engl, will would, as. willjan welda wolda; ahd. wellan welta 
wolta, mhd. wellen weite wolte, nhd. wollen wollte. ' 
Vgl. ksL volj^ voli-ti wollen. — ßovXofiai = ßoX}Ofiai will. 

veljan^ m. Wille. 

-an. vili (d. i. viljan-) g. vilja m. Wille. + goth. vlljan^^ m., ags. 
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villa m., as. ahd. willjo, willo, mhd. wille schw. m., nhd. Wille, 

"Willen m. Zu velja. 

Vgl. ksl. volja f. Wille. — ßovXii z=z. ßol]a Rath. 

velna hoffen, wünschen. 

an. vilnast hoffen. -\^ ags. vilnian wünschen. Zu velja wollen. 

volthu m. Wichtigkeit. 

goth. vulthu-8 Wichtigkeit, Herrlichkeit, vulthra- wichtig, werth. 
Vgl. lat. vultu-8. — ßXoavQo-g wichtig, bedeutend. 

vala Wahl. 

an. val n. Wahl, Auswahl, -f- ahd. wala, mhd. wal st. f., nhd. 
Wahl, Auswahl. Zu europ. val wählen, wollen. 
Vgl. sskr. vara m. Wahl, Auswahl, Bestes. 

valja wählen. 

an. velja valda wählen^ auswählen, -f* goth. valjan, ahd. 
(weljan) wellan, mhd. wein, nhd. wählen. Von vala Wahl. 

valu m. der „Wal", die Todten der Schlacht. 

an. valr g. vals m. die in der Schlacht vom Tode Erwählten, 
vom Schlachtentode Betroffenen; auch der Kampfplatz, die Wal- 
statt. 4~ ags. väl n. dass., auch der einzelne Todte; ahd. walu- in 
Cp. , wal = mhd. wal st. n. 3, mhd. auch st. m. der Wal, die 
Walstatt, nhd. in Wal-statt. Zu vala Wahl, die Todeslese. 

valubisjan f. Walküre. 

an. valkyrja f. Walküre. + *g8« vaelcyrige f. Walküre. 
Aus valu und kusjan von kus wählen. 

(val) winden, drehen, wälzen, wickeln. 

Germanisch in vella, valu, volla, valk, valt, valv. 

Vgl. lit. velu, vel-ti wickeln, walken, vol-oti herumwälzen. — ksl. valj^ 
vali-ti wälzen. — al-els, dXivSiofiai, eiXvaj, eiXso-g, €Xi^, IX-iy^ u. s. w. — 
lat. vellere walken, volvere wälzen. — sskr. val valate bedecken, umhül- 
len, umringen, ringeln, hin und herbewegen u. s. var. 

veUa f. WeUe. 

ahd. welH, mhd. welle, nhd. Welle f., ahd. wellon, mhd. wellen 
Wellen schlagen, wogen. 

Germanisch vella aus velna, wie volla aus volna, folla aus folna, 
vgl. lit. vilni-s, vilne f. Welle. — ksl. vlüna f. Welle, vlünj^ 
vlüni-ti Wellen schlagen^ wogen. 

valu m. Kundholz, Stab. 

an. völr pl. velir m. Stück Rundholz, Stab. -|- goth. valu-s m. 
Stab, Ruthe, ags. valu vibex, vyrt-valu Wurzelstock, altfries. in 
walu-bera Stabträger, Pilger. 
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Vgl. lit. vala-8, meist ap-valu-s kugel- oder cylinderrand, valyvas 
medis Stück Bandholz. -^ ksl. oblü (= ob-vlü) rund = lit. ap- 
valuB. 

voUa f. WoUe. 

an. uU g. uUar f. Wolle. 4" goth. vulla f. , ahd. woUa, mhd. wolle 
st f., nhd. Wolle f. 

Aus volna wie folla aus folna, vgl. lit. vilna f. Wolle. — ksl. 
vlUna f. Wolle. — lat. villu-s m. Flocke, Zotte, vellns n. Yliess. 
— sskr. ürna d. ürn4 (= varn4) f. Wolle. 

vollina wollen* 

ahd. wullin, mhd. wüllin, nhd« wollen. 
Vgl. ksl. vlOnSnü wollen, von Wolle. 

valk valkä volvere. 

an. valk n^ jactatio, das Hin und Hergeworfenwerden, namentlich 
^auf der See; Bedrängniss , valka adha agitare, hin und her be- 
wegen, auch im Geiste hugum, velkja velkta hin und her treiben 
oder werfen, von Seefahrern, velkjast umhergetrieben werden. -(- 
ags. vealca, valca m. die rollende, sich wälzende Woge; leichtes, 
wallendes Gewand, ags. vealcan praes. pl. vealcadh praet. veolc 
volvere, volutare, vgl. engl, to walk; ahd. walchan, mhd. walken 
wielc walken (eigentlich wälzen) prügeln; nhd. walken schw. v. 
Vgl. lat. valgus, volgus. — sskr. valg springen, galopiren. Aus 
val durch k (g) abgeleitet. 

valt, veltan valt voltum voltana sich wälzen. 

an. velta valt vultum voltinn oltinn wälzen, sich wälzen, rollen. 

-|- deutsch im Causale valtja wälzen, nhd. Walze. 

Vgl. aUvS^fiM wälze mich, aUa^jqa Wälzplatz (äXi4 = ßltd), 

valtja wälzen. 

an. velta (d. i. valtja) velta wälzen, veltast sich wälzen. 
+ goth. valtjan sich wälzen, ags. vealtian; ahd. (walzjan) 
walzan, welzan, mhd. welzen, nhd. wälzen. Causale von 
veltan valt. 

valyja wälzen. 

goth. valvjan, valvison wälzen. 

Vgl. iiXvo) (= i-Hv'}(o), — lat. volvo volü-tura wälzen. 

valt feuchten, nässen. 

ags. vläc, vgl. ahd. welc, weih, mhd. welc, welch feucht, milde, weich; 
welk, schwach, nhd. welk; as. wolkan, ahd. wolchan, mhd. wölken n., 
nhd. Wolke f. 

Vgl. lit. vilg-au, vilg-yti nässen, anfeuchten, preuss. welgen Schnupfen, 
Rheuma. — ksl. vlaga f. Feuchtigkeit, Nass, Saft, vlaz^ vlazi-ti nässen, 
anfeuchten; misten. 
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valha m. Fremder (Gelte, Romane). 

ags. Vealh m. Fremder, Gallier, ahd. Walah, Walh, mhd. Walch g. Wal- 
hes Fremder. Celte, Romane, nhd. in Wal-nuss. 

valhiska welsch.. 

an. valskr, völsk, valsk gallisch, wälsch (später auch französisch). 
-(- ahd. walahisc, walihisc, walhisc, mhd. walhesch, weihisch, 
welsch, nhd. welsch romanisch. Von ags. Vealh m. Fremder, 
Gallier, ahd. Walah, Walh, mhd. Walch g. Walhes m. Fremder, 
Gelte, Romane. Alte Benennung der Celtischen und Romanischen 
Nachbarn. 

valdan walten (vevald, valdana). 

an. valda volda olda vuldum uUum, valdinn oUinn bewirken, verursachen, 
Schuld sein; walten, beherrschen. -|~ goth. valdan vaivald valdans wal- 
ten, vorstehen, as. waldan, gewöhnlich gi-waldan giweld herrschen, be- 
sitzen, sorgen, sich abgeben mit, ags. vealdan veold; ahd. waltan wialt, 
mhd. walten, wielt, nhd. walten schw. v. 

Vgl. lit^ vilstu vild-au vils-ti erlangen, pa-vils-ti erlangen, ererben, val- 
dan valdy-ti walten; wald-nika-ns acc. pl. König, wald-ün-s der Erbe, 
weld-i-sna-n acc. das Erbe. — ksl. vlad^ vlas-ti walten, vlas-tl f. Herr- 
schaft. 
Aus val valere weitergebildet. 

valda Gewalt, Macht. 

an. vald n. Macht, Gewalt, Gewahrsam; Kraft, Ursache. -|- as. 
gi-vald f. 2y ahd. gi-walt, mhd. gewalt f. 2 und m. 1 Gews^t, 
Macht. Von valdan. 

valdaga gewalf*;. 

an. valdugr gewaltig (\on Gott). + »*• giweldig, ahd. gi- 
waltig, gewelüg, n'hd. gewaltic, nhd. gewaltig; ahd. al- 
waltic = mhd. al-weldic allgewaltig. Von valda. 

valdan waltend m. Walter, Herrscher. 

an. valdi m. auctor rei, Herrscher in ein-valdi m. AUei^ «drrscher. 
+ as. alo-waldo, ahd. alewalto, alwalto, mhd. alwalde schw. m. 
Allwalter, auch adj. allwaltend. Von valdan. 

^darja m. der da waltet, Walter. 

ahd. (waltäri), mhd. waltaere, nhd. Ver-walter. 
Vgl. ksl. vladarl der da waltet, Herr. 

valdu, valda m. Wald. 

an. vöUr g. vallar pl. vellir m. Wald, -f- as. wald pl. waldos, ags. veald 
m.; ahd. wald pl. waldä, mhd. walt g. waldes pl. walde und weide, nhd. 
Wald pl. Wälder m. 
Vgl* ksl. vladi m. Haar. 
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vall wallen (aus val). 

an. vellan vall ullum ollinn wallen, kochen, hervorsprudeln, wimmeln von. 
4- as. wallan wel, ahd. wallan wial^ mhd. wallen wiel wallen, aufwallen, 
sieden, sprudeln, wogen, ahd. walm, mhd* walm st. m. Hitze, Gluth, ahd. 
walo adv. tepide. 

Vgl. ß(tl in äX'ia, dXia Sonnenwärme, ^Xrj lakon. ßiXa Wärme, ildvtj 
Fackel u. s. w. 

vallja (valja) wallen machen. 

an. vella velda wallen, sieden machen, kochen, vella f. das Ko- 
chen. -|- mhd. wellen wallen machen, sieden, kochen. Causale 
zu vall. 

valv, velvan valv volvnm volvana mit Gewalt neh- 
men, rauben. 

an. in völva g. völu pl. völur f. Wahrsagerin (die von einem Gotte Er- 
griffene). 4" goth. vilvan valv vulvum vulvans rauben, mit Gewalt neh^- 
men, vilv-a-s räuberisch, vulva f, Raub. Vgl. jrsXeZv, klilv nehmen, 
Stamm /tl, ^aX, wozu goth. valv wie lat. volvere zu val wälzen. 

vas, vasja kleiden. 

an. verja vardha bekleiden (von verja wehren zu scheiden) verja f. Ober- 
kleid, vesl (d. i. vasi-sla) n. Oberkleid. + goth. vasjan kleiden, sich klei- 
den, vastja- f. Kleid, ahd. (warjan) werjan kleiden, bekleiden. 
Mhd. wester, nhd. Wester-hemd ist = vasi-stra von vasjan wie hulistra 
von huljan hüllen. 

Vgl. Mif^ tv-vvfiiy «o-oTfr». i^a-^rjv, — lat. ves-ti-s, vesti-o. — sskr. vas 
vaste sich kleiden, anziehen, vär ^ n. Kleid. 

vastja f. Aioid. 

goth« vas*ja- f. Kleid. 

Vgl. y&fria* tvdvaig Hesych c^d lat. vesti-s Kleid. 

vas, vesan vas väsum vesana sich aufhalten, befin- 
den, sein. 

an. Vera alt vesa, var alt vas, värum vorhanden sein, stattfinden, sich auf- 
halten: sein verb. copul., ver n. Aufenthaltsort, namentlich Klippen am 
Meere, vera f. Aufenthalt, vöst g. vastar pl. ir f. Stelle auf dem Wasser, 
wo inan fischt. 4* goth. visan vas vesum visans bleiben, verweilen, sich 
befinden, vorhanden sein; sein verb. copul., ahd. wesan, mhd. wesen, 
nhxl. war, ge- wesen. 

Vgl. ßaaxv^ afStVy jrsceria, iaria, ^JEatla, — lat. Ves-ta. -^ sskr. vas va- 
pati wohnen, bleiben, zu Nacht einkehren. 

vesta adv. westwärts. 

an. vest- in Cp. z. B. in vest-roenn von Westen kommend s. ronja. 
+ ags. vest adv. westwärts, vest-mest westlichst, vest-rodor m. 
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Westbimmel, nhd. West. Von vesan im Sinne des sskr. vas zu 
Nacht einkehren, bleiben (Sonne). 

vestana adv. von Westen her, im Westen. 

an. vestan adv. von Westen her, im Westen, westlich. + 
as. westane, westan, ahd. westana, mhd. westen adv. von 
Westen her, mhd. auch im Westen, westlich; ahd. we- 
stan, mhd. Westen, nhd. Westen m. 

vestra adv. westwärts. 

an. vestr adv. westwärts, vestr n. Westen, vestri adj. 
westlich. 4" AB. westar, ahd. westar, amhd« wester adv. 
nach Westen, ahd. westur-lih adj. westlich, ahd. westar- 
liuti m. pl. Westleute, Galli. Vgl. vesta, vestana. 

vesti f. Wesen, Aufenthalt, Wohnort, Unterhalt. 

an. vist pl. ir f. Aufenthalt, Aufenthaltsort, Wohnort; Nahrung, 
Speise, Beisekost. + goth. vist-i-s f. Wesen, Natur; ahd. wist, 
mhd. wist f. 2 Aufenthalt, Wohnort; Sein, Wesen, Ding; Le- 
bensunterhalt. Von vesan. 

Von vas = aus aufleuchten; 
vasra, vasara n. Frühling. 

Nur im an. vär n. Frühling, var-lang frühlingslang (dagr), vära adha Früh- 
ling werden. 

Vgl- lit. vasara f. Sommer. — z"««^, ?«^ n. = lat. ver Frühling. — zend. 
vanri Frühling, neupers. behar Frühling. 

väsa n. Feuchtigkeit. 

an. vas (öfter vos) n. Feuchtigkeit, Nässe; Wetter-, Reisebeschwerde; 
Elend, Ungemach, vaestr part. praet. zu (vaesa d. i. vasja) udore mariti- 
mo, humida temperstate afflictus. -f- ags. vos n. Feuchtigkeit, vosig feucht. 
Zu ahd. wasan wuos pollere, wozu auch ahd. waso m. feuchte Erdmasse, 
Wasen, Rasen, Schlamm, ags. vase schw. f. Schlamm, ahd. wasal st. n. 
feuchte Erdmasse, Feuchtigkeit. 

vaskan waschen. 

an. schw. vaska adha waschen. + ^^' waskan wosk, ags. vascan, vaxan, 
väscen, engl, wash; ahd. waskan, mhd. waschen, weschen, nhd. waschen 
wusch gewaschen; ahd. wascäri = mhd. wescher m. Wäscher, Schwätzer. 
Vgl. sskr. urich wischen, pra-unch verwischen (unch = vansk aus vask). 
Dazu viska Wisch. 

(vi) viere. 

Germanisch in vithi, vithja, vira, vaju. 

Vgl. lit. veju vijau vy-ti drehen (einen Strick), vy-nioti wickeln. — ksl. 
vij^ vi-ti drehen, flechten, winden. — ^i in yi-g, ^fias, iria, y*T^a Weide, 
vfijy ttf4n€loVj jrol-vo'Vy olvov Ranke, Rebe, olvo-g Wein. — lat. vi-ti-s, 
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vi-men; vi-niim, vieo = sskr. vyay&mi. — sskr. vä vayati weben, ve-man 
Webstuhl, ve-nu, ve-tra Rohr, \ya vyayate part. vita sich hüllen in, 
pari- vyayati umhüllen, herumschlingen. 

vithi, vithja f. vitis, Reiserstrick. 

an. vidh g. und n. pl. vidhjar f. funis, eigentlich Reiserstrick. -f- 
ahd. wid, mhd. wit st. f. 2 und ahd. widi, mhd. wide f. Reiser- 
strick, Reiserflechte. Nicht zu vedan vad, sondern zu vi viere. 
Vgl. ksl. viti f. Rebe, Reiserstrick, pa-viti vitis. — lat. viti-s f. 
Ranke, Rebe, Weinrebe. 

vtthja Weide. 

an. vidhir m. Weide, Weidenruthe, vithja f. Weide. -f- ahd. wida 
(aus widja), mhd. wide schw. f. = an. vidhja (Grundform vith- 
jan-) Weide. Zu vL 

Vgl. lit. vyti-s in zil-vyti-s io m. graue Weide (zilas grau). — 
yiHa Hesych = h^a f. Weide, (zend. vaeti f. Weide). 

vira Metalldraht. 

an. vir Metalldraht, vira-virki n. crusta argenti caelati. -f- ags. 
wir m. Metalldraht, engl, wire; ahd, wiara, mhd. wiere st. f. 
geläutertes feines Gold, Schmuck daraus. Von vi viere. 
Vgl. ksl. virü vortex. — lit. vela f. Eisendraht. — lat. viriae 
Arm Spangen. 

vaju m. Wand, Mauer. 

an. veggr g. veggs und veggjw pl. ir m. Wand. +~ goth. vadd- 
ju-s m. Wall, Mauer in baurgs-, grundu-, mithgarda-vaddju-s, 
ags. vag, vag, vah m. Wand, Mauer. Wohl zu vä, vi viere. 

(vi, vai) fuhren, treiben, jagen. 

Germanisch nur in vaitha, vaithnä. 

Vgl. lit. veju, vijau, vy-ti jagen, verfolgen, nachsetzen. — ksl. vo/ Krie- 
ger. — ^ot, ot-tfofiai zu (fi^ta, ota^, oi^Xov Steuer. — sskr. vi veti ge- 
hen, treiben, führen, Substitut zu aj agere. 

9 

vaitha f. Jagd. 

an. veidhr pl. veidhar f. Jagd, Beute, Fang; veidhi f. Jagd, vei- 
dha veidda jagen, erbeuten. + ^gs« vädhu st, f. vagatio, iter, 
venatio^ ahd. weida, mhd. weide st. f. Weide, Jagd, Tagereise. 
Zu vi treiben. 

vaithnä jagen. 

ahd. weidinon jagen = lat. venari (für vetna-ri)* 

vik, vtkan vaik vikum vikana weichen. 

an. vikja vik, veik und vek vikum vikinn wenden, drehen, bewegen ; sich 
wenden, weichen, zurückgehen. 4" &&• ^ikan wek, ahd. wichan, mhd. wi- 
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chen abl. 5 eine Bichtung nehmen, weichen, rückwärts oder seitwärts ge- 
hen, nhd. weichen wich gewichen. 
Aehnlich etxü), Mi^xfo weiche. (Basis vig wohl Nebenform zu vik Mi^xfo), 

vaika weich, schwach. 

an. veikr schwach, weich (veykr ist falsche Schreibung). -(- as. 
wek und weki, ags. väc, engl, weak; ahd. weih, weich, mhd. 
weich milde, schwach, furchtsam, weich, nhd. weich. Von vikan 
weichen, nachgeben. 

vaikja weich, schwach machen. 

an. veikja veikta weich , schwach machen. + ^^- ^äccan ; 
ahd. (weihhjan) weihhan, weichan, mhd. weichen, nhd. 
er-weichen. Von vaika. 

vikan f. Woche. 

an. yika f. Woche. + goth. vikon- f., ahd. wehha, wecha, tohd. woche 
st. schw. f., nhd. Woche f. 
Zu vikan? 

vih, vihan (vaih vihüöi vik^M) kämpfen. 

an. in vig n. Kampf, Streit, vigr, vig, vigt kämpftüchtig, streitbar, vigi 
n. zunr Kampf, zur Vertheidigung geeigneter Platz. -|- goth. veihan, vei- 
gan vaih vigum vigans, ahd. wihan, wigan, mhd. wigen kämpfen, strei- 
ten, Krieg führen. 

Vgl. lit. veikiu veik-ti bezwingen, bearbeiten, veik bald, geschwinde, vai- 
ky-ti herumjagen. — dt(raw, — lat. vmco vic-tum vkicere. 

viha n. Kampf, Streit. 

an. vig n. Kampf, Streit, Todschlag. 4* as.*- w5g m., ahd. wig, 
wie, mhd. wie g. wiges st. m. Kampf, Schlacht, Krieg. Vgl. aCxi^. 
Zu vihan. 

viha heilig. 

an. in vigja weihen s. vihja und vgl. viha. -f" &o4^- v^h-a-s, as. wih- 
z. B. in wih-roc Weihrauch; ahd. wih und wihi, tohd. wich fl. wiher hei- 
lig, nhd. in Weih-nacht, Weih-rauch, weihen s. vihja. Vgl. sskr. vic 
abtrennen. 

viha geweihte Stätte. 

an. ve n. geweihte Stätte. + as. wih, ags. vih, veoh, vig, veg 
st. m. idolum, fanum, sacrum, ara. Zu viha. 

vthja weihen, heiligen. 

an. vigja vigdha weihen. -I- ^' wihjan wihida wihda, ahd. wihan 
wihta, mhd. wihen, nhd. weihen. Von viha heilig. 

vihsla Wechsel. 

an. vixl n. Wechsel. -{- ahd. wehsal, mhd. wehsei, nhd. Wechsel st. ni. 
Von vih = lat. vic-es. 
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vet wir beide, nom. du. pron. pers. 1. — veis wir 
nom. pl. 

an. vit wir beide. •\^ goth. vit; ags. vit, vyt wir beide, 
an. ver wir nom, pl. -}- goth. veis, nhd. wir. 
Vgl. ksl. vö wir beide. — sskr. vayam wir. 

vitan vait vitum vissa wissen. 

an. vita veit vitum vissa wissen, bemerken, wahrnehmen, erforschen; be- 
deuten, anzeigen, gerichtet sein nach, schauen nach, vit n. Verstand, vit 
n. Besuch, Aufsuchung, vitr, vitr, vitrt klug, verständig (^Af-^^-f), vitni 
n. Zeugniss, viti m. Anzeichen, Vorbedeutung. 4~ goth. vitan vait vitum 
vitans wissen, as. witan..wet witum wissa wissen, ahd. wizan wizzan weiz 
wizumes vdssa und wista, mhd. wizzen weiz wizzen wiste wüste, nhd. 
wissen weiss wissen wusste. 

Vgl. lit, veizdmi, veizdeti sehen. — ksl. vÖmi vßdöti. — ^«f itßov sah, 
dl6a weiss. — lat. Video. - sskr. vid vetti merken , erkennen , wissen, 
per f. veda weiss. 

Vitan vait vitum vitans animadvertere , wahmeli- 
men, strafen. 

an» in viti n. Strafe und s. vitan. -|~ goth. in-veitan va^vitum 
vitans anbeten, fra-veitan rächen, as. witan = ags. vitan sehen, 
wohin sich richten; verweisen, vorwerfen; ahd. wizan, mhd. wi- 
zen, eigentlich animadvertere, dann strafen, verweisen, nhd. wei- 
sen wies gewiesen. Eigentlich = vitan. — Mit goth. in-veitan 
anbeten vgl. preuss.-deutsch weidein, V^aidlotte. 

vitaga weise. 

an. vitugr weise (von Gott). -|- ^s» witig, wittig; ahd. wizig, wi- 
zic, wizzig, wizzic, mhd. witzic kundig, klug, weise, nhd. witzig. 
Von vitan wissen, vita Witz. 

vitja n. (Verweis) Strafe. 

an. viti n. Strafe, Schaden. -\- as. witi g. witjes, witeas; ahd. 
wizi st. n. und (ahd. wizi) mhd. wize f. Strafe, HöUönstrafe. 
Von vitan. 

vitK adv. und praepos. mit dat. und acc. wider, gegen. 

an. vidh (und vidhr s. vithra) adv. und praepos. mit dat. und acc. bei, 
gegen, wider, mit. -(- ^s. with, widh, wid praepos. mit dat und acc. wi- 
der, gegen, ags. vidh praep. mit gen. dat. acc. mit, gegen, engl, with 
mit. Zu sskr. vi. 

vithra adv. und praep. mit dat. und acc. wider, 
gegen. 

an. vidhr (und vidh s. vith) adv. und praep. mit dat. und acc. 
bei, gegen, wider, mit. + goth. vithra- adv. in Zusammenset- 
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Zungen, praep. mit acc. gegen, wider, gegenüber, vor, as. wi- 
thar adv. in Zstzg., praep. mit dat. und acc. wie ags. vidher; 
ahd. widar, mhd, wider adv. gegen, zurück, wiederum; praep. 
mit dat. und acc. gegen, wider, gegenüber, auch Wechsel, Tausch, 
nhd. wieder, vdder. Zu vith. 

vtda weit. 

an. vidhr, vidh, vitt weit, geräumig, gross. -|- as. wid; ahd. wit, mhd. 
wit, nhd. weit. ^ 

Zu vi, oder zu vidh trennen. 

vtdä weit. 

an. intdha adv. weit, weit umher, -f- as. wido, ahd. wito, mhd. 
wite adv. weit, fern. Von vida. 

vtdja weit machen, weiten. 

an. vidha vidda weit machen, erweitem. 4* &hd. gi-witjan, mhd. 
witen weit machen, erweitern, nhd. aus- weiten. Von vida weit. 

vidu m. Holz, Baum, Wald. 

an. vidhr g. vidhar pl. ir acc. u m. Holz, Baum, Wald. 4~ ^b. vudu m. 

Holz, Baum, Wald, engl, wood; ahd. witu, mhd. wite m. 3 und st. n. 

Holz. 

Vgl. altirisch fid g. fedo Baum, gallisch in Vidu-casses. Wohl zu vidh 

dividere. 

viduvan f. Wittwe. 

goth. viduvon- f. , as. widuwa, widowa, widwa sohw. f. , ags. viduve, vidove, 
vidve schw. f., engl, widow; ahd. wituwä, mhd. witewe, nhd. Wittwe 
schw. f. 

Vgl. ksl. vidova Witwe. — lat. vidua, viduu-s. — altirisch fedb, cambr. 
gwedw Witwe. — sskr. vidhavä Witwe vom Verb sskr. vidh vindhate 
mangeln einer Sache. 

(vib) schwanken, zittern. 

Germanisch in viba, vaibja, ahd. weibön, schweben, schwanken. 

Vgl. sskr. vip vepate zittern , vepas n. das Zittern, (lat. vib-rare und lit. 

vybur-ti schwingen). 

viba n. Weib. 

an. vif n. verheirathete Frau. + as. wif g. wibhes, ags. vif n., 
engl, wife; ahd. wib, wip, mhd. wip g. wibes pl. wip, später 
wiber, nhd. Weib pl. Weiber n. 

vaibja schwingen. 

an. veifa veifdha schwingen. + *hd. weibon, weipon schweben, 
schwanken, mhd. weibel-ruote Wackelstab, Webelstecken d. i. 
Schwert, mttl. weibe-zegelen mit dem Schwänze (zagel) wedeln, 
Fiok, indogerm. Wörterbuch. UI. 3. Aufl. 20 
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ahd. zi-weibjan zerstreuen, ausstreuen, vertheilen, oQ-geweibet 
infractus. 

Vera m. Mann. 

an. ver g. vers und verjar m. Mann , Ehemann, -f- gotb, vaira- nom. vair 
m. , as. wer pL werös, ags. ver m., ahd. wer m. Mann. 
Vgl. lit. vyra-s Mann. — lat. vir g. viri. — altiriBch fer aeo. pl. firu 
Mann. — sakr, zend. yira Mann, Held. v 

veraldi f. Welt. 

an. veröld f. Welt, verald-ligr weltlich, irdisch. + as. werald, 
weruld, ags. veruld, voruld f. 2, engl, wcnrld; ahd- weralt, wo- 
rolt pl. veralti f. 2, mhd. werelt^ werlt, weit und werlte, werlde, 
weite, wälde st. f., nhd. Welt pl. Welten f. Aus vera vir und 
aldi Alter, eigentlich generatio virorum. 

visa gewiss, sicher. 

an. viss, vis, vist gewiss, sicher. 4" goth. visa- in un-vis ungewiss, ahd. 
gi-wis fl. giwisser, wisso adv. gewiss, mhd. wis wisser, nhd. gewiss. 

» 

visa weise. 

an, yiss, vis, vist weise. 4~ goth. un-veisa- unwissend, unkundig, as* wis; 
ahd. wis und wisi, inhd. wis und wise, nhd. weise. 
Vgl. Maa0i„ — lat. viso visere, visi-tare. (Aus vid+s?). 

Visa weisen. 

an. visa adha weisen, hinzeigen auf. rf* fgs^ visian yisQCt^^ weisen, 
zeigen« fuhren, lenken. Zu visa. 

visan f. Weise. 

an. visa f. Strophe, pl. Lied, Gedicht aus- mehreren Strophen. -|- 
ags. vise f. Weise, modus, mos, as. wisa; ahd. wisa, mhd. wlse 
st. schw. f. Art und Weise, Melodie. Zu visa, lat. visere. 

viska Wisch. 

an. visk f. Wisch, Bündel z. B. von Schilf. + ahd. wlsc, mhd. wisch st. 
m., nhd. Wisch, Stroh-wisch m. Gleichen Stammes mit vaskan. 

visna verwesend, hinschwindend, marcidus. 

an. visinn marcidus, visna welken, vertrocknen. 4- ags. veomian tabe- 
scere, deficere, for-visnian verwesen; ahd. wesandn areseeipe, marcescere, 
flaccere, nhd. verwesen (für verwesnen). Dazu auch an. veisa f. palus 
putrida, vgl. lat. visire. 

Vgl. auch ahd. wisa, nhd. Wiese und lat. viru-s. — 16^ Saft, Gift. — 
sskr. visha Saft, Gift. 

vondra n. Wunder. 

an. undr g. undrs n. Wunder. -|- as. wundar, ags. vundor, vonder n., 
ahd. wuntar, mhd. wunder, nhd. Wunder st. n. 
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vonska Wunsch. 

an. osk f. Wunsch. + »hd. wnnsc, mhd. wnnsch 8t. f., nhd. Wunsch pl. 

Wünsche. 

Vgl. sskr. vänchä f. Wunsch, vänchati und vänkshati \mnschen' (aus van- 

ska-ti Praesensthema zu van). 

vonskja wünschen. 

Bfn. oeskja oeskta wünschcBr -^ ahd. (wanficjan) wunsoan, mlid« 
wünschen praet. wünschte, nhd. wünschen. Von vonska Wunsch. 

vormi m. Wurm, Schlange. 

an. onnr g. orms pl« onnar m. ScMangd, ,^Wurtu^^ 4^ gxyth. vaurm-i-s, 
ags. vyrm, as. wurm m., ahd. wurm, mhd. wurm st. Bk d Wurm, Schlan- 
ge, nhd. Wurm pl. Wurmer. — Mit an» yrmi n. Qewürmy ill-yrmi n, 
übles Gewürm vgl. mhd. ge-würme, nhd. Gewürm n. 
Vgl. jrelfn-s, %lfits acc. llfn-v Wurm von ßSl = jfiq. Nach Anderen 
vormi für hvormi, vgl. lat. vermi-s (für cvermfs), altirisch crcdm, lit. 
kirmi-s, sskr. krmi Wurm. 

vethru (vethra) m. Widder. 

an. vedhr g. vedhrar m. Widder. + goth. vithrtt^lr m* Lamm (Widder), 
as. withar, ags. vedher m., engl, wether; ahd. widar, mhd; wider, nhd. 
Widder m. 

Wahrscheinlich eigentlich „Jährling** vcm veth = jtif^, Uh» — lat. ve- 
tus, vetus-tus, vit-ulu-s. — sskr. vatsara, sam-vat Jahr, vatsala Kalb. 

vedra n. Wetter. 

an. vedhr g. vedhrs n. Wetter, Witterung; Unwetter, Sturm; freie Luft; 
Witterung == Spürung + as. wedar, weder, ag». veder tt., engl, weather; 
ahd. wetar, mhd. weter n. Weiter, Wütemtfig, gatea Wetter, Unwetter; 
freie Luft, nhd. Wetter n. 

Vgl. ksl. vedrü hell, heiter, vedro n. gut Wetter, HeUe, vedrü pl. ve- 
drove aestus fervidus. 

vedrja n. Witterung. 

an. vidhri n. Witterung in heidh^vidhri n. heläe» Wetter, land- 
vidhri n. Landwind. + ahd. gi-witiri, mhd. gewitere n. Unwet- 
ter, nhd. Gewitter n. Von vedra Wetter. 

vorda n. Wort 

an. ordh n. Wort. + goth. vaurda- n., as. word, ags. vord n., engl, word; 
ahd. wort, mhd. wort st. n., nhd. Wort pl. Worte (Wörtw) n. 
Vgl. preuss. wird-» Wort; Ki vardars Nsmie. — lat. verbu-m Wort. 
Von var sprechen = ^^i -^9« '^^ ^^^* *^^> Bl^ruMt^ ^i^ofQ, ^qA-tqa = 
^%qa Spruch. 

volfa m. Wolf. 

an. ülfr g. Ulfs id. ar m. Wolf. + goth. vulf-ars m., as. wulf^ ags. vulf 

20* 
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m., ahd. wolf g. wolfes pl. wolfö,,mhd. wolf m. 1, nbd. Wolf pl. Wölfe. 
Vgl. lit. vilka-8. — ksl. vlükü. — lat. lupu-s. — Xvxo-s, — sskr. vrka, 
zend. vehrka Wolf. 

vöda wüthend. 

an. odhr, odh, ott rasend, wüthend, odhr m. animus, mens, ratio. + 
goth. v6d-a-s wüthend, besessen, vgl. ahd. wuot, mhd. wuot pl. wüete f. 
2 Gemüthsaufregung, Wuth, nhd. Wuth f. 

Wahrscheinlich gleichen Stammes mit lat. vate-s, altirisch faith vates. 
Schwerlich zu vadan vod vadere. 

vödaaa m. Name des höchsten germanischen 
Grottes. 

an. Odhinn m. + as. woden, ags. Voden: ahd. wuotan m. Wo- 
dan. Von voda. 

v6pa m. n. Sclirei, Wuf. 

an. 6p n. Schrei, -f- as. wop st. m. , ahd. wuof , wof , mhd. wuof st. m. 1 
und 2, nhd. Wuf m. (Rückert). 

vöpja schreien. 

an. oepa oepta rufen, schreien. + goth. vopjan, as. wopjan ru- 
fen, schreien; ahd. (wuofjan) wuofan praet. wuofita, wuofta, mhd. 
wüefen wehklagen , klagen , jammern , heulen , weinen. Von vopa 
Wuf. 

vosta wüst. 

as. wost, ahd. wuosti (= vostja-), mhd. wüeste, nhd. wüst. 

Vgl. lat. vastu-s (woraus mhd. wast wüst, wasten verwüsten entlehnt sind). 

vraikva schräg, krumm, schwankend. 

an. reik n. das Schwanken, Unbeständigkeit, reika adha hin und her 
schwanken, unsicher gehen, reikudhr m. das Irren, Hin- und Herschwei- 
fen. 4- goth. vraiq-a-s schräg, krumm (= Qatßog krumm). 
Von vrik aus vark cf. sskr. vrjina krumm , gebogen. — lat vergere. 

vrak, vrekan vrak vräkum vrekana treiben, verfolgen, 
rächen. 

an. reka rak räkum rekinn treiben, forttreiben; drücken, pressen; wer- 
fen, betreiben; rächen, Rache nehmen. 4- goth. vrikan vrak vrekum vri- 
kans verfolgen, as. wrekan, ags. vrecan; ahd. rehhan, rechan, mhd. re- 
chen strafen, schelten, rächen; nhd. rächen, gerochen. 
Grundsinn : drängen vgl. ksl. vragü Feind. — dqyvvfiif stQycj ausschliessen, 
abhalten: — ksl. urgeo dränge. — sskr. varj vrnak-ti drängen, verdrän- 
gen, ausschliessen (altirisch ferc = ferg Zorn vgl. oQyi^ Drang, Zorn). 

vraka Bedränger, Feind; Bedrängniss, Noth. 

goth. vraka-s Verfolger = ksl. vragü Feind; ags. vräc n. Be- 
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drängnisB, Noth, Elend, Exil, ' ags. vräcca, engl, wretch elend 
vgl. lit. varga-B Bedrängniss, Noth, Elend, preuss. warg-s schlecht, 
böse sbst. Leid, Uebel, Böses. 

vrask vreskan vroskana wachsen. 

an. im part. roskinn adultus, roskn-ast heranwachsen.-!- goth. ga-vrisqan 
vrasq vrusqans Frucht bringen. Wohl eigentlich „aufbrechen" vgl. sskr. 
vraQC zerbrechen. — ksl. vraska Riss. Sskr. vrksha Baum. 

vrit, vritan vrait vritum vritana ritzen, reissen, ein- 
ritzen, sclireiben. 

an. rita reit ritinn und rita adha schreiben (eigentlich ritzen) , ritning f. 
Schrift, Buch, reitr m. Furche s. vraita. -|- as. writan, ags. vritan, engl, 
write schreiben; ahd. rizan, mhd. rizen reissen, einritzen, schreiben, 
zeichnen, nhd. reissen, um-reissen, Reiss-brett. Goth. in vrit-a-s oder 
vrit-i-s m. Strich, Punkt, an. rit n. das Schreiben, Schrift, engl, writ 
Schrift, ahd. riz pl. rizzi m. Strich, Buchstab, mhd. riz st. m., nhd. 
Riss m. 

vraita (vraitu) m. Kitz, Kiss, Furche. 

an. reitr g. reitar pl. ir acc. u m. Riss, Ritz, Furche, -f- ahd. 
reiz, mhd. reiz st. m. und ahd. reiza st. f. linea, nota. Von 
vritan. Vgl. ksl. vrödü m. Wunde. 

vraitja reizen. 

an. reita reitta eigentlich reissen, raufen, abreissen, dann reizen, 
aufbringen. -|- ^hd. (reizjan) reizan, mhd. reizen reizen, locken, 
verlocken, nhd. reizen. Zu vritan. 

vrith, vrithan vraith vrithum vrithana drehen, win- 
den, binden. 

an. ridha reidh ridhum ridhinn, dänisch vride, knüpfen, flechten, binden, 
winden (hat natürlich mit ridha reiten, womit es Möbius verbindet, nichts 
zu schaffen), reidhr s. vraitha, reidha reidda schwingen, nachschleppen. 
-|- ags. vridhan vrädh vridhon toTquere, constringere , ligare, vridha m. 
annulus, ahd. ridan, mhd. riden abl. 5 drehen, winden, umwindend bin- 
den, ahd. ridil st. m. ridila st. f. Haarband, Kopfband, ahd. reid und reidi, 
mhd. reit und reide lockicht, kraus, vrith aus varth vertere drehen. 

vrithn m. Heerde. 

an. im demin. ridhuU m. kleiner Haufe, ridhlast sich in kleine 
Haufen theilen. -f- goth. vrithu-s m. Heerde ; vgl. nhd. Rudel. 
Von vrithan binden. 

vraitha (ira contortus) zornig. 

an. reidhr, reidh, reitt zornig , reidhu-ligr von zornigem Aussehen, 
Gebahren, reidha zornig machen, reidhi f. Zorn, -f- as. wreth, 
wredh , ags. vrädh zornig , grausam , feindlich. Eigentlich tortus, 
ira coniortus, von vrithan torquere. 
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vraithja zürnen, erzürnen. 

an. reidha reidda zornig machen, erzürnen, -f" as. wreth- 
jän, wredhjan zürnen. Von vraitha. 

yröha, yröli Küge. 

an. rog n. Yerläumdung, Zank, Zwist. -(- goth. vr6h-i-8 f. Anklage, Kla- 
ge, mhd. möge, rüege st. f. (r6g-ja) gerichtliche Anklage, Rüge. 

vr6hja rügen. 

an. roegja roegdha verläumden. + goth. vrohjan, as. wrogjan 
wrogda; ahd. (rogjan) rogan rokan mogan, mhd. rüegen ankla- 
gen, beschuldigen, tadeln, schelten, nhd. rügen. Von vroha. 

vlit, ylitan vlait ylitom vlitana schauen, sehen, spähen. 

an. Uta leit litnm litinn schanen, sehen, litast sich umsehen. + goth. in 
vlaiton s. vlaat& ond vlits s. Tliti, agt. ylitan schaaen, sehen. 

vliti m. Ansehen, Farbe. 

an. litr g. Htar pl. ir m. Farbe, litr farbig, von Fiwrbe, davon 
lita adha Farbe haben , gefärbt sein, -f- goth. vlit-a-s odra* 
vlit-i-s m. Angesicht, Gestalt, Ansehn, as. wliti st. m. Glanz, 
Angesicht, Ansehn, ags. vlite f. Glanz, Farbe, Schönheit, Ange- 
sicht, Ansehen, as. wlitig glänzend, schön. Von vHtan vlitana. 

vlaitä spähen, umlierblicken. 

an. leit f. Nachforschung, leita adha suchen, leitan f. das Su- 
chen. -|- goth. vlaiton spähen, umherblicken. Von vlitan vlait. 



S- 

sa und sah, so und söh, tliata der, die, das. 

an. sä, sü, that d?r, die, das; dieser, jener. -|- goth. sa, so, thata der, 
die, das; dieser, jener, sah (d. L sah-f uh) soh (d. i. s6-fuh) thatuh und 
der, die, das, welcher, der, dieser. 
Vgl. o ij To. — sskr. sa sä tad der, dieser. 

sama und saman der selbe, der gleiche. 

an. samr, söm, samt und hinn sami, hin sama, hit sama der-, 
die-, dasselbe, samt acc. ntr. adv. zusammen, -f* goth. saman- 
derselbe, einer, sa saman- der selbe, ahd. der samo, daz sama 
der selbe, dasselbe. 

Vgl. ksl. samü derselbe. — SfiS-g, — sskr. sama, zend. hama 
derselbe, der gleiche, der ganze. 

samakonja adj. desselben GescMeclits. 

an. samkynja (erweiterte Form) desselben G^chlechts. -|- 
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goth. samakon-ja-s desselben Gtoschlechts. S. Bugge, Zeit- 
schrift XX, 1, 13. 
Vgl. of^oyvto-s desselben Geschlechts.* 

samafadrja von demselben Vater. 

an. samfedhr (auch erweitert samfedhra, samfeddr) von 
demselben Vater. S. Bugge Zeitschrift XX, 1, 31. 
ofiondttoQ = altpers. hamapitar, von demselben Vater. 

samamödrja von derselben Mutter. 

an. sammoedhr (erweitert sammoedhra) von derselben 
Mutter, -f- ofjLOfjLrgtqio-g von derselben Mutter. S. Bugge 
Zeitschrift XX, 1, 31. 

samavesti f. Zusammensein. 

* an. samvist f. Zusammenleben, Verkehr. -{- ahd. samavist 
£ 2 consortium , contubemium. Aus sama und vesti w. s. 

-sama dient als Adjectiva bildendes Affix. 

an. fridh-samr friedsam, hlydhi-samr, sidh-samr sittsam, 
starf-samr u. s. w. + as. ahd. mhd. nhd. -sam. Identisch 
mit sama. 

samana adv. zusammen. 

an. saman adv. zusammen, til samans gen. zusammen. -1- 
goth. samana adv. sammt, allefikmmt, ^aiammen, zugleich, 
as. saman, ahd. saman, mhd. samen adv. zusammen, zu- 
gleich, ahd. za-samana, mhd. zesamene, nhd. zusammen. 
Von sama. 

Vgl. sskr. samana verbunden, geeint, eben, a-samana 
auseinander strebend, sich zerstreuend, uneben. 

samana sammeln. 

an. samna oder safna adha sammeln, samnadhr, 
safnadhr m. Versammlung, versammeltes Heer, 
Heerhaufe. + as. samn6n §ich vereinigen, zu- 
sammenkommen; ahd. samanoTi, mhd. samenen, 
samen vereinigen, sammeln, versammeln. Von 
samana, sama. 

samia gefallen. 

an. sama samda sich ziemen für (dat.). + gOth. samjan 
gefallen, sich gefallig machen. Von sama. 

soma irgend ein, ein gewisser, pl. einige. 

an. sumr quidam, nonnullus. -f- goth. sum-a-s irgend ein, 
ein gewisser pl. einige, manche, as. sum, engl, some; 
ahd. sum dass. 
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\ Vgl. kel. samü einer, irgend einer. — eifji6-&€P, afjidSg^ 
aiia-xig einmal. Eigentlich mit sama identisch. 

sömja geziemend, passend. 

an. soemr (= somjas) geziemend, passend, soema soemda 
ehren, auszeichnen; sich finden in, befreunden mit Etwas, 
soemd (= somitha) pl. ir f. Ehre, Ansehen, Auszeich- 
nung; Ehrengeschenk, soma somda sich passen, gezie- 
men, vgl. engl, to seem; sömi m. Ehre, Auszeichnung; 
was sich ziemt, anstandig ist. -[~ ^* ^™^ (=^ somja) 
schicklich, passend, engl, to seem. Zu sama. 

sä, säja säen (sesä, säida). 

an. sa sera sadha ausstreuen, säen, -f" goth. saian saiso saians, as. sajan, 
sehan praet. seu säidha, ags. savan seov, engl, sow; ahd. säjan säta, mhd. 
saejen säte saete, nhd. säen säte. 

Vgl. lit. seju, se-ti säen. — ksl. sÖj^ sdja-ti säen. — lat. sero s^vi satum 
serere säen. 

sadi f. Saat. 

an. saedhi n. Saat , Clollectiv aus sädh f. + goÜi. in mana-sed-i-s 
f. Menschensaat, Menschenmenge, Welt, as. säd st. n. m., ahd. 
sät g. säti, mhd. sät g. säte, saete f. 2 das Säen, die Saat, Saat- 
feld, nhd. Saat pl. Saaten f. Von sä säjan säen. 

säman m. Same. 

as. sämo, ahd. sämo, mhd. säme schw. m., nhd. Same, Samen 
m. Yon sä-ja säen. 

Vgl. lit. semfi g. semens m. Same. — ksl. sSm^ n. Same. — lat. 
semen, Seme, semen-ti-s. 

(sai = sä) lassen. 

Germanisch in sithu, sithis, sida, saina. 

Vgl. lat. se-ro = altirisch sir, sia comp. — sskr. sä syati beenden. 

sitliu adj. spät. 

an. sidh adv. spät, sidhan adv. und conj. darauf, nachher, dazu, 
sidhr adj. demissus, herabhängend und sidhr comp, weniger. -4* 
goth. seithu-s adj. spät, thana-seiths adv. comp, weiter, noch; 
as. sith, sidh, sid adv. nachher; ahd. sid, mhd. sit adv. seitdem, 
darauf, nachher, später, desshalb; praep. mit dat. instr. gen. 
und coig., nhd. seit. 
Gleichen Stammes mit saina. 
Vgl. lat. se-ro. — altirisch sir, comp, sia; und lat. setiu-s (auch 

sithis und sithäs adv. comp, später. 

an. sidhar adv. comp, darauf, späterhin, sidharst adv. 




> 
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superl. am spätesten, zuletzt, -f* ^s- sithor, ahd. sidor 
(oder sidor?), mhd. sidir (nur i) adv. comp, später, dar- 
auf, seitdem, praep. mit dat. seit, conj. seit, nachdem, 
da. Vgl. ahd. sidero comp. adj. später. Comp, zu sithu. 
Vgl. lat. setius (neben seoius). 

stdan (sida) f. Seite. 

an. sidha f. Seite (des menschlichen und thierischen Körpers). + 
as. sida st. f., engl, side; ahd. sita, mhd. site st. schw. f., nhd. 
Seite f. (Theil des Leibes über der Hüfte). S. an. sidhr demissus, 
herabhängend. 

saina langsam, träge, spät. 

an. seinn langsam, träge, spät. + goth. in sainjan säumen, sich 
verspäten, as. sene träge, mhd. seine langsam, träge; klein, kurz, 
gering, mhd. seine adv. langsam, träge; beinahe nicht, kaum. 
Vgl. lat, se-ro, sskr. sä syati enden. 

saima m. Seim. 

an. in hunang-seim-r Honigseim. + ahd. seim, nhd. Seim, Honig-seim. 
Vgl. aifjLtt, ttV^aifjLo^g ^ BfA,^citfio~g. 

saira schmerzleidend , wund; schmerzbringend. 

an. särr verwundet; schlimm, scharf, -f- as. ser; ahd. ser, mhd. ser 
Schmerz leidend, verletzt, wund, betrübt; schmerzbringend; as. sero, ahd.« 
sero, mhd. sere adv. mit Schmerzen, schmerzlich; sehr, nhd. sehr. 

saira n. Schmerz, Wunde. 

an. sär n. Wunde, sär-ligr schmerzlich, -f- as« 8er, ags. sär n. Schmerz, 
Wunde; ahd. ser, mhd. ser m. n. Schmerz. 

sairja versehren, verwunden. 

an. saera saerdha verwunden. + as. serian, ahd. (serjan) seran 
serta, mhd. seren, nhd. ver-sehren. Von saira. 

9 

saiva m. See. 

an. saer (oder sjär, sjor) g. sjäfar (oder sjävar, saevar, saefar oder sjoar 
oder sjos) m. See, Seewasser. + goth. saiv-a-s m. See, Landsee, mari- 
saiv-a-s m. See, as. seu, seo, se g. sewes, sees m., ahd. seu, seo, se g. 
sewes pl.tseä, mhd. se g. sewes st. m. 1, mhd se g. se f., nhd. der See, 
die See. Vgl. sskr. seka m. Erguss? 
Etwa zu SU erregen? siv saiv zu su, wie spiv spaiv zu spu speien? 

saivala f. Seele. 

an. säl g. sälar d. u pl. ir f. Seele. -|- goth. saivala, as. seola, ahd. seula, 
sela, mhd. sele st. f. 1, nhd^. Seele. 
Zu SU erregen? 

sak, sakan sok sökum sakana (sich anhängen) streiten. 
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an. in sök t s. saka, sokn s. sokni, soeka s. sokja. ^- goth. sakan sok 
sokum saksuis streiten, zanken, c dat. anfahren, bedrohen, wehren, as. 
sakan; ahd. sachan, sahhan streiten, zanken, anfahren ,\ zurechtweisen. 
Vgl. ksl. po-s^g^ po-8^§ti längere, po-sagti compages, nuptiae. — lit. se- 
gia seg-ti schnallen, um-, anbinden. ~ lai sagum, seg-ni-s, sagire. — 
sskr. sajj sajjate sanjate hangen, haften; zögern. 

saka f. Rechtssache, Streit, Process. 

an. sök g. sakar pl. ar oder ir f. causa, Rechtssache, Anklage; 
Streit, Process; Schuld, Vergehen, sak-lauss schuldlos. + *". 
saka f., ahd. sahha, .sacha, mhd. sache st. f. 1 Kechtshandel, 
Streit; Angelegenheit, Sache, Ding, Ursache, Grund, nhd. Sache, 
Ur-sache f. Von sakan. 

sahta verbunden, verknüpft. 

an. sättr einig, versöhi^t, satt, saett f. Vertrag, Vergleich vgl. 
goth. fri-saht-i-s f. Bild. -^ sskr. sakta anhängend, sam-sakta ver- 
bunden part. von saj anhangen, verknüpfen. Von sakan in der 
ursprünglichen Bedeutung des ig. sag. 

sahti f. Vertrag, Vergleicli. 

an. satt, saett f. Vertrag, -Vergleich, saetta saetta vergleichen, 

aussöhnen, -j- goth. fri-saht-i-s f. Bild. 

Vgl. lit. sagti-s Verknüpfung; Hafte, Schnalle. — sskr. sakti f. 

Verbindung. 

sokni f. Untersucliung , Besuch. 

an. sokn pl. ir f. gerichtliche Verhandlung, Klage, Anklage; 
Heimsuchung, Besuch, Versammlung. -4- goth. sokn-i-s f. Unter- 
suchung, vgl. ahd. sohhni t Untersuchung. Zu sakan sok. 

sokja sökida suchen. 

afi. soekja sotta aufsuchen, freundlich oder feindlich verfolgen, 
gerichtlich verfolgen , anklagen ; angreifen , überwältigen. + goth. 
sökjan sokida, as. sokjan sohta; ahd. (suochjan) suohhan, suochan, 
suahhan, suachan, sohhan praet. söhhiia, suohta, suahta, mhd. 
suochen (selten suechen), nhd. suchen. Zu sakan sok, dessen 
Grundbedeutung: sich anhängen ist. 
Vgl. lat. sagus, sagax, sagio sa^re. 

(sah, sag) secare. 

Germanisch in sahsa, saga, vgl. an. sig-dh-r Sichel, Schwert, ahd. seh, 
mhd. sech n. seche f. Pflugmesser, Sech, ahd. segansa, mhd. Segense = 
nhd. Sense, ahd. suoha f. Egge, Furche.' 

Vgl. lit. syki-s Schlag, Hieb; Mal. — ksl. sök^ sös-ti hauen, spalten, sä- 
kyra f. Beil. — lat. seco sec-tum secare, sec-üri-s, sec-tor, seg-men , sica. 

sahsa n. Schneide, Messer, Sachs. 
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an. Bftx n. kurzes Schwert; Theil des Schiffs am Vordersteven. + 
as. sahs, ags. seax n., ahd. sahs, mhd, sahs st. n. Messer, kur- 
zes Schwert, Msenspitze, Schneide eines Geschosses. 
Lat. saxu-m verhält sich zu Sachs, wie sskr. agman Stein zu 

saga f. Säge. 

an. sog f. Säge. -|- ahd. saga, sega, mhd. sege, nhd. Säge f. 
Yon sag secare. 

sahv, sehvan sahv sahvum setvana sehen. 

an. (praes. sS und segek) sjä sä säum sehen , part. praet. senn (sedhr) sen, 
sett und set visus, sichtbar, deutlich. + goth. saihvan sahv sehvum 
saihvans, as. sehan, sean; ahd. sehan, mhd. sehen, nhd. sehen sah gese- 
hen. Eigentlich sichten (wie lat. cemere) und mit sah secare identisch. 

sehvan f. das Sehen. 

an. ä-sjä f. Aufmerksamkeit, Berücksichtigung, Hülfe, gastliche 
Aufnahme, um-sjä f. Fürsorge, skugg-sjä f. Spiegel. -(- as. sia 
schw. f. Sehe, Augapfel, ahd. seha, mhd. sehe st. schw. f., mhd. 
auch schw. m. Augapfel, Sehe, Sehkraft; Sehen, Blick, Schau, 
nhd. Sehe f. 

sehuni f. Sehen, Gesicht. 

an. sjon g. ar pl. ir f. das Sehen; Sehe, Blick, Auge, Anblick, 
s^dr (aus sjünidas) fähig zu sehen, sann- sjnn (aus -siunjas) rechtlich 
(eigentlich auf das Rechte sannr sehend), sann-s^ni f. Rechtlichkeit, 
s^i-ligr sichtbar, s^t adv. offenbar, s^ (= siünja) f. Fähigkeit 
zu sehen, Anblick, s^na (= siunja) .s^nda weisen, zeigen. -j- goth. 
siun-i-s f. Gesicht, Sehkraft, Anblick, Gesicht = Vision, Ansehn, 
Gestalt, as. siun dat. sg. siuni f. 2 Gesicht; vgl* mhd. siune, süne 
st. n. Anblick, Aussehen, siun-lich sichtbar Aus sehuni, sehvni 
von sehvan sehen. 

sehunja f. Sehvermögen, Anblick. 

an. s^ f. (= siunja) Fähigkeit zum Sehen, Anblick, -j- 
as. gi-siuni st. f. und n. Sehvermögen, Gesicht; Vision, 
Erscheinung, ahd. ga-siuni n. dass., mhd. siune, süne st. 
n. Anblick, Aussehen. Aus sehuni. , 

(sag) halten, bewältigen. 

Germanisch nur in segisa Sieg, segla Segel. 

Vgl. ^x^ (t-axov, — sskr. sah sahate halten, hemmen, widerstehen, be- 
wältigen. 

segisa m. Sieg. 

an. sigr g. sigrs m. Sieg, -f- goth. sigisa- m. Sieg, sigis-iauna- 
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Siegeslohn, ags. sige und sigor, as. sigi m., ahd. siga, sigo, sigi, 

siki, mhd. sige, sie st. m., nhd. Sieg m. 

Vgl. sskr. sahas = zend. hazanh n. Gewalt, Vergewaltigung. 

segla n. Segel. 

an. segl n. Segel, sigla (d. i. sigljan-} f. Mastbaum. 4~ ^^* segal 
n., ags. segel m. n., engl, sail; ahd> segal, secal, mhd. segel st. 
m. 1, nhd. S^el n. Von ig. sagh, wie lat. velum (= vexlum) 
von vagh. 

seglja segeln. 

an. sigla siglda segeln, -j- ags. segelian, seglian, engl, 
sail; mhd. sigelen und s^glen, nhd. segeln. Von segla 
Segel. 

s^g» sagjan sagida sagen. 

an. segja sagdha sagen, ansagen, bekennen , sögn g. sagnar pl. ir f. Sage, 
Aussage, Angabe. 4~ ^* s^ggian; ahd. sagjan, segjan, sekjan, mhd. (sel- 
ten) segen, und ahd. sagen, saken, mhd. sagen, nhd. sagen. 
Vgl. lit. sak-au, sak-yti sagen. — ksl. soc% soci-ti zeigen. — M-ctners, 
^vi-anev, iv-vene, iv^ino), M-<y7ri}-<rw. — lat. secuta est, in-sec-tiones, 
in-secendo, sec-tu-s, sig-nu-m. (Vgl. sskr. süc sücyati zeigen.) 

sagan (saga) f. Aussage. 

an. saga f. mündlicher Vortrag, Erzählung, Aussage. Angabe, 
Bericht; Gegenstand der Erzählung, Begebenheit, sögü-ligr er- 
zählbar, erzählenswerth. -{- ahd. saga st. schw. f., mhd. sage, 
sag st. f. Aussage, Ausspruch, Kede, Erzählung, Gerücht, Hö- 
rensagen, nhd. Sage pl. Sagen f. Zu sagjan. 
Vgl. lit. pa-saka f. Sage, Mährchen, Aussage. 

sangv, sengvan sangv songvum songvana singen. 

an. syngja oder syngva schwach, praes. söng s^ng saung sungum, 
sunginn (s. Grimm, Gramm. I, 834) singen, auch vom „Singen" 
der WafFen. + goth. siggvan saggv suggvum suggvans, as. sin- 
gan, ahd. singan, sinkan, mhd. singen, nhd. singen sang ge- 
sungen. 
Vgl. ofitpii. 

sangva m. Sang. 

ad. söngr g. söngs pl. söngvar m. Sang, Gesang (kirchli- 
cher). + goth. saggv-a-s und saggv-i-s m., as. sang, st. 
m., ahd. sang, sanc, mhd. sanc g. sanges st. m. n., nhd. 
Sang, Gesang m. Von sengvan sangv singen. 
Vgl. 6fi(prj, 

sat, setan und setjan sat satum setana sitzen. 

an. sitja sat sätum setinn sitzen, nachstellen, trs. besitzen, bewohnen; 
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ertragen, sjatna adha sich vermindern, decrescere, aufhören, -f- goth. 
sitan sat setum sitans, as. sittjan, ahd. sizzan, sitzan, mhd. sitzen saz 
Bäzen gesezzen, nhd. sitzen sass gesessen. 

Vgl. lit. sedmi sedeti sitzen. — ksl. s^d^ sös-ti sitzen. — i^ elaa, 'iCo- 
f^at, F^ö), tS-Qv-(o, — lat. sido sedi sessum sidere. — carabr. sedd Sitz 
— sskr. sad satti und sidati sitzen, sinken. 

seta n. Sitz. 

an. set n. Sitz; Bettbank. + ags. set n. sedes, cubiculum; ahd. 
sez, mhd. sez g. sezzes st. m. n. Sitz, Sessel, Wohnsitz, Gesäss, 
Belagerung. Von setan sitzen. 

setra Sitz, das Sitzen. 

an. setr g. setrs n. Sitz, Aufenthalt, dag-setr Tagesende, sol-setr 
Sonnenuntergang vgl. engl, sun-set. 
Vgl. ^^Qa f. xad^-iöqa^ iv-iSqa. 

setla m. Sitz, Sessel. 

goth. sitl-a-s, ahd. sezal, nhd. Sessel m. 
Vgl. lat. sella (= sed-la) f. Sitz, Sessel. 

sessa m. Sitz. 

an. sess g. sess pl. ar m. Sitz, sessa setzen. -|- ags. sess m. Sitz, 
sessian sedari. 

Aus set-da, vgl. lit. sosta-s, sosta Sitz. — lat. ob-sessa. — zend. 
pagu-shagta m. Viehhürde (eigentlich Viehsitz). 

satja setzen. 

an. setja setta setzen, besetzen, einrichten, setjast sich setzen. + 
goth. satjan, as. settjan; ahd. (sazjan) sazzan, sezzan, mhd. se- 
tzen, nhd. setzen. Causale von setan sat sitzen, vgl. Hofiai (= 
i^-^o/jiai) setze mich. 

säti f. das Setzen; Hinterhalt, Lauer. 

an. sat pl. ir f. das Setzen; Nachstellung, hinterlistiger Angriff 
wie umsät f. + ags. säet f. Hinterhalt; ahd. saza, mhd. säze st. 
f. 1 zuweilen mhd. schw. f. das Setzen, Sitz; Hinterhalt, Lauer. 
Von setan sat sätum sitzen. 
Vgl. lat. sede-s sedi-um f. Sitz. 

sätja n. das Sitzen, Sitz. 

an. saeti n. Sitz. + mhd. saeze st. n. Belagerung, ahd. gi-säzi, 
mhd. gesaeze n. Sitz, Platz oder Vorrichtung zum Sitzen, Wohn- 
sitz, Lagerung, Belagerung; Gesäss, nhd. Gesäss n. anus. Von 
setan sat sätum sitzen. 

sätja nachstellen; festsetzen, einrichten. 

an. saeta saetta nachstellen, lauern auf; ins Werk setzen. + ags. 
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saetan, saeüan insidiari, nihd. 8&zen feetsetzemf einrichten. Von 
säta» 

sada satt. 

an. se^ja sättigen. -)- goth. sath-a-s, sad-a-s, as. sad; ahd. sat, mhd. rat^ 
nhd. satt. 

Vgl. lit. sota-s m. soti-s f. Sättigung. — ksl. sytt f. Sättigung, sytü satt. 
>- lat. sat, satis, satur, satura. 

sadja sättigen. 

an. sedja sadda sättigen. 4~ mhd. seien aus ahd. (satjan) sätti- 
gen, vgl. ahd. saton, mhd. säten sättigen, mhd. säten auch satt 
werden wie nhd. er-satten. Yen sada satt. 

s6da Sättigting. 

goth. sathan soth satt sein, sotha- Sättigung- 
Vgl. lit. 8ota-6 m. soti-s f. Sättigung. 

sadula m. Sattel, sadulä satteln. 

an. södhuU pl. södhlar m. Sattel, södhla adha satteln« 4* ^s« sadul; ahd. 
satul , mhd. satel pl. setele, setle st. m. Sattel ; ags. sadlian, engl saddle ; 
ahd. satalon, mhd. satelen, nhd. satteln. Aus lat. sedile? 

sankv, senkvan sankv sonkvum sonkvana sinken. 

an. sökk saukk sukkum sokkinn sökkva sinken. -{- goth. s^^n sagq 
sugqum sugqans, as. sinkan; ahd. sinkan, sinohan, nhd. sinken sank ge- 
sunken. Zu ig. sag abhängen. 

sankyjan senken. 

an. sökkva sökkta versenken, sökkvast nch versenken, versinken. 
4- goth. sagqjan, as. bi-eenkjan; ahd. sanchjan, senchan, senkan, 
mhd. senken, nhd. senken. Causale von s^ikvan sanhv sinken. 

santha wahr, subst. das Wahre, Rechte. 

an. sannr C^adbr), sonn, sant satt wahr, recht, ^billig, ^annr m. das 
Wahre, Rechte, das gute Recht, -f- a». soth wahr, te sodkan in Wahr- 
heit, wahrhaftig, ags. sodh wahr, recht, sodh n. das Wahre, Reeht, 6e- 
recl^tigkeit. 

Eigentlich part. praes. zu es sein vgl. ksl. s$, sy. — iwr^ iov, -^ lat. ab-, 
prae-sens. — sskr. sant sati und satya echt, wahr = heo^ 

santh, senthan santh sontlmm scmthana Bielitung neh- 
men, geistig: sinnen. 

an. in sinn n. s. sentha, senda senden s. santhjan. -|- ahd. (sindan) sinnan, 
mhd. sinnen sann gesonnen Richtung nehmen, gehen, reisen, fortgehen, 
kommen , Gedanken worauf richten, sinnen, trachten, begehren , nhd. sin- 
nen sann gesonnen nur im Sinne des lat. sentire« 

Vgl. lat. sentio sensi sensum senÜre , sententia, sensu-s Sinn. — ksl. SQ^tl 
aoipog — lit. siunczu sende. 



\ 
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sentha m. n. Gang, Mal. 

an. sinn n. Gang, Mal, sinni n. Grang, Weg; Unterstützung, Hülfe, 
sinna sinta und sinna adha sich kümmern um. -f- goth. sinth-a-s 
m. Mal, nur im dat. sg. sintha und dat. pl sintham, as. sith, 
sidh, sid st. m. 1 Gang, Richtung, ahd. sind, mhd. sint g. Sin- 
nes st. m. 1 Weg, Richtung. 
Vgl. altirisch set, cambr. hint (= sint) Weg. 

santhja senden. 

an. senda senda senden, übersenden, sendi-for f. Sendfahrt, im 
Auftrage eines Andern, sending f. Botschaft, Auftrag. -|- goth. 
sandjan, as. sendjan; ahd. (santjan) santan, sentan, mhd. senden, 
nhd. senden. Causale zu senthan s. sentha. 
Vgl. lit. siunczu, sius-ti senden, schicken. 

sanda m. Sand. 

an. sandr g. sands pl. sandar m. Sand. -{■ as. sand m. n., ags. sand m., 
engl, sand; ahd. sant g. santes, mhd. sant g. sandes m. n., nhd. Sand m. 
Für samda (wie sunda für svum-da) = a^iad-o-g, 

sabja sapere. 

as. af-sebbian wahrnehmen, bemerken, innewerden, ahd. ant-sebban. 
Vgl. caiprigy (foffog^ av(pa$, — lat. sapio, sapiens, sapidus, sapa, sipus * 
callidus. 

sämi- halb. 

as. ags. säm-, ahd sämi- halb. - 

Vgl. ij/ue- halb. — lat. semi- halb. — sskr. sämi- halb. 

sämikviva halblebendig. 

as, sämquik, ahd. sämiquek vgl. lat. glmivivo-s, sskr. sämijlva 
halblebendig, 

sard, serdan sard sordum sordana coire cum femina. 

an. serdha sardh sordhinn coire eum femina; fwr sordhinn aach strodhinn 
muliebria passus. -f* ^S^' serdan; mhd. serten abl. 1 gescklechtlichen Um- 
gang haben mit. An. strodhinn neben sordhinn wie deutsch stru = ig. 
sru, svistar = ig. svasar und anderes. Vgl. <ra^y aaQfov, 

1. sala Uebergabe. 

an. sal n. Uebergabe, Verkauf, sala L Darreichung, Verkauf. + ahd. sala, 
mhd. sale, sal st. f. 1 rechtliche Uebergabe eines Gutes, laut Testament 
zu übergebendes Gut, 

Vgl. lit. pa-sula f. das Anerbieten, suliu suli-ti und sulau suly-ti bieiwi, 
antragen, darbieten. 

salja gewähren, übergeben. 

an. selja selda ausliefern, übetrgeben, gewähren, verkaufen. + 
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goth. saljan darbringen (als Opfer) opfern » as. seljan , engl, to seil ; 
ahd. saljan, seljan, mhd. sein tradere, übergeben. Von 1 sala. 
Ygl. lit. salin suliti bieten^ antragen, darbieten. 

2. sala m. Wohnung, Haus, Saal. 

s^. salr m. Saal.-|-ag8. sal n. Haus, Saal, ahd. sal n., mhd. sal st. m. n. 
Haus , Wohnung , Saal = Haus mit einem Gemache. Goth. in saljan ein- 
kehren, bleiben, salithvos f. Herberge. 

Vgl. lat. solu-m, prae-sul, in-sula. — ksl. selo n. Wohnung, Grund, -sülu 
locum tenens. 

salithva f. Wohnung. 

goth. salithvos f. pl. Wohnung, Herberge. 
Vgl- ksl. selitva f. Wohnung. 

salja Gebäude, Scheuer. 

an. sei g. pl. selja n. Senne, sel-dyrr f. pl. Thür zur Senne. + 
as. seli m. Saalgebäude , auch zur Aufbewahrung der Feldfrüchte, 
Scheuer , ags. sele m. ; ahd. sali , seli m. dass. Lautlich entspricht 
lat. soliu-m Sitz von solum, wie salja von 2 sala. 

salman m. Lager, Bettstelle. 

as. selmo, ags. sealma m. Lager, Bett, Betistelle. 

Vgl. a4lfia GetäW, Verdeck, Euderbank, av-aaalfio^ mit guten 

Ruderbänken. Gleichen Stammes mit sala, salja. 

sala, salja glücklicli, gut. 

an. saell (d. i. säljas) glücklich, saela f. glücklicher Zustand, Glück, See- 
lenheil. 4- goth. sel-a-s gut, tauglich, mhd. säl-liche auf glückbringende 
Weise, as. säl-ig, ahd. säl-ig, säl-ic, mhd. saelic, saelec, nhd. selig. 
Vgl. ksl. sulej besser. — lat. solus (= sollus) solis-timus best , soläri, con- 
solari trösten (= begütigen). Die Wurzel vieUeicht in lat. con-sulo, soli- 
nunt; nämlich sal pflegen = zend. har, schützen. 

sälitha f. Glück, Saelde. 

an. saeld g. ar f. Glück, saeldar-lif glückliches Leben. -^ as. sal- 
dha, ahd. sälida, mhd. saelde f. Glück, Heil, Güte, Segen, mhd. 
auch person. vrou Saelde. Von sala, 

salhan, salhjan f. Weide, salix. 

an. selja (d. i. salhjan-) f. Weide, salix. -f" *&s. sealh f., engl, sallow; 
ahd. salahä, salhä, mhd. salhe schw. f., nhd. in Sal-weide. 
Vgl. arkadisch kXlxn Art Weide, -j- lat. salix f. Salweide. — cambr. he- 
lygen Salweide. 

salhina von Salweiden. 

ahd. salahin von Salweiden. 
Vgl. lat. salignu-s von Salweiden. 
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salta n. Salz. 

an. sali n. Salz; Meer (poet.). -f* goth. salta- n., as. sali, agfs. sealt n., 

engl, sali; ahd. salz, mhd. salz st. n., nhd. Salz n. 

Vgl. ksl. soll f. — ttXg m. Salz, f. Meer, aXisv-g. — lat. sale n. sal m. 

Salz. — altirisch salann, cambr. haiein Salz. 

Zu salta ?ielleicht näher slavolettiseh sald würzen, lit. saldus süss. 

salba f. Salbe. 

as. salbha f. Salbe, goth. salbon, ags. sealfian, nhd. Salbe, salben. 
Vgl. Hesych: ilnog' ilaiov^ aria^ und H(f>og' ßovruQov. Kvn^ioi. 
Sskr. sarpis n. geklärte Butter. 

(si, sin) binden. 

Germanisch in sinva, siman, saida, saila. 

Vgl. lettisch sinu seju si-t binden. — sskr. si sinäti sinoti binden, sita 

gebunden. 

sinva f. Sehne. 

an. sin pl. sinar f. Sehne, Muskel. -|- ags. sinu f., engl, sinew; 
ahd. senawa, mhd. senewe, senwe st. schw. f., nhd. Sehne, Senne. 
Vgl. sskr. snäva m. snäyu m. snu-tas abl. — zend. ^na Sehne, 
Qnävya aus Sehnen bestehend (sskr. snava = sinava). 

siman m. Seil, Schnur. 

an. simi m., dänisch sime Schnur. -|- ags. sima, as. simo schw. 
m. Strick, Seil, Fessel, Schlinge.v Von si binden. 
Vgl. t^ag g. Ifidvrog m. Riemen, Ifiovid f. Brunnenseil. — Vgl. 
ved. simant, Benfey: Üeber einige Pluralbildungen p. 7. 

saida m. Strick, Saite. 

ags. säda, ahd. seito m. (= saidan-) Strick, Saite, ahd. seita, 

mhd. Seite f. Strick, Saite, nhd. Saite. 

Vgl. lit. seta-s m. Strick, saita-i m. pl. Geföngniss (= „Bande"), 

pa-saita-s Kiemen , Gehenk. -^ ksl. s6tl f. Strick , sitice f. funi- 

culus. 

saila n. Seil. 

goth. in-sailjan an Seilen hinablassen, as. sei, ahd. mhd. seil, 

nhd. Seil n.j , 

Vgl. ksl. silo n. silükü m. Seil. 

sig, sigan saig sigum sigana tropfend fallen, abgleiten. 

an. siga seig sigum siginn sinken, allmälig herabgleiten, seigr zähe, be. 
schwerlich. + as. sigan seg; ahd. sigan, mhd. sigen abl. 5 sinken, sich 
senken ; tropfend fallen , sich vorwärts bewegen , ahd. mhd. seich m. Harn- 
Vgl. ksl. sicati seigen, harnen, sie! m. Harn mit ahd. seich Harn. — ix- 
fidgy ixfjLttlvoif lxt»iQ Flüssigkeit. — sskr. sie sincati benetzen, befeuchten, 
ergiessen, seka m. Benetzung, männlicher Same. 
Elok, indogerm. Wtfrterbnoh. ni. 8. Anfl. 21 
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sitli zaubern. ^ 

an. sidha seidh sidhum sidhinn 2jai]:berei treiben, durch Zauber wirken. 
Vgl. lit. saita-s m. Zaubwei. 

saitha m. Zauber. 

an. seidhr g. seidhs, seidhar m. Seid, Art Zauberei, seidha seid- 
da den Seid ausüben, zaubern. + ht. saita-s m. Zauberei (ent- 
lehnt?). Von sith. 

sedu m. Sitte. 

an. sidhr g. sidhar pl. ir acc. u m. Sitte, Gebrauch, Herkommen. -(- goth. 
sidu-s m. , as. sidn, sido m., ahd. situ, mhd. site st. m. 3 (as. ahd. auch 
pl. sidi, siti), nhd. Sitte pl. Sitten f. 
Vgl. ?*w (= OM^fo) elfod^a, i»os, ^^og. — sskr. svadhä (?). 

seduga sittig. 

an. sidhugr sittig, gesittet. -|- ahd. sitig, mhd. sitic pflegend; 
sittig, gesittet, zahm, nhd. sittig« Von sedu Sitte. 

sedusama sittsam. 

an. sidhsamr von anstandiger Aufiiihrung, sittsam. -4- ahd. situ- 
sam habilis, nhd. sittsam. Aus sedu und -sama gleidi. 

sin, ses, sek sui, sibi, se pron. reflex. 

an. sin, ser, sik sui, sibi, se. + goth. sin, sis, sik; ahd. sin, sih, mhd. 

sin, sich, nhd. sein, sich. 

Vgl. öu, of , I. — lat. sui sibi se u. s. w. S. ig. sva. 

stna suus. 

an. sinn, sin, sitt suus, a, um. + goth. sein-a-s, as. sin; ahd. 
sin, mhd. sin sein, ihr, suus, nhd. sein. 

sena-, sen- alt; beständig, ewig. 

im. si- ununterbrochen, bestandig, si-fella f. (fella f. Zusammenfugnng) in 
i sifellu in ununterbrochner Reihenfolge, fortwährend, si-mälugr schwatz- 
haft, si-maelgi f. Schwatzhaftigkeit u. s. w. + goth. sin-eiga- alt, sin- 
istan- der älteste, sin-teina- beständig, as. sin- z. B. in sin-naht ewige 
Nacht u. s. w. 

Vgl. lit. Senats alt. — inj xal via, — lat. sen-ex, sen-is, sen-um, s^or. 
— altirisch sen alt, siniu = lat. senior comp, älter. — sskr. sanar alt, 
ewig; zend. hana alt. 

sindra n. Metallschlacke, Sinter. 

an, sindr n. Steinsplitter, sindra adha Funken sprühen (von Schmiede- 
arbeit). -|- ags. sinder; ahd. sintar, mhd. sinter, sinder n. Metallschlacke, 
nhd. Sinter, Kalk-sinter. Vgl. sskr. syand tropfen, sindhu m. Fluss. 
Vgl. ksl. s^dra f. Tropfen, böhm. sädra Sinter, Gyps. 
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sebun sieben. 

an. sjau (aus sjabu, sjavu zusammengezogen) sieben. + gotb. sibun, as. 
sibun ; ahd. siban , sibun , sipun , mhd. siben , nhd. sieben. 
Vgl lit. septyni. — ksl. sedmu — inrä, — lat. septem. — altirisch secht, 
cambr. seith. — sskr. saptan, zend. haptan sieben. 

sebuntehan siebzehn. 

an. sjautjän siebzehn. + engl, seventeen; mhd. sibenzehen, nhd. 
siebzehn, ^ ' 

Vgl. inra-xaC'^exa, — lat. septendecim. — sskr. saptada^an. 

sebundan der siebente. 

an. sjaundi der siebente. + ^-s» sivondo, ahd. sibunto, mhd. si- 

bente, nhd, siebente, siebte. 

Vgl. lit. septinta-s. — sskr. saptatha, zend. haptatha der siebente, 

sebja f. Sippe, Verwandtschaft. 

an. slQar f. pl. Sippe, Verwandtschaft. + goth. sibja f. Verwandtschaft, 
Gemeinschaft, as. sibbja; ahd. sippja, sippa^ mhd. sippe st. f. 1 Friede, 
Bündniss, Verwandtschaft. 

Vgl. ksl. sebrü m. Bauer. — sskr. sabha f. Gemeinschaft, sabhya zu ei- 
ner Gesellschaft gehörend, gesittet, fein. 

silai- schweigen. 

goth. in ana-silai- schweigen. 
VgU lat, sileo silere , silentium. 

silbra , silubra n. Silber. 

an. süfr n. Silber, Silbergeld. + goth. silubra- n. Silber, Silbergeld, as. 

silubhar, silobar, silufar, ags. seolfor n., engl, silver; ahd. silabar, silapar, 

mhd. Silber, nhd. Silber n. 

Vgl. lit. sidabra-s, preuss. sirapli-s nom. sirabla-n acc. — ksl. sirebro n. 

Süber. 

(su) zeugen; auspressen. 

Germanisch in sunu, sava. 

Vgl. sskr. SU, sü sauti süyati zeugen, auspressen (den ßomasaft). ^ 

sunu m. Sohn. 

an. son (auch sonr) g. sonar, dat. syni acc. son pl. n. synir g. 
sona dat. sonum acc. sonu oder syni m. Sohn , son-lauss sohnlos. 
4- goth. sunu-s, as. sunu pl. suni; ahd. sunu pl. suni, mhd. sun 
pl. süne st. m. 3 und 2, nhd. Sohn pl. Söhne. 
Vgl. lit. sunu-8 Sohn. -• ksl. synü (u-Stamm) Sohn.— sskr. sünu, 
zend. hunu Sohn. 

snusa f. Schnur, Sohnes Frau. 

ahd. snura, snorä, nhd. Schnur f. 

21* 
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Vgl. ksl. snüchit Schnur. — vv6-s. — lai non^-s. — sskr. 
snoshä Schnur. Yen sunu durch Suffix sa. 

sava Saft. 

ahd. mhd. sou g. sdwes n. Saft. 

Vgl. lit. syva-s Saft. — sskr. sava m. n. Saft. 

süi f. Sau. 

an. s^r g. s^r f. Sau. -{' ags. bü, sugu dat. süe f., engl, sow; ahd. sü, 

mhd. SU f. 2, nhd. Sau pl. Saue f. 

Vgl. cv-Sj v-^ m. f. — lai. su-s m. f. — zend. hu m. Eber. 

Wohl zu SU erregen vgl. i-aav-fiai stürme, aevat treibe, jage. — sskr. su 

suvati treiben, erregen. 

svina n. Schwein. 

,' an. svin n. Schwein. + goth. svein-a n. , as. swin, ags. svin n., 
engl, swine; ahd. swin pU swin und swinir, mhd. swin n. Schwein, 
Wildschwein, Eber, nhd. Schwein n. 

Eigentlich ntr. snbst. eines adj. „schweinern" vg^l. ksl. svinü 
schweinern , svinf n. Schweinchen , svinja f. Schwein , Sau. — lat. 
suinu-s schweinern, vom Schwein. 

svtntna schweinern. 

ahd. mhd. swinin vom Schwein. 

Vgl. ksl. svinlnü vom Schwein , svinina f. Schweinefleisch. 

Von SU erregen: 

sauila f. Sonne. 

an. söl g. solar pl. solar oder solir f. Sonne, solar^rodh n. Mor- 
genröthe, sol-setr n. Sonnenuntergang. 4~ goth. sauila- n., ags. 
sol f. Sonne. 

VgL lit. saule f. Sonne. — iJ^Xio-ff, diUo-q (= orajreiUo). — lat. 
sol m. — cambr. heul. — sskr. svar = zend, hvare m. Sonne, 
sskr. sürya Sonne, Sonnengott. 

(sun- aus suan, svan Sonne in:) 
sunnan Sonne. 

goth. sunnan-, sunnon- m. f., nhd. Sonne. 

Erweitert aus sun, wie ster-nan- Stern aus ster = u-otsq == sskr. 
star; sun für svan wie hun für hvan in hun-da- Hund, hun-sla 
Opfer vgl. lit. szven-ta-s heilig; sun = zend. qeng (d. i. svan-s) 
m. Sonne. 

suntha Süd, südwärts. 

an. in sunnar adv. comp, weiter nach Süden (d. L sunthar), sy- 
dhri (d. i. sunthisan) adj. comp, südlich. -|- ags. südh adv. süd- 
wärts, im Süden, südha m. der Süden, engl, south; ahd. sund 
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m. Süd, Südwind Wohl gleichen Stammes mit goth. sunnan- 
Sonne, vgl. zend. qeng (d. i. svan-s) Sonne. ' 

sunthana adv. von Süden her. 

an. sunnan adv. von Süden her. + ahd. sundana, mhd. 
Sunden adv. von Süden her, im Süden , ahd. sundan , mhd. 
Sunden m. der Süden. Zu suntha. 

sunthra n. Süden, adv. südwärts. 

an. sudhr n. Süden, sudhr adv. südwärts. 4~ sihd. sundar 
mhd. sunder st. n. Süden, ahd. sundar, mhd. sunder- 
siidwärts gerichtet, südlich. Zu suntha. 

sunthrönja von Süden kommend, südlich. 

an. sudhroenn von Süden kommend. 4" ^hd. sundroni 
südlich, wint Südwind. Aus suntha und ronja w. s. 

SU, siujan nähen. 

an. s^ja suere, pangere, sjodhr m. fe-sjödhr m. Geldbeutel, südh f. com- 
pa^es tabularum» + goth. siujan, ahd. siwan, siuwan praet. siwita, mhd. 
siuwen, süwen praet. siute, süte nähen. 

Vgl. lit. siuvu siu-ti nähen. — ksl. sij^ (aus sju-j^) si-ti nähen. — lat, 
suo sü-tum suere. — sskr. siv sivyati nähen, sü-ti f. das Nähen, sü-tra 
n. Faden. 

siutha Naht. 

an. südh f. compages tabularum, südh-thaktr mit Brettern be- 
deckt, sjodhr m. fe-sj6dhr m. Geldbeutel (genähter). + mhd. siut, 
süt st. m. Naht. — An. sütari m. Schuster, wie ahd. sütari, mhd. 
süter m. Schuhmacher, Schneider aus lat. sutor. — Von siujan 
nähen. - 

sauma m. Saum, Naht. 

an. saumr g. saums m. Saum, Naht. 4~ ^d. soum, mhd. soum 
st. m.) nhd. Saum m. Zu siujan, ig. su nähen. 

suk, seukan sank sukum sukans siechen, krank sein. 

an. in sjükr s. se^ka, sott f. Krankheit s. suhti. -|- goth. siukan sauk su- 
kum sukans siechen, kränklich sein, dazu mhd. soeben sohte (Grundform 
suka-) krank sein, kränkeih, nhd. „der Sooher überlebt den Pocher" 
Sprichwort, siech, Seuche, Sucht. 

suhti f. Sucht, Krankheit. 

an. sott g. sottar pl. ir f. Krankheit, Gram, Kümmerniss. 4- goth. 
sauht-i-s f. Sucht, Krankheit, Kränklichkeit, as. snht; ahd. suht, 
mhd. suht f. 2 Krankheit, Kränklichkeit, Seuche, nhd. Sucht f. 
Von seukan siechen. 

seuka siech, krank. 
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an. sjukr krank, dech, sjuk-domr m. Siechthnm, Krankheit. -|~ 
goth. siuk-a-s, as. siok; ahd. siuh, sioh, mhd. siech, nhd. siech; 
ahd. siohtoonif mhd. siechtuom m., nhd. Siechthum n. Von senkan. 

sug, seugan saug sugum sugana saugen. 

an. sjüga saug und so, sugum soginn saugen, -f- ahd. sügan, mhd. sügen, 
nhd. saugen sog gesogen. 

Vgl. lett. suzu suk-t saugen, durchseigen, Materie ziehen. — lat. sügo 
suxi suc-tum sügere saugen, sucus Saft. Aus su auspressen erweitert. 

suth, seuthan sauth suthum suthana sieden. 

an. fljodha saudh sudhum sodhinn kochen, sieden trs. und intrs., seydMr 
{=. saudhjas) m. Kochfeuer, -f- ahd. siodan, mhd. sieden abl. 6, nhd. 
sieden sott gesotten. Dazu auch goth. saud-i-s f. Opfer. Vgl. svath. - 

sundja f. Sünde. 

an. synd (d. i. sundja) pl. ir f. Sünde. -1- as. sundja, sundea, ags. synn, 
sinn, senn f., engl, sin; ahd. (snntja) sunta, mhd. sünde st. schw. f., nhd. 
Sünde pl. Sünden f. 

Vgl. avS-ivTij-s Urheber (meist böser Thaten) Mörder. — lat. sons tis, 
in-sons, sont-icu-s. 

sundra adv. besonders, abgetrennt. 

an. sundr adv. getrennt, entzwei. + goth. sundro adv. abgesondert, bei- 
seits, allein, besonders, as. sundar; ahd. suntar, mhd. sunder adv. beson- 
ders, einzeln, vorzüglich, vgl. as. sundar, ahd. suntar, mhd. sunder adj. 
abgesondert. Von (suna-) aus (svana) vgl. lat. sine, elg, his'= asev, 

sonja f. Wahrheit , auf Wahrheit beruhendes Hinder- 
niss. 

an. ayn g. synjar f., Verweigerung, Verneinung, synja adha verweigern, 
versagen, synjan, synjun f. Weigerung. -|- goth. sunja f. Wahrheit, as. 
sunnea, ahd. sunna^ st. f. 1 auf Wahrheit beruhendes, rechtgültiges Hin- 
demiss vor Gericht zu erscheinen, goth. sunjon rechtfertigen (= an. 
synja) sik sich rechtfertigen, sunjoni- f. Eechtfertigung, Vertheidigung 
(= an. synjan f. Weigerung). 

> 

sup, süpan saup supum supana schlürfen^ trinken. 

an. süpa saup supum sopinn schlürfen, trinken, -f- ags. süpan, ahd. süfan, 
mhd. sufen abl. 6 schlürfen, trinken; von Schiffen (sich voll trinken =) 
versinken, mhd. süft m. Seufzer (Aufsdilürfung der Luft). 

supla n. Zukost. 

an. sufl n. Zukost, opsonium. -^ ags. sufl, sufol, sufal st. n. pul- 
mentarium, opsonium; ahd. sufil und sufili st. n. auch isufilä, su- 
phila schw. f. sorbitiuncula.^ Zu süpan. 

somru (somra) m. Sommer. 



I 

I 
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an. sumar pl. samur n. Sommer. + as. sum^r, ags. sumor st. m., engl. 

Sommer; ahd. sumar, mhd. sumer st. m. 1, nhd. Sommer. 

sum-ra erweitert aus soma- vgl. altcambr. ham , cambr. haf Sommer. — 

sskr. samä f. Jahr, zend. bama m. Sommer, armen, am Jahr, amarh 

Sommer. 

1. süra sauer. 

an. BÜrr sauer, sür-na adha sauer werden, schmerzen, webthun, sjra (= 
surjan-) f. das sauer gewordene Milcbwasser. -|- ags. sür; ahd. sür, mbd. 
sür sauer, bitter; unangenehm, schmerzlich, unfreundlich, böse, nhd. 
sauer; ahd. süren, mhd. süren sauer sein, werden; sauer sehen, unglück- 
lich sein, nhd. ver-sauem. 
Vgl. ksl. syru roh, lit. suru-s salzig. 

2. süra lippus, triefäugig. 

an. sür triefend (Augen) sür-eygr triefaugig. + ahd. sür in sür-ougi trief- 
' äugig, ags. sür-eaged dass. 
Vgl. ksl. syrü „roh". 

süraugja triefäugig. , * 

an. süreygr (d. i. süraugjas) triefäugig. -|- ahd. sürougi triefäugig. 
Von 2 süra und augan. 

süli, sulan f. Säule. 

an. süla f. Säule. 4~ ^hd. sül pl. süli, mhd. sül pl. siule f. 2, nhd. Säule 
f Goth. abweichend saul-i-s f. (wie baitra bitter neben bitra aller an- 
dern Pialecte). Von sul = sval schwellen. 

sulja f Sohle, Schwelle. 

goth. sulja f. Sohle, ga-suljan gründen, ags. syll, sylle f., ndd. süli 
Schwelle, ahd. swilo, mhd. swile m. Schwiele, Fusssohle und ahd. swelli, 
mhd. swelle n. f., nhd. Schwelle. 
Vgl. lat. solea f. Sohle, Grundlage. 
Von sul = sval schwellen, w. s. 

(sus) trocknen. 

Germanisch in seusja, sausa. 

Vgl. lit. sausa-s = ksl. suchü trocken ; lit. susü sus-ti trocken werden. — 
sskr. gush (= sush) gushyati trocknen, Qushka = zend. huska = altpers. 
uska trocken, zend. hush, haoshemna trocknend. 

seusja Krätze, Grind (eigentlich das Trocken- 
werden). 

ahd. siurra (d. i. siurja = siusja) f. Krätzmilbe, Erätze. 

Vgl. lit. sausy-s^ io m. ( t= sausja-s) Käude, Grind bei Thieren. 

sausa trocken (schmutzig). 

an. saurr m. Schmutz, Dreck, saurugr dreckig, seyra f. (= saus- 
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Jan) anreiner Trank, Hefe. -^ ahd. soren verdorren, siurra f. 

Krätze. 

Vgl. lit. sausa-s trocken. — ksl. suchü trocken. 

süsä sausen. 

ahd. süson und (susjan) süsan, mhd. süsen und siasen, nhd. sausen. 
Vgl. ksl. sysaj^ sysa-ti pfeifen, sausen. Vgl. ags. svinsian tönen, sskr. 
svan svanati tönen. 

süsla Arbeit, Mühe, labpr. 

an. bjb\ und s^sla f Geschäft , Arbeit , s^sla adha verrichten , sich bemü- 
hen um. + ^gS' Qusl n. labor, afflictio, tormentum, cruciatus, susl-hof n. 
Hölle, cvic-süsl n. ewige Qual, Höllenqual, seosl-ig dolore vexatus. 
Vgl. lit. sosiju sositi Jjhd bemühen, sosle f. Beschwerde. Oder zu suth 
(«uth-sla) B. 

sehs sechs.* 

an. sex sechs. -I- goth. saihs, as. sehs; ags. six; ahd. sehs, mhd. sehe, 
nhd. sechs. 

Vgl. lit. Uzeszi m. szeszios f. — ksl. sesti. — ?|. — lat. sex. — altirisch 
se sechs, ses-ca sechszig, cambr. chwech (aus sves = sveks) sechs. — 
sskr. shash, zend. khshvas sechs. 

sehstan der sechste. 

an. setti setta der sechste (aus sehta wie ahd. sehto neben sehsto). 
-|- goth. saihstan-, ahd. sehsto und sehto, mhd. sehste und sehte, 
nhd. sechste. Von sehs. 

Vgl. lit. szeszta-s, preuss. usht-a-s (aus szveszta-s). — €XTo-g (für 
l|-To-ff). — lat. sextu-s. -— altirisch sessed, cambr. chuechet. — 
sskr. shashtha, zend. khstva der sechste. 

sehsti f. Sechszahl, Anzahl von sechs. 

an. sett f. die Anzahl von sechs. 

Vgl. ksl. sestl f. sechs. — sskr. shashti f. (Sechsheit von Zehnern =') 

sechszig. 

sehstehan sechszehn. 

an. sextan sechszehn, -f- ahd. sehszehan, mhd. sehszehen, nhd. 

sechszehn. 

Vgl. ix-xaC'^€xa, — lat. sedecim. — sskr. shodagan sechszehn. 

selha m. Seehund. 

an. selr g. sels pl. ar m. Seehund, -f- ags. seolh, seol m., ahd. selah, se- 

lach st. m. 1 Seehund. 

Vgl. a^Xa/og n. aeka/Ca-g m. Meersäugethier , Robben u. s. w. 

selda selten. 

an. in sjaldan selten s. seldana. -f- goth. in silda-leik-a-s wundersam, 
silda-leika- n. Staunen, Verwunderung, ahd. in selt-säni, mhd. selt-saene, 

s 
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nhd. (entstellt) selt-sam. Gleichen Stammes mit goth. ana-silai = lat. 
silere schweigen (= rarescere). 

seldana adv. selten. 

an. sjaldan adv. selten, sjaldnarr comp, seltner. 4" ^^^' seldan, 
engl, (entstellt) seldom; ahd. seltan, mhd. selten, nhd. selten; 
comp. ahd. sdltanor, seltenor, nhd. seltener, seltner. Von selda. 

selba adj. selbst 

an. sjalfr adj. selbst. 4~ goth. silban- (nur schwach), as. seif, ags. seif, 
sylf st. und schw., engl, seif; ahd. selb, selp, mhd. selp fl. selber st. und 
schw., nhd. selb, selber, s^bst. Vgl. ksl. seli und preuss. suba- selbst. 

sota , sötja Kuss. 

an. sot g. sots n. Russ, sot-igr russig. 

Vgl. lit. sodi-s g. sodzio m. EusS. — ksl. sazda (= sadja) f. Russ. 

Von sat setjan, „was sich ansetzt^ ^? 

s6na f. Sühne, Geridjit. 

an. son f. Sühne, sönar-blot n. Sühnopfer. -|~ ^bd. suona, spna, mhd. suone 
st. f. Urtheil, Gericht; Sühne, Versöhnung, Frieden und Ruhe; ahd. 
suona-tag, suono-tac, mhd. suone- tac , suon-tac m. Ti^ des (jüngsten) 66* 
richts. Vgl. lat. sänu-s. 

sorga f. Sorge. 

an. sorg pl. ir f. Sorge, Kummer, -|- goth. saurga f., as. sorga f., engl, 
sorrow; ahd. sorga, sorka, auch sworga, mhd. sorge st. schw. f., nhd. 
Sorge pl. Sorgen f. 

Vgl. lit. sergiu, sirg-ti krank sein, sarginti einen Kranken pflegen. — ksl. 
sragü furchtbar strenge. S. Joh. Schmidt, Verwandtschaftsverhältnisse 
S. 39.- 

skakan skok skakana schwingen, springen. 

an. skaka skok skakinn schwingen, skökuU m. Deichsel. -|- ags. sceacan 
scacan scoc sceacen sich schwingen, stürzen, springen, fliegen, eilen, engl, 
shake shook schütteln; as. skakan skok skuok sich schwingen, schwin- 
gend dahinfahren, weggehen. 

Vgl. sskr. khaj khajati (= skag) umrühren; khaja m. Gewühl, Umrühren, 
Rührstock, Löfiel, khaja f. Löffel; mit an. skaga hervortreten, vorspringen 
vgl. sskr. khac khacati hervorspringen, xrixCta hervorbrechen, xayxvla, 
xrixCs u. s. w. 

skoka, skokja m. Erschütterung. 

an. skykkr (d. i. skukjas) m. Erschütterung, -f- engl, shock; ahd. 
scoc , mhd. schoc g. Schockes st. m. schaukelnde Bewegung ; 
Windstoss , mhd. schocken schw. v. in schwingender, schaukelnder 
Bewegung sein, sich im Tanze drehen. Dazu auch ags. scucca, 
sceucca schw. m. Verführer, scyccan verführen (= ins Schwanken 
bringen). Zu skakan. 
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skanka Bemröhre, als Hahn am Fasse. 

an. in skenkja schenken s. skankja. -j" ^S^' sceanc, sceanca m. 
Beinröhre, als Ansatz oder Hahn am Fasse, vgl. Schinken, Schen- 
kel. Zu skakan. • 

skankja (den Halmen [skanka] ans Fass 
setzen), einschenken, eingiessen. 

an. skenkja skenkta einschenken, eingiessen. 4~ ^gs* scen- 
can einschenken ; ahd. scenkan , scenchan , mhd. schenken 
* ein-, ausschenken; Trinken, Essen vorsetzen; schenken 
= donare, nhd. schenken, Schank, Schenk-wirth, Schenke. 
Von skanka Beinröhre als Hahn am Fasse. 

skatta m. pecunia, Schatz, Schätzung, 

an. skattr g. skatts pl. ar m. Tribut, Steuern. -|- goth skatt-a-s m. Geld- 
stück, Geld, as skat pl. skattos m. Geldstück, Geld, Vermögen; ahd. scaz 
g. scazzes pl. scazzä, mhd. schätz g. Schatzes pl. schetze m. Geldstück, 
Geld; Gewinn, Vermögen, Schatz; AuflagiQ, Steuer, Schätzung. Scheint 
alte Entlehnung aus ksl. skotü m. pecus , das zu ig. ska ' Tctdofiat gehört 

skath, sköth schaden. 

an. in skadhi m. Schaden s. skathan, skadha schaden s. skatha, skoedhr 
(d. i. skodhjas) schädlich. -|- goth. skathjan skoth skathans schaden, Un- 
recht thun, ags. sceadhan scod part. sceadhen schaden. Eigentlich de- 
nom. von goth. skatha- n. Schaden = ig. skata = sskr. kshata part. pf. 
pass. von ska-n, sskr. kshan. Ebenso lat. fateor fassus (fat-tus) von fato 
= (ptttog, von bha, fari. 

Vgl. xtEivta, t-xiav-oVf dv^Qo-xraaCri. — sskr. kshan kshanoti verletzen, 
verwunden, kshata verwundet, geschädigt, kshata n. Verletzung, Wunde. 

skathan m. Schade. 

an. skadhi m. Schaden, Verlust. -[~ ^* skatho, skadho, ags. 
sceadha schw. m. Schädiger; ahd. scado, mhd. schade schw. m. 
Schaden, Verlust, Verderben, persönliche Schädiger, böser Feind. 
Von skath. 
Vgl. sskr. kshata n. Verletzung, Wunde. 

skatha schaden. 

an. skadha adha schädigen, unpers. Schaden bringen 
schaden, -f- ahd. scadön auch scaden, mhd. schaden, nhd. 
schaden. Von skatha t=r goth. skatha- n. Schaden = ig. 
skata dass. 

(skan Haut abziehen). 

Germanisch in skenda Haut. 

Vgl. ^ccCvta, (= ^av-uo) Wolle kratzen. — • sskr. chä chyati schneiden, 

trennen, cha-vi Haut, Fell, khan khanati graben u. s. w. 
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skenda Haut, Fell. 

an. skinn n. Feil, Leder, Pelz;- Fell, Haut. + engl, skin; dazu 
ahd. (scintjan) sointan, mhd. schinden schw. v. und mhd. schindei 
schant geschunden , nhd. schinden. 

skap, skapja sköp skapana schaffen. 

an. skepja skop skapinn schaffen. + goth. in ga-skapjan skop skopum 
skapans, as. praet. gi-sk^ pari, arm- skapan; ahd. scaphan, scephan, 
scaffan scuof gi-scaphan, mhd. schepfen, schaffen schuof geschaffen, nhd. 
schaffen schuf geschaffen. • 

Vgl. skab schaben, ^ 

1. skapa n. Beschaffenheit, -skapa -schaft. 

an skap n. Geistesbeschaffenheit, Sinn, Neigung. -|- ahd. scaf m. 
n. Ordnung, Gestalt, Beschaffenheit. An. -skapr m. -schaft. + 
as. -skepi, -skipi als st. m. eine Beschaffenheit, als st. n. eine 
Gesammtheit bezeichnend; ahd. -scaf, mhd. -schaf st. f. 2, nhd. 
-Schaft f. Zu skapjan skop schaffen. 

2. skapa n. pl. Anordnung. 

an. sköp n. pl. das Vom Schicksal Bestimmte, Geschick, -f- as. 
gi-skap n. nur im pl. giskapu Anordnung des Schicksals, Schick- 
salsschluss; Geschöpf, ags. gesceap n. pl. dass. Von skapan. 
Eins mit 1 skapa. 

skapa schaffen. 

an. skapa adha schaffen, anschaffen, einrichten, ordnen. 
4" ahd. scafon, scaffon, mhd. schaffen gestalten, bilden, 
ordnen, einrichten, besorgen, bestellen, nhd. schaffen, 
be-schaffen, ver-schaffen. Von skapa — Mit an. skapari 
m. Schöpfer vgl. ahd. scaffäri, mhd. schaffaere st. m. 1 
Schöpfer, Bildner, mhd. auch Verwalter, Schaffner. 

skaban skob skabana schaben. 

an. skafa skof skafinn auskratzen, wegschaben. -1- goth. skaban skof sko- 
bum skabans schaben, scheeren, die Haare abschneiden, ags. scafan, engL 
shave; ahd. scaban, scapan, mhd. schaben schnob schaben, scharren, 
(Schrift) auskratzen, radiren; die Haare scheeren, glatt schaben. 
Vgl. lit. skapoti schaben, schnitzen, kapas Grabhügel, kapoti graben. — 
ksl. kopati graben. — axaTt-tta i~axd(prjv graben, hacken, axansro^ = 
xanno-s Graben, axvi^ipri, xvrjiprj Nessel, axiTi-ccQvo-v Schabbeil. — lat. 
scabo scabere, scaber, scabrere, alt pari scaprens, scab-ie-s. 

skafti, skafta Schaft. 

an. skapt n. Schaft, Stiel. + ags. sceaft m., as. skaft m. 2; ahd. 
scaft pl. scafü, scefti, mhd. schaft pl. schefte, nhd. Schaft pl. 
Schäfte m. Von skaban. 
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skaftja n. Schaft. 

an. skepti n. Schaft, -f- ahd. scepti (d. i. scefti = scaftja-) 
Bt. n. telum, Qeschoss. Von skafti. 

skaftja schäflien, mit einem Schaflie ver- 
sehen. 

an. skepta (d i. skaptja) skepta Schäften, mit einem 
Schafte versehen. + ahd. (scaftjan) sceftan, mhd. seheften 
nnd schiften einen Schaft machen. Von skafti. 

skama f. Schande, Beschämung. 

an. skömm g. skammar pl. ir f. Schande, Schmach, Spott, Yerhöhnmig. -|- 

goth. in skamai- sik sich schämen, as. skama, ags. sceamu f., engl, shame ; 

ahd. scama, mhd. schäme, schäm st. f. 1 Schande, Beschämung, Scham, 

mhd. auch Schamtheile. 

Vgl. sskr. ksham kshamate sich gedulden, ruhig hinnehmen, kshama f. 

indulgentia (passt in der Bedeutung nicht). Besser ska-ma zu ska = sskr. 

kshan? 

skama beschämen. 

an. skamma adha schädigen, schänden, verletzen. -|^ ahd. seamon 
vgl. goth. skamai-, ahd. skamen, mhd. schämen nur reflex. sich 
schämen. Von skama Schande, Scham. 

skamalausa schamlos. 

an. skamlauss schamlos. -|- ahd. scamalos, mhd. schamelos, nhd. 
schamlos. Aus skama und lausa w. s. 

skamitha f. Schande. 

an. skemd pl. ir f. Schmach, Schande. -|- mhd. schamede, sche- 
mede st. f Schande, Scham (Schamtheile). Von skama. 

skamma kurz. 

an. skammr, skömm, sKamt kurz, nicht w«it, nicht lang, davon skemma 
(= skammjan-) f. kleines, fär sich stehendes Wohnhaus, Frauengemach, 
skemta (d. i. skammatja-) die Zeit kürzen, Jmd vergnügen. + ahd. scam 
flectirt scammer und scemmi (= skammja-) kurz, scemmi f. Kürze, 
(scammjan) scemman kürzen. 
Wohl für skan-ma zu skan = sskr. kshan. 

skeran sjcar skärum skorana scheeren, zuschneiden. 

an. skera skar skurum skorinn schneiden, zuschneiden; schlachten; ab- 
schneiden (Haar, Bart, Mähne), schnitzen (Bildwerk), einschneiden (Meer- 
bucht) skör g. und nom. pl. skarar f. Haar; Hand, Schemel, skera ser 
skör sich das Haar scljieeren, skor f. Einschnitt, Felsenspalte; Abtheilung, 
Haufen vgl. „Schaar". -|- ags. sceran sceoran praet. pl. scaeron part. 
scoren scheeren; ahd. sceran, mhd. schem abl. 3 scheeren (Haar, Bart, 
Wolle) mhd. auch plagen (vgl. „Scheererei"), ahd. scera f., mhd. scher st. 
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f. Scheere, mhd. schär f. 2 Einschnitt , Ausschnitt, Lücke; ahd. scara f. 
Heerabtheilung, Schaar, Menge; Scharwerk, Frohn. — Mit an. skaeri n. 
pl. Scheere vgK ahd. scara f. 1 und scär pl. scäri f. 2, mh(i. schaere st. 
f. Scheere. 
Vgl. xsC^oi ixaQfjv scheeren. — zend. kar kereneiti schneiden, vernichten. 

skarda zerschnitten, zerhauen. 

an. skardhr beschnitten, -f- as. skard; ahd. scart in lida-scart 
glied verhauen, mhd. schart zerhauen; verletzt, verstümmelt. — 
Dazu an. skardh n. Einschnitt, Scharte im Bergrücken, und ahd. 
aran-scarti f. Erndteverstümmelung, lida-scarti f. Gliederverstümm- 
lung, mhd. scharte f. Einschnitt, Ausschnitt, Wunde, nhd. Scharte 
f. Zu skeran skar. 
Vgl. ksl. kratükü kurz. — xa^o-g geschnitten. — lat. curtu-s. 

skardja abschneiden, vermindern. > 

an. skerdha (= skardja) skerdha vermindern, verringern, 
-f- ahd. (scartjan) scartan, scertan, mhd, scherten ver- 
letzen, verstümmeln, abschneiden, vermindern; schartig 
machen. Von skarda. 

skordi f. das Abscheeren , Verschneiden. 

an. skurdhr pl. ir m. z. B. in mon-skurdhr m. das Verschneiden 

der !^ähne. -f- ahd. scurt st. f. tonsura. Von skeran skorana 

scheeren. 

Vgl. xdqdir-g f. (für a-xa^-TL-g) das Scheeren. 

skarda Tigel, Pfanne. 

ahd. skart-isam clibanus, craticula, mhd. schart Tigel, Pfanne. 

Vgl. ksl. skrada, skvrada, skovrada f. Tigel, Pfanne, Herd. 

Nach Joh, Schmidt, Verwandtschaftsverhältnisse S. 39. Vgl. ia/ccQa. 

skama n. Mist. 

an. skam n. Mist. -4- ags. scearn n. Mist. 

Vgl. ksl. skvrina Besudlung, skvara Schmutz. 

Gleichen Stammes axatQ axarög Stamm axuQT == lat. sterc-us (für scert-us) 

und sskr. avaskara Excremente und kansha Auswurf, Dünger. 

skarpa scharf. 

an. skarpr skörp skarpt scharf, -f- as. skarp; ahd. scarph, scarf, mhd. 

scharph, scharpf, scharf, nhd. scharf. 

Vgl. lit. skverb-ti durchlöchern, durchstechen u. s. w. 

skal spalten, trennen, scheiden. 

an. skil n. pl. Unterscheidung, Verständniss, Begriff; Verpflichtung, skilja 
skilda trennen, scheiden, skilning f. Verständniss, Begriff, Gestalt, akil- 
nadhr m. Trennung, Abschied. + Dazu auch wohl as. skola, ags. scolu, 
scalu st. f. Abtheilung, Schaar, Menge; goth. in skil-jan- m. Fleischer. 
Vgl. lit. skeliu skel-ti spalten. — axdkXtn scharren, schürfen. 
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skala, skalja f. Schale, Hülse. 

an. skel g. skeljar f. Schale, Hülse. -|- ags. scell, scyll f., engl. 
Shell Schale; dazu as. skala f. Trinkschale, ahd. scala, mhd. schal 
st. schw. f. Schale, Hülse, Trinkschale. Zu skal axalXcD, 
Vgl. ksl. skollka f. Schale. 

skala f. Schale. 

an. skäl pl. ir oder ar f. Schale, Trinkschale. 4" ^d. scala, mhd. 
schäle f. Trinkschale. Vgl. skala. 

skalma f. kurzes Schwert, x 

an. skalm pl. ir f. kurzes Schwert. -|- ^>^^^M f- kurzes Schwert. 
Zu skal spalten, axalXta, 
axaXfiri ist ein thracisches Wort. 

skal, skellan skall skollum skoUana schallen, bei 
heftigem Anstosse erklingen. 

an. skella (skjalla) skall skuUnm skollinn hei heftigem Anstosse erklin- 
gen, erschallen, sköll f. schallendes Hohngelächter, skolli m. Fuchs (Bel- 
ler), -auch wohl skval, skvol n. Geräusch. -|- ahd. scellan, mhd. schellen 
schallen, tönen, klingen, lärmen, mhd. sehel fl. scheller laut tönend, ahd. 
scellä, mhd. schelle, nhd. Schelle f., ahd. (scalljan) scellan, mhd. schellen 
zerschellen, zerschmettern, zerschlagen; schallen machen, tönen lassen 
caus., ahd. scal g. scalles, mhd. schal g. schalles m. Schall, Klang, Lärm, 
Prahlerei, Gerede, Gerücht, nhd. Schall m. 

Vgl. lit. skaliu skaly-ti anschlagen (vom Jagdhunde) , skalika-s Jagdhund, 
preuss. scalenix führender Jagdhund, lit. skil-ti Feuer anschlagen. 

skeldu m. Schild, 

an. s^jöld g. skjaldar pl. skildir m. Schild, -f- goth. skildu-s m., 
as. skild dat. pl. skildjon m. 2; ahd. seilt pl. scilti und scilta, 
mhd. schilt g. Schildes m. 2 und 1, nhd. Schild m. Von skellan? 

skal, skolan skal praet. skolda pari, skolda sollen, 
schulden. 

an. skula skal skylda sollen, debere; werden, zur Umschreibung des Fu- 
turs, -f- goth. skulan skal skulnm pkulda skuld-s, ahd. scolan, mhd. suln, 
soln, nhd. sollen. 

Vgl. lit. skelu, skil-ti schuldig sein,, im Koste sein, Best sein, skal-su-s 
verschlagsam , preuss. skell-änts schuldig, skall-i-sna-n acc. Pflicht, Schul- 
digkeit. 

skoldi f. Schuld. / 

an. skuld pl. ir f. Schuld, debitum, vgl. scyld pl. ir f.(debitum =) 
Steuer. 4~ &»• skuld pl. skuldi, ags. scyld, sceld f. Schuld, debitum, 
culpa; ahd. sculd, scult pl. sculdi, mhd. schult pl. schulde f. 2 
Schuld, debitum und ahd. sculda, Bcülta, mhd. schulde st# f. 1, 
nhd. Schuld £. Von skolan. 



YII. Wortschatz der germanischen Spracheinheit. 335 
(sld) sktnan skain skinum skinana scheinen. 

an. skina skein skinum skininn scheinen, glänzen, skin n. Glanz, Schein. 
+ goth. skeinan skain skinum skinans scheinen, leuchten , glänzen, as. 
skinan; ahd. scinan, mhd. schinen, nhd. scheinen schien geschienen. 
Vgl. sskr. khyä (= skia) khyäti pass. bekannt sein, ati-khyä überschauen, 
abhi-khyä erschatien, vi-khyä erblicken; aufleuchten, leuchten. -» lat. 
scio scire wissen. 

skira hell, glänzend, deutlich. 

an. skirr glänzend, hell, deutlich; rein, schuldlos. -|- goth. skeir- 
a-s hell, deutlich, as. skir, skiri, ags. scir, engl, sheer; mhd.' 
schir hell, glänzend, klar, rein, nhd; schi^. 
Ygl. ksl. stirü lauter, schier. 

skirja hell, klar, rein machen. 

an« skira skirdha reinigen ; taufen. -I- goth. in skeirein-i-s 
8. skirini, ags. sciran, sc^^an klar machen, aufhellen, ans 
Licht bringen, vorbringen. Von skira. 

sklrini f. das Hellr, Eeinraachen. 

an. sldm f. (Reinigung und so) Taufe vgl. skira 
reinigen, taufen. + goth. skeirein-i-s f. Erklärung, 
Auslegung. Von skirja. 

skit, skitan skait skitum skitanä cacare. 

an. skita skeit skitum skitinn schcissen. -f- ags* SQitan; ahd. scizan, mhd. 
schizen abl. 5, nhd. scheissen schiss geschissen. 
Zu ig. skid a/CCoi, 

skita m. n. cacca. 

an. skit n. ^ass. -^ ndd. schit, nhd. Schiss m. Von skitan 
skitana. 

sldta cacca. 

an. skitr m. dass. -|- mhd. schize f., nhd. Scheisse f. Von skitan. 

(skid) scheiden. 

Goth. skaidan skaiskaid, nhd. scheiden schied geschieden, germanisch 

skida, skaida. 

Vgl. lit. skedu skes-ti scheiden. — lat. caedo, de-cido. 

skida n. Scheit. 

an. skidh n. Scheit, Holzstück; Schneeschuh, -f- ^d. seit, mhd. 
schit, nhd. Scheit st. n. Zu skaidan. 
Vgl. lit. skeda, skedra f. Spahn. 

skaida f. Scheide. 

an. skeidhar f. pl. Scheide, vagina, skeidh n. Lauf, Laufbahn; 
Stück Raum oder Zeit (auch skeidh pl. ir f. Jachtschiff, navis 
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carsoria?). -|- ags. fcaedh, soedh, sceldh f. Scheide, vagina; ahd. 
sceida, mhd. scheide st f. Scheide, Unterschied; Schwertscheide 
(die das Schwert vom Körper scheidet) Scheidtttig, Trennung. 
Zu goth. skaidan skaiskaid scheiden schied. 

skepa n. Schiff, eigentlich Ge^s, axoffög. 

an. skip n. Schiff, skipa adha das Schiff ans Land ziehen, skipari m. 
Schiffer, -f-'goth. skipa- n., as. skip pl. skipa, ags. scip n., engl, ship; 
ahd. seif und scef g. scifes, scefis, sceffes, mhd. schif, schef g. schifies, 

k 

scheffes n. Schiff, selten auch Gefass, was die Grundbedeutung, vgl. axa- 
(pog; ags. scipere m. Schiffer. 

(sku) skav schauen. 

an. skugg-sj& f. Spiegel, skygpa (= skuggina) klar, deutlich sehend, da- 
von skygna skygnda genau beobachten, sk^rr deutlich, sk^ sk^rdha er- 
klären, deuten. -{- goth. us-skav-a-s vorsichtig, ahd. scawon schauen, 
goth. skau-na- ansehnlich, schön, ahd. sconi, nhd. schön u. s. w. 
Vgl. ksl. cuj^ 5u-ti erkennen, merken. — xojrtoi, xoito kenne, meAe, 
^vo-axoo-g Opfer kennend. — lat. caveo vgl. nhd. Scheu, scheuen. 

(sku) bedecken. 

Germanisch in skuvan, skuvja, skuma, sküra, skeuja, skeüla. 
Vgl. sskr. sku skunoti skunäti bedecken, umgeben. ^ 

skuvan m. Schatten. 

an. skuggi m^ Schatten, -f- ags. scüa, scüva schw. m. Schatten; 
ahd. scuwo und scuo, scüo schw. m. Schatten. Zu sku bedecken. 

skuvja Schatten geben. 

an. skyggja und skyggva Schatten geben, beschatten. -|- 
ahd. scüjan, scüan Schatten geben, beschatten. Von sku- 
van Schatten. 

skuvjan, skuvan Spiegel. 

an. skyggja f. Spiegel. + goth. skuggvan- m. Spiegel, vgl. an^ 
skugg-sjä f. Spiegel, ahd. scü-car, scü-char n. Spiegelgefass (car 
char == goth. kasa- n. Gefass). Von skav, oder zu skuvan Schatten. 

sküma Schaum. 

an. skum n. Schaum. + ahd. scüm, mhd. schüm, nhd. Schaum 
m. Zu ig. sku bedecken. 

sküra f. Schauer, Regen-, Windschauer. 

an. skur pl. skürir f. Regenschauer, pluvia. + goth. in sküra 
vindis f. Vy^indschauer, ags. scür, sceor m. 1 und scüra schw. m. 
imber, procella, engl, shower; ahd. scur, mhd. schür m. st. und 
mhd. schüre schw. m., nhd. Schauer m. 

sküra bedeckter Ort, „Schauer". 
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I ahd. scür, mhd. schür m. bedeckter Ort, Obdach, bildlich Schutz, 
md. schüren schirmen. 
Vgl. lat. ob-scüru-s. 

skeuja bedeckter Himmel , Wolken. 

an. sk^ g. pl. skjja n. Wolke, skjjadhr wolkig. -|- ^^' ^kio, ags. 
sceo st. m. Decke, bedeckter Himmel, engl. sky. Zu ig. sku be- 
decken. 

skeula Bergung. 

an. skjol n. Zufluchtsort, skj^la (d. i. skiulja) sk^lda schützen, 
ahd. scülinge, latebra (B.). + mhd. schulen schw. v. verborgen 
sein, ditmars. schulen schützend bedecken z. B. die Augen mit 
der Hand, vorm Regen unters Dach treten, auch lauernd (wie 
aus dem Verstecke) sehen, lugen. Von ig. sku bedecken. 

(sku) sich regen, schlittern; scHessen. 

Germanisch in skäyja, skut, skud, skundja. 

Vgl. sskr. 9cyu, cyu cyavate sich regen, gehen, schwanken, schüttem. 

skäyja gehen, eilen. 

an. skaeva (=: skavjan) eilen, wandeln, dahin schiessen, fliegen. 
-|- goth. skevjan gehen. 

skut, skeutan skaut skutum skutana schiessen. 

an. skjota skaut skutum skotinn werfen ^ schiessen, schieben, 
stossen , skjota skot einen Schuss thun, sküta f. leichtes, schnelles 
Fahrzeug, Hbuma, skjotr schnell, -f- as. skiotan, ags. sce6tan 
schiessen, Verstössen^ sceot motus rapidus, ahd. sciozan, mhd. 
schiezen abl. 6 werfen, schiessen, schleudern, stossen. 
Vgl. sskr. skund, skundati vorspringen, lat. cauda s. skauta. 

skuta Schuss; Schutz. 

an. skot n. Schuss; verborgener Ort, Bretterverschlag = 
mhd. schuz m. Schutz, -f- ahd. scuz g. scuzes pl. scuzzi, 
mhd. schuz g. schuzzes pl. schüzze m. und schuz g. 
Schutzes m. Scjiutz, nhd. Schuss und Schutz. Die Bedeu- 
tung „Schutz" erklärt sich aus „vorspringen", was skeutan 
schiessen eigentlich bedeutet, s. skauta. 

skutila m. Schuss-, Wurfwaflte. 

an. skutiU m. jaculum, Wurfwaffe. + ags. scytel m. sa- 
gitta. — In der Bedeutung Schüssel ist an. skutili m., ahd. 
scuzzil, nhd. Schüssel aus lat. scutula entlehn^. — Yop 
skeutan skutana schiessen. 

skauta n. (Vorsprung) Zipfel, Schooss. 

an. skaut n. Ende, Ecke, Band, Zipfel, Schooss. -f- goth. 
skaut-a-s m. Schooss, Zipfel oder Saum am Kleide, ags. 

FIek, indogerm. Wörterbaeh. lU. 3. Aufl. 22 
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sceat m. 1 Eleiderschooss , engl, sheet breites Stuck Lein- 
wand; ahd. 8c6z{ mhd. schoz st. m. n. Eleiderschooss, 
Bockschooss, Schooss, nhd. Schooss pl. Schösse, Kock- 
schooss. Von skiutan skaut schiessen (= vorspringen). 
Dazu an. skutr m. der hinterste Theil des Schiffes ( = 
Vorsprang), sküti m. die von einem überhäng^iden Felsen 
gebildete Höhle (j^Yorsprung*^) , femer ahd. scioz, mhd. 
schiez st. m. Giebelseite eines Hauses; 
Vgl. lat. cauda, caudex, codex. 

skud skudja schütten. 

as. skuddjan, ahd. scutian, scuttan, nhd. schütten, schüttem. 
Vgl. sskr. Qcyut, Qcut, cyotate abtraufeln, abfliessen, abfallen. — 
lat. cuttumium, gutta, quatio. 

skundja treiben trs. und intrs. 

as. skynda (= skundja) skynda eilen, forteilen. -J" *8- 
far-skundian anreizen, aufhetzen, ags. scyndan eilen, fort- 
eilen, fliehen wie im an., scunnian aufhetzen wie im Deut- 
schen; ahd. (scuntjan) scuntan, far-scuntan, mhd. schün- 
den antreiben, reizen, ahd. scuntari, mhd. schuntaere m. 
Antreiber, Beizer, ahd. scuntida f. Antreibung, Beizung; 
dazu auch ags. scüdan, engl, scud laufen, fliehen, 
skund aus skud = sskr. gcyut, Qcut 

skub schieben, skeuban skaub skubana. 

goth. skiuban skauf, nhd. schieben schob geschoben. 

Vgl. lit. skub-ru-s flink. — sskr. kshubh kshobhate kshubhyati und kshubh- 

nati agitari, schwanken, zittern, kshubh f. Bück, Stoira „Schubs^S 

skema Scherz. 

ahd. scem, mhd. schem m. n. scurrilitas, Scherz, Spott, ahd. skimon, 

mhd. Schemen Spott treiben, verspotten. 

Vgl. ksl. skrönja f. scurrilitas, skrSnivü scurriUs. 

Zur Wurzel skar axalqto, äaxaCqio, axiqrdfa springen, hüpfen. 

skelha quer, scheel, schielend. 

an. skjalgr schief, obliquus, schielend, im Beinamen Thorolfr skj&lgr und 
ülfr hinn skjalgi. + ahd. scelah und scileh, mhd. schelch fl. schelher 
und schilch verkehrt, quer, scheel, schielend. 
Vgl. oxoXiO'S, 

sköha m. Schuh. 

an. skor pl. skoar, sküar m. Schuh. -|~ goth. skoh-a-s, as. skoh, skuoh, 
ags. SCO m., engl, shoe; ahd. scoh, scuoh, scuah, mhd. schuoch m. 1, nhd. 
Schuh pl. Schuhe m. 

skorta mangelhaft, kurz. 

an. skortr m. Mangel , skorta unpers. skortir es mangelt. -|- ags. sceort, 
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engl. Short kurz; ahd. scurz kurz, mhd. schnrz st. m. gekürztes Klei* 
dungsstück, mhd. schürzen kurz machen, kürzen, besonders ein Kleid in 
die Höhe zusammenziehen, schürzen; mit an. skyrta (= skurtjan-) f. 
Hemd vgl. engl, shirt, nhd. Schürze f. 

skrand hart, brüchig werden. 

ahd. scrindan, scrintan, mhd. schrinden abl. l bersten, sich spalten, Risse 
bekommen, aufspringen (Haut), nhd. dialect. schrinnen, ahd. scrintunga f. 
rima, ahd. scrundä, scruntä, mhd. schrunde schw. f. Spalte, Riss, nhd. 
Schrunde, ahd. «crundunna f. rima. 
Vgl. lit. skrentu, skr^s-ti trocken, spröde werden. 

skrallatja schreien, schrillen. 

an. skröUta (d. i. skrallutja-) schreien. -4- ags. scralletan laut schreien, 
schrillen, vgl. ditmars. schralen laut schreien, nhd. schrill, schrillen. 
Vgl. xsloQ-vCto* 

skrtdan skraid skridum skridana schreiten. 

an. skridha skreidh skridhum skridhinn langsam dahin gehen, sich fort- 
bewegen, vom Schifie, skreidhast kriechen, sich mühsam fortschleppen, 
skridha f. Bergsturz („Rutsch'^) skridhna adha schwanken, straucheln. -|- 
as. skridan skred, ahd. scritan, mhd. sehnten abl. 5, nhd. schreiten, 
schritt, geschritten. Lit. skrid heisst fliegen. 
Die Wurzel ist skar, axaCQta, axi^jam, 

skridi, skrida m. Schritt. 

an. skridhr m. Lauf, Vorwärtsschreiten vom Schiffe, -f- ags. scrid 
m. scridhe m. Lauf, scrid schnell; ahd. scrit pl. scriti, mhd. schrit 
m. 2, nhd. Schritt. Von skritan. 

(skm) schneiden, schroten. 

Germanisch in skruda, skruda, skrava vgl. ahd. scrotan screot hauen, 

schneiden, nhd. schroten, zer-schroten. 

Vgl. lat. scruta, scrotum, scrautum. — /^««vw, /?oa, yqvtri s. skruda. 

skruda scrutari. 

ahd. scrod n. scrutatio, scruton , scrodon und scrutilon perscrutarL 
Vgl. lat. scrutari, perscrutari. 

skruda n. Tand, fahrende Habe, Putz. , 

an. skrudh n. Schmuck, Putz; res mobiles cujusque generis. + 

ags. scrüd n. vestitus, vestimentum. 

Vgl. lat. scruta n. pl. Tand. — y^n f. Tand. 

skrava f. Haut. 

an. skra (= skrava) f. Haut, membrana, liber. 
Vgl« X^^-^ ^' XQ^^'S ^' ^^d XQ^^f XQ^^ ^- Haut. 

(sta) stehen. 

22* 
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Germanüch in stadi, stidja, stadla, ttadva, staudim, atama, atara, steran, 
atorai, stalla, ttellja, stö, stn. 

Vgl. lit. Bto-JD, 8to-ti atellea. — ksl. ataii% Bt«-ti itehen. — Taitt/ti stelle, 
f-OYi)-)' stand. — lat sto steti statom stare und sisto sistere. — eskr. 
Bthft tishtbati Hthätum stehen; zend. Qtä histaiti. 
stadi f. das Stehen, Statt. 

goth. Btath-i-a SteUe, Stott, ahd. «tat, nhd. Statt, Stadt. 

Tgl. kat. po-atatl BcBtimmang. — tnäat-t f. — laa. etati-m, atatio. 

— aakr. sthiti f., zend. ^taiti f, das Stehen, Stand' 

städja stehend, stät. 

ahd. atäti, mbd. Staate, nhd. stät. 

Vgl. lit. stacEa-B stehend. — Ziiis Zi^atos. — lat. Statins 
n. pr. — zend. (täitya Bt«hend, zustehend, 
stadla m. Stehen, Stand; Scheune, Stall. 

an. stödhnll in. Stall; Malkeplatz. + bb. atadal m. 1 das Stehen, 
Stand, Stellang; ahd. stadal m. das Stehen, Stand; Scheune, mhd. 
aUdel m. Scheune. Ton ata stehen. — Daraus kal. atodolja f. 
Scheuer entlehnt. 

stadva f. Stand. 
an. atodh g. atödbvar pl. Btodhvar f. statio, mantio, etödhra 
adha zum Stehen hringen, aufhalten, hemmen. Alte Bildung, 
lautlich = lat, atatua f. Ton eta stehen. 

standan (stönd) standana stehen. 

an. Btandha stödh städhum stadhinn stehen. + goth. standan 
stöth Btötbuin stöthana, as. standan stöd stuod, ags. standan 
Btödh, engl, stand stood; ahd. stantan stnot stuont, nihd. (standen} 
stuont, nhd. stand, stund, gestanden. Aus stant pari praes.von 
ig. ata stehen, wie goth. alUian aialth altem aus altha = lat. 
ad-ultu-B u. a. 

stama stotternd, stammelnd. 

an. etamr stotternd, stami der Stotternde. -|- goth. stamm-a-s, 
ahd. stam II. atanmier stotternd, stammelnd. 

stara starr, 
mhd. Star, nhd. starr, ags. starian anstarren. , 

Vgl. lit. styriu werde starr. — ksl. starQ alt ' — sskr. sthira starr, 
fest. ' 

steran unfruchthar. 
goth. stairön- f. die Unfruchtbare, ahd. stero, mhd. s1«r 
m. Widder. 

Vgl. otci^ die unfruchtbare Kuh, origi-tfo-s. — lat. ateri- 
li-s. — sskr. stari (= stariä = inei^) f. unfruchtbare Kuh. 
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starai, storai starren. 

an styrra = stirra, stirdha mit dem Blicke hinstarren 
auf. + goth. and-staurrai- anstarren, widerspenstig sein, 
vgl. ags. starian anstarren. 

stalla m. Stelle, Gestell; Stall. 

an. stallr g. stalls pl. ar m. Erhebung, Postament, worauf die 
Götterbilder standen, auch als Altar dienend; ötall (für Pferde). 
4- ags. stall, steall m. Stelle, Gestell; Stall; ahd. stal, mbd. stal 
g. Stalles m. Stelle, Kaum, Ort; Stall, st. n. Gestell, Stütze. 
Grundform stala, vgl. lit. stalas ra. Tisch. 

Vgl. preuss. stall-it stehen. — otMo) bestelle. — sskr. sthal stha- 
lati fest stehen, sthala n. Ort, Stelle; Festland. 

stellja stillen. 

an. stilla stilta stillen, massigen, zur Ruhe bringen; an- 
stellen, veranstalten. + as. stillian; ahd. stillan, mhd. 
stillen, nhd. stillen. Zu stalla. 

(st6 = sta) stehen. 

Germanisch in stodi, stoman, stora, stola, stova. 

Vgl. lit. sto-ti stellen. — hatri-v, — lat. stä-tum. — sskr. sthä 

sthä-tum. 

stödi Pferdeheerde, Gestüt. 

an. stodh n. Anzahl Pferde, Gestüt. -f~ ahd. stuot, stuat, 
mhd. stuot f. 2 Heerde von Zuchtpferden, ahd. stuotari 
m. Pferdetreiber, nhd. Stute, Ge-stüt. 
Vgl. ksl. stado n. stadi f. Pferdeheerde. 

stöman m. Bestand. 

goth. stoman- m. Grundlage, Stoff, Gegenstand. + lit. 
' stomA m. Statur. 
Vgl. sskr. sthäman Kraft. ' 

stora gross,' stark. 

an. storr gross, stark; vornehm, -f" ht. stora-s dick, grob, 
stark, s. slavodeutsch stära. Doch könnte an. storr auch 
für stauira stehen (wie sol = goth. sauil) und wäre dann 
= sskr. sthavira. , 

stöla m. Stuhl, Gestell. 

an. stoU g. stols pl. ar m. Gerüst. -|- goth. stol-a-s m., 
as. stol, stuol m., ags. stol m. , ahd. stuol, stual pl. 
stuola, mhd. stuol pl. stüele, nhd. Stuhl pl. Stühle m. 
Von sto = sta stehen, vgl. arrj-lrj, — lit. pa-stola-i m. 
pl. Gerüst der Zimmerleute. 

stöva f. Stelle. 
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agB. etöv t. Stelle, davon mhd. stönwen beramen. 
Tgl. lett Btäw-B Btebeud, aufrecht, lit. stovä f. Stelle. — 
kal. stava Bestuid, Btav-l-j% stavi-ti stellen. Lässt aich 
aach von Btu ableiten. Tgl. <noä. 

(stu) stehen. 

Germanigcli in Stada, itadja, ttaura, steora, Btaora. 

Vgl. mi-u stehe steif, mtv-xa stellte sich, axB-lo-t Säule. — wkr. 

tthü-i}ä Pfeiler, sthnra, sthävara fest. 

studa f. Stütze. 

an. «todh pl, stodliir oder stedbr Stfitse^ Söole, Unter- ' 
stütEDDg, stodha adha unterstütsen. -{' ogs. stadu f. ful- 
cmm, poatia, abd. in studjan s. stnc^a. Von stu = stk 
stehen. 

studja stützen, stemmen. 

, an. stydbja stndda stenunen, stützen. -|- ags. 

stndu f. fulcmm, postis; ohd. stadjan studita, 
mhd. stöden feststellen, statuere, fondare. — 
(Ahd- [stnsjan] stnzzan, mbd. nbd. stütsen wird 
ans atudezsan entstanden sein.) 

1. steura m. Stier, Kalb. 
gotb. stinr-a-s m. Kalb, nbd. Stier. 
Vgl. zend. gtoora m. Orossvieb. 

2. steura Steuer, Stütze. 

an. in st^ (^ stinrja) steoem s. stenrja, st^ri (^= stiur- 
ja)n. Steaermder, stjöm f. Steuanmg, Regierung, Lei- 
tung, stjöma adha lenken, regieren. -|- ohd. atinra, mhd. 
stiore (stinwer) st. f. Stütze, stützender Stab, Stenerruder; 
Unterstützung, Al^be, Steuer, nhd. Steuer n. f. 
Vgl. tnau^ä-i s. staura. — Ist. in-, re-stauräre herstellen. 

I steurau m. Steurer, Lenlter. 

BD. s^öri m. Anfährer, Leiter in verk-sijöri m. 
Werkfübrer, Anfseber über die Haoslente. + abd. 
stinro Bcbw. m. Steaermaon. Ton steura durch -an. 

stenrja steuern, 
an. st^ (d. i. stinrja) st^dba steuern, regieren. 
-I' goth. stiutjan feststellen , bestätigen; abd. 
stinran , mhd. stiuren das Steuerruder fuhren, 
steaem, lenken, leiten, Einholt thon ; unterstützen, 
als Beibälfe, Abgabe zahlen, nbd. steuern. Von 
steura. 

staura m. Pfahl. 
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an. staarr g. staurs pl. ar m. der feste Pfiahl, an den z. 
B. ein Hund angebunden wird, der über einem Begrabe- 
nen errichtet wird. 
Vgl. axavqo^g m. Pfahl. Von stn stehen. 

staupa Becher. 

an. stäup n. Becher, steypa (= staupja) steypta giessen, staupla adha 
übergiessen, überschwemmen. -f~ ^g". steäp m., ahd. stouph, stouf pl. 
stoufä, mhd. stouf st. m. 1 Becher (Felsen), nhd. Stüb-chen (ein Maass). 

stak, stekan stak stechen. 

goth. stik Punkt; ahd. stechan stach, nhd. stechen, stach, gestochen. 
Vgl. üxi/y (frC^oi, axty-firi, — lat. stinguo, e^^tinguo, in-stig-äre. — sskr. 
tij tejati wetzen, schärfen, tig-ma stechend. 

stekla m. Stichel, Spitze, besonders eines Trink- 
homs und so Trinkgeschirr. 

an. stikill m. äusserste Spitze eines Hernes, von einem Trink« 
home. -\- goth. stikl-a-s m., ahd. stechal m. Becher; ags. sticel 
m., ahd. stichil, mhd. stichel m. Stichel, Stachel, nhd. Sticht 
Grab-stichel. Von stekan, ig. stag, vgl. auch an. stett f. (d. i. 
stehti- von stekan) basis poculi, stettar-ker n. Trinkbecher. In- 
teressanter Bedeutungsübergang. 

Vgl. lat. stilu-s (= stig-lu-s) Stichel, zend. tighra spitz, tighri 
m. Pfeil. 

stoka m. Stock. 

an. stokkr g. stokks pl. ar m. Stock, Stück Holz, Balken. + ags. 
stocc m., ahd. stoc, stoch pl. stocchä, mhd. stoc g. Stockes st. 
m. Stock, Pfahl, Baumstumpf. Zu stekan stechen. 

stokja n. Stück. 

an. stykki g. pl. stykkja n. Stück. + &?8. stycce n., ahd. stucchi, 
mhd. stucke, stücke n., nhd. Stück n. Von stekan stechen, s. 
ig. stag. 

stank anstossen, stinken, stinkan, stank, stunkana. 

goth. stigqan stagq stugqans anstossen, ahd. stincan anstossen und stin- 
ken, riechen, nhd. stinken, stank, gestunken, ahd. stanc-vaz Bauchfass. 
Vgl. Tftaywv fassend. — lat. tango tetigi tactum tangere. — sskr. tuj 
tunjati anstossen, schlagen, schnellen. In der Bedeutung „stinken'* ent- 
spricht jayyo'g ranzig, jdyyri das Ranzigwerden. 

stonka m. Anstoss. 

goth. stugq-a-s m. Anstoss. 

Vgl. sskr. tun ja m. Ruck, Anstoss, Anlauf. 

stanka Stank. 

ahd. stanc, nhd. Stank, Ge-stank. 
Vgl. rayyn das Ranzigwerden. 
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(stah) feststehen, sich stemmen, 

Gennanisch nur in stahla Stahl. 

Vgl. lit. stoka-8 Pfahl. — atoxo-g Pfahl, Ziel, axuxv-g Aehre. — lat. stag- 
nom stehendes Wasser; ein Metall. — sskr. stak stakati sich stemmen, 
widerstehen, zend. Qtakh-ra steif, fest, widerspenstig. 

stahla n. StahU 

an. stal g. stals n. Stahl, -f- ahd. stahal, mhd. stahel', stal m. n., 

nhd. Stahl m. 

Vgl. preuss. pannu-stakla-n aco,. Feuerstahl. — zend. gtakhra steif. 

staUja stäUen. ' . 

an. staela staelta mit Stahl, Stahlschneide versehen. 4~ 
mhd. stahelen, stalen stahlen, zu Stahl machen, mit Stahl 
bedecken, nhd. stahlen, vorstahlen. Von stahla Stahl. 

(stan) tönen, stöhnen. 

Germanisch in stona, stonja. 

Vgl. lit. stanu staneti stöhnen. ^ ksl. sitenj% stena-ti stöhnen. — mivm^ 

ajofifo-Sj SriV'toiQ, -^ sskr. stan stanati tönen, stöhnen. 

stona oTovog. 

ags. ge-stun n. strepitus, fragor, engl, stuni 

Vgl. axovo-g m. dya-fftovo-^, — sskr. abhi-shtana m. das Tosen, 

Brüllen« 

stonja stöhnen. 

an. stynja stunda stöhnen, stynr m. Gestöhn. -^ ags. stunian praes. 
sg. stunadh clangere, cum strepitu allidi, nhd. stöhnen, ahd. 
stunod Gestöhn. 

stengan stang stongum stongana stechen. 

an« stinga stakk stnngum stunginn stechen, stossen, stingi m. dolor acu- 
tus, stanga adha stechen, stossen, stöng f. Stange, styggr (d. i. stungjas) 
zornig, aufgereizt, wild, -f- goth. us-stiggan stagg stuggum stuggans aus- 
stechen, ahd. stanga f. s. stanga, ahd. stingil, mhd. stingel, nhd. Stengel 
st. m., ahd. stung st. m. punctum, (stungjan) stungan, stunkan und stun- 
gon, stungen (in in-stungen) stechen, anstacheln; stopfen, vollstopfen, 
ahd. stungida f. das Stechen, Antreiben. Nicht mit stenkan s. ig. stag 
zu verwechseln. (Aus einer Grundform stak oder stagh?}. 

stanga f. Stange. 

an. stöng g. «tengr pl. stengr f. (u-Stamm ?) 'Stange. -{- ags. stange, 
steng m., ahd. stanga, mhd. stange st. schw. f. Von stengan 
stang stechen. 

stonda f. (Punkt) Zeitpunkt, Zeit, Stunde. 

an. stund pl. ir f. Weile, Zeit, Stunde; Eifer, Sorgfalt, Theil- 
nahme, Zuneigung, -f- ags. stund f. punctum; momentum, hora. 
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tempus, instn pl. stundum per intervalla, interdum, zuweilen 
auch (nach Grein) studiose, sedulo; ahd. mhd. stunt f. indecl. ze 
stunt zur Zeit; as. stunda, ahd. stunda, stunta, mhd. stunde st. 
f. 1 Zeitpunkt, Zeit, Stunde. Von stengan stechen, eigentlich 
punctuln; also für stung-da. 

stap schreiten, treten, stiften. 

agH. stapan schreiten, stapa, stupila s. dies. 

Vgl. ksl. stopa f. Tritt, stapati schreiten. — axifißoh — lat. stipes, sti- 

pula u. s. w. 

stapa' Stapfe. 

ahd. staph und stapho m. Stapfe. 
Vgl. ksl. stopa f. Stapfe. 

stopila f. Stoppel. 

ahd. stuphila, nhd. Stoppel f. 

Vgl. ksl. stiblo n. Stoppel. — lat. stipula Stoppel, Halm. 

staba m. Stab, Buchstab. 

an. stafr g. stafs pl. ir m. Stab, Buchstab. + goth. stab-i-s m. Element, 
Buchstab, as. bok-staf m. Buchstab, ath-staf m. Eidstab, ags. stäf m., 
engl, staff; ahd. stab, stap pl. staba, mhd. stap g. stabes m. 1 Stab, nhd. 
Stab pl. Stäbe. 
Vgl. lat. stipes itisi 

(star) stemere. 

Germanisch in stema, steman, stoma, storma, sterta, strala, strauja, 
strava. 

Vgl. ksl. str%, str^-ti stemere. — aroQ-vv/iiy (rr^oMToi. — lat. sterno Stra- 
tum. — sskr. star strnoti stmäti stemere. 

stema f Stirn. 

ahd. stiraa, nhd. Stime, Stirn f. . 

Vgl. ksl. strana f. Fläche, Gegend, Seite. — axiqvo^ Brust, evQV' 
aTSQvo^g breitflächig {yij), — sskr. stirna ausgebreitet part. pf. 
pass. von star. 

steman f. Stern. 

an. stjama f. Stern. -|- goth. staimon- f., ahd. sterno, mhd. Ster- 
ne schw. m. und as. sterro, ahd. sterro, mhd. sterre schw. m. 
und ahd. mhd. stem st. m. 1, nhd. Stern pl. Sterne. 
Aus ster Stem durch -nan weitergebildet, wie sun-nan Sonne 
aus sun = svan. 

Vgl. äarriQ g. a-atiqo-g m. — lat. Stella (aus ster-la). — com. 
steren ein Stern. — sskr. star m. tära f. Stem. 

Stoma constemare. 

ahd. stomen bestürzt sein, stumi, stomunga f. Bestürzung. 
Vgl. lat. consternare, constemäri. — zend. gtäre-ta bestürzt. 
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storma m. Stiirm. 

1. stormr g. storniB pl- ar in. Sturm, Unwetter, -f- ■*- Btorm, 
;b. storm m., engl, atorni; abd, Btnrtn, mhd. storm it-in. Sturm; 
unpf, Bereannng; nhd. Stann pl. Stürme. 
ya itar steroere niederwerfen, wie ptocelto von procellere. 

sterta Sterz. 
Id. Stert, abd. sterz, nhd. Sterz m. 
Xl. tnöq9^, arö^uyt Zinke, Zacke (mit 9 für i). 
stra = star stemere, vgl. aigm-au, atQw-fxa, lat. 
UQ, strä-mentam :) 

sträla f. Pfeü, Strahl. 

. alid. sträla, mhd. Btritle t Pfeil, nhd. Strahl m. 
;l. ksl. Blr^la f. Pfeil, Gescboss. 

strau, strauja streuen. 
L. Btr& strädha Btreuen. 4~ goth. «tranjan Btrsvida; ahd- straw» 
n Bträita, »trewjan Btrewita, mhd. ströuwen, strönn, nhd. strenen, 
i;l. lat. Btm-ere, Btru-eB, Btm-ix neben stnig, Btruxi, atmctum. 
1er strayja zn Btar wie mal-vjan zd maL 
strava n. Stroh, 
an. 8tr4 n. Stroh, AehrenBpitze , Strohhalm. -|- ags, Btreav, 
■treoT n., engl, straw; abd. stran, atroo, atrö dat. ströe, 
mhd. BtroD g. stronwea und etrö g. ströwes st. n. Strob, 
Strohhalm, nhd. Stroh n. Zn eorop. atm strraen. 

rt, strak stringere. 

h in Btarka, strakas. 

y-ii, tnXtyy-lS. — lat. stringere (ans Btreng, sträng). 

starka stark. 

I. Bterkr (^ stark-ja-B) stark. -|- as. starc, ahd. starc, starcb, 
hd. starc, nhd. stark. 
;1. anch lat. torgeo. 

starkja stänken. 

an. styrkja styrkta stärken (für stirkja). -\- as, Bterkjan, 
ahd. Bterohau, mhd. sterken, nhd. Bt«rken. 

starkitha f. Stärkung, Stärke. 

an. stärkt f. Stärkung, Unterstätsong. ■{• ahd. starchida, 
sterchida f, Stärke. 

storka m. Storch. 
I. storkr. -1- ahd. storah, nhd. Storch m. 
gl. tö^o-s sin grosBer Yogel. 
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strakas adv. gen, stracks. 

an. strax adv. stracks. -{- mhd. strackes adv. g., nhd. stracks. 
Zu ahd. strach, nhd. strack, vgl. strecken. 

starb laborare, straffen. 

an. styrfinn laboriosas, starf n. Arbeit, Mühe, Anstrengung, starfa sich 
abmühen. + a»« ßterban, ahd. sterpan, mhd. sterben, nhd. sterben starb 
ge-storben. 

Vgl. aTQ^ffo», an. stjarfi Starrkrampf. Oder zu lit. stirp-ti mannbar wer- 
den, lat. stirps (B). 

sterban Mühe. 

an. stjarfi m. Starrkrampf. + as. man-sterbo, ahd. sterpo, mhd. 
sterbe schw. m. pestis, Tod. 

stal, stelan stal stalum stolana stehlen. 

an. stela stal stäilum stolinn stehlen. -|- goth. stilan stal st41um stnlans, 

as. stelan; ahd. stelan, mhd. stein, nhd. stehlen stahl gestohlen. 

Vgl. öT£Qiöxai, ar^Qofiai*^ besser <rr^Ait£«v zusammenziehen, atoUs Falte. 

sti /drängen. 

Germanisch in süma, staina. 

Vgl. (freivog gedrangt, atla Stein. — sskr. styä gedrängt sein, pra-sü-ma 

gedrangt. 

stüna Gedränge. 

an. stim m. Gedränge, Mühe. -^ mhd. stim bunte Menge, Ge- 
dränge. 
Vgl. sskr. pra-stima gedrängt. 

staina m. Stein. 

an. steinn g. steins pl. ar und ir m. Stein, Höhle, Steinhaus, 
Edelstein, auch Färbe vgl. engl. stain.-|- goth. stain-a-s m. Stein, 
Fels, as. sten, ags. stän m., engl, stone; ahd. stein pl. steinä, 
mhd. stein st. m. 1, nhd. Stein pl. Steine m. 
Vgl. ksl. stöna f. Wand, nsl. stena Fels. 

steupa- stief-. 

an. stjüpr m. Stiefsohn, stjüp-dottir f. Stieftochter, stjüp-fadhir m. Stief- 
vater, stjüp-modhir f. Stiefmutter, stjüp-son m. Stiefsohn, -f- ahd. stiuf- 
tohter, nhd. Stieftochter; ags. steopfäder, ahd. stiuffatir, mhd. stief-vater, 
nhd. Stiefvater; ags. steopmodor, ahd. stiufmuoter, mhd. stiefmuoter , nhd. 
Stiefmutter; ahd. stiufsun, mhd. stiefson, nhd. Stiefsohn. 

stig, stigan staig stigum stigana steigen, schreiten. 

an. stiga steig und ste stigum stiginn steigen. -|- goth. steigan staig sti- 
'gum stigans steigen, as. stigan steg steigen, ags. sügan (steigen) schrei- 
ten; ahd. stigan, stikan, mhd. stigen, nhd. steigen stieg gestiegen. 
Vgl. lit. staig-u-8 jäh. — ksl. stig-n%ti eilen. — anixti itnixov sdirei- 
ten. ^ altiriseh tiagu = öreCx^, — sskr. stigh stighnoti steigen, schreiten. 
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stiga m. Steg. 

an« stigr g. stigs pl. ar, acc. u oder a m. Steg, Pfad, stig n. 
Treppenstafe. -|- ahd. sieg, mhd. stec g. Steges m. 1 Steg, kleine 
Brücke, Aufstieg. Von stigan stigana steigen. 

stigan Treppe, Leiter. 

an. stigi m. Treppe. + ^d. stegä, mhd. stege schw. f. Stafe, 
Treppe, Leiter. Von stigan stigana steigen. 

, stiga f. (Stiege) Verschlag, Stall fürs Vieh. 

an. st! m. stia f. Stall, -f- ags. stigu f. semita, scala, stige f. 
hara, porcile; ahd. stiga, mhd. stige st. f. 1 Steig, Pfad; Stieg, 
Stufe, Treppe, Leiter; Stall oder Lattenverschlag fors Kleinvieh; 
ahd. stigon einstallen, in den Stall sperren. Von stigan steigen. 

stut stossen. 

an. in stuttr kurz (auch kurz = barsch , unfreundlich) stytta (=: stattja) 

stytta kürzen. 4- goth. stautan statistaut stautans, as. stötan; ahd. stozan 

stioz, mhd. stozen stiez, nhd. stossen, stiess. Stutz, stutzen. 

Vgl. lat. tundo tutudi tundere stossen. — sskr. tud tudati pf. tutoda 

stossen. 

stutja stutzen, von stuta kurz. 

an. stuttr kurz, stytta (= stuttja) stytta kürzen. -|- nhd. stutzen. 
Zu stut. 

stuban f. Stube. 

an« stofa f. Wohnraum, Zimmer, Stube. -|- ags. stofe f. , engl, stove künst- 
Uch erwärmtes Zimmer, Badestube; ahd. stuba, stupä, mhd. stube schw. 
f. heizbares Zimmer, Badezimmer; kleines Wohnhaus, nhd. Stube f. 

strad stredan stridere. 

ahd. stredan strad, mhd. streden brausen, strudeln, kochen,' mhd. stra- 

dem Strudel, nhd. Strudel. 

Vgl. lat. stridere, stridere, Stridor. 

stranga heftig, streng. 

an. strangr ströng strängt heftig, streng. 4* ^s* sträng, ags. sträng, 
strenge, engl, streng; ahd. sträng, mhd. stranc heftig, stark, streng. 

strangja strengen. 

an. strengja strengdha fest anziehen, anspannen, heit ein Gelübde 
ablegen. -|~ ^hd. (strangjan) strangan, strengan urgere, nhd. an- 
strengen. Von stranga. 

stnmga m. Strang! 

an. strengr g. strengs imd strengjar in. Strang, -f- ^s* string und strenge 
m., ahd. sträng, mhd. stranc, nhd. Strang. 
Vgl. ötQttyyaXij Strang, daraus lat. strangulare. 
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strik stilkan streichen. 

goth. strik-s Strich, ahd. strihhan, nhd. streichen, strich, gestrichen". 
Vgl. lat. stringo strictam. 

strika m. Strich. 

goth. strik-s, ahd. strihh, nhd. Strich m. 
Vgl. lat. strix, striga, Stria f. Strich, Reihe. 

strida Streit. 

an. stridh n. Streit, Krieg; Sorge, Schmerz, -f- as. strid m. 2 Streit, dat. 
pl. stridjun mit ^Anstrengung; ahd. strit pl. stritll, mhd. strit g. strites 
st. m. 1, nhd. Streit. 
Vgl. lat. lis, stlis, stliti-um f. Streit. 

stridja streiten. 

an. stridha stridda anfeinden , feindlich behandeln. -{- as. stridjan 
stridda streiten. Yen strida. 

(stru) fliessen. 

Germanisch nur in strauma. 

Vgl. ksl. o-stroya Insel, stru-ja Strömung, sonst sru in lii srove Strö- 
mung, sru-ta Jauche. — gito, ^vro-g. — sskr. sm sravati strömen. 

strauma m. Strom. 

an. straumr g. straums pl. ar m. Strom, Strömung. -|- as. ström, 
ags. stream m., engl, stream; ahd. stroum pL strouma, mhd. 
stroum m. 1, nhd. Strom pl. Ströme. 

Windisch vergleicht altirisch sruaim (für srauman) Strom, Vgl. 
Qevfitty und thracisch IJtqvfjLwv, 

struk , streukan strauk strukum strukana streichen, 
gleiten. 

an. strjüka strauk strukum strokinn streichen, mit der Hand hinfahren 
über: streichen, bestreichen; streichen = schnell gehen, sich fortmachen, 
entgleiten, stryk n. Strich, Linie, strykr m. streichender Wind. + deutsch 
in mhd. striich st. m. Straucheln, Fehltritt, Fehlstoss, ahd. struhhon, 
mhd. struchen straucheln, stöbern, ahd. strühhlin stolpernd j mhd. i^tru- 
che st. schw. f. Schnupfen, Katarrh, vielleicht auch mhd. struch st. m., 
nhd. Strauch. 

Vgl. ksL strügati, strugati rädere, tondere. — ai^vyaad'ai. sich auf- 
reiben. ^ 

snautha arm (schnöde). 

ftn. snaudhr arm, fe-snaudhi: arm an Habe. -|" nihd. snoede ärmlich, er- 
bärmlich , nhd. schnöde ; mhd. snoedi-keit f. Erbärmlichkeit, Aermlichkeit, 
Schlechtigkeit Zu ahd. (snüdan) snüden, mhd» snüden abl. 6 schnaufen, 
beschwerlich athmen, ahd. verspotten. 

(snaba) snöba Band. 
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ahd. snuobili demin. n. kleine Fessel, Band. 

Vgl. ksL snopö m. Band, Bündel. — altlat. napura f. Strohseil. 

snarh, snerhan snarli (snorhum snorhana) znsammen- 
ziehen, binden, knüpfen, schlingen. 

an. in snara f. s. snarhan, anair, snör, sniurt (== snarha) schneU, hurtig, 
snara adha (torqnere) werfen, schlendern; winden, wickeln, wenden, snerra 
f. pngna, snerrinn adj. pngnax, snerta f. kun^ Stück Wegs, snerta snerta 
schnell austrinken. -f~ ^^* snerhan, mhd. snerhen abl. 1 binden, knü- 
pfen, schlingen. 
Vgl. vd^xfi f. (Zosammenziehung =) Elrstarrapg, Krampf. 

snarhan f. Schnnr, Schlinge. 

an. snara f. Schnur, Strick, snara adha werfen, schleudern; win- 
den, wickeln, wenden. -\- ahd. (snarhä) snarahhä, snarachä f. 
Schnur, Siarick, Schlinge. Von snarii zusammensiehen. 

snarg schnarclien. 

an. snörgl n. Schnarchen, sonitus. -\- mhd. snarchen, nhd. schnarchen. 
Vgl. lit. snarg-lys m. Rotz. 

snarp zusammenziehen. 

an. snarpr snörp snarpt heftig, streng, scharf, snerta f. kurzes Stück 
Wegs, snerta snerta schnell austrinken (oder zu snerhan?). -j- ahd. sner- 
fan, mhd. snerfen abl. 1 zusammenziehen (Gesicht), dazu goth. at-snarpjan 
wovon essen, kosten? Zu an. snarpr vtü^iff, 

snith, snithan snaith snithum snithana schneiden. 

an. snidha sneidh snidhum snidhinn schneiden, zerschneiden, sneidh pl. 
sneidhir f. Abschnitt, Stück, sneidha sneidda schneiden, mit Worten 
sticheln, -f- goth. sneithan snaith snithum snithans, as. smthan, smdhan; 
ahd. snidan, mhd. sniden, nhd. schneiden schnitt geschnitten. 

sniv schneien, snivan snaiv snivana. 

an. nur dichterisch in der 3 ps. sg. praes« sn^ es schneit und im part. 
praet. snivinn beschneit. -f~ &hd. sniwan, mhd. sniwen abl. 5 (und schw. 
Verb) schneien. 

sniv aus snigv, vgl. lit. snig-ti, sning-ti schneien. — ksl. snSga m. Schnee. 
— v(q>€& (für v*//**) es schneit, v((pa acc. vupo-^ig. — lat. niv-it, ning-it, 
nix g. nivis, nivosus. — altirisch snech-ti nives. — zend. gnizh schneien, 
QnaezhelTti 3 pl. es schneit. 

snaiva m. Schnee. 

an. snaer (oder snjar oder snjor) m. Schnee, «njo-lauss schneelos, 
snj&fa adha schneien. -|- goth. snaiv-a-s oder snaiv-i-s m. Schnee, 
as. sneu, sneo, ags. snäv m., engl, snow; ahd. sneo g. snewes, 
mhd. sne g. snewes, nhd. Schnee m. 
Vgl. lit. snega-s Schnee. — ksl. sn^a Schnee. 

snaivina schneeicht. 
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ahd. snewin schneeioht. 

Vgl. ksl. sn^Inü schneeicht. ^ ^ 

(snu) snevan, snau gehen, wenden. 

an. snüa snera oder sneyra snüum snüinn praes. sn^ wenden, kehren, 
drehen, winden, snüdhr m. Vortheil, snüdhigr 4eicht beweglich, schnell, 
finydha snudda eilen. 4* goth. snivan snau snevam sniväns gehen, fort- 
gehen, kommen, ags. snovan sneoven eilen, ags. snad celeritas, agilitas, 
snüd velox, celeriter irruens, snüdhian eilen. 
Vgl. v€s(o, y^fti, vev^ofiai schwimmen. — sskr. snu snau-ti triefen. 

sneuma adj. und adv. rasch, eilig, bald. 

an. snemt acc. ntr. als adv. frühzeitig, snemma, snimma adv. 
zeitig, frühe, bald, -f' goth. in sniumjan eilen , jäniumundo adv. 
eilig, eilend, comp, sniumundos eiliger, um so eiliger, as. sniomo, 
ahd. sniumo, sniorao adv. rasch, eilig, alsbald, as. sniumi, ahd. 
ahd. sniumi adj. eilig, rasch, schlau, ahd. sniumi f. und sniumi- 
da f. Eile, ahd. far-sniumon eilen. Von snevan eilen. 

sneumundä adv. eilig. 

an. snemmendis adv. zeitig, früh, bald. -|- goth. sniu-. 
mundo adv. eilig, eilend, comp, sniumundos eiliger, um 
so eiliger. Von sneuma. 

snutra weise, klug. 

an. snotr sapiens et elegans, ü-snotr ungebildet, ohne feine Sitte. -|- goth. 
snutr-a-s weise, snutrein- f. Weisheit, ahd. snottar klug, weise, snottar- 
lihho auf verständige Weise. 

snusa f. Schwiegertochter, Schnur. 

ahd. snura, snora, nhd. Schnür. 

Vgl. ksl. shücha. — vvo-g. — lat. nuru-s. — ksl. snusa Schnur. Zu sunu 

Sohn w. s. 

- snella rüstig, kräftig, tüchtig. 

an. snjallr, snjöU, snjalt tüchtig, besonders beredt, snild f. Trefflichkeit, 
besonders der Rede, eloquentia. -f* ^s* Bnel, ags. snel, snell; ahd. snel fl. 
sneller, mhd. snel sneller eifrig, munter, rüstig, kraftig, schnell. Vid- 
leicht zu sna = zend. gna Sehne. 

snörja Schnur. 

an. snoeri (= snorja-) n. Schnur, Strick. + goth. in snorjon- f. gefloch- 
tener Korb , ahd. snuor , mhd. snuor f. 2 Schnur, Seil , ahd. (snuorjan) in 
fer-snuoran, mhd. suüeren, nhd. schnüren; ahd. snuorili, mhd. snuorlin, 
snüerlin n. kleine Schnur. Zu snerhan? vgl. lit. ner-ti einschlengen. 

spak beachten, spaka achtsam. 

an. spakr spök spakt klug, verständig; ruhig, sanft, speki f. Verstand, 

Weisheit, spekt (= spakitha) f. Weisheit. 

Vgl. ksl. paz%.pazi-ti achten auf, mit s^ sich hüten. 
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späh spähen (spehan späh spähum?^ 

an. spa g. sp&r f. Prophezeihang (aas spehan-), spa-kona f. Wahrsagerin, 
spä spädha prophezeien, vorher verkündigen. -)- ^d. speha, mhd. spehe 
st. f. Untersachang, Auskondschaftung, Aufpassen, ahd. spehon, mhd. 
spehen, nhd. spähen; as. spähi, ahd. spähi, mhd. spaehe*klag, weise, ahd. 
späh!, mhd. spaehe f. Weisheit, Eanst, as. spahitha, ahd. spähida f. dass. 
Vgl. ksl. pas^ pas-ti hüten, weiden. — öx^Tnofiai, axonri, — lat. specio, 
con-spido, species. — sskr. pag pagyati sehen; zend. ^n^9 ^pa^yeiti se- 
hen, bewachen. 

speha f. das Spähen; spehan Späher. 

ahd. speha f. spehon spähen. — speho m. Späher, Spion« 
Vgl. tsxonri, — zend. gpa^an Wächter. 

speha m. Specht. 

ahd. speh, mhd. speh, speh-t, nhd. Specht. 

YgL lat. pica-s Specht, pica Elster. 

Die Ableitang von späh spähen schliesst die Heranziehang von 

sskr. pika Eakak aus. 

spanan (spon?) locken, antreiben. 

an. in spenja s. spanja. -|~ ^* spanan spon, ahd. spanan spuon, mhd. 

spanen spuon locken, reizen, antreiben. 

Lat. in spon^te s. spansti. — vgl. andto, (pd-avoi, 

spanja ziehen, leiten. 

an. spenja spanda ziehen, leiten. -|- ahd. (spanjan) spennan, mhd. 
spenen anreizen, anlocken, verfuhren. Zu spanan. 

spansti f. Lockung, Antrieb, 

ahd. spanst pl. spensti f. Lockung, nhd. in wider-spenst-ig. 
Vgl. lat. spontis, sponte Antrieb, suä sponte auf eignen Antrieb. 

spani m. Spahn. 

an. spän g. späns pl. spaenir m. Spahn, Schindel, kleines Stück Holz. + 
mhd. spän m. 2 Spahn (auch soviel als Zwist, Streit durch Verwechse- 
lung mit span m. Spannung, Streit, Zwist?}. Vgl. a(ffrfv7 

spanga f. Spange. 

an. spöng g. spengr pl. spengr f. lamina, Platte. + ahd. spanga, mhd. 
s^nge schw. f. Querholz, Querbalken, Querriegel, Spange, Beschläge. 
Vgl. Ciflyym. 

spannan (spespann) spannen. 

an. in spönn f. s. spanna, caus. spenna (= spannja) spenta spannen, fest- 
binden, fügen an. + &hd. spannan, mhd. spannen spian spp.nnen, nhd. 
spannen schw. v. Zu ig. spä vgl. ip&dvfo, 

spanna f. Spanne. 



(•«•», 
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an. spönn g. spannar f. Spanne, -f- ahd. spanna, mhd. spanne st. 
schw. f. , nhd. Spanne. Von spaunan. 

spann, spennan spann sponnum sponnana spinnen. 

an. spinna spann spunnum spunninn spinnen. + goth. spinnan spann 
spunnum spunnans, as. spinnan, ags., spinnan; ahd. spinnan, mhd. spin- 
nen, nhd. spinnen spann gesponnen. 

. spanja Brustwarze. 

an. speni m..(d. i. spanjan) Brustwarze des Weibes. + ags. ubera* spana, 
mhd. span-varc m. Span-ferkel, ahd. spunni, mhd. sptinne f. n. Mutter- 
bnist pl. Brüste. 
Vgl. lit. speny-s m. Zitze. 

spar sich sperren, zurücktreten, zucken. 

Germanisch in spera, spora, sporan, sparn. 

Vgl. lit. spiriu spir-ti mit den Füssen ausschlagen, treten. — OTraiQO}, 
tt-anaC^oi zucken, zappeln. — lat. sper-nere spre-vi verachten (= zurück- 
stossen). — sskr. sphur sphurati zucken, zappeln, apa-sphura ausschla- 
gend (Kuh), zend. gpar gparaiti mit den Füssen treten, sich sträuben. 

spera n. Speer. 

an. spjör n. spjörr m. Speer, -f- ags. sperö m., engl, spear; as. 
sper, ahd. sper, mhd. sper st. n., nhd. Speer m. 
Vgl. lat. sparu-s ein Bauerngewehr. 

spora n. Spur. 

an. spor n. pl. Spur, vestigium. -f- ags. spor, ahd. spor, mhd. 
spor n., nhd. Spur f. 

sporja spüren, erspüren, erfahren. 

an. spyrja spurdha fragen, erkunden, erfahren, spum pl. 
ir f. Nachricht (d. i. spurini-), spuming f. Frage. + ahd. 
spurjan, spurran, mhd. spüm, nhd. spüren der Spur, 
Fährte nachgehen, erforschen, erfahren, wahrnehmen. 
Von spora Spur, 

öporila, sporula spürend. 

an. spurull forschbegierig. + ahd. in spurilon 
indagare, investigare. Zu sporja, spüren. 

sporan m. Sporn. 

an. spori m. Sporn, -f- ags. spora schw. m., engl, spur; ahd. spo- 
ro, mhd. spor schw. m., nhd. Sporn pl. Sporen m. Zu spar. 

spam, speman spam spomum spomana mit 
dem Fusse ausschlagen. 

an. spima spam spumum sporninn mit dem Fusse ausschlagen. 
liHek, indogerm. Wörterbuob. HI. 8. Anfl. 23 
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-f- deutsch in spomä, spomjan w. s. Aue dem Prasensthema 
spar-na (vgl. lat. sper-ne-re) von spar. 

spomä hinten ausschlagen. 

an. spoma adha treten, gegen treten, sich strauben, -f- 
ahd. spomon mit der Ferse ausschlagen. You speman 
spomana. 

spomja mit den Füssen zurückstossen. 

an. spyma (= spumja) spymda mit dem Fusse stossen, 
gegenstammen. 4~ ^d. (spumjan) spurnan praet. spumta 
mit dem Fusse stossen, zurückstossen, spurnida f. An- 
stoss. Von speman spomana. 

spara sparsam. 

an. sparr, spör, spart sparsam, sparens-, schonenswerth. 4- ^s- spar, ahd. 

spar sparsam. 

Vgl- ksl. sporü sparsam. — anaq^o-g und lat. parum. 

sparai sparen. 

an. spara spardha sparen. 4" ^s* sparian, ahd. sparen und spa- 
ron, nhd. sparen. 

sparva m. Sperling. 

an. spörr g. spörs pl. spörvar m. Sperling, -f- goth. sparvan- m., ags. 
spearva, speara schw. m., ahd. sparo, mhd. spar schw. m. und sparwe 
schw. f. Sperling. Von spar zappeln vgl. lit. sparva- m. f. Bremse. 

spaldan (spespald?) spalten. 

an. in speld f. s. spelda, spjall n. s. spelda, spilla s. speldja. -f- ahd. spal- 
tan spialt, mhd. spalten spielt spalten, sich spalten. Zu spal = sskr. 
phal, Grundform spaltha- := part. pf. voll spal, vgl. goth. althan aialth 
altem von alt. 

Vgl. sskr. phal phalati bersten, platzen, phul-la (= spal-na) (aufgeplatzt 
=) aufgeblüht, weit geöffnet. — lat. spolia. 

1. spelda f. Holztafel. 

an. speld f. Holztafel, Deckel, Laden, -f- goth. spilda f. Tafel, 
Schreibtafel, Vgl. mhd. spelte schw. f. abgespaltenes Holzstück; 
Handgeräth der Weberei, nhd. Aepfel-spelte f. Zu spaldan, vgl. 

■9. 

2. spelda Verderben. 

an. spjall^ spell pl. spjöU n. Verderben, Schaden, Nachtheil. -(- 
ags. spild m. Verderben. Zu spaldan, Wurzel spal. 

speldja verderben, vergeuden. 

an. spilla spilta vernichten, verderbfen; verlieren, ver- 
scherzen; verletzen, entheiligen. + as. spildjan, ags. spil- 
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lan verderben, umbringen, tödten; ahd. spildan praet. 
spildita vergeuden, verschwenden. Von 2 spei da. 

speuta m. n. Spiess. 

an. spjot n. Spiess, sp^a (d. i. spiutjan-) f. Holzpflock, Riegel, -f- ahd. 
spios, mhd. spiez m. 1 Spiess, Jagdspiess. 

spika n. Speck. 

an. spik n. Speck, -f- ftgs. spie n., ahd. spec, mhd. spec g. speckes m., 
nhd. Speck n. 

sptvan (spivjan) spaiv spivum spivana speien. 

an. spyja prs. spj praet. spjo spjogum spüinn speien, sp^ta sp^tta spucken. 
-J- goth. speivan spaiv spivum spivans, as. spiwan, ags. spivan und spi- 
vian; ahd. spiwan, spian, mhd. spiwen, spien abl 5, nhd. speien spie 
gespieen. Aus europ. spu (spiv spju). 

Vgl. lit. spjauju spjau-ti speien. — ksl. pijuj% plju-ti und pllva-ti speien. 
— ^Tv-cii, nvr-CCfa, — lat. spuo spü-tum spuere speien. 

Sputa m. n. Spott. 

an. spott n. Spott, Verhöhnung. 4- ahd. spot, mhd. spot g. spottes m. 1 
Spott, Hohn, Spassy mit Lautverschiebung: mhd. spozen spotten, ver- 
höhnen. Vgl. ^V6, \lß€V^Ofl€U, 

Sputa spotten. 

an. spotta adha verhöhnen. -)- ^hd. spoton, 8pott6n und spoten, 
spotten, mhd. spotten, nhd. spotten. Von sputa. 

spella n. ErzäMung. 

an. spjall, spell n. Bede, Erzählung. -|- goth. spilla- n. Sage, Fabel, as. 
spei, spell, ags. spei, spell n. Erzählung, Nachricht; ahd. spei, mhd. spei 
g. spelles n. 1 Erzählung, Fabel. 

spö, spöja Erfolg haben. 

ags. spövan Erfolg haben, ahd. (spuoan) spuon, mhd. spuon von Statten 
gehen, gelingen vgl. lit. speju, 9pe-ti Müsse, Raum haben, abkommen 
können, lett. speju spe-t vermögen, können, gelten, ksl. 8pdj% spö-ti Erfolg 
haben, sskr. sphä sphäyati sich ausdehnen, sdiwellen, gedeihen. , 

spödi f. Erfolg, Gelingen. 

as. spod, ahd. spuot f. 2 das von Statten gehen, Gelingen, Er- 
folg, Schnelligkeit. -)- ^^^' sphiti (für sphäti) f. Wachsthum, 
Förderung, Glück. Davon ahd. spuoton, nhd. sputen. 

sprak tönen (sprechen). 

as. sprekan, ahd. sprehhan, nhd. sprechen sprach gesprochen, as. spraka 
= ahd. sprahha, nhd. Sprache. 

Vgl. lit. spragu prassle. — üifu^yo-g Geräusch, a^>a^aYim rausche. — 
sskr. sphurj sphüijati donnern, rauschen. 

23* 
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sprang, sprengan sprang sprongum sprongana springen. 

an. springa sprakk sprungum spruDginn rampi, entzweispringen, af-springr 
HL, engl, off-spring Abkömmling. -|- as. springan, ags. springan, en^l. 
spring sprang sprang; ahd. springan, mhd. springen, nhd. spring^en 
sprang gesprungen. 
Vgl. lit. sprug-ti entspringen. — ksl. pr^gü m. Heuschrecke. 

sprangja springen machen, sprengen. 

an. sprengja sprengdha sprengen , hest ein Pferd, -f- ^hd. sprang"- 
jan, sprengan , mhd. sprengen springen machen (Pferd), bespritzen, 
nhd. sprengen. Causale von sprengan sprang. 

sprant, sprentan sprant sprontum sprontana rumpi, 
aufspringen. 

an. spretta spi*att spruttum sprottinn springen, aufspringen, up-spretta f. 
Quelle, caus. spretta (= sprantja) spresta aufsprengen, öffnen. + mhd. 
spranz m. das Aufspringen, Aufspriessen, mhd. sprenzen schw. m. spritzen, 
bunt -ankleidend putzen, aufputzen, sprenzel und sprenzelaere m. Stutzer. 
Vgl. ksl. pr^daj^ pr§da-ti springen. 

sprut spreutan spriessen. 

an. in sproti Sprosse. -1- ahd. spriuzan, nhd. spriessen spross gesprossen. 
Vgl. sprant. 

sprutan m. Sprosse. 

an. sproti m. Zweig, Stab. -|- ahd. sprozo, sprozzo, mhd. sprozze 
schw. m. Sprosse, Stufe. Zu spreutan. 

smäha gering, klein. 

an. smär, sma, smätt (aus smaht) klein, sma-menni n. kleine, unbedeu- 
tende Leute (ndd. Lütchmann), sma-d^i n. Kleinvieh. -\- ahd. smabi, 
mhd. smaehe (d. i. smäh-ja) klein, gering, verächtlich, schmählich, ahd. 
smähen klein, gering sein oder dünken. 
Vgl. afüxqo-g, /jiix^6-s, ^ixxo-s, — lat. macer, macere, macies. ^ 

(smar) schmieren. 

Germanisch in smerva, smervjan; goth. smar-na f. Mist, Koth, smair- 

thra- n. Fett, Fettigkeit. 

Vgl. lit. smar-sa-s Fett. — ^vQOfiai (z:= fivQ-jofiat) triefen, weinen, fivqo-v 

Salbe. 

smerva n. Fett, Schmeer. 

an. smjör n. Butter. + ags. smeoru g. smeoruves n. Fett, ahd, 
smero, mhd. smer g. smerwes n. Fett, Schmeer, vgl. as. kuo- 
smer, ahd. cuo-smer n. Butter. 

smeryjan schmieren. 

an. smyrja smurda (smurvja = smirvja) bestreichen. -|- 
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ags. smyrian, ahd. (smirwjan) smirwen, mhd. BUiirwen, 
smirn, nhd. schmieren fett machen, mästen. Von smerva. 

smart schmerzen, smertan. 

ags. smeortan, ahd. smerzan smarz, mhd. smerzen c. acc, ahd. smerzaf. 
smerzo, mhd. smerze, nhd. Schmerz m. 

Vgl. afX€Q^-v6'Sj (tfiiQ^-aXeo-g schreckUch, auch lat. merda und ksl. smra- 
dü Unflath. 

smala klein, „schmal". 

an. smali m. das kleinere zahme Vieh, besonders Schafe. + goth. smal- 
a-8 schmal, klein, superl. smalista, as. smal; ahd. smal, mhd. smal klein, 
gering, ahd. smalez feho Kleinvieh, Schafe, nhd. schmal, Schmal-thier. 
Vgl. fJi'fila n. pl. Kleinvieh. 

smalt schmelzen, smeltan. 

ahd. smelzan smalz, nhd. schmelzen schmolz. 
Vgl. fiiXS(o schmelze trs. , fiiXSofim schmelze intrs. 
Von smal = smar vgl. lit. smala* s Theer. 

, smerila, smorila m. Art Falke. 

an. smyrill m. falco caesius. 4" ahd. smirl st. m., mhd. smirle schw. m. 
die kleinste Art Falken, Lerchenfalke, davon mhd. smirlinc ges m. und 
smirlin st. n. demin. Nach 0. Schade aus lat merula Aufisel (?). 

smitha- m. faber, Werkmeister. 

an. smidhr g. smidhs pl. ar und ir, acc. a und u m. faber, Baumeister, 
jam-smidhr Schmid, smidh f. und smidhr f. fabricatio, smidhi n. Arbeit, 
Bau. -|- goth. aiza-smithan- m. Erzschmidt, ahd. smid, mhd. smit g. 
smides m. 1, nhd. Schmid, ahd. smida f. Metall, metallener Schmuck, 
nhd. Ge-schmeide n. 

smitha fabricare. 

an. smidha adha fabricare, vom Hausbau. + ahd. smidon, mhd. 
smiden, nhd. schmiden. Von smitha. 

smithjan f. Schmide, fabrica. 

an. smidhja f. Schmide, Schmidewerkstatt. + ahd. (smidja) smid- 
da, smida, smitta, mhd. smide, smitte sChw. st. f., nhd. Schmide 
f. Von smitha Schmid. 

smug, smeugan smaug smugum smngana schmiegen. 

an. smjüga smaug smugum smoginn kriechen. + mhd. smiegen abl. 6 

hineindrücken in, reflex. sich schmiegen, biegen, ducken. 

Vgl. lit. smuk-ti gleiten, i-smukti hineingleiteu , hineinkriechen. — ksl. 

smuc% smuca-ti repere, smykati s§ repere, smykü m. Seite, smycati s§ 

trahere. — vgl. auch ^u/o-j. 

Die Wurzelform smak liegt im ksl. smokü m. Schlange. 
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slaiva stumpf, kraftlos, träge. 

an. 8lj6r (oder sljär oder slaer) acc. pl. sljofa stumpf, sljo-ligr stumpf, 
kraftlos, faul. -{- as. slen, ags. sleav, engl, slow; ahd. sleo fi. slewer, 
mhd. sie fl. slewer stumpf, matt; lau, kraftlos, trage. 

slaivan f. Schlehe, wilde Pflaume. 

ahd. slea, nUhk^ mhd. siehe schw. f., uhd. Schlehe -f" ht. slyvä, 
ksl. sliva f. Pflaume. Zu slaiva. 

slaka locker, schlaff. 

an. slakr schlaff. -|- ags. sleac* lentus, piger, engl, slaok; as. slak; ahd. 

mhd. slach locker, schlaff. — Dazu an. slökkva slökta löschen, slökna 

adha intrs. erlöschen. Femer mit i ahd. slihhan schleichen, gleiten, wozu 

wohl auch an. sleikja sleikta lecken, schlecken (== die Zunge gleiten 

lassen). 

Vgl. d-tfily-fis, — sskr. sarj loslassen. 

slahan slöh slahana schlagen. 

an. slä praes. slae, slo slogum sleg^nn schlagen, Heu schlagen 3= abmä- 
hen; schlachten, slag n. Schlag, slatr n. Schlaohtfleisch (für slattr d. i. 
slah-tra-), slattr pl. slattar m. (Stamm slahta-) das Mähen, sloegr (= slög- 
ja-s) Yortheil, sloegr (= sl6g-ja-s) schlau vgl. nhd. verschlagen = nützen, 
Ertrag bringen und ver-schlagen = schlau. -{~ goth. slahan sloh slohnm 
slahans schlagen, slah-al-a-s zum Schlagen geneigt, slauht-i-s f. das 
Schlachten, slaiht-a-s schlicht (letztere Bildungen wie von slehan slah 
slnhum), as. slahan, ags. slean, engl, slay; ahd slahan sluog, mhd. sla- 
hen, slan praet. slnoc, nhd. schlagen schlug geschlagen. 
Vgl. zend. harec werfen. 

slaga Schlag. 

an. slag n. Schlag, -f- ^hd. slaga und slä (aus slaha), mhd. slage 
st. f. Schlag, Hufschlag, Fährte, Hammer. Von slahan. 

slagjan m. f. der, die schlägt. 

an. sleggja f. grosser Schmidehammer. -|- ahd. (slagjo) sleggo, 
slego und (slacjo) slecco, sleco in chind-, man-slego m. der schlägt, 
erschlägt, Mörder. Von slahan. 

slehta schlicht, eben. 

an. slettr (= sleht-a-s) eben, -j- goth. slaiht-a-s schlicht, eben, 
engl, slight; ahd. sieht, mhd. sieht schlicht, nhd. schlecht und 
recht, schlechtweg, schlecht malus. Zu slahan. 

slehtja schlichten, ebenen. 

an. sletta (= slehtja) sletta ebenen, schlichten, -f' &hd. 
(slihtjan) slihtan praet. slihta, mhd. slihten praet. slihte 
ebenen, schlichten, nhd. schlichten, schlichtete. Von 
slehta. 
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$lang, slengan slang slogum slongana schlingen, tor- 
quere. 

an. slyngja praes. slöng praet. slaung slungum slunginn (Grimm I, 834) 
werfen, schleudern und slöngva slöngdha werfen, schleudem. + ahd. 
slingan, mhd. slingen abl. 1 schlingen, flechten, intrs. sich schlingend 
kriechen, schleichen, ahd. slinga, mhd. slinge schw. f. Schleuder, Schlin- 
ge, ahd. slengira, slengura, mhd. slenger, slenker st. schw. f. Schleuder, 
mhd. slenker-stein Schleuderstein, nhd. schlenkern, ahd. slango, mhd. 
slange schw. m. Schlange. 

Vgl. lit. slink-ti schleichen, träge sein, slinka-s trag, slanka m. f. Schlei- 
cher. — ksl. sl^kü krumm. 

slapa schlaff. 

an. sleppr (= slapp-ja-s) schlaft, lässig von sleppa slapp gleiten, wozu 
Causale sleppa slepta gleiten , fahren lassen. 4~ ^hd. slaph , slafif fl. slaffer, 
mhd. slaf slaffer, nhd. schlaff; dazu goth. slepan saislep, ahd. släfan sliaf, 
nhd. schlafen schlief; vgl. auch goth. sliupan, ahd. sliofan, nhd. schlie- 
fen (schlüpfen) und ahd. slifan, mhd. slifen gleiten. 
Sleupan und slipan bloss deutsche' Bildungen. 
Vgl. ksl. slabü schlaff. — lit. silp-ti matt, schwach sein. 

slapitha f. ScHaffheit. 

ahd. slaffida f. Schlaffheit. 
Vgl. ksl. slabotä f. Schlaffheit. 

slit, slttan slait slitum slitana reissen, schleissen. 

an. slita sleit slitum sHtinn zerreissen, zerstören, unpers. mit dat. es 
nimmt ein Ende mit, slit-na adha intrs. reissen, rumpi. -j- as. sHtan slet, 
ags. slitan zerreissen, aufreissen, aufbrechen; ahd. slizan, mhd. slizen zer- 
reissen, nhd. ver- schleissen schliss schlissen. Dazu vielleicht lat. laedere 
doch s. ig. sridh. 

slita „Schlitz", Trennung. 

an. slit n. Trennung in vin-slit n. Bruch der Freundschaft. + 
ahd. sliz, mhd. sliz, nhd. Schlitz m., ahd. hari-sliz> heri-sliz m. 
„Heeresbruch", bösliche Verlassung des Heeres, Desertion. Von 
slitan. 

slid, slidan slaiä slidum slidana gleiten. 

an. in sledhi m. Schlitten s. slidan, auch in slidhr pl, slidhrar f. (oder 
slidhr n.) Scheide des Schwerts, -f" *gs. slidan, engl, to slide gleiten, 
ags. slid-or schlüpfrig, ä-slidan part. äsliden ausgleiten; ahd. in slito s. 
slidan. — Auf älteres slad (slod) geht an. slodh f. Weg, Strasse, slodhi 
m. was hinten nachgeschleppt wird, sloedha (= slodbja) sloedda über 
der Erde hin schleppen, besonders vom Miste, düngen, sloedhur f. pl. 
Schleppkleid. 
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Vgl. lit. slysin slys-ti (slyd) gleiten, sUd-us glatt, blank, schlüpfrig, sled- 
na-8 geneigt, abhängig. 

slidan m. Schlitten. 

an. sledhi m. Schlitten. -|- ahd. slito, mhd. slite 8<^w. m., ahd. 
auch slita f. Schleife, Schlitten. Von slidan slidana gleiten. 

slima Schleim. 

an. slim st. n. Schleim, dänisch slüm. 4- nihd. slim st. m., nhd. Schleim. 
Man pflegt lit. seile f. Speichel und lat. saliya zu vergleichen. 

sva eigen, selbst. 

Germanisch in svä, sva-lika, sväsa, svehra, svestar. 

Vgl. sskr. sva selbst, zend. hva selbst, qa-to = sskr« svatas von selbst. 

svä adv. so, ebenso. 

an. svjl adv. so, ebenso. 4~ goth. sva so, ags. svä> as. so, ahd. 
so, mhd. so, nhd. so. Vgl. goth. svah d. i. sva-uh so. 

svalika so beschaffen, solch. 

an. slikr solcher, eben solcher. -\- goth. svaleik-a-s, as. 
sulic; ahd. sulih, solih, mhd. solih solch, nhd. solch sol- 
cher. Aus sva so und lika w. s. 

sväsa eigen, traut. 

an. sväss dulcis, suavis, traut. + goth. svesa- eigen, gebührend, 
passend, svesai pl. die Seinigen, Ihrigen, svesa- n. Eigenthum, 
Vermögen, as. swäs; ahd. swäs eig^n, angehörig, häuslich vertraut, 
traut. Zu ig. sva eigen. 

svehra m. Schwäher, Schwiegervater. 

goth. svaihran- m., ahd. swehur, mhd. s weher, nhd. Schwäher; 
ahd. swigar f., nhd. Schwieger. 

Vgl. lit. szeszura-s. — ksl. svekru m. svekry f. — ixvQo-s, ixvqd. 
— lat. socer, socru-s. — com. hvigeren m. hveger f. — sskr. Qva- 
Qura m. gvagru f. — zend. qagura m. Schwäher. 

svestar f. Schwester. 

an. systi» gr systur pl. systr f. Schwester. -|- goth. svistar, as. 
swestar, ags. sveoster, svuster f., engl, sister; ahd. swestar, mhd. 
swester, nhd. Schwester f. * 

Vgl. lit. sesfi g. seser-s; preuss. swestro = ksl. sestra. — lat. 
soror. — altirisch siur-nat Schwesterchen, cambr. chwaer Schwe- 
ster. — sskr. svasar = zend. qanhar f. Schwester. 

(svati munden, gefallen. 

Germanisch nur in svotja süss. 

Vgl. avSavfo^ i-a^^ov gefallen, r^Sofim freue mich. — lat. suadu-s, suadeo. 

— sskr. svad svadati kosten, sväd svädate gut schmecken. 
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svötja süss. 

an. Boetr (d. i. sotjas) süss. 4~ ^s* swoti, ags. svete, engl, sweet; 
ahd. swuazi und gewöhnlich suazi, suozi, mhd. süeze, nhd. süss. 
Gothisch abweichend süt-ja-s süss. 
' Germanisch svotja aus (svotu) wie hardja- aus hardu- hart. 

Vgl ^tfvff — lat. suavis (für svädv-i-s). — sskr. syadu süss, an- 
genehm. 

svath "brennen, schwelen. 

an. svidha sveidh svidhum svidhinn brennen, ankohlen lassen, intrs. bren- 
nen (vor Schmerz), svidh-na adh'a sengen, ustulari, svidhi m. brennender 
Schmerz, svidha f. das Kochen, Sieden. -(- ^hd. swedan swat abl. 2 ver- 
schwelen, langsam und dampfend verbrennen, ahd. sweda st. f. Dampf 
ton sengenden und kohlenden Dingen, mhd. swadem st. m., nhd. Schwa- 
dern, ags. svadhol Rauchdampf, Qualm. Beachte an. svith neben deut- 
schem sväth; siuthan sieden ist dasselbe Verb, Grundform svath (suth). 

suth sieden, siuthan sauth suthum suthana.' 

an. sjodha saudh sudhum sodhmn sieden trs. und intrs. -f" ^d. 
siodan, mhd. sieden, nhd. sieden sott gesotten. ~ Dazu auch goth. 
saud-i-s f. Opfer. 

(svan) tönen. 

Nur im ags. svinsian, svynsian tönen. 

Vgl. lat. sono sonere sönäre, sonu-s, soni-tu-s. — sskr. svan svanati tönen, 

svana Ton. 

svana m. Schwan. 

an. svanr g. svans pl. ir m. Schwan. + ahd. swana st. f. 1 auch swan, 
swon m. 1, mhd. swane, swan schm. m., nhd. Schwan pL Schwäne m. ' 
Vgl. ig. svan glänzen, sun-nan Sonne. 

svaf, sve"ban sva"b sväbum svebana schlafen. 

an. sofa svaf sväfum sofinn schlafen, syflar mik mich schläfert (adhi), 
svaefa oder soefa (= sväjQa) svaefdha einschläfern, zur Ruhe bringen; 
tödten, schlachten (Thiere). -[- ags. svefan sväf svaefon schlafen, schlum- 
mern; ruhen, aufgehört haben. 

Vgl. ksl. süplj^ 8üpa-ti schlafen. — vn-vo-s. — lat. sopor, sopire, som- 
nuB. — sskr. svap svapiti schlafen, sterben. 

svebna m. Schlaf. 

an. svefn g. svefns pl. ar m. Schlaf, svefni n. concubitus, svefn- 
oerr schlaftrunken (sofna [somna] adha in Schlaf verfallen). + 
as. swebhan dat. swefna acc. pl. swebhanos m. Schlaf, ags. sve- 
fen n. Schlaf, Traum. Von sveban schlafen. 
Vgl. lit. sapna-s Traum. — ksl. sünü Schlaf, Traum. — vnvo^s 
Schlaf. — lat. somnu-s Schlaf. — cambr. hun Schlaf. — sskr. 
svapna m. Schlaf, Traum = zend. qafna m. Schlaf. 
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svam, syeman svain svomtun svomana schwimmen. 
'ma oder BTimma {auch Bymja) svam oder ETamm, Bummum oder 
1 Bctinimmen. -\- SigB. eviiniaMi svom, ahd. Bvinunan, 
1 abl. 1, nhd. Bchwimmen schwamm geschwommen, Tgl. 
vum-Bla-, avum-f-ala- n. Teich, abd. Bwnmmöth at. m. 1 aatatio- 
t. Bem-ti schöpfen? 
an Stammes ä-üäft-tv^a-t Badenaone. 

sunda m. n. das SchwimmeD, Meerei^e, Sund. 

an. snnd (d. i. snmd von svima) n. das Schwimmen; Meerenge, 
Snnd, sjndr (d. i, sond-ida-s) wer ztt schwimmen versteht, -f- 
^. Bund m. das Sohwimmen, Fähigkeit zu schwimmen, Heer- 
euge, Sund, Meer, sundhengest m. , Meerpferd := Schiff, nhd. 
Snnd m. Meerenge (aus dem Nordischen?), Ton sveman eromana 
fSr BTom-da. 

SYaran sv6r svarana (sprechen) schwören, inf. auch . 

svarja. 

jrja sör (svardha) sörum svarinn schwören. + gotb. Braran svör 
1 svarana, aa. swerjan swör; ahd. awarjan, swerjan, Bwerran Bwnor 
an, mhd. swern swuor part. geswarn und gcswom, nhd. schwören ' 
■ geschworen. — Dazu an. soeri q. pl. Schwur, Eid, soerr (d. i. 
i) &ti^ Tag, an dem man schwören darf, ü-soerr dagr dies nefa- 
EigenUich bloss sprechen vgL an. svar pl. svör n. Antwort, Erwi- 
;, svara adha antworten, engL an-swer u. a. 
ikr. svar STarati tönen, loben, srara m. Ton, svarya preislich. 

svar schwirren, surren = 1 svar, 
b(L swar-m, nhd. flchwirrea, Schwar-m, enrren. 
r-ma Pfeife. - kal. avira-ti pfeifen. — Sfiaf = lat. sores Spitz- 

lat. su-Borra-s, suBorräre, auch wohl ev^iyS Pfeife. 

svar schwären. 

veran aohmerzen, achwaren, swero ro. Schmerz, Sohwäre. 

ikr. svar avarati quälen, avar svr-^äti verletzen; send, qara (^ 

m. Wunde, Schwäre, qSiri f. Tadel. 

svarya sSrius. 

abd- swör, swäri lastend, acbwer. 4" l^^- Bgriu-s ernst. 

svark (sverkan svark svorkum svorkana) trübe, fin- 
ster werden. 

dem Beinamen sörkvir d. i, sverkir (svark-ja-s) cal^ator. -|- as. 
>n, ags. gesveorcBn; ahd. swercsn abl. 1 trübe, finster werden, 
dd. acbwalken, nhd- Schwalcb Raucbqualm mit oelayim, 

svarta schwarz. 

artr, svört, svart schwarz, surtr ^ svartr im Beinamen Thorsteinn 
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surtr. + goth. svart-a-s, as. swart, ags. sveart, engl, ewart; ahd. swarz, 

mhd. swarz, nhd. schwarz. 

Vgl. lat. surdus color dunkle Farbe, surdus (dunkel =) taub, sorde-s, 

sordeo. 

svartja schwärzen. 

an. sverta (= svartja) sverta schwärzen, -f- *hd. swarzjan, swar- 
zan, mbd. swerzen, nhd. schwärzen« Von svarta schwarz. 

svardu, svarda Kopfhaut, Schwarte. 

an. svördhr g. svardhar acc. pl. svördhu Tß. Kopfhaut. + mhd. swarte 
st. schw. f. behaarte Haut, besonders Kopfhaut, nhd. Schwarte f. jede 
dicke Haut. 

svarb, sverban svarb svorbum svorbana wischen. 

an. sverfa svarf surfum sorfinn feilen; drücken, svörfr m. Verlegenheit, 
Enge („Druck"), + goth. af-svairban svarf svaurbum svaurbans abwi- 
schen, auslöschen, bi-svairban abwischen, abtrocknen, as. swerban wi- 
schen; ahd. swerban, swerpan, mhd. swerben abl. 1 abwischen, abtrock- 
nen, (wischen =) schnell hin- und herfahren, wirbeln. 
Job. Schmidt vergleicht ksl, svrabü Krätze , Jucken , russ. sverbStI jucken. 
Vgl. audi avqifejo^g Kehricht, Gemülm, avQ(poSj avQtpri dass. 

sval schwelen. 

an. svaela f. Rauch, Rauchqualra (sväljan-), svaela (svälja) svaelda durch 
Rauch ersticken. -f- &hd. swilizo m. calor, swilizon schwelen, nhd. schwül; 
ags. svelan glühen, schwelen, svöl Hitze, bi-svaelan brennen, sengen. 
Vgl. lett. swelu, swelt, sengen. — aiXag^ Ziki^vri; und sskr. sur surali 
leuchten, glühen, zend. qare-tha und qare-nanh n. Glanz. 

(sval) sVellan svall svollum svoUana schwellen (ver- 
schmachten). 

an. svella svall suUum sollinn schwellen, sullr m. Geschwulst am Fusse. 
4* as. swellan , ahd. swellan , mhd. swellen abl. 1 schwellen , verschmach- 
ten, mhd. swelle schw. m. Geschwulst, mhd. swulst f. 2 Geschwulst u. s.w. 
Vgl. öttiLo-ff, eakevü), xovl-aaalo-g Staubschwall. — lat. salu-s Schwall; 
solea s. sulja. 

sulja f. Sohle, Schwelle. 

goth. sulja f. Sohle, ga-suljan gründen. 4- l^t. solea f. 

svalt, sveltan svalt svoltüm svoltana verhungern, 
(Hungers) sterben. 

an. svelta svalt sultum soltinn hungern, verhungern, soltinn aus- 
gehungert, causale svelta (d. i. svältja) svelta hungern lassen. 4~ 
goth. sviltan svalt svultum svultans sterben, ga-sviltan sterbep, 
as. sweltan, ags. sveltan sterben; ahd. swelzan abl. 1 hungern. — 
Mit an. sultr g. sults oder ar m. Hunger vgl. goth. svulta-vairth- 
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Jan- monbundas, ags. svylt crt. m. Tod. Von svellan ver- 
schmachten. ' 

svalg, svelgan svalg svolgum svolgana verschlingen 
(schwelgen). 

an. svelgja oder svelga svalg sulgum solginn verschlingen; trinken, sau- 
fen, svelgr m. Strudel, Malstrom, sylgja f. Schnalle, Spange, -f" as. far- 
swelgan, ahd. swelgan, swelcan und swelhan, mhd. swelgen und swelhen 
abl. 1 schlingen, verschlucken, saufen, mhd. swelch m. Weinschwelg, 
Saufer, mhd. swalc g. swalges m. Strömung. 
Mit lit. vaJg-yti essen besteht kein Zusammenhang. 

svalvan f. Schwalbe. 

an. svala f. Schwalbe, -j- ahd. swalawa, swaluwa, swalwa, mhd. swalewe, 

swalwe schw. m., nhd. Schwalbe f. 

Vielleicht zu sval im Sinne von üakivoi schwanke. 

svikan svaik svikum svikana gehen, fortgehen; nach- 
lassen, verlassen, verrathen. 

an. svikja sveik svikum svikinn betrügen, verrathen, hintergehen, svik n. 
pl. Betrug, Verrath. -|- ags. svican sväc svicon ire, ambulare, cedere, 
cessare, evadere, svican from und mit dat. verlassen, abfallen von , svicol 
trügerisch, as. swikan, swek; ahd. swihhan, swichan, mhd. swichen abl. 5 
nachlassen, mit dat verlassen, im Stiche lassen, verderben lassen, mhd. 
swich st. m. Fortgang, Lauf (Zeit), ahd. swibhon, swichon, mhd. swichen 
schweifen. 

svikna unschuldig, schuldlos. 

an s^kn schuldlos, straffrei, s^kna f. Sicherheit, immunitas, s^k- 
nu-leyfi n. pl. Gnaden, Privilegien. -[- goth. svikn-a-s rein, keusch, 
unschuldig, sviknaba adv. rein, aus reiner Absicht, svikni-tha f. 
sviknein- f. Reinheit, Keuschheit, sviknein-i-s f. Reinigung. Von 
svikan recedere. 

svigä schweigen. 

a8..swig6n, ahd. swigen, swiken, mhd. swigen praet. sweic schweigen, 

vergehen. 

Vgl. -fSlyriy (nyact), 

svit svitja schwitzen. 21 durch Schwitzen verbinden, 
schweissen. 

an. sviti m. Schweiss, svitna adha in Schweiss kommen, sveiti m. Schweiss 
s. svaita. -|- ahd. swizjan, swizzan praet. swizta, mhd. switzen, nhd. 
schwitzen. S. ig. svid svidyati schwitzen. — 2. schweissen. an, sveit 
pl. ir f. Haufe, Truppe, Schaar; Compagnie (milit.) Gesellschaft; Bezirk, 
Landschaft, sveit-ungr m. Kamerad, Genosse. -|- ags. sveot (so und nicht 
sveot nach Grein) n. turma, coetus, vgl. ahd. sweizjan schweissen (Me- 
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tall). — Ein anderes svit glänzen ist zu erkennen in lat. südu-m , sidus, 
lit. svidus blank und ags. sveotol (svutol, sutol) manifestus, conspicuus, 
apertus. 

Vgl. lett. swistu swid-u , swis-t schwitzen , swidr-s Schweiss. — /<f/w, Mos, 
— lat. südor, südäre. — sskr. svid svidyati schwitzen , svidita. geschmol- 
zen, svedani f. eiserne Platte, Pfanne. 

svaita m. Schweiss. 

an. nur schwach sveiti m. Schweiss. -{- ^' swet, ags. svät m., 
engl, sweat; ahd. sweiz, mhd. sweiz st. m., nhd. Schweißs, auch 
Blut von Thieren, wie noch nhd. in der Jägersprache. Das The- 
ma svaita erweist sich als das ursprüngliche durch sskr. sveda m. 
wie durch svaitja. 
Vgl. «skr. sveda m., zend. qaedha Schweiss. ^ 

svaitja Schweiss vergiessen. 

an. sveita sveitta schwitzen, schweissig machen, part. 
sveittr schweissbedeckt. -f- ahd. (sweizjan) sweizzan, mhd. 
sweizen Schweiss vergiessen, \iass werden, rösten, bluten, 
nhd. schweissen = bluten in der Jägersprache. Von svaita 
Schweiss. 

svin, svinan rasch sein, schwinden. 

ahd. swinan rasch sein, schwinden, davon svintha, sviman, svaina. 
Vgl. aCvofiat (= aj^iv-jo/Liat) rauben, raffen (= schwinden machen). 

svintha stark. 

an. svinnr, svidhr „sapiens , prudens". + goth. svinth-a-s kräftig, 
stark , gesund , as. swith und swithi , swidi kräftig , tapfer, 
ags. svidh kräftig,^ stark, geschickt; dexter, recht, mhd. swincte 
kräftig, stark, heftig, rasch, geschwind, nhd. ge-schwind. Gleichen 
Stammes mit svaina, ahd. swinan rasch sein, schwinden. 

sviman, sviman m. Schwindel. 

an. svimi m. Schwindel. + ags. svima m. Schwindel, ndd. swim, 
swimelig, nhd. provinciell schwimeln. Zu ahd. swinan schwin- 
den (wie goth. skeiman- zu skinan). 

svaina m. Junge, Knabe (halbwüchsig oder er- 
wachsen). 

an. sveinn g. sveins pl. ar m. Knabe, Junge. -f~ ags. svän acc. pl. 
svänas m. juvenis, engl, swaine; ahd. swein, amhd. swein m. 
(Schweinhirt?) Knecht, ahd. sweinari m. Schweinehirt (?) Hat mit 
svina Schwein vielleicht gar nichts zu schaffen, vgl. svin-tha. 

svip drehend bewegen. 

an. svipr m. schnelle Bewegung, auf das Sehen bezogen: Gesicht, Miene, 
schnell vorübergehende Erscheinung; Sehnsucht, Verlust, Schade, svipa 
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adha svipast sich schnell nach Etwas umwenden, svipan oder svipan f. 
schnelle, angenblickliche Bewegung, sveipr m. s. svaipa. -1- as. for-swipan 
swep fortscheuchen, vertreiben , goth. in midja-sveipain-i-s f. üeberschwem- 
mung^ Sündflath vgl. nhd. „schwippen^^ von schwank» Flutii^ ags. sv^ n. 
Bvipa, sveopa m. flagellum vgl. ndd. Swepe f. , abd. sweifan , mhd. sweifen 
praet. swief in drehende Bewegung setzen, winden, intrs. gebogen ab- 
wärts hängen, schleifen. — Dazu auch an. sopa adha fegen, abwischen, 
sopast sich versehen mit, ags sväpan sveop fegen, schwingen; flare, ad- 
flare, engl, sweep u. a. 

In den verwandten Sprachen lautet die Basis svap, svab: lit. supu sup-ti 
schwingen, schaukeln, svamb-ala-s Bleiioth (= schwebend). — ksl. stip% 
Bu-ti fundere, süpati spargere, fundere. — lat. supäre werfen, dis-sipäre. 
— aoßog, aoßioi u. s. w. 

svifta sich schwingend. 

in an. svipta svipta heftig bewegen, raffen; werfen, svipting f. 
das Schwingen, vom Ringkampfe, svipta f. Sehnsucht (vgl. svipr 
unter svip). -f- &gB. svift adj. schnell, sviftu f. Schnelligkeit, engl, 
swift. Von svip. 

svaipa m. Windung, Wickel. 

an. sveipr m. Haarlocke, gekräuseltes Haar, sveipa adha oder 
sveipta wickeln, -f" &hd. sweif, mhd. sweif st. m. Band, das man 
« umschlingt; Schweif, Schwanz; drehende Bewegung, Kreislauf 
des Jahres, Schwung, nhd. Schweif m. Zu svip. 

svib, sviban svaib svibum svibana gehen, weicHen. 

an. svi& sveif svifum svifinn ferri, labi, gehen, sich hinwenden, svifast 
nachgeben, weichen, svifr unpers. es treibt fort, svifr clemens, placidus, 
ü-svifr. -f" goth. sveiban svaif svibum svibans aufhören, ablassen, ags. 
svifan schweifen, ahd. swifan s. svip. Bedeutung wie svikan und svip. 

sverda n. Schwert. 

an. sverdh n, Schwert, sverdhs-egg f. Schwertschneide. + as. swerd, 
ags. sveord n., engl, sword; ahd. swert, mhd. swert g. swertes st. n., 
nhd. Schwert n. 
Wohl zu svar verletzen. 
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Auf den Wunsch meines, durch seine "^^ Arbeit über das Sy- 
stenfder griechischen Namengebung in Anspruch genommenen 
Freundes Fick lasse ich diesem Bande seines Wörterbuches 
einige Worte folgen, um die von ihm in den germanischen Teil 
eingeführten e und o, und die bei ihrer Ansetzung von ihm be- 
folgten Grundsätze kurz zu rechtfertigen. 

Bis vor kiurzem herrschte die Ansicht, dass die germani- 
sche Grundsprache, wie das Gotische, nur die drei kurzen Vo- 
cale a, i und u besessen habe, und dass i und u, in so fem 
sie altes a reflectiren, aus diesem unmittelbar entstanden seien; 
aus ihnen seien die e und o des an., ahd., u. s. w. unter dem 
Einfluss eines auf jene i und u folgenden a hervorgegangen. 
Seitdem aber Gurtius die Tatsache des den europäischen Spra- 
chen gemeinssunen Uebergänges von a zu e, und damit das e 
als ein^i der europäischen Grundsprache angehörigen Laut nach- 
wies, sind wiederholt Zweifel laut geworden, ob jene Ansicht 
richtig sei, ob nicht das, altem a entsprechende e der älteren 
deutschen Dialecte, das überaus häufig mit dem e der verwand- 
ten europäischen Sprachen übereinstimmt, älter sei, als das an- 
geblich urgermanische, gotische i. Diese Zweifel waren durch- 
aus berechtigt, denn die frühere Annahme ist, um das offen 
auszusprechen, unrichtig. Sie stützt sich auf die unbeweisbare 
Voraussetzung, dass das Gotische den Lautbestand der Sprache, 
die sämmtlichen deutschen Mundarten zu Grunde liegt, am 
treuesten bewahrt habe. Diess glaubte man aus der hohen Al- 
tertümlichkeit der in den gotischen, Sprachdenkmälern erhaltenen 
Sprache schliessen zu dürfen. Es ist indessen fraglich, ob in 
ihr die Sprache Vulfilas ä fleur de coin erhalten ist. Sämmt- 
liche gotische Sprachdenkmäler stimmen darin überein, dass 
sie an Stelle der, grundsprachliches a reflectirenden e und o der 
deutschen Dialecte i und u setzen. Von ihnen gehören mehrere 
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gewiss dem 6. Jahrh. an. Beachten wir diese, beachten wir 
feiner, dass die gotische Bibelübersetzung bei dem Gottesdienst 
der Ostgoten in Italien vorgelesen wurde, so lässt sich mit Si- 
cherheit nur sagen, dass jene i und u der gotischen Sprache 
des 6. Jahrh. eigen sind; ob sie sich schon zur Zeit Vulfilas 
fanden, lässt sich nicht entscheiden. Die Altertümlichkeit des 
german. e und o vorausgesetzt, isi sehr wol möglich, dass die 
gotische Sprache seinerzeit e und o gerade so besass, wie das 
ahd., das an. u. s. w.: die Schreiber der gotischen Handschrif- 
ten, die sämmtlich in Italien entstanden sind, schrieben statt 
dessen i und u, entsprechend ihrer eignen Aussprache« Man 
wird mir hier vielleicht das gotische Alphabet entgegenhalten, 
dessen e und o in echt-gotischen Wörtern nur als e und o gilt. 
Aber lässt sich denn beweisen, dass diese Werte schon zu Vulfilas 
Zeit ausschliesslich galten? Konnte nicht in seinem Alphabet 
e und zur Bezeichnung des kurzen und des langen Vocals 
dienen, ebenso wie er für ü und ü nur ein Zeichen gebrauchte? *). 
— Die bestrittene Ansicht würde einen sehr hohen Grad von 
Wahrscheinlichkeit, ja völlige Gewissheit erhalten, wenn sich 
der Nachweis 'führen Hesse, dass der s. g. a-ümlaut in der 
späteren Entwicklung der gotischen Sprache eingetreten sei, 
Diess ist jedoch, wie ich nachgewiesen habe (Got. A-Reihe S. 
5 ff.) nicht möglich. Wir sehen also, dass jene Ansicht unbe- 
gründet ist, in so fem sie sich auf das Gotische stützt; sie ist 
femer durchaus unwahrscheinlich gegenüber den Sprächerschei- 
nungen der übrigen deutschen Dialecte und der verwandten eu- 
ropäischen Sprachen. 



♦) Noch einem anderen Zeichen möchte ich schon in dem ursprüng- 
lichen Alphabet Vulfilas zwei Wert« zuschreiben, nemlich dem d. Es 
ist oft der Wechsel von th und d im Gotischen hervorgehoben; ich 
zweifle, ob er mehr als graphisch ist. Wer z. B. I. Tim. 3. 16 (cod. A.) 
liest: gabairhti^As varth in leika, garaihts gadomi^As varth in ahmin, 
ataugirfs varth thaim aggilum, mericis varth in thiudom, galaubi^As 
varth in fairhvau wird hier in ataugids neben gabairthiths gewiss nicht 
einen wirklichen Uebergang von th in d annehmen wollen. Die Aus- 
sprache des d und th war hier ganz gleich, d. h. das d hatte den Wert 
dh. Daneben hatte es auch den Wert der reinen Media; diese Auf- 
fassung wird niemanden befremden, der die verschiedene Verwendung 
des d ia alten altnordischen Hss. kennt, vgl. Bugge, fortale zu seiner 
Eddaausgabe S. XI. 
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' Die ältesten althochdeutschen Denkmäler 'sind nicht viel 
über 100 Jahre jünger, als die gotischen und 100 Jahre wiegen 
gering in der Geschichte einer Sprache, die nach Jahrtausenden 
zählt. Das Verfahren, den gotischen Vocalismus dem des alt- 
hochdeutschen zu Grunde zu legen, ist also a priori nicht mehr 
berechtigt, als das umgekehrte. Gerade dieses gewinnt aber 
dadurch sehr an Berechtigung, als der ahd. Vocalismus in sei- 
nem e mit der Mehrzahl der anderen deutschen Dialecte und 
in einer grossen Anzahl von Wörtern mit den europäischen 
Schwestersprachen übereinstimmt, wie jede Seite dieses Bandes 
zeigt. Man könnte versuchen jene üebereinstimmungen für zu- 
föllig zu erklären, und ihr Gewicht abzuschwächen durch einen 
Hinweis auf die vielen Verschiedenheiten , die sich zwischen den 
einzelnen Sprachen bezüglich der Bewahrung oder Verwendung 
des alten a finden. Indessen gegen eine solche Argumentation 
spricht die Tatsache der europäischen Spracheinhert, dagegen, 
die unleugbar enge Verwandtschaft des germatiischen und des 
slavo-lettischen. Wo beide Sprachstämme in ihren sprachlichen 
Erscheinungen übereinstimmen, kann diess nicht zufällig sein. 
Dass beide in der Bewahrung eines alten a, oder seiner Ver- 
wandlung in e oft nicht übereinstimmen, kann nicht auffallen, 
da diese Verwandlung facultativ war und sich selbst noch in 
der historischen Zeit der einzelnen Sprachen, ja selbst der deut- 
schen Dialecte findet. *) Endlich aber, wenn man den iat- 
sächlichen üebereinstimmungen wirklich keinen Wert beilegen 
wollte, so bliebe doch die Analogie der übrigen europäischen 
Sprachen, in denen die Vocalreihe a, e, i feststeht. Ihr gegen- 
über erscheint das got. i durchaus als der jüngere, das alt- 
hochdeutsche, an. oder as. e als der ältere Laut, der demnach 
in die germanische Grundsprache einzuführen ist. 

Etwas anders liegen die Gründe für die Annahme eines 
germanischen o. Es finden sich nur ganz vereinzelte Fälle, in 
denen das, altem a entsprechende o der deut^hen Dialecte mit 
dem der verwanten Sprachen übereinstimmt, und da sich 
diese Uebereinstimmung nur zwischen einzelnen und nirgends 
in allen europäischen Spi'achen durchgehends findet, so lässt 



*) Zu den von mir in „Got. A-Reihe" zusammengestellten Beispielen 
gehört wol auch an. gles, as. gles = ahd. das. 

24 
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sich ein europäisehes o nicht ansetzen, eben so wenig ein slavo- 
deutsches, da dem litauischen ein 5 fehlt. Die Annahme eines 
germanischen o ist demnach siH:uchgeschichtlich nicht so wol 
begründet, als die des e, dennoch ist sie nicht abzuweisen. 
Für sie spricht die Analogie der übrigen europäischen Sprachen, 
deren o direct aus a entsteht, während das dem a entsprechende 
u nur eine Abschwächung aus o ist. Femer folgt die Ansetzupg 
des germanischen o consequent aus der des e; wie dieses älter 
ist, als ißa got. i, so ist das got. u jünger als das ahd. o. — 
Wenn ich endlich noch hervorhebe, dass nur durch die Ein- 
führung des e und o an Stelle der bisher der germanischen 
Grundsprache zugeschriebenen i und u ein lebendiger Zusammen- 
hang zwischen den deutschen Dialecten und den europäischen 
Sprachen hergestellt wird, so bedarf sie selbst wol keiner wei- 
teren llechtfertigung. 

Anders steht es mit der Ausdehnung, welche die Ansetzung 
dieser e und o in diesem Teil gefunden hat. Ich habe in mei- 
ner Untersuchung über die Got. A-Reihe, die ausschliesslich 
mit Bücksicht auf dieses Werk geschrieben ist, nachgewiesen, 
dass unter gewissen Bedingungen germ. e und o zu i und u 
werden. In den meisten Fällen stimmen alle deutschen Dialecte 
bezüglich dieser i und u überein, es finden sich jedoch einige, 
in den neben ihnen das alte e oder o sich vereinzelt in einem 
Dialect erhalten hat. Hierauf gestützt habe ich betont, dass 
die Möglichkeit offen zu halten sei, dass, wie in diesen Wörtern, 
so auch in andern, in denen alle Dialecte i oder u zeigen, die 
Verwandlung von e und o zu i und u in den Bereich des dia- 
lectischen Sonderlebens falle, dass femer für eine Periode der 
germanischen Grundsprache die Wirksamkeit der nachgewiesenen 
Bedingungen zu leugnen und in ihr durchgehends e und o an- 
zusetzen sei. Diese Periode ist bei der AnsQtzung der germa- 
nischen e und von Herrn Dr. Fick in das Auge gefasst, allein 
diess Verfahren heäaai der Rechtfertigung. 

In den übrigen Teilen des Wörterbuches ist bei der Recon- 
struction der Grundsprachen dui^chaus nur die Periode herge^ 
stellt worden, welche der Scheidung derselben in einzelnen 
Sprachen unmittelbar vorherging. Sie gewiont man durch die 
Zusammenstellung derjenigen Resultate, die sich aus der Ver- 
gleichung der in den einzelnen Sprachen sich entsprechenden 
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Wörter utid Formen ergeben. Insofern nun aber die auf diesem 
Wege gewonnenen grundsprachlicben Wörter bereits unter dem 
Einflüsse eines Lautwandels geformt sind, welcher auf dem Bo- 
den der Grundsprache erwachsen und in den einzelnen Sprachen 
fortgesetzt ist, lässt sich auch die Periode in das Auge fassen, 
welche dem Eintreten der speciellen Lautverwandlung vorh^- 
geht, und die sich auch bei rein reconstructivem Verfahren 
meist noch mit Sicherheit erkennen lässt. *) Diess ist in dem 
vorliegenden Teil hinsichtlich derjenigen Wörter geschehen, die 
in allen deutschen Dialecten i und u entsprechend altem a zei- 
gen; sie sind durchaus mit e und o angesetzt, z. B. vendan, 
kontha, nicht vindan, kuntha Diess ist insofern berechtigt, 
als, wie oben bemerkt; eine noch deutlich erkennbare Periode 
der genüanischen Grundsprache die unter dem Einfluss eines 
folgenden Nasals bewirkte Verwandlung von e und o zu i und 
u noch nicht kannte. Da indessen dieses Verfahren von den 
von Herrn Dr. Fick ausserdem befolgten Principien, nach denen 
nur vindan, kuntha angesetzt werden dürften, abweicht, so ist 
eine gewisse Inconsequenz in sein Werk gekommen, die jedoch 
wol keinen Tadel erfahren wird. Es kam darauf an, zu zdgen, 
dass die Behandlung des alten a-Lautes bei den Germanen völ- 
lig mit der übereinstimme, die er bei den anderen europäischen 
Sprachen gefunden hat. Diess geschah am deutlichsten durch 
eine rücksichtslose Durchführung derjenigen Periode der ger- 
manischen Grundsprache, in welcher die Verwandlung von e 
und zu i und u noch nicht begonnen hatte; zugleich erschien 
bei einer systematischen Einführung des e und o in das ger- 
manische Lautsystem ein zu rechtfertigendes plus rätlicher als 
ein nicht minder berechtigtes minus. Eine etwaige neue Auflage 
des germanischen Teiles aber wird die dadurch entstandenen 
Liconsequenzen beseitigen und nach denselben Grundsätzen 
germ. vindan und kuntha ansetzen, nach welchen jetzt z. B. 
edmi und eghia in dem europäischen Teil erscheint. Bis da- 



*) Es versteht sich von selbst, dass ein solches Verfahren nur ein- 
zelnen Lauten gegenüber zulässig ist; wer bei der Reconstruction einer 
proethnischen Sprachperiode die Zeit herstellen wollte, welche dem Ein- 
treten der ihr eignen Lautwandlungen überhaupt vorhergeht, würde ihren 
Typus völlig verwischen. 
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hin wird eich hoffentlich die Ueberzengnng toq der Unrichtig- 
keit der biBherigen Annahme, die germaniBche GrundBprache 
habe nur die drei kurzen Vocale a, i, u beBeBBen, allgemein 
verbreitet haben. 

Darf ich dem Gesagten noch einige Worte hinzuiiigen, bo 
möchte ich noch darauf hinweisen, dass die irrationellen kor- 
Een Vocale, die ich Got. A-Reihe S. 38 fif. besprochen habe, 
nicht besonders bezeichnet sind, sondern in derselben Gestalt 
erscheinen, wie in der H. AuÖ. Es war schwierig, em passen- 
des Zeichen für sie zu finden und der kundige Leser wird auch 
ohne eine solche erkennen, welche Vocale irrationell sind, da 
diess ihre verschiedene Bezeichnung in den einzelnen Dialecten 
deutlich zeigt. — Ein dem eu entsprechendes « «nzufiihren, 
erschien nicht rätlich, da sich keine directe Spur von der ein- 
stigen Existenz dieses Diphthongs in den deutschen Dialecten 
findet. 

Adalbert BezzenberErer. 
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